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Vorwort. 


Es ist in letzter Zeit mehrfach ausgesprochen worden, daß der hagiolo- 
gischen Forschung in ihrem gegenwärtigen Stadium vor allem durch möglichst 
vollständige kritische Darbietung des Materials und methodische Einzelunter- 
suchungen gedient ist. Beides bezüglich des heiligen Nikolaos zu versuchen, 
hat sich die Arbeit zum Ziel gesetzt, deren erste, die kritische Ausgabe der 
Texte bietende Hälfte hiermit vorgelegt wird. 

Die Arbeit beschränkt sich auf den h. Nikolaos der griechischen Kirche, 
Denn die spätere Entwicklung des Nikolaoskults und der Nikolaoslegende im 
Abendlande ist, so sehr sie an die griechische Entwicklung anknüpft, doch in 
vieler Beziehung eine Sache für sich; und jedenfalls ist, zumal in Ansehung 
der sehr komplizierten Überlieferung, die kritische Sichtung und Bearbeitung 
der lateinischen Texte wie die Verfolgung der Nikolaoslegende im Volksglauben 
und in der Volkspoesie der nationalen Literaturen Westeuropas wieder eine 
große Arbeit für sich. So mußte im Interesse der Gründlichkeit das Arbeits- 
feld von vornherein begrenzt werden. 

Es war sogar ein viel bescheideneres Ziel, das ich im Auge hatte, als ich 
an die Arbeit ging. Nachdem ich durch die Herausgabe des Werkes meines 
verewigten Lehrers Ernst Lucius (Die Anfünge des Heiligenkults in der christ- 
lichen Kirche, 1904) auf das Gebiet der Hagiologie geführt worden war, be- 
absichtigte ich zunächst nur, einzelne allgemeine Theorieen des Werkes an einer 
einzelnen konkreten Heiligengestalt nachzuprüfen. Ich wählte zu dem Ende 
den h. Nikolaos, weil es eine nennenswerte wissenschaftliche Behandlung dieses 
Heiligen aus neuerer Zeit nicht gab. Als ich mich aber in die einzige bis jetzt 
vorliegende Sammlung von Nikolaostexten, des Erzbischofs Nicolaus Carminius 
Faleconius Sancti Nicolai Acta primigenia (Neapel 1751), vertiefte, mußte ich 
bald inne werden, daß diese Texte in einem Maße fehlerhaft waren, daß nir- 
gends auf sie Verlaß sein und eine wissenschaftliche Untersuchung sich auf 
ihnen nicht aufbauen konnte. Da andrerseits aus den hagiographischen Kata- 
logen der Bollandisten leicht zu ersehen war, daß eine ganze Reihe von Texten 
überhaupt noch nicht ediert waren, entschloß ich mich, ganze Arbeit zu tun 
und zunächst eine möglichst vollständige kritische Ausgabe der griechischen 
Nikolaostexte zu unternehmen. 

Das Material habe ich zumeist in den Jahren 1908/9 gesammelt. Ich 
habe bei einem zweimaligen Aufenthalt in Paris sechs Wochen lang die Texte 
der Bibliotheque Nationale durchgearbeitet und auf einer zweimonatlichen 
italienischen Reise im Herbst 1908 das Material der Bibliotheken von Rom, 
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Mailand, Venedig, Neapel und Messina kennen gelernt. Da diese Zeit zum Ab- 
schreiben oder Kollationieren der reichen Schätze der Vaticana und der Biblio- 
theque Nationale natürlich längst nicht reichte, mußte die Weiß-auf-Schwarz- 
Photographie in umfassendem Maße nachhelfen. Die Baseler Universitätsbiblio- 
thek, die Berliner Königliche Bibliothek, die Leipziger Ratsbibliothek, die 
Münchner Staatsbibliothek und insonderheit die Wiener Hofbibliothek haben 
mir die in Betracht kommenden Handschriften in zuvorkommendster Weise 
nach Straßburg gesandt. Eine Reihe von Oxforder Handschriften, den wichtigsten 
Jerusalemischen Text und einen Athostext habe ich photographieren lassen, 
während ich die Photographie eines zweiten, von Herrn Professor Albert Ehr- 
hard neu entdeckten Athostextes der Freundlichkeit des Entdeckers verdanke. 
Zwei Texte der Moskauer Synodalbibliothek sind mir durch Herrn Bibliothekar 
Popof abschriftlich zur Verfügung gestellt worden. 

Ich hatte bereits den größten Teil des Materials gesammelt und eben mit 
der Bearbeitung begonnen, als mir Herr Delehaye mitteilte, daß Herr Louis 
Petit, damals Superieur des Augustins de l’Assomption in Konstantinopel, seit 
1912 römisch-katholischer Erzbischof von Athen, eine ähnliche Arbeit vorhabe. 
Als ich mich mit diesem Gelehrten ins Benehmen setzte, stellte es sich heraus, 
daß er denselben Plan verfolgte wie ich, nur daß er sich das Ziel insofern noch 
weiter gesteckt hatte, als er auch die liturgischen Kanones aufzunehmen be- 
absichtigte. Und damit nicht genug, hatte auch Pöre Petit bereits eine bedeu- 
tende, zumeist in photographischen Reproduktionen bestehende Materialsamm- 
lung zusammengebracht. Da ich immerhin schon etwas weiter war, erwogen 
wir zunächst eine gemeinsame Herausgabe der Texte unter Teilung der Arbeit 
unter die beiden Herausgeber. Als auch die verschiedenen Gestaltungen dieses 
Planes immer wieder an äußeren Schwierigkeiten scheiterten, haben wir uns 
schließlich in andrer Weise verständigt. Pöre Petit gab den Plan der Edition 
der im engeren Sinne hagiographischen Texte auf, die der liturgischen sich 
eventuell vorbehaltend, und überließ mir gegen Erstattung seiner Auslagen 
sein gesamtes Material. Es traf sich glücklich so, daß die Sammlung Pere Petit, 
die ebensowenig wie die meinige schon endgültig abgeschlossen war, sich mit 
der meinigen nur teilweise deckte. So gelangte ich in den Besitz von weiteren 
Photographieen aus Paris, Rom, Mailand, Oxford, dem Escurial und Jerusalem, 
dazu einer Abschrift aus Grottaferrata. Damit stand mir nun ein äußerst um- 
fangreicher wissenschaftlicher Apparat zur Verfügung. Für die bei diesen lang- 
wierigen und heiklen Verhandlungen bewiesene Noblesse sei Monseigneur Petit 
auch an dieser Stelle verbindlicher Dank gesagt. — 

Der vorliegende Band soll darbieten die griechischen hagiographischen 
Texte über den h. Nikolaos von Myra. Da aber dieser im Laufe der Entwick- 
lung seiner Legende sich in dem Sinne zu einer Doppelpersönlichkeit ausge- 
wachsen hat, daß ein großer Teil der Lebensbeschreibung eines anderen Iyki- 
schen Nikolaos, Archimandriten des Klosters Sion bei Myra, in seine Vita ein- 
gearbeitet worden ist, so mußte selbstverständlich auch diese, zum Glück uns 
erhaltene Vita des Archimandriten Nikolaos in die Sammlung der Nikolaos- 
texte einbezogen werden. Von der Edition ausgeschlossen wurden die po&tischen 
und poötisch-liturgischen Texte; die erstere, übrigens recht kleine Kategorie 
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deshalb, weil ihre Produkte nur Allbekanntes zusammenfassen oder auf Allbe- 
kanntes anspielen; nur eines der von Nikephoros Kallistos in Verse gesetzten 
Thaumata hat deswegen Aufnahme gefunden, weil die Erzählung lediglich in 
dieser Form auf uns gekommen ist. Ausgeschlossen wurden überdies sieben En- 
komien, welche nur rhetorische Ausführungen über Bekanntes bieten. Sie werden, 
unter Wiedergabe einzelner bemerkenswerter Stellen, in den Prolegomena ana- 
lysiert werden; aus einem dieser Texte, dem Enkomion des Chartophylax Geor- 
gios, mußte allerdings die Wiedergabe der Geschichte der Stratelaten aus dem 
Grunde gedruckt werden, weil sie von den Redaktoren späterer Viten ausge- 
beutet worden ist. Dagegen sind einige Stücke der populären Literatur, die 
sich-nur in armenischer oder altslavischer Übersetzung bzw. Bearbeitung er- 
halten haben, in deutscher Übersetzung aufgenommen worden. Sonst sind an- 
derssprachige Texte nur beigezogen, wo sie entweder, wie bei der Vita Nicolai 
Sionitae, für die kritische Herstellung des griechischen Textes nutzbar gemacht 
werden konnten, oder wo sie inhaltlich interessante Weiterbildungen eines grie- 
chischen Textes boten, die dazu dienen können, Entwicklung und Weiterbildung 
einer Legende zu verfolgen. 

In dem also begrenzten Rahmen aber ist möglichste Vollständigkeit an- 
gestrebt worden. Dabei ist es nun unausbleiblich, daß eine Reihe von stehen- 
den Motiven der Nikolaosvita und insonderheit eine Reihe der beliebtesten 
Wundergeschichten in mehr oder minder abgewandelter Fassung ständig wieder- 
kehren. Aber immer nur die ursprüngliche Fassung zu bieten und die abge- 
leiteten Fassungen wegzulassen, wäre nicht bloß praktisch undurchführbar ge- 
wesen, da durch solche Auslese der innere Zusammenhang der einzelnen Viten 
notwendig zerstört worden wäre; es wäre vielmehr überdies ein prinzipieller 
Fehler gewesen. Denn einmal vermögen wir in einzelnen Fällen nicht sicher 
zu entscheiden, welche Fassung die ältere, welche die jüngere ist; insonderheit 
aber vermögen wir kaum je mit Sicherheit zu sagen, daß die älteste uns er- 
haltene Fassung darum auch die ursprüngliche sei; nicht selten legt sich der 
Schluß nahe, daß auch die älteste erhaltene Bearbeitung eines Erzählungs- 
motivs auf eine frühere Gestalt zurückweise. Überhaupt aber wäre es auf dem 
Gebiete der hagiographischen Literatur, wo immer ein Text den andern gebiert 
und eine Reihe von festen Motiven immer neue Variationen und Kombinationen 
erfahren, die Originalität des Schriftstellers also von vornherein eine sehr be- 
dingte ist, völlig verfehlt, sich nur für originale’ Fassungen zu interessieren. 
Anrecht auf Berücksichtigung haben vielmehr die verschiedenen Phasen in der 
Bildung der Nikolaosvita als Ganzes betrachtet, wie die verschiedenen Phasen 
der Entwicklung der einzelnen Legenden, wie endlich die verschiedenen Rezen- 
sionen eines einzelnen Textes. Handelt es sich doch eben darum, den hagio- 
graphischen Prozeß in der Totalität seiner Entwicklung zu erfassen. Und ge- 
rade die Nikolaostexte lassen uns insofern einen lehrreichen Blick in die Werk- 
statt des Hagiographen tun, als sie sehr genau zu verfolgen erlauben, wie die 
Vitenschreiber nach Vorlagen arbeiten und wie sie ihre Vorlagen benutzen, er- 
weitern und ineinanderschieben. Aus diesen Gründen sind die einzelnen Num- 
mern ungekürzt wiedergegeben; nur in den ziemlich seltenen Fällen (vgl. Vita 
Compilata und Biog &v ouvröum), wo ein längerer Abschnitt aus einer erhal- 
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tenen Vorlage wörtlich oder so gut wie wörtlich abgeschrieben ist, ist auf den 
vollständigen Abdruck solcher Abschnitte verzichtet und auf die Vorlage ver- 
wiesen worden. Aus denselben Gründen sind bei starker Differenzierung der 
Bearbeitungen eines und desselben Textes, wie in der Praxis de stratelatis, der 
Praxis de tributo und den Ilegiodoı NixoAdov, mehrere Rezensionen zum Ab- 
druck gekommen. 

Hinsichtlich der Editionstechnik habe ich mich tunlichst an die Richt- 
linien gehalten, welche von K. Krumbacher (vgl. besonders: Miszellen zu Ro- 
manos, Abh. d. Bayr. Ak., Phil.-hist. Kl. XXIV, 3, S. 71—78. 122—135) und 
O. Stählin (Editionstechnik: Neue Jahrbücher für das klass. Altertum 1909, 
18. 393—433) aufgestellt worden sind. Insonderheit bin ich in Krumbachers 
Nachfolge darauf bedacht gewesen, unter ausgiebiger Verwendung der Photo- 
graphie das Handschriftenmaterial möglichst vollständig vorzulegen oder we- 
nigstens kennen zu lernen. Allerdings ließ sich dieses Ideal gerade hier oft 
nicht restlos verwirklichen. Denn abgesehen davon, daß eine Reihe von Hand- 
schriften orientalischer Bibliotheken mir unzugänglich blieben, verbot in ein- 
zelnen Fällen schon die übergroße Zahl der vorhandenen Handschriften die 
volle Durchführung dieses Prinzips: sind doch für die Vita per Michaölem 24, 
“für das Encomium Andreae 43, für die Praxis de stratelatis 54, für die meta- 
phrastische Vita gar 77 Handschriften zu verzeichnen! Diese sämtlich zu kol- 
lationieren, hätte einen Zeitaufwand erfordert, der im Hinblick auf die dabei 
zu erzielenden Resultate beinahe Zeitvergeudung hätte heißen müssen. Bezüg- 
lich der Praxis de stratelatis, wo der Umstand, daß sich fünf stark voneinander 
abweichende Bearbeitungen ergaben, eine Durchprüfung des gesamten Materials 
wünschenswert erscheinen ließ, und bezüglich der Vita per Michaölem sind 
nahezu sämtliche zugänglichen Handschriften wenigstens durch Stichproben 
beigezogen worden. Bezüglich des Encomium Andreae und der metaphrastischen 
Vita, die merkwürdigerweise in zwei Rezensionen vorliegt, im übrigen aber 
die bekannte, von den sonstigen hagiographischen Erzeugnissen so stark ab- 
stechende Konstanz der metaphrastischen Texte aufweist, habe ich mich von 
vornherein auf eine Auswahl beschränkt, für die natürlich die ältesten Texte 
in erster Linie in Frage kamen. Dem kritischen Apparat ist in diesen Fällen 
dann wieder eine engere Auswahl unter den geprüften Handschriften zugrunde 
gelegt worden. Und zwar ist hierbei nicht das mechanische Verfahren beob- 
achtet worden, gerade die sechs oder acht ältesten Handschriften zuzuziehen, 
sondern (vgl. bes. Vita per Michaölem und Metaphrast) die Auswahl ist von 
dem Gesichtspunkte aus getroffen worden, die verschiedenen, im Laufe der 
Textüberlieferung aufkommenden Textfamilien zu charakterisieren, wenn auch 
selbstverständlich den Vertretern der ältesten erreichbaren Rezension der Vor- 
rang gebührt. Wieder anders lagen die Dinge bei den IIeolodoı NixoAdov. Hier 
boten die neun von mir ganz oder teilweise abgeschriebenen Handschriften so 
stark abweichende und z. T. dermaßen verwilderte Texte, daß nichts andres 
übrig blieb, als fünf Handschriften ganz auszuschalten und, unter Zugrunde- 
legung von je zwei nahe verwandten Handschriften, zwei Rezensionen zu drucken. 

Für die Gestaltung des kritischen Apparates sind folgende Regeln maß- 
gebend gewesen: Von der Registrierung ausgeschlossen blieb zunächst die Ak- 
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zentuation der handschriftlichen Texte, ausgenommen die Eigennamen und 
einige sonstigen Fälle Sodann die gewöhnlichen orthographischen Schwan- 
kungen der Handschriften aus byzantinischer Zeit, d. h. die Vertauschung von 
0— 0, a — 8, Nn—ı—v— &— 0, v— Pf. Ganz abgesehen von der prinzi- 
piellen Frage, ob die Vermerkung solcher Vokalisationsfehler wünschenswert 
ist oder nicht, macht in unserm Falle schon die Masse der Trextzeugen solche 
Notierung zur Unmöglichkeit. Selbstverständlich ist darum die Vokalvertau- 
schung nicht auch bei der Kollationierung unbeachtet geblieben, da sie unter 
Umständen die enge Zusammengehörigkeit einzelner Handschriften erkennen 
hilft. Im Apparat hat eine Notierung stattgefunden einmal bei weniger ge- 
bräuchlichen Eigennamen, insonderheit bei unbekannten Ortsnamen, sodann in 
all’ den Fällen, wo mehrere Lesungen möglich sind, wo sich etwa je nach der 
Lesung verschiedene Verbalformen ergeben. Sonstige Vokalvertauschungen, etwa 
von & und n, as und &, sind regelmäßig gebucht worden. Unbeachtet blieben 
endlich unmißverständliche Schwankungen in der Doppelkonsonanz (A — Al, 
1 — un, v— vv, 0 — oo etc.), der Wechsel von odrw und oürwg und die An- 
wendung oder Nichtanwendung des — v 'ephelkystikon. 

In der Darbietung der Varianten habe ich nicht dem Grundsatz der 
Auswahl, der auf diesem Gebiete fast notwendig zu Willkürlichkeiten führt, 
sondern mit Krumbacher dem der Vollständigkeit gehuldigt. Nur in den mit 
zahlreichen Handschriften arbeitenden Apparaten bin ich von diesem Grund- 
satze insofern ganz leise abgewichen, als ich kleinste Besonderheiten (Weg- 
lassung und Zufügung von xei, ö&, des Artikels u. dgl.), die sich einzelne Hand- 
schriften sekundärer Handschriftengruppen gegen das einhellige Zeugnis der 
übrigen Handschriften der Gruppe gestatten, nicht vermerkt habe. Was die 
Frage nach der sog. negativen oder positiven Notierung anbelangt, so habe 
ich für gewöhnlich die herkömmliche negative Notierung angewandt, jedoch 
in Apparaten, die viele Handschriften verarbeiten, bei allen irgend kompli- 
zierten Varianten die positive Notierung eintreten lassen, da nur diese einen 
raschen und sicheren Überblick ermöglicht. 

Auch in bezug auf die Behandlung ungewohnter sprachlicher, gramma- 
tischer und syntaktischer Erscheinungen bin ich der konservativen Methode 
Krumbachers gefolgt, um nicht in den Fehler zu verfallen, späteren oder volks- 
tümlich gearteten Texten ein klassischeres Griechisch aufzuzwingen, als ihnen 
von Natur eigen ist. Eine sichere Textgestaltung ist freilich grade in dieser 
Beziehung nicht immer zu erreichen, sofern nicht immer zu erkennen ist, ob 
absonderliche Formen u. dgl. auf das Original zurückgehen oder den Abschrei- 
bern zur Last fallen. Zudem ermangeln die meisten dieser Texte (sogar die 
beiden vulgärgriechischen 8. 365ff.) der Konsequenz, indem sie klassische und 
spätere Formen in buntem Durcheinander anwenden; damit ist man der Mög- 
lichkeit beraubt, aus dem Sprachcharakter des Ganzen einen einzelnen Fall 
mit Sicherheit entscheiden zu können. 

Gerne hätte ich die Handschriften mit Siglen bezeichnet, die jeweils 
durch den ganzen Band hindurch Geltung gehabt hätten. Die Menge der zu 
benutzenden Handschriften — es sind im ganzen 71 Handschriften, manche 
davon zu verschiedenen Malen, in den Apparaten verarbeitet — ließ dies in- 
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des nicht zu. So gelten die gewählten Siglen in der Regel nur jeweils für den 
betreffenden Text. Die Siglen habe ich, wo es anging, sinnvoll zu wählen ge- 
sucht, so daß die Ambrosianischen Handschriften etwa mit A, die Pariser mit P, 
die Vatikanischen mit V, die Wiener mit W bezeichnet sind. Zwei Hand- 
schriften derselben Bibliothek habe ich z. B. mit P und p, mehrere, nach 
Stählins Vorschlag, mit V*V?V° bezeichnet, während die Sigle P®? zur Be- 
zeichnung der zweiten Hand in einer Handschrift reserviert blieb. Doch habe 
ich zuweilen aus Gründen der Zweckmäßigkeit auch eine andere Art der Sig- 
lierung gewählt. 

Die beigegebenen Anmerkungen sollen einmal die Schriftzitate und die 
sonstige Verwendung von biblischen Worten und Wendungen nachweisen. Sie 
sollen sodann die Verwandtschaft und die Abhängigkeitsverhältnisse aufzeigen 
helfen, die zwischen den einzelnen Texten bestehen, indem sie mit möglichster 
Genauigkeit die Vorlagen nachweisen; ich habe gerade auf diesen Teil der Ar- 
beit besondere Mühe verwandt. Endlich sollen sie Auskunft geben über im 
Text vorkommende historische Persönlichkeiten, Ortschaften, Maße, Gewichte 
u. dgl. Ein für allemal sei hier bemerkt, daß über alles, was zur Geographie 
und Topographie Lykiens gehört, darum in den Anmerkungen keine Auskunft 
gegeben ist, weil in den Untersuchungen des zweiten Bandes zusammenhängend 
darüber gehandelt werden soll. — 

Einer ausführlicheren Rechtfertigung bedarf die Anordnung der Texte, 
die, so genau erwogen sie ist, auf den ersten Blick willkürlich erscheinen wird. 
Sie war einigermaßen schwierig. Die Gruppierung nach den literarischen For- 
men der Viten, Enkomien und 'Thaumata, die auf den ersten Blick die nächst- 
liegende schien, war deshalb völlig unbrauchbar, weil die Viten zugleich auch 
Sammlungen von Thaumata darstellen und die Enkomien sehr verschiedene 
Art haben: die einen weisen Vitencharakter auf, ein anderes ist in der Haupt- 
sache eine sehr umfassende Wundersammlung, wieder andere bieten mehr nur 
rhetorische Ausführungen. lch habe darum im wesentlichen eine chronologische 
Ordnung gewählt, indem ich die Texte, wo es anging, nach den Abhängigkeits- 
verhältnissen ordnete; daneben habe ich, da jenes erste Kriterium nicht über- 
all anwendbar war, eine gewisse sachliche Gruppierung eintreten lassen. 

An der Spitze steht (1) die Vita Nicolai Sionitae als das einzig histo- 
rische und neben der Praxis de stratelatis älteste Stück der Sammlung, das 
zudem als Lebensbeschreibung eines von dem Thaumaturgen verschiedenen 
Nikolaos eine Sonderstellung beansprucht. Es folgt (2) die Praxis de strate- 
latis als älteste und wichtigste, von allen folgenden Texten vorausgesetzte Er- 
zählung über Nikolaos von Myra. An sie schien am ehesten (3) die Praxis de 
tributo angereiht werden zu können, die in ihrer Struktur eine gewisse Gleich- 
artigkeit mit der erstgenannten Praxis aufweist, hingegen völlig ohne Begleit- 
tradition ist, nie genannt, benutzt oder vorausgesetzt wird. Dann kommt (4) 
die Vita per Michaölem als älteste, wichtigste und von den späteren regelmäßig 
benutzte Vita. Ihr reihen sich zwei sie voraussetzende Stücke an, die den Na- 
men des Methodius tragen, einmal (5) Methodius ad Theodorum, ein Text, der 
der voraufgehenden Vita besonders nahe steht, dann (6) das große, vitenartige 
Encomium Methodii. An dies Enkomium müssen (7) die Thaumata Tria des- 
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halb angereiht werden, weil sie sehr früh mit den drei Thaumata post mortem 
des Encomium Methodii zu einer sehr verbreiteten Sammlung von sechs Thau- 
mata vereinigt worden sind, die von vielen späteren Texten vorausgesetzt wird. 
Nun wird (8) die Synaxarienvita eingeschoben, weil sie einerseits die Praxis 
de stratelatis wie die Vita per Michaölem voraussetzt, andrerseits der Nikolaos- 
legende einige neue, bisher unbekannte Motive zufügt, die von den folgenden 
Viten eingearbeitet werden. Wieder folgen zwei große Viten, (9) die Vita Com- 
pilata, ein Muster kompilatorischer Arbeit, die eine ganze Reihe der vorauf- 
gehenden Texte ineinander webt, und (10) die, jene voraussetzende Vita per 
Metaphrasten. In diesen beiden Viten beginnt die Einschmelzung der Vita 
Nicolai Sionitae in die Geschichte des Thaumaturgen. Es folgen (11) die Vita 
Acephala und (12a) der Biog &v ovvröum, die ihrerseits die metaphrastische 
Vita und eine Reihe der voraufgehenden Texte voraussetzen. Mit der (12b) 
Parallelfassung zu zwei Wundererzählungen dieses Bios beginnt die Gruppe 
der mehr der volkstümlichen Literatur angehörenden Texte. Dazu gehören (13) 
die Vita Lycio-Alexandrina, die an eine teilweise Paraphrasierung der Vita 
Nicolai Sionitae einige sonstigen Erzählungen hängt und (14) die ganz singu- 
lären IZegiodos NıxoAdov nebst der überlieferungsmäßig wie inhaltlich mit ihnen 
zusammenhängenden Baumfällungsgeschichte, einer phantastischen Umarbeitung 
eines Stückes der Vita Nicolai Sionitae. Nachdem so das Vitenartige erschöpft 
ist, werden (15) unter der Gesamtbezeichnung Thaumata Singula diejenigen 
Wundererzählungen zusammengestellt, welche entweder einzeln überliefert oder 
in einzelnen Handschriften in ältere, feste Zusammenhänge eingesprengt sind. 
In ihrer Anordnung kreuzen sich chronologische, sachliche und überlieferungs- 
geschichtliche Gesichtspunkte. Es folgt (16) das Encomium Neophyti als um- 
fassendste Rekapitulation sämtlicher Nikolaosthaumata. Aus der Serie der mehr 
rhetorischen oder nur Bekanntes wiedergebenden Enkomien, die in ihrer Mehr- 
zahl nur in den Prolegomena analysiert werden, werden hierauf zwei ediert: 
(17) das Encomium Andreae Cretensis durfte darum nicht fehlen, weil es zu 
den allerverbreitetsten Nikolaostexten gehört; dagegen wird (18) das ganz 
inferiore Encomium Procli, das im Falle seiner Echtheit als ältestes Stück über 
Nikolaos von hervorragender Bedeutung wäre, lediglich zu dem Zwecke ab- 
gedruckt, seine Unechtheit ad oculos zu demonstrieren. Den Schluß bildet (19) 
eine griechische Fassung der Translatio und (20) eine Sammlung von Testi- 
monia, die deshalb angezeigt schien, weil manche der mitgeteilten Texte nicht 
so leicht zugänglich sind. 

Es ist wohl unnötig, zu bemerken, daß mit Bezeichnungen wie Vita per 
Michaölem, Encomium Methodii kein Urteil darüber ausgesprochen sein soll, 
ob die betreffenden Stücke den Namen des Autors zu Recht oder zu Unrecht 
führen. 

Sollte diese Fülle von Texten mit ihren zahlreichen Wiederholungen nicht 
zum hoffnungslosen Labyrinth werden, so mußten nach Kräften Wegweiser und 
Orientierungstafeln angebracht werden. 

Zunächst sind, um ein bequemes Zitieren zu ermöglichen, den Texten über- 
all kurze Titel gegeben. Die in den Handschriften überlieferten Überschriften 
erwiesen sich dazu in der Mehrzahl der Fälle als ungeeignet. Denn einmal sind 
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sie in den einzelnen Handschriften und Handschriftengruppen durchaus nicht 
konstant, sodann lauten sie allzuoft einfach neä&ıs, Yadun, Blog zei Yavuare 
und ähnlich. Ein Zitieren nach diesen überlieferten Titeln müßte zu ständigen 
Verwechslungen führen, und ein Zitieren nach den Initien wäre, so hochwissen- 
schaftlich es aussehen mag, allzu unpraktisch. Die neuen Titel wollen ledig- 
lich als Siglen aufgefaßt sein; sie erstreben nichts weiter als Kürze und Präg- 
nanz, selbst um den Preis, dabei gelegentlich in barbarisches Latein zu fallen. 

In sämtlichen Texten ist sodann durch Randzahlen eine Paragraphen- bzw. 
Kapiteleinteilung durchgeführt worden. Das an sich schon unpraktische 
Notieren der Handschriftenfolien war von vornherein durch den Umstand aus- 
geschlossen, daß nur zwei Texte von minderer Bedeutung nach einer einzigen 
Handschrift ediert werden. Mit Ausnahme der metaphrastischen Vita, wo ich 
mich an die, wenn auch recht unbequeme Einteilung der Migneschen Patro- 
logie halten zu müssen glaubte, ist die Einteilung neu. Den Grundsatz, daß 
eine in einer früheren Edition sich findende Einteilung unter allen Umständen 
beizubehalten sei, habe ich hinsichtlich der Texte des Falconius mit Bewußtı- 
sein verlassen. Da nämlich dieser Grundsatz bei einigen dieser Texte sowieso 
undurchführbar war — bei der Metaphrastenvita, weil die Einteilung des Fal- 
conius mit der der Patrologie nicht übereinstimmt; bei dem Encomium Me- 
thodii, weil Falconius lediglich den letzten Teil desselben in seiner späteren 
Verbindung mit den Thaumata Tria bietet; bei der Vita Nicolai Sionitae, 
weil der Text des Falconius eine größere Lücke aufweist —, lag in Ansehung 
der Seltenheit des Falconiusschen Werkes und der Unzweckmäßigkeit, ja teil- 
weise direkten Unsinnigkeit seiner Einteilung zu einer doch nur teilweisen Bei- 
behaltung derselben kein Anlaß mehr vor. Doch ist sie, damit alle Gerechtig- 
keit erfüllt werde, auf dem Rande vermerkt worden. 

Zur raschen Orientierung über den Inhalt ist, in Befolgung der bewähr- 
ten Methode der Bollandisten, durchweg eine kurze Inhaltsangabe am Rande 
geboten. Da der Inhalt der größeren Wundererzählungen sich nicht wohl auf 
dem Rande vermerken ließ, ist jedem vereinzelt überlieferten Thauma eine 
kurze Inhaltsangabe vorgedruckt und jedem längeren Texte eine Inhaltsangabe 
derjenigen in ihn eingefügten Thaumata vorangestellt, die in ihm zum ersten- 
mal begegnen, während hinsichtlich der übrigen auf die frühere Inhaltsangabe 
verwiesen ist. Auch diese Thaumata, mögen sie selbständig überliefert oder zu 
Sammlungen vereinigt oder in Lebensbeschreibungen aufgenommen sein, sind, 
wie die Hauptnummern, mit kurzen, sich stets gleich bleibenden lateinischen 
Siglen bezeichnet worden, die in der Regel in Fettdruck am Rande stehen In 
Anknüpfung an die stehende Bezeichnung der Geschichte von den Stratelaten 
als wo&&ıs ist bei solcher Prägung von Siglen zwischen dem miraculum ante 
und post mortem in der Weise unterschieden worden, daß ersteres als Praxis, 
letzteres als Thauma bezeichnet worden ist. Das Anbringen solcher Inhalts- 
angaben auf dem Rande machte es zur Notwendigkeit, die Zeilenzählung regel- 
mäßig auf den inneren Rand zu verweisen. — 

Zum Schluß habe ich noch vielfacher Dankesschulden zu gedenken. 

Mein Dank gilt in erster Linie dem Kuratorium der Cunitz-Stiftung zu 
Straßburg, das mir durch mehrmalige entgegenkommendste Bewilligung von 
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erheblichen Mitteln, zur Ausführung meiner wissenschaftlichen Reisen, zur Be- 
schaffung von zahlreichen Photographien, zum Ankauf des Fonds Pere Petit, 
zuletzt zur Drucklegung der Texte, die Ausführung meines Planes erst ermög- 
licht hat. 

Mein Dank gilt sodann meinen Mitarbeitern: Herrn Dr. C. E. Gleye, zur- 
zeit in Berlin, für Kollationierung und Übersetzung altslavischer Texte und 
sonstige gelegentliche wertvolle Nachweisungen; Herrn Prof. J. Karst in Straß- 
burg für Übersetzung eines armenischen und meinem Freunde Herrn Dr. 
C. Jaeger in Straßburg für Übersetzung einiger syrischer Texte. Zu be-' 
sonderem Danke bin ich Frau Professor Klostermann in Straßburg verpflichtet, 
die die große Freundlichkeit hatte, mir die von der Direktion der Kiewer Geist- 
lichen Akademie bereitwilligst zur Verfügung gestellte russische Übersetzung 
der Vita Nicolai Sionitae des Sinaiticus 525 durch den Bischof Antonin ins 
Deutsche zu übertragen; für das mir leider nicht erreichbare Original ist damit 
wenigstens ein bedingter Ersatz geschaffen worden. 

Neben den Vorständen der oben erwähnten öffentlichen Bibliotheken bin ich 
für gelegentliche freundliche Nachweisungen verpflichtet den Herren T.W. Allen 
und A. Cowley in Oxford, Professor N. Bonwetsch in Göttingen, H. Delehaye 
in Brüssel, Pio Franchi de’ Cavalieri und Mercati in Rom, Professor Glaue in 
Jena, Propst A. von Maltzew in Berlin, Abbe E. Marin in Nancy, Professor 
Schellhass in Rom und den Professoren E. Littmann, E. Thrämer und A. Thumb 
in Straßburg. Mit Bewegung gedenke ich meines plötzlich dahingeschiedenen 
Kollegen Professor A. Berendts in Dorpat, der in Moskau eine Handschrift für 
mich eingesehen und sich mir für weitere Auskünfte freundlichst zur Ver- 
fügung gestellt hatte. Ganz besonderen Dank schulde ich einmal meinem 
lieben Freunde und früheren Straßburger Kollegen E. von Dobschütz in Halle, 
der nicht bloß gelegentlich in Oxford und Wien Handschriften für mich ein- 
gesehen, sondern mich von Anfang an, den Neuling auf paläographischem Ge- 
biete freundlich orientierend, durch wertvolle Winke und Ratschläge gefördert 
hat; sodann meinem verehrten Kollegen Herrn Professor Albert Ehrhard in 
Straßburg, der meiner Arbeit allezeit lebhaftes Interesse entgegengebracht und 
mir aus den reichen Schätzen seiner Sammlungen in zuvorkommendster Weise 
zur Verfügung gestellt hat, was irgend für mich von Bedeutung sein konnte. — 

Die Prolegomena sind, der Masse des Materials und der Kompliziertheit 
der Überlieferung entsprechend, zu umfangreich, als daß sie diesem Bande noch 
hätten beigegeben werden können. Sie werden die erste Hälfte des zweiten 
Bandes bilden, der außerdem literarische und historische Untersuchungen über 
Nikolaos und die Nikolaostexte und die Indices bieten wird. Ich hoffe diesen 
zweiten Band in Jahresfrist vorlegen zu können; erst mit seinem Erscheinen 
wird der Textband seine volle wissenschaftliche Brauchbarkeit erlangt haben. 

Straßburg i. E., März 1913. 

D. 6. Anrich. 
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Abkürzungen in den Anmerkungen. 


AA. SS. = Acta Sanctorum edd. hagiographi Bollandiani. 

Antoniades, Karte = Xdgrns rjs usoaumvinjg Koawsravrıvovnöisog bnmd ’E. M. Av- 
ravıddov, in: Avrwvıdöng, "Erpgasıg tig dyieg Zogiag I, 1907, pl. IA’ pg. 40/41; 
auch in Separatausgabe. 

Falconius = Sancti confessoris pontificis et thaumaturgi Nicolai Acta primigenia 
per Nic. Carminium Falconium, cum recentioribus aliis s. Nicolai Actis. Neapoli 
1751. Die Kapitelzahlen der Ausgabe des Falconius sind auf dem innern Rande 
mit vorgesetztem F' vermerkt. 

Migne Gr. = Patrologiae cursus completus, curante J. P. Migne, Series Graeca. 


Ilergın rec. Preger = Ildroıie Kovoravrıvovndkswg: Scriptores originum Constantino- 
politanarum rec. Th. Preger, Fasc. II, 1907. 

Richter = J. P. Richter, Quellen der byzantinischen Kunstgeschichte, in: Quellen- 
schriften für Kunstgeschichte. Neue Folge, VIII, 1897. 

Mit s. Bd. II wird auf die Untersuchungen im zweiten Bande dieses Werkes ver- 
wiesen. 


Abkürzungen im Apparat. 


Mit add = addit bzw. addunt sind die Zusätze, mit om = ommittit bzw. om- 
mittunt die Auslassungen der einzelnen Handschriften bezeichnet. Ein abgekürztes 
griechisches Wort mit folgendem abbr = abbreviat und Handschriftensiglum be- 
deutet, daß das Wort so abgekürzt in der Handschrift steht. Hs, Hss = Hand- 
schrift, Handschriften; La = Lesart. 


Gebrauch der Klammern im Text. 


Die (runde Klammer) bezeichnet eine inhaltliche Parenthese im Texte; die 
«eineckige Klammer) die sinngemäße Ergänzung eines im vollständig erhaltenen 
und lesbaren handschriftlichen Texte fehlenden, aber durch den Zusammenhang 
geforderten Wortes, gelegentlich auch die Ergänzung einer Lücke im griechischen 
Texte aus einer Übersetzung; die [zweieckige Klammer] bezeichnet Ergänzung von 
Wortteilen, Worten und Satzteilen, die in der Handschrift stehen oder standen, 
aber durch Läsion der Handschrift unlesbar geworden oder weggefallen sind; die 
[Doppelklammer] die sinngemäße Streichung eines handschriftlich überlieferten 
Wortes. 


TEXTE 


Sigla. 
Handschriften. 


4A = Athous mon. Esphigmenu 44 saec. XII. 

H = Hierosolymitanus mon. Sabae 18 saec. X. 

S = Sinaiticus 525 saec. X. 

V = Vaticanus Graecus 821 saec. XI. 

8” = Russische Übersetzung von $: Trudy Kijevskoj Duchovnoj Akademii 
(Arbeiten der Kiewer Geistl. Akademie) 1873, II, 246—284. 


Übersetzungen. 


% = Versio sive paraphrasis Latina (vgl. Anh. III). 
% = Versio Palaeoslavica: Cetji Minei (Die großen Menaeen), Dez. II 
(Moskau 1904), 589—625. 


Von den unten folgenden Texten sind stellenweise beigezogen: 


Met. = Vita per Metaphrasten. 
Neoph. = Encomium Neophyti. 
Par. Ambr. = Paraphrasis Ambrosiana (s. Anh. II). 
V. Comp. = Vita Compilata. 
V. Lye.-Al. = Vita Lyecio-Alexandrina. 


Die Kapiteleinteilung des Falconius (= F') ist am Rande angegeben. 


I. VITA NICOLAI SIONITAE. 


Bios xal roAırsia tod Ev &yploıg narpdg Nußv NixoAdov koyıuavdglrov 
<ysvauevov rg Aplas Zubv zul Emiondnov wg IIwapdov mbAsns). 


VES® ’Ev zeig nusoaıg Exsivaıg mbödunsev-6 Hebg dvanspuiuodsdeı rüg 1 Einleitung 
yoaupäs rag dıd TÜV noopnrov anovgdelsug eis Tdv adgıov Husv ’Inoodv 
5 Xoiordv. al yao av üylov neopnrav 6mesıg nooönAoücıv xal vdg Tüv 
dinalov üyplag nAlosız nal bvouaolag rüg Aeyodong' «beüre, ol EbAoyNuEVoL 
Tod narodg uov, KAmpOVouNjSaTE Tv Nrouasuevnv bulv Baoıkelav Ev volg 
obgavoig.» BovAması yag Tod dyadoo Beod Eyeverd tig dvig Davunozog Nikslnos dor 
xal Boıog nad eb, Övdunzı Nindinog, Ev yuog Toayiacohv, Ev yuolo 
Dappia' obrog (Av) EnAsAsyuevog xal ebdgsotog TO HEb. nal obrog Nbd6- 
KNoEv Hvvoinfoa 00V TO nvevuerxd nargl nal doyınavdolrn Zaßßarion. 
xal övrov nurv Ev vi ayla nal Evöökn word; tüv ’dnwAoodov, nark 
Eupdvnoıv Tod ndvıov xrlorov nal Ösondrov Xgıorod EßovAsdoaro Th 
tod YEod BovAnjoesı eig uvnudovvov zul lAusrioıov auggrıöv xrltev vov 
15 Evdokov xal dodAsvrov oinov räg Evödkov üylag Zur. 


1 


© 


6 ösöre-oögavois, vgl. Matth. 25, 34. 


1/2 Von dem ursprünglichen Titel hat höchstens Y etwas bewahrt: Bios- 
NinoAdov [&oyıuavdglrov] Koyısmıoxdnov yevatvov Ag Mugkar nöhens (koyın. ist 
radiert, aber die zwei ersten Silben noch erkennbar); Biog-NıxoAdov Mdowv fig 
Avalos H; Bios &vargopn ul darduara voö 60lov NınoAdov Enıoxönov Mogwv 5; 
Biog-NıxoAdov tod &oyısnıondmov röv Migmv tig Avnlas, dvrikimtogog (?) Too 
ygıoriavav yEvous BP 3 Exsivaıs] mooregaıs PB | nbdönnoev V seid. H 5 ei yde] 
weil Sr | &ylav om Sr | 6rasıs] woogonjoeıs BP 6 dıncinv Aylag] kylov &ylag ve H 
dinalov za) Aylov P | Övounsias cas Asyodoug] als auch Frrohlocken (wohl &yadlıd- 
ses) in der Zeit, da man sagt 5 rroruaouevnv V Eroım. H | Paoılelev] He00 
add PB | &v r. odewvors om ST 8 Heron] xol piAuvdounov add H|rıs om 9 (P) 
9 Boiog nagk Heö] Evadgsros H | xuox] Asyoueın add Sr | Toaylccoav V (ce 9 Tex- 
yAnsoav V Toayarınoeov H, c 53 ToayAaocen» V Touyaiootov H) Toxyaleco H 
(vgl cc 54 &v Toayaldooo V Ev Towyalach H) | ywelm Dageöea] zuex Dapese (sic) V 
xaelo Bao (sic) H (so oder ähnlich muß auch $ gelesen haben); vgl c 4,9 & 
Dappmoıs V Ev Bagnoıs H| <mv)] om V ö (als Subjekt des folgenden Satzes) H 
10 oöros— HeHomP | xal sbdgsorog H sbde. V | nal odrog — ovvormficar] 7v olnav H 
12 nal Erdößo om Sr | Ancdıockov V Anainciov H 13 dupdunsıw H Evpdrnoı 9 
(= &ugdvsıv, das die Lexic» allein kennen?) | deonörov] Auür add P | Xoıorov 
om H 14 xzitew] nel ae. V 15 xal dodksvrov om PB | Evddkov dylaeg V &ylas 
xol Evödkov Sr äylas zul Evödkov nel Belang H 


1” 


4 1. VITA NICOLAI SIONITAE 2. 3. 


Geburt und 2 Kal tod ToLoVrov Gpeuplouarog pevousvov, Nböcanaerv 5 Ösandıng 


Gebaurts- 
wunder 


Wunder- 
bares 
Lernen 


av dAov Avopogsicda Ev TO wis Opguplasng ıng Erddkov aplag Zuov 
ragexsiuevo KyoB naıblov zungenis, dotelov To dei, Ex yEvovg Tod xeo- 
Asydevrog 6olov dvdgds NixoAdov, Ex weroög utv ’Eripaviov, untoög db 
Növvag. nal lösvrav To nardlov Alav zbkgsorov ro Ben zul Korsiov 
ysvundevra, Erwvöuasav ro Övoue abrod NixdAcorv. äue yio To xundnvaı 
auröv, dvra Er &v 17 Oxdpn, ti Tod Heod Övvdusı Eon Emil Todg nödag 
eurod bodög ng Goug Övo. aal Eupoßoı yerdusvor ol yovsig abrou &öde- 
sav rov Bedv. al dmeAdövreg Ev TT uovi) av ’Anahıacdav modg Tbv b0Lov 
üvdoa Nixdicov, rbv Below Tod maıdlov, sinov aurd TE Tig KuNjosng Too 
nawdlov zal mög 6odos Eorn &v Ti] OxKgpm ueyoı ÖVo hoßv. xal mooGev- 
Eduevog einmev 'A6En Bor, 6 Deds, Örı Eysvondn Aulv kvdonnog dod- 
Aog Tod Heod’. xal magnprysikev abroig, underi eineiv Todro. “Oürog 
yag Heinuarı Hevd Eyevridn, Ög doßdası Tov Beov Ev TO Tönen todo.’ 

Koi yevausvov tod nawdög Emrasroüg, EBoviedoavro Ti; Tod Heov 
BovAnssı nagadodvaı nurov eig uKdnoıv TÖV yocuudtov. rod yag &yplov 
zvsduarog Örovgyoövrog zul Aneloov Övrog Tod Tore adrod dıdaoxd- 
Aov, ro naıdiov NixöAnog TE Euvrod dıdaoxdim Övduare Eoriucıvev, 








5 zu idövrov und &orsiov vgl. Exod. 2,2. — 6 Enwvöuncev ro Öroue häufig 
in LXX, z. B. Gen. 4, 25. 26; 5, 2. 3. 29. 

1 zoıodrov] roAA00 add P | dsomörns av ölmv V eos nal dson. r. 64. H dson. 
navıov rhv alarov ST Özon. nal nügrog eig robg alüvas P 2 zig Evdofon — 
Zıav om B Evööfov om H 5 Növvag] Navag V Növas H (ce 13 Navrns V 
Növas H A) | iöövrov V iöörrss H 6 ysvındevre V yevındev H om Sr | Enwvo- 
unca»] Erwvöunsenr V | aörod in V interlinear beigefügt 7 Eu om P|&mi V 
sis H 8 öoFös] dedäas (= detös?) V | ws] Ewug H | mach do in F mit andrer, 
ganz kleiner Schrift zwischen d. Zeilen u. auf d. Rand: reraorp O8 x. 5’ oön Ednlac. 
(abbr = &djALacer) [eils &. (abbr = gar) 9° (vgl Vita per Michatlem c 5) 9 Anc- 
AcoEwv (mit aı über dem e) FAuninsewv H 10 zu is Praneoiris H 11 naı- 
diov] aöroö H|xel müs] ra müs V xul önos H und über das wie Sr | 6e#os II 
dotäs (= ded6s?) V om Sr | uexeı (ungeführ Sr) ddo aeav HSr om VB | nach 
oxdpn in V interlinear wie oben u. teilweise unleserlich: ». xsel r. vnersıav [r.] 
rereados [x.v. nulouoxevjgs 12 Feög] uov add B | Hui krdemmos — vo Hsod V Tu. 
ve. yurjsios #. doörog H nu. ävde. dovlös sov P xal Nuiv üyıos S”. W hat hier- 
auf den Zusatz: Und dieses wird in seinem Leben verkündigt, daß er, noch Säugling 
seiend, nur an der rechten Brust, und an dieser einmal am Tage, sich zu nähren 
pflegte (vgl Enc. Methodii 5). Zur festgesetzten, zur neunten Stunde nahm er Milch 
zu sich, am Mittwoch aber und am Freitag nahm er keine zu sich, indem der Selige 
den heil. Kanon vor dem Kindesalter darstellte (vgl V. per Micha&lem 5), den gläu- 
bigen Menschen zur Enthaltsamkeit und zur Rettung, und ein Wunder vollführte. 
Die Kombination der beiden Versionen des Säuglingswunders, und zwar in der- 
selben Reihenfolge und teilweise demselben Wortlaut wie hier, findet sich V. Comp. 14 
14 Eysvvjön] pneiv add H | #edv] zoig Eoyoıs add H 15 ysvautvov — inte- 
erodg] als ihm geworden 7 Jahre 8” | &ßovksdcavro] oi yovsig aörod add PB 16 eis 
uadncıv av yoruudıov]) eis djcw r. yo. V uavdcvsv t& iso& yoduuare H roig 
zoduuacıv 5” | voü yag dyiov — didandhov] als sein Vater im ungewissen war, 
welchem Lehrer er ihn übergeben sollte BP 17T rore om $"_ 18 1a avroö dıdao- 
rdio Övöuare (övöuarı H) H ähnlich "PB övöuore aöra V 
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I. VITA NICOLAI SIONITAE 3. 4. 5 


HS? NV Tod Aylov nvedunrog Eymv ydgıv, Ent rb Endorn ovAkaßle yodpew word. 


1 


en 


o 


a 


mogsvousvov dt adrod noög Tv Tav yoauudrov uddnoıw, dnavrä abrh 
yvvn dad tig noung, Övöuerı Novvivn, &xovoa Enpdv rov nöda. zei Opon- 
yloag aurıv Ta onuslm Tod HtTavgod, ri Övvdusı Tod &ylov mveduarog 
Enogeddm dyırg, dobdfovo« tdv xigLov jußv ’Insoov Korordv. 


’Idov d& 6 010g NıxdAuog, 6 Todrov Deiog, Tov dyßva xal rıiv Onov- 4 


dv Tod naıdiov, iv eiyev moög ToVv TV wavrov arlornv Yedv, nagaxir- 
ses Eoruavev To Öoıwrdra nal unxapınrdıo doyısmiondnw NixoAdo, Exi 
to oppaylocı Ev Dapgaoıg sbrrijgLov olxov. neganımdeig o0v 6 nogods- 
1Felg Öboı@rarog dogıenioxomog Enedoxev Tod Oppnyıodmvaı Ev Tü Toro 
Ensivo sbxrıjoıov, d, &dv BovAntaı, Erovouden 6 boıwrarog deyiuavdglıng 
NıindAwog. xal Enısrag To Tone, Enwvounoev rd xrioue vüg dylag nal 
Evödkov Zıav, Enupkauevog TH TÜV noyyav negıyapayi, Kadng To nveüue 
to &yıov Ev vaig Tevenkoplaıg Akysı“ «Ev doyh Enoinoev 6 Debg rov oden- 
vov, xal wer& Tbv odoavov TO Edapog, rhv yiv, EdeusAlwoev.» oUTng 


6 &yave, vgl. Phil. 1, 30. — 8 Der Erzbischof Nikolaos von Myra ist aus an- 
dern Zeugnissen nicht zu belegen; da in c. 4ff. die Texte unsicher und die Per- 
sonen zum Teil verwechselt worden sind, muB wenigstens die entfernte Möglich- 
keit in Betracht gezogen werden, daß der Name Nikolaos irrtümlich von dem 
Archimandriten auf den Erzbischof übertragen sein könnte. — 14 Mit dem singu- 
lären, in LXX überhaupt nicht vorkommenden Ausdruck «i Tevexioyla: muß ent- 
weder die Genesis oder der Schöpfungsbericht gemeint sein; &» doyj — oöguvdr, 
Gen. 1,1; ®swedodv nv yjv Ps. 101 (102), 25; 103 (104), 5; 118 (119), 90; Sach. 
12, 1; Isaj. 48, 13; 51, 18. 16. 


1 rm oo — Exwv yagıv V iv roö — Eyuv nweponciav nach NixöAuog H 
von Geburt zw tod — Eyav zugovoiev Sr | Enl To — yodpsım word) Ent To 
indoro ovihafig yodpsv ara V Ent zo indorm ovllaßf; yodpsv wbro riw av 
yoruudrov uddnoıv H wie zu schreiben bei jeder Silbe Sr Der Satz ist unklar, 
darum sichere Restitution unmöglich. Vgl die unvollständig erhaltene Parall. 
V. Comp. 16: v6 isourerov murdlov N., önd Tod &ylov Eumveduevov mveduarog, 
To dyvürı didaoxdin atrod ... (Lücke) ... örduare Eonuave, ovikeßınüls To] 
TO yodpsır bmodsızy[ösv &jmsigws Eyovrı radre bmorıdeuevogs 2 mogsvowevov] 
meoseyousvov H | meög nv — udönsıv] sis ro didaonaisiov H 3 dmd rüg] dnd 
tig aörhs 5” | Övönerı Novvivn (Navvivn V) V mit Namen Nonna SB om H| 
Enebv ro» mode] Enekv riv yeion BP 4b — oraugoo om V|rj (val 5 P) — 
nveöuaros om 5” 5 Öoädkovoe] nal eöygaeıoroüce add BP 6 6 rodrov Feios om FR 
T naudlov V naıdös H | advrav arisenv] av H | Beov] nod 9. PB und zum Er- 
lernen der Schriften add Sr 8 Eoruavev]| weoonyayev H | Ösıurdro xul uaxagı@- 
zero] 66. u. non. nal V Ösınrdro H Tore I” | deyismionon Nixoldo V &oy. huör 
Nix. B Enısndno ig üylag Eunimsiog I” deyısmisnöngo T& ward rbv naıgbv duelvor 
Enisnomedoyri Tod Eusice rbmov Ninölaov za) abrov Övonaköusvovr H 9 Speayisaı] 
benennen 8” | Baoewoıs] s zu 1,9 | maonnımdels odv) nach seiner Bitte S” | zeo- 
Aeydelg (me. 6 V) om HS” 10 ösınrarog deyısmlonomos om B NindAaog add V 
doıwrurog Enisnonos 5” | Enkdansv — Nixdirog] Ertöwxev roöro elvaı 5” | Enköwnev 
To] dnedanev 6 H 11 Posinser H Bodiereı V | ist Erovoudonı Optativ od. In- 
finitiv? im letzteren Falle wäre ein Verbum ausgefallen | doı@raros — NıxdAcos]} 
dexıerelonomos H 18 Enogbdusvos — negıyaeayj] dmagk. roivov tiv 1. x. negıya- 
gay H 14 &v — Tevsnloylaıs om PB | Afyeı] yedpsı H 15 vu) uer® — &reus- 
Aooev] nal iv yiv, Öuig werk Tov obeavor zo Edogpos täg yüs (88. wis yiis nicht 


Erstes Heil- 
wunder 


Grund- 
legung des 
Sionklosters 


6 I VITA NICOLAI SIONITAE 4—6. 


odv aul &v To xviouarı wg Evödkov üplug Ziov Tb mvsüua To üyıov VHS®B 
dunvvoer. 

Anagnosten- 5 "Aue yio ro wubdveodeaı ro maıölov NixdAnog did Tod nvedunros, Fs 

Fa HEoO yapırı nal 6 vaog Ereisioüro. Gvveßsvkev Ö8 ade 6 ÖoLwrarog abrod 

Belog xal doxıuavdolıng NixdAaog rov nosoßvregov Kövova, rov Em- 5 
STdryv Tod arloucrog Tod veod rng dylag Zur, al dnijpaysv abröv modg 
rov uandgıov za boıwrarov doyuemioxomov NıxdAuov Eni TO ZELEoTovVTjoaı 
aurdv dvayvaoınv. div 68 6 6aıarerog deyıeniononog' <Tdv ro6mov Tod 5% 
<radög, Eyvo did Tod mVsduerog, Ort 0%800g FE00 Earıv, zal Außoov Kal 
(EbAoyijoag Eysıpordvnosv abrdv dvayvaornv.> 10 


Sognung 6 (Ansidov 6: 6 maig Er vg rov MovgEov unroondAswg NAdEV eig 
durch d x ” x 5 r 
heim TO uaprigıov od &ylov ’Iokvvov mgög Tov Ösıbrarov Helov abrod. nal 
Nikolaos 
9 onsdog, vgl. Act. 9, 15. — 12 Das uwgrögıov roö &yiov ’Indvvov, vgl. 13 fin. 
Evdov Tod ayiov ’Indrvov, ist die Kirche der 1,12 u.2, 9 erwähnten uovrj von Akalissos, 
die 13 fin. uovn roö «ylov ’Iudvvov u. 54, 10 uovaoırigiov tod &ylov ’Indvvov heißt. 


in LXX) &#euslimoev V nal vors au) ro Köapos, nv yiv, Edeueliwoev H xul Eneıre 
nv yiv Euren bzw Eeuerlocev B ral rw yiv 5” 

1 &vööfov om H 3 äua yag — xdeırı] wuchs auf der Knabe Nik. 8” | &ue 
76] &uo z6V H | NindAwogV Nixötaov» H | dic — mveöuoros om HS” 4 900 yagırı 
om 78” | dE om V xl ownit. 5” | 6 Öoımrarog — Ninöhwog] sein Onkel der 
Archimandrit Nik. dem jungen Nik. seinem Neffen (bzw Sohn) 8” | «öroö Heros 
nei om B 5 xal doziuande. Nix. om H | röv noeoßüregor] ne. rıva Övöuer ® 
6 is Ay. Ziav om 8” 7 uaxdgıov nal om S” | xul Öoınrarov om H | Ninöiaor 
om 8” | ml xö] Ent 8 VH 8 aörov PS” ro nuıdiov VH | i8@v ÖE] aörov add | 
In V ist ein längeres Stück, von röv re6nov Too nuıdös c 5, 8 bis eig riv unreo- 
molv tv Mvo&ov c 8, 1 ausgefallen; infolgedessen verbindet 7 zwei weit 
auseinanderliegende Satzteile sinnwidrig zu einem neuen Satz: löhv Ö} 6 Öoıw- 
tarog doyısmlonomog, dnlpyerei &v TO uaprvela Tod Aylov aul Evödößov NixoAdov. 
V ist an dieser Stelle nicht lädiert, die Lücke also übernommen. H hat die 
Lücke und den neuen sinnwidrigen Zusammenhang vorgefunden und sinnvoll zu 
ergänzen gesucht: id@» dt aörov 6 deyısmioxomog, dmloyerar Ev TO ueervolo toü 
«ylov Ninoidov, nal ysıgorovnong abrov dvayvhoenv, kmeAvoev Ev elgnvn. nv 68 
Povin Tod Kyınzarov Emıonomov, ebgäs ydoım dvamdeiv Ev ij Ayla möhsı nel g00- 
xvojoaı Tobg Aylovg al oeßaouioug römovs (vgl c 27). Damit entsteht vollends 
Verwirrung, sofern, entgegen dem ursprünglichen Text, Nikolaos im Nikolaos- 
martyrium zum Anagnosten geweiht wird und nicht dieser Nikolaos, sondern 
der &eyıszisnomog von Myra die Jerusalemfahrt unternimmt. Das in VH Fehlende 
ist in 5” und ® erhalten. Der folgenden Restitution ist die deutsche Übersetzung 
von ® und 8” zugrunde gelegt; da beide Texte z T stark abweichen, ® überdies 
an einigen Stellen korrumpiert ist, muß die Restitution im einzelnen vielfach un- 
sicher bleiben. | ösı@rarog om HS” | row roonov — onzdog HE00 £orıv] den Cha- 
rakter des Knaben voller Gottessegen, erkannte durch den Geist, daß er ein Gefäß 
Gottes sei 8”; das Aussehen des Kindes, erkannte er, daß der h. Geist in ihm sei ®; 
für 8” spricht Metaphr. 2,2 6 uerroı deyiegeds ... Pelov mveöuarog zbuoıgeiv 
n&ımuevog, ıyP Tod vEov buyyv nardnouov dgerais BAlrov 10 dvayvaoınv] nichts 
nehmend von ihm für die Handauflegung add S” 11 dnerdarv] zurückkehrend 5’ 
weggehend® | zjs T&v Mvo&wv unrgonölswg S” von der Stadt Myra®B 12 6 uegröerov 
tod &y. Indvvov 8” in die Kirche der h. Sion ® (gemeint muß sein die Kirche des 
Johannesklosters in Akalissos, dem der ältere Nik. vorsteht) | ösıararov P om 57 | 
«öroö] den Mönch Nik. add ® 


I. VITA NICOLAI SIONITAEB 6. 7. 7 


SP (NO00KVVÜoORg NbAoyidn Un’ nörod. xal Edwasv würd ııw BlßAov Exovoav 
<rav Helav Asırovoplav xal &Adag euydäs En) To unvddvev abııijv. vol 
<Aaßiov nv BißAov 6 mais, nahm ngooxvviaas, Hokaro Akysır vo ÖoLw- 
<tdro abrod Helm’ “Ildreo, ebkaı ünto tod mauddg oov, iva did Tüv dylaov 
5 (00V EbyövV xaus Tov avdgıov 6 dsondrng Xauordg deinen wüg Baoıhslug 
Kadrov’. vaüra 6b Meodsag mapd Tod marddg 6 Öuıararog abrod Delog zul 
(nvsvuarındg nano Nixdiuog Öanedoag nVsero ro He Akyav' “Kügıe 
<6 Heög Nußv, elg bv mıoredousv ünavres, 6 nıorog dv Ev Enapyeklaug 
<xal dueraßintog Ev Öwgswig nal dijrrntog Ev pılavdonmig, 6 zuldsag To 
10 (wAdoue 60V eig dyiav rdEıv nal ovAitiag rov dovdAdv Gov sig Tov Blov 
KToörov Tbv apyeiırov nal obodvıov, bög Hal Todrw Edoyiuova ToöNoV 
<xal Blov ebsoyerinov Öusuntov, nei navra yErnral 601 EbdpsoTa, lvo, 
(Ev Eyınovvn Pioooc, Kiog yEvyraı vüg ÖbEng Tüv dyiav xal wig Baoı- 
<helag Tod Kgıorod ooV. radra ÖE ebäduevog Ömto aurod Asyaı TO naudl 
15 ('Texvov, ng666x485 ToÖ Eridoüveai 0: TO dyhvı TavV Ebyüv, Örı NÜÖCANGEV 
(6 Beög Üoysıv GE Ev reis sbyaig rüg Evödkov aylaug Zuov, nal did 000 
<roAhol eig wurbv mioTedoovaw.’) 
<O 6: Övıwrerog doyıuavdglıng NındAuog, rehEsag To Eoyov Tod 7 Presbyter. 
<Evödkov olxov ig Aylag Ziov TH yagırı Tod Peod zul Tl 6moVÖN TOD  trauung mit 


dem Sion- 
kloster 


18 Vgl. zu diesem Abschnitt die ihn als echt erweisende Parallele V.Comp. 20. 


1 anal mgooxvvnoag — brod] und sich verneigend ließ er sich segnen von 
ihm 8”; und nachdem er sich vor ihm verneigt, segnete ihn der Beter B | «ul 
Eöornev — adınv 8’ om ® 3 xal Aufßov nv Pißlov (r&s Bißkovs P) 6 mais B 
om 8” | ndAv moooxurijoag S” om P | fiegero — Fein PB bat für ihn zu beten, 
sagend 8” 4 ndreg — muıödög cov BP om 8” | va dia — Pasıheiaug aörod] damit 
der Herr Jesus durch eure Gebete mich unwürdigen bereite für himmlischen Segen ®; 
möchte doch würdig befinden durch deine heil. Gebete auch mich der Herrscher 
Christus seines Reiches S”__6 nuo& tod nuudds om W | Öcınraros om 8” 7 xel 
mvsvuarınog warjo om 8” | nögıe — ünanres B 6 Heös Tuav 5” 3 6 mıorög — 
inayysklaıs om 5” 9 &usrdßinvog Ev Ömgewis] unveränderlich an Gaben 8”; der 
du jetzt Cnicht) geringer wirst an Gaben B | dnernros] unerforschlich 8” uner- 
reicht B 10 eig üyla» vdfıv S” mit heiliger Prüfung PB | röv dodAdv oov om P 
11 söoyijuove — &usunrov] wohlgestaltetes u. untadeliges Leben 8”, geordneten 
Wandel u. ein Leben von Wohltat untadelig BP 12 xal wdvre yErnraı — &fıos 
yErntaı) und alles geschehe dir gefällig, damit er, im geheiligten gelebt habend, 
würdig werde 5”; und wenn sie beide dir, dem Herrscher, zu Gefallen gelebt 
haben, so mögen sie beide in Heiligkeit würdig werden ® 13 nal vis Baoıelag 
5” Ev ri Baoıleie BP 14 raüre B odrws 8” | ünte airoö om P 15 medooyss oo 
Emdouvan — Eby@v] mühe dich, dich hinzugeben an die Heldentat der Gelübde 8”; 
mühe dich, das Versprechen der Arbeit zu erlangen (?) PB; zu dyar vgl 4 in | nödd- 
unsev — Zıov] weil dir geruhte Gott Führer zu sein in Gebete über das berühmte 
Haus der h. Sion 5”; dem Herrn ist es wohlgefällig gewesen, daß dw in den Ge- 
beten der hervorragendste seiest der herrlichen u. heil. Sion B (deysıv = die Führer- 
schaft haben würde beide Übersetzungen erklären) 17 eis aörov om PB 18 reit- 
sag — olnov] nachdem er beendet die Arbeit des berühmten Hauses 5”; hatte gesehen 
das Werk, weil vollendet war der herrliche Tempel (lö&» zb Eoyov ri Ersksioüro?) P 


8 I. VITA NICOLAI SIONITAE 7. 8. 


<nadög, EßovAsdonro yEıporovsiv nurov ngEOßUrTEgoV' Tv O8 Tore dvvea- SB 
Canldena Erbv. uerk raüra EyEvero aal ra Eyaalvıa ing Evöökov dylas Zuorv. 
<6 68 Heiog abrod zaremlorevoev abro rbv Evdokov olxov. xAngınöv db 00x 
<övrov, Eieyev‘ “O Beog 6 Yıldvdowmos, 6 arloag Tov obguvd» xal iv 
<yiiv, Ödg wor To duegrwid nv nlorıv Tod Aymvigsodaı bo 000. ui 
<Eyov mlorıv xai naoonolav nagd Beov, ELußev we Euvrov ÖVo uadntas, 
<robg ddeApodg abrod "Aorsusv zul "Eouciov, eis Unnossiev zul vakıv 
<rod Evödkov vood rüg Aplag Zi@v. nardoınoev Ob zbv abroö ddsApdv 
(Aprsuiv nosoßöregov xal Ösvregdgiov, Tod &oysodeı u Eauvrod tig 
<üylos Zuov.> 10 
Erste Teru- 8 <Miä& ö8 Tüv nueoöv nödog abrov Ziaße Tod dveidesiv eig ryv ayiar 
(wöAıv, Tod ngo0RVvÄNGRL To rluıov EVAov Tod Kylov ETavgoD xel MEvTag 


4 6 arioag — yiv, vgl. Gen. 14, 19. 22. — 7 Aorsuäs xl “Eowalos auch 
V.Comp.20. Zu Hermaios vgl. c.79, 10 II«örog 'Eogueiov (sind diese beiden Hermaios 
identisch?). Artemas begegnet im folg. häufig. V schreibt c. 39 dreimal Aor&uags, 
c. 44 Aprkuev, c. 46 Agreuö, c. 56 Apreun, c. 78 Agrın& u. Aoreuä. Die Akzen- 
tuierung u. die Variante Aerıuäs sind vielleicht beachtenswert. Sollte der Name 
ursprünglich Aersiuug bzw. Aoriuas oder Agrıudg gelautet haben? Gerade diese 
Namen sind Lykien charakteristisch: Aersiuag C. I. G. III n. 43867 g; Aersiuov 
ebenda n. 4226; 4248; 4321a; 4362; 4367 dg; 4381; Aersiuav ebenda n. 4367g; 
Heberdey-Kalinka, Bericht über zwei Reisen im südwestl. Kleinasien, Denkschr. d. 
Wiener Ak., phil.-hist. Kl. Bd. 45, 8.9 n. 28; Agrıuddı ebenda 8.8 n. 22. — 12 Uber 
das H. Kreuz s. Bd. II. 


1 EßovAsdoaro yeıgoroveiv] gedachte ihn zu machen S”, machte u. setzte ihn ein ®! 
nv 68 — Eröv] er war-(aber add P) damals 19 Jahre alt S’"PB. Zu 7,18—2 vgl 
V. Comp. 20: woög y&e roü Heonsciov Helov wörod, Tod mEournuovevPEerTog Öumvouov 
ebrh koyıuavdeisov, iv Emiukhsiov nal Yoovrida dvadsidusvog TOO vEeworl xara- 
GnevaoHEvrog dm’ adTod mavevdogov vxod rg Kyiag Zuhv, ysıgoroveiraı noECPÜTEgOS, 
Evveanuudexurov Eros Lymv vis Nlınlag wörod 2 1& Eyaaivıa] die Einweihung SP; 
vgl den in andern Zusammenhang versprengten Satz V. Lyc.-Al. 11: x«i &nragrıo- 
HEvrog Tod vood Euelsvoev 6 üyıog yerdcdeı r& Eyaaivın | Evdögov om 5” 83 6 di 
Beiog — olnov] sein Onkel vertraute ihm an das berühmte Haus 8” om ® | xAngı- 
av OF 00x — nagonciev magk Beoö (6)] aber es waren keine Kleriker da; der 
menschenliebende Gott, der Schöpfer Himmels u. der Erden, schenkte ihm den Glauben, 
für ihn zu streiten, und habend Vertrauen w. Zuversicht von Gott 8”; als die Kleriker 
trugen (sic), welchen nämlich auch der Stand war, zu sehen (??) sagte er: menschen- 
freundlicher Gott, Schöpfer des Himmels u. der Erde, gib mir, dem Sünder, daß 
<ich sei) einer, der zu ihm (?) Streben nach Glauben, Hoffnung von Gott hat ® 
(vielfach korrumpierte Stelle) 7 ’Aorsu&v nal "Eguator] Arphem u. Jeremias B | eis 
Önngeciav nal vd&ıv] zum Dienst u. zur Ordnung B zur Reinigung u. zum Ord- 
nunghalten S”__8 roü Evdöfov — Zum» B in der heil. Kirche Sion 5” | rov «örov 
AdehApor om BP 9 au) Ösvrsodgiov — Zımv)] und Ösvrsodguog, zu herrschen über die 
h. Sion S”; daß er der zweite sei u. Ältester (trotz vorherigen als Presbyter) mit 
ihm zusammen in der h. Sin®. Zu 2 6—10 vgl V. Comp. 20: Eywv ue#’ iauvroö 
eis ovvaomıouov aa) GUvyrgöornoıw Ag Ömnossieg Tod Evdoßov Toüde vood Agrsuäv 
»ul "Eguniov, duporkooug ddsApovds Övrag Tod Ösımrdrov doyıuavdelsov NixoAdov, 
br’ abrod naraoraderrug eig iv isgdv radımv Ödianoviev AI1 nöWos abrdv Maße] 
faßte ihn der Wunsch 8” entstand bei dem Mönch die Liebe B; vgl c 39 in. nodog 
nor &ykrero 12 nölın S” m. ’Isgovaaırju B | To zinov EiAov — tonovg 8” zöv vodv 
tod Aylov Xoıcrod (sic) P 


I. VITA NICOLAI SIONITAE 8. 9. 9 


SB (ToVg Kylovg Tonovg. zul xareAdov eig Tv untodmoiıv tüv Mvodov)' 
vHsp dn£oyerar Ev TO uaprvoia tod Kyiov nal Evödkov NixoAdov. zul Heir- 
yarı BE00 Tv vevaingös rıs dad ’AoxdAmvog, Övduarı Mnväs. nal dnov- 
vas r& neol Tod 60lov dvögög NixoAdov, Epyeraı eig dmavınoıv abrod 
5&v Movooıg, Ev TO ueprvolm tod &piov NixoAdov, xul Akysı wur" 
“Arnnoa, Örı 1 ÖoLörng bußv masvonı Pelsı eig no00RUVNGÄLV Tüg dylas 
noAswng ’Ispovoainu al Tg Tod Tıulov Oravgod dmoAndsnı Övvauswg. 
nal ei nehedeı N 01 dyıwodvn, elosAdE Ev To nAoıcpi@ uov aa EbA6YNEoV 
nuüg Atyeı 08 6 doüAog Tod Beov NixdAnog‘ “EL noreis vv pılavdow- 
ı0 alav Tod BEod, dveoyouaı werk mEdong yagäg.’ zei nubaro Akyav' “O Beög 
6 dıavıog, 6 TÜV xgvarov yvooıng, 6 Ted ndvra nolv yevkccog Emiord- 
usvog, aUgıe ’Inood Xgıore, Erndxovodv uov Tod Kurgrwioo, nal Öög Auiv 
Ev To Övönarl vov Exnıridsiov Üvsuov, iva meokonuev To nMEARYyog Tg 
YaAdoang zul bobdomusv To bvoud 60V sig Todg alhves. dunv. 

Fi 15 Beinuarı Ö& Heoo zarjAdousv Ev TE Auuevı To xahovusvo Avdoudan. 
au elosAdbvreg Ev To mAolo TH Tod HEoO ydoırı, dv&uov Enırndslov nved- 
Gavrog, dı& nevre NuUsobV karnvrioauev eis "AonaAova. dveßnuev odv eig 
ıyv üplav noAıv Tod Xogıorod, Kal XO00xVVNORVTES Tov TluLov OTKvooV 


2 Das uaorögıov tod dvdögov NiroAdov ist die Kirche des heil. Nikolaos von 
Myra, vor der Stadt gegen die Küste zu gelegen, s. Bd. II. — 10 6 #eös — Emiord- 
wevos, vgl. Dan. Sus. v. 42. 


1 xoreldahv 87 Ada B 2 nl Evdöfov VRom HS” 8 1] om H fand er 
S” | rıs &nd ‘Aondimvog om 8” | Mnväs nal] Mnväs H Menas, und bat ihn, ihn zu 
nehmen in die h. Stadt; der aber 5” 5 &v Moögoıs — NinoAdov VB om HS” | 
ueorvgin V edrrnoio P | nal Akysı] und niederfallend grüßte ihn u. sprach S” 6 wis 
üylas mölswg leg. H ig Aylas Ziov nal ’Iso. vg nöAswg ig aylas V eig rıjv Aylev 
nöhıv ’Iso. VB rov aylov roman 5” 7 xel wis — Övvdusog om S’ | duvausns om P 
8 nsAsdeı N on Ayımodem) nehedsıs 8” | sioeAadre — eblöynoov] &AdE us” Nußv Tod 
eödloyiiocı 8” | aa EbAoynoov nuäs om H 968] aörs H | dovlog rod 9800] Öcıo- 
rarog 5” | ei moreis — yagäs] To Feinux Too nvgiöv yırodo H | v1» Pilavdowziav 
tod BoD] ror@drnv pr. "10 &vkoyouaı] dveoyaucı (Voluntativ?) F | al ndEaro 
H und gegen Osten sich stellend verneigte er sich 5” 6 6% doülog roü Hsoö Nıx. 
ndEoro VR 11 6 r& — Enıorduevog om P ndvre om H 13 Ev 1@— cov om Ö”| 
neodomusv] ohne Sorge add 5” meodoavres H 14 xai om H | övoua cov] ro äyıor 
add HZ | eis rovg — dunv om 8” | aläves] ei. var alavoav H 15 xarildouer — 
Avdgican nal om Sr | W stellt sinnlos siosAddvrss Ev To mAolm vor narjidousr 
16 xui slosıFövres — zeig Aondhova H (vgl V. Comp. 21: aioiov &vsuov mvebcevrog 
di Öllyav navv Nusoiv nardießov); siceAdövres Ev To nAolm nurenkedauuer nal dic 
wevre — Aondimva 8”; xal megiepyaodusvor sdgousv mAolov Alyorrıov uehhonre 
watsıv eig Acndhove. nal siceAdovreg &v adro, deyorrar Tuäg ol vadraı werk yagäg 
weyding. nal Edoxsv nulv 6 nvoros Äveuov Enırndsiov, og dıd mevre Nusov weodonı 
Nuüs vo nelayos nal LEsideiv eis Aondiove V, fast wörtlich ebenso PB; die zT 
sinnwidrige Amplifikation ist aus dem zweiten Reisebericht c 27 u. 28 in. einge- 
tragen. 18 roö Xoioroö om HS” | weoonvvnoavres]) Tv Ayiev moArv voö Xororod 
xai add F | riuov] Gwonoıdv V (geg. P) 


10 I. VITA NICOLAl SIONITAE 9—11. 


nal mavras Todg &plovg ronmovg, AmeAdövreg Eng Tod riuiov ’Ioodavov, zei TES® 
TeAsLa6cvrov Nußv av EbYNV Tg Xg00RVVIOEDG Tod Tıulov ETavgoV nei 

ns ’Avasıdosag Tod xvplov nußv ’Imoooö Xgıorod, YeAnjosı Tod Bsod 
»aranAsboavres, HAdausv Ev v7 Avnla Ev vi Toayhacoov xaum. 

Bau du 10 Kai uer& tadre Tv 6 uandgıog xal Borog NindAnog Ev moAli; pooV- 5 
tidı. EAeyev E MOOS Tobg aburod KdsApodg zul moög wdvra row Anov "Odrdz 
garıv 6 römog, Öv uoı Edsıkev 6 Dedg olafocı xl arloaı. Aoımov Kvdol- 
6E6dE nal EuysodE, Önwg 6 AUgiog AElovs Nuäg moıjon dovAsüocı Ti] 
adrod evoniayyvia’ Hokaro Ob olxodousiv rov Evdokov oixov Tod 
sörrnolov. odTwg Pag hyannasv ToV TonovV Eusivov BOrEE TOV TRQd- 10 
Ös160V Tod HEod. Epavn Yydo würo Öyyslog Tod xvolov Aeyav' “Obrog 

vor 116 r6rog doriv dvuirvnog tig ayiag Ziiv ’Tsgovaaiiu” xal Nv zbye- 


geschichte en & = RR . 
seiner Grün gQuaorav 6 Öodlog Tod Beod NixdAuog Xu Exdornv Nuloav Acyov 


a nuiv drı En’ dAmdela oide, Texva uov, Örtı obrog 6 Tömog Eariv 6 
zig Kurenadoeng wov. xal yio EE deyis Hyannoa Tov T6roVv ToDToV, 15 
örı noAl& onusla Edelavvsv 6 Heög roig bovAoıg wörod. TO yo päg fg 
erlag Zibov nooslaunev Ev To rono Exelvo xal Ev NjuEcg@ Hal Ev vurt. 

Sabbatios 1v Yo Tıg VovAog Tod Heod, Övöuarı Zußßarıog, Ev TO ’AnuAı0080, Kai 
TOdTD NEHTWn Eorunvev td PÜg Tod Tomov Todrov. EAsyev yag now dv- 
Yonmoıg TE Paıvöusva abTd Ev TO TONW Todro, molv 7 yervndnval we 20 


3 ’Avactdosog ist wahrsch. nomen proprium zur Bezeichnung der Grabeskirche; 
s. über diese Bd. Il. — 4 Toaylacchv aaun, Heimat des Nikolaos u. Stätte des Sion- 
klosters, s. c. 1, 9; 4, 9. — 9 Tjie&ero olxodoueiv steht im Widerspruch zu 4 med,, 
5 in. u. besonders zu 7 in. — 10 ovrws ydnncev, vgl. Joh. 3, 16, welche Stelle V 
noch weiter zitiert. — 12 ayi« Zımv ’IsgovoaAnu ist die berühmte Sionkirche von 
Jerusalem, auf dem südwestl. Hügel der Stadt, der in christlicher Zeit den Namen 
Berg Zion trug; s. Bd. II. — 14 r6nog tig nerenaösews, vgl. c. 80.— 16 Über päs 
tig Aylag Ziov 8. Bd. II. — 18 Zußßerıos, vgl. c. 1, 11; 54, 10. 


1 &ylovs zömovs 8” &y. nal oeßuonwioug rönovg H &yioug VB | dmeAhövres 
— ’Insoö Xeıcrod (3)] Ömsorgepeusv H | Amemdovres Eus VW erreicht habend S” | 
zıulov S’P aylov VO 2 rüs moooavriosag — Xersrod (3) om 8” | tig meo0RVj- 
ceng V xal rw mooordrnow BP 3 ’Avaordssag] vod rıulov rapov add V (wohl ur- 
sprünglich Glosse, die Avdsracıg im Sinne von Auferstehungskirche erklären soll) | 
Feljası] ad 9. VH 4 dhdauev — xaun] zarnvrioauev eig Avnlav Ev ch möheı 
usw Towyalockov H kamen wir wieder nach Myra in Lykien 8” | To«yAaocar] 
szu c1,9 5 xui dos om B 6 adroü] Euvrovs (sic) H 7 Edsıfsv 6 Beög] ömt- 
Ösıdev 6 nöoıog H | xrlocı) sörrijierov od. vaov aÄaAPB IS xal edyeods om P | woısen] 
zoınesı V H (bei V kaum Schreibfehler, da V auch &&v fast regelmäßig mit d. Indic. 
verbindet) 9 5 «örod söomkayyvie] wird B | roö ebarnglov om B 10 109 romov 
HS’®B röv x60u0V rovrestlv ro romovV | Ensivov om H | nagdösıoor] veor PB 11 rov 
xvoiov] nvelov H 14 juiv ont H | dindeie] dAmdelos H | renva wov VH Tenvor 
uov 5” renve P| oöros om V | 6 räg]) rs VO 16 örı word] woAl& yao H | Edsin- 
vvsv V Edsifev H|6 Feos om P | rois dovloıs auroi] Ev Tö Tono robzo H | ro 
yüo pas — noofluumev om S” 17 mooeirumev V moollaundev H | ac dv VEvre H 
18 Anctıcto V Ancinseo H 19 nenrw H newrov V 20 Ev ro — roiro om 8” | 
zolv n — Auegrwoidv] vor der Geburt des öcıog Nin. 5” 


1. VITA NICOLAI SIONITAE 11—13. 11 


vHs® Nıx6Aaov TöV auaprwidv. aal obdeig Eniorevev wurd" wurog OF EAsyev 
adroig drı «Oewob WOTEE Adyvov xauıdusvov zei vo arlöug uovdAıdov, zei 
öAov To 8005 Adymov nv og 6 HArog>.’ 
#5 IIoli& ö: zal Erspa onueia Edewpovv ol dodkoı Tod Heod Zußßdriog 12 ‚Fikolaon 
5 #&l NixdAcog Ev Ögduerı, nel nörontınag Epalvero abrois n üypla Ziov. 
xodvov Ö& meosAdovrog &nouujdn 6 mooAsydeig Öorararog Zaßßerıog.! 
VHAS® 6 68 Ösvreodpiog abrod zul Ödodlog Tod Heod NixdAnog nÜysto Xu 
Endoryv Nusgav xvoin TO YEb, önwg 6 xUgrog ’Imooüg Koıorög pavs- 
EWoN TO onusiov td dpPtv r& doin Zußßearin. eiyev yeg rryv migw- 
GV Tod Ayiov HVEUURTOS, EUYOuEVdg TE nal nauganaAuv Tov Hedv, Önng 
Yavsomd To nodovusvov aiTo, Ta megi Tüg üyplag zul Evödkov Zur. 
ao) Ebumeorsılev xUgıog 6 Beog Mıyanı zov doyapyskov ig dıadr- 18 
ung, abrontınag Aeyovra To dovAo Tod Heod NixoAdo' "Odksıg Henpnaaı 
teomvov ov olaov äg dylas Zubv; al Aeysı abrh" “Nal, aVgıe’. Akysı 
15 aurhd 6 Tod BEod deyiorodnyog' ‘1eboo, AxoAoddeı wor, nal Ober TovV 
0oix0v Tod Hsod xrıauevov. ‘Kal Üyayev us eis td 600g Toüro, nal Akysı 


1 


< 





4 Nikolaos ist der Archimandrit von Akalissos, der Oheim unseres Nikolaos. — 
12 Die aus &yyehog wis diednung Mal. 3, 1 entstandene Bezeichnung Michaels als 
GoydyysAog tig diedijeng findet sich auch in der lat. Übersetzung der Apoc. Pauli, 
14 u. 44 (Michaelo angelo testamenti; Michaelum archangelum testamenti mei; Anec- 
dota apocrypha ed. James, in Robinsons Texts and Studies II, 3 p. 17. 36); vgl. 
d. Bezeichnung Michaels als &eyo» rig die®nung, Visiones Macarii de ss. angelis, 
Migne Graec. 34 p. 228. — 15 Über die, namentlich in der apokalypt. Literatur 
sehr häufige Bezeichnung Michaels als degıoredrnyog (entstanden aus Jos. 5, 14 in 








2 Sonee om S” 3 nvom H 4 Edehoov» H Edengovsar (sic) V 5 Öoduerı] 
tig vunvos add H 6 mooAsyPeis PR doörlog tod Feod H om S” | Zußfarıos] roö 
Arahıoood add PT aöroo om A | xul daülog] doülog PB | Ninsiaog] 6 tod Öclov 
Velos add 8” | nbyero HA ngoondyero V 8 xvolo] Tußv Xoıora add P | 6 vögıos 
°1.X. 98” »vgog ’I.X. H 6 nögiog AB | pavegwon A yavsoncssıı VH 9 6pFEv] 6p- 
Hevrı A | 6oio] mooAegPeirı S” 10 söydusvos— Evödfov Zıov] om H eögöusvog dei P| 
re om A 11 pareen®]) pyavj A | rd om A | zul Erdögov om A 12 xal Ebaneorsı- 
Aev — 6 Debs] und nach seinem täglichen Gebet erhörte ihn Gott u. schickte S” | &8- 
ameorsıhev VA mkor. H | 6 Yeös om AP | Mıyanı röv doyayyskov vis diedrung V 
M. rör doyayyelov B Tov doy. wbroö M. A rov Äyyelov adrod M. 8” M. zöv 
&oyıorodenyov H 14 reonvör vöv olnov] das schönste Haus 5” zöv olnov toö HFeod 
nat A | nel Alysı—Beod arıcusvor (16) om V | Alysı—deyiorodenyosg HS” (toö Weoü 
om 8”) nal Akyeı ö deydyyelog Mıy. A Akysı ars B 15 xal Öypsı—arıoutvov B xl 
Önsı ııv Ööfav roö Beoüö H und ich zeige dir ihn vollendet 5”; A liest wie im 
Text, so zwar, daß die auf x«} öwsı folgenden Worte bis &vaßl&yas sido» (1), wohl 
ex homoeotel., ausgefallen sind, was die obige Restitution ergibt 16 xal fyayer — 
Aeysı wor] und herausgegangen seiend folgte er ihm, und als sie angekommen sind 
auf dieser Stelle, sagt er dem öcıog Nix. 8”; die Hss haben hier, mit Ausnahme 
von 5”, bis 29 (bzw A® bis Z 5) plötzliches Einsetzen eines Ichberichtes; da 
auch sr das roöro von ög05 rodro Z2 u. &v ro ögeı roöro Z 4 bietet, dürfte das 
Fehlen der ersten Person in 8” (vgl c 27. 47) auf nachträglicher Korrektur be- 
ruhen; man müßte dann das ganze Kap. mit Ausnahme des letzten Satzes dem 
jungen Nik. in den Mund gelegt denken, was auch wieder schwierig ist. | roöro 
om H | roöüro — rd doog om P 


12 I. VITA NICOLAI SIONITAE 13—15. 


uoı‘ «BAeyov sig TO 69005. zei dvoßkeyag Eidov Tov olxov Tod Heoo FHASB 
arıouevov Ev adon zbrgeneic, nal pas ueya Elaudev Ev ta dos Tovro. 

#al Aeyeı wor 6 äyyekog 6 Ödnyav us‘ «’Eorıv waıölov hds, dvduarı Nixd- 

Anog, viög ’Exıpavlov, untoog 6: Növvas, ög Eysı olnjanı Ev a Ton 
rovro au dobdonı rov narkon Tucv Tov Ev voig obgavoig. &x xoıAlag yao 5 
unrods Eorıv Enhehsyuevog nupd co Dei» xal dpanıg &yevero 6 äypekog 

ar Euod. vaura EAsyev 6 bovlog Tod Heod NıxoAnos, 6 doyuevdalıng is 
uovig od &yplov ’Indvvov Ev To Axalıooco, MEoPNTEVDV Te megl Tod 
66iov naudlov. zul EyEvero 1, xardmavag ubrod Ev To Analıccew, Evdov 


tod Kyiov ’Iodvvov. 10 
Überleitung 14 AdEndevrog O8 Tod Ö6lov nadlov zul xaranıorevdtvrog End TOUrF6 
Wander- &ylov mvedunrog öv Evboßov olnov ig apleg Zihv, EAußev TyV TOD 
&ylov zveduetog TEpEMGLaV, zal moAlk Onueie xal idosız mapEoyev Toig 
nıoTeVovawv Öl abrod 17 Ayla Zumv. 
Füllung der 15 Miı& d8 tov Nusoßv HAd6V tıvsg mooonintovrsg to Ö6lm NixoAdo 15 


heil. Zy- x PR 2 a en m n 
presse bei rd tig IMlaxmurov xwung Akyovres' ‘Aoüls Tod Beod, Eorıv Ev To 


Plakoma = 
NuETEom Ariuarı EbAov leodr, Ep @ Evorxei mvedüua eldnlov dxuddgrov, 


‘ 


zul Kpavite Toüg avdoW@movg xal Tov dyobv' Kareorgov ydo darı Kal Ti) 


Verbindung mit Apoc. 12, 7) s. Lueken, Michael (1898) 8. 110f. 157; einige Stellen 
auch bei Pradel, Griechische u. süditalische Gebete des Mittelalters (Dieterich- 
Wünsch, Religionsgesch. Versuche III, 1907) 8. 23. 55. 

5 Zu &x xardieg usw. vgl. Jud. 16, 17; Isaj. 49, 1; Luc. 1, 15; Gal. 1, 15. 


1 zoö Heod ariouevov] zig &ylag Zuav H rüs ey. 2. adAP 2 &v nden — 
dos rodrw] uer& dößng morhng H | Bauer] Adumov 5” | Ev c& Ögsı rovca] ro Ögos 
sore A 83 6 Öönyüv use H öd. ue VA om P | Eorıv — Ade] du hast einen Sohn 
bzw Neffen 8” | nwaudiov) rıs add V 4 ’Enıpaviov] Osopariov B | Növves] 
Navvns V Növas HA, s zu 2,5 | ög Eysı] wahrsch. Eyo» 8” 5 doßden V 
do&dosı HA | röv narkoan — odoavois) abrdv 5” | nusv om A| yde] weil 8” om A 
6 untoös om H | x«i] zul ebdtng W nal tadıe einav A 7 2uoö VH aörov 
ASP | raüre] r. dE A otros S” | 6 dexiuandgieng — Anchısoea] xal Koyıuavdoi- 
ıns vor Nindiuos H 6 aßßäs Nin. 6 od dylov Yelos 8” I Anchıcokn V Karn- 
En A | r& — muıdiov] von seinem eignen Neffen (bzw Sohn) Nik. S” | tom H 
9 naıdlov VH nudös A | xui EyEvero — ’Indvvov] einige Zeit hinterher schied 
auch er aus dem Leben u. starb, zu Gott gehend 8” | &v ra — ’Iudvvov] Eusi A | 
Axchıcokn V Arainsen H 11 wiändErrog ÖL] nal Aoımov adE. A | ösiov] dyiov 
A om $ | zaıdiov V nauöög HA | neramıorevderros] Aaßov zig A | dndo VA 
ino H 12 zvesuerog] sloyeı sis add A | row Eröoforv olnov] die Leitung 8” } 
Maße» — magonsiev om A 13 raoonolav VS” yaeıw HB | xul nolid] m. 6E A | 
onusie] Eroinoev add S” | wuodsyer V mugeigev 6 Feög H Enoisı A gab (= zug 
doyev?) 8” | roig mioredovam dr wbroö] den hinzukommenden zu S” 15 A: Yadue 
6’, PB: Bodue «’ od aylov NixoAdov | rınds]) narkges PB | To ösim NinoAdo] ror 
öcıo» Nix. A ara 8” 16 dad — xouns om 8” | IRaxomrav] IMcxourov V 
IMexounsöv HA | »auns] nöAsws V (ce 16,7 hat auch V vaun) | Atyovres] wire 
add A 17 zriuerı) arlouorı A | isoov om P devdoo» add A 18 xdrasıeor 
— xaeu V; ndraotoov bietet ebenfalis S, wofür Antonin 9. 254 aardorgentov kon- 
jiziert u. übersetzt: verderblich ist dies auch dem Lande; nurdorourov (wohl = an 
der Straße gelegen) yde &orıv H, nurk oredrav ydo Eorıv A, denn das Dorf ist an 
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VHAS® 4000, Kal od Övvauede nohög dranodkaodeı EE abrod. nagaxindeise 00V 
ı bußv Öardeng dEIwon nagaysveodeı Hbv Hulv nal Exrndıbaı wörd, Onmag 6 
pıldvdgwnog Yeög dia TÜV Euyäv oov Anodınsn TO dxddagrov mvsüue 
zo Evoimoöv Ev nur ro EVIO, xl slonvevoavres üvssıv Adßn 6 dyadg 

5 60V Ti Xuod. 

TIeoaxindeis 0: 6 Öoölog Tod Veoü NindAnog wAslore age TV 
olnovvrov tiv IIloxouırav xaunv, nooosvkdusvog Entsrn TO Toro, 06 
iv ro Eilov Earüre. Idwv d& 6 ÖGLog Nındinog ro EUAov Akysı' “Toürd 
Eatıv td leodv EbAov;’ drongıdevreg Ob ol üvögeg Tod mgoAsYdEVTog dygod 

10 Aeyovaıv abra‘ ‘Nur, xVgıe’ ul Akysı 6 dodkog Tod Beod NıxdAnog' 
‘Ti Eorıv N nondg 1) obon Ev to EVAw;’ Acyovaw euro örı “Tıs Tüv 

VASB doyalov! NAdEv ndıar ro EVAov uera ÖVo dEıvav zal Evög nehvxog. val g 
ho&ero aöntsıv aürd, TO Krddagrov nvevua Enipnanev va Eipn zul Epo- 
Pıosv rov Ävdomnov, DI zul TV Tapıv abrod ebgednivaı zoög ııv Ölduv 

15 od ÖEvögov. moodsvädusvog Ö& 6 dodlog Tod Heod NıxdAuos, XaQEOTO- 
zwv nANdog Avdoav Te xal yuvasov al nadlov boe Toiwxoclov Ent 
To Hewgnjonı vıjv Tod HEod Önmiovoplav — ob yüg Eneldovro ndvreg, Oti 
rorwodrov EbAov isg0V Indoyovra weils nönteodaı —, ToTE 6 VodAog Tod 
Beod NindAaog, zAlvag Ta Yyovara, ng00nV&aro Emi Houg Vo. al Kvaoräg 

20 Ererosypev Tolg Hvunapsoräcıv dvögdo, Aeyav' "Ev TO Övduerı To xv- 


11 Über die Darstellung auf einer Münze von Myra, der eine ähnliche Le- 
gende zugrunde liegt, s. Bd. II. 


der Straße (»ar& orgdraev ydo Eorıv 1) yao«?) P; da in P das zj yao« von V nach- 
zuklingen scheint, wage ich das von V u. $ bezeugte, sonst unbekannte #&raoroov 
nicht für einfache Verschreibung zu halten. 

1 »oAög] eig aöürd rı A | dıangdbaohern) dramodkecdher 7 öidkaı H | EE wöroü 
om A | wagarındeise] naganajdnrı A also bitten wir S”|oöv om V 2 7) duav 
öcıorns] 6 Ösıdrav (2?) A | dEiwon] dEimoov H om rell | waguysveoheı — Ennoyar 
abro] wu EIFE noVov wird A om P 3 edygüv cov) dylov oov ed. H rıulov nel 
&ylov ysıoav cov nal ebyav A 4 Evoimoöv H Evormoüvrı A olnoöv P | aörh] rodro 
5” | xal slenvsdcavres — yoga om P | x«l eignvedoavres] tva V 6 mAsiore om AP 
7 IRexnwuröv] Illorourov V Ilonouncov HA | xaunv] aauns A xai add HA| 
&nöoen] dafür 6 Öoiog Eni A| rö ıonw od] 5 naum Ev n H 8 v0 Eilov forüre V 
ästöre ro iso. E04. A iorare om HP | öcıos Nix.) öcıhrarog A | EÖRovV] Eoräre 
add V_ 9 ieodv om P | dnoxaıdevreg — Ayovow adro] die sagen S” | vod — dygoö 
om H 10 doölog r. #800] Ayıos P | Nix. om 8” 11 ri — xonds] was sind das für 
Wunden 5” | ri] nat ri A cis H | &v ro] &v oda ro P | Edi] vis 6 meondvag adrb 
»oi add A| rıs (tivis A) 76» doyaiov HAS” rıs doxeioss V 12 Ni9Ev] AAdov 
A|ro E0R0v] adrd AS” | dEwir] dälvag A | xul og— wörd nach Eipn B 13 adro] 
eEeAdav A | Eipn] reie &. A | Ebögıcev] dnkxrewev nei A 14 &vdeonnzor] oi dE dio 
nevdsondnoev A | @s] as ys A | ryv rapıv — sbgednva) für sich seinen Sarg 
gefunden hat S” 15 dEvdgov] EiRov A | woocsväcuevog] stellte sich zum Gebet nach 
Nix. 8” | nogsororav] wevrav add A 16 “oel reıwxocinv] aoel rgIandcıoı A 
om 5” 17 zw — O$nuioveyiav] was werden sollie S” | yde u. ndvres om 87 
18 ieodv om B 19 dvaoıdg] nooceväcusevog B 20 ovunagssräcıv] @deipois add V 
«rs add A den davorstehenden, daß sie ihn umhieben S’ | roö xvgiov Ju@v om A 
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olov Ausv ’Insov Xgıorod zul rig Aylaug Eicv, deürs, Emiysipioare VASB 
AONTEIV aöTO. 

17 Toöuog 63 &Aaßev ndvrag Todg nagesrürag ro boin Nixoide, bg Fi 
und: Hewgsiv roAufoaı vo EUAov. töre Epn 6 Öodkog Tod Hsod Nix6Anog‘ 
‘Aöts uoı vd Eipos, xayi Ev To Övduerı Tod xvolov uov nonıa wörd. 5 
Aaßöusvog O8 vo Eipos 6 dovlog Tod Heod Nıxöinog zul Gppaypioes, Edo- 
xev co leod EURO nAnyag Enzd. löbvre bE TO dxddagrov nvedug, Ori vv 
tod Heod EEovalav Eysı 6 doöAog Tod HEod NixdAuog, mAnyErrog tod EdAov 
ind rov bolmv abrod yEıodv, dvexpayev TO dnddagrov nvsüun AEyovre' 
‘Oval wor, Öörı ıyv Tooadınv abEnsıv ig xuroınlag uov EdEunv Ev To 10 
EVD TOVT@ TAG xunaplooov, undenore Ind Tivog vınndeig. za vüv 6 
dodAog Tod Heod Nixdinog pupadevsı us, @g umaerı Ipdnval us Ev ro 
Toro TOViTW. ob udvov ydo ÖrTı Ex Tg mapoınlag Tod Euod dEvdgov &E- 
Nyayev us, Aka nal Ex röv uedoolov rg Avaiag odv ri kpla Zuiov dıaxsı 

18 we. reAsıovusung ÖE Tg Exaöpeng Tod Toiodrov Legod EVAov, Akyaı 6 
dodlog tod Heod Nindinog” "DZuvdydnre advres Öuodvundov Xard To 
Avaßov Ent Üontov. Gvvogäro y&o 1) nrooıg Tod 1900 EUlov Eri Övaudg. 
zo Ö& dnddaorov nvsüun Evduubev Ev Ti) Boa Exelvn Exnpoßeiv tovV Öykov. 
»ol Evevaev vb EUAov nurd doxtov Eni Tod Avdßov, ömov loraro 6 ÖyAog 
Penodv, ag navrag poßndevrag rodtew, ud ri part; Akyovrag' “Joöke 20 
tod HE0D, TO EUAov Endvadev yußv Bounderv, zul dnoAldusde. 6 6: doö- 
Aog tod Hs00 NixöAwog, Sponypisag ro EVAov zul dvrußdg reis ÖVo yeooiv, 


je 


5 


1 &yias]) aul Evöofov add V | deürs om 8” 2 awörs VS” zo Yavunorbv Eilov 
Aom PB 8 reouog — xöntw aörd (5)] und die vor Angst wagten nicht einmal 
sich zu nähern dem Ort S’ | nageorärag V ovunag. A| as V @ore A 4 rolufjoaı] 
roAuövreg hinter Eilov A 5 ro Eipog V riw dEivnv A| Ev zo V Ev A | uovom A 
6 Außousvog HE — opeayioas] röre Eopadyıoe wörbv 6 dy. Nıx., das Beil nehmend mit 
eignen Händen 8” | 6 doölos—Nıx. V 6 &yıog vor ro Eipos A 7 To isoh Edi V 
zo ieoov Eilov A aöra S” om B| mAnyas Ense] drei Wunden 5” | iöövra V id6v A 
8 05 Feod om S” | Eovalav] Pondsıav nal &E. A | Eysı] nahm (Eiuße?) S” | doö- 
Aog — Nix.) borog A | mAnyErros — year om S’P | Eilov A; dafür, dittogra- 
phisch verschrieben, #800 NixoAdov V 9 &vknouyenV avknpoker A | To wveöue] mit 
lauter Stimme 5” | Aeyovr« V Atyor A 10 Sun — 2dEunv] solch eine geringe Wohnung 
habe ich mir gemacht 8” | naroınias— £FEunv] aaroınnosog wov &dnunmv A 11 rovro] 
tig nwgoiniog nal add V 12 puyadsdsı — Einyayev ue (14)] zwingt mich nicht bloß 
von hier zu fliehen S” | as V @ore A 13 yae drı V dE A | nuwoorniog V aeroıniag A 
14 usdoolov 9 Evoolav A | rüs Avniag — Ayla] wov rg aylaes A 15 Teisiovu£oung] 
und in der Zeit da beendet ward 5” | vod — EiAov] r. r. iegoö V r. r. wauuey&dovg 
iegod &. A v.r. &.P 100 £iRov] S” 16 doölog oo deoü om P | öuodvuadorv] plötz- 
lich S” | nar& od Avaßov V Eni voö &vm Bovvoö A zur Seite Anawa S” om ® 
17 ovvogäro ydg] weil er bemerkt hatte, daß ... werde $’” | roö iegoö &URov AS” 
tod iegod V aöroö P | En} dvouds ASP xul Akysı 6 doülog tod Bsodü Nun. Eml 
dvoudg Eorıv N nracıs abrod V 18 Er — Erelon om AB 19 Eni voö Avaßov F 
int tod üro fovvoo A gegen Anawa 5” om ® 20 goßnFerras]) poßndevres V 
21 9200] hilf add 8” | Endvadev V Enava A| 6 de — Nun) av HE 6 dr. ®. 
tb Eilov dnmayduevov Em) vov Öydov A | vo EiAov om A 22 dvußds VA ent- 
gegenstellend gegen ihn S” kaßav P | reis dvo yeocıiv V(P) rüs do wiros yeipag A 
die Hände 8’ 
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Vvas® Myeı ro leoo Elm" "Ev To dröuarı tod xuglov wov ’Inood Xgısrod 
HeheVo 601° Ündorgedov eig Ta ÖOmion, Kal bmays, Bnov BgLoEVv 60L 6 Dedg.’ 
Heiruarı 68 Tod Heod ebdEng dvkxauypev vo EVRov ae) boumsev Exil 
Övouds, Onov 1 nröcıg abrod Eyevero. dd O8 ig Boug Exelvng obuerı 
5üpdn Tb Anddagrov mvsdua Ev tois Öploıg Exelvors. xal EdöEnsav Tov 
Hebv navres Akyovreg‘ “Eis Bedg, 6 dwong Efovoaiav 1a dovAm abrod nark 
Tüv ducddorov wvevudeov. 
F8 Konevrog Ö: Tod isgoü EVAov, 6 doölog Tod Heod EdjAwmosv Ev Ti) 19 Zersägung 
Mvoewv unroondaAsı Eni ro Ebgeiv reyvirag nal neLodnva To Eblov. dxov- nn 
10 gavreg Ö8 ol reyviraı vd uEyedog od EVlov, Örı od u6vov rd ndyog doyev 
N voun aurod anyBv rorbv Nuloswg, dAAL zul rd Uyog ayrav TeCoKod- 
novro, EösiAlasav [Akyovrsg] Or "Obx &v zegıyiveoder [loy]Vousv Too 
zorovrov EV4ov. EdiAmosv dt 6 dovkog Tod Head NıxdAnog sbolaxsodeı 
rare m&oav moAıv veyvirag. nal un EbONKaS, jvapıdedn OmAhocı Ev 
Kooxapıoröv xaun. nal EbEEINGEV Teyviraı Övduera nevre, Kal Ta Tod 
YEod Övvdusı nal Taig sbywig Tod bolov NixoAdov rhv moLounv vod ElAov 
&monjoavro. ldovdo« 6: müsa 7 meolyngog tig Apvsaröv xul Mvoswv 
Evogias, drı did ToV Ebyöv Tod Öolov NixoAdov Erglodn ro EVAov, Hoyovro 
EE euyig odosıv aörd, ovgdtv dt NAdev Ev ch aylo al Evöskon oinn 


1 


oo 


6 dasag — zvevudeev, vgl. Matth. 10, 1; Marc. 6, 7; 13, 34. 


1 15 — Ela] ro ieoörv Eilov A | ie om 5” | wov]) uw» A 2 eis ıw 
önisn om S” | önov] öniso A | Nach #eög schiebt A ein: xal Iv Ideiv ulya 
Hape, oi dnobovreg‘ nAdtv To nouueyetog henlov Ebhor En) vi kvadev ueon xal 
tod Anod dmodvgoukvov zul kmohsyoutvor rw Lunv brav, Seunoev Enkvn brav 
3 Heljuou—Hsoü] nal S” 4 EyEvero] moöregov Ey. B | rüs Bowug Easivng] rote A 
6 zöv Beov ndvrss om P | Akyovsss] Örı Toroörov HErögov Exndan A | Efovaiev] 
roradenv £E. 8” | aöroö] NinoAdov add AS” 8 nomevros — Edniwocev] nach dem 
Falle des Baumes gab er zu wissen 8” | iegod om PB | Edniwncev)] dnjidrsv vor 6 
doörlog A 9 En} ı6 V roö A | eögeiv] &Adeiv S” | reyviras VA | nal neuchivan V 
tod nolocı A zu zersägen S” | xö EÜAov] rö ueysdog ron Eirov B 10 regvira A 
reyvires V | rd — Eilov om B I1 angav roißv Aulseos V migas veeis Tuov A | 
Ünog unyav V Ütog abrod nügug A 12 Eösıliuonv Akyovzes] &d..Aı.. ww ..... 
örı V, zu ergänzen entw. oi reyviraı (vgl AS”, doch fehlt es in P) oder Akyovreg 
(für beides zus. ist d. Raum zu klein; &d7Awoev oi rexviraı Falconius); Edsıklacav 
odv A wurden ängstlich = Edsıhlesuv 8” | örı oön &v — Eikov] 16 uEyadog 100 
iegoö &uAov A nicht hoffend zu bewältigen solch einen Baum S’” | &» (?) in V un- 
deutlich (Fale. falsch nv) | loydower] ... dauev V (3 Buchst. unlesbar; statt 
negıyivsohe loybousv tod liest bzw ergänzt Falconius falsch wegıysvfcdar dmol- 
Hocıv) 13 2önimoev — edelonschai] Aoımöov 6 6 Üyıos ons Enl Ti; dunyarig vov 
tervirav Wokev Ob airh vod Imlöcnı A 14 nar& mäsev moi) in allen Dörfern 
ST” | teyvirag] reyvirsg V Too ebgeiv regvirag molocı ro Eölov A| al um — Nvay- 
»dedn] un eiesdevreg HR ol reyviraı Avaya. Aoındv A 15 Koorafınröv V Kopxa- 
Bsioröv A | reyvicaı Öwöuare V reyviaı Üvöges A 16 öclov] &ylov A | worouv V 
mensıw (bzw zeicıw) A | voö &ölov V zoo ay.&. A Tod roiodrov 8.8” 17 Emoıysavro V 
&roinsav A | ldovoe — rö Ebkov (18)] sehend aber alle B | ’Apvsarav V Agveorav A 
18 öciov V &ylov AS” | Hexovro] versammelten sie sich S” 19 E& eöyns om AP| 
sbgEv ward) Em) ro nolsaı abrd nal sügaı A | dyio aa Evddän om 8” zul Erd. om A 
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tig aylag Zuov. nal ndvreg EbbEakov Tov Hedv, Tbv Öhoavıa Tolabenv VAS® 
Eovoiav to dovim «urod Nıxoldeo. 

ae 0 Anodoavreg Ö8 ol &x ig Apvaßavdco» zuung tiv mlorıv tod ABB& VAR 

‚guele in __NixoAdov, einov Ev abrols‘ ‘Aeüre, ndvres dnehdövreg XE00xVVriERnuEV 
wurd xal drayysilousv auro zavea, 660 ovveßn En taig amyaig Tüv 5 
bdcrov juov. EAd6vrov Ö8 Tav vAmgızöv vüg ’Apvaßavdcnv xaung Ev Th 
aylo uovaoınolo vis aylas Zuav, mg008XE00v To dovin tod Fsoö Ni- 
xoAdo Akyovres‘ 'Asbusdd 60V, xeAsdon non ayınadın E&Adeiv &v Ti 
xoun Nuov xal ngoosvkaotaı zeol Nußv, Örı ndvv 6 drdßohog meigeke 
Nuäg. eiyousv yag Koyalav anyıiv, nal EENAdEV yuvvn Tod bdosVonodaL, 
xal TO Axadegrov nveüun Eogıyev abıyv eig Tyv anyiv, nal dnedaver. 
xal nıvövvedousv Nusig ndvreg GbV rolg Tergamödoıg nußv. Eraodydn y&p 
ano TTS Boug Exeivng TO Vbng xal Eyevero Beßogßopwuevov. xal Ösıhia 
Nuüg nareoyev, val obdsig Eyyıkeı Erı vH my) Exeivn, nal dnodvionouev 
obv Toig reroanddoıg nußv. Akysı 6 Voükog Tod Beov NixdAuos. “’Edv 15 
nıorebnts eig TOv Abgıdv uov ’Incodv XgLorov, Kvsgyouaı obs Duös, nai 
AMEOXsuEde noög Tv anyiv, »ul &ysı 6 xVgLög wov ’IMsoüg Xororög did 
ov ngeoßeov Tov aylov ebkoyjocı vo b6nE. Akyovamv Ö ol ävögss 
rüg guoag Erelvung‘ “Husig mıorevouev eig Tov Heov zul eis Tv Onv Epı- 
WoVvyV, Örı, Eiv Being maoaxaitoaı KUgLov Tov Hedv, ndvra doc div 20 
along ov Hedv, Enanodsı 60V 6 Beög' weydinv yag wioriv nal yagıv 


- 


0 


1 ößoarr« etc. vgl. Matth. 9, 8. 


1 &do&a&ov F Edogaoav A | ro» Öhcavre] ro dovrı A 2 EEovolev] gacın A| 
5 — Nixolda] rois S”. 8 schiebt hier n 1—3 der im Anhang I ab- 
gedruckten Stücke in 3%: Saöu« B’ | ’Aovaßavdtur] Aovavavdsdwv (aber Z 6 
u. 0 63 ‘Agvavardior) V Agvaßadtov A (vgl Aovaavdewv Par. Ambr. 1, ’Agaßev- 
öalov Neoph. 14); c 21, 6 Ev Aogvavdvöoıs ri „oun V Ev Avdövg A; c 23,8 tig 
»auns Agravandav V Apvavadov A; da der Ortsname c 21 iu VA auf der vorletzten 
Silbe betont ist, in c 23 aber VA Perispomena bieten, wird hier 'Agraßavdav — Agva- 
Pavöco» sein, vgl’Aovaßavdav nouns V. Comp. 49 4 dneidövres om A 5 ndvre 
60a] ri A | ovv£ßn] Au add A 6 nach zuav fügt A ein: Iaöua € meol rar 
anyür | &idovrov A &dorwv V | nAngınav] uer« navrög Auod oi add A| Apvaparv- 
demv] "Aevavavdtar T Agvaßadtav A, s0oZ3 7 üyiag] vol Evdögov add V 8 oo] 
dtonora add A | xeAsbon A xerevocı V | Ev di) ı5 A 9 mei V ünkoe A 10 yoe] 
more add A | EEjAdev r emmide A 11 anyiv] roo Sdaros add V 1% Husis om A 
18 Beßoeßogmu£rov] ro ding add A | nal — xardoyer] deihöusrv A 14 nl — 
&xsion] Erl IV unyiv Eneivnv A 15 009 rois — nuav om A | Akyaı) zei Ad. A' 
Nin. om F7_ 16 aıoreöne]) nısrevere VA | uov] numv PB | dregyoneı] dreogapeı v 
Eoyaucı A 17 dmeggöusde 7 mogevöusde A| di“ tor] did A 18 nach ayiov 
schiebt A ein: aörod zavıwv av gbRgEOTNE«VraV airh nal Tijg Ayla Zimv tg 
vo Iegovonkıu xal eis dsamolvns uor Veoroxov al dsinagdtvov Meeias xuup- 
Hei hno rar Aylaov aöroo | Übwe] juov rai add A | dE om A 19 miorevousr] 
nıorsvmuev VA (so hat V meist in diesem Satze; ist der Konjunktiv als Voluntativ 
beabsichtigt?) | $86v] nal r6v viov aörod ToV uovoyevij nal eig zo wveöun zo &yıov 
add A | onv dyıwadumv] dy. cov A 20 Belsıs magaxaklonı V aiınon A | aderov 
om A| deör] und alles, was du Gott bitten willst add BP 21 Emanodeı — Bedg] 
zomosı A| wiorıv nei om A 
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v8 &ömgriaatd 001 6 Beög. nal wg Esibag Enl vo ieoov EVlov xal &pupyadsvoag 


F9 


1 


1 


a 


o 


a 


td dxadaprov nveöua nal vo legdv eig ayınoudv NAEvdEgWERg xul sig Pv- 
Aoarijgiov tolg EvIEWMOLG, vuTwg nal Ep’ Tuüg Todg dunprwAodg Molnoov, 
drı wevv Nuäg weıgdße 6 wıodxarog Kal PHovegdg dıdßoiog.’ 

’Eeoyeraı o0v 6 Öoüdog od Heod NıxöAnog TH Tod BEod Övvaust, 
xal dreoysrar Ev Agvaßdvdoıg th aoun. ovviydnoev dt ol üvdges rüg 
ung Enelvung End uIARg00 Ewg weydiov, zul Hoavro (Tb) uweyaieiov xal 
ToÜg TIulovg Gravgovg, nal NADov eig dndvrmow tod dovAov Tod HEod 
NıxoAcov, Atyovrsg abro "Kakög EAijivdag, bovis Tod Heod, EAEnoov 
nuäg” al Akyaı 6 vod Yeod doükog' ‘Ilıorevers, örı Hbvaucı buäg 6&0«L 
N &peinoal Tı;’ Acyovow aura' ‘Nat, wögie’ Akyeı Ob moog abrodg 6 
dod4og Tod Heod' "Aneidmusv rohrov Ev ri) ayla Enximaia, nal yevsodn 
ovvakıs, al Eysı 6 KVgL0g Paveg®deı wor ra negl bußv. dneAdsvrov Ob 
abrov Ev ch aple Ennimole ovviädov ndvreg Öuodvundov. werd Ö8 wmv 
aylav oövagıv Ebeoyeraı 6 ÖodAog Tod Heod NixdAnog nal nadeterar eds 
mv wöhyv ig ayiag Eunimolag' nal Aysı wave To Anh "Eyo, ddeApol, 
Üvdommog ein Tarsıvög xal Gungrwädg‘ 6 68 KUgıög wov ’Insoüg Xgıorög, 
yıldvdomnog iv, (obrog) pavepnscı bulv rıv Öbvauıd abrov. 


2 Welches ist der Sinn der Worte zö isoo» — drdennoıg? Soll die Zypresse 
durch ihre Verwendung zum Bau der Sionkirche als geheiligt gelten oder dort 
irgendwie als heilige Trophäe eine Rolle spielen? — 7 Das auch c. 23, 4 vor- 
kommende usyaAsiov» gibt % (Anh. III, 1) richtig mit portantes sanctum evange- 
kum wieder. Vgl. Cyrill. Sceyth., V. Sabae 32 (Cotelerius, ecel. Graec. monum. III 
p. 264): die armenischen Mönche sollen 16 ueyalsiov xal vw Aoımyv Kunokovdiav Ev 
rais ovvdsscıw Agusvıoıı na” Eavrovg Akysıv, Joh. Moschos, pratum 87 (Mi. Gr. 87, 
2965): ein toter Anachoret Zxoareı weyaheiov Eyov &deyvooöv oravgov; Malalas, 
Chronogr. XVII, 475 (Mi Gr. 97, 687) 6 ßaoıAsig &v ro innıno Paoıdtov zb &y. 
ueyaksiov; 495 (716) Eörvyiov oO mareıdeygov nureyovrog To &y. ueyaksiov (bei 
der Einweihung der H. Sophia). — 17 &vdewnog — &uwerwiösg, vgl. Luc. 5, 8. — 
18 Die Geschichte ist hier so wenig, wie am Ende von c. 22 oder 24 zu Ende 

1 9eos] cov add A | xal ag — EiRov] dAA” sg Edimbaug Eu voö iegod Eihov A| 
isoov Eilov]) Eiche BP 2 dxddraorov] uiwodv A | vol 76 isoov — Avdemnoıs] zei 
to ieodv Eilov Aylasas sig Kyınouov var Nusrlonv yuyar AomP 3 duagrwiodg] 
ramsıvovg nal au. V | woinoo»] ERsog add A 4 uiodxalog zul pdovegös om A xal 
&vavriog add B | dießoAog] xul miorsdousv eis rov Yeov cov add A 5 Efoyeraı 
odV] zul Aoınöov Egg. A 6 xal dmkoyera om A | devaßavdoıs] Apvavardoıs V 
Avdövg A, vgl zu 20, 3; die La von V könnte auch ’Agvaßdvöns gelesen werden 
7 Exslvns] obv yuraıklv xal renvorg add A | jewvro — weyahslov al] Neav ol 
#Ameinoi A | To ueyaleiov] uey. V_ 9 Nixoldov om V | Ankvdag om PB 10 yuäs] 
vobs Ev Avdyan Övrug add A | tod . doörlog] Nix. add B äyıos A | dövauaı] Eyo 
0.A 11 öuäs an Stelle von rı A | Afyovsıv] zul A. A | Alysı — aöroög] x. Akysı aö- 
rois A 12 $eoö] Nix. add PB | xl yardsdo sövedıs om P xl yovvalıola nel ebyn 
add A 13 &ys.. Yavsgäcaı] Exsı. . Bondnccı zul pyav. V Yavegnocı A | nor 
om P | dneidörrav A dnsidcrwov V (vgl &Adorar V 20, 6) 14 ovvijihov] nal evv- 
nAdov A | Svvildo» — Aylag Exximsieg (16) om P, wohl ex homoeotel 16 &yo] 
uv add A 17 6 EV al’ 6 A 18 yildvdonmos av oörog] yıl. av Önws V 
ioyvgög nal uaxgödvuos Eorı nei A om P | Öuiv — wbrod] ıyv Öbvanın eis vuäs, 
au Aoımov Eoınnncev 6 &yıog Öklyov A 

Anrich: Hagios Nikolaos. I. 2 
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„Der ve. 22 Tore noo0Ensdev wurd dvdgmnog xal Akysı ro dovAm Tod BEod' vaR 
ehrte Un- 


gläubige  " EAenabv us, &yıe Tod DEod, xal un morjong uoı xark vhv dnıorlav uov, 
dnoidadecı us. Eyb yao eur Ev rij Kußalela Ev Axupaooo, al Eoyeral 
Tıg ng yertoviag uov xal Aeysı wor Örı «KAngıxol Tiveg tig aaung Nußv 
aneggovrar nxgog Tov Ölxauıov nei HdodAov Tod HEod NındAaov Ev Ti aple 5 
Zıov, Iva nuguxaldowsıv abrdv, önag EIN nal EAejon Nuägr. aa amı- 
orrioag Eyo einov wur" «Tig Eorıv Öoülog tod HEod; Ei} wUguog 6 Dedg, 
00% Öv nıoredon Avdounn Emi rüg yis> idov ÖE 6 Beög riv amıorlav 
uov, th vuatl Exelvn pealveral wor moreuög neringwusvog Bogßdoov, avl- 
yov we dıd iv Anıoriav uov. Exgaba d8 pywvi; ueydin nal eimov' «’EAen- 10 
06V us, AÖgıE, aa Eiromacdov we And Tod Booßdgov Tovrov.» parı ÖE 


erzählt. Ist der Schluß ausgefallen? etwa zu Ende von c. 24, wo jetzt für dasselbe 
Thauma ein doppeltes xa«l wdvrss Eööfaca» row Üedv steht? Die Par. Ambr. 
(Anh. 11,1) bietet ebenfalls keinen Schluß. Einen Schluß dagegen bieten: 1) Neoph. 14: 
nal sid” oürag Mods iv Gmdelcev wnyyv uetk aAnFovg Anod magaypiveraı. zul To 
ubv Au nehsdeı nodkeıv vo "Kögıs EAdmsov’, aörög de Tolg yövacın Enınkivag Eml 
volv Bguıg Eurevög mooondyero. Elta EEnvaordg neheder sıyrv yevkodeaı, nal abrög 
zeoopavei Myav 'O To» Asyshva dmeldong Xgiorög 6 Peog uov xai 68 vr di’ 
!uod Emiriud, ro nveüua ro Ancddagrov, dreledijvar vis anyis vadıns tüv doblov 
abrod, HoTE uajre Ev ch anyl unte Ev af) naun abrov Emionnpmong more’. mavroav Öf 
drovörroav kvrepavei vo mvedun Akyov' "Bed rüg Tvoavvidog‘ mag tig Keyaias uov 
»olrng (paßt hier nicht, scheint ausV. Nic. Sion. 17,10 übernommen) dsırag £Eoglfouaı;? 
„al dvahdn nanvov Enaupıv bneXbon0E ragıov. 6 Ö8 &yıos, dıazapaäug al dylacas To 
Üdwg nal EE abrod mowrog mıor, Entöwne nal ro Acc. ul Eöddn Ödka To Herd xul 
To dodlm wbrod Enavog NixoAdo. — 2) V. Lycio-Alex. 12: nal moıyoag opgayide 
in) To golao 6 Äyıos, EyEvero Txos ds dmd Poovräg, nal LEjidev Tb dnatagrov 
nveöue amd Tod pokarog einov "N Nixdias, ndhıv Evraüde nagayeyovag nel malıv 
di@xsıg we (weist zurück auf die Zypressengeschichte), x4y& momjssıv ce Iym wdAıv 
sig öregov olıv eioeAdeiv’ (weist auf die Alexandriagesch. 16—18, also vom Verf. 
der V. Lye.-Al. stammend). xl moınoas sorn» 6 &yıos, Eykvero ro Üdmg oriAßovra 
nadgoV. aa dvriijoag Enmyer abrog nal mög 6 Auds. — 8) % (Anh. III, 1) verbindet 
die beiden Quellgeschichten u. schließt, nachdem die zweite zu Ende erzählt ist: 
ad horrendum autem et contaminatum foniem cum accessisset, audita sunt ıbidem 
teterrima diabolica sibila et voces. his auditis, ilico Nicolaus orationem fudit. cum 
autem ab omnibus dietum fuisset Amen, mox cum fumo nigerrimo cuncti viderunt 
exinde exire tetrum nocturnum laxa voce clamantem: Minime,: minime valeo alicubi 
aspectum ferre Nicolai. 

9 Zu woraus Booßdgov vgl. Apoc. Petri 23: Aluyn neninowuern Pooßogov pAs- 
you£vov, u. Test. Abrahae rec. A c. 19 ed. Robinson (Texts and Studies II p. 101): 
n Beßogßoowuern Palaooa 7 dyeiog Kuuerigovoe. 


1 zore] vui A | &rdgwnos] rıg add A | ro — Feoi] wöüro A 2 äyız vod Heod 
4A, Par. Ambr. 2, om VB | woıfons ue] dnodwons wor A 3 ve om A | Er rü Kuße- 
Asle] dd vis Kaßerelas A | Anagacch (Perisp.) V Axagaoa (ohne Akz.) A, Axugach 
Par. Ambr. 2. 4x0«0& Neoph. 15 4 rg ysıroviag V r@v ysırdvav A | zul Akysı 
wor om ® | aAneıxoi zıwe] ol »Amgınoi A, Par. Ambr. 2 5 dixaov al om PR | & 
5 Ayla] ao iv Oylav B 6 Tuäs] wdvras Tu. V 7 Eyo einov A (vgl adyo 6 
üungrwidg Par. Ambr. 2) sinovr VB | doülos V 6 d.A 3 oön &v V uov od un A 
9 gaiverai wor] idov xar’ Övag Ev Ögduarı zig vurrös Öoorns (?) A | weninew- 
uevos Bopß6oov A neri. Öungdorv P. V feurig B | wviyav us V al ovvEenvıyev wor A 
11 &&conacov] Bondnoov ue nal EE. A 


va® 


[2 
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eneorn wor &4 vv blorov Atyovoa' «"Eoyeraı noög 08 6 doükog ToV 
#eod NıxdAuog, ög avaydyn oe En od Booßooov rodrov» al sbdEng 
Epdvng wor, Kyıe Tod dEod, TH auri] Bow, al Exrelvag yv yelga KguTijoug 
aviyayes we &x voö Booßdoov Aeyav' «Texvov, plvov mıorög kei un Ünı- 
oTog' ÖV ydo daiorwv KvdgW@nav 1 xglaıg roiaden Eorlv.»” tadra einev 
6 Ävdomnog 6 Tf dnıoria aouındeis. 


"Ensıra Aeyovoıv vo dovA@ Tod deod NınoAdo ol xAmpınol vg aoung 23 Die ver- 


Agvaßevdsv' ‘Kovgıe, Eotıv zoo’ Muiv, Ev ro doeı Kaloapı, ÜbnE xErgvu- 
uevov xal Afysı 6 VodAog Tod HEod" ‘'MeuvnodE note dnd tüv nereonv 
tusv, drı HeEdN Ev To dgeı Enelvo ro Bbwg;' Akyovow adra dr ubv 
“Anonv hmodoauev, zul nareyouev vv Övouaolev, örı Eorıv Ev To dpsı 


4 yivov etc., Joh. 20, 27. — 6 Am Ende dieser Geschichte scheint A das 
Original am besten bewahrt zu haben; mit xal södEtwog dpdvng ist er am leben- 
digsten und am unmißverständlichsten. Die Transposition in die dritte Person 
bei V muß sekundär sein, denn sie läßt alles farblos und undeutlich werden. Par. 
Ambr. 2 fin. (Anh. II, 2), im Wortlaut V näher stehend als A, hat die Situation 
klarer festgehalten als F: x«l usr& 1 yerkohaı cv Toiwdınv Pavnv mageyEverö 
tig begomgemis to eldeı, nal gaTjoag wov tig yeıgos, Aviyayd us Ex od Bogßögov 
zorauoo elonnag. Sollte etwa V den Bericht des &miorog mit rod Bogßdgov rovrov 
schließen lassen und den Satz, den er mit rörs zagaylvsrer beginnt, als Bericht 
über das auffassen, was Nikolaos auf die Beichte des &wıorog hin tut und sagt? 
Wie der Schlußsatz r«ör« dt sinsv beweist, kann das ursprünglich unmöglich so 
gemeint gewesen sein. Man hat aber den Eindruck, daß das Ende der Geschichte 
fehlt, und aus diesem Eindruck heraus kann Y die Transposition vollzogen haben. 
Par. Ambr. 3 in. bietet einen Schluß, doch nur als Übergangssatz: r«ür« siennsros 
Tod Tf; Amıorie nengarmusvov Evdganov nal voig mool Toü dylov mgoOmEoÖVTog xai 
iv ovyyoonoıw zug” aörod EEnırncauetvov nal Außovrog. Danach Neoph. 15 fin.: 
6 dE xal ovunahricag nal narnyioag nal Emevädusvog abrov dmelvosv Ev eionvm. 
2% (Anh. III, 2) hat einerseits mit A und Par. Ambr. den ursprünglichen Ichbericht 
bewahrt: statimque (= xal söFeug A) ex alio manum porrexisti et a spurcitia 
fetoris ... abstraxisti me; läßt dann aber, um der Geschichte einen Schluß zu geben, 
den Ungläubigen auf seine Bitte durch Nikolaos vom Fieber, das ihm jener Traum 
verursacht hat, geheilt werden und legt das Bibelwort in diesem neuen Zusammen- 
hang dem Nikolaos in den Mund. 


1 &x rov Ünisrov] sbdEns Eu Tod Öbiorov A 2 ös dvaydın — Tod Heoo 
om ®, wohl ex homoeotel (ein solches ergibt sich durch das zweimalige doöAog zo® 
Deoö Nix. in V) | ös dvaydyn ve] Öorıg dvaydıy oe A Ög dvayaysis oe V (oder 
sollte Y eine Futurform dvayays voraussetzen ?) | xal eideug — Feod A vgl td 
(Anh. III, 2) statimque ex alto manum porrexisti ei a spurcitia fetoris ... abstrawisti 
me, tote nugayivsraı 6 dovlog tod Heovd N. Vom PB 3ryh air Hex Ar ıj 
Sog Enslon VB | yelox noorijoag VB yeiod cov A 4 dviyayks we A abrov dv- 
nyayev VR | Er Toö Bogßsgov om P Exeivov add A | Ayav V al Akysı vor A | xei 
um &movog om B 5 einen 6] db einev 6 ämiorog A 7 Ensıra — "Agvoßerdar) 
die Geistlichkeit der Ortschaft Arnawand gekommen seiend sagte zum heil. Nik. 5”, 
Ensıza] dE add A | Nix. om AB | vis vauns Apvapavdav om BP 3 Aerapevdar] 
"Agvavardav V Agvavadav A, Ss zu 20, 3 | Kaisagı] Kegagı Par. Ambr. 3 9 Akysı] 
aöbroig add 5” | 9s0o0] Nix. add 8” | ueurnoHe] habt ihr gehört S’”_ 10 seden] 
zeigte sich 8” | co Üdag] 6. A | örı — Üdne om S” 11 Eozıv] iv A | desı rovre] 
tono Eneivo A 

2* 


siegte Quelle 
bei Arna- 
banda 
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todo Vdang, Enel obdelg En rg ovppeveiag nußv oldev 9 dnloraraı. nal vas® 
Atyaı 6 doükog Tod BEod. "Ev ü Övduarı rod xvolov Hußv ’Inood Xogı- 
6TODd OVvaydevrsg navrssg And uINg0d Eng uspdiov, xal komusv eig Tag 
xeioag Nußv To usyalelov TOd Heod uerd TÜV Tıulov GTavEÄV, zul TEO- 
BUuns dneldmuev Ent TovV Tonov xl ToV mEoxEiuEvovV Nuiv dyßve zo- 5 
omuEV, nal KUgLog 6 Deög Pavsowseı TO aiınua duav. 

24 ’EEsAd6vrss 00V ndvres werk Tod dodAov Tod Beod NixoAdov Er- 
Eornoav Ev ro Ton@ To xahovusva Kalcapı. Idwv Ö& 6 dodkog Tod Beod 
zov romov Akysı abroig‘ “Ilıorsvoare eig TOV dev, nel ndumusv 6ALlyov, 
xal nögıog 6 Beog mAngWosı vo alınua bußv. al Eon Ev vo Tonw Ö 10 
&yıog, al aAlvag ck yovara nooonVEaro noog rov Heov Akyav' “AEanore 
uov, #Ugıe ’INood Xgıore, 6 Eov zal uEvov eig vobg alövag, EEumöorsıdov 
ıöv Adyov 00V xul To nvsüua zb &yıdv Gov Enl TOV TENoV TodTovV, Aal 
&voı&ov nuiv TOV KEgRVUuEVov HnoavodV Tod Üdarog Eis Eonv zul dmö- 
Aavaıv üv 06V nAnoudıov, va, og Ev nmüoı voig ayploıg dokatereı TO 
zavayıov nal poıntov Övoud 00V, zul Ev Euol TO duagrwid doßaadt Gov 
To weyaAongentg dvoua TOD TaTQdg Kal Tod viod xal Tod aylov nveducrog 
eig Todg aiövag' Aunv teAesıwoavrog O8 abrod Tv ebyiv al navrov 
Enaxovodvrov to duiv, Ediorebov oil üvdgsg Atyovres' “’Aoa un Ev Toro 
to rono wähkov N Enelvo ebonconev ro Vomp; 6 ÖE doölog Tod Weoü 20 
Ninöioog Atyaı' "Ev ıü Tino tovra, &v & Exdıva td yovv, Ev aüro 
OrerdAvnpev wor 6 Beog riv EbAoplav tod Bdarog’. xal Außov Ölneliav 


m 


5 


4 Über usyaAsiov s. zu 21, 7.— 12 6 &&v — alävas, vgl. Dan, 6, 26; 1 Pe.1, 
23. — 15 yioıs doßdgeren, vgl. Ex. 15, 11. 


1 &nei V aber S” unleserl. A | &x rs ovyyersius nusv] vom jetzigen G@e- 
schlecht B 2 iuüv AS” uov VR | ’Insov Xeisroö om S” 3 nal domusv V rel 
&oore A| eis vs y. huov om AS” A roö Bsod VS” om AB | used — oravenv] 
nal ToV Tiuov oravodv W mit heil. Kreuzen u. heil. Bildern S” 5 xal zöv — zoı- 
noousev om P | num om A 6 Yavsouseı] nal woızosı add A 7 uer& vod — Nixo- 
1dov om B 8 &v zo] ro A| rönw] Berg 5” | ro xalovutvn om BP 9 nal — ÖAl- 
yov om A 10 eirmue duöv] unsern Willen S” | nat Eorn — 6 yıog A idaw ÖR ö 
doöhog Tod Peod rov romov (Wiederholung eines vorhergehenden Satzes) 7 6 68 
doölog tod #800 Nix. B om 8” 11 vo» Bsdv] xugıow roV Heov A aögıov 8” | Ayo] 
vol einev A 12 wov om A wov nögıe om S” | £ürv] Ev oögavois addP_ 14 &vor- 
E09] vol dsifov add A | nsxovuusvov VS’ duiavror B om A | funv nal om A 
15 r&v o@v nAncudrov] Tod coV mAKouarog A | mg Ev mäcı — ueyahomesntg Övoue (17)] 
ds Ev näcı nal Ev vobıo doädinter To navdyıov Övoue (Verkürzung ex homoeotel) 
S” | vois ayloıs om B | dokdgsrnı A dobdtnran PS”) 16 mardyıov Ku) pentov 
om A xal geınrov om 8” | dogaodn — Övoua] dslkus 7v dbvaulv cov ri loyv- 
odv A 17 usyadonosnis om B 18 eis roüg — du om S’P | relsımoavıog — 
söyiw om S” | relsımaavrog ÖF] nal relsınoag A | airoö WB roöü dovAov Toö Heov 
Nix. V om A(8”) | xal wdvrov Enanovodvrav] wevrss Engafov A und alle riefen 
5” 19 oi &vöosg] u&AAo» (wohl aus der folgenden Z) add V od» navrss &vöges 
te (aut) yuvainss A 20 wähle» om A| ro Öse] 50. A 21 &v D — würd om A 
22 6 Bedg] adoros A | ebhoyler]) nel Zarv add BP | Üswrog] rosrov add A | “ei 
Außov — EBovosv (3)] nal Aufßov bevarägar (sic) xal bgbäavrsg uiev Husv nÄjyor, 
sodeng EBlvoev A 
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vasw wovbsv 6Alyov, aul Enedoxev nv ÖlneAlev Evil Tov nagEoTÄTWOV KAneı- 


Fi 


1 


1 


a 


1 


o 


N 


xöv, sinov' "Nds Earıv n eblople, aduere. zul Bovgav Bddog ig yüg 
nos Badog Eva Huov. zul Ev aöri th Box Eßovasv 1) ebAoypla Tod bda- 
Tog. xol navres Eidkacav Tov edv, Örı did vg ebrNg Tod dovkov ro 
»e0d NixoAdov Epavsoadn 7 don Tod ddaros, xal ngoGrREoövrEg roig Ix- 
veoıv KbToDd magsndiesav EÜYEodaL Inte aurav. nal navrss Lödkasav Tov 
dedv, Tov Öwoavra yv dnondAvpıv ng dAndeiag ro bdodA@ abrod NixoAde. 


Mı& d8 rov juco&V Ovvnyuzvov Tov xAmgınv Ev zT EvödEn ExxAn- 
le is aylug Zıov, Aeyovaıv ol aAnpıxoi TO dovkn tod Feod NixoAdo' 
‘"DZrusoov Helousv EbAoyıodNva nal EbpEMWeNVEL naok 000. 6 Ö8 dr- 
exoldn abroig Aeyov' ‘To Beinue tod Heod yevEodw. xl vera vıv dnd- 
Avow ig ayiag Exuimolag elondAdov ol xAmginol eis T& droößıra Too 
EbpE«VTNEloV, Iva aeLoırowoıv. 6 68 HovAog Tod Yeod, iÖWv Tolg xANEL- 
ro0g zadmusvovg eig vd dxoößıra, elonAdev Ev ro xeikuolo zul Enioev 
rosig ebloyiag nal Kpxıdiıov volgeorov olvov, zul EbAoyıioag Ebwxev To 
devrsgapin abrod Akyav' “"Traye, napddov abrk Toig xAmgızois, Ivu 
EvpowvFÄHH onusoov. 6 0 Ösvregdgiog Erolmoev Tv bnaxonv Tod &plov, 
ra) dnEIdov nagEdNKEV würd eig T& dnodßıre, tag Tosig EbAoylag xal To 





11 70 Hanna etc., vgl. Act. 21, 14. — 15 roläsorov, d.h. das Dreifache eines 
&eorng fassend; der &&orns, der römische sextarius, = 0,547 Liter: Hultsch, Griech. 
u. röm. Metrol. (?1882) 8, 103. 703. 





1 öAiyov] bis zu drei Malen 8” | naesstarov om B 2 n edkoyie] ro done 
xal 7 E04. PB | Bddos re. yis om BP 3 &v add ra @oa] sbdeng AS” |) eiroyla 
toö üdarog] TO Üdne BP 4 für xal mavrss — Schluß bietet A: xal ndvreg EödEn- 
cav Tov YiAdvdomnov Heöv zul Tv aörod Hegdnovre Nixölaov, nal TE0GERdVOVV 
wiro novres Öosdtovreg bu Deov, dr dik tig ebyis aurod EPAvoev zo Dong xai 
Exog&chnoav mdvres nal r& nınvn. nal Bora (= Eorı) DÖwE yAundkov ueyor rg or- 
usoov. Enrspiuovv (s.) 68 Tov äyıov (verschr. für Hedv) Ev HAn ij meoıgaow or 
Öörra ToLaurnv ydoıw to dodln Too Weod Ninokdo | nal wavrss — Önte aörav (6) 
om ® (vielleicht infolge gleichlautenden Beginns der beiden Sätze) | wis eöräs 8’ 
om V 5 wi] Quelle S" 6 xal mdvres — NinoAdo]) nachdem sie das gesehen, 
kehrten sie in ihr Dorf, sich freuend und Gott rühmend S” 7 ing dAmPslas 
om B 8 A: meol od dexnifov (8.) ai Tov reLßv dogrwmv wis sbloylas; S: meoi 
tod Geisrov vhs edhoyias | wa EV &v wa dE A &v mE S | ovonyulvor] drl vo 
«br add S | xingızav]) eölaßsorarov nA. V | Ev Ti — Ennimoie om 8” | Evdo- 
$o] &yıordın A 9 Akyovaıv oi xAmgıxoi] zul Aky. A Ay. 5” | To dokn — 
Nix. VA 16 dyio N. 16 dodlo tod Heoö P aürn S” 10 onusgov] deozora onu. A| 
edhoyıchivaı] suloyndijvar naok& 000 A | ao voü V usr& ooö AS” | dnexeldn — 
Atyov] öcıos Alysı A 11 xal uerd V usa dE A | dmdhvow AS” oödvadır VR 
12 aylas Eunimsias] Peiag Asırovoyias 5” | ol »Anoınoi om 8” | r& dxoößıre Toö 
eöpowvrnolov V rüg duwfsitovg t. sd. A die Tische des Festes 8” 13 rovg xAngı- 
xodg — daoößıra om 8” 14 eig z& droößıre om A | elonAder] d£ add V | 
Infjosv VR eügev A nehmend 5” 15 söloyiag VS” &orovg A prosfira PB | dexıo- 
Atov] donsisiov A | olvov] olvovr A 16 aörov om A | nagdttov V nagaddres A 
17 onusoov om 5” ost elnov aörol add A | 6 dE devreadeios] 6 dt ’Epoku P | 
Tod Aylov B Nın. add V aörod S” om A 18 aörd — dmoößıra] wörois P | zes 
roeig — donıdlıov om AS” 


Wunder- 

25 baro Be- 
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doxnıdAuov. lödvreg Ö& ol xAmginol To doxıdALov Moel relksorov, Katepoyyv- VAS®B 
o&v Aeyovreg Örı ‘IIoög dıdahvaua Ev nöüra 00x Exyousv gbgElv.’ Yvog Ö8 

6 dodlog Tod Deod NixdAnog ToV yoyyvauov Tod xAnoov, annAdEv moög 
adrobg Akyav' “Tel wor ONWuEgoV, Texvia, xEgK0aı buiv. Kal NEEV TO do- 
aı6hıov End Tod roameblov, nal EEnnoev vola worijeın dodmwear würd, val 5 
Exegacev näcıv, 600v HYEAoV, Kl EÜPELVINEKEV. werd Ö& TO EÜPERPITTEL 
AEyovoıv ol xAmgınol eig Euvrodg' "A0Ee To deu, To dmaavrı Tyv ToLwd- 

nv ydoıw vo dovim Tod Heod NixoAdo. ur tig abro amıorion dd vig 
ojwsgov Nueoag. noAld yo omwsle xal Havudaıe mousi 6 Fedg di auroD. 


Heil M > Pr 7 r) FREE = 
ae 26 Mi& d& vor Nusoßv Eoyovras &vdomnoı reeis dmd Tod Ilosoßelov, ı0 
laos von 


zaos von zig Xapag Tg xalovuevng Avdgovixov, pegovres dvdgumov dedzuevor, 
övduarı NindAvov, Ög elyev nvsüun dxddagrov. al Akyovamv ro dovlm 
tod Feod NıxoAdo Örı ‘IIoAAdg Nulv Evedsifaro yeıuzolas 6 Öalumv, Ivo 
EVEPHOUEV MOTOV NOÖg Tv ONv arınadvnv. nal Aeysı abroig 6 Öoükog 
tod Bs00 NixdAnog' "Adaare vo widaun Tod BEoo, al 6 Kugıdg wov ’In- 15 
voög Xpiorog Bondnon Eysı.” Tore ol Üvögsg Aeyovoıv to dovk@ Tod 
Yeod‘ ‘Mi, wödgıe' Lde, dmopvyeiv Eysı, al oböelg 00V abrov Eye EÜgelv. 
Aeysı Ö& moög abrodg 6 doviog tod BEod NıxdAuog' “O xVorog uaxgds 
xeioug &yeı, nal nıdocı Eysı abrov. nal Entosv EAaıov Er ig Kavönkag 





9 zoM& yo ete., vgl. Act. 2, 43. 


1 #Anoınoi] rodg rosig &provs nai add A | To doxıolıov — rolksorov om 8” 
&oxıölor] bennkav A | narsyoyyvoar] Eyöoyy. A 2 örı — sboein] Örı dıdnkvoun 
nuüs Ankoreılev A daß hier uns nicht reicht zum Mundspülen; der devrsodegios 
ging und meldete darüber dem Heiligen S” 3 doölos — tod xAngov] dorog S” | 
zov yoyyvoub» Toö nAnoov] örı Eyöyyvsov A 4 Akyar] xai Akysı A | renvin 5” rt. 
vov A 0m FR | nsodecı] dienen 8” | öuiv] Ero A | nos» F &nijgevr A dadens 8”, 
koxnıdirov] Ögxılioavr A 5 nal Einenoev — airo]| zul Teile norigeia 8” om ® 
6 Enkouosv — NOEAov nal] neodsng ndvres 6 äyıos bdiaig yeooiv A | verc de — 
iuvroös] Eos od Nofev Tod &roorgkpeiw abrovg dık row n6g0v, 00 Eipyedwdnser xl 
Ehsyov raedrn A | To eöyoavdira] radrn S” 7 dhoavrı — rowdenv] Hövrı A 
8 z& dodko — Nınoldw] denen, die ihn fürchten S” zul zöpewvdeurss wavres Tour 
oi rounslites xal nAdspora Eu ig roameins nal olvov En tod doxıdkiov add A| u 
rıs — iulons om A 9 xl Favudare — di’ aörod] Emoinoev 6 äyıog did ’INooö 
Xoıcrod Eumgooter Tod Anod. aurv A | adroö] Tod dodvlov abroö Nix. PB und nachdem 
sie das Gebet von ihm empfangen (wahrsch. za Außdvres r7v ebloyiav zug’ aöroö) 
gingen sie nach Hause add 8” 10 A: zeol roö duuuorıwvrog; 5’: vom besessenen 
Nikolaos; ®: Haöua y’. | rosig] rıvdg 8” | voö IIgsoßeiov om AS” (vgl dnd vos 
tonov xalovuevov Ilgeoßsıoo Par. Ambr. 4) 11 yagas V nounsg A Ort S” 12 65 
elyev] Eyovre« A 13 NixoAdo Örı — &yınsdrnv] äyız Tod Heo0° moAbv nonov elya- 
uev &v Ti 6dG uer& Tod dvdounov rovrov, lva dwusv moös od A | ive] bis 8” 
14 doörog — Nınölaos] ösıos A 15 ro midoua tod Beoö] aördv AN ao &pnre 
add A 16 zöre oi Ävdges]) ui A | rE Bodo roö Beod (Nixoido 5”) VS” ro 
&yio A om B 17 un — zögelv] Eav Adowuev aörov xal obxerı aörov sügjoouev A| 
Eysı sögeiv] wird ihn fangen 5” 18 Akysı de] zul A. A | moös abrois om AP] 
ÖovAog roö Bsoö] Ayıos B | Nix. om A | xögrog]) x. uov A 19 no midonı — 
abrov A und wird ihn festhalten 8” om VB | xal Enger] naugavr& dt Außov Ö 
üyıos A 
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Vas® nal Eopoaypıoev adröv, al orag Enydbaro abıo, nal EAvcsv aördv. nal 


Fi 


1 


1 


a 


2 


0 


x 


Heiruarı Heod Hal raig Ebyaig vod 6olov wer’ ÖAlyag Nukoug EEnAdev 
in abrod to daıudvıov. xal EyEvero Eyav Ev Envro Tov voüv OWpodvag, 
xal dnmAdev eig Tov olnov adrod do&dtov xal zbyapıorav ra den nal 
to dovim tod Heod Nixoideo. 


BovAyjosı Öt ou Beod devrega eiaodog EyEvero rod ABß& NinoAdov 
Ev vi ayie möicı ’Isgovaairju, Tod nE00xVVNORL TO Tintov EUAov Tod OrTav- 
000 Aal Todg dylovg T6noVg nevrag zul robg Tıulovg maregag. za TEQL- 
EgYao«uEvoL ol ÜrnEETKL abroo n0gov wAotov Ev To Torordum Arydarıon, 
ueAhovra nAksıy Eni Aordiove. nal Aeyovov ro dodin Tod YEod Nıixo- 
Ada" “Kara nv Emidvulev vg Yvuyig 00V 6 Üyyeklög 60V EbrgEnıdEer 
nAotov Alyınrov uellovra nAksıv ini Ackdiovea” nal Akysı 6 ÖodAog 
tod Hsod NındAnog‘ "'O xUgiog uaxodg yeloag Eye, nal el rı Heleı, Map- 
&ysı Tolg Kyanboıv abrov. zul Greg nooond&aro Eni Boav Ikavıjv, xl 
uste To nAngäoKı Thv EbghV Enaxovovaıv Kdrod ro dunv. za Erhoev Tv 
Innoeröv abrod ÖVo, nal eig auryv Tıv NuEoav TTg UEOOTEVTNKOOTNg Th 


6 devriox weist auf c. 8—9 zurück. — 16 Die iufoax rg uesomsvrnnooräg 
(nur in FR, wevrnnootäg A) ist der Mittwoch der vierten Woche nach Ostern als 
genaue Mitte zwischen Ostern und Pfingsten. Die Geschichte dieses Festes ist 


1 xal &opedyısev] Eope. A | nal or&s — Eivoev abrov] nal dmehvoev abrer, 
val or&s 6 6mrog Eundaro A | or&g Ennögoro] nachdem er gebetet S” 2 ebyeig 
tod Öciov PB siyais rod &ylov AS” Ösiaıg abroö sbyais V | wer’ Öllyas judong om 
AS” 3 EyEvero &ywv] er begann zu haben $” | Eyav — owgpeövas] öyınz 6 Kvdrew- 
nos A 4 dofatov — Nixoldo] owpoeovav nal doßatwov ov Heov duv A | zul 
sözagiotav om P(A) 5 ro dosin — NiıxoAda] vo &yio Nix. B seinem gotigefälligen 
Nik. 8”, S schiebt hier die Geschichte vom Kircheneinsturz, vom Besuch der hl. 
Stätten und von der Erhebung des Nik. zum Bischof von Myra (Anhang, 4—6) ein. 
6 A: neol too mioö 7 nal ng eis ’Isgovoaanu meoonvoniceng; S: megl Tod mÄAodg 
»al Tod vevayiov; PB: Hana 6’. | BovAnası — nöhtı] NOEANoEV Öb wahr dmeldeiv 
6 ösiog mare Nuov sig rip Ayla mölıv A | Bovanczı] Bovif S | devrign — Nixo- 
Adov] seine dritte (infolge des Einschubs Anhang I, 5) Reise S” 7 ’IsoovoaAniu 
om 5” | ro rimor — oraveoö] Tov iu» oravo6V A Tov üyıov nal Tiuov oravodv PB 
zo rimov Evlov Tod TLiwiov oravgod F’ To Kyıov nal nodntov EÖAov Tod Graveod roü 
Xercsrud 5” 8 ronovs AS” om VR | wavreg om A | roög riuiovg] rıu. A | e- 
teons] römovs W | megisoyasdusvor V noreldövregs A ausforschend S” 9 &v 10 
Teisröun] Ev si Te. A om PB 10 wellovre wAesıv V ümsgyöusvov A | zul Adyov- 
sv — Aondiova om P ex homoeotel 11 xur& — Äyyslös oov] idov 6 Beög dic 
Tor zbyäv cov A | sdrgkmıcev] vor sörg. 5” 12 uellovr« — Aocndiove om 8” | 
wellovra nAdsıv] neovav A 183 Nix. om A | 6 ndorog -—— Eye nal] prAdvdgwmos 
av Ö Beog A 14 oras] 6 äyıos add A | Em) wonr ixarıjv om 8” | xal uerd — 
To cum om A 15 ro ningacaı om 5” | Enaxovovsır — dumv nel om 8” | Eme- 
rodovsıv abrod] navres elnov P | nal Enigev — 660] Emnesv d8 So ünnodreg user’ 
abrod A Eniosv genommen habend 5” 16 $%0] övöuur« 8Vo V suscepit secum mi- 
nistros, scilicet Ammon et Artheman et Hermeum presbyteros % (s Anhang III, 3; 
Ammon ist der Schiffsjunge Apu@vios aus c 31) | xal eig adrnw — elonAFower] 
nei eis aörhv cv Kyiov Nulgav ig ueconevınxoctäg. ti odv Enadgıov (cd — En. 
om ®) zloradouer VB nal ıf Ayla nulon Tg wevınaooris Th Emaigıov NAdev A 
er ging (alles andre om) 8” 
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enevgıov slorjAdousv eig TO mAoiov. nal Öeyovrar Nuög ol vadıaı Werd VASB 
xapäs, nal Edonev nulv 6 nögLog Äveuov Enımjdsiov. 


Vorher- vo 3 m 2 m m - z mL 
ee Kal öre Eussomeiapoüuev, Acysı 6 doddog Tod BEod NindAnog' “EU 
Sturmes 


XEodE navres, tenve, Orı weyaim boyN Eoyeraı moog nuös, nal weAlouev 
#wövvedsv Ev Th BaAdoon. Tore ol bmngerar «brod ngo0EnEsev Toig 5 
nociv abrod, Aeyovrsg euro‘ “IIdreo, 0600 uäAkov Enaxovdsı 6 Heög‘ evkaı 
dunto Nuorv. ul drovoavres ol vadraı t& Öruare tod 60lov NixoAdov, 
n000EnE00v ninreg slg Tobg mbdag abrod, uerk aArvduod Akpovrsg' “IId- 
TEQ, tlg 601 Avijpyeıdev, Örtı Eninerrer Nulv dopn nal dr KnoAdvusde; 6 
Ö& dodAog Tod YEod NixdAcog Akysı adrois‘ ‘Texvia uov, eidov Tov Öid- 10 
BoAov weginvrhoörra tb XAolov zei Hehovre Nudg Eurodicen tig ebHelag 
ddod. VüTng y&g magEoTN To mAoln Eywv udyuıoav Ölorouov, VOTE KAuTE- 
ondocı HAa Ta oyowia Te ünygerodvra ro mA0lo xal Bahsiv nuüg Em 
sig ro meiayog, Iva droAbusde. MV 0 Nusoa nagacxevun, Goa Evvden, 
29 Orte raüra EAeyev 6 doüAog Tod HEoD NıxdAnog. au orig megl iv dmde- 15 


ganz dunkel. Das älteste Zeugnis wäre die Homilie des Amphilochios von Ikonium 
eig vn weoonevrnnoorjv (Migne Gr. 39, 120 ss.), deren Echtheit der bisherigen Ab- 
lehnung gegenüber K. Holl, Amphilochios von Ikonium (1904), verficht, wobei er 
(8. 105—107) das Fest der uesozsvrnxoorn) in Kappadozien um die Mitte des 4. Jhs. 
aufgekommen sein läßt, während Delehaye (Analecta Bolland. XXIV, 144) eben mit 
Rücksicht auf die Unmöglichkeit der Existenz der wesowsvrnxootr; im 4. Jh. die 
Echtheit der Homilie ablehnt. Suicer, Thes. ecel. e patribus Graeeis, bietet als 
ültestes Zeugnis Chrysost., sermo 5, 3 de Anna (Migne Gr. 53, 670); mit Unrecht, 
denn es ist werrmaoorn zu lesen, wie die guten Hss. bieten und der Zusammen- 
hang durchaus fordert (vgl. Migne ].c. p. 670,1 u.p. 22). Die Stellen bei Du Cange, 
Lex. med. et inf. Graecitatis, reichen nicht über das 7. Jh. hinauf. 


1 Aotov] uer& av dnnosrov add A | xal deyovsaı — yugüs om 8” 2 xei 
Eöoxevr — dmirnösior] und mit Gottes Willen fuhren wir bei günstigem Wetter 8” | 
nuiv Ö xugios] 6 Bes A 3 xal Öre — Nin.] uerk di To usvonshayfcaı abrodg 
Mysı mgds aörodg 6 Üyıog A | eüysode] edföusde A 4 moög] Ep’ A | ufArouer) 
zavres add A 5 &v ch Saidson om 8” | röre oi] oi dE A | adroö om A | rois 
zoolv adrod P roig mooiv tod dylov NinoAdov V rois yorasır abroo 5” wird A 
6 airo] unter Tränen S” om A | uälorv Enanodsı) dnodsı A | Weös] als einen 
seiner würdigen add S” | edfnı] rod edfacdaı A 7 xal dnodonnres — Aeyov- 
ves (8)] ebenso auch alle auf dem Schiff sagten S” | v& druar« om A | NtnoAdov 
— Ayovreg] Akyovrog Taüre mwoög Todg Eavrod Ürmoveyods mo0o0Ensoev nal aörol 
ro Ayla einövreg A 3 advrss — abroö om PB | Akyovres] aöro add F | adrse 
— Gdnolhdusde] eidaı ünde Tuov Üyız Too Veod, Önag ne (= un) dnoilausde A 
wer hat dir, Herr, gesagt, daß wir werden in Gefahr und Verderben sein? 8” | 
ndreg] 000 u@llov Enanodeı 6 Deög (zum zweitenmal) add BP 10 Nixöiuos om A| 
rexvia wov AS” 6 xögios uaxeks yeigas Eyeı lde Ey (wahrsch. aus 27, 13 einge- 
tragen, hier nicht passend) F 6 xugrog Aulv Bondnssı bzw Bond6s W | zidor] non 
add 8” 11 xol Helovre] Hr. A 12 oürwg — Eyov] eldov di aörov Eyovra A| 


oörus om 5” | Eywr — a nloia om B | xaraondocı] vol nöodaı add A 18 ı& 
bnnesroövrea — drolmusde] vod mAolov, önas droimusde Ev v5 Yardoon A 15 6 


doölog — Nix. in P zum folgenden Satz gezogen, ö doros A | xul ords] ords dk 
A zum Gebet add 5” moös avaroiyv add PB | dwdexdrnv]| Evder. A 
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VASR Kaınv BoRV, usTd HArvduod nıngod ngoonVErro Moog AÜgLov Acyav' 
‘Kvgıe Inood Xeiore, Enipavov Tb nedsondv 60V Enl ndvrag Tuäg nei 
nodooyes eig iv HAidıv Außv' nal Ercdrovdov jußv Tov Enl ol Eimı- 
Eövrov, al un) weraisydung huäg, dAAL nolmsov EAsog anal Enioxomiv xal 
Au yevod Nubv ToV aueprwibv, Orı Entwysvoausv Gp6don. Tayd 790- 
»oraraßerwoav nuög ol oiatıpguol 60V, #UgıE' Öög NYulv vlanv xard Toü 
avrındkov xal uoordAov HiaßdAov' ürı sidov, mög Emsisegysra MOOS 
Nuög, neıgäonı nwäüg za oda iv wiorv nubv. dAAd nodpPaoon, 
»voıe ’Inood Xoıore, al oßEoov td nEvroan abrod, xal ddg Nuiv HUvauıv 
10 xal loyvv, iv neronariowusv aurdv xal doßdonuEv 60V TO Övoue eig 
todg alüövag ToV alavov' du. zal werd To nANEBCHL nv EbyNv mavreg 
Iaiaovoav to Auiv. 

Kal ih vuxti &xsivn EyEvero yeıuwv ueyag Ev Th HaAdoon, nal EueAhsv 30 Seosturm 
zo mAoiov aardnreosda Ind Tav nuudtov. löbvreg 68 ol vaüreı, Örı Kuv- 
15 Öuvedovoıy, NE06E7E00V TO dodvAn Tod E00, nupanahAodvreg nal AEYovTeg 

euro‘ ‘Kvoı EPBü, oridı za eügnı Into Yußv, Örı aıvövvevousv. zul 
yoo 6 ävsuog xal va wuuara Evarıla nußv elaıv. aal Acysı 6 doVAog Tod 
Yeod Nixöinos' “'O xUgLog uexpdg yeloag Eyei, nal aurTd ueiriaeı Umto 
ov dodvAwmv aörod. u6vov miorsvVonuEev Kur, Orı Euv Dein 6 Deds, Öb- 


> 


Fi 


wo 


2 Enipavo» — Twäüs Ps. 79 (80), 4. 8.20. — 3 Endnovoo»r — Elmıövrov, vgl. 
Ps. 64 (65), 6. — 4 un xaraısyövng — Asos, vgl. Dan. 3, 42. — 5 dr Entoyedoausrv 
— oisrıguoi cov, Ps. 78 (79), 8. — 13 yeıuo» — xvudrev, vgl. Matth. 8, 24. — 
14 xıwövvedovs:, vgl. Luc. 8, 23. 


1 »Aevduod — HUgıov) daxgdov meoondgeroe A 5 modooges — Nuärv] codn- 
sous AS” (Weiterführung des Psalmzitats) | jus» zöv] auf unsre Trauer und 
erhöre uns, die wir S” 4 woinsov — Auulp yevoö] und: xaramıdta Aus Pudög 
Yuldoong vol Fhsag yevoo A | xl Enıononnv om 8” 5 Auunv yevoö] Auumvıyevoo V 
(Verschreibung oder Wortbildung?) | rayö] dE add A 6 dös Äuiv] nal d. iu dE- 
orore A| xur& — dıeßolov om A 7 uicorndkov] und listigen add S” | örı eidov 
— xlorıv Nur] eldov yig aörov Loydusvor Ey’ nuäs A | eldov wüg] odrws (?) 5” 
8 @Md] nad A 9 xögLe — Koiore] Xoiort 6 Deds A | oßEsov z& nEvre@ abrod] 
brenne seine Hörner 8” | aa dög — xuramarrjcousv abr6v] und wende die Krank- 
heit auf sein Haupt und sein Schwert in sein Herz S” 10 x«l logiv om A | 
noTenarioouerv]) naronarjonucı A | Övoua] den allerheiligsten Namen des Vaters 
umd des Sohnes und des hl. Geistes 8” 11 ı&v aiavnv om AS” | xal wer« — kun 
om Bß 12 Zune) und er sagte: Gott für uns, Kinder, und niemand gegen euch 
add 58” 13 za c5 — Eykvero] und ungefähr um Mitternacht kam plötzlich 8” | 
&v 5 Beidson om 5” | xul EusAlev] nal Aoımöv Eu. A so daß S” 14 nuhönrecdau 
— xvudıav] wıwövvedev A | Äidövrss — Evarrie yu@v eisıv (1T)] und die An- 
wesenden auf dem Schiff, nachdem sie gekommen waren, baten sie den Heiligen, 
für sie zu beien 8” | ötı awdvvsdovsıw — crhdır nal sigaı (16)] v7V dvayanv cv 
aveunv xul Tov Povyudv tig Valdsons, Ennanısav vis lang anal ovverdßavro To 
Havdro, nal Ögaubvres mo00EnEoev Toig mool Tod &ylov Akyovres' ebgaı, Äyıs Tod 
Heod A 16 zul yio — juür eicı om A(8”) 17 Akysı] aörois add S’P | doökos 
Tod BE00] Heouos meoozdıns S” 18 6 xvorog — dovkm» aöroö om A | uereds 
xelgus] uargdv yeiga 5” | abrh uerjası — adrod] ihm ist zu sorgen für uns 8” 
19 uovov mıoredomusv — 6 Bedg] nıorsdousv To Peo, renria uov, ürı A 
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vera Nuüg 05001. za maiıv wAlvag a yovara 6 Öoöükog Tod HEod Nı- VASB 
xöAnog nügaro Emi Goug Ixuvdg. zal uerd vo mAngdceı vv sbyiv ndvres 
Inrnovoev auro To durv. nal xarenavoev 6 Üveuog zul T& auuare, nal 
yivercı yahıjvn weydin Ev Ti Haldoon. 


Sturz des 81 And Ö8 vig yeımaolag Tod dveuov EinAbdn To arevolov TOO Karag- 5 
u  Tiov xel Engkusro Ev co Eblm üvo. 1v ÖE Tıg veavisrog, dvduerı Auua- 


vıog, ndvv noog nal Uminoog, zul Epılsito age näcıv 6 veavloxoc. 

EiiAwoev ÖE aurov d KAAöTgLog xal Ernosi, mög dnoAdon abrdv. al Ö8 

eögei Tod uexaplov dBB& NixoAdov Eng£oßevov medg Tov aUgıov juor 

’Insoöv Xgıorov. ij 68 Enavgiov, Id&v 6 veaviaxog TO Oravoiov dvo eig 10 
tb EVAov nosudusvov, dvaßalveı kvm eig To Aardoriov. xl nijkag ToV 
sravoov, EnAmoag abrov 6 Öiaßolog Ölatsı ToV veavioxov kvadsv ndro. 
xal Eoysraı eig To rgaßdrrıov, bmov Exeıto nal nod'yabev 6 Hoölog ToÖ 
HeoD Nındinog, zul Tv Moe vergög Üpwvog. xal megıendnAovsev abrov 
oi vodraı xAnlovreg nal bAoAvbovreg, ötı Anedavev 6 ddsApos Auumvıog, 
örı Anedavsv xarowögıros. 6 08 dodlog Tod Beoö NixoAwog Akysı Tolg 
vevraıs‘ ‘Mn »Aulere, aAAO uülhov nagaxaiesouev tov Ögondınv Deov' 


pr 


5 


4 yakıvn weydim, Matth. 8, 26. — 5 xerderiov heißt in der späteren Sprache 
der Mastbaum. Was ist oravelov 700 nuragriov? sollte es zur Befestigung einer 
Flagge gedient haben? Vgl. Assmann, Art. Seewesen, in Baumeisters’ Denkmälern 
des klass. Altertums 1619a: „Der zylindrische Mastschaft verjüngt sich nach 
oben zum Topp. Dieser zeigt auf römischen Bildwerken öfter einen Flaggenknopf 
und eine am Rande zackig ausgeschnittene Flagge, letztere an einem besonderen 
Querholz gehißt.“ 


1 adv nAivog S” aA.VAB | 6 doölog — Nix.) adAım A om S” | Ni. om ®B 
9 ndgaro] mgoonGE. A | Emi — Inurdg om 8” | wdvrss — kun xei] eüdeus A 
3 xal T& aduare — Pahcdoon om A xal r& nöuare om 5” 5 A: zeol Auuwvlov tod 
vodrov. | oravglov] oraveiv VA 6 Er ro Eilo] zo EiRov A | &vo] adro B | rıs] 
vedens A om 5” | ’Auuavios] 'Ausvıos A 7 Önminoog AS” dmaronv Eroisı mäcım V 
&yıkeito zaed] Yılmrös roig A | 6 venvionos VR Eusivos add P nug& wavıag tovs 
Ensloe Övrag vadrag A für seine Tugenden S” 8 2£nAwooer — Enwögıov (10) om A | dAR6- 
terog]) Teufel $” | &oAgon] dmorkosı V 9 uanaolov — NinoAkov] 6sıwrarov 5” | Engk- 
oßsvov — Koıorov] schützten ihn S” 10 ’Imsodv Xoguordv] Hedv B | ij 68 Enwderorv] 
als aber der Tag gekommen 8’ | tö or«volov — nosudusvor] rov oravgdv zgsu. dv A 
11 &vapßeivsı vo] dveßn A | zul nigas — oravgov A neog Tov oravoov V xal 
Eansev aird PB; V u. W ziehen das Kolon zum vorhergehenden Satz, das Fehlen 
eines d€ nach £nAwoag läßt es eher zum Folgenden ziehen 12 £nAuo«s] Exodurnsev 
A | dimesı — üvoder om A | veavloaor] ’Auuhrıov add 5” | voten om P | 
ndro] önog Arolkon abrev A 18 Hal Eoyeraı — Nixbinog] aa Aoımov winter 
vergög xdra, Ömov Euddnto 6 uandgrog nal Öciog mare Nuav Nix. A om 8” | 
Eusıro nei om P | doölos tod Peod] Ayıos BP 14 nel iv — &pmvog] za Eusıro 6 
vervionos moel v. &p. B und wurde aufgehoben tot S” om A | negısxönlovoer] 
Eninl. A 15 aAnlovres] nıneüs add 5” | nal Ölohökovrss om A Akyovrss 5” nal 
Alyovres add PB | ürı] üs örı A | 6 ddeApög — nunouögıros om A | ddeipös] 
husv add BP 16 dr — xaxouögırog] durch das böse Schicksal 9” | 6 d% dovlog 
— vedrag] und der sanfte und stille N. sagte ihnen 8” 17 xuganalksouev] wage- 
nurtonre B | Seondrnv om AB 


I. VITA NICOLAI SIONITAE 31. 32. 27 


vASB xal Eysı 6 aUgıdg mov ’Imooos Xgıorög Eysipaı abrdv, aiv anedavev’. 6 


Fi 


1 


1 


Ö& uaxdgıog vod Heod dovAog Nıxoknog, Eyyioag To Ovvrergiuusvo vExgH, 
Eenyvboro euro, nal oponyloug aurov Akysısrois vevrag‘ *Hovydoare‘ 
&Anilo yeo To xvolo wov ’Inood Xguoro, Örı Eyegsi abrov ul mogEV- 
> Iijasıaı uf Nußv eis Alyvaıov’. NV yao Alyinrıog 6 neh. Cael dve- 
orag no00nVEoro To Bed, nal Eyevero 6 vengög Güv, nal EO6ERORV ndvreg 
rov HEov.) 
a Kal ıi) Enavdgıov juEo« EpPddsauev dvapavevres Ta oröwmea ig Al- 
yirrov. ul Bounosv Tb mAolov wage Tov alyırlov vig Alyüzrov. Aeyov- 
0 oıv ol vadraı ro dovA@ Tod Yeoüv NıxoAdo' “Kelsvoov, zUoı ABß&, eloeh- 
Youcsv eig TÖv xdgaBov zul aneidousv eig zyv yiv rüg Alyiarov, eig 
“ounv nehovusvnv Jı6iro. nal Eysıg MO00RVVÜORL Tobg Kplovg ndvres 
xl Todg olxovs Nußv edAoyfionı, Orı 6 Deog Edwxerv v0: Öbvauırv, Kal 1E- 
91 EVü8g ag wurd. Tov yao AbEeApov Auucviov did TÜV sbyav cov 
av&ornosv 6 Dedg, nal &ysı EAdElv us Nußv, Orı nal 7 Xoo« abrod hd 
&oriv eig Alyunrov’ Akyeı d& 6 ÖoöAog Tod Feod NindAuos' “Ei Heinue 
Tod HEod Eorıv, äymusv nal eloeAdmuEv eig av zaunv mv Aeyouevnv 
Aöixo. xl dxom EyEvero nepl Tod aBß& NixoAkov, Örı Ävdownog Aya- 


a 


3 novydoers, vgl. Act. 20, 10. — 12 AıöAxw muß der sonst JioAnog genannte 
Ort sein, an der ägypt. Küste zwischen der sebenytischen und pathmitischen Nil- 
mündung gelegen; vgl. Ptolemaeus, Geogr. IV, 5, 5 Jiolxog Wsvödorouor. 


1 xl Eysı — Xouorös om 8” | uov om B | Eyeigaı] Ponsicaı al Ey. V | züv 
inedavevr om A 26 ÖR uaxdgıog — Nın.] tors 6 &yıog Nix. A | werderog om 8” 
nal öcıos add V | doölos AB om V | Nix. om S” | ovvrereiuuevo om AS” | To vereß] 
rov vergov A 3 für dunögoro — Schluß hat A: Ersopgayıcev aura nal Akysı tois 
vedrus‘ "EAniln ca den uov, Örı Eyspdijosraı to naıddgıov nal mogsvdrjoeran we 
vuav. nohb ÖL vadraı nareyllov nal bmsusdimv (8.), eldorss, Or Enedavev. mO008V- 
Eduevos 08 6 üyıog elmev' “Zol Alyw, "Auumvız (Audvis), Ev Övonerı ’Incod Ägısroö, 
Tod oravowdivrog zul dvaoravrog Ev “IegocoAduoıs, Eysıos nal megimdrsı' drı Exei 
pelkouev dmeitelv Ev “IeooooAduoıg’. nal ebdEwg kvkorn 6 veuvionog, nal Eö6kacev 
acdvres zov Beöv; 5” bietet: und gebetet habend und genommen habend ihn an der 
Hand, hob er ihn auf sagend: ‘Nehmt euren Bruder lebend und weint nicht!’ Die, 
nachdem sie dieses wunderbare Wunder gesehen, rühmten sie Gott und den h. Ni- 
kolaos. ! hovydsars] al un wAniere add BP 5 adAE] Eneivog add P | xal dva- 
orü&g — rov Yeöv fehlt in V, mit xal dvasıı&s — £üv schließt PB; xal Edo&xcev 
zöv Yedv nach A und 8” 8 xal vH — fg Alybarov] na ebdeag Emergerpev 6 
äyıos toig vadraıs dvarsivar r& ioria, nal kvarelvanııg aürk zal nveboavrog kvkuov 
inırndsiov Epddsauev zig To oröwo» vis Alyintov A | Nuiox om 5” | dvagpa- 
vevreg — Alyönrov] eis cnv Alyuncov B 9 wounsev — Alyöntov] Öeunsavreg eig 
tov Aueva A 10 oi vauını — NixoAdo] vo ayin A | veüreı] EMövres add 8” | 
zdgı CAPE — Ankidmusv eig] mare, Too Lbeideiv nuüs Er Tod niolov Em nel 
&&eAövreg (verschr. f. £&il$auev) &Eni A 11 eis ri» — Alyinrov om PB | eis no- 
unv — sis Alyunıov (16) om A 12 Eysıg moooxvwiceı] mgooxuvnocıs] 5” 183 ei 
koyfjoaı] eöroyjsss 8” 16 si Heinun — Yıöixo] Ameidowev Er) aıv nah. aaunv 
4I., nal elonidousv eig abıjv A 17 eistAdwuev] sionAdouev V (vgl A) und 
wir gingen 8”; in den Zusammenhang paßt nur eictAdousv | mv Asyoutonv 
om 5” 18 xal dnon — ebkoyijası Öuäs (4) om A | Efpa& om BP 


32% Landung 
in Diolko 


283 I. VITA NICOLAI SIONITAE 32. 33. 


Dog Undoysı nal bodAog od HEod. xal NAdov elg dndvrmow abrod, iva VAS® 
eVAoynYÜov mag abrod. rore Akysı 6 doükog Tod Heod NıxdAnog Toig 
dnevrioasıv wird‘ "Eyb,dösipol, Ävdownög ein duagrardg" AAN 6 
„vgrog ’Inoodg XKoıorög ebAoyrosı buäg’. nal eloeAdüv 6 dodAog Tod Heoo 

eig nv “oumv rıv Asypousvnv Aıöino, xarEAvoev eig mv Enninslev Tod 5 
apiov BEodwpov. zul Av ng008VyÖuEVog To Ben Adıalelanrag xard wkoav 
Bguv, Örı 6 #Vgiog ’Imooüg Agıorög Kveornosv TbV &Kvdonnov nal £600- 
nolmssv aurbv zei Eorn Evamıov abrod bypıis. Kal Emolnosv Ev Th dyie 
EruAmole Tod aylov GE0dWE0V TEerdgrnv NUEEEV. 

Heilung des 33 ’Hv ÖE tig Ävdownog rupiös, Övduarı Avrovıos, nei EndOnto dv Th 
apla Enxinole, un BAemov ro oVvoAov. zul Idwv aurov 6 dodlog Tod Hsod 
NindAuog Asysı wöro‘ ‘Il6oa Ein Eysıg un BAenov; zul Acyaı ward 6 
tupAög' “Eloiv Ern role, dp 06 Tov HAıov o0x eldov. zul noAld yoruera 
&dandvnoa eig vodg largods, iva noıjowolv ue dvaßkedaı' aul obdEV woL 
Öpeiog Eyevero, dAR eig abradg Edandvnoe navre ve Eud. 6 08 doükog 
tod Beod Nixdinog Akyaı abr' “Kal did vi 00x Enlorevong roig &yploıs, 
nal eiyes Heganevdfivaı Ölye yonudıov; Akyaıı wurd 6 rup4ög‘ “Kal Or 
Ünıorog EbENdMP, Ti noı6w;’ Akysı wurd 6 dovAlog Tod Feod Nixdduog' 
‘Ihoreveig and Tod vöv, Örı Övvarrel oe ol üyıoı Yegamevoaız Akyeı 
a«örd 6 wupAög‘ ‘Iloredo To HE xal taig aplaıg 60V Ebxeis, ri Öbva- 
ou ÖVEHrHORL Tov Yedv, Iva us EAejon. omAayyvıodelg Ö8 6 dodkog tov 
BE00 xal orüg nb&aro En aöro' xal Enhosv Elaıov dx ig KandnAug Tod 
aplov BEodwpov, zul morijoag eig Todg ÖPdaAuoüg aÖTod TO onusiov Tod 
oruvgod Aeysı ara‘ ‘Iloredo ro Hei, Orı augıov Plensıg iv Öökev 


-_ 


0 


- 


5 


nw 
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3 &ärdonnog — üuaprwidg, vgl. Luc. 5, 8. — 15 &daxavnoe, vgl. Mare. 5, 26. 


1 1Aov] es ging das ganze Dorf S’ 4 sloeldar] eiseldavrss A | 6 dovlos — 
Aıölnm om AS” 5 narllvoe» — tod &yiov] Anjldouev eig ToV vodv Tod &ylov ude- 
tvoog A 6 ddınksintag — Hoav] 6 Öcıog xa®” Endornv nuienv A 7 ürı 6 xuprog 
— öyujs (8) om A | dvesınsev] dr abrod add 5” 8 Enoinsev] 6 doökog tod Heoö 
add PB Emormjoauev A| dv v5 — OBeodangov om 5” | dyle] eörj A 9 1005 — Okoda- 
e0v om 5” | rerdgrnv jueoev] Aucons 6 AS” 10 A: Ereoov Haöua megl tod 
rvpAod; PB: dadua €. | 68] Ener add P | xal Exadnro — ovvoAov om A 12 Nix] 
und sich erbarmend add 5” | Eysıs un PAenwr] sind es schon, mein Bruder, daß 
du nicht siehst 8” | airw om V_ 13 zlolv Ern seia] Ern role En A | dy 00] 
wie (a5?) S” | xal norr& — 1% Euc (15) om A 15 £yevero] mag aörov add 8” | 
ahh .. Edandvnoa] dananioasg 8” | 6 ö8 — wörh] xal Akyaı ira 6 äyıos A | 
16 &yloıs] aal aörol mgsoßenonı eiyov Öntoe 000 ro» Fadv add A 17 dig yonudrwv] 
die zxonuerouov A | xal Örı — ruplös (20) om A ex homoeotel. | dr] örı 
non S” 18 edondnv V 19 Heoarsicaı] coocı zei 9. PB 20 o Beh xai om BP 
üyiceıs AS” Öolaıs V | ebgais]) &yız od Heod A 21 Övonnicaı -—- &lejon] werk 
Heov Asjoci us A 22 nal ords] xal xAlvas r& yovara 8” om A | vavönkug] 
deomorinns x. VP 23 mwomoas eis... To onuslov Tod oravgod] mormjsag opowyi- 
dag Eni A bezeichnend 8’ | roö oraveoö] tod rınlov or. P 24 nıoreda] wiorev- 
co B | dei] dylo den A Hes xal ra Ayin udorvgı Osodhon 5” | adeıov] capäs 
add P | d6&n»] Liebe S” 


I. VITA NICOLAI SIONITAE 33— 35. 29 


vAS® Tod HEod idloıg bpdakuoig. nal Ti abgıov NuEoe Nveayenoev ol dpdel- 
vol TOÜ TUpAod, au megiendreı Blenov zul Eö6EaLev zov Hedv, Orı did 
tüg guyNg Tod dovdAov Tod Hsod Aveßicer. 


.. Ilegayonue 68% al ÖÜAAog rıg, Idov, Örı dveßlsıpev 6 Tuplög did rov 34 „Zweite 
m L 13 E37 (4 Ri n &) ung 
s Eby&v Tod 6olov NixoAdov, 000870: TO doVAW tod Heod Akymv' Diolko 


‘Kvoı appe, Ey Eyw Teocdosıs ufvag nvAıauevog eis zb Edupog, moviv 
uov rk Evrög. al poızlaı wol sicı TOD G&ucTog, xal od Öuvancı zadlorı 
eig rhv ldiav uov xoelav nal dnarldoosıv us, nal obaerı eig Boacıv Eo- 
„oucı, dAR Evexpndnv, vhv xöngov rüg xoıhlag uov Bausregov. nal moAAd 

 Edandvnoa Eis Tobg iargoVg, nal obdEV wor Öpeiog Eyenero, GAR Eig ud- 
zyv bbandvyoa vd Euc mdvre. nal Akyeı wur 6 dodiog tod Deod Nixd- 
Anos‘ "’Ey& 6: np00pEow lares To Övvausvo oe ldeasdeı Üvev dppv- 
olov.’ Aeyeı 6 Ävdomnog' “Kal vlg Eorıv, iva ue &Aerjon rayıov;’ nal AE- 
ysı 6 dodkog tod Bsod NixöAnog‘ Nds napuarrne nuiv. 6 8 dodevav 

15 &ßAsmev Bde nünsi, lösiv ToV lerodv, zul Akysı To uoxepio EBPE "Ob- 
deva Biene, adgı APBa Aeysı abro 6 dovAog tod Heod' ”Eav mıoredong 
To Eu iarod, Exw abrov napaxaleocı, iva 08 Idonraı xal Yyuyij aa 60- 
vor. Aysı abro Üvdonnog' “’Eyb mıoredo To Heu xal eig mv oNv 
ayınovvnv. 6 08 dodlog tod Hsod NındAnog ngoonVEaro, Ku Opgayloag 

go abrov Akysı wurd‘ “Ev 6vduarı Tod xvoiov uov ’Insoö Xororod Peoa- 
nevdnTı dad TÄS BEuXg Tadıng. al niorsvoag 6 Ävdonnog To Veo xal 
to dovin aörod NixoAdo EE ÖAng “ugdlus, IddIn dmo tig weug Exeivng. 
zul dnmAdEv sig Tov olwov abrod, do&dlwv tov Heov, ürı did TE0Odomv 
unvav Eyayev za Enıev nal obÖEV Kürd obxerı Eövaysgeıvev. 

VAS® 25 ‘Od: doülog tod Heod NixdAwog 2ENAdEV dnd wis waoung rg Asyone- 35 Aufenthalt 

vns Jıöino, nal elonAdev eig To mAoiov, al nAsdoag hAdEv eis’ AordAmva. j 


1 mesydnoav oi öpPaiuoi, vgl. Joh. 9 passim. — 10 &dandvnoe usw., vgl. 
Marc. 5, 26. 





1 idloıs öpParuois] uer& Tüv ldiov cov dpderAuav A | adgıov Auge] Erav- 
ein A 2 od wupAoü] airosd A Tod drdonnov B nach dem Wort des hl. Nik. 
add 5” | meguendre] eig T6v olnov aörov add PB | Edökafer] dofdtnv A | dr 
— dveßrevev om AS” (84 fin. hat 5” den örı Satz) 3 dodlov roü Peoö] «yiov 
Nın. B | dveßierpev] dveßleve nal bon P magayejua add 9 (Dittographie). 
4 dı& vo» — Nıinoldov om 8” 6 resodesis V 3 nal dmaildoosır ve] ». dueh- 
Adoosı ve V um sich zu erleichtern S”_ 9 xomgov — xoıkiag| xoıklav 5” 10 eis 
ucınv om 12 mgoopeow] Suvauaı meoop£osır 8” | Keyvoiov] genuctav® 18 Ae- 
ya 6 dvdownog S” zul Alysı BP om V |iva — zayıov] Herr, laß ihn sich schneller 
mein erbarmen S” 15 iösiv] BovAdusvog Id. PB | APß& bis om S” 16 muoredong] 
nıoredoeg V 17 Ex] werde ich S” 18 za Heü] ooı BP 19 meoonVEaro] or&s mo. P 
20 Seopanesdnte] EHeganesdn P 22 dodio adroö] aylo P | id$n — Eusivng om 
B | &no — Eneivns] plötzlich 8” 23 Heov] zei zb» &yıov Nix. add B | örı — Enıev 
om PB 24 Eyayev] begann zu essen S” 25 6 dd — Tj4dev] von dort, nachdem er 
wieder das Schiff bestiegen, kam der Diener Gottes Nik. 8” | ö ö£] &isAdav Ö 6 
A | Nix. dn6 om A | rüg Asyoukung u. zei om A 26 eis ro wAoiov] &v 7a nAoio 
A | Hidev] 2Ender V 


30 1. VITA NICOLAI SIONITAE 35. 36. 


vol avhAdev eig ımv aylav nor Ev Husga Ösvregn, xal elonAdev sig mv VASB 
Aylav ’Avdorasıv Tod Xoıorod, zul nöEaro eig vo äyıov ToAyoP« roo0xV- 


4 \ 


vioas. nal Örs Epdaoev Ev & Exsıro To menodnuevov EiAov Tod Tuulov 
oTaveoÖ, Yelrjuarı Tod HEoÖ Nveoydnoav ai Hdpnı Tod varod zul EöEEavro 
rov ÖodAov Tod BEod Nıxdicov, xal rE008xÖvn0E Tov tluov oravoov &v 5 
nusoa devrioe. zul Emolmosv Ev ıh ayia nöAsı mIoORVvÖrV todg Kylovg 
Tönovg ndvrag xal Todg Tıulovg maregag Eog Tod ’Iooddvov Nusgag Oxt& 
dunrobrag. xal napeorn wurd üyypehog xvolov Adyav' “Inovdaoov, Bddıke 
eig rijv Avulav, ıyv yugav 60V. 

Rückkehr 36 Kal &&sAd6v nareßn eis’ AordAove, nal nbgev aAoiov ‘PodLov, gbrgs- 10 
nıoueEvov 5nd Tod Kyyslov Tod ÖpFEvrog abıa Ev ri apla ndAsı al 
einövrog‘ "Zmobdaoov eig rw Avniav. nal Akysı 6 doölog Tod HEod ı@ 
vovairjen‘ "Ovras, aögı vRdnAngE, od mogEVE;’ nal Akysı aüro 6 vav- 
#Anoog‘ "Ecv Hein 6 Bedg, eis Koavoravrıvo'noiv Helouev. dAAd oO 
zor&V Nusoßv NPEAouEv, xal Eumodıböuede Ev vi; mdhsı Tadın, nal &Eso- 
xöuevor Tod Lvaymgnoaı, Tov aurov Eumodıaudv navddvouev. Aoımbv 00% 
oldauev, tig Eorıv Ev nuiv Eumödiog‘ dla yao va mAoia Enhsvoav, xel 
Nueis DOE Eouev. zul Akysı 6 dobAog Tod Heod NindAnog‘ “Acßere we eig 
tb mAolov bußv, xal 6 vögıog Bondrjoeı buiv. nal Adyovaıv wuro ol vedrar' 
"Aveide uere yagüs, EBB&" long 6 nugLog did TÜV sUYÖV G0V Kvsumo- 20 


je 


5 


2 Über Anastasis, Golgotha und den Aufbewahrungsort des hl. Kreuzes s. 
Bd. II. ö 


1 xal dvjiden — devrign om 8” | für nel elojlden — odrw dıareideg (8) 
bietet A in starker Verkürzung: »al nmoosexdunoev Tov Ü&yıov tdpov nal To 
&yıov noavlov xal Todg Aylovs marigas | nal elojhhev] nut eisehdav 8” om P 
2 nöEaro eis To — mooonvrnowS] sbgcdusevog nal moooxvurioang S” 8 Öre Epdaoer] 
zöre ndEaro PB | Exsıro 6 menodnusvor] war das heilige S” | rıulov leben- 
spendend S” om B 5 röv doölov — NinöAnov] ihn ins Innere | ziuıov] rettung- 
spendend S” 6 xal Emolmsev — Örerpinas] xal LEeldbv Eneitev ging er zu allen 
heil. Städten und Klöstern in 8 Tagen S” 7 röxovs om VB (vgl 8”) | ’Ioedd- 
vov B üyiov I. V 8 zueeorn] am Sten Tage add 5” | Afyav]) im Traume add 
5” | onoddacov — eis] onovdate Badigew Emil A 10 vul 2Eerdov] und vom Morgen 
aufstehend und überlegend seinen Traum 8” | &&:A9av — nöger] eitkug zbomv A | 
‘Pödiov om A | zöresmıouevor] 77 y&o ebrgsmiouevov 76 mAoiov V (geg. P) 11 önö 
tod &yyllov — Avniov (12) om A | &v ij üyie — Avnlav om 8” 12 xal Akyaı — 
200] Nın. add V Akysı 6 üyıos A 13 Övrog — vavnınoe VS” om AB | wogevsı) 
Hehzıs mogsdscher P|oorn om A 14 Eav — Behouer] Heoö relsdoeı Ev K. möleı 
BovAöusde dmehdeiv A | 6 Peg] und dein Gebet add 8” | dAl& mod — MöE dauer 
(18) om A | ned reıav — Eunodıköusde] schon drei Tage, wie wir gern abfahren 
wollten, werden wir festgehalten S” 15 raöry] Eumodıköusvor add V | zul EEsoy6- 
usvor — navddvousv] wir sind herausgegangen, um abzufahren, und sind wieder 
zurückgekehrt S” 16 Aoımov om 5” 17 zig — Eumödiog] was uns hindert 8” 
18 nueis]) wovor add S” | Ni. om A | we] zal juäs A 19 önür] vov 
PB | Pondrioc üuiv B P. Öuäs A P. Auiv 8” Bonder V | xul Akyovam — 
vedraı] er sagt 5” 20 ABpä] maree S” om A | isws — moıjccı om A | co] 
suov V 


1. VITA NICOLAI SIONITAE 36. 37. 31 


VAS® Ölorovg Nuds mworjaeı? 6 68 dodkog tod Yeod NixdAnog dveoyerar eig To 


Fi 


1 


2 


6 


or 


a 


o 


nAoiov, za Horsi Ebyjv, nal KromAfovaır. 

@sinuorı 68 Tod Bso0 dıa dere nusohv aveßalvovaıv eig Avalav, 
els va don Keiuöovog, Eyyüg Tod Asyousvov Dolvırog. xal Akysı 6 dodlog 
tod E00 Nixöicog Toig verraıg‘ "RIE Eorıv 6 Tomog Nucv, Ev & Eyowev 
ebeAdeiv xal aneAdelv eig ro voveorigrov Jußv. ol Ö& vodraı Aeyovdıv 
zo app‘ “Enırndeiov üvsuov Exausv Heod BEkovrog, aögı ABPü, nul ob 
Övveusda nagaßarsiv Bde, Ömov Akysıs Doivıra. al Akyeı abroig' ‘Küv 
sig "Avdoıdanv; Aeysı 6 vedaAngog‘ "ObdE eig "Avögıdanv, obÖE Eis To 
Toiorouov, AA eis ri “Podov. zul Acysı 6 dodAog Tod Heoü‘ “Oyxl ovv- 
&dov uoı Sds negaßeieiv, iva EEEIdmuEv; xal Akyeı 6 vevaAngog' “Nat, 
#Voı ABPBü, AAAL Tov Üvsuov Toürov Gpodoüg Eye rd nAolov' xal tig 
Övvaraı noarfocı abrd, iva 08 Erßaimuev Dds; 6 dt doukog Tod Hsod 
NıxöAnog 6Vvdargvg Eyevero, nal Akysı noög Todbg dbsApodg aöirod' "Now 
&oriv is Ömdendıng' deüre, zebbhusde marvres. Hal nVbavro nark mV 
dodeloev abroig wlorıv und Tod uerdiov Baoıkeng. xal werd yv EÖyNV 
sinev abroig' “Jeürs, Adßdwmusv TEoPNg Tod deinvov, zei undEv wegLuvnj- 
owuEev' 6 ydo buvoAdyog AJaßld sinev' «Errigenbov Eri aögıov Tv ueoıuvav 
vov, xal wördg 08 dLadosde.> deürs oVV, zul nueig Erigoldausv Tv WE- 
guuvav Nußv Eni aVgıov Tov Yeov Nußv, xal Eysı 6 adgıog Bondnoaı.” xal 
Nnovoav Tod druntog würoö, anal Edslnvnoav, xal werd ro deinvov EBalov 
edyagıorlav To Yen. nal Akysı 6 Hodkog Tod Heod' "'Okiyov dvanınoa- 

17 AaBous» roopis, vgl. Act. 27, 34. — 18 Ps. 54 (55), 23. 





16 .dE — drronkkovor] nal ebdEog eiomidev Ev To mAoiw xul Exolnoev edynv 


‚6 üyıog A 2 dnomktovew] sofort add 5” 3 #eo0] blies ein günstiger Wind und S”| 


ervaßaivovow] dnyadousev A erreichten wir 8” 4 eis ra — Xeludövos om 8” | Xedı- 
O06vos] Xeirdoviov A | Dolvınog] Bivvxus (8) A 5 Nin. — vovzaıs 5” adrois 
Nix. A om FO 6 &Eeideiv nal Amehdeiv] EEeld. A inet. B | oi dt — Appel] 
nel Aeysı 6 vodninoos A 7 ro apfE] wirh 5” | Enırjösiov — APPE] 6 &vewos 
Baoös dorıw A | Feod Filovros om PS nupaßarsiv — Aysı wöroig (sic) om A | 
önov] önwus S” 9 Akysı 6 — Teiorouorv dA om A | oböt — Teisrouov om PB 
10 als zo] N eis mv A | val Alysı — Bs00] 6 dt Ayıog Akysı A | Akysı] wöroig 
add B | oözl — EEeldwuev] ich bin gewohnt, hier zu landen und auszusteigen 8” 
11 naonßarsiv — 2EiHmusv] Enßehsiv ue A | var — Enßdimusvr hde (18)] 6 &veuos 
avenırydsidg dorıv nal ob Övvausde ag Alyaıs A 14 Nixöluog odvdurgvs] zegi- 
Aumnos A | meds rodgs — adrod] KdsApol nal renvo (als Anrede) PB | aöroö om V | 
soa — Öoderdıns om A 15 xal ndEavro — PBasıkeas] Örı wdhıv ueesı Nuäs deyNn 
noraioßein" no) ebdEng nögaro A 16 aörois]) wiro B 17 sinev airoig AS” Mysı 
moög robg ddeApodg adrod VP | Aaßmusv] ueral. A | Tod Ösimvov om 5” | us- 
euuvioouev] uegıuvicere — Ah mioredonev eis Tov HEbV nal Tod Pelnun abrod ye- 
vecdn A 18 üwvolöyos] meopiens B 19 ul aörög — deüre odv om 8” | odr 
om A 20 Emil — uüv] woös zov Hebv A | nal Eysı — Pondijocı] und er wird 
einrichten, was nützlich ist S” | x»veros] "Ins. Xeioros B | Pondnscı] yuiv add P 


üuiv add A 21 xal frovoav — Eösinvnoav nel om 8” | imovsar] oi verüraı add 
P | aöros] Tod dodlov too Hzod A | EBaAov] Edorav 8” 22 Akysı] nalıv add A | 
öAlyov] deöre 6Alyov dvaniıdausr nal A | dvanrnoausde — Umvov zei om PB 


dvanınoausde — dvanaauev] laßt uns uns hingeben dem Schlafe 8’ 


37 Verweige- 
rung der 
Landung 


32 I. VITA NICOLAI SIONITAE 37. 38. 


usde Euvrodg noög Urvov zei dvanasuev. 6 6: dodkog Tod HEod nbyero" VAs® 
‘"Kvoıs, un HAlıns Nuüg eis ro nekayog rodro, aAAa Borjdoov Yuiv. 

To 68 wAolon AueAhlev mugegyseodaı ro Tolorouov. xal ebdEng EE- 
iysıgev wbgrog 6 Bedg Üveuov and Övoußv, xal Eorgedev Tb wAoiov Koi 
&peosro hdE nüunsloe nal Enıvöuvevev. 6 08 vedxAngog dısvojoato Örı 
““H ysıuaola aurn obx Eorıv KAdog, ei u) dia Tıv nugaxoriv, Hvnrso Eroi- 
nsausv To dodim od BEod NixoAdo, zul Akysı tolg vedrag‘ "BaAksre 
t& olönga Tod nAolov eig viv yiv, zul Önoare ro mAoiov Nußv, nal pE- 
g8TE TOv adgaßov' Ügpes EbeAdn 6 APpüg werd vav ddsAp&v eig Tov Tönov 
«urod. olda Yyao, drı al sUuyal alrod usyaicı siolv moöüg Tov Hedv' xal 
toüro Emolnaev eig nuüg 6 Vedg, Iva um Avan®n 6 ddßüg. Tore Aeyeı 6 
vovnAnoos' "EADE, xUgı EAPPBE' ara ro ÖNud cov EEside, zul Unaye eig 
Tb uovaoıngıdv Gov, xal eükaı Into Nußv, iva 6 Kugıog dan Nuiv did 
ToVv EÜYWV 60V Enıridsiov Üvsuov, iva nAEdonusv Xu EbyagLSTNOEDUEV 
to Heu dıd Tüv bolwv 00V ebyäv’. nal Akysı 6 dodlog Tod YEod Nind- 15 
Aaos' “To Heinua tod Heoö yıvEodo. al elonAdev eig rov ndoaßov zul 
n9ev eig ’Avdgıdanv. zal ebywglormoev nadvres To Deo xal ro dovAm 
«brod NixoAdo, drı ware vo Ging, 6' eimev‘ «Exlogiybov Emil AUgıov TyV FSB 
uegıuvav 60V, nal würds 08 diadesdes, EyEvero odrwg. zul dvfidev eis 
To uovaotijgıov vhs aylag Zur elz To Ögog. xal EvUvnydno«V dyAoı moAAol 20 
sig nE06xbVnGLv tod doVvAov Tod YEod NixoAdov. zul Tv dyaahiasıg kai 
ag weyaan, za wavrez Edöbabov rov Deöv. 


a 


0 


16 10 HeiAnue usw., vgl. Act. 21, 14. — 18 Psalm 54 (55), 28. 


1 &vanaöuev] dvanaddauev‘ nal Aoımör xarsnildncev eis Umvov navres A | 6 
dt doökog — Auiv om 8” | nöxero] nöy. Alyav B Tv ebyöusvog nal yonyoghv' EEedeysro 
y&o 6 moosıdag TorV meignoubv al TV ragayıe nal ııv dvdyanv nal fleyev A 2 Nulv] 
au Adremonı Nuäg Evsnev Tod Övöunrös cov A 3 magdoyesdaı ro Teistouov] sic- 
£oysotaı Ev To Toısrouo A | ö Toiorouov om PB | eödEng Leijiysıgev AST Eöonsv FR 
4 and) Eni A 5 nel dpeosro — ninsloe] net Aoımov yuldsnvres v& iotie dpEoovro 
A | Exıwöbvevsv] Enıvdövsvov A | dıevonjoaro] Ayav add A 6 oöx Eorw — ei wi 
om A | zaganonv -- Enormjoausev] wir haben nicht gehorcht S” | maewxoriv] Nusv 
&orıv add A 8 yo] dabavrss work add A | Tuiv) dusv BP 9 ndoaßov] cdv- 
Öahov A | äges] lva A | Appäs] növoros Appüs S” dodlog roö Heod A | wert — 
derpüv om 8’ | adrod add A | 1öv rönev] zb uoraoıijgov S” 10 olda] ich 
sehe 5” | woög vor Heov AS” om VB. 11 ira — Aßßäs] dia vw Adamv abroö A | 
Tore Akysı] od Akysı aird (= abrh?) A als die Schiffsleute das getan, sagt S” 
12 89: — “pßa] ro Aylo‘ SEonora A | Umays — edkcı] ümdyav Ev ci 66h cov 
xol edyov A 14 misdoousv] dndidmusv Ev elonen Ev K. möhsı no) eig Tag olnieg 
ruöv A in die heilige Stadt add S” 15 did] üneo S”| Nix. om A 16 elsjlden 
— ndonßov] sbdeng. EEnAder En Too mwAoiov A | eichiden setzte sich S”_ 17 ’Av- 
öoıdunv] und sogleich blies wieder der günstige Wind, und das Schiff ging seinen 
Weg add 5” | advrss om S’B | ro Yen — Nixoido] röv Heöv nal vöv doölov Tod 
Seod Nın. A 18 nar& — einer] wie er sagte 8” | Eniogıdov — diafgärpe: (19) om 
8” 19 Ey&vero]) sis Tuäs add F2O uoraorjgiov — Ögos] sein Kloster; und sie 
fuhren in die heil. Stadt, gar nicht die Segel verderbend 8” | dykoı moAhoi] n&v- 
reg 8” 21 doökov — NixnoAdov] ösiov, erfahren habend von seiner Ankunft 5” 


I. VITA NICOLAI SIONITAE 39. 40. 33 


2 ’Ev ö: reis hudonıg Ensivaıg, Öre vo doog EAnroueivo Eumoood#ev rüg 89 „Deren 
xöpıns, Akysı 6 dovAog tod Beov NixdAuog moög rodg ddeApoög‘ “Il6dog Werkleute 
wor E&yevsro dmeideiv mo0g robg Aylovg T6movs, TE00xVVTÄRL TOV TiuLov laos 


oravpdv xal mv Aylav ’Avdoracıv tod Xoıoroü' xal Edv uov drovunts, 
5 dnoAdoouev Tobg Teyvirag vobg MYorduovg. xl Akysı abro 6 ddeApog 
avrod "Agreuög‘ "TI yüo Nusis od Övvausda ober Tv eyvırav;’ nal 
Akysı abo‘ ‘Obyl' Euol dednnev 6 Bedg vw yagıv Tadryv, Euol bnanodeı 
ö Aldrog, xal, og HElo, odrn mod.’ xal Akyovaıv aurh' “Anbhvoov, iv 
Being.” zul dnelvoev abrovg. anal drneAdtov 6 dovlog Tod Deod sig Todg 
dylovg Tonovs, abdevrnoag 6 dösApög abrod ’dorsuüg neuneı xal nadei 
tobg reyvlrag eig ’Agveag, nal EAdövres moög To Öpog Aarouoücır. al 
NdEANsaV orosyar Eva Aldov. nol neue 6 ddeApög auroo ’dorsuäg eig 
ÖAnv THV nounv, nal oVviyayev dvdonnovg, og EßBdouixovre wevre voV 
VHS® CL dudv ywpig Tav Teyvırav.! nal dAnv vyv jusoav nunredoavreg Evi Aldo, 
15 00% loyvoav org&yer abrov' iva nANgW@dT 6 Abyog Tod HovAov Tod Heod, 
dv einev "Obyi, dr xwolg adrod obx dorodgpn zig Aldog. xal werd To 
Eideiv Töv doükov Tod Beod Nindianov And ToV Tönav Tüv Ayiov, Exd- 
Assev Öwdsxa Övöuere Tüv AdeAphv, nal dneldav Eorosdev rov Aldor. 
ral EöbEnsev Tov Hedv navrss ol dxodoavres, Örı Ödvanıg xvolov Av En’ 
20 aurdv, xal od usvov ol Üvdowmor, AAld zul ol Aldor bnaxovovoıv abro. 
Idhv Ev wi& Tov Nusg@v Eoyeraı dvögspvvov dno Zuvovndkeng 40 Ereizkung 

eig Tb uovaoriigıov. xal mooonintovav eig Tobg wodug Tod dovAov Tod segen 

900 Nıxoidov, xal Aeyovov euro‘ "EAEnsov Nuös, bodAs Tod Yeov, örı 


1 


© 


21 Der Ausdruck &vdedyvvov auch bei Eustratius, V. Eutychii 45 (Migne 
Gr. 86, 2325). 


2 xöyıns]) ts Ayias Zıav add S” | 6 doötog — Nıx. 5” om FR | woög roös 
@delpovs om S” zods om VA dxoönte] drodere V 7 Zuol dEdwnev — dir 
»eins (9) om V; “Mir hat Gott diese Gnade gegeben; mir gehorcht der Stein, und 
wie ich will, so tue ich’. Und sie sagten ihm: ‘Entlasse, wenn du wiülst?_ 87; 
“und Gott wird mir Kraft geben, und der Stein wird mir folgen.’ Und sie sagten 
zu ihm: “Wenn du sie entlassen willst, so entlasse sie” PB. Vgl Neoph. 20: &ösApös 
dE rıs, Aprsuäg robvoue, Eleyev‘ "Ob Övvdusde nal juäs koysır tod Epyov xal rüv 
Arrouav;” — "Obyi, Eheyev 6 üyıos' “Euol yao 6 Vedg ıyv logo» Eöngnsaro nurk 
tavde av Admv, oögl ÖE nal Üuiv’ nal dnoldcas rovg Auröuovg Eiysro tig... 
0dod. 9 xal dmelvoev abrods om BP 11 reyviras] vr. ndvrog B | eis Apvlas om 
5” | &Mövreg — Aurouodcı B Aaron. V und sie kamen zu dem Berg S” 12 n£u- 
we] meupag 5” 18 ÖAnv mv noumv V tiv n. S” ndoag r&g nouus BP | ds — 
teyvırav] Eßdounxovra S” 14 ivl Ad V Ev Eu) Aldor (s) H 15 6 Aöyos — einev 
oöyl (einev airh P) HB 6 Aöyos roü 6clov dv elnev 5” pavsgüs N yders Tod 
Beod V 16 drı yagis — Aitog HP oidt y&o yweis tod dodkov tod HEod £org. 
eig A. V ohne mich könnet ihr nichts tun S”_ 17 &nd 1&v — dylor] aus der hei. 
Stadt S”_ 18 rüv ddsipar] dd. H om BP 19 oi dxodsavres SW ol ldövres nel 
ex. Vom H| nv — aöriv om B 21 PB: Saöua s’(?) | Ev] 00v H | Eoyereai] xel 
Aysı co dodlm Tod Heod add BP 22 roö dovlov — Nıixoidov]) aid 5” 23 Aln- 
co — #eoö om P 

Anrich: Hagios Nikolaos. I. 3 


Heilung 41 
der 
Kyriake 


34 I. VITA NICOLAI SIONITAE 40. 41. 


roudzovre Ern Exouev, EE Örov Tov yduov Eroifoauev, Kal naudlov 05% 
Eoyousv. zal Naodoauev neol vüg bolas bußv sbräg, wel HAdouev Tpo0RV- 
vioaı Tov Bebv anal vv Ayınodvyv buov. xl eben Into Nuhr, ive 
onAeyyvioHn 6 Heög Ep Nuüs ul don Nulv auonöv. zul Akysı abroig 6 
dodAog od Heod' *’ERv mıorsunte EE ÖAng vis augdiag bußv eig Tov KV- 
g16v uov’Inoodv Xgıordv, dodvaı buiv Eysı.’ nal Aeyovoıv aöro" “Ilıorsdo- 
usv To Yen, Ori dd Tg E00EUVgÄg 60V Övvareı 6 Beog doüvaı Auiv. 
nal orag nooondsero Ext boav Inevıiv,' nal Außiov Eiaıov Er vlg nevöjiag 
Eopocyıosv abrovg eig To Övour Tod zergög xal Tod vVIod xal Tod apiov 
nveduntog, nal dnEAvoev abroVg. zul Merk ToV Eviavrov NAdov uere 
rexvov Üggevog. nel Außiov würd 6 Vodkog Tod Heod NixdAuog EBantıccev 
wurd zig TO Övoue Tod arpog zul Tod vVIod xl Tod dyiov TVEduntog, 
xal Kvddoyog abrod Eyävero. nei AnfAdov ebyagıisroüvreg to Peo, TO 
Öaoavrı abroig werd ToLWxovra Evirvroog Öl EbXEV Tod ÖoVAov tod HEod 
TEXvVOV. 

IIekıv MAdov Ödo dvöosyvve modg rbv doVAov Tod Heoö NixöAuov 
and rg Evoglag tod Zaßavdov &x Tod ywelov Anucoei. aa Hvepyrav Ev 


12 Daß der Täufer zugleich Taufpate ist (vgl. c. 75,19) ist m. W. singulär. 


1 ötov]) öre H | nuıdlov oön Eoyawer] Kinder sind uns nicht geboren S” 
2 xal Nanodceuev — Tuiv xagmdv (4)] und jetzt sind wir gekommen, damit deine 
Heiligkeit bete für uns; vielleicht wird sich erbarmen Gott und gibt uns ein Kind 
bzw Kinder S” | ösies — eögäs]) Öniöımröos cov H 3 iv iyınsowmv] ry 
&yıwoden H | ul ebän] Iva eben H | va] die av Aylov cov siyüv add H 
4 dan V daceı H 5 Beoö] 9. Nın. S” | miorsdere V mioredonte H | £$ ölns 
— dudr om P EE 5. xugdias H 6 doövaı) was ihr begehrt add S” nauendv 
add PB | xul Akyovomv] sie aber wieder hinfallend zu seinen Füßen sagen S’ ' 
nıoredousv — Twiv] nıoredouer, Öovls roö Beod, nur hilf uns 8” | uorevouer] 
mıorstoauev VH 7 ro Bea] eis Tov Deov H | nuiv) xuonov add BP 8 nei 
orag — inariv om 5” | xurdnlas] vis aylag Ziov add A 9 Eopodyıssv] nei 
syeryloas H ul ope. nal eöfdusvog S” | eis zb Övoua« — mveöuerog zai om 8” 
10 xal dnelvoev] amd. HS”) | aörods] einav‘ nark mv niorv buov yerın- 
Phro div add A | 76V Evinvröv] Ev. H roö dviavrod A | Ndov] mgös aöroV 
add 5” | uer& rexvov &ggsvog] uer& dgcsvırod H Tenvov Äggev Eyovrss B dmev- 
xegıcrodvres to» üyıov add A 11 Außmv aöro] Auß. HA | Nın.) Tö maıdiov HA | 
aöro om 9 12 eig ro Övoue — mvedueros om A eis ro övV. ’Incod Xoisrtod B | 
Tod zuroög usw] zaresg usw H | xul &vddoyos] ög ye nal dv. A 13 Eyevero] und 
nannte es mit seinem Namen Nik. add 5” | xal dnildov ebgagısroöntsg] ebyagıorn- 
oavres 0£ H | dmnidor] in ihr Haus add 5’ | ro Yen — Schluß] zö» Heöv röv 
dı& av Tod Aylov ebyav nomoavre 179 alınow brav nal Öbvre wbrois nagmov 
»orhlag dur A| Hei] nal To ayio Niv. add PB | dacavrı]) dv H 14 used — 
Zvuavrodg] di“ — Eriaviav H om 8” | öl eiyav] dı& moooeuyis H | dovkov 
tod Fe00] NixoAdov add H ayiov 8” 15 rExvor] xuondv PA) dnijider eig ri idıe 
&v yeed add H 16 adv om H nach ihrem Weggang add S” | jAdov ddo dvdeo- 
yuva VH nAdev dvdoöyvvor P kamen ein andrer Mann mit Frau 87 | meög — Nınd- 
Auov VH moög aörov B om 8” 17 dnd — Aaueoei] om 8’ | Zaßkvdov] Zuvavdov 
V Abdvdoov H | Sauasei] Jauaon V Sapacosi H; c 58,25 Aauwoei V | nel Hveyaav 
— ßastafovreg] mit sich habend eine Jungfrau 8’ 


VHS® 


VHAS® 


VHS® 
Fi8 
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VHS® TO uovaoınolo yuvaixa zapdevov Baordkovrss, 0Voav Enodv ke un Öv- 
vauevyv xıvjocl vı Tv weliv abrig Tod Euarog rd odvolov' zul ridE 
1v Övoua Kvoıaan. zul Eogıyav abrhv eis tobg nodag Tod dovAov tod 
9s0d NixoAdov, Aeyovreg nur‘ “Aedusde ig ang dyınadvns, &Adncov 
ıyv AdAlav vadenv, Örı deıwüg Baoavitsı abrıv 6 daiumv eb 640Eng0v 
abrnv Enolmsev. ldod y&p Eysı Ente Ern un Övvoueen nıvicel vu av 
ueAov Tod Gmuarog abrng To Gvvolov. al Akysı 6 dodAog tod HEoÖ 
NınöAnog‘ "Edv mıoreunte EE ÖAng Täg napdiag bußv moög Tov xUgLov 
nuov ’Insoöv Xgıorov zul eig ıyv Öbvanır üg kylag Zicv, Eyeı 5 KUgıog 
avenv Heganesaı Yoyn xal owuarı.’ nal Aeyovaıv abra‘ “Iluoredouev 
To dei “al Ti) 07 Kyımovvn, Örı, &dv Heing, Öbvasaı abııv dvastijocı 
rexıov. bdod yap Eyes Enra Ern noAabouevn dnd Toü dtaßdAov. 6 0842 
dodAog Tod E00 NindAuog, dxodoag Taüre naug& ToV yoveov abris, 
gonkayyviodn En’ abrıv, nal oradelg mooonVEaro Adyav' 'O Beög 6 
almvıos, 6 TÜV agunT&v yvaorns, ob ei 6 TupiAßv Öpdaluodg pyarikov 
zul xOpPÜV Gra dvoiyav xal yAbocag dAdimv zig pyarıv dvdyav xel 
Abav ndvra o'vÖsouov Tod novngoÖ' 6 rd mapaleivusva uEAn dL009n- 
odwevog nal vov 6 aürög ei, nvgıe ’Inood Xoiore, za nAnv 000 odbx Eorıv 
&AAog. EADE, nUgıs, nal En To nAdoue 60V TOÜTO, Kal PaTLEoV Tıv 6xoTı- 
6HEcav Yuyiv ond Tod KAAorgiov, zul Öimbov nüv padAov anal novno0V 
daıudvıov in’ abrig, nal Ävoıfov td ordua abrig, dıopdwoduevog mu 
wEhog Tod GwuaTog wörng‘ Iva dokden 68, tov ubvov dAndıvov anal Eovra 


a 


1 


o 


1 


x 


2 


o 


3 Eeoupo» — mödag, vgl. Matth. 15,30. — 5 Ösıvüg faoevifeı, vgl. Matth. 8, 6. 
— 14 6 $sög — yraoıns, Dan. Sus. 42. — 15 Zu öpPeaiuods parifov vgl. 2 Esr. 9, 8; 
Ps. 12 (13), 4; 18 (19), 9; Bar. 1, 12. — 17 Ava» — oövdscuov, vgl. Dan. 5,12 | ö 
t& zagpalskvutve usw., vgl. Matth. 9, 2—8 u. Par. — 18 xal mAnv — &ldos, Dan. 
Bel. 41. — 22 0& — #söv, vgl. Joh. 17, 3 u. 1. These. 1, 9. 


1 yuvvaina om B(5”) | Buordovres] wornv add H 2 nal ride — Övoue] Övo- 
garı H 83 roö dovkov — Nix. VR tod Ösıwrarov S” wöroö H 4 Alyovres] ihn 
unter Tränen bittend und sagend S” 5 mv AHMav radınv) nuäs nal r.d.r. H 
unser Kind S’ | nal öAö&neov — ro oöVvoAov om 8” 6 un dvvaueın — obvoAor] 
&nivntog H 7 6 oivolov om P | xal Akysı] A. wörois H 8 mısrebnte H mioredere 
F | is nagdias buov] xaed. H | meög] eis H | “öoLo» — Xororov] Deo» 5” 
9 Auar] uov P | Hövanı» — üyies) aylav 8” | Eysı — Yegametoaı] werdet ihr eure 
Tochter gesund haben S”_ 10 xul Atyovsı aörh] sie aber unter Tränen geant- 
wortet habend sagen $8” | ira om B(S”) | mısredouev] mıoredmus VH 11 16 Be6 
— rdyıov]) hl. Vater hilf uns 8” | co Iso — Bälns] eis rov Bebv nal sig riv om 
eyıacdvnv drı H 12 idovd — Öimßoiov om H($”) | 8” bietet c 42 in folgender 
kurzen Fassung: ‘O 6% doölog Tod Heod, omiayyvıodels Em’ abııiv, oradelg mgoCNV- 
Earo, nal Außov EAcıov bestrich er sie damit. Und plötzlich fuhr der Dämon von ihr 
aus, und sie wurde gesund, und er gab sie den Eltern wieder. Und sie kehrten 
zurück in ihr Haus, rühmend Gott und seinen Diener Nikolaos, der sie nicht ver- 
achtet hat, die zu ihm gekommen sind 16 xel zwp&r — droiyay om PB 17 zoö 
zovneoo H xov. V 19 &llos om V | 2198] siehe (Emıds?) BP 20 diwEor] &mod. H 
21 nüv uwelog] ndvra v& ulm H 22 abrng om H | do&den] do&dssı V do&dowcı H| 
nal gavre — hußrv] nei &. Beöv Tuav P Hedv Husv nal nögov H 

5*+ 


gegenüber 
Nikolaos 


Der Teufel 44 


verführt 
Artemas 


36 I. VITA NICOLAI SIONITAE 42—44. 


Bedv, zei xugıov juov ’Inooov Koıozov, & 7 Odke sig rodg aldvag. dunv. resp 


teAsıwoavrog 68 adrod nv ebgiv, Beinuerı Tod Heoo byulg Eyevero N 
nagdEvos And ig Boug Exsivng, nel dnfidev eig ToV oixov abrig dokd- 
fovoa töv edv al rbv ÖoVAov abrod NixdAuorv. 

’Ev wı& obv zov nusobv slonAdev dalumv eis To neAklov, Ev © dı- 
mysv 6 uexdorog NıxöAcog, nal Earn Ev uEoR, ueraoynueriodelg eig äyye- 
Aov BsoD. ldov dt auröv 6 doülog tod Heod NıxdAuog Akysı eur "Tig 
el zul vi slonAdeg BdE;’ anal dmoxpidelg 6 dalumv Akysı aürh‘ “’Eyo eluı 
üyyshog xvolov, zal dneoreiAev we 6 RUgıog, ldeiv oe, vl moreig. 6 68 
uaxdoıog aal 600g NixdiAuog, voroag ThVv naxdreyvov yvaunv TOD 1LOO- 
xdAov dtaßsAov, Kuraoppayıodusvog Akysı abra" ‘Oldd a8, tig el, & 
terulnoge‘ Ebeide And Tod xeAdlov reyıov. dmoxgideig Ö: 6 dalumv 
Akysı abrö' “TÄ yao 001 nad; Eaodv we wixooV bmd iv orEyyv 00V, Ivo 
Avanıdoo xal dıdako oe rd Heinud wov. 6 Ö& doüdog tod Heod Eneri- 
unsev wur Atyov' “Ev ro Övöuarı Tod xvolov uov ’Inood Xgıorod 
EEsAde ayeng Fo, daiuov Enınarepare’ xal nodkas 6 dalumv Aeysı“ “Ei 
xal Evdev we EnßaAdsız, od uf 00V dvayworon. al äpavrog EyEvsro dd 
rüs Boag Exelvng. 

Kal ndhıv werd uingov eiojiAdev Ev TO uaysıgeio. xal Ebowv zov 
AdeApbv od dolov nowüvre ünngssiav, Akysı abro‘ "0 vi HAlßn ode 
au woyteis, nel 06x dvanaın Ev ro xeAluplo Eon werk Tod ddeApod 00V; 
Exeivog yao dvanavov Eysı, nal ob HAißn HEavrov. noßtog yao &v Exel- 
vov &lg v& Ein, 00x &yeıs ourwag Baorokeı nal brouelivar tag Hihpsug tav- 
rag. al NYyoiwosv Tov &xanov aa boölov Tod HEod Agrsuüv. xl werd 
uıxobv Eyevero yoeia To dodvim Tod Heod NixoAdo. zul slonAdev eig vo 


3 dnd rüg — Exelvns, vgl. Matth. 9, 22; 15, 28; 17,18. | dnnidev — Beör, 
vgl. Luc. 5, 25. — 6 ueraoynu. — Bsod, vgl. 2 Cor. 11,14. — 14 &neriunse» — 
Atyov, vgl. Marc. 1, 25; Luc. 4, 35. — 17 &pavrog &yevsro, Luc, 24, 31. 


1 6] örı 601 meemsı H | alüveg] rov aihvov add H & nal tor — Nindiuov S7 
nal sbyagıorovoe ro Ayla H nal vöv &yıov Nixöknov BPom V 5 eiojidev HS” sioer- 
#hv V (trotz zei) | #eMlov] abroö add FR | Ev & — Nındlaog VR Too uaxagiov 
&Pß& NinoAdov H 6 xul Eon — Ninöiaos] nei B | nal Eon — &yyslov Hoi] 
oynueriohelg eig &yyslov nal Eorn eis ro ufcov H 10 uaxdgios — Nix.) &yıos 8’ 
doros P | öcıos] roö Heoö add V | ucoxdAov om 5” 11 naraoperyıodusvos om 8” | 
ce om 5” 12 zuicinoge] verfluchter 5” | xeAkiov] x. &uod 5” | rayıov] ehe ich dich 
mit meinem Stabe zermalme add 5” | dmongıtels dE] nat S” 13 noıö] habe getan 
S” | Exoov] E. od» H | iva — didabn ve] kvanadeıy ui diddonsr 5” 14 dvanaıo 
V &vanadsonueı H 15 toö xvelov — Xoıoroü] vod wargös nal roö viod xal To 
&ylov nvsöuaros B|uov om H 16 Eiw] aus meiner Zelle 8” | Atyeı] wöro add H 
17 Eudev V 6dev H | cov dvaynerico] önavayuoicoa dd cod H | zul äpavıog — 
dxeivng om 8’ |aai] x. eöteng H 19 Ev zo uaysıgeo V eis vo uaysıgeiov H eig 
Askolon (3) P | zde&»] edeev... ad H 20 aörs om V | ade om H 21 &va- 
ran) dvanesı (5) H 22% woürog yao av] au mewrog el (zum vorhergehenden) 8” 
24 nyolocev] sd9Ewg Ayo. H | &nanov nal doöürlov VH &x. 6.% 25 uinodv] einige 
Zeit S” 


„ 


[22 


1] 


5 F19 


5 


0 


5 
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Vas® uayeıgelov, AaAlocı oO aurod AbeApo, drı &v Eyn Eroıuov eig To Ügıorov 


vs®ı 


F20 1 


2 


rov Eevov. xul Hvundelg 6 ddeApog und Tod dunßdlov Akyaı wirs‘ "Obnerı 
dveyouel 60V odrwg, iva 00 dvdnavav dyns Eoo, xal Ey uordo xal 
Hıißoucı xa9° Endornv juegav. 6 d8 dodlog Tod Hzod NıxoAcog, voraeg 

5 TV Hexöteyvov yvounv Tod dıaßdiAov, Akysı Ev Eavrs dr 'O duol 
regiorduevog Ev ro neAllo xal einav uoı Örı «Od un dvaymprica 601, 
dArc moAAd 001 Evöslkounıs, Exeivög Eorıv 6 dypıacag vov ddeApdv uov. 
xal orüg nübaro. werd Öb mAnoWonı mv ebynv 6 doülog Tod Hero Nıxd- 
Aaos, Ervondn 6 Ödalumv, za Eepyeraı nd Tod uaysıpelov, aodtov xul 

0 BAaopnuov xal Adyav' "RQ ind Tov' NixoAdov, drı navrayödev we Öudası 
xul or && uE Tı &oydoasdaı roig Eoyoıg uov. Eyio y&o Evöuıkov, Orı Kür 
eig rov ddsApdv aurod ywohonı ziyov, nal navreyodev nardyeAng YE- 
yova.’ 6 08 doüAog Tod Heod Nıxöinog, dxovoag reüre mega Tod dıaßd- 
Aov, Ererlundev wörd. nal Üpevrog Eyevero and vg boug Exslvng. 


5 IIkhw\jiv w& Tov Nusobv Teyvırav aAsıdvov Eoyabkousvovr Ev va 45 


sbxrnoiw olxo, eloepyeraı 6 dovAog Tod Heoö NixdAnog noög rov alroü 
AdsApov xal ÖevrsodoLov, Aeyav wbro' “Il6oovg Üprovg Eysıs, iv nege- 
Hausv to deinvo Toig nduvova, teyvlraıg;’ Akyeı abro 6 dbEApög aurov 
"Eis &orog Eotiv uövog, xal vl Eorıv eig Tooovrovg; N6av y&g mavreg Tor 
doıduov Öydonxovra vosis. 6 08 dodkog Tod HEod NixdAuog Eorn Ev ij) 
noosevyi nal Akysı' "Deos wor Tov Ügrov, Öv Eyeıs, Evdade al Außiov 
sbAdynoEV, nal HAdong mugedmrev To ÖyAo. xal advrov H00E0dEvrov, 
wegLEsoevaev du od Evog Ägrov aAdouara, zul Enfguv En Ev Evveu rou- 
netor nevioxıe role. Idov dt 6 aurod ddeiApög xl devrspdgıog vv d6- 


o 


25 Erv tod BEoD, örtı did Tod Evog Ügrov mdvres Eyogrdodnoav nel Erı 


negLEoaevoevV, Eupoßog yevdusvog obxerı dvrsımeiv Edvvijdn To dovio 


ou FEod. 





14 &gpavrog £yevero, Luc. 24, 31. — 17 Zu der folgenden Geschichte vgl. 
Matth. 15, 34 se., Mare. 8, 5.ss. 


1 rd weysıgeiov] Askalon (8.) P | Andtoaı] fing an zu reden B zu fragen 8” | 
dr &v En H Sn Edv vı Ey V 2 Eivov] mgoodkeı add H | 6 ddeipds HP 6 
todrov &dsApog V sein Bruder S”_ 83 cov oürwg H aoıoürre add P om PB | Erw 
om H 4 vorsus] Evöonsse 5” 5 &v Eavıa] aörh HS” | 6 £uol] das ist der, der 8” | wor 
om PB 6 oo] dmo soo H 7 Ewösifoueı] nand Evd. H | Ensivog — &ygıaoas] Ayelo 
cev 5” 8 mimoüsaı] zö mA. H| 6 Öoökos] töv doülov ... NındAuov H 9 naysı- 
osiov] Askolon B 10 xal PAuopnusv om 8” | & dmd roö — dımneı] Nik. vertreibt 
mich auch von hier S” | navray6tev] Evreöden B 13 raüre om P|nug& — die- 
ßoAov om 8” 14 al äyavrog — Eusivng] und machte, daß er verschwand. Und 
von der Zeit an wagte er nicht, sich jemand zu nähern 5” 15 zdiw om 8” 17 x«i 
devregdgrov om B | iva — deimvp] nagadeivan S” 18 rois aduvovar reyvlraus 
om®P | Adysı — aöroö] derjenige antwortend sagt 8” 23 nal Enijoav — reuneLär 
om P 24 xal devrsgdgiog om P | tiv döfav r. Heoü] das Geschehene S” 25 Erı] 
in 9 drei schwer lesbare Buchstaben, am ehesten &rı; Fale. liest nAdouere, wozu 
der Raum nicht reicht; B8? 26 dvrsimeiv] in nichts add 5” 





Wunder- 
bare Spei- 
sung der 
Werkleute 
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Der Tentel 46 IldAw Ö: uer& Nusoug ÖAlyag ebyousvov Tod dovkov Tod FEod Nı- vs® 


xoAdov Ev Ti, box Tod ueoovvxriov, Ei6eldhv Ev To nellaglo Hadyaasv 
uıxg0V uerd Agreuk Tod abrod KÖEAPod xal devrsgagiov. NAdEv duddap- 
tog dalumv, voulgov, pralv, pavrdası todg dovkovg Tod HsoV. EyEvero 
yap os Övdgwmog Parögds, aal Hoyero And Tod dvmyeov naraßnvaı iv 5 
xAluane. Aeysı 68 6 abroo ddeApög zul devregderog to ABB& NixoAdo' 
“Tls Eorıv 6 xurepydusvog tiv xAluasa, ndreo;” xal Akysı 6 dodkog Tod 
Yeod Nindiaog' "Osngeig würov, vlg Eorıv;’ dmoxgıdeig 68 Akysı“ “Odyt, 
xÜgLE, KAAL uövor Yopov adrod dxodn. xal Akysı 6 dodAog Tod Heod' 
m Yoßmis, Texvov. 0b ydo Eorıv kvdownos, dAR 6 ÖıdßoAög Lorıv, 6 10 
_— dm Goyns Eveögog tüv dovAmv Tod Beoü.’ 

et «Mı& obv öV Nusoßv Havydforrdg uov Ev To xeiklo, zidov Önre- 
olav, üyyskov xvolov Epınmov vadsböusvov xal Akyovra wor‘ “AEügo, 
onnocte tod Xgıorod, Ids rd ueldovra plveodeı eis Tov nbouov ÖAov“ 
OTL XaLE0g TOU HegLouodo MdgsoTıv nark HELsvow xvplov Tod BEod, xal 15 
aneoreıAev uE ngög 68, dovvel 001 OnAa Hegıouod. Eya Ö8 Evroouog yE- 
vdusvog dxodsag Tod dypeiov oürag, zul Akyo abra‘ “Kvgıs, tig ei, Ötı 
Zuol TO dungrwig Aneording, Ankiaaı zul diaxovijoei wor megl Fegiouod; 
nal Akysı wor Ey sin 6 üpyslog 6 Kearov Ta bgEnava Tod PEgLouod. 
ve dm&oreihev we Rbguog 6 Bedg, Hdodvei 601 &% TÜV ÖgEndvov Todrwav 20 
Eva, ötı 6 xagög Tod Degıouod ueilsı Eoysodaı Emi Tov ndouov OAov xal 
Ösi 08 Eysıv Onkov xal Opouplisv To HEgog za nagwdıddvar. zul Hyyıoa Fa 
5 ayyeio, Weiv ta Önla. nal Bien INdEV roia Ögemava, Eyovra To 
nidrog nEvre miysız za TO ufnog dere nevre, nal EhnAdpnoa TE Tola 
doenava. nal Ayo ro Eun AdeApo‘ “Aeügo, KbsApE, HüuEVv abro Toeig % 


11 &r’ &oyns, vgl. Joh. 8,44. — 14 uillovre yiveohaı, Luc. 21, 36, vgl. 
Apoc. 1,19. — 15 xaugög — zdesorıv, vgl. Apoc. 14, 5. — 19 üyyslog 6 voaräv, 
vgl. Apoc. 7,1. | detzeve tod Fegrouod, vgl. Apoc. 14, 1558. — 21 xuıgög rod 


#so:0uod, vgl. Matth. 13, 30. 39. — 22 ogpaayıgsıv, Apoc. 7, 258. 


3 nol Ösvrsodgiov om P 4 Ynoiv om 8” | pyavrdanı] zu erschrecken mit dem 
Erscheinen S’” 5 gaıdoös] zürnend S”; sollte pauöodg in spodeög zu emendieren 
sein? | joysro — xaraßnjraı] geht sich herablassend S” 6 6 «öroö — Ösvregdesog] 
Artemas 5” | nal devrsgdgios — EBPE]) ch B 7 ris] woios B 8 dmongidelg dE] 6 
2 5” 10 6 — dovlmr] ös &m’ wi. neıgdte vodg dodhous BP 11 Hsoö] und ein Gebet 
gemacht habend und ihn bedrohend, veranlaßten sie ihn zu verschwinden add 8” 
12 NB: S8’ hat in c 47—49 statt des Ichberichts von VB konsequent die Erzäh- 
lung in dritter Person, was im einzelnen nicht weiter angemerkt wird | u& od»] 
adhıv obv Ev wa 8” | ae) 6 äyıos Nix. 8” 183 &yyekov xvglov] &yyelov Beod 8” | 
wo] aöro 8” 14 640v] roörov B 16 &y& de] und er S” 17 dxoöcas] von dem, 
was er gehört hatte S” | oürwg — Akya] Akysı S” | Ayo] einov PB | xvgıe om PB 
18 zo Aucerwis — Yegıouod] dneorsirev ce 6 nügiog P | dınnorjocı] zu verkünden 
Ss” 19 6 xe@ror — Peorouoö] od xvolov BP 20 we] vor add B 21 Er V 
22 nugadıdövaı]) wird add PB 23 Inder] als ob S” 24 xai Abnldpnoa — Ögerava 
om ® 
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vSB sbAopiag. ul Akysı nor’ ‘ha vl delcıs, iva Ioomucev wurd Toeig ebko- 
ylas;’ xal magspopyvoev. zul (Ayo abray' “Tosig ebAoplag ob Helzıg 
iva abro ÖGuev; Övrog zul Övo nepıorepdg Arußavsı xl oürag Ödeveı. 
nal INdEV dveorn bg yevvalog Orgarıarng, zul Enddıoev TO inno abrod, 
war anmidev. Eyi Ö8 Evroouog Eysvdunv, al dmd Tod pößov drvavladnv. 48 
zal Eysgdelg Ayo ro Zus adslpo' "Ned, KÖEApE, Orusgov mAslovg Yar- 
nodg einausv eig ToV Ögdgov, örı ueyav Poßov Eidov Ev ch vun Tadım 
xal ro&usı uov N Yury. zul Akysı wor‘ "TI eideg, ndrep; ol Adyo abe 
özı ‘Eidov Tov Hdouov uElkovra TeAevröv nal Örı dia ig yeıods Nuhr 
10 &ubmrei adr& 6 xUgLog Eopprpıoueva.> zul megl Tovrov obx Eu£Asosv To 
GÖEApH adrod, dr dAndEıev Akysı. 6 d& dßßüg NixdAnog were daxedov 
sionAdEv eig ToV ÖgdEov, ragaxaAuv vov Yebv, Ivo Emidsifn euro xUgLog 
6 Heog Ta negl Tig ÖnTeoieg alroö, ti Eorıv. 

«Kat us9” Nuegag ÖAlyag Eidov TO uEya Hvoiaoriigıov xoAoßov Enı- 49 Zweite Un- 
vevovra ro Ösfıov wEgog. zul Eyyıodumv, ne00xVvÄjORL TO HvoLaornolo. 
nal avaßiedag kvo eis row xodxovAlov, ul Tv Ebdege. nal Öinorgdpouer 
eig Tov oixov ov Paaıkınov, near Mv ordbovra eig BAov ToV oixov. nal 
ÖMdEV Eovvaysro TO ÜÖwg Eig Tov usyav nvleöve xal Eirjoyero En Tod 
zvAßvog. ae do ToU Pißov xul Toü dy&vog yEeyova wg EE Unvov Eyeg- 
Deis, zul Ayo To Inmoern uov' “Meydin omueia ÖzıRvdcı wor 6 aVgLog 
&v öntaolaıg, xal, tl Eotıv, 00x oida. IMusv-o0v Ödkev ro Heu xl maga- 
ruAeomusv tov xVgLov nuov ’Insoov Xgıordv.’» 


Dt 


1 


a 


2 


o 


16 Die Form 6 xoöxovilog muß Nebenform bzw. latinisierte Form von rö 
»0vxodAıo» sein, vgl. das späte 1 xovxovAl« bei DuCange. Während xovxodALov 
gewöhnlich die Kapuze, insonderheit die der Mönche, bezeichnet, kann xodxovAAos 
hier nichts andres bezeichnen als die Apsis-Wölbung, deren Außenansicht unter 
Umständen in der Tat den Vergleich mit einer Kapuze rechtfertigt. — 17 Was 
ist olxog Beoıkırdg? Wohl das Schiff im Gegensatz zur Chorpartie? vgl. Pasilsog 
oixog von der Basilika zu Tyros bei Euseb., hist. ecel. X, 4, 42, und die Bezeich- 
nung einer Stoa in Athen promisceue als oro& Baoiksıosg und Pasılınn (Stephanus, 
Thes. s. v.). - 





1 xol Adysı — nwgeyöyyvoevr om W (gleicher Anfang) | x«l Akysı — zöAoylag 
om S" 2 (Ayo wdrw)] Akysı ira (om P) 6 doölog rod Feoo VBI” 3 live — 
dausv) air doövaı S” | Ödeveı) Ödesos Tv Ödöv abrod 8” 4 Öhjder] als ob 5”; 
EndHıcev] Enadncev V 5 yo db — divnvichnv] der doölog tod Heod wachte auf 
in Erschrecken S” | Evrgouos] Euyoßos xal Evre.B 7 ögtreor] Morgengottesdienst S” | 
usyav om BP 8 Afysı won] Akysı aürh 6 ddsApbs abrod 8” | Ayo ira] Akyaı 
uo B 9 zov nocuov om P | rs yeıoös]) rav yaıouv BP 10 Eoperyısueva om BP | 
zeel Todrov om 5” | Zuilscev V 11 Akyaı) wöro add B | uerk danedo» om B 
12 öe®g0v] Morgengottesdienst S” | eirh om ® | xögios 6 Yedg om 5” 14 zu 
c 49 vgl die Bemerkung zu c 47,12 15 &yyısduno] Eyyioausv V Eyyloaro S” 16 eis 
zbv nobnovilov om P|xal iv Eidegn] sah er, daß er war außerhalb S” 17 iv 
oretovre] da war ein Loch 8” | sis — olixov om B 18 djdevr om P | Ko roö 
zvlövog om 8” 19 zvlßvog V trotz mvisave 20 ueydhan — olda om 8” 21 00% 
om S” 22 Xoorbv] xal dsiks nuiv add 8” 


Dritte Un- 50 
glücksvision 


51 


Die Pest 52 
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Kal ue9° nueoog Enta xareoyeraı Üyyehog Aupi0y nel palveraı To 
dovAn tod BEod NixoAdo Ev oynuarı Orgarıaruv, wal Akysı auto‘ ‘ Emsı- " 
N Eruplourd so xVgiog 6 Beög di’ dnoxaadreng Yewmpeiv Ta Eoya To 
9800, dEDg0, Paveonen 00ı Tag Öntaciag av Kyyeiov. xal eimev nuro' 
“Ev yüo vis el; xal Asyaı abıd‘ "Ey eluı MiyanA 6 doyapyskog, 6 
diexovöv 60 xad” Exdoryv Nuloav. aal Enehsvaev vor nUgiog 6 Heög 
yavsg&sat 01 Ta uEellovra yevsodeı eig ToV #douov ÖAov. memsıaucı ÖE, 
Örı aurög niotsveig To Be‘ AAAd yon Tobg ddeApovg dov zdvrag Eruöt- 
Ödoxsıv 08 xal Enıkösıw wbroig dıa TÜV yoapav ta uelAovra. Aneordinv 
Yyavsghoel v0 rov Y6ßov Tod BEod. Tov Doregov, dv eidsg Epınzov &A- 
Höra xal Eyovre Ögeneva, äyyslog xvolov Eorlv. nal dnsordin, Pave- 
oH0«L 001 ra weiAovra Eoysodaı Eis ov #6ouov, zal mög uEeAAovow TagR- 
dldoodaı al yuyal Tav dvdontwv Toig dyloıs, xal ol üyıoı KG TO00@pE- 
g0v0v aurdg To dei. xal EÖ6HN vor Eursodnı Imto öV Yuyav tüv 
ueAAdvrov nagaöldoode: Eu Tg Avnlag. radra drodong 6 dodkog Toü 
900 NixdAnog napk tod Ayy&iov Akysı airo" "Ey elu Ävdomnog 
aurgrwäög, zul nög Hvvaucı Taüre noljaaı; au Knoxgıdeig 6 Üyyskog 
Atysı abo" "Ta dpsnave, & eideg, Öbvauız aal Gpompig xvpiov eisiv. zul 
Ed69n 001, Iva dıd TÜV yEcıobv 60V dWärrcı avroig ai yuzal Tav Kvdoo- 
zwv, Örı &g BEoog nageoın 1 Hrjag. td yao YEoos Bvijols Eorıv mod 
tig ovvreisiag Ti yevek Tv avdoonav. tavra Öt einwv 6 Apyekog To 
dovin tod Heod NixoAdo, dnnadev dm’ abrov. 

Kal oo nNusodv Teooagdxovre NAdEV 7 Brneıs Tv dvdounov. 
Enolmoev Ö doyiv woornv &v vH umroondisı Tüv Mvoeov, kei 7v HAlrıg 
is Tov Kvdonnuv nTwoeng weydAn opddon. ol d: ragaxelusvon Ti] &v- 
ogig yenpyol, löövreg nv Tod HEod EEovoiav, EdeıAlacev tod drıevaı eig 
tiv nölıv, Aeyovres drı "’Eav (un) dBuev Tonov rüg möiswg, 00x dv ENOdd- 
vousv vüv TO aadeı To'rn. NV yüo rd nadog tod Boußarog, aul abdW- 
909 Hroı uoviusoov Knedidovv vhv yuyiv ol dvdomnor. xaul dvexapovv 


3 Wengeiv v& Eoya, Joh. 7,3. — 6 Öiaxovsiv von Engeln Marc. 1,13. — 
7 1a uellovıe yevcodeı, s. zu c. 47,14. — 16 dya — &ucorwiös, vgl. Luc. 5,8. — 
18 opeayis »volov, vgl. Apoc. 9, 4 spe. zoö Beod. 20 Zu BEoos und ovvrälse 
vgl. Matth. 13, 39. — 28 Das nddos voö Boußavos ist die große Pest, die von 541/2 


1 xareoyeraı — Nix] palveraı abrh nalıv S” 4 deügo — nal elnev airo] 
nal vor dıaßohorv, Epavnv Ev Önraoie BP 6 vöglos 6 Bess om B 7 6409] voözov P 
10 gavepgüceıi oo: läßt P aus, &umsordinv zum Vorhergehenden, röv p6ßov zum Fol- 
genden ziehend | Üorsoov] &yysiov 8” | Eyınzov om 5” 12 r& ulllovr« — nöcuov 
»«l om 8” | x0ouor] roörov add BP 15 Avrias] A. gaous S’PB 16 nog& — dyye- 
,ov om B 18 sides] Ensi sldes BP 20 örı bg — rar dvtrounov (c 52, 23) om 5” 
(Lücke) | wg6 — ovvreisiag om 2 22 in’ airod om 23 nal Eon — dvdon- 
nov om 5” 24 Emoinoe» — noarnv om PB | Pypıs] xal növos add BP 26 EEovsiav 
H guevdganiav VS” | vod dmivaı — bh] advres Ev 15 nie PB | dmıeven] 
@neideiv H 27 < un) döner ronov] Sinn? ist die Ergänzung von u richtig? 28 todo 
omP | addogor room SB | «ütweor H aödlagov V 29 riv abugiv] tag uyde H 
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vas® rg m6Asng ol YEnpyol, aul ola eigov, nödEev EMacı abroi ol megiAoınoL 


F233 5 


1 


1 


2 


o 


a 


> 


Ev ıl mdAsı. oÖrte yao Girog 1) &Aevpog ij olvog, ode Eulov, oürd rı rov 
Aoınöv noog Beoanelav Guig arjoysro dad vov yengyav Ev vij ndkeı 
xal Nv orevaoız nal Hiidıg Tov dvalmudıov opddon ueydin. 


ElonAdev Öt prun &v MoVgoıs TH umroondisı, al EAeyov Örı “CO 58 Befohlene 


aBBüs ig wyiag Zıov 06x Ei rıva ToV yenoyov nareoysodaı Ev v7 mölsı. 
drovong Ö: tadra 6 boıwrarog Koxıemloxonog Diiınmos, EöjAmosv ro &og- 
yovr vis Eropylag xl roig nowrevovorv, Ötı 6 doddog tod Beod Nixd- 
Anog teure Emoinsev. Öeyıodevres d: aneoreılav ÖVo xAmpınodg eig To 
uovaoıjorov tüg aylag Ziov moog tov doölov Tod Heod Nıxdinov, Tag- 
apyelAavres uer& onovöng Ödedsusvov dyaysiv vov HovAov Tod Heod. oi 
Ö8 Ünmoeraı Tod KpyLenıoxndnov, Karavıjdavreg Ev To uovaornol@, Acyovaı 
to dovAm roü Feod NixoAdo' "Zuxopeavriaı weydiaı EyEvovro xark Too 
AyyEkov bußv EungooHev 600 E05 TbV Koyısmlaronov xal Tov &oyovıa 
rüg nöAswg' al dnedrsıiav Nuüg, Bote xarsveynaı 68 Ösdeuevov eig nv 
nöAw. al Akyeı 6 bodkog Tod Heod' 'Oida zei mersıoucı, Ötı TeÜr« 
navre 6 dıdßorog dLeomeıgev Toig dvdownoıg' dAAd nıoreVn To den, ri 
rereirar bp Nubv T5V Elaylorav. yvaorov obv Eyevero Ev ıl) TowyAao- 
6E0v xaun, Orte 6 dodkog Tod HEod Eovxopavılodn Ev vi) nöhsı al Örı 
KvmAd6V Tıvsg ig moAEwg AAngınol And Tod doyısnıoxonov Dıkllazov xal 


ab von Ägypten aus sich über einen großen Teil des Reiches bis nach Italien und 
Persien verbreitete, mehrere Jahre dauerte und mancherorts bis zur Hälfte der 
Menschen dahingerafft haben soll. Siehe die Zusammenstellung der Texte bei 
Clinton, Fasti Romani I p. 778. 

? Philippos ist als Erzbischof von Myra bezeugt durch die Präsenzlisten 
und Subskriptionen des Konzils von Konstantinopel von 553, Mansi IX p. 174, 390. | 
Zu deyovri tg Enopyiag vgl. Malalas, Chronogr. XIV, 364 (Migne Gr. 97, 544), 
über Theodosios II: &xoinosv Erxuoylav, &rouseloas dm ris Avncovias Yvrıva 
Endhsoe Avxiav, dodg Ilncıov unroondikswg xal &gyovru ri Asyouevn möAsı Mioe 
tig aörjg Avalas. — 18 nareiceı, vgl. Luc. 10, 19. 


1 sigov] Aoınov add H | msgikoımor] megiAoımöusvor yswgyoi V wegilimor (8) 
korrig. aus meoıklmovoı H 2% &lsvoog 7 V obrs Ähsvoov ots H | olvos om P 
3 nornpyero] xarfeyovro H wurde herangefahren 5” | €» ıj wöhsı] dd wis nörzng P 
4 av dvehoudrov om H 5 5 unroonöisı om 8” | xl Eeyov om BP 6 zımı — 
noreoysodaı] Tod yewpyodg nareideiv H 7 dE 0omYV | ösımrarog deyıericxomog] 
Eniononog ig möleag 5” | Ösınrarog] zöre öo. V (geg. S’R) | Koyovri] vore day. V/ 
3 Enepygios]) ybgaus PB | doörog — Nixsiwog] Hyodusvogs tig dyiag Zıhv, wie ich er- 
fahre 8” _ 9 Enoinoev] woısi BP 10 zig &yiag — doökov roö Heod (11)] damit sie 
herbeiführten den Heiligen S” 11 uer& anovdns V uer& dmsılfig H om PB | Tor 6. 
rt. Feoö] aörsov H 12% önnekrarı — doyısmıononov] Gesandten S” 13 Ninoldo om 
V | svxogerziaı) ai ubv ovn. (aus Örı ovn.?) V | aor& oo — duüv VH om 8’P 
14 Eungoodev ooo om H 15 ndlsws] Exaeyias H | eis vw nöhım] woös abrods 8” 
16 olö«] zeuva add 8” | xel mensıounı om B 17 rois dvdonmois HS” & dvdou- 
no V 18 nareiron] nenarner H | av &ayiorov om H | oöv] dE H | Toaylasceor 
V Toayatacdkov H, 5 zu c1,9 19 dovnopawrishn V Esunoygavınon H 


Festnahme 
des Nikolaos: 


42 I. VITA NICOLAI SIONITAE 53—55. 


Tod Äpyovros, Bore dsdeuEvov aurov xarayapeiv dnO Tod MoVvaornelov. VHSB 
ovvigdnGev 00V ndvreg, Ayovreg To dovAn od Yeod NixoAda örı “Mn 
ödEn 001 xureAdeiv eig vv möAıw, örı ueryain doyi Enlasıraı dia 08 eig 
nv ndAw. j 

Ausaug sur 54 Om oöv möddunser 6 Heög doßdanı rov dovlov avrod Nixdicov, 5 

des Volkes ETOGEUDN Eig TO EUxTIgL0V Tod doyayy£kov sbprjuov Ev Tonyainood, xel 
Edvoev Guyiv Boidlov, zul ovyaaksitaı ndvra rov Audv. nal EyEvsro Elw@- 
xie xol yag& weydAn. val EbpgavdErreg Edonav Höav To deu To dofd- 
Sovrı vodg doßdbovrug nurdv. zul dm’ Eneidev Enogsdvdn Ev ro uovaoınolo 
tod aylov ’Inevvov zul Tüv 66lov nereowav Zaßßarlov xal NıxoAdov zei 10 
Atovrog, T&V yevautvov dpyıuavögırarv Ev ro Anahıooh. al Edvasv Boi- 
din nEvre aa ovpaakei navre rov Audv, zul Epayov zul Eveniicdnoen, 
zul EÖo&dodn 6 Heög dia Tod dovkov abrod NixoAdov. Erı dE TH yagını 
xal Ti TOO Eplov MVEÜuATog TELIINGE PEgbUEVog Eig Naoag TÜg TEQUKEL- 
uevag ayplag Euximolas, Buoiag Enedoxev Ebyagıorav ro Hei Boidıa dere 15 
88, nANOWOAG THV nEOPNTIRNV Tod dyiov Jaßid vyv Aeyovaav' «dnodaon 
001 Tag Ebydg wov, üg Öıeorsıhev Ta yellm uov xal EAdAnosv TO Ordue wov 
Ev ch) HAlıpeı wov>. 

‚Srelsung 55 Kal Ev reig Nueocıg Exslverg Erogevdn 6 dodiog Tod BEod NıxdAuog F2 
eig To guxrijgLlov too aplov Tewpylov Ev ro Illmvio. el NAdov werd w 


4 Die Geschichte ist nicht zu Ende erzählt, vgl. oben ce. 21 fin. — 8 do&d£orrı 
rovg Ödofefovres, vgl. 1 Reg. 2, 30. | Zu voraorigıov Toö &ylov ’Indvvov vgl. oben 
c.1,12; 2, 9; 6, 12; 13, 11; Seßßariog oben c.1, 11; 11, 17; 12, 4. 6; Nikolaos ist 
der oft genannte Oheim des Nikolaos von Sion, Leon war noch nicht erwähnt. — 
16/18 Ps. 65 (66), 14. 


1 roö &eyovros] &oy. V | dab Tod uovaoıneiov] om 5” eis mw nöAv add PB 


2 ovvigdnoav odv] did rodro ovr. 5” | oöv mdvres om B | ro dovA® — Nixoido 
om S’|uj omP eis riv wdlıv om P | Erin — möhıv] dich jetzt erwartet S” 
4 eis vv möhıv] Ev v5 mwörsı H 5 dodkor airod om P | «öroö] roü Yeoo H| 


NindAuov om V | nach Nıx04cov hat ® folgenden Zusatz: zul Epdvn wöro ro Kyıov 
nveöua nal eine “Unays sig ndoag Tag nagensıuevag Eurimsiusg IHbwav xal Kpdtrwv 
Poidın nal neößere nal Ahenrogaug Bbov, nowrov dE 6 sdpiuov V nevsvprijuov auf 
dem Rand H om 8’®$ | Ev Toayaaaoco V Ev Touyalaocoo H om S8”, s zu c1,9 
7 £uynv Boidio» V &sbyn Bow» H 8 ueydin om BP 9 rovg dogatovrug aurov VH 
10v doölov aöron S” zovg dovkovs adroo BP 10 roö &y. ’Indvvov) ris Aylas Fımv 
® (vgl dieselbe Korrektur ce 6, 12) | Zaßßazriov V Zußariov H 11 ’Axalıcch V 
Archıcen H | Boidıx V Bons H 12 wevre] ungefähr 5 8” | ovyaadsi V ovynalsirau 
H iraktierte S” | nal Epayov — NinoAdov om 8” 13 xal Edofdedn — Öovlov] zei 
2ööfaucev Tov Heov xal To» doölov B | Er 68 — geodusvos] aoaurwug S” 
15 ayles VB om 5”, in H ein Wort radiert | &mtdwnev V dmed. H | Boidıw — £E] 
ßö@... H, das weitere durch Tintenfleck verdeckt; om S” 16 zoö @y. Jaßid 
om 8” | mv Akyovoav om H 17 dıdorsihev] dukrsihsv V dikorsıleav H 19 vol &v 
zaig — Nindiuos] von da aus kam er 8” 20 1ö eixrrjgrov V row eönr. olxov H| 
&v vö Ilmvin — roö &ylov Tremgyiov (4) om ® (infolge des zweimaligen roö «y. 
Teoeyiov; also stand der Satz mit dem zweiten roö &y. I’s. in der Vorlage von ®)| 
nal 1hdov — imrd Boos (4) V nal daivinoav aörh ol Enzioe werk Aurig nal eb- 


VHS® 


[21 


VHS 


10 


15 


I. VITA NICOLAI SIONITAE 55. 56. 43 


Aıravelas xal Tov rıulov Hravgav nel Anıivrnoav vo dovim Toü deod ol 
dnd vod IIAyviov vAngıxol dua To pıloyolorw uörüv Ach eig Tov Üyıov 
eupnuov. zul da’ Eusidev 1NnoAoddnoev abrois werd Emrd Boidiov. zul 
dnehhövreg dv 5 sunmolo tod apiov Tewgylov, Edvsev roüg Erd Bas. 
zul ovvigdnoav Öydoı, Bote yer&odnı orıBddın dıandaue. Eheorass d& Ö 
dovAog tod Heod Uno dvalmudıov olvov ufrga Exarov xal Ögrovg Wo- 
dlov teooapdaovre. nal Epayov mavres nal Evenijodmoev, nel Ed6Euonv 
zov Heov rov Ödvre ydoıw ta dovim wbrod NixoAde. zul megL£scevdev 
oivov ueroa Ernovra aa) &gror Enardv xal EAalov werge TEosuge. nal 
uerd v6 duninodmvan ndvreg &öökaaev rov Hebv die od dodlov wörod. 

Mer& Ö& yo6vovg ddbo nveüua &yıov palvsraı ro dovin Tod Heod 
NixoAdo Eml To nugayeviohe eig vobg nagaxsınevovg eÖrrnglovg aplovg 
olxovg xal woran nad” Exusrov Kyiaoue Yvoiag amd Guys Boidlov el 
dokdonı rov Heov. ıH o0v nusog Exslvn, Ev T To nveöue ro üyıov &pdvn 
wurd mepl TÜV Yvorav, Akyaı Th ddeAph xal Ösvrsgaglo wirod Agreud 
zul toig ddsApoig n&cıv drı 'Iyiusgov BovAjası tod Deov Eeideiv Helm 
Eng Tod EUxrnelov tod aylov Taßoıma eis Kagxdßo, women To Deinua 
tod Heod.’ Eßdoraoev Ö: dmd Tod uovaornglov voulöuare al 


. or. nee. 


6 Das Wort uereov ist allgemeine Bezeichnung des Flüssigkeitsmaßes, nicht 
term. techn. für ein bestimmtes Maß. Es ist daher nicht zu sagen, ob hier der 
attische usreneijs — 39,39 Liter oder der &Acxımgög uerentijs des Ostens — 36,47 Liter 
oder ein provinzielles w£reo» gemeint ist; vgl. Hultsch, Griech. u. röm. Metrologie 
(2 1882) 8. 101. 108. 589 f. Der römisch-attische modius = 8,75 Liter faßte 8 goi- 
vırsg, und 1 goivı£ Weizen galt als Tageskost für einen Mann (l. c. 104. 121. 704). 
Als Getreidemaß war aber auch in römischer Zeit in den östlichen Provinzen ver- 
breiteter der alte ägyptisch-vorderasiatische owögınog uödıog von 17,51 Liter, der 
als modius kastrensis oder Doppelmodius ins römische System Aufnahme fand 
(l. c. 629 f). 


yegıoriav. nal Edvoev Ev va ebxeneio 6 dodAog roö Heod Nıx. Boag Ente H und die 
dortigen kamen heraus mit Gebeten und hl. Kreuzen und begegneten ihm; und nach- 
dem er sich von dort ins Kloster begeben, opferte er dort sieben Ochsen S” 

5 sul svviydnsav — diaxösıe VH und rief das ganze Volk S” om ® | öyAoı] 
oi öyAoı H | orıßadır dianöcıe] orıßdkdas dianociovs H 6 inte kvalmudıov om 
S’B | Sr stellt Wein und Brot um und ein ungefähr vor die Zahlen 7 xal 
Epayov — nal Eö6Easev] aal sbayndevrss Eödbnoev ndvres 8" 8 Tov dbvre — 
NixoAdo] v&g ebyis Tod dodhov adroü NixoAdov B | nal megıdoosvoev — dodhov 
adroö (10) om H 9 xal EAniov — dodkov adroö V om S”; dafür S”: die da aßen, 
waren eine Menge an der Zahl bis zu 200 (vgl oben Z 5, wo 8” den Satz aus- 
gelassen) 11 Für usr& Ö2 godvovus — Helnua Too Beoü (18) bietet S”: Dort er- 
scheint ihm der Engel des Herrn sagend: Gehe zu den übrigen Gebetshäusern und 
bringe Opfer dar von ein paar Ochsen; nal dnsiyarv Exsidev Nidev eis To sbxrrgrov 
708 doyayyklov | &yıov paivsraı H äyı!...a...V, jedenfall = H (&yıov &veßn 
Fale) 12 eöxrnelous om H 13 Exaorov V &xdornv H | Poidiov V Boiv H 
15 «öroö nach ddsAyo H 16 Edeldsiv V elosideiv H 17 Kaoxdfo V Kografü 
H 183 2ßdoracsv V Eßaorafev H | dmö Toö uovaoınglov] üntoe dvaloudrav abrod 
8” | voulsperae....] vow. ddo H vou. reie S”; V bietet vou. B.. I’ (der mittlere 
Buchstabe unbestimmbar, V hat sonst kleine Zahlbuchstaben); man könnte ver- 
suchen PgI’—= 193 zu emendieren 


56 Große 
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olvov uEroa EBdourxovre zul sirov uddıa roLdxovre. xal dneAdav eig rovV 
noolsyd#evra Evöoßor oixov tod aylov Taßoıma vod doyayyeiov, nal Edv- 
08V oia Boidıa, nal EndAcsev vov Exel Övra Auov ndvrea. nel Epayov al 
dveniijodnoav apddon zul EödEasnv vov Heov mavres nal rov dovlor ad- 
to Nixöicov. zal megıeoosvosv EE nurov EbAoyla noAiN, Dors dno Kog- 
aß ayakkımusvov rov bo0Aov ToV FEod NıxdAnov dneAdeiv Ev to euxrn- 
ein olnm Tod ayiov Bsoöwgov eis Kavang. ndxei Edvoev kuyiv Boidlov, 
Gvyrulsoausvog mavre vov Exelde Audv. zul Euminodevreg &ödkasav KU- 
gLov rov Hedv. anal Ex vig megacelag Tod ayiov Bsodneov tüv EbAoyıßr 
am’ Ensidev nagepEvero eig Tov ebarijgLov olxov Tod aylov doxgapyeiov 
sis Neav Kounv. adnei Edvoev Boidiov Euynv ulev, zul Gvverdisoev 
navre vov Ensioe Ardv End ULXg00 Eng ueydiov. nal Eunimodevres ünav- 
reg EddEaoav Tov DHeöv, xal Eregılsocsvev 1) Tod Heod Ömeed. 


Kai Ida» 6 Toü Hsod Joülog NixdAnog vv megıiocelev 06% ÖAlyyv F25 vH 


oboav, Evvonivas, drı TO Äyıov nvedug, TO 6PdEV abo, user aurod Eorıv, 
and News Koung anjidev eig To Ebnrigiov Tod ayiov Angpıevod Ev IIog- 
tanooh‘ nanel Edvcev Boidiwv fuynv ulav, xal Guvpxalsitaı ndvre Tov 
Aaöv‘ zul Epayov nal EvenAncdndav nel Ed6Eaoav Tov Hedv. zul megLeooev- 
68V EbAoypla uspaAn, Bote Tov dovAov tov Hsov El mAsiov bo&dksıv ToV 
deöv. xal an’ Eneidev narhidev eig vo Ebxrıigıov Tod doyayp&lov xul ToV 
aylov Anunrolov Ev to Zvußdin. zal Edvosv Boldın ÖVo zul Ovpraäsl- 


16 Axgıavds ist wohl der Märtyrer, dessen Martyrium in Caesarea Pal. Eusebius, 
de martt. Pal. 4 (II p. 912—918 ed. Schwartz) beschreibt; er stammte aus Gaga in 
Lykien (4, 5 p. 913). 


1 xal dnsido» — dogayytlov om 5” 2 Evdofov om H | aylov — doyapye- 
hov V doyayyiio Taßgıjı H | nal Edvoav — Aadv ndvra] und drei Ochsen (Objekt 
zu &ßaoraoev); nachdem er sie geopfert, rief er alle 8” 3 rei« Boldıa V rosis Pous H 
4 op6dgaV wdvres H om 8” | &ödEasarv H EööEatov V | ndvres — NixölaovV om HS” 
5 xal megıkoosvoev — &Knsldsiv] von dort kam er wieder S”-| wolA7.V usyaln H 
7 olxo om H | sis Kadsas — Boidiav VS” aul Hbcsıv (8) Geöyog Pooav H 8 ovyxa- 
Asodusvog — Adv) nal suyx. — AncvV ul ovvexuhkonro — Audv S’” om H | xai 
Eunimo®evres — Deov] zul Euninsh. vu dofdauvres Tov nUgıov Tov Hsov V nal £u- 
aımoh. Eöökaoav rov He6v Hau) payövres ol Exeioe Övres al Euminod. nögegiory- 
cav zo Heu xal ro cin Ninoido H 9 xul Ex (nal Ensitev Eu H) — söhoyınv) 
»ul dvaoras 5” 10 sis 7oV sönrigiov — Kaunv) sis Neav Kaumv, sis 10 söxtr- 
eıov od aylov Osodagov S” | Ayiov om H 11 Poidiov — ulav VS” Boas H 
12 rzdvre — ueydlov] advrag 8” | nal Eunanodevreg — dugsd] wald süupenvdevres 
Edaxav alvor zo Beh S”_ 13 2ööfnoa» H nal dobdouvreg V | Hal Emegieocevsr] 
im. V &n. dE H | 9500 V &yiov H 14 S” faßt dieses Kapitel so zusammen: idar 
0: 6 dovlog Tod Psov, daß da ist negısosie und kein kleiner Segen, nal Evvorioas, 
örı To Äyıov mvsüun user’ abrod dorıw, durchzog er damals ringsum diese ganze 
Gegend, nährend und versorgend die vor Hunger Leidenden. Und erfüllt habend das 
Gebot des hl. Geistes und zwrückkehrend, kam er in sein Kloster 16 dnöo Nas 


'Köuns om H | Angımvoö dv Ilegrenoch V ’Enıyavlov &v ri; Tlagraıcov () H 


17 xonsi Edvoev — Öofdteıv Tov Wedv (19) om H 20 Toö deyayyilov xui 
om H 21 ßoidın — sipeavdevres V PBoas nal Eyayov val Eyogrdchnsev mavras 
xai H 
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FA taı evt vov Adv, nel Ebppavdevres Eödkananv rov debv did iv nlorıv 


1 


1 


F2 


o 


oa 


v 
6 


tod dodkov tod Feod NixoAdov. xal wAndvvdEvrnv Tüv dvalaudıov, 
sbyagıorav ro aylp mvsduarı dm’ Eneidev Enogsddn eig To euxtiigiov üg 
@soröxov eig rd Navınv. aa EHvoev anünet Guynv Boidlov, zei Evvexd- 
As0ev zavra vov Exsios Övra Adv, xal EbponvdErres Einxav alvov co 
EB. xal din’ Eneidev Enogevdn eis To sbxrigrov rüg aplag Elorjvng eis 
Zepivi. adaei Edvoev Gupnv Boidlorv, al Gvyaaksiraı rov Aadv, zul Eb- 
Yoavdevres Edmxaev alvov a Bed. xal dm’ Exeidev dnogevdn eis Tov 
gUxrreLov oixov Tod doyapy£iov eig Tosßevöag. adnei Edvosv Boldiov 
&vyyv ulav, zul Enolimoev doyNv weydinv, doßatov Tov Hedv. ai da’ 
Ensidev Enogsudn eig To KaoreAlov eig Tov sbxTrigLov 0ixov Tod &yiov 
Nıixoidov. adxsi &dvaev Boldın Öbo, nal Ebpgavdn müs 6 PıAdxgıorog Ands, 
au EödEaoav Tov Hebv dia Tod Ö6lov Avdodg. xal an’ Exeidev Erogsödn 
sig Tov guxTrigLov oixov Tüg MeAlaong Ev "Huckloooıs. adnsı &Ivosv Boidın 
Ivo, nal Hvyralsicaı mavre rov Andv, nal EbppnvdEvres Ednxav ÖdEev Ta 
YEd xal To dovAm aurod NixoAdo. xal röre, nANoWoag rıv Emayyeilav od 
aylov nveduntog, dyakdımusvog Äuc Toig Gvvovcw wurh AdsApoig did 
elx00ı HEVTE IuEgSv TAdEV eig TO uovaoıigıov aurod Eis nv aylav Zur. 


Kal Ev tais ueoaıg Exeivais jv nalın'dEvra To dyiaoue tod Kplov 


20 Aavızı &v ro Zaußdvön zul ovunintov. nal dnepyousvov Tod uaxaglov 


2 


a 


#uil 66lov dvögdg NixoAdov Ano Tod uovaorngiov xara vv Auungav Mv- 
0E0v untodnodıv, Exaupev Ev ih Kaoteiio Eni vo evknodar. nal eloeAdnv 
&v To ebrrnolo Tod dylov Aavınl Tod ngopYiToV xal ihr, Örı araoıy 
Umouever 6 &yıog Tod BEoD olxog, usrsxaAdsaro Eva av aAnoınav, Öv6- 
uarı NıxdAaov, dnd Tod ywolov Aauaoeli, kua To tore reyvlın vüg olxo- 
dowäs, bvouerı Bcorlum. ovvrafkuevog xal Öuoag abroig EbAopiav, abrfj 
ı7j oa Edwxev NixoAdo to dıaadvo Imko TeAEıboEwg Tod Egyov voulouara 
öydorixovra Huıov, nooordEug rd dvaAauara Hoysvsohen. dd Tod Ebayoüg 
abrod uovaornolov. zul Ereisıadn 6 Kyıog olxog, al ndvreg sbyaplarn- 


so cav ro dei did Tod dovkov auroö NıxoAdov. 


16 dxayyskiavy — nvsduerog, Act. 2, 33. — 27 Das vouıoue, der Goldsolidus, 
ist die ständige, die Währung normierende Goldmünze der byzantinischen Zeit; 
es beträgt seit Konstantin den 72ten Teil des Goldpfundes. Der Wert des Gold- 
pfundes wird auf M. 913, 59, der des solidus demnach auf M. 12, 69 berechnet. 
Der halbe solidus hieß semis = onuisostov. Hultsch, Gr. u röm. Metrol.? 8 327 ff. 348. 


1 d1& 97 alorıv — aylo nveduer (3) V xel H 3 Enogeödn — Oeoröxov 
V enogsödnoev eig Tov eönrrjgiov olnov tig dyıdsz ©.H 4 eis ra Naveiv — eis 
769 söxrigiov olxov rüg (Z 14) om H IA co Kadorellov] Tov K.V_ 14 Mellsong 
v ‘Hucalscoıg P usydang &v Archıcoaio H, anschließend an rg dylus @soroxov 
oben Z4 14 Poldıe do V Bus H 16 zul ru — Ninoldo V 5 did vod dad- 
kov aöroö NinoAdov nowoövr negadofe xal EEaloın Havuera H 17 dyahdıauavos 
V &yallöusvog H 19 xul om H | Aukonıs] je. odv H | naiuattvre trotz ovu- 
zintov V 20 Zaßdvda] Zavavdo V 2b Aauassi V, vglc 41, 17 


58 Wiederher- 
stellung des 
Dauiel- 
heiligtums 
in Sabandos 


46 I. VITA NICOLAT SIONITAE 59. 60. 


; Mehkwag 59 Kei uere teüra NAdev eig ne008ugNV Eis TO uovaoriigiov tig aylas vs® 
ts 
ertrags Zuov obs rov dodAov Tod Heod NindAnov avdodyvvov Ex ig Aovsaröv 


© 


Evogias, & dvoue ’Indvvng werd TÄg yausrig abrod, mooonlarovres To 
dovin tod Heod xal Akyovres örı “"Exouev Orjusgov olxoüvreg to ywglov 
Nußv einocıv Ern. xal Eorıv 6 ondoog Tod ywolov uodlov einocı mevrs 5 
Tod weydAov, nal obdEV worte Enorioausv nE0L000V TÜV Elxocı TEVTE uo- 
dlov. nal HAdIEusv no00xVvVÄÄRL Tv HEov xal Tv aylav Ziov zei mv 
nv ayıwodvyv, iva inte Tußv Tav ransıvöv naganahgong tov Heöv, Ivo 
dia rov dolwv Gov ebyüv EAendüuev. Örı Errwysvoausv al TÜV 7Q000- 
Öloov Ebeneoausv aal Tod Auuod Pdsıgdusde, olxoüvreg TO xwglov Exeivo, 10 
xal nduvovres Anodvioxousv, nal nös bio or Eyousv. ul Akyeı 6 
doVAog Tod BEod NindAnos' ‘Kal Eyb auagrwiög ein: Kvdgmmog. Ev 68 
&ynte niorıv BE0D, 6 XUguog buiv dodvar Eysı Into Tov Er&v, DV Enona- 
Inte.’ nal 7900xvVvjoaVTEg Aeyovoıv abro' "Jodie Tod HEod, Nuelg NıoTevo- 
usv To HEb xal To Ayyeio 60V.’ nal oradelg 6 doVAog Tod Hsod nEato 15 
Emil Baus Vo, zal Akysı wöroig‘ “Trdyers, anal, d Hehsı aUgiog, Eye yE- 
60 veodaı. xal eig TO Ensoy6usvov Erog Eomsıgav TO abrd 1nolov, nal Eßahov 
Tov adrdv uodıLoudv. xal TEeAsLWdEvrog Tod 6n6goV xal HE0L6dElong Tüg 
16gaS, Gvviyayov Tobg xugnodg &x Tig würng Xugas, modlovg Exarov 
eixocı nevre uEydAovg. xal Ebyaplornoav To Hei xul Ti] TO06EVKN, Toü @0 
ö6lov &vdodg NixoAdov, drı di’ aörig vooadrnv ebAoyplev EAußov. Emıyvods 
ö8 6 ysnoyog ’Indvung, drı Tooadıng EbAoplag NELadn did Tg mooGevyNg 
tod dovAov tod Hood NıxoAdov, Asysı vi lie yuvaral‘ “NIsögo Eneido- 


6 Nur aus dem pontischen System ist ein „großer Modius“ zu 17, 51 Liter 
bekannt, dem ein „kleiner Modius‘ von 7, 29 Liter gegenübersteht (Hultsch, 1. c. 
573). Da dieser „große Modius“ dem modius kastrensis gleichkommt (worüber 
oben $. 43), wird wohl auch hier dieses Maß gemeint sein. 


18: Haope 9 | taöra] rüg Aukoag radras 8” | TO uowaorjero» zig &ylas] 
erw üylav ST 2 Er vis — yausrns abrod om 5” 8 ner zig — adrod om P 
4 #so0] 9. Ninoido S” | Exous» — slxooıv Ein V Eyousv olxoüvres Ev xoun “al 
iv ywglo ein. Ern aa) Eyouev zwolov B das 20te Jahr wohnen wir schon im Dorf 
5” 6 rod usydiov om 5” 7 Hidauer — Ziwv al] wir bitten 5” 8 ünte — 
ansıvav om 5” 9 xul züv noocodinv — xduvovreg (11)] opdden 8” 12 «ol 
Eyo] renva a. & S” 13 Eynve] Exere V | 6 nöbgiog — Exonbdnte] so wird er 
erfüllen das von euch erbetene S”_ 14 moooxuvijoavres] ndlıv ze. 5” | aöüro om 
ST | doöls Toö HeoV] &yıe marco S” 15 zo Yeh — dyyiio oov] daß du uns 
helfen kannst S” | 6 dovlog — ügas bo] Tearo 5” 16 5 Helsı — yavkoheı] 
der Wille Gottes sei S”_ 17 xul sis to — wodıcudv von S” als Wort des Nik. 
zum vorhergehenden gezogen: und besäet das Feld zur rechten Zeit mit derselben 
Menge Modien 18 xal relsımdevrog — weydhovs (20)] und nach der Ernte und 
dem Mähen sammelten sie 1025 Modien 8” 19 ovviyayov 8’ W ovuiyayev 6 
yenoyds V 20 xul söyupiseneav — Haßov om 8” 4 2I aöräg] zügig aörod P 
22 6 yenoyös Indvrns V 6 ’Inav. B 6 yenpy. S” | Örı Tooadıng sbhoyiag — tüs 
yhgug adrar (6)] ir N söoyn Tod dylov rooadenv edhoylev brachte, xal Aufßov chv 
cHvorxov 7Adsv sbyupıorar to Pen anal ro aylo Nin. 5” 
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vSP uEv xal no0ONEOWUEV TO doVAm Too Heoö NixoAdo, örı did rs Öalag 
abrod nE0GEVgNg ueyding ebAoplag NElmsev nuäs 6 Beög.’ NAdov obv 
noög Tov tod Hsod dovAov NındAaorv, xal Eggudav Eavrodg Eml todg ao- 
dag «Ürod, xal EuyagLoroüvreg Asyovoıv Öünavra va yırdusva omusla Öld 
5 Tov bolmv abrod eiyüv, zal mög EmAndvvev 6 Heög Todg xupmodg Tüg 
xooug abrüv. zul Acysı 6 BodAog Tod Heod‘ 'Trayere, ebyagıoreite To 
Yeh Örı Öre Heifası 6 dedg, Öbvaraı ra bAlya wimdüvaı xal va noAld 
EAarrboeı. nal anEAvoev alrobg Ho&dkovras toV Hedv. 
Far Kal rıs &vno Övduarı Koouäs, ds Tv dvayvaorng rüg Evogiag ’Hvsav- 61 „Aelung 
10 d6v, drd yuglov ObdAo, HAdEv Ev To uovaornolo ig dyiag Zuov, Eyov 
rveuue dxddagrov. al Nv Öönyodusvog Ind Kvdennov Ido did Tb raou- 
ppovVeiv auröv. ael MEOONEOÖVTES TO dodAm tov Heoö NixoAdo elmov' ‘Asd- 
uEdE 60V, Tlue ndreQ, EAEnoov TO nAdour Tod Heod, zul ebkaı Lmbo 
avrod, Onag dvaynpijion da’ adbrod To dxddagrov mvsöun ae dofden 
15 Tv Hedv xal yonsıuedon &4 vod ndHovg abrov. 6 02 dodlog Tod Feov 
nroo0sv&dusvog dneAvosv vobg ÖVo Avdgag xal Exgdtnocsv rov daFEvoüvr« 
Nusgag TEooagdxovre. xal Ti Tod Beod Yılavdonnla anal Ti nEOBEVXN 
tod Ö6lov Avögbg werd Tag TEOoaEKKoOVTa Nucgas dnElvsev abrov 5yın, 
Öo&ckovra zul alvoövıe row Hedv. 


20 Kai usrd yodvov ÖAlyov &4 rüg abrig yagus NAdEv ävdomnos, & 62 Saalune 
4 es Hirten 
dvoua IlavAog, noıunv av. zal Ev vo moıuvlo Hvvov eig ro 8008, Exgeundn Paulos 


Ind dxaddgrov mvevuarog. drovsag Ob wage Kooud Tod kvayvaorov vıw 
Övvauw vis aplag Zıwv zei vv wlorıv Tod Öolov avöods, EAdav Ev ö 
uovaornolw NO00ERVVyOEV abrdv zal einev' "Tine werno Hal boviE Tod 
25 Heod, ELevdEgWOOV mv AdAlav uov duyiv. bendnTı 00V Tod Heod, Onwg 
dia ig derjoewg 60V TUyWn andy tig Tod HEod pıAavdoonlag, dv TEdToV 
Koouäs 6 dvayvaoıns, xal do&don xal &ya 6 rameıvög tag Öolag 60V 
Ebydg. nal oradreig 6 doölog Tod Beod Nıxndinog, xgarioag abrbv zei 
oplykag vüg wepahnig nal ebbauevog Er’ nur dmehvaev abro6v. nal ÖNgerv 


29 enger, vgl. Luc. 9, 42. 


2 Mo» — Niröiaov om BP 4 ziyaeisroüvres om B 5 aöroö] cov P 
6 airhr]) airod P T örı — Bea] üg 5” 8 xul dnelvcen — Bedv om S” 
9 B: Badux ı?. | vui] kaum gingen diese heraus S” | ds 7» om 8” | räs Zvoglag 
— Oidio om 5” 10 rs &y. Ziav om 5” 12 neoonssövres] meolon]s[o]örss 
| doiia — elmov S’P Hso einov ro öcin Ave V 14 Evaywerjon usw] 
vayuenocı usw V | nal do&don — wöroö om 8” 17 Hukons reooagdnovre] Ev Ty 
Eunimole S” 18 &vdgds] NixoAdov B | uer& rag — Tov Heov] gesund geworden 
ging er in sein Haus, sich freuend und rühmend Gott 8” 20 PB: Haöua uw”. 
1e0vov öllyov] jueoas rındg 5” | & Övoue] ivduarı SM &r ro — ovodr] hütend 
die Herden S’ 22 zvsönerog] daluovos S” 23 779 duvanıv zig Kylag — Öolag cov 
sbyds (27)] das von ihm geschehene Besuchen des Heiligen, nal abrös &Adav bat er 
den Heiligen, ihn zu begnadigen S” | rüs dyiag Zihv] roö aylov ’Indvvov B 
&vöodg] Nixoidov BP 24 narjo V 27 vansıvös V Eissıvös ()PB 28 nal oraftels 
— #00] der yıldvdgwnos und gnädige 8” | »earjoag — nepalis nal om B 
29 za oplykas om W | Kmilvoev — nal eöfduevog (3) om P ex homoeotel 
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adrov TO dxddagprov nveüua EBönsev: 'O Öoviog Toü Beod NixdAnog vS% 
dire us, zul Ti moon; oradelg O8 6 doülog Tod Heov Endvo auroü 
ao EUERuEvog, Aneornosv dm’ abrod Tb dxddaprov mvevua. nel dveorn 
vyıng 6 Ävdowmog, ul ngoBEHVrn0EV abrd dobdtov vov Bedv, zul dno- 
gE09 eig Tov olxov alrod werd Onovöng. 5 

„Heilung 63 ’Ev wı& Ob Tüv Nusoßv NAdEv Eu vig Aovaßavdcnv yuoag Kvdgwmdg 
rıs Övduerı Zivov, xal aurög Exmv nveüua Tod Öaıuoviov dxaddorov. 
xol NAdEv Ev TO uovaoınolm werd ÜAAov Evdg Tod Öönpoüuvrog aurdv. 6 
ö& doüAog rod Beod Nixöinog obx Tv Ev Th uovaoındla, dAAd Tv werd 
tüv dösipiv eig Tb puredsıv Tov dumehöve. duovoag Ö} 5 Kvdomzog, 10 
dv 6 iv vd dxddaprov nvsüue, dnjAdEv modg rov dovlov tod HEod Ni- 
#öAuov, Ömov Tv nduvov, Kal MO00EKUVNOEV abrdv. nal xEuRTNOag nal 
opoayloag aurov ri Övvdusı Tod &ylov nveduarog, EnEd@rev Kürd Tv 
Olneldav xal Enkrabev aurh xduvsv. al auıh Ti) BER ompporiaag 6 
üvdownog Eöökasev rov Hsbv xal Exauvev. nv ÖE 7 Dow dvden TS 7006- 
evxNs. $ 

Heilung 64 Kal were nueoag rıvdg NAdav ovvodia Ex Tg Zegoıaremv xoUung, ras vB 

gnosten pEoovres Üvdonmov Övöuarı IIaökov, Övra Kvayvaoınv, Eyovre mveüun j 

novno6v' ög Nv vevsxgmuevog al EBaordtero. nal EAdHOVTES Egpıav abrov 
eig Tovg nödag Tod dovAov tod HEoü NixoAdov, Atyovrss' “Ooıe ware, 
EAEn0ov rd nAdoua Tod Heov. Idwrv 68 abrov 6 Tov E00 dodAog Nixd- 
Auog, ebEdusvoz En’ ur, Epvyadsdvdn To nveüun TO dxddagrov. xal 
0Wppovioag zul mapauevov th Kyle Zuov, Enoleı vv Tabıv Tod dvayvo- 
orov eig rov Ög#90v xal eis rk Eameoıva, zul Eyalkev xal dvsplvnoxev 
ebyagıoröv Gh eb. nal Erogevdn eig Tov olxov abrod byıng. 25 

re Kal us” ueoag tıvag du rig ebrig aoung Zegoereov NAdEV rıg 
6vöuerı Kvpıazög, #arslvog Eywv nveüua novngdv. xal löwv rov dodlov 


r 


5 


DJ 


0 


19 Eooıypav — öde, Matth. 15, 30. 


2 oradelg 68 V or. ndhıv 5” 3 dnkornoev — 6 Övdonmos]) hob er ihm ge- 
sund auf S” | dm’ aöroö om P | xal dvdorn — row Heov om BP 4 meooexivn- 
cs — Heov] söyagıorav nal mE00nEChV Tols yövasıy wbrod mp00ERUVn08w aba S” 
5 uer& 0novVöns] wer& yapäg ueydans 8’ omP 6 B: Faöun ıB'. | Ev ud — Ar- 
Fommög tig] Eregög rıs 8” | Apvaßardior] Apvavandiov V, s zu c20,3 710 — 
dnatdorov] dndduorov 5” 8 Nidev 8’ dar VW (trotz des auch in V folgenden 
dt) | &v ro uovaoınelo] zum Heiligen S”_ 9 obx 7» — xduvav (12)] beschäftigte sich 
mit Pflanzen des Weines und war bei den Arbeitern; dieser, erfahren habend, kam 
an dieselbe Stelle, wo der Heilige war 5” 12 noooexdvnoev aörov] meo0KvVNORG 
roig zoolv abroo bat ihn, ihm Gnade zu erweisen S” | xoerioas] rr7v yeiga 
add B 13 r5 dvvausı — nvsduarog] T5 onusio tod oravgoo 5” 14 Ölnelden] 
didineAlıv V; sollte ein sonst nicht belegter Nomin. dixsAlısg anzunehmen sein? 
15 Exauvsv — noooevyüs] erfüllend seine Arbeit kehrte er sich freuend in sein Haus 
5” | &g@ Erden vis mgooevgäs] Sea züs 8’ ngosevgis V 17 PB: Hana ıy'. | 
swvodie] zıves B 20 ce marje V doüls roö Heod BP 25 öyırzs) yaiewv zul 
&yahhıausvog add BP 26 PB: Has ıd‘. | Zsooıareov jetzt in V zu Negouarrov 
aufgefrischt, usprünglich wahrscheinlich wie in c 64, 17 Zsgoiareov; om PB 
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v8 tod Beod NixdAnov, Ensosv sig Tobg möbag adrod, egaxaAav abrdv xl 


Aeyov' “Osıs Tod Hsoö zarıijo, eüknı zul En’ Euol TO duaproid, &g Emil 
now, lvo did vig nooGEvVgyNg Vov Avremdü &x tig nayidog tod dınßoAov 
nal dokdon zov Hebv xl rıv NV ayımadvnv. zul oradels 6 dodAog To 


5 #500 Nixdinog nei Enevbdusvog abro, Epvyadsvarv tod dxddagrov nvev- 


ua, nel ÖLd ToLdxovra jusg&v KreAvoev abrbv EÖYagLOTOUVTE Kal alvoüvre 
rov dev. 

Mı& d: ov Nusgßv TAdEv Avdomnog uerk Tod maroög adrod dm 
ng “oung tod IlAyvlov, ano ywelov 'Paßßauovoi oürn nauhovusvov. nal 


10 to Övoun Tod L6Fevodvrog 'Eouns, &yWv nvsüua Kovngdrv. al meowv &lg 


vs® 


todg nödag adrod magendieı vov Borov, ebEaodaı Into KÜTod. xal Epou- 
yloag abrov 6 ÖovAog Tod BEod NixdAnog, dmehvosv aurdv did Ödxa mevre 
NusoöV. xel danmAdev eig Tov olxov abrod dyıng, dobdtov rov Hedv. 


Meta Ö8 mv nooyg@peioav ul mooTelsodsicev näoav Toü &ylov 


15 nveduarog Ömgedv, nvsdun &yıov palverar xor’ Övag TO mooAsydEvr 


2 


F2 
2 


I 


9 


>11 


dolo NıxoAdo, Emiösinviov auro Hoovov Evdofon zul oriua tig leowmov- 
vs, xelevov MUuTd xudsodv Ei tod Bodvov. aal Enidsinviov abrö 
Hvowworijorov Ödeng. nal dıvavıodeig 6 Tod Heod dovAog NixdAwog dredo- 
yibsro, Ev Eavro Akyov, tlg dv ein roadın Önraoie. nal dvasrag abrh Ti 
Boa, Eorn Ev ri mooosvugij Ev TO ebxrngin Tod Ebayoüg abrod uovaorn- 
olov. xal Ent nAsiov Ev dyovı yevdwevog nepl ıig Emiordong aura Emioxı- 
doswg, al Epviarrsv tod Ögaue dic mavrög, undevi Einynodwevog, Eog 
drov EpPaoev abrdv 7 roradın Evdokog dmioracie zul Tod HEod EbAopia. 

Mer& 8 ufvag toeig ÖnAoi aöra Dilınaog, 6 6OL&TaTog KoyLenioxo- 
xog tig Mvgswv unroondicog, Em To nareAdelv abrov Ev 1g Enioxonelo. 


13 &nnidev — H9sov, Luc. 5,25. — 21 Emioxidosos, vgl. Luc. 1,35. — 
24 über Philippos vgl. oben c. 53, 7. 


2 roö Bsod name om BP 3 Eu is — diaßslov om BP 5 Eipvyadevcev 
— zveöun om B 6 aördv] eis Tov olxov airoo add P 88: Yadıe ıs. | 


&nd -—— IMmviov om Bß 11 aöroö — Öcov] voü &yiov Nixoldov magsndke ab- 
tovB 12 dovdog todo Hsod om B 14 17 mooygagpeiser] v& meoygapevrn navre 
PR reöre S” | vol moorehsohsisev — dmgedv om S’P Tod zgsoßvreglov Tod &ylov 


&vögög NınoAdov add V (letzteres macht den Eindruck einer nachträglichen fal- 
schen Erklärung der dwgsd od zvsöuarog, von der in c 54ff oft die Rede war; 
das roö &y. dvdoög Nix. verträgt sich nicht mit dem folgenden ro mooAsg#errı 
öoio Nix.) 15 nvsöun &yıov — Ninoldo] als der Heilige nachts schlief, erscheint 
ihm der Engel des Herrn S” 16 #oovov Evdofo» xal oyjux S’P (vgl V. Comp. 31: 
Hoövov Evdokorv al syiue Tiniov) Hoovov nal Evdofov nahov oynua V 17 xelsion] 
xal xehebsı (das folgende xai om) 5” 18 Yworarzerov S” und V. Comp. 31, Fo- 
sınv aufgefrischt 7 #g6vov PB | Nix. om BP 19 aöry vi üox om 5” 20 zoü 
— uovaornelov om 5” | sdayodg om B 21 Emioxidosws] Erscheinung 5” 22 zo 
ögaun — navrög] aörs ST 23 Eptacev]) Ephıcev (aufgefrischt) 7 erreichte 87 | 
N roinden — sbAoyie] dieses ruhmvolle Herrschen 8” 24 uivas roeis] nudons rıvds 
5” | ösınraerog om S” 25 rjs Mvolov unreonölsug V om 5” & rj Aaunok tüv 
DeAlıröv unroonöhsı B (Verwechslung mit Philippos von Phellos ce 79, 13) 
Anrich: Hagios Nikolaos. I. 4 


66 Heilung 
des Hermes 


67 Vision über 
die Bischofs- 
weihe 


68 Weihe zum 
Bischof von 
Pinara 
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nv ö: 6aßßerov Tv nusoßv. aal Th Emiovon &yig xvgrant; Epaveondev VS® 
abro 6 ÖoLWrerog dpyıeniononog Emi To yeıyorovijsaı abrov Enloxonov. 
ti; oiv sloddw vg ovvaßeng Tijg aylag Tod Heod xadolınng zal dmooroAt- 
ang EnuAmoles Elorjvng napEoyev abro Tb oyjue tig lE0WoUvnS, xal Eri- 
ov&ev abröv Emloxonov rüg Ilıvapeov mölswng, nal Ebemeubev abrbv eig 
nv nooAsyPeisav nöAıv. zal ndvres Ehavunoav T& mweol Too Ö6lov Avögoz 
NinoAdov, ns El6Eundev abrov 6 Wed. 

Bu der 69 "  Mer& ö8 Tbv EV900vıa0udV abrod &g werd Yo6vovg Toeig palverau 

kirche in GUT Evdokog xl deınaoPEvog xal uno Tod xvgiov Nußv ’Imcod Xgı- 
orod, Enidsixvdovon auro r6mov nal uerga Ebrrnolov wis lölag dvoue- 
olus, Eni vb Ekeyeigaı rov voov vNg &ylus Mooplas. nei Kvaorüg xal naga- 
ysvöusvog Ev ro omo, dv Edsıkev wird 1) Evdokos unjrno od Xogıorod, 
#arauerosi Tov tomov. yvövreg Ö& ol Ensloe olnodvreg MoAıTsvöuEvoL, KVTE- 
adrmaav Gbv Toig #Ampinoig, ul dıerwAvov abrov Tod un xuloaı xal 
aimobceı mv Tod Heod Önraolev. ob Öt üplov nvedurrog un 6vyyo- 15 
g00vrog, AAN Evövvauoüvrog Tov Tod Deod Hdoülov NixdAnov, Ble pıko- 
veinijoag Kal UN GUYXWENGAG usTE GUYyYWEOVuEVog xrioeı, Yvayadodn dyo- 
odonı dv Emdsiyderra wurd Äyıov Tonov. zul töre do&dwevog Extıoer 
xal Eninowoev zul Nvenkev vov Evdokov tig Osor6nov Kyıov olxov. zul 
gbywgLorrong TO He TAdev eig TO Ebaypkg adrod xal Evdo&ov uovaorıigrov. 20 
#el ımplaag vv Erßacıv Tod xriouarog Tod &yiov olxov ig Bsor6xov, VB 
nbo&dnsav voulousta TETgandone. 


>} 


- 


0 


Heilung 70 Kai uer’ ÖAlyag Nusoug nargoyeraı 6 Tod Heod doükog sig rov üpıov 
eines 
Knaben olxov Tod doyayy£kov sig Kooßä. al tig yon dnd Tod ywplov Kuna- 


olocov siysv viov, dg ByAsito Ind HvnagoÖ xal dxadugrov Öaiuovog zul 25 
Erownye r& iudrın, & Epdeei. nal MOOONVvEYHEV KÖToV N UjTNE aörod To 


22 Über vdwoue 5. zu c. 58, 28. — 25 ydeiro, vgl. Act. 5, 16; Luc. 6, 18. 


1 &yie om 5” | Eguvegwoev wird — 6 Weog (7) bietet S” in folgender charakte- 
ristischer inhaltlicher Veränderung: und bestellte ihn zu seinem Nachfolger, da er 
hatte zu gehen zu Gott. xual odrag ri sloddm der Kathedrale den Frieden erteilt 
habend (Mißverständnis von &xxAnsia Elorvn!!), überließ er ihm den Thron des Archi- 
episkopats und ernannte ihn zum Bischof tjs Mvotov (! ebenso ®) nörlzus 4 isow- 
oöung] Bischofsamtes BP 5 IIwogdov] Mirskaja = Mvetav B 7 NixoAdov om B 
9 Evdofog — deinagdevog] mavayınrdın Feoröxos S” 10 xal uerge om S” 11 row 
vadv — Maolag] &yıov voov 5” | Meaglas] Feorönov B | dvasıaz xai om B | zmaec- 
ysvöuevog] wageyevero ST 12 Erdofos — Xoisroß] im eigensten und wahrsten 
Sinne (= dindög xal övrag?) Hsorönog 5” | Xoısroö] Feod B 13 xarausroer S’M 
ansıdav xaroeu. V 15 xal mAnehonı — Önrasiav] roürov Tov vedv S” | xal 
ningaccı om P | roö ö: dylov — &yıov zömov (18)] es war notwendig Geld, um 
zu kaufen diese heil. Stelle S” 17 xl un ovygaorjsag — &yopdocı) Hyboacev P 
18 &yıo» om B | aut zöre — row Evdoßov] und durch dieses Mittel erbaute er S” 
19 zul ueofev om B | xat sugagiorjoang — uovasrieLov] Kyıdoug Ö8 To üyıov Hucsaorj- 
grov dmeorgerdev Ev Mögoig Ev ıj die umroondisı S, womit 8 abbricht 20 söayis 
abrod zul] atzrod B 21 uYnpioas] Euipıce B 22 nioednev om BP 23 %: 
Fedua ıf. 24 100 doyayykiov] dor. V 26 & Epdesı V atros P 
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dovVAn Tod Heod. zul aourjoas abrov 6 Tod Heod bodlog Evepdonoev wö- 
to elg To ordue. xal TA TOO HEod Övvdusı Exadagiodn, zul obxrerı Emoin- 
0EV Tı Xovngdv. aa EldEaoav ol yoveisg abrod Tov HEov nal ThV miorıv 
tod Ö0olov. 

Keil ndiıv Ev w& Tv Nusoßv yuvy rıg dad Tod ymopiov Nixdao, 
odoa Eno& ind Tod dxaddgrov nveduarog, EBaoraoev abrınv d dvig wbräg, 
xl Mveyasv sig TO Movaorijpiov, zul Eogidev eig Todg nödag Too Öalov. 
6 08 dodlog tod Hsod nübaro noög dv Hebv, zul dvsynonosv dr’ abrng 
To novngbV wvedun, nal (KON. al and Tig Woug Exelvng Idloıg noolv dn- 
NdEv eig Tov 0olnov aurg, EbyagıoToüce To Heu zul T)) üpla Ziav. 

’Hv ö} 6 aaıgög TÜV Kylav vnoteiöv, nal Epyeraı Üvdowmog radrijusvog 


€ 


ESov, iv yag Emoös, & dvoua NıxdAwog, Er rg xaung Tod Zußıvod. xai 
roo0onXIaToVEW Ti) ayie Zuwv xal To bovim od Peod Nixoideo, to Deo- 
Yılsordro Erıondno, Akyovrsg‘ “Aobis Tod HEod, Eüsnı Into TOD Tarsı- 
vod rovrov, önwg Öolaıg buhv ebyais omkayyvıoH) Em abrov 6 Bedg.’ 
6 ö& dovAog Tod HEo0 Nıxöiuog, Hpgaploug abrdv &% tig Ösonorixng nav- 
Önkag al Emsvädusvog, dı” dAlyov Nusowv Anenardorn byıng, za) dnmAdEv 
eig Tov olxov abrod dofdkov Tov Hedv. 

Kat adAıwv NAdEv Ävdonnog Ev TE uovaoıyola tig dyiag Zubv moög 


20 tov dovAov Tod Beod NıxöAuov, Övöuarı Tıuddeog, &4 Tjg abung Kevöij- 


uov, ög Eiyev nvsüua Movngoöv' xal Ex TOO nVeduarog TUnTDOV NV KEpe- 
Av, eiyev OnwAnnag 7 neyaaı, abrod. NAdEv Öb xursydusvog bmd TaeLßr. 
va EADOVTES NO00ExUVN0RV Tv Aylav Zuov nal rov Heopıldsrarov dvdon, 
Atyovrss' “Aoöie Tod Beod, ide mv Halııv Tod Avdonnov Todrov xal 


25 ebEnı TO Bea, Önwg dıd ig ME00EUyNS 60V EAendH. zul Eopodyıosv wb- 


töv, Außiov EAnıov Ex vg deanorinig wavdniiug, zal TH Tod Heod dvvdusı 
dr 6Alyav Nusoßv byıng dmeiddn ind rov bolwav abrod year, xal 
enmAdev sig ToV olnov abrod ebAoy&v Tov Hedv. 


7 Egoubev — mödes, Matth. 15, 30. — 17 dnnidevr — Hear, Luc. 5, 25. — 
28 dnniden — Beov, Luc. 5, 25. 


1 3806 V #. Nixoido B 2 oöxerı V Errors oönerı PB 4 öciov V 60. NinoAcov 
P 58: Hana ın‘. | nd om WB | &no V iAdEv dnö B | Nixdno V Karonov 
V. Comp. 47 de vico Neapoleos & (15 p 122 Fale., 9 iadn V di öliyav Tuse@v 
add®B | dnd vis — mociv om BP 10 9e5 V #. nal rö Ayla NixoidoP 11 P: Faöua 
8°. | 19 — vnoreiöv bei B Schluß von c 71 | Eoyermı om B 12 8x — ZißwoöV zei 
koyeraı moög hv dylav Zıbv na) rov doökov roö Feod NixnoAnov PB | hung tod Zußı- 
voö V xauns rg moooayogsvou£vns Zußowod V.Comp.48 de vico Sibino 2 (16 p 122 
Fale) 14 &nıoasno om PB | Tod ramsıvoö rodrov V Euod roü van. B 15 aörov V 
tue PB 16 navdriag]| Außov Eraıov Eyeısev abrov add BP 18 He0v] zul zöv doü- 
Aov abrod Nixöiuov adaAP 19 RB: Haöua a’. 20 Kevdijunv V Kevönu@v V.Comp.49 
de vico Cendino & (17 p 122 Fale.) 23 ävdon — Beod V Öoülov tod Weod Nınd- 
Auov Ayovrzs B 25 za) dopedyısev — Eicıov] xal opgayloasg abrov aßsv Eaı- 
ov V 6 Ö8 Öyıog dopeayısev abrov Ehaio P 

4* 
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’Ev ö} tais nueowıg dxelvarg dev üvdomnog Ev To uoveornolo dvo- 
ver Akov, &4 tig aaung Apvaßavdov, Eyuv mvsöun dnddagrov xai xo«- 
Todusvog ©xd zeLöV, nepLsoyıouevog, diagonjseg zal d 17V drsiwouevog. nei 
noooxvvioavreg to Öalm, Akyovaıv abrg" “Ao0As Tod deod, ebEnı unto 
tod dHAlov rodrov. za Außiov EArıov Ex vis nauvöijkag, Eopodyısev wö- 
töv. al did Tessapdrovra Huspbv dnmidev sis Tov olxov aörod alvorv 
zov Ber. 

Kai tıs yvvn dnd ’Edonoov NAdEv werd Tod dvdodg abrig, PELovo« 
ro06xvvHOaL Tov dovAov Tod HEod zul mauguxaAeoaı abrdv, EvEaodaı bm&o 
abrnis, iva don wöri; 6 Heög Tenvov' Örı slxooıv br Er Eiyev uerd Tod 
dvdodg abrig, zal Tervov obx Emoisı. 6 d& doülog Tod Bsod Tv Ev Mv- 
g015 TH unrgondisı. xal wegiusver Ev TO uovaoıyolw Yuzgag Toelg. Erı 
ö: Bondvvovrog Tod dovAov Tod Heod Ev Myooıg, Iwayıdodnoav nurek- 
Helv Ev Moöogoıg, NioTsVoavreg TO Feb Kal NO00RVVTORVTES KÜTB. ATEOXO- 
uevov ÖE auröv, Ovviivrnoev abroig 6 dodlog Tod Peod Ev ro Avdßo, 
&oyduevog eig Tov xaAodusvov Lrgatiaryv. xul nE00%VVORVTEg aÜTO 
Eönpioavro nur ndvre. nal ebEduevog nal xaraoppapioag LuTodg EinEv' 
“Pndyers, nıorsdoare eis TOVv Heov xal eig rijv dylav Zuwv, zei dodvaı 
Öuiv &ysı 6 HEog xagmov dggevınöv' au Eyo, KuagTwAdg DV, yivoucı Kvd- 
doxos. ul mI0ORUVIERVTES wuToV, AveyWgnoav eig ra Üdıe. al Eis To 
&mıbv Erog tig Tod aylov Ildoya Eoprig NABoV mo00xVvijoR nv Ayiar 
Zubv werd Kogsvırod maıdlov. zul EbAoyioag abrodg 6 Heopıkdoraros 
dodAog tod HEod NixöAnog, Eparıosv rd maıdlov zul Elektro abroüg, uEe- 
yalosg sbAoyiaag, zal AmeAvosv Kbrovg. 


DIdsavrog dt Tod xuıgod tüv "Poooaklav Tod TEONETOXOg Nußv Tod 
&ylov NixoAdov, zarjidev Ev Mögoig Ti untgondisı eig av oVvodorv 
6 Tod Heod doüiog Nixdinog. ul eb&dusvog, el drolodsag tav aylov 
„al Tov Tıulov nateoov, xul OVAAsıtovgyW@v rüg Ev Xgıora aplag Ovvödov, 
rel domaodusvog nevrag za nv elorvnv mäcıv dnodsdurng, KvnAden 
eig TO ebaykg adrod uovaoriigıov, nal Gvveiiphn &v dgpwarie. 


6 &nijidev — Veöv, Luc. 5, 25. — 19 Die gute Sitte fordert die Betonung 
der eigenen Unwürdigkeit bei Übernahme der Taufpatenschaft: Dionys. Areop., de 
ecel. hier. II, 2 (Migne Gr. 3, 393): röv ö% (den um Patenschaft angegangenen) 
Yyolan utv äpva nal dunyavia negıloreraı' televröv Ob Öumg noıjosıv To alındir 
dyaosıdög &uoAöynos; vgl. Drews, R.-E. f. prot. Theol.? XIX, 447; vgl. auch die 
Bemerkung zu c. 40, 12. — 25 Mit xaıeös rov docoaklov ist das Fest des Nikolaos 
von Myra am 6. Dez. gemeint; über die Bezeichnung dooodAa s. Bd. I. 


1%: Haöue ao. 2 Apvoßavdav] Aovavardav V 5 Ex rüg nandnlas om PB 
6 dia V Bein Övodus did B | dunimrev V Edeganeddn za) dan. 8 PB: Haüıa 
“aß. | Edoasav V ’Edenccav V. Comp. 50 12 &r co novaoıneio V aördv P 
13 oo doslov Tod Hsod PF airoo B 16 eis 1709» — Zroerornv V auf dem 
Wege B 18 öndysrs om B 19 äuoerwiöds &v om BP 20 aöıdıv om PB | eis 
r& ide om ® 24 usyalog — abrodg V eidoynons B 25 Poooailov V 
28 xal tor rınlov 9 runter ® 


25 F31 
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v® Kuraxsınevov Ö8 «öroü zul dodevovvrog, HAHEV tig yuvvn Övouerı 77 Heilung der 
Eöyevsin, Ex üg aoung ZoxAöv, Aroven avsüua GEANVıaxdv. Kal IOOONE- Au 
c000R MÜTB, KaTsopodyıosv auriv. nal ebEduevog Em br], Karaneievog 
Ev Ti) aAlvn nal ueAAov nagadıddvaı vv nagadıanv, 6 doülog Tod Heov 
NıxdAuog Edsgdnsvosv abriv. m d8 yvon N laadeisa naugEusvev &v 17 
ayie Zıov, EbyapıorToüce To Hei. 
“"Ore ö8 eidev 6 ÖoL@rarog xel uaxaupıarerog dovlog Tod BEod Nixd- 78 Tod 
Aaog ro dnragalrnrov nodsTayun Tod Yavarov, Hokaro ebyeodnı nal bahksıv 
ra naganadsiv voV Heov Eri TO Kyadmv noootayıv nelsvocı Ti ToV do- 
10 orelAousvov abo iylav dyyeAov (tifsı), Tod Öebnodeı dm aurod Tv 
xapadianv. za Deaodusvog rodg Evödkovg mooordrag zul moEoßevrag, 
Tobg Eplovg dyyehovg, Egyouevovg En abröv, ahlvag vv nepahıv ui 
opoayloug Euvrov eig TO dvoua maroog Kal vIOod xal Kyiov MVEduarTog, 
n0008xbvnGEV nal einsv‘ «’Ent 00l, zUgıe, HAmıoa' un naraıogvvdeinv eig 
1» vov alva. Ev ti dınaoovvn 6ov Hvoal us xal EEsAod er, nal va Eng 
EOg «nVgıe, eig yElgdg 00V nagadrjoounı TO nveüud wovy. xal nAMEBoag 
mv ng00EUyNV, uerd ÖdEng magEdwxev rd nveüna, EbAoyrjoag rov Heov' 
rugıoTauEvoV Kurd TOV yrnolov aurod KÖEAp@v Aprsuü vod ebAußeord- 


Ci 


4 negadrian und maeaneredrun, welche Ausdrücke ständig wechseln, sind 
Synonyma von ıbwyr. Besonders deutlich zeigt dies die christl. Apoc. Esdrae, 
Tischendorf, apocce. apoer. (1866) p. 31: der Herr zu Esdra: dög uoı wagaxara®r7- 
nv, Mv nagedEunv or; Esdra: aögıe, Ev Kong tiv yuyjv vov dr’ Euoö...xul 
sinsv 6 Beog dög reag iv naegaxaradrijanv. Die Seele ist das von Gott dem 
Menschen anvertraute, das in Gottes bzw. der Engel Hände zurückgegeben wird, 
vgl. c. 78,17 nag&dunsv To mveöue; dem entspricht 78, 10 das df&aotaı von seiten der 
Engel, noch genauer das komplementäre zagaAuufßdveıw, z. B. bei Macarius Aeg., 
hom. 22 (Migne Gr. 34, 660); zur Entstehung des Ausdruckes ist das zaegadrjooueı 
im Sterbegebet Ps. 30 (31), 6 zu beachten. — 10 Über die Engel, spez. Michael, 
als Seelengeleiter s. G. Stuhlfaut, Die Engel in der altchristl. Kunst (1897) S 37 ff; 
W. Lueken, Michael (1898) 8. 118ff. Zu der Bezeichnung nooordrag x«l wgsoßev- 
tag vgl. Apoc. Sedrach 14 (James, apocr. anecdota, in Robinson’s Texts and Studies 
II, 3 p. 135), wo Sedrach zu Michael spricht: &ndxovc6v uov, neo0Tdra Öuvark, 
“al Border wor nal mosoßedocı. Grade Michael ist der große Fürbitter, siehe 
die Texte bei Lueken 87 ff. Die Bezeichnung der Engel als wgoordreı auch bei 
Theodoros Stud., s. Lueken 88, 1. — 14 Ps. 30 (31), 2—6. 


2 Zoxiöv in V kalligraphisch mit dem vorhergehenden »&uns verbunden, 
eher Zoxiüv als Oxiüv (Fale.), Zoriov V. Comp. 54, de vico Olcon & (17 bis 
p 122 Falc.) | nveöu« 9 mv. novnoov BP 4 ul ullloy — Esgdnevoev adrıv 
om B 5 7 lacdeicn V Edegomeddn Admd Ts wong Tabıns nat B 6 doölog] 
x@t d. V 10 zdfeı fehlt in V 11 xal nosoßsvurdg om BP 15 xol ra Eins 
fos] WB schreibt die zwischenliegenden Psalmverse aus 16 nvsöud nov] PB bietet 
noch den Schluß von Ps. 30,6 18 den Satz: magıstauerav — Ösvrsgupiov abroü (2) 
bietet 2 (s Anhang III, 5 Z 20) in folgender Fassung: adstabant autem tune ibi Artemas 
et Hermas venerabiles presbyteri et Nicolaus reverendissimus archidiaconus, ministri 
quoque et secundarü ipsius. Hermas muß identisch sein mit dem Hermeus, den & 
e 27,16 bietet, und beide mit dem 7, 7 neben Artemas erwähnten ‘Eouefog | eöle- 
Bsorarov om P 


Bestattung 79 


Todasdatum 8() 


und Grab- 
stätte 
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rov mosoßvregov xal NixoAdov Tod Beopılsordrov Koyidınzdvov Kal 
Ürovgyod Hroı devrspngiov abrod' 6v nal wegınrußdusvog Ev 15 Teagı- 
io, dpixev vv duyiv eig yelgag Tüv bpdEvrav wird &yiov doyayyeiov 
Ev sigivn. NixdAnog 68 6 ebAußeorarog doyiöıdaovog Hvv&orsilsv TO Kyıov 
«vrod Aslıyavov, al ıVv abonv Tov duudınv za vv Evdokov ErjAnv roü 
zooownov Eapıykev, Aue ’Agreui ro sblaßsordrn nosoßvreo@ nal doyi- 
uavdgirn, megıorauevov xal NixoAdov dıaxdvov xal xeAAuplov xal mav- 
wv av KbElpüv rüv olnodvrav &v TE ebapel KuTod uovaoryole. 

Kei yevausuns Yıhıyeog, Kgavyig TE nal ÖÖVEUOD xul nEvdovg weyd- 
Aov, Epdase IIadiog 'Eoualov 6 ebAnßeorarog didxovog Krb Tod ywglov 
Odußn eis rov Evdokov aurod Honvov. xal negauvdnodusvog MEvrag Tobg 
6olovg mareoung nal KÖEAPoÜg, abrog narnAtev Ev MoVgoıs eig andvrnoıv 
Dıilnzov, Tod HeopıAsordrov Enioxönov ig Deldıriv moAeng, Eni To 
andsdonı abrdv. nal dveidov 6 mooAsyHeig HeopılEorarog Eniononog, ErE- 
Aeasv Tag yalumdiag zal Tag dvayvassız, nadag ovviraßev ol üyıoı ma- 
Tegsg Ev Tolg navöcır. 

’Erslcındn Ö8 6 Tod BEod Ödovlog zul Öoıwrarog Enlonomog NixöAuog 
zara nv Tod Heod pılavdgmnlav unvi Ssxeußoiw bexdrn, Nucog Terdorn, 


10 Ist der hier genannte Hermaios identisch mit dem von c.7,7? — 13 Der 
Bischof Philippos von Phellos (nicht zu verwechseln mit dem gleichzeitigen Erz- 
bischof Philippos von Myra c. 53, 7 und 68, 24) begegnet in der Präsenzliste und 
den Subskriptionen des Konzils von Konstantinopel von 553, Mansi IX p. 176. 392. 


1 Psogulsorarov om BP 2 Hroı devr. abrod om BP 5 xel vmv Evdogonr — 
Fopıyev om P. Die Sätze NıxöiAnog HE 6 sölußesraros (78, 4) — undedoaı aürorv 
(79, 14) werden von & (s Anhang III, 5 Z 24) in folgender Fassung geboten: De- 
scendit autem in Myrensem wurbem Philippus, venerabilis et Dei amantissimus 
urbis Phellitorum episcopus, ad sepeliendum beati viri corpus, quod jam exanime 
inveniens, meruit tamen eum diligenter abluere et componere. praefatus autem 
archidiaconus Nicolaus, una cum Artema venerabili presbytero et archimandrita, 
a quibus etiam palpebrae oculorum ejus clausae sunt et gloriosa ejus facies sudario 
est higata ... (Lücke)... Hilarion autem venerabilis vir, una cum ipso archi- 
diacono, sanctum ejus feretrum usque ad locum sepulchri cum honore et reverentia, 
qua merebatur, dignissime bajulavit. Der Diakon IIavAog "Egueiov ist in © ver- 
schwunden und das von ihm ausgesagte x«rjAdev &v Mogors auf den Bischof 
Philippos von Phellos bezogen, weil nach der Voraussetzung von % Nikolaos 
Bischof von Myra ist. Ist Hilarion irgendwie ursprünglich oder aus IIaölog 
‘Eoueiov entstanden? 11 Oöußj V Midüskyja B | eis ov Evdofov adroü 
veonvov] sis ro aöro Erdoßor wörod Bon. (abbr) V 12 rovg Ösiovg] rov.. ! ovg 
= rovg Ösiovg oder rovg &ylovg V rodg B 14 Heoyıldororos om B 17 8 bietet 
folgende chronologische Angaben (s Anhang II, 5 Z 36): Dormivit autem ... beatissi- 
mus Nicolaus Myreae civitatis episcopus ... mense, qui est apud Achaeos deceimus, 
apud nos autem duodecimus, qui est December. cujus exstitit dormibtio ... sexta fe- 
ria die sexta intrante eodem mense, id est octavo Idus Decembris, tertiadecima in- 
dictione, imperante .... imperatore nmostro Iustiniano, anno trigesimo nono imperü 
ejus, sub sanctissimo et beatissimo patre nostro patriarcha Macario 18 dexarn] 
Erın PB die sexta 2. V bietet jetzt: dsreußeiw...... 'sS’ Nween rerdern; nach 
dsxeußeio kommt eine Rasurfläche, zu ”, am Zeilenende mit Platz für 4—5 Buch- 
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Ivdırtövog roionaderdeng, Ent Bacıkelag od Yıloxolorov Nuhv Baoı- 
Atos ’Iovorvıavod, ETovg TOL0x00T0D zul Öyddov, Ent Tod ÖoLwrdrov &e- 
YLETIOROTOV KR METQLEEXOV TOO HaHKplOV . 2er ere en vol xarsredn To 
&yıov zal Hsopılkg abroü Aslıyavov Evdov tig dylaz xal Evöbkov Zihv 
dvd 1a Aslılava dnoxsıvıaı rov Evöögov, KdAopdgwv zul xuAkınlanv 
arylov uaprigwv, tod &ylov ’Indvvov Tod mgododuov xal Bantıorod xal 
TOd Kyiov Iirspdvov Tod moWToudgrvgog zul Tod Kylov Bsodugov xl 
av aylov Zepplov xal Beryov xal rov aylov resoagdxovra' Eva Ösfıd 
yuvoislın Östık naraoradeis. Enijowoev rov Blov al ngsoßedeı ümko 
KEvTOV TEV NIGTEVOVT@V &ig TO ÖVoua Tod MaTodg zul Tod viod xal Tod 
Gylov nveduaros, &g mEvrors, zal vov xul del aal eig Tobg alüvag tüv 
aiavov. Aunv. 


5 Über die Reliquien des Klosters s. Bd. I. — 9 yuvaunieng oder yvvauxirıg 
ist der den Frauen bestimmte Raum in der Kirche. Über seine Lage s. Bd. II. 


staben, zu '/, am Zeilenanfange mit Platz für 2 Buchstaben; am Anfang der zweiten 
Zeile steht jetzt, teilweise auf der Rasur, teilweise in den Rand hinausragend, das 
Zahlzeichen s’ = 6; auf der größeren Rasurfläche ist zunächst dasselbe Zahlzeichen 
zu erkennen, das wieder radiert worden ist, sodann das Ende des letzten Buch- 
stabens, möglicherweise «, darüber das obere Ende eines Akutes; vom ersten Buch- 
staben ist erkennbar, daß er über die Zeile hinausragte, möglicherweise d; auf der 
zweiten Rasurfläche glaubt man an zweiter Stelle noch ganz schwach ein n zu er- 
kennen. Es ist gar keine andere Lesart möglich als dsx«rn: die innere Kritik ver- 
langt einen der auf den 6. Dez. (xvıgög tv ‘PoscaAlo» Tod moondrogog NıxoAdov 
c 76) folgenden Tage; Eßdoun ist dadurch ausgeschlossen, daß der letzte Buchstabe 
der ersten Zeile keinesfalls o sein kann; ö6ydon aus demselben Grunde, und weil 
auf der zweiten Zeile 2 Buchstaben gestanden haben; &vdr, Evvdrn, weil auf der 
ersten Zeile kein Buchstabe unter die Zeile hinunterreichte, was bei » der Fall ge- 
wesen wäre; für &vdexdım, dadsxdrn usw ist der Raum zu klein; auch die Herren 
Mercati und Pio Franchi de’ Cavalieri, denen ich die Hs vorlegte, haben dexdrn 
ergänzt | Nugex rerdorn (ausgeschrieben) P juegx 0’ W sexta feria & 

1 iwöıntövog reroxudsnaıng] IN IT V ivö. 6° W tertiadecima indictione & 
2 ’Iovorviavod VR Kovsravrivov P | Erovg reianooton al 6ydoov] IH = 18 V, an’ 
—= 23 $, anno trigesimo nono 2. Die Zahl 18 paßt nicht zur Indiktionenzahl 13 und 
ist zudem aus Gründen der inneren Kritik unmöglich. Im Text ist dafür 8 = AH 
eingesetzt; das ergibt den Dez. 564, der die Indiktionenzahl 13 hat und dessen 
zehnter auf einen "Mittwoch = ae Terdgen fiel. Diese Korrektur, die auch an 
2 eine Stütze hat, ist die leichteste, da sie durch Änderung eines einzigen Zahl- 
buchstabens ein zusammenstimmendes Datum ergibt, ohne daß man das auch von 
2% bezeugte Indiktionenjahr zu ändern braucht 83 od uaxwelov....... ] Maxe- 
eiov VR patriarcha Macario 2%; da es einen Patriarchen Makarios in Konstanti- 
nopel nie gegeben hat, muß uaxdgıog ursprünglich als Adjektiv gemeint gewesen 
und der Name des Patriarchen (für Dez. 564 wäre es Eutychios) entweder aus- 
gefallen oder von Anfang an in blanco gelassen worden sein, vgl Bd. II 4 xel 
Veopılds om P 5 LHAopoewv — Ayiov V xal Aayiav B S zö — yvvaızirn 
om B 9 xul mesoßsdsı — dur (12) V; dafür B: und bete für uns, ehrwürdiger 
Vater, damit wir errettet werden durch deine Gebete zu Christus unserm Herrn; ihm 
sei Ruhm und Ehre und Anbetung in alle Ewigkeit! 


Anhangl. 


Einschübe des Codex Sinaitieus 525. 
Inhalt der Thaumata: 


1. Umarbeitung der Praxis de tribus filiabus (zwei Töchter, Nikolaos 
als Knabe), Inhalt unten am Kopf der Vita per Michaölem. 

2. Einem Diener, dem die ihm anvertraute Geldsumme geraubt worden, gibt 
der Knabe Nikolaos einen von ihm gefundenen Beutel voll Gold. 

3. Bei großer Trockenheit schickt Gott auf das Gebet des Nikolaos Regen. 

4. Wunderbare Rettung des Nikolaos bei dem Einsturz einer von ihm er- 
bauten Kirche. 


Ilsgi tüv ÖVo naupdEevov. 


’Hv dE vıs dvno Ev rij ndAsı Exeivn, der verschuldet war vor großer 
Armut und von Anleihen bei den Nachbarn lebte. Er hatte zwei Töchter. 
Und es stachelt ihn an der Verderber der Seelen, der Teufel, zu verfluchen 
seinen eigenen Leib und sie hinzuführen in ein öffentliches Haus. Er 
weinte und trauerte und hielt diese Sache für schmachvoll, aber von der 
Not übermäßig bedrängt, entschloß er sich dieses zu tun. Aber der 
Knabe Nikolaos, als er nachts eingeschlafen war, sieht im Traum, daß 
ein Jüngling in weißer Gewandung zwei Mädchen und ihren Vater hält 
und zu ihm sagt: “Nikolaos, auf dich wird der Verlust dieser drei Seelen 
fallen, wenn du ihnen nicht von dem Golde gibst, welches in deinem 
Hause ist!’ Als er aufgewacht war, begriff er den Traum; das war ein 
Rat von Gott, der an alles denkt. Also, nachdem er eine Stunde gewählt 
hatte, wo er bemerkte, daß seine Eltern nicht zu Hause waren, und nach- 
lem er heimlich da hineingegangen war, wo der Beutel mit Gold lag, 
entnahm er aus ihm (50) Goldstücke. Und als der Abend gekommen, 
warf er sie, weggehend, heimlich auf den Tisch, wo der Arme zu Mittag 
aß, durch ein Fensterlein. Und der, nachdem er das Geld gesehn, sagte: 
‘Große Rettung ist mir heute geworden; es soll sich der Feind nicht über 
meine Kinder freuen. Ich werde sie übergeben der gesetzmäßigen und 


Griechische Titel und Initien nach den Notizen von Professor Henri Gregoire; 
der deutsche Text ist Übersetzung der russischen Übersetzung Antonins durch Frau 
Professor Klostermann. 

1 Abschnitt 1—3 in $ nach V. Nic. Sion. c. 19 eingefügt. Vorlage von 1 ist die 
Praxis de tribus filiabus, V. per Michaälem 10—18 mit Parallelen. — 16 Die Zahl 
50 (bzw. 100) scheint dadurch gefordert, daß bei der zweiten Gabe 50 Goldstücke 
erwähnt werden. 
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s nicht der widergesetzlichen Ehe.’ Und er verheiratete seine erste Tochter. 
Und in der nächsten Nacht tat der heilige Nikolaos wieder nach der- 
selben Weise, die andern 50 Goldstücke gebend. Der, nachdem er sie 
erhalten, verheiratete auch die zweite Tochter, Gott dankend und dem, 
der ihm solche Menschenliebe erwiesen. So gehandelt habend, rettete der 
große Nikolaos sehr gefährdete Seelen. 


oa 


Von dem Diener, der das Gold verloren hatte. 


Es war ein Diener bei einem Reichen, der, viel Gold empfangen 
habend von seinem Herrn, Ochsen zu mieten ging. Aber auf dem Wege 
ı0o von Räubern überfallen, ging er des Goldes verlustig. Er kehrte aber 
mit Weinen zu den Händlern, um Gmade nachsuchend. Und der Knabe 
Nikolaos ging damals in die Schule, begegnete ihm und sagte: ‘Sei ge- 
grüßt, Jüngling”” Und der, bedrückt und traurig, antwortete ihm: ‘Sei 
auch du gegrüßt, Kind!’ Spricht zu ihm der heilige Nikolaos: “Was ist 
ıs der Grund der Trauer, die dich ergriffen hat? Vielleicht ist dein Herr 
ungnädig mit dir umgegangen? Ich weiß, daß er ein hartherziger Mensch 
ist.” Der, schwer stöhnend und mit den Händen sich ins Gesicht schla- 
gend, sagte dem Heiligen: “Was für ein Vorteil liegt für mich darin, 
wenn ich dir’s erzähle, und was für ein Nutzen wird mir von dir zu- 
teil?” Aber die in der Nähe Stehenden erzählten ihm von dem Golde. 
Spricht zu ihm der Heilige: “Warte bier, Bruder, bis zum Abend; und 
wenn ich aus der Kirche komme, werde ich dir (etwas) sagen.” Und 
in die Kirche gehend, fand der Heilige einen Geldbeutel, in dem waren 
33 Pfund Gold. Nachdem er eiligen Laufs gekommen, schlich er sich 
» zum Jüngling heran, der ihn mit kläglicher Stimme gerufen hatte, und 
sagt ihm: ‘Nimm dieses Gold und gehe in Frieden, ausführend das von 
deinem Herrn dir Aufgetragene. Wisse aber, daß dieses ein Geschenk 
Gottes ist, aber von mir erzähle niemandem!’ Der, nachdem er das Gold 
empfangen, ging voller Freude zu seinem Dienst, dankend dem heiligen 
so Mann Nikolaos. 


IS] 
o 


Ilsoi wis &ßgoyeias. 
’Ev voig xcupoig Tod Öolov neroög Nußv NixoAdov war eine große 
Trockenheit in derselben Stadt Myra, so daß alles vor Durst verging, 
Menschen und Vieh. Solehe Betrübnis nicht ertragend, gehn die Leute 


6 gefährdete] S” wörtlich beleidigte (= Ndınnuevag abuyds?). — 7 In S Fort- 
setzung des vorigen Stückes. Titel und Initium von H. Gregoire nicht vermerkt. 
— 12 In der griech. Grußformel yaige liegt zugleich der Gegensatz gegen die 
Trauer des Angeredeten. — 31 In S Fortsetzung des vorigen Stückes. Vgl. die 
Geschichte von der Trockenheit im Thauma de navibus frumentariis adauctum, 
Biog &v svvröun 23—24 und Anhang dazu 1—2. 


” 


Besuch der 5 
hi. Stätten 
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zu dem Ehrwürdigen, ihm erzählend von der Regenlosigkeit, und flehn s 
ihn an, Gott darüber zu bitten. Und der ehrwürdige Nikolaos, nicht der 
Untätigkeit sich hingebend, nahm mit sich den gottliebenden Klerus 
samt Frauen und Kindern, das allerheiligste Evangelium und die heiligen 
Bilder und ging um diesen Platz, Gott bittend um Versöhnung und um 5 
Sendung von Rettung für sie. Und sie kommen in den Tempel der hei- 
ligen Märtyrerin Kallinike, gewaltig schreiend: ‘Herr, erbarme dich!’ Und 
der menschenliebende Gott, sich erbitten lassend durch die Gebete des 
heiligen Nikolaos, schickte Regen auf das ganze Antlitz der Erde, so daß 
viele dachten, sie würden ertrinken. Darauf kehrte er wieder in seine ı0 
Stadt zurück. 


Ilegi vod br’ wdrod olxodoundevrog veov. 


Ilootxontev Ö: 6 Öclog zul doüdog Tod Heod NixdAnog TH 60pia 
xal NArle xal ydpırı nap& Deo xul dvdonmoıs. Und er beabsichtigte, 
einen allerheiligsten Tempel zu bauen. Und nachdem er Werkleute ge- ı 
rufen, zwanzig Männer an der Zahl, begann er einen Tempel zu bauen. 
Und als er sich schon dem Ennde näherte und der heilige Nikolaos Freude 
hatte an dem Bau, da bewirkte der Hasser des Guten, der Teufel, der 
ewige Bekämpfer des Menschengeschlechts, daß der Tempel einstürzte 
und ihn (den Nikolaos) inwendig einschloß. Seine Mutter, nachdem sie 0 
Kenntnis erhalten von dem Vorgefallenen, kam gelaufen und schrie wei- 
nend: ‘0, Unglück! Was ist mir geschehen! Wie habe ich verloren 
meinen Leib und den Erben meines Hauses! O Kind Nikolaos, wie 
schlossen sich deine Augen unter den Steinen! O Nikolaos, wie hast du 
dich entfernt von den Umarmungen des Vaters und der Mutter!” Als: 
diese so klagte, begannen die Steine des Tempels einer von dem andern 
zurückzuweichen, und der Heilige kam heraus unbeschädigt, als ob er 
nichts Böses erlitten hätte. Und alle rähmten Gott, der solehe Wunder 
tut. Und nachdem sie den Werkleuten reiche Geschenke gegeben, ent- 
ließen sie sie im Frieden. 30 


0 


vw 
DL 


Als seine Eltern gestorben waren, erfüllte er das Gelübde, die hei- 
ligen Stätten zu besuchen und die heilige Sion, wo das heilige Holz des 
Kreuzes ist, und den Jordanfluß und das heilige Bethlehem, um auch 
dort zu beten. Und nachdem er an die Armen viele Almosen verteilt, ss 
kehrte er im Frieden in sein Vaterland zurück. 


? Kallinike] Kalliniki S” — 12 Abschnitt 4—6 in $ zwischen V. Nic. Sion. 
25 und 26 eingeschoben. | wsel — Nixöicog nach H. Gregoire, der Rest griechisch 
nach Lue. 2, 52. — 18 Der Hasser — Teufel = 6 uoon«dog dıdßorog. — 31 In 5 
ohne besonderen Titel an das vorhergehende Thauma angeschlossen, Dublette zu 
dem gleich darauffolgenden Stück V. Nic. Sion. 26, wo $ infolgedessen die dev- 
teox sioodog in eine reirn verwandelt. 
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Großer Gaben teilhaftig geworden, wird Nikolaos nach drei Jahren, 
nach dem Weggang zu Gott des Erzbischofs der Metropole von Myra, 
durch Gottes Wahl zur Regierung der Kirche geweiht; nicht erwerbs- 
süchtig und nicht nachtragend, allen vergebend und alle mit Brot ver- 
sorgend in Zeiten der Not, gleich dem gerechten Joseph; so daß sein 
guter Ruf bis nach Konstantinopel drang und er viele Geschenke von 
den dort Regierenden erhielt. 


Anhang 1. 


Paraphrasis Ambrosiana. 
B = Ambrosianus C 92 sup. saec. XIV. 


Anovsavreg d& Toüro To yeyovög onusiov Ev vi Iloxwurov bog 
TO napR Tod Heoneoiov nergös 7ußv NixoAdov, oi rüs Hovaßavdeoı 
HaAovuEvng KOung olajTogsg navönuel megeyEvovro no0g roV üyıov Nixd- 
Acov, yovvreroüvres aurd xal Akyovreg' "Asbusde Tg ang ÖoLdryrog, TI- 
uorave deodnov Kgıorod, önag Bondriong Iulv meıgafouevorg deıvög bro 
Tod YJVXopP6gov EyPo00. anyijv y&o eiyousv Vdarog Ex maAuıod Tod 106- 
vov Ev ıi aoun Nubv, EE ng, dovdusvor dm’ abrng, ndvres Tod m6TovV iv 
xgelav Eroningoduev, Nußv Te abrav eig bnmgsolav xal TÖV xınvöv nel 
daöyov Eoov. Ev ud yoov EENAdEV ig yuvn, Tod bögEDOKL Ev Ti) ToLadrn 
anyi. nad Ebalprng Ovvragdbav abrıv nveüun NovnodV, GINGE nal Eogudev 
&v TS Übdarı aurnv xal amenvıkev. And o0v tig Ögag Exelvng Eraoaydn 
to vdwg zul Booßogndeg EyeEvero. dAAa zul YOßog xareoyev nuüs nal Ösr- 
Ala obyl TuyoDoa, HoTE umrerı xararoAuäv ıva E Auov moooepylocı Ti 
anyl; Enelvn. al (dov, Kıvövvedousv mdvres Hbv Toig ariveoıv Nuhr. 
zurabımodrn tolvvv 1) O1) ÖoLdrng, wEygL TOD TÜRXOV magayevsodaı zul Ti 
Yılya Nuhv abrodi Hedoaodaı ae iv Avaıv Tod xuxod Pürtov mor- 
vaodaı. 6 0: ueyag NindAnog nodg abroüg drergivero‘ "Edv nioTeVonte 
eig vov AUgıov Nußv ’Inooov Xouordv, EAsdooucı uE®’ bußv, ul wörög 
ro josı TO HvupEgov bußv zul Kyıdası vo Ubng.” wbrol Ö: Öuodvuadov 
aveßoncav w& yavi' “Iluorevouev TO BED xal ri) N Kyınovvn, 6eßeoun- 





1 Die Gesch. der Bischofswahl s. V. per Mich. 21—24 und Parall.; zu der hier 
gegebenen Zusammenfassung vgl. Bios &v ovvröum 2% fin.; vgl. auch V. Nic. Sion. 67 
in der charakteristisch geänderten Fassung von $. — 4 mit Brot versorgend] An- 
spielung auf eine der Fassungen der Praxis de navibus frumentariis, vgl. V. per 
Mich. 37—39, Enc. Method. 17, Metaphr. 16, 2, V. Compil. 44. 34, Biog &v ovvr. 23 
-—28 und Anhang dazu 1—6. — 5 Joseph] vgl. dieselbe Zusammenstellung Enc. 
Andr. Cret. 2. — 6 Geschenke] vielleicht Anspielung auf den Schluß der Praxis 
de stratelatis. — 11 Vorlage: V. Nie. Sion. 20—21. 

11 Titel von 1-3 in B: Faöue reragrov tod Ev &yioıs mergög Yußv NinoAdov. | 
dnodsavres] fnodsavreg B | TMarouırav] IMerountovr B 12 rjs Agvaßavdcor] 
toig Agvenvdctov B 15 Bondnens] Bondisces B 24 aryvecı) wrıjuncı B 


6 Erzbischof 
von Myra 


1 Die verun- 
reinigte 
Quelle in 

Arnabanda 
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rare mareo, nal dd 000 Tod EAcovg Tod xvolov ruyeiv Einlkohev. dar- 8 
goysrar 00V Hbv wbroig vH nölsı wburÄvV. ndasioe ıyv dvaluaxrov Hvolav 
nel Helav uvoreyoyplav Emitslloag nei werudoog wbrois rov dypdvrmv 
nu Gnonoıöv tod Xgı6Tod uvornolov, uerdk mv Tüg Delag lepovoylag &x- 
ninowoıwv EsAdomv napk vv nöımv vg Ernimolag Exddmasv. xal g00- 5 
epavnoE To And Aeyav' "Ivmorov duiv Eoro, ddeApoi, örı Ey Ävdonmdg 
eluı Gunorwädg xal vansındg' 6 08 navrav Övvauevog Hedg Övvarög dorı 
nel Tv Dusregav eirmov Euninoßoaı. 

„Berne 2 ’Ev zoVroig ÖtwAeyousvov aurod To negsorär nAideı, mgooninteı 10 

gläubigee MUT Üvdommög Tıs, uerk danodov EEouoAopovusvog zal Aeyav' *"’EAENo6v 
u, Äüyıe Tod Deod, xal u OVyywerjong uE xard ryv Anıcrlav uov xel 
6xAmgoxagbLev uov dnoAsodeı us. Övrog ydo uov Ev zii Kaßalla yaoa Ev 
Ar0ao0B, MXERyEVOuEvög Tıg TÖV £uol yeırovodvroav Epn modg us Örı 
«Oi xAnpınol Tg aaung Nußv nageyevovro noög Tov boölov Tod Heod 15 
NıxdAcov, Tod nagaxalescı abrdv, Onag EAFEV Elejon navrag mägd. nel 
arıorjoag air 6 duaprwldg einov nur" «Tig Earıv Ödovlog tod Heod; 
&n »vorog 6 Bedg, 0b nıoredo Avdoann Earl wüg yisd. ldov dt 6 pildv- 
Honrog Hedg Tv Tooadıyv uov dniorlev, Öeixvvoi wor vH vunr &xelvm 
noraubv werinomusvov Booßdgov, dourcavre Ent Eu: al bmoßodyıov 20 
uEAAovrd we aaranıciv Old Tv ORAmgoragdiev uov. xal Eupoßog YEvdus- 
vog dnpadyeoa weyaan povT) nal einov' EAENo0V us, KUgıE, xal EEdona- 
o6v we Ex Tod Booßdoov TovTov.> nal Nxovoa pavig Üvadev Aeyovong 
xodg we’ «"Eogeraı modg 08 6 dodkog tod Beod NixdAuog, Ög Enondoaı 
Övviostal 08 &% Tod Ensoyousvov xıvö'vov.» nal werd TO yEvcodaı riv 
ToLeurnv povıv, magepeverd Tig bE00ngERIS TO Eldeı, Kal KoEnTioag Wov 
tüg zg1065, duiiyayd us &% tod Booßsgov worauod sionxag" «Texvov wov, 
ysvod nIoTdg, zei un Lodı Anıorog and ToÜ vüv. TOV ydo aniorwv dvdon- 
ov 7) #glsıg ToLaden Eorivy. 

ER 3. Teva eiomaörog Tod Ti dnıorla xengarnusvov dvdonnov nal Toig 30 

Br nool TOO Kyiov NI00nE00VTOG Aal TV OVPYWENOV NEE’ abTod EEaırnoa- 
uEvov xal Außbvrog, Aeyovaı To Tod PEod Yegdnovrı ol TIg xaung KAMgL- 
rol‘ "Aeöusdd 60V, KUgLe, Ev TO ag’ Nulv dgeı TO Xalovusvo Kaloapı 
vERE Earl xexgvuusvov, oÖrTvog Tıv KxoNv Eyousv ner nagddocıv, Örı 
Önnoye note anyn Ödarog Ev Tolg mgondiAcı Yodvoıs Ev To ronn Enslvo' 3 
tig d& vöv yevsdg odrs TO VEWE TEdEarai Tıg, obrE ToV Tonov Enlorareaı, 
Evda TO vÖwg Earl. dejdmtı 00V Tod xvgiov, doüle Tod Heod, önag dLd 
ToV EÖNEO0ÖERTWV EOXGV G0V PaveoWon Nuiv 6 wögog. nal nehsdonvrog 


IS 
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10 Vorlage: V. Nie. Sion. 22. — 28 vgl. Joh. 20, 27. — 30 Vorlage: V. 
Nic. Sion. 23. 24. 


4 iv ris Helas] mv Welas B 14 Anuoaoch]) Anugach B 16 &is7jon] 
&lencoı B 33 Kalsagı] Kigagı B 38 Yavsgmon]) Yyavsomosı B 
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3 abTod TOD uexaplov waroög nußv NixoAdov navi TO aAmdeı dxoAovdesiv 
word, Ügavreg uer& yeloug To Tluov OmAov Tod $wonoLod 6Tavpoö GuV 
Toig dyodvrog sbappeklorg, drepgovrar Aravedovres 66V wurd Eng Tod 
6ndEevrog dgovg. xal aAlvaz ta yovara 6 Tod Beod Peodnov NixdAaog 
zooonv&aro Adyav' ‘Kvpıs, 6 Beds Nußv, 6 Eov xal dıauevov eig rovg 
alövas, 6 did Tod Yegdrovrog Mwvoswg amydoag vbara Ev Egnum zei 
xogEoag Tov Aubv Gov ÖLdbövre, xal vüv, bEONOTa KÜgLE, ERdKoVEGV u0V 
x oijusgov Ev ro Udarı, xal EEamdoreıkov To nveüud 60V To Äyıov did 
Tod X006%VVNTod Gov viod ’INood Xopısroö, Tod xuglov Nuhr, nal bvi- 
10 Govraı Vbare TV xergvuuevov Evradda eig onv alovıov nel dndAavav 
tod voD nAdouarog xal rov dlöyav Eumv. yEyganraı yag Orı <«Avdow@- 
novg Hal Krivn 6Wa8ıg, KUgıer Ivo Öbo&aodM al Ev Euol To duxorwin 
To maveyıov ol poßegov Övoud 00V TOO naroög anal Tod viod xal Tod 
Gyiov nveduerog, vd Öedogaousvov eig rovg alövag Tüv alavov' dumv. 
ıng 00V ebyhg TeAsoNelang xal Tod Anod Ensınövrog TO dunv, MEQLEOHÖNEL 
Exaorog abrav, Örahoyıßöuevor, Ev moi &pa Ton N ÖwgEk Tod Üdarog 
wehhsı anydßev. 6 d& Tod Beod Miexrög Epn' "’Ev ıo ron rodro, &v @,' 
pnow, “Enkıva va yövara, Ev aürh vv ebAoplav Tod bdarog burjosohei 
wor KmendAvpev 6 nögiog.” al Außov 6 Tod BEod dodAog ÖlneAlav od 
20 HgVyuaRTog moßrTog Knjokaro, xal OVTWG Tadrnv Enidovg Evi TÜV nagsoTa- 
ıwv xAngınöv eig Badog beVooeıv Euthevoev. zul ÖN Tod 6oVyuarog Eml 
anyvv Eva Aurov Entadevrog, abrh TH Boa EBAvoev dpdovov dung word 
spödoea. xul mdvreg Ebponvdivreg Eöwxav alvov xal ebyagıorlav vo deh, 
gbyagıoToVvreg zul To Ayla degdnovrı xal dodAm abrov Nixoice. 
Med Ö8 y06vov tıvd napeplvovrei Tıveg moög Tov ÖcLov Tod Feoö 4 rn A 
HYegamovra NıxdAnov And rıvog Tonov xuhAovusvov IIgsoßslov, PEgovreg Y Presbeion 
ud” Eavrav Üvdonmov dAvossı Öedeuevov, Nixdiaov Todvoue, ög EiyE 
zveüue HOvngOV za ÖAEDELOV. Aul MO00NEOGVTES Tolg Yovaoı Tod uaxe- 
olov, EdEovro Into Tod wuoyovrog, önng ladn. 6 d& Asyaı adroig' ‘Ab- 
30 gaTE &x TÜV ÖE0uöv Tb To HEod nAdaua. 6 yao aVorog Außv ’Insoüg Xgı- 
orög nageorn BonF@V aüre. ol d& Aeyovoıv abrö" “"Mndauäg Toüro 7000- 
teeng tod yeveoheı, vluss warsg' Euv Öt Avdeig dnododen, obdelg oVxErı 
Övvijosrei MEILKEKTNG yeveodaı nöroü' era yag mwAslorng Blaug al nomov 
noAAod HÖVVHÜTUEV Epapelv abrov mgög Tıv Eyımovvnv Gov.’ 6 08 mdkıv 


Du 


1 


a 


5 6 &üv — alüvas, Dan. 6,26 Theod.; 1 Pe. 1,23. — 6 Mwvoiwg, Exod. 17,6. 
— 10 ödara zig fonv alavıov, vgl. Joh. 4, 14. — 11/12 Psalm. 35 (36), 7. — 
25 Vorlage: V. Nic. Sion. 26. 


8 ıo über] üdarı B 22 Nach mjyv» sind etwa 3—4 Buchstaben radiert 
24 zul dodio] dodin B 25 Titel in B: Faüne 8’ voü aylov NinoAdov. 26 IIgeo- 


ßseiov] IIosoßsıod B 28 mooonesdvrsg] neoonesov B 31 meoordäns] moostd£es B 
32 dnodgden] dmododssı B 
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elmev abroig‘ ‘Adaavres Üpers abröv, zul mogedsohe dv eloiivn‘ 6 ydoz 
Deog Övvards Eorıv Ev näcı rolg Ev dAndeig Eninahovusvors a5uroVv. xal 
toüro einadv xai Too ndoyovrog ton Tüv Ödeouwv Askvusvov, Aaßov 6 Tod 
YEod Heganov EArıov Äyıov Ex tig navöndug tig dxormitov Eapodyıoev 
abrov To Onuslo Tod oTavgod Eneväduevog. nal wer’ ÖAlyag juegas, He- 5 
Anssı vo nvglov jur ’Imood Xguorod zul did TÜV EbrgooderTav sbyürv 
tod 66lov nargög Nußv NixoAdov, Exudaglodn 6 mdoyav Tod Gvvegovrog 
abrov GxoTsıvod xal Xovngod Öwluovog. xal oVrwg bmeorgedev Eig Tu 
olxsia abrod, bo&atov rbv EAejuove au) PiAdvIEÄToV Hedv zul ebyagıoröv 
to dovin abrod, TE boiwrdrg xal ayla NixoAdo" ötı wird moeneı nÄc« 10 
Ode, rıu) nal ME0CKUVNOLG, vöV xal dei zul eig Tobg alövag toV alavor. 
u 

dv. 


Anhang Il. 


Aus der lateinischen Version der Vita Nicolai Sionitae. 
1. Die beiden Quellen bei Arnabanda. 15 


Turbae multae de castello Arnavendensi venerunt, supplicantes sanctissimo 
Nicolao, uno ore postulantes simulque dicentes: “Benignissime pater, a longe qui- 
dem aquam haurimus, et in fonte, quem habuimus prope, infirmam mulierem et 
mente captam invenimus mortuam, multa spureitia sordidato fonte. quin etiam per 
noctem ibidem clamat nocturnis. post haec nullus homo nullaque bestia hausit ex 
illo. est quidem juxta nos collis vicinus, ubi prisco in tempore aquae venae fuisse 
dinoseuntur, sed nunc abscondita est aqua per multos jam annos. quapropter 
credimus per te, beatissime pater, Dei opitulante clementia, ibidem tuis meritis 
posse exsurgere aquam’. haec illis simul petentibus, ait beatus Nicolaus: “Ecce, 
fratres carissimi, summa cum reverentia in manibus nostris portantes sanctum 
evangelium una cum venerabili eruce, certi de misericordia Dei congregati omnes 
perveniamus ad locum.” cum autem ad eundem locum venissent, ilico sanctus 
Nicolaus [ossorium apprehendit, flexisque genibus diu oravit. finita vero oratione, 
in altum in nomine Domini eubitum et dimidium fodit; continuoque sufficienter 
emanavit abundantia aquae. tunc omnes simul voces dederunt, laudantes atque 30 
glorificantes dominum Jesum Christum, quia fontem aquae famulo suo Nicolao 
concessit. sed ille non haec suis meritis, sed populi deputavit. ad horrendum 
autem et contaminatum fontem cum accessisset, audita sunt ibidem teterrima 
diabolica sibila et voces. his auditis, ilico Nicolaus orationem fudit. cum autem 
ab omnibus dietum fuisset Amen, mox cum fumo nigerrimo cuncti viderunt exinde 35 
exire tetrum nocturnum laxa voce elamantem: “Minime, minime valeo alicubi 
aspectum ferre Nicolai.’ 


PS 


IS] 
a 


2. Der Ungläubige von Arnabanda. 


Cum sederet beatus Nicolaus ante ecclesiam Arnivendensis castelli, populum 
ammonens atque docens, febre quidam correptus et pedibus ejus provolutus con- 40 
fitebatur clamans et dieens: "Miserere mei, sancte Dei, et noli contra meam in- 
credulitatem agere, ut peream in conturbationibus, quas patior. audivi enim, sanc- 


1,2 6 y&o Beög — aöröv, vgl. Psalm. 144 (145), 18. — 15 Catalogus codi- 
cum hagiogr. Latin. Bibl. Nat. Parisiensis I (1889), p. 504 n. 5; vgl. V. Nic. Sion. 
20—21. 23—24. — 88 L. c. p. 507 n. 15; V. Nie. Sion. 22; 2 hat die Geschichte 


aus ihrem ursprünglichen Zusammenhang gelöst. 
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tissime pater, miracula, quae facis, et sanctitatem tuam a pluribus; et quia id 
merebantur peccata mea, induratus ne crederem, sic in memetipso dixi: ‘Nunguam 
credam homini super terram.’ terribiliter igitur una nocte in somnis iter faciens, 
sterquilinium quoddam visum est mihi flumen esse, subitoque in illud prorupi, 
atque in auxilium meum te excelsa voce clamavi. statimque ex alto manum por- 
rexisti et a spurcitia fetoris, quo retentus eram, abstraxisti me. rogo ergo et sup- 
plico tibi, ut, sicut in somnis liberasti me, ita ab hac passione, quam ab illa hora 
passus sum, sanes et adjuves me.’ quod audiens beatus Nicolaus dixit ad eum: 
“"Esto, filil, amodo semper fidelis, quia increduli homines et infideles non evadent 
huie simile judicium. et sicut a fetoris spureitia liberavit te Dominus, ita et ab 
infirmitate passionis tuae esto sanus.’ mox itaque abiit sano corpore sanaque 
mente, laudans Deum et famulum suum beatum Nicolaum. 


3. Die Jerusalemfahrt. 


Denique tempore quodam cupiens sanctus vir abire in sancta et venerabilia 
loca, videlicet civitatem Jerusalem, suscepit secum ministros, seiliceet Ammon et 
Artheman et Hermeum presbyteros. cumque descenderent in Ascalona portum 
Adriaticum, invenerunt navem Aegyptiacam. tunc in nomine Domini benedixit eam, 
et intrantes abierunt. nocte eadem supervenit eis tempestas gravis tantoque crevit, 
ut diffiderent mergente navi. ecce autem flammeus ante eorum oculos apparuit 
diabolus, volens evertere navem. tunc adjuravit eum beatus Nicolaus, consignans 
navem. illa vero hora flammeus discessit diabolus, et mare a fervore tempestatis 
stetit. prae timore autem et labore minister ejus Ammon fessus cecidit et quasi 
mortuus jacens in navi. contristati sunt vero nimium, qui stabant in navi. servus 
autem Domini oravit, et tenens manum ejus levavit et restituit sanum atque in- 
columem. 


4. Die zwei ersten Unglücksvisionen. 


. ipse almificus pater suas sanctas visiones, quas ei Dominus revelare 
dignatus est, evidentissime manifestare dignatus est, dieens: "Quadam nocte qui- 
escente me soporatoque in stratu meo una cum Artheman presbytero coaetaneo 
meo, somnium vidi et territus sum. apparuit mihi vir nimio pulcher decore, super 
niveum equum sedens, ore mellifluo loquens et dicens mihi: “Veni, famule Dei, et 
ostendam tibi ammirabile signum, quod universo mundo venturum est, quia tem- 
pus metendi advenit jussu Jesu Christi domini. et ideo quidem missus sum, ut 
donem tibi arma metendi.” cumque a praefato viro ego talia audissem, treme- 
bundus dixi ad illum: “Quis enim es tu, domine, qui mihi talia loqueris? at ille: 
‘Ego vero angelus Christi sum, qui teneo falces messionis. ipse autem me misit 
ad te, ut tibi darem de falcibus unam, quoniam quidem tempus messionis futurum 
est totius mundi. oportet itaque te arma metendi habere. utilem quippe ministrum 
gerere decet.’ et cum videre vellem arma illa, apparuerunt ante me falces gran- 
daevae miraeque magnitudinis. territus nimis ilico, excitatus a somno post oratio- 
nes et psalmodias omnia per ordinem, quae videram et audieram, indicavi Arthe- 
man presbytero. quod ille audiens cum lacrimis dixit: *O pater, quae futura sunt, 
agnosce et quae revelare tibi dignatus est Dominus.’ 


13 L. c. p. 508 n. 19; V. Nie. Sion. 27—31, vgl. auch 8. — 15 Ammon et Arte- 
man et Hermeum] Ammon ist der Schiffsjunge Ammonios V.N.8. 31, den & zu 
einem Diener des Nikolaos wandelt; V.N.S.c. 27,16 spricht nur vom Mitnehmen von 
zwei örne&reı, ohne deren Namen zu nennen; zu Artemas und Hermeus vgl. 
Agrenäg nal “Egueios V. Nic. Sion. c. 7, 7. — 26 L. c. p. 509 n. 20; V. Nic. Sion. 
47—49. 
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Igitur non post multos dies iterum mihi Nicoläo hujusmodi apparuit visio. 
videbam magnum et supereminens altare vestitum candido decore, et erat incli- 
natum dextera parte. ad quod cum multa veniret hominum turba, accessi simul 
et ego cum illis, ut salutarem prakfatum altare. aspieiens sursum vidi aethera 
patens, et conversus sum circa portum domus. deinde apparuit mihi foris ipsius 
portae aqua nimis profunda atque obscura et ingens nimisque metuenda. interea 
excitatus a somno prae magno timore, arcessivi Artheman presbyterum coaetaneum 
meum, dicens: “Surge, et simul demus gloriam Deo, qui talia signa et visiones 
nobis ostendere dignatus est.’ » 


5. Tod, Begräbnis und Todesdatum. 


Cernens itaque servus Dei Nicolaus mortis inexcusabile adesse praeceptum, 
quam nemo mortalium praeterire praevalet, coepit orare indesinenter et psallere. 
deprecabatur autem Dominum et attentius, ut sanctos angelos ad eum dirigeret, 
quatenus susciperent, quod eis commendatum fuerat, id est sanctam ipsius ani- 
mam. et cum intenta mentis intentione profusius oraret, respexit et vidit gloriosos 
patronos, sanctos scilicet nuntios ad se venientes, inclinatoque capite signo ceruecis 
armavit se. ac deinde se in terram humiliter prostravit ac trigesimum psalmum 
incepit, dicens: ‘In te, Domine, speravi ete...... redemisti me, Deus veritatis.’ 
et cum hoc dixisset, tradidit pretiosam et sanctissimam animam in manus sanc- 
torum angelorum, qui ei apparuerant. adstabant autem tune ibi Artemas et Her- 
mas venerabiles presbyteri, et Nicolaus reverendissimus archidiaconus, ministri 
quoque et secundarii ipsius. quos omnes, post perceptam eucharistiam, benedicens 
deosculatus est, et, sicut diximus, in pace emisit spiritum ..... 

Descendit autem in Myrensem urbem sanctae memoriae Philippus, venera- 
bilis et Dei amantissimus urbis Phellitorum episcopus, ad sepeliendum beati viri 
corpus. quod jam exanime inveniens, meruit tamen eum diligenter abluere et com- 
ponere. praefatus autem archidiaconus Nicolaus, una cum Artema venerabili pres- 
bytero et archimandrita, a quibus etiam palpebrae oculorum ejus clausae sunt et 
gloriosa ejus facies sudario est ligata...... Hilarion autem venerabilis vir, una 
cum ipso archidiacono, sanctum ejus feretrum usque ad locum sepulchri cum 
honore et reverentia, qua merebatur, dignissime bajulavit. ubi a supradicto Dei 
amabili episcopo Philippo et patribus fratribusque sancti monasterii ipsius, nec 
non & cunctis, qui de diversis partibus illuc confluxerant, expletis hymnis et lec- 
tionibus, sicut mos exigebat regionis illius et ut sancti patres in regulis jusserunt, 
gloriose ac decenter in sepulchro suo ab eis sanctus Nicolaus collocatus est .... 

Dormivit autem in senectute bona et positus est ad patres suos servus Do- 
mini beatissimus Nicolaus, Myreae civitatis episcopus, secundum ordinationem Dei 
ınense, qui est apud Achaeos decimus, apud nos autem duodecimus, qui est De- 
cember. cujus exstitit dormitio in Christo sexta feria die sexta intrante eodem 
mense, id est octavo Idus Decembris; tertiadecima indietione, imperante christia- 
nissimo et Dei cultore imperatore nostro Iustiniano, anno trigesimo nono imperii 


10 Falconius p. 123 n. 18; V. Nic. Sion. 78—80. — 18 speravi — redemisti] 
das Zwischenliegende ist ausgeschrieben. — 20 Hermas, jedenfalls identisch 
mit dem Hermeus von n. 8,16, ist im jetzigen Text der V.N.S. an dieser Stelle 
nicht genannt. — 23 Nach spiritum ist eine Schilderung der allgemeinen Klage 
eingeschoben. — 24 sanctae memoriae bei Falc. kursiv gedruckt (Grund ?). — 29 Nach 
ligata muß das Satzende ausgefallen sein, falls nicht das merwit tamen ursprünglich 
zum folgenden gehörte und der Text an dieser Stelle in Unordnung ist. Der Satz 
Hilarion — bajulavit fehlt in V.N.S., wo ein Hilarion überhaupt nicht vor- 
kommt. — 85 collocatus est] es folgt ein eingeschobener Satz über die Wunder- 
macht des Nikolaos. 
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ejus; sub sanctissimo et beatissimo patre nostro patriarcha Macario. positumque 
est sacratissimum corpus ejus in gloriosissima domo sanctae Sion, in dextera parte 
aulae ipsius in excelso ..... Gloriosorum atque invictissimorum martyrum in 
eadem domo sanctae Sion reliquiae conditae sunt. quorum vocabula ista sunt: 
5 sancti Johannis praecursoris atque baptistae et sancti Stephani protomartyris; nec 
non et inclyti martyris Theodori; beatorum quoque martyrum Sergii et Bacchi, 
quos dux Antiochus interfecit pro Christi nomine; sanctorum etiam quadraginta 
martyrum, qui sub Licinio imperatore passi sunt in Armenia Minore in civitate 
Sebastiae, illic reposita sunt pignora. cum quibus omnibus eandem aulam optime 
ı0 perornat sacer almus meritis magnus Nicolaus. 


8 in excelso] ein eingeschobener Abschnitt handelt von dem Myron und dem 
heilkräftigen Wasser, das aus dem Grabe des Heiligen geschöpft wird. 


Anrich: Hagios Nikolaos I. 5 


Benutzte Handschriften. 


Rezension I: 


L = Lipsiensis II, 26 saec. X/XI. 

N = Neapolitanus Graecus II C 26 saec. XI. 

O = Ottoboniano-Vaticanus 1 saec. XI. 

2 = Parisinus Graecus 683 saec. X. 

P = Vaticanus Pii II 22 saec. X/XI (P?= zweite Hand). 

U = Fragm. litteris uncialibus ser. saec. IX, ad calcem Vatic. Lat. 9113. 
Y“° = Vaticanus Graecus 2000 saec. X. 

V> = Vaticanus Graecus 1641 saec. X/XI. 

Y° — Vaticanus Graecus 1673 saec. XI. 


Rezension II: 


b = Bodlejano-Baroccianus Graec. 174 saec. XI. 
s = Bodlejanus Arch. Selden. supra 9 saec. XIII. 
v — Vaticanus Graecus 824 saec. XI. 


Rezension IH: 


B = Bodlejano-Laudianus Graec. 69 saec. X/XI. 
C = Parisino-Coislinianus 105 saec. XII. 
W = Vindobonensis hist. Graec. 31 saec. XI/XII (W?= zweite Hand). 


NB. Die Paragraphen von Rez.] und Rez. II decken sich völlig. Von Rez. III 
decken sich $ 1—25 mit den entsprechenden Paragraphen der beiden anderen Re- 
zensionen, $ 26—30 sind neu. 

Zum Text von Rez. II und III ist an Anmerkungen nur beigefügt, was nicht 
bereits in den Anmerkungen zu Rez. I enthalten ist. 

Zwei weitere Rezensionen sind in den Prolegomena analysiert. 
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II. PRAXIS DE STRATELATIS. 


Inhalt: 


Drei Feldherrn, Nepotianos, Ursos und Herpylion, von Konstantin zur Be- 
rubigung der aufständischen Taiphalen mit einem Heere nach Phrygien gesandt, 
landen in Andriake, bewillkommnen den Bischof Nikolaos von Myra, der, Rei- 
bungen zwischen den Soldaten und den Einwohnern zu verhindern, herbeieilt, und 
sind Zeugen, wie Nikolaos drei Unschuldige, die der bestochene Provinzialpräfekt 
Eustathios hinzurichten befohlen, in letzter Stunde vom Tode errettet. Siegreich 
nach der Hauptstadt zurückgekehrt, werden die Feldherrn durch den Stadtpräfekten 
Ablabios, den ihre Neider bestochen, beim Kaiser als Reichsfeinde denunziert und 
eingekerkert Von ihrer bevorstehenden Hinrichtung verständigt, flehn sie, in Er- 
innerung dessen, was sie zu Myra erlebt, zu Nikolaos um Rettung. Dieser er- 
scheint in der Nacht dem Konstantin und dem Ablabios und befiehlt unter Dro- 
hungen die Freilassung der Feldherrn, die am folgenden Tage durch den Kaiser 
vor dem Senate erfolgt. Mit kaiserlichen Geschenken gehen die Feldherrn nach 
Myra, ihrem Retter zu danken. 


REZENSION IL NORMALTEXT. 


IIgäßıs Tod Ev ayioıg naroög jußv NixoAdov doyısmıoxdanov Migwv wis 
Avxlas. 


’Ev voig xuıgois tod Bacılewg Komvorevrivov dauataotaole EyEvero 
Ev 77 Dovyig ind av Taipeiov. zal dvnverdm vo sbosßer Baorkei weol 
wbröV. EÜdEwg obv EEaneorsıls TOEIg Orgatonsddoyag äua rois on’ abrav 
Hreatinraıs, Nerwriavov xal OÖg00v xal "Eonvilove ourn XaAovuevovg. 
obroı Efogunoavreg du vg navevdaluovog Kovsravrıvovmoisng Kuremisv- 
vav eig Tv Avxlov Emaoylav Ev vo Enıvein Avdoıudan, dvrı Auuevı vis 








4 Über die Taiphalen, eine den Goten benachbarte Völkerschaft, s. Bd. II. 
— 6 Ein Nepotianos war 336, ein Ursos 338 Konsul. 

1 Titel nach L+ N (vgl Prolegomena). 3 oö Pasıldug Kovoravrivov Pp 
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Mveeov Basauzökeng dd u uklaov. xal EEnAdov tor ziolwv Tod ne 

2 uersmgiodnjve, 00% Övrog abroig alolov od mAodg. EENAdov obv nel Eu 
av Grgatınrav rıves, BovAdusvor ta mo0g AndAnvav xul Kvaxınov Tüg 
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geabov &g Orgarıuraı. nal ordoıg xal Höovßog EyEvero Ev TO xuAovusvo 5 
-[Aoxauerı, og zul nv MvgEov unroönoAıv Kxnaokvar xal TEEKIIHVeRL 
xerd TÜV Oreutioröv, 03 Övrov KuTaV Ardarmv aul Ordosıg KIıvodvrov. 

8 Axovoog 68 radra 6 &yıog Tod HEod Erionomog NixdAnos, 6 tig &xeide 
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1 wiAtov, wehrdgıov, miliarium, die römische Meile = 1477, 5 m. 
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oneo] meoi r | cov] dus» NpO 17 6 68 — Enioxonog] nei P | Aveıdeiv] arrerd. 
v° 18 zog’ aörod om V* | söloyias] edRoylav V* | zoiwvr] adv L | sroarnid- 
ran] orgarıöreı Vd 19 700 aylov nagovoiev LN map. tod Eniondmov VePpV?O 
na. Tod dvdods V* 
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nu advrag eloyvsdocı zal undeva Tov orgaTıardv roAufoeı, Enygsddaı Tıva 
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N Öraxrov rı diampdsaodeı. 

"Ex Ö& vg möAsbg Tıveg EAd6vreg xal mI06xvVNoRVrES TO Gylo Tod- 
To Akyovaıv abra" “Kvgıe, ei ng Ev ri) moisı, 06x Üv 0dTo Teig Bavaroı 
avoıtlog EyEvovro. 6 yüg yzuov, nduuod« Außov, rosig Üvdgug Erelevoev 
Eipsı avaıgsFijvaı. zul näoa 1, mölıg od uingög Eneväymoev, Or 00x od“ 
naohv Exeide.” 

Anovoag 68 vadra 6 Ayınrarog Eriononog ELvnidn. zul EOHUG TaQK- 
#aleoeg Tobg HroKrnAdtas, Bounds wer’ abrhv Ev ri möleı. Kal yEvöuevog 
Ev voro xuhovuevo Asovrı, ErNEWTNOE Tobg napdvrag meol var Außovrov 
tiv andpasın, ei Erı 6801. nal eimov, Erı abrovg &iv nal eivaı Ev Ti mAn- 
tela zig Toüg »aAovusvovg Arooxdgovg. site EEeAdbv Em) TO uaprögıov 
z&v aylov Koioxsvrog xal Aıooxoeldovg, naiv Ensgwrnoag Eundev, Örı 
70m &prı wEehdAovor nv n'Amv Eıkvar. zul yevouevov abrod eig tiv ndAnv, 
eimov abro ol Exeioe, Orı ündyovoıv eig ov Brog&v" odrog ydo Tv 6 To- 
05 Tov noAabouevov xal TO Yavdıa nagadıdousvorv. xal doaunv EÜHUg, 
sbosv Enel ÖyAov noAdv xl TOP Omexovidtnoga areyovra vd Eipog Ev Ti) 
zeıol noög To Avehsiv abrobg nal Endeydusvov tiv Tod aylov zagovolav. 
&EIFav o0bv obrog 6 &yıog Aveo eidev rodg Toeig Avdgag robg iv dnd- 
pacıv Außövraz, tüg Öypeıg abrov Govdagioıg dedEvrag xal nAlvevrag rd 
ybvare xal Todg abyEvag Eurslvavrag MOOS TO xgEVOHVEL. Ödgaubv 00V 


1 Exngsdoaı] Ense. PV®O 2 äranrov] ardnros VdO 8 rodra LNPVaO 
om VePVb 4 Ayovaıw abro] Akyovsıv L elmov noög aördv Vd | moisı] cov add 
V° | Savaroı] yovorp 5 dvaiog LNV°Pp dvainıoı VedO | EyEvovro] yeydvacın 
V° | „öuuode] die Hss haben xöuode, xauoda, xauade, nie nöuuode G ov 
wixgös] odx öllyaog N | note) 75 L 8 raüre] roöro L | Enioxomog] Ninölaog 
add pVb | &ivandn) opyodgu add Va Alan add Vi | söhig LNV°P söhkas pVrO| 
nagoxartsug] magendiecev OD 9 argarnideas] orearıwrag V* | Seunse user abrav 
LNVeO u. &. oou. PV®& u. &. dvildev p | £v vi mödsı) Ent (eis Ve) vv möhırv 
NVeP | yevöuevog] yevoutvov aörod O 10 zonw xarovutvo LN ro xal. O ra 
„ch. vono VePpVab | nagdvrag LN nagıdvras VePpV®0O 11 sivaı]) airodg add 
V?O dan pVa | Ev ıh mAurelq] eis 17V nAarsioav O 12 nalovusvous] Asyowe- 
vovs Va | sira EEsldav) Eon dEO 13 av aylov om L | ZJiooxogidovg] Aıoo- 
»oeldov Va | nahm — Euader) Ensohrnoev neol tv Aafßovrwv iv dnöpasıy, Eur- 
Ber dE O0 14 Hön om pVeO 15 öndyovov) ündyacıw Ve | zöv B. LNP vov 
vaAodusvov B. PV@bO Tov Tonov zb» naAodusvov B. Ve | Bıgo&v bzw Bıgodv LNV® 
Bnoo&v VePVeO Bnoäv p | nv] Eoriv Va 16 xoAafouevor xal om N | z& Hu- 
rdro] rar zig Bavarov O | zbhög] söhewng Ve 17 Ev ch ysıoi wöron modg ro LN, 
dafür einzig roö VePpVeadO 18 xal Eudeyouevov LN (xl Enösyöusvov Rez. II, 
regiuäverv III) Ebedeysro yao Ve Eisdeysro de P EEsdeyorro ydo VaO EEsdeyovro ÖE 
P &AN” Ebedeyovro Vb | Toö aylov LN roö er. &vögos Der tod dvdgos V: PO 
19 Ayo — slder] no 29V El Tov ronov zügev O | odrog 6 üyiog LNP 6 &y. 
odrog Vead 6 Ösiog oörog pP | rods— Außövras om O 20 dettvras] dehelcag N | 
#alvovrag NY: PV}O Alvovzag LpV« 21 xul Todg adyevog Exreivavrag (zul 
neorslvavrag vodg abyevag Rez. II, zul ro» aöyeva zoor. II) om LN | Exreivavrog 
om Ve | moög 16] roö Ve | noovohivar LN oö yio Erı (om VeO) En mod Iddravro 
Aueisiv vis dıiardfswg Tod Tyeudvog (om Va) ol dogupdgo, add VePpVebO (fehlt 
auch in Rez. II und II) 
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ebFüg 6 üyıos aul dnoondang rd Eipog Emo Tod onsxovAdtapog Eogıde "N 
ndoow. wbroüg Ö8 Aldag Tüv dsaubr Ayayev Ev vi nölsı einov‘ “"Eror- 
uös Eins Avri Tovrmv Tv dvamiov dnodaveiv’ obdeig OF ig Ta- 
Eeng ErdAua aüro Avrioriva 1 Avreımeiv, slödres TO YLAddeov adrov 
xl TO TERKEENIKOUEVOV. ÖVrag y&o Kata av yoapıv «Ölxaog ag Aewv 5 
nenodEev». 

Koi &190v Ev zo monıtwein ovvenAaoev Tag Plgas. dnovoug ÖE 6 
nyeußav Eboradrog nagd Tod Exsxovßltwoog aurod iv Tod Kylov nagov- 
olav, Ögouaing EEeAdov mo00ExXÖrnGEV aurdv. 6 ÖE anwdaro würdv, Ak- 
yov a üıa ara, lepdaviov xal eiuondrnv, nagdvoudv TE xal EXdE0V Tod 10 
900 dronaAbv, aal Or“ Tov Pößov Tod Heod un Eywv zul dvantiovg drox- 
tevov dvadög za) eig dyıv uod pyoıv 'NAdes. ÖdEV, ToLuüra xal TOOKÜT« 
dodsavrög Gov xuxd, 06 un 000 peldouat. «7O0g Todg Gx0ALodg YyiQ 6x%0- 
Aug Ödodg dmoorehleı 6 Beög). uavddveı Ta meol G00 6 euoeßeoraros Ba- 
orheds, td mög Örorneig, ußAdov O8 AenAareig mv Enaoyiev tadıyv, dvo- 15 
ung xal dxolıwg Avdennovg dnospdrrov dıa mAsovebiav xal #Egdog Exı- 
Eiusov. 6 68 Nysußv yovvnsrov nal maganahov abrov Eieyev‘ ‘MnÖauösg 
doypikov xar’ Euod, wugıe nareg. une dE, Örı 00% elul Ey alrıog, dAN ol 
noöroL ig nöAsag, Ebödkıog za Zuumviöng, olrıveg naredsvro nad’ wb- 
Töv Eyaimuarınög.. 6 08 Enioxomdg pnoı nodg abrov‘ "Obx Ebödkıog xel 
Zuuovidng, dAAd, pıAaindüg eineiv, Xgvadgıos aa Aoyigios zonnurıng 
xırjoavreg Ensiodv 68 Elg tadıa EAdeiv. NV yag ueuadmaus, dr dLano- 
Glas Alrgas Xgvolov ellmpev, lva wörodg zurüg dmoAfon. nal moAAd Nagu- 
#Andelg 6 ÖoLog Avyo bmd TOV OreurniAuröv, OVVvEIWoNGE TE Nyeudvı TO 


10 
o 


2 Eroıuog — &modaveiv, vgl. Act. 21,13. — 5 Prov. 28,1. — 13 Prov. 21, 8. 
— 23 Riroug yavoiov) Das Goldpfund umfaßte 72 byzantinische vowisuer«, Gold- 
solidi; sein Wert wird auf 913, 59 M. berechnet; vgl. oben S. 45 Anm. 


1 eödög LNpVa eöteas VePV?O | 6 äyıos om pVabO | Eooıpe] dmeog. 
NV:O 2nöggo] yauni L 4 sildöres] idövrsg PO | aörod om O 5 xal zö] xai 
VePVaO | weragonsıwousvor] aöra add O 7 ovverhaoev] Erhaoe L ovverenpe 
N | dxoösag de (mit Rez. III) LN eöfog dE @x. (mit Bez. II) Ve PVd eideng ÖR 
au. pVeO 8 Enonovßirwoog] EEox. Wed | aörod rjV Too aylov wagovoiev LN tiv 
rogovoiav tod Enıononov Ve PpVadO 9 moooendvnoev] magendhsı au) woooex. L| 
aörov LNVe aöro VePpV:O | wörev om P 10 ara LN aöroö Ve PpVarO 
iegöovAov] ve add pV?O | re om V5O 11 dmonaiöv LNVeP oördv add pVeiO| 
&nontevöv] dnoxtelvovr L 12 xal eis PpVedO eig L eig ıiv N xal eig vıw Ve| 
gpnsw nAdes] pnow elonAdeg vor eis L 18 ujom N 14 wanddvsı — Basıkedg] 
NN yo dveviyao ro eboeßesrdro Paoılei r& megl coö N | edosßeorerog L{N) nur 
add VePpVarO 15 rd om p 16 &xolras] döixwg Va 17 yovvastar] aörh 
add Ve | xal megaxahür] magendheı L | «örov om VePV® | Meyer] Emileyev y» 
Ayar L 18 nögıe ndreg] wögıe p wdreg L riuıs mdese Va | dE om Va | air] 
EN &oe pV: 19 Ziuwvidns LNV° Tıeoviöng PpVabO (ebenso 221) 21 yonuerı- 
»ös aıvnoovreg Eneiodv 08 NP yo. x. Er. V5 yone. y&o xıv. & En. p yo. Emsiodv 08 
zıv. VaO Emsiodv 6e nıv. L yomu. nenivnndv oe Ve 23 yovolov ellnpev LN Elaßev 
(om ze.) VePpYabO | moAld om Vb 24 dvie om O | zo iyeudvı om P 
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N nreisue, dnvomsag ta dölnmg mag’ auroDd noanydEevra ara rov nooley- 
Hevrov roLWöv dvögäv. 
Oi 6} oroarnidtan, werd Tod ayınrdrov Enıondnov EbwynFevres, 10 
rupendissov abrov, ebyhv reAdoaı Into abröv. Außovres Öt ap’ aurod 
5 edloyiag nal ovvrakdusvor abro, dmenhsvoav Exsidev. zal Karjvrnanv 
eis mv Dovylav, xal Karsıonvsvoav Todg T6novg Enelvovg, Ex nEsov nom- 
6avreg ndvrag Toüg oraoıdtovrag aal uayluovg. nal vv elonvnv vi maroldı 
Boaßevouvreg, Eravnidov eig vv navevdaluove Koavsravrıvovmoir. xal 
ueydin abroig dnavın EyEvero Und av Eueise orgarınrav nal ÖnAırov 
10 xal nEong 6y500v tig ovyaAitov, og Enıvlaıe xal Toonaıe Pegdvrov. zul 
no00xvVvioavreg rov Baoıkda, duipysıkav a weol vg elonvng' al Noav 
&v ro naherlo Evödkog TIuowevor. 


Zihog Ö& adroig &x Tod dıaß6Aov Eyevero imo rov Exzide Orgarmia- 11 
töv. xal Eneıoav AßAcßıov rov Enapyov, bg ri EnlBoviol eicı wüg Baor- 
Aslog nal Ev bmonglası nal d6ADn Anhovcıv eionvırd. ‘el d: Adßovraı naı- 
000, torte &upavng Eoreı 1 vanle abrüv. di’ 6 noeitrov Eorıv, &x uEoov 
zesg dodhvar tig elonvınig Aubv zeraordoeng rov Ö6Aov. 'Eyvmolsausv obv 
Ouiv ToüTo, Önwg moög Tiiv OUvesıv buhv modsoxnTE To TodyurTı, Kal 
uvornolus, nolv alodmvrei, Kveveyuns TO deondın wüg olwovuevng, Mög 
zd ovvröu@g abrodg Ilya rıvog Hogdßov dnoAkoaı.” taüra eimövres, UN- 
‚oyvoovraı KuTO zul IHpa Ömaeıv, yovalov Alrgag yıklag Emtaxootas. 

Teöre drovoug 6 Emapyos nal Tag Ovvdrnug ToV IngWv mag’ wbrav 12 
nıorwodusvog, eloepysraı nodg rov Baoıkea al pnoıw' ‘AEonora abro- 
xodrog' Eneudn) EboeBüg ul pıloyeiorag doixeig rıiv Baoıkelav nei slon- 
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2 
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14 Ablabios, der allmächtige Günstling Konstantins, in den letzten 12 Jahren 
von dessen Regierung praefectus praetorio; s. O0. Seeck bei Pauly-Wissowa I, 103. — 
21 Alroo, 8. zu c. 9, 28. 


1 &xvonsag] &ronve. L 3 ayıardrov om PO | Enıonönov] dvögos O 4 reik- 
ca) moısloheı p yeviodaı VaO | Außövres Ö£] nal Auf. pVaO 5 airh LNVa 
om VePpV?O | xal — GDovyiav om PV? | xurivınsev] naravrnoarres O 
6 xai om O 9 anavın] inaven N | orgarıwrav] orgarmaarav ve O | Onkırav] 
xl nolırov add PVdE 10 Yeoovrwv] YEoovoıv Ve 11 x«i moo0xvvNoarregs — 
rıumusvor om Va | drnyysdarv) "aöro add O 12 &v 15 zulorio om Ve 
14 Exaeyov] die meisten ältern Hss bieten konsequent das richtige Exaeyos, andre 
üragyos, in andern wieder wechselt Er&eyos mit ümaeyos; die fehlerhafte Variante 
ümagyos für Emaeyos begegnet in den Hss fast aller Schriftsteller, s H. Gelzer, Die 
Genesis der byzantin. Themenverfassung, Abh. d. sächs. Ges. d. Wissensch., Phil.- 
hist. Kl. XVII, 5 (1899) S. 38; im Apparat wird daher diese Differenz nicht weiter 
notiert. 15 ei] Edv Va | Adßarvscı] Adßocı O,| vaieoö LNVe xuıgdv PpVabO 
16 zörs om Va | Zuparns Foroı] Euparıohroeenı N 17 nuav] dus» PO om Vob| 
zov d6Aov LNVeP ro ondvdarov VabO 18 rodro LNVa adro vr. PVebO | önas] 
8 Va | zeös viw ouvscw] vi ouvdssı L_ 19 uvorneing NVedO wvorneio LPYa 
20 aörods om V5 | dmoikocı]) Kroiloheı O | raöüra NV°eP xal twüra VadO zoüro 
L | dmısgvodvran]) ömtoyovro VetO 21 daosır] dıdövar N doüvaı Va 22 raüre 
dnodoas] dx. obv r.O 24 Pasıleiav] cov add Vö 
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veds: N GVunaoa orxovuEvn Ev Tolg Kaıooig Tag Yyaanvöryrog buov, PHO- 
vioag Tb ToLodrov' ayadov 6 dıaßolog olxodev Hulv woAsulovg Avesrnoer. 
elonAdE yag Eis Tas xupdlaz Tov orgarnilarav tav Ev ıfj Dovpig aneh- 
Hovrwv xal Enaveidövrov' xul 6VOXEVNV noLüvreL AUT TOD xodrTovg 
c0v, Tod Eravaorijvaı vi EloNVEvVoVon bußv Baoıkeig, Enayysilduevor Toic 
eig TOÜTo abroig Kvvrosyovaı aul onovödgova, nooayapd&g aiinudrav zal 
Öoverißag rel yonudrov ÖmblAsıov. 6 uEv 00V moAgurog zul E4Foög Tng 
eloniung Nußv Öıdßoiog rwüra del omovdaßeı Eveoyelv dic ToV bnnroov 
adrod' 6 08 pıAdvdomnog Heög, 6 moUravıg rng Eboeßoüg bußv ProrAsiag, 
6 navrög Tod yEvovg TÜV KVIEHAOV NXE0VO0BuEVoS, 064 Eiacev Eni nohl 
ro moöyun Audeiv, aAr Eveßarev eig tag xapdlag rıvov TÜV ovvaddrov 
To mo&yur, Tov EAdelv nodg us xal Hagofoal uoı Ta Tas Ünodeoewg. un- 
Hav 00V Ey& Tadra oöx HVVidNV apaoımnon, bpogWusvog tiv &x 
BEod Hianv aal vıv En vg busteoug dyararıaeog ameiAiv' AAN dvijvsyra 
Ent vyv Peiordryv bußv xogvpriv,önag' To nagıordusrvov dulv dıargdänode. 
6.08 Baoılevg, duodoag trade, zal udAuora, Orı xar' adrov zal tig Baoı- 
Aslag KOTod N) 6VOxEUN uelerörai, VErLoHN Opödon. xal voulsag EANdEVELV 
zov Enapyov, EÜHUS xal nagayoiua Avskerdorog Ösoulovg alrodg neAsver 
BAndnvar Ev ri pvAaatj. Eruge yao Er Delag noovolag dogohsiode: abrov 
eig dvayxaia nodyuara Ev Enelvaıg vaig Tuegass. 

Xodvov ÖE Tıvog ÖdLaysvousvov, ol ÖraßaiAdvres abrodg E4do0L ig 
aAndEelug ng00EEKoVT«L TO Endoxo, PEgovreg aurd xal vd bnooyedEvra 
1orjuere zul naremelyovres abrov mo0g ToV xar' nOToV Havarov, Aeyovrsg' 
‘Tivog xagıv Edoars abrodg ueyoıs Tod nagövrog Ev zal un) EÜHÜg avoye- 
Bevrag dvamgsdivaı; oüro yap dıdyovres, al Ev ro Ösouwrnolo Övreg 
Ödvevzaı dıd neoıdgoung tıvoav plAov aurav Esıhmocı el dnolvdnvar‘ 
#ol glg udrnv hueig sbgLondusde Irtg vg elonjung Omovödtovres. 6 00V 

1 pdovisas]) dE add O 8 eis rag naedies) Ev ri xugdie pVa | dneidorv- 
av] dnsidorwv pO, ebenso Eravaitirwv 4 xul Enaveitörrov om Va | zul ov- 
orevjv LV°P xal aörol ovon. NpVO wöroi ovox. Va 6 eis rodro] &v vodro p| 
orovödtovcı) ovvonovd. PpO | meow@yaydas NP (mit Rez. II u II) reooaywyds 
LVepVe?O 7 xal davarißag LV:P (mit Rez. ID) om NpVa2O | dampilsıev] da- 
ıleles N 8 jußv] duöv p | raüra LNPp rowöre VeadO | Evsoyeiv om Va 
10 6 zavzds] nal m. Ve 11 ovvsıdcror] ovvıddrrav pV5 12 10 neäyue] ro 
zodyuerı VO, in O rı durch Überpunktieren gestrichen | weög u? om L_ 13 zıv] 
nv ve pVeO 14 Beoö] voö 8. Ve 15 TV — xoevgiv]) 5 — Roevpj Pd 16 6 
62 — raödre] duodses di reürae 6 Pac. P 17 @eyiodn LPV?O öeyıodeis NVea 
18 eidg] sbdeng VeO | dAveisrdoras] — tous L — rovs kom. in — og Ve 
19 &oyoAslodeaı]) kogoAndivaı Va 20 kvayaaie] vıva add Vb 21 diaßaAövreg 
LNP diaßdalovres VeabO 23 zul narensiyovreg] waren. LVa | Alyovres NVe 
oörwg Asy. PVa xul Asy. LV5O 24 ulygıs vod magövrog om VepV>b | Eiv om p 
vor uegoıs L | eöhös]) eidens PpVeO | ovoysdtvras]) ovoysdevres VO om Va 
25 &rapsdijvaı) dvnosdnoav VedO 26 zeeidgonis om L | EsAnoaı nal dnorv- 
HImvaı] dnorwdnvar O kmodgäcnı L 27 eig wernv nueis] udınv Ve | 6 od» — nae 
brav) ws odv 6 Enapyos ayArdn bmw alrov pVa 


LNV°®Pp 
vabo 


15 LNV°P 


2 


5 


vebo 


ENVCPp 
vero 
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L a V°Pp Zr6eoy0S, dyAndeis zoo’ abrüv, sionAdE noög rov Baoılda Aeyov' “Aeomore, 
Euoausv Erı 61V Toüg dAvenglovs Exelvovg, ToÖg xard Tod xodrovg Vußv 
Ovoxevaouuevovg. ul 100%, 00% Emadoavro ueilerövreg Todro, EXovres 
ovvlorogag EEndev, ws dngıßeoregov Euadov. 6 d& Baaıdeüg dxovaes, örı 

5 za) Ev Ti) PoovoR Övrsg Erı xar’ abrod BovAsdovrar, Exehsvoev abrodg Hıd 
tig vunrög Eipsı Avaıgsdivar. 6 00v Emapyog Enırganels Ebandoreıde TOÖg 
rov nenınkdgiov, Aeyav örı “Todg rosig Kvdons, oüg Eysıg Ev ro deounry- 
olo, ebrgeniodv uoı Öpelhovrag dıd tig vurrög Avaugedivaı. 

O8 zanınıdouog “IAapiov dnodsag &Avnidn Alav, zul usre daxgdov 16 

10 eimev avroig' "Avdgsg Tino Kal KbgLol wov, PO6ßBog we &ysı xal ÖsiÄie, 
xal ToEu@ Eri TO zodyuarı bußv, nel eineiv dulv aldoduaı' KAA’ 7) dvdyan 
enelyeı we OnABoaı dulv. wg eide un Eyvogıca buäs‘ dıdrı wAeov Ayo 
xal BAlBoucı Aaküv used bußv, Orı an’ aAAmAov HN ywgıböusde, Ereuön 
Enehsvodnts did Tg vurrog dnodaveiv. el Tı 00V Dulv Öoxei wegl TÄV 

15 dvnaovrov dulv noayudıov, BovAsvoaode xal Erouuaodnits' a yao Ön- 
Andevre wor nag& Tod Erdgyov Eyvapısa dulv. 
Oi dE, dxovoavreg teüre, Eriavoav TıroÖsg, al Tag EINER adrov 17 
ee wegızgoikuvto, „el volyas abröv Erihkov. al K6vıv naodusvor dveßonoav 
„Aulovrss xl BEORCUEIO: ini ro Adorno Yavdra, Akyovres' ‘TI Tb 
2» Kirıov, Ti TO Adienue Nußv, drı obrag alipvıdlag zul dagitag dnodvrioxo- 
uev, und8 eig dıdyvaoır zul Eonrnoıv TIOOHANFEVTES XÜv Mg ol Kx0doY0L;” 
Nerwriavög ÖE, eig EE abröv, sig Unduvnow &Adav meol @v Emolnoev 6 18 
üyiog NixdAnos, 6 Enloxonog Ev vi) Mooswmv moAsı, nal önog Eogdoaro 
rodg rosig Üvdgug rodbg u£Adovseg on Avargeisdeı, einev ÖöVEdusvog 


1 Aeyov] moös airov add O ul yncı Ve | deanore] wöroxedrog add Veb 
3 obx Enaösavro] aöro Toöro obn Em. O obx En. aöro roüro P obx Er. roöro wbrd 
Ya | toöro LN noäfeı VaO roöro moäkaı Ve aöro roüro neäke:ı PVd 4 Euador)] 
Euddousv NO | drodsag] vaür« add Va reöre xul ualıore add O 5 Ti pooved] 
pvrund Ve 6 Enırgameis]) wao& voö Pacırldug add p | Edameorsire] dneor. pVaO 
7 xods LNVe tovods roos VePpV}O | oöüs — desuorneio LN om VePpVatO 
(dieselbe Differenz in den Hss der Rez. II, om II) 8 dvmgsdivaı] Eipsı drop. 
L &nodavsiv p 9 "Ucelor) "IAagıavös PpO | &nodsas] taöre du. L | Alov] opo- 
dex Va om p 10 uov nach rinios NVePO | Eye] meoutyeı VeP ovreysı Va | 
dsıkle] moin add Vo 11 zedyueri] dinyruearı p 12 Onröocı LNVP Aaımocı 
VeP sinsiv pVaO | site PpVeO elre LN sidws Ve Hdoıs V7d | Eyvagıca (&dexod- 
unv Rez. III) LN zunv yvweisas (Nunv Beaoduevog Rez. II) VePpVe0 13 du’ 
om Ve 14 dnodwveiv] Eipsı da. L 15 BovAsöcache] aeRsvoare Ve | dnAo- 
BEvro] yvogıchivra Ve 16 nad] did PO dns P | Eyvooıca] Edjlace P 17 raüre 
LN om Ve PpVatO | züg Eodnrag]) vv Eodite Va 18 meoısgongavro VeadO wegı- 
egondev P dieoonge» L megissglsavro p megigenäavres (om xal) N | veigas] rüs ve. 
VeaO | aörav om N | mooduevon] ini züg nepalds abröv add L | dvsßöncer] 
üveßooav N 19 #Antovrss zwi om P | drogoöusvon] öövodusvoı Va dmodwve. O | 
Gdoxien NPVo ddınizao Ve ddixo LO dxeiro Va aörav add O | Favdro om Ve 
Aeyovzes] moös &rhmkovs add O 20 dxeirus] dxaranettas O 21 undd LO und: 
»&v N uiteVePVad | sig didyvasın nal EgarnowVePVebO sis dıdyv. N eis £oar. L 
23 &v 15] ins Va | möAsı] mörsog Va unrgonoisı NP | Önws] ro müs O 24 dvaı- 
esicha) Kraıgedivaı O | öödveöusvog om O 
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werd oliv Öargdov zul orevayuov‘ ‘Kögıe 6 Heög Tod dodAov 60V En 
NixoAdov, olntelonsov nuds did nv EvonAayyvlav Gov zul d1dk ııv m0E0- 

Pelav tov dblov vov Bepdnovrog NixoAdov' zul &g Emoinoas di adroü 

EAsog! eig Todg Toeig Avdong Exslvovg Todg Avaıtlog xeraxgıdevrag Kal ae 
200000 &x Bavdrov, obrw vüv xal Nuäg dvandkescı, Övonnndelg eig 5 
ngsoßeinıg Tod Kylov 60V ToVToV IEQEDG. NLoTEdousv Yyap, Örı, Ei xal To 

oauarı ob ndgsorıv, AAAd To wveduarı ndgeorı nal, Blenov jußv vv 

Haldıv nal HdVPyV Tüg Yuyig, abrög naganuitssı TV Ayadsınrd 60V 

19 ünto Tnuov. xal EBöonsav äua Akyovrss' “"Ayıe Nıxöias, ei nal nögowndeErv 
nußv Ei, KARA Eypüg yeımraı 1 ÖEnoLS juov, Kal moög Tov PLAdvdEnNoV 10 
dEbv Bbnoov Into nußv‘ Heimua yao av poßovusvov abrov moiaeı, nal 
ng Ödsjoswg wurhv eloanodaerar iva, did ig mosoßelag GoVv GVEdEvreg 
Tod Enixeiuevov Aulv xıvödvov, norabiodüuev abrongooanwng EAdelv zul 
rE0dxUVvÄORLL Tv oNVv Eyınadvyv, ndreg Ösdosrdueve” adra eindvreg ol 
roeis wg E& Evög oröuarog iv Ineolav moog rov Hebv Emoioüvro, 00% 15 
ameinitovreg tuyeiv Bondeiug xal AvriAnbeng obgavöder. 

20 ®sod Ö& yapırı, TOD navrag EAsoüvrog Hal toV E& Ding auoölag ad- 
rov Enbnrodvrov Tayeug mooiorausvov zul roüg Öobdbovrag wbrov del 
do&dfovrog xal Todg Tameıvodg To mveduarı O@bovros, 6 &yıog NinoAuog 
ch vorri Exelvn Epdvn o Baoıkei nal Akysı abro' “Kovoravrive, dvd- 
orndı “ul EnöAvoov Tobg TgEig Üvdgug Tobg orgarnidteg, oög Eysıg Ev 
to desuornolo, drı dısßAndnaev dbinwg. el Öt nagaxovong uov, nöAeudv 


19 
o 


11 HEinun — sisanovoereı bzw. oaceı abrodg Psalm. 144 (145), 19. — 17 roö 
x. Elsoövrog, vgl. Sap. Sal. 11, 23. | E& öAng — Ex$nroövrov, vgl. Ps. 118 (119), 2.10. 
— 18 roög dofkkorrag dof., vgl. 1 Reg. 2, 30. — 19 rodg ransıvodg — cw£ovrog, 
vgl. Ps. 33 (34), 19. 


1 orsevayuar] orevayuod O 2 edonkaygviav cov LNPV> zoAAiv cov sbori. 
VeaO | iv wosoßeian] av mgeoßsi@v VO 3 dElov] &ylov O | zul om NVab| 
di’ abroö] ner’ aöroo Ve om Va 5 Hal doodom Eu Havarov om Ve | Eoodca] 
aörods add U | oürw xai] ouzrus vör nal U aörög nel vor O | Auäs LN (UO) 
vov add PYoad 6 nosoßeinıs] eögeis VeP | oov LPV? om NVeaQ | isoews] 
&oyıeglag U | örı om Ve 7 00] un VeO | wdgsorı?] odv Aulv Eorıv U | xal PAE- 
no») PR. U 8 ööbunv räs pugns] mv 66. wis xugdias U 9 jusv] deonore add 
U | &ue] öuotvundor U om Ve 10 yernraı (Eustr.)] yEvoıro Ve yerndıio U | 
gQılavdonnor om O 12 sioanodsera] eioaxodosı P eiloarodsı U Enanodoeraı O 
nal omosı abrodg add VePVabO (Vervollständigung des Psalm-Zitats) | va — 
naradıadöusv] aörög odv zaig mesoßelaıg cov 6üccı Nuäg Tod Eminsıufvov Nulv nıv- 
Öbvov ... ovreg is (9)... elag (= lva ruydvrsg tig did 000 cornelag ?) naradıo- 
HYausv U | iva] xai Tueig add Va | vis mesoßeins] av mosoßsıavr Ve 18 xıvdi- 
rov] Favarov LN | nuiv om VO | &deiv] ideiv LO 14 nv ou Ayınodonv] ri 
ch ayınsdvn U (gegen Eustr.) zyv dyınodonv cov Ve | dedogaoueve ULN Evdoke 
VePVa0 15 oi rosis — orönarag om VeP oi zoeis UVatO ndAw LN | reös 
zov edv om P vor tiv in. UVeaO | oöx dnernlkovres) u dmeiAm. U oön dinik. L 
17 aördv om Va 18 xl] voö nei UPV)IO 20 Eydrn] yaiveraı U | Becıkei] 
Kovstavrivo add U | dvdorndı] dvdore Ve 21 vodg orgarmidreg om Va 
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Fe co. ovvdro Ev To Aopgaylo, nal rag Odoxag vov Toig Bmoloıg xal 6E- 
veoıg eig Bonoıv apadcan, Evreukın nomoduevog nurdk 600 di Tod uE- 
yahov BasılEwg Xgıorov. xal einev 6 Baoıledg' “Tig ei 0%, al mög sic- 
nAdes MdE eig To Eudv mardııov TH &eg radın;' nel einev i) Pwvı) mods 
abrov' "Ey eins Nixdinog, 6 Kungrwiög Enlanomog, 6 &v Ev Mo’goıg Tüg 
Avulag unroondis. nal taüre einov Avexnonderv. 

Kal nogevPels HpdN ro Endoyn, nal Aeyeı abro' * AßAcßıe, BeßAug- 21 
ueve TOV voüv nal Tag PoEVaS, dvdore xal dndAvoov vodg rosig dvögug 
robg orgarmidres, oüg Eysıg Ev ro deounrnoim nal dvelciv EdEhsig ÖL 
tiv yılapyvolev oov. ei d8 un BovAndig dmoAdoaı abrovg, Evrsvßv morn- 
Vouaı xard 600 Eni Tod usydiov Baoılewg Xopıoroü, zul voon yahend) 
regıneoov oxaAnawv yevjası Bogd, nal nög 6 olxdg Vov droksizaı Kancız.” 
Akysı 6 Enaoyog‘ ‘Zu pie zls &v toiwüra Auksig;’ 6 08 einev' “’Eyo ein 
Nıx6Anog, 6 Kueprwiög Enloxomog tig MvoEwv unrgomoieog. xal raüre 
eindv Aveynonoer. j 

Awnvioheig Ö: 6 BaoıAsbg xulsi TÜV TO@TOXOGEE@ER abrod zul As- 22 
ysı abro' “IIogevdnt, dndyysılov To Endoyw rd bgadEvra uoı’ TadE yao 
au rede Eidov zT’ Övag. Öwoiwg dE Kal 6 Enaoyog dm£orsile TöV K0dgQ- 
6WgR KÜTod, ra bgadEvre abrß Amaypypeikaı ro Bacıker. nowiag 0bv yEro- 
uevns, EneAsvoev 6 BerorAevg nagaoTjvaı abToUg, MAGOVOnNg Tüg OvyaAntov 
xal Tod Endoyov. 

Ilegaotevrov ÖE alrav sinev abroig 6 Baaılevg‘ “ Aeyere wor, nolaıs 28 
uayelaıs yonodusvor roıwüra nulv bveloure Ebnmwsoreihare; ol ÖE Eoıonwv. 
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= 
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LNV°P 
yabo 
1 Dorrachion, korrekt Dyrrhachion, das griechische Epidamnos, jetzt Durazzo. | 
Tag odexaug — meeadaco, vgl. Jer. 7, 33; 16, 4; 19, 7; 34, 20. — 12 oxwAnjamv» &on 
ßoo& bzw. oxwAnmnoßewrog ysrjan, vgl. Act. 12, 23 onwAnnoßowros EEeypvßer. 


1 Aogoayin LVa Zogugio N Aogario UO (6 om U) Avgeayin VeP Avga- 
zio V® | nal dev. eis Bo. om Va | ögweoıg] wersıvois U 2 nomodusvog] nomo«- 
uevov Ve 3 Xossroö] ’Incood Ke. O | ris] zul vis L 4 ads om U (Eustr.) | 
Euöv aldrıov UV: PYV> (Eustr.) wei. wov LNVeO | ch Sex radın] riv gar rad- 
nv Vab om U (Eustr.) | 7 gavn om L 5 ö duger. Enionomos om O | Enioxo- 
nos 6 @v] 6 @v Exior. L | Micois wis Auniag LN Miex is A. unrgonöls: U 
Moooıs rg A. untoomdAsug PVabO Mögoıs rg unroondleog EnrimslesVe 6 kvsya- 
onsev] Eneitev add O 7 xul mogsvdels öydn] öpdn di nei L 8 dvdora za] kvdare 
UVe dvasındı wei NP | &vdoug vous orgarmidres]| ävdgug O orgarnaAdrng UVea 
(oben c 20,21 &vdgag rodg orgar. UVeO ündens Va) 9 desunrnelo]) cov add P| 
nal... Heiss) Hilnv U 10 iv om LVa | o0v om L | romsoueı] wornjca U 
11 Xeıcroi] Heoüd O_ 12 oxwArnav yerıjocı Book UVePYab ox. Eon B. LO sxwo- 
Amnößowrog yeunon N 18 Akyaı) xl A. ara UA aöro O | ruwöre ULNV:P 
rede VerO | Audsis UNP Atysıs LVeaO 6 rare Akyav Vi 14 unroonoisas 
LNY? Exnincios Va unre. Exxd. VeP unre. wis Tod Heod Eunl. U unre. Exnk. morunv 
“ul diddonchos O 15 dvsguenssv] Ersitev add UVeO 16 duvnricheis] Eurvos 
ö} ysrduevog U | xwAsi] naltoag VeO nal nakkoug UV | nal Akysı] Adysı UVabO 
17 rogsösne] xoi add UVe | dmayysılov] dvayy. O | Tdds — Övag om Va | yado 
om U 19 oöroo om UVea | aöro om V? | dmayyeldoı] &vayy. LN | odv] dE O| 
yevouevns om LY 22 68] odv Va | abrois om UVabO | Akyere) einars U 
23 Esıonav] Eoınnov» LO 
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xal nahm Ex ÖEvVr&gov Ensowrndevreg did Nenorınvod drnergiänoav' "TE- 2 M% 
sroTe wbroxgdTog, rueig vayelav 06x Emiordusda' el Ö8 ToLwüra EVgEHÖ- 
uev Ödionowbausvor 1) KAAo Ti paDAov xark Tod xodrovg bußv eig Zvvoev 

24 Eidßousv, aspaAıa), bEonoT«, Gronesouev Ölnn. Akysı abroig 6 Baoıhsög' 
“Older rıva NindAcov oüTn auAodusvov; ol Ö& dxodoavreg ro Övoue Ni- 5 
xoAdov, EÜHVuoL yevdusvor eimov' "Kögıs 6 Yeog Tod dplov NixoAdov, 6 
660g röre dL’ abrod Todg Adlang ufAkovrag dnodvijorsıv, za vOv huög 
EEeA0od TOv moOxEILUEVOV narbv, KHHOVg bndoyovrag. Akysı ndkıv 6 Baoı- 
Aevg' "Einate wor, tlg Eotıv obrog 6 Nixöiuog xal ei Ötapegei dulv nord 
yEvogz; tore Nenwriavög dnenglvero, tig Eorıv za ng bıangdrrereı Kal 
800 En’ Örsoıv abrav Enoimoev, nal Omag Avssaldsaro Tobg rgsig Üvöong 
&% Davdrov Eyvogıoev abro, xal Orı "Nueig vor, bEomore, Ev wii dvdym 
nudv reden nal ch DAlysı rag üyplag abrod zuyüg Emenulsodusde, nal 
nugenaheoauev TOEOBEVoA Into Tubv moög dv PLAdvdgmnov Hedv.’ 

25 Tore Akysı 6 Baaıkevg‘ "’Idov Toivvv dnoAveote xal yaoıv Eyere to 15 
avdol‘ oda Eyi yao xaprboucı buiv vb Ev, dAR 6 Deog xal OV Emenaäk- 
saoHe NındAcov. Hogsvdevrsg obv Exrei dnonsigaohe rag aöueg, üg E90E- 
dars Övreg Ev TO Ödeouw@rnola, zul Ebywgıorioare wurd nal einare aure 
os &E &uod‘ «idov, ryv nElsvolv vov Erinowoe' un dmeihsı wor, GAR EUXoV 
Unto Euod xal rüg Baaıksiag uov, xel weg) rig olxovuevınnjg elorjvng Ev- 
tevEgıg MOLOdUEVog MOOS TOV inavrov ÖEondryv nal nobravıv HEdv>. zul 


fer 


0 


[x] 


0 


17 &rxoxsigac#e] wohl eine Nachahmung der antiken Sitte der Darbringung 
des Haares an die Gottheit; vgl. Paulinus Nol., carm. 21, 377: Tune etiam primae 
puerus libamina barbae | ante tuum solium quasi te carpente totondi. Auch das 
nach der Taufe durch den Priester vorgenommene erste Scheren des Haares war 
in der späteren griechischen Kirche ein religiöser Akt; der Priester wirft die Haare 
nicht weg, sondern &v röno ise& rid'noı, bzw. übergibt sie dem Paten, s. Goar, 
Euchologion sive Rituale Graecorum, p. 308. — 19 sdyov ürte — sigjvns] vel. das 
Gebet für die oixovuevn und den Kaiser in der Basilius- und Chrysostomus-Litur- 
gie, Brightman, Liturgies eastern and western I p. 332. 


1 x@l adhıv] wdhıv dE Va | dnengidnoev] nal einov add Ve &nengivavro NVe 
2 aöroxgdrop om Va | Ausis om N | waysiov] uoysing O | Torwöre] reüre O 
3 ara] weol Vad | vußv]) n&äv add Ve 5 rıva Nin. LNO Nix. rıva VePVeb| 
oöro om P 6 söfouoı] re add N | Tod ayiov LNVe too dovrov cov PVab 
omO 8 röv moonsıu. nenüv om Ve 9 zig) ri N | ara] neös O 10 &n- 
sxoivaro LN sinev ara VePVabO | vis) ce add VePO | näs]) n6Fev nel ri O 
11 &n’ LN &v VePVadO | önos]) müs Vi ro ns O0 12 aöro] änavrz add Ve | 
vöov LNP om Vea0 18 al ch HAlapsı VePO xal 9. L xol Ev cj 81. Va nel ey 
94. ündexovres N om Vd | ui? om V® gelöscht in Va 14 mugsxaltoausrv] Eruge- 
nahlsauev aörov Va | wosoßsdocı] mosoßevsıv VO 15 Akysı] aöroig add VO 16 yao 
om LVea | öuiv] iußv Va 17 Nindiaov] &yıov Nina. N | xöuag] du@v add Va 
18 övrss LNP om VeadO | xal eiy. aüro om V:P | ara] co Deo nal ro Ayio 
O | abro ag £& Euod VePV?O wöra as EE Nuör N aöro edfai uov Va om L 
19 xEAsvoıw] mooore&ıv L | cov om N | ur] undauög Öeyifov xar Euod wire L 
20 *ul ng Pac. vov om N xal ünte rüs P.u. O | xal weol tig] xal ömte räg 
VePO Pasılınng signvng zul add P | sionjvns] naraordosng VYab 21 Evreöfsıs LNP 
Evrevfıv VeadO | worodusvog LNO zouoö VePVeb 


II. PRAXIS DE STRATELATIS. Rezension I, 25. 26. — II, 1.2. 17 


en Eöwxev adrois zeıumde, EbayyEiıov KovH00V zul xnganrag ygvooög ÖVo 
wel ÜAAo OnEVog YEVvooOV Ö1diıdov, dmeveyaaı TO kylo Exeivo dvögl werk 
xal yoruudrov. 
Außovrsg obv aüre ol Ävdgsg wagepEvovro Ev ri, Avaig, wel 7000- 26 
5 KuviORvTeg aurdv dımprjoavro va ovußeßnaöra abroig, zul Eredonev al- 
To Ta yoduuara vov BaoıAkog xal Ta neuujkıa, zei Knenjgavro T&g Kouas, 
„el napEoyov nroyois &r av ldiov yonudıov. Eyuon dE En’ aöroig xal 6 
ayıorarog Enlonomog Nıxöicog, nal EVAOPNOEV autos, zul dm&hvosv nÜ- 
Todg uerk yoruudıov xal ebAoyıöv. olrwg odv ebEduevor xal Gvvraßd- 
10 uevor abro ol rosig Üvdgeg obroı Gneorgedav Ev dyaklıdası, bobagovreg 
zov pihavdonnov Hebv Ent ri; nagadskn brav omrnole. © 1, döke xai 
tb xodrog eig todg alüvag TÜV alavov. dunv. 


REZENSION II. 


IIgätıg tod Ev ayloıs narodg yuov NixoAdov doyıenıondmov Mvoov tig 
15 Avxdlas. 


ebs Fi ’Ev roig xougoig wüg Baoılelug Kovoravrivov tod Baoıkewg dxareore- 1 
ola Eyevero Ev vi] Dovylg Öno rov TeipdiAov. zei dvnverdn To Baorkei 
Kovoravılvo & weol abrorv. nal Ebameorsıkev rosig Hrgnrnidrag äua tolg 
in’ abrov orgarıwraıg, Nerwriavov zul Obgoov zul "Eonvilave oüro 

20 x Aovusvovg. odroı EEoouijoavreg &x ig navevdaluovog Kovorevrıvov- 
nölewg narenkevoav eig viw rig Avxlag Enaoxlav Ev vo Enıvelm Avdoıdan 

Aeyousvo, övrı Auuevı tig Mvgeov unroondkeng and roLhv uAlov. nei 

EENAdov Tod uereweLodTjvar, 00% Övrog abroig alolov Tod mwAodg. EEnAdov 

Ö8 xal &x TÜV orgatıorav rıveg, BovAduevor T& wgbg dndArvorv Tag Too- 

pNs orreexioaodeı. Ennoeafov 08 ol Orgarıuraı‘ xal ordoıg EyEvero Ev 


[°) 


2 


oa 


1 sdayy&lıov] xl sbayy. V5O | xovoodv] 6Aoygvoov N | xnedatag] vngıda- 
zug N 2 lo] Eregov P 3 al yeauudınv] yo. VedO 5 wöröv]) aörs N rov 
üyıov Vb | val Entdonav] Enkd. ve O zul dnkd. Vab 6 z& yoduuere] vd re yo. 
Vad ul z& yo. P | roö Bacıkdag om Vab | dmenjgavro] dmoxsigavres Va | ones] 
draw add VeaO üs Edospar Ev c& Özsumrneio add V? T nal nugeoyov] nal 
nageigov P öivsiuav Va | idlor] aörav add Va | Em] vol Ed P 8 Enmioxomog] 
dogreniononogs NP | dnähvoev wbrods]) and. N 9 00» om V> 10 oi resis 
ävöges oöroı om O oöroı om Ve 11 5 7 döf« usw] Ve hat dafür die ausführ- 
lichere Doxologie: 2» rovroıs mäcıy H6Erv Ävantuyousv To Yıhevdonnn xal 
sbonAdyyvo deu ra dık av Aylav abrod Fegandvrav mowdwrı ragddoge Favudrav 
regdsreia, Or aöro meemeı dba Tıun) ngdros ueyadomgemee To margl nel ta vie 
nel To üylo nvsduer vov xal del nal els vobg alüvag tüv alarav 12 xodros] 
N run nal woooHdwNCLS 6dV TO mare! xal To dyio nveduer vüv xal del aal add O 
14 Titel nach 5 16 »«ıgoig rg vb yoövoıs s | voö] ueydAov add s 17 Tei- 
Ydıov v Tasıy. b Tarp. s 19 Nenorevov] Neror. vb Nevnor. s 21 Enıveio 
keyouevo b En. Asyoueıy v Enıvinio xohovueın S 22 övrı Aukvı om bs | &no 
om s 23 E70] oi orgarmidtaı add v | uerswgichnva vb ueremgionı s | mAoög] 
no Nadov En Tod nAodg add s (ic) 24 öE om s | dt orearımr@v jetzt nicht mehr 
in v, da eine Zeile radiert 25 dmnodafov v Emeo. bs 
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15 xuAovusvo IlAnxouarı Ev Tl} Mvgeov unrgonöisı, wg dvrmv abrüv ode 
droxtov. 

3 Kal üxodoag reüre 6 üyıog Tod Beod NixdAaog, 6 Enisxonog rs 
&ylag Tod Heod Exninslag, EbHEng Eneorn Ev Avdgıdan. nal navreg 1g06- 
EXUvnoaV aürdv. xal uadovreg ol OrgarniAdtaı zal abrol EAdGVTES HE008xV- 5 

4 vnoav aördv. za EnegwrnPevrss naup’ alrod, vlveg slalv, sinov" “Eionvi- 
xoi Eouev, zul Emi nöAsuov Ansoydusde: al tore Erelevosv abroüg dvei- 
Heiv &v vi moAsı nal Außeiv ag’ wbrod sbAopiag. ael ol orgamidrean 
ndvrag Enshevoav eloyvedsıv nal undeva Emmosdker. 

5 "Hidov dE Tuvsg &u tig nöAlsng nal nE00ERUVnEaV TG dyim nal &i- 10 
nav‘ ‘Kögıs, ei ng Evradde, obx äv dvaıtlog rosig Bavaroı Ev Ti mölsı 
Ey&vovro. 6 yag nysuov, „buuode Außav, tosis Ävdoug Exelsvoev Elpeı 
davarodnivaı. nal nüoa rn) möAıg 06% dAlyag Enevdnoev, ri 00% NS naomv. 

6 Kai sbdEng magunahesag 6 Üyıog Todg orgarnideag, user’ Kurov F2 
Bounsev Ev zii mölsı. nal yevoutvov abrod Ev to aulovusvo Adovrı T6- 15 
No, EREOBTNGEV Todg mapıövrag neol av Außsvrov mv dnöpaoıv. zul 
Epnoav abrodg eivaı Ev Th nAursla eis Tobg xahovusvovs Troaxdgovg. 
ira EA90v Em) Tb uaprögıov tüv dyiov Koionsvrog xul Auocxopldovg, 
adhıv Ereowrioag Euadev, örı nv möAnv uEAdovoıv Eıevan. xal nagape- 
vouEvov abTOd Kara tig MÜAng, einov aüre, drı Undyovoıv eig TovV Kuhov- 20 

? usvov BE0&V' Tv yüp 6 Tömog Ensivog TÖV noAufousvov. kei Ögauov Ev- 
08V ÖyAov woAdv anal ToVv OmEXovVAdtngna xareyovra To Eipogs yuuvov xal 
EnÖsyöuevov NV Tod Kypiov napgovolav. EAdv Ö& werd Tov TonovV, EbgEv 
tobg rosig Üvögag Tag Öeıg nurhv oovdagla dedzuEvag zul Tov yduov 
Außovreg xal rag yeioas dnlown Ösdeioang zul mooTElvevrag Tobg abyEvag 235 
aa rov Haverov Endsyouevovg. 6 O8 üyıog NixdAnog donbdwsvog To Eipos 
&x TOD 6nEXovAdTnpog Eppidev yaual. wuroüg ÖE Avaug TÜV deouhv Mya- 
yev Ev vi dien. 

s Kai &I90v Ev TS mocıTwolw Gvvergiyev tag Hdgug. EbHEwg dk Axov- 
vas napd Tod Exonovßltagog Eboradrog 6 Hysuov dooualag NAHEV TO00xV- 30 
vijocı abro. 6 08 Ayıog dmepgupev abrov Aeyov' “‘Isgdovie nal aiuondre, 
nög EröAunoag eig dıv Eumv EAdelv, roıaüra xal nAınadra ÖpKsag xuxe: 


8 Ninöiwog 6 Enionomog v N. Exion. bs 5 xal uafoVreg — N0008xÖVN0K«V 
abrov om b 6 riveg eloiv om vs | signvixoi] deonore sie s 7 xul Enid xol 
örı Enl vs | zul Tore vs rore b | Enklevoev v EndAsosv bs | aürodg] 6 üyıog add b 
I ndvrag Enllevonv v Ex. ebdEmg mdvrag b ral mavrsg Enklevoev (sic) s | Ernosdtsıv 
v Eneg. bs 11 »ögeıs om v | &vraöhe] ... ads (unleserl.) s | dvaıriog om s 
13 züoe ] An) s| ng meehr] 78... av Ads (? teilw. unleserl.) s 16 zugıdv- 
rag] megiövrog s 17 ıj miarein bs 75 mAnnöuan v 19 örı] ri And (ds | 
ueAAovoıw) wellocın s 21 Bneav v Bnegav b Bugav s 22 xureyovra] agaroüvre 
s | yvurov zul bs yuuv. v 23 dE] ö üyıog add b 24 rovg rosis &vdous] aörodg 
nal s | dedeuevas] dedeloag vs | xal zov yduov — Ödeteloag om b 25 nice 
dstelsug v Önıohev dedevrag Ss | moorsivanrag] Ext. s 26 dowsdusvos b dskau. 
vs 81 abro vs aörov b 
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odsdAA” od un 60V pelsouaı. WDod Yag napayoijue dvevkyaw 5 abroxgdropi 
Basılei Kovaravıivo neol &v Eöonoag xuxöv nal ro mög Öıoieis ırv 
enapylav. 6 Ö: nyeubv Edorddrog yorvasrdv abıa einev' “Mndauag 
doylkov aur’ Euod, deomora' AAAd ucde Tb dAndEs, drı Ey obx ein ai- 
5 Tiog, dAX oi noaro, rg nölewg Evdökıog zul Ziuwvlöng. Euadev ÖE, Orı 
vol Ötaxocleg Altoag dopvolov nv ElAnpag mag’ abrav, iva Tovrovg dno- 
Agon. za magaxnımdelg 6 Kyıog Ind TÜV OTEKTNAarToV HVVEerWonGEV, dnv- 
06005 T& Yevön mug’ abrod nouydEvre. 
Oi db orgarnidten, uerd Tod iplov EdOyndEvrsg, napsrdissav ab- 
10 zov, sÜEnodaı Unto airür. nal Außövres vv ebioplav na’ abrod, drr- 
EnAsvoav Exsihev. nal aarijvrnoav eig vw Dovplav xal nersıpijvsvoav ndv- 
Tag Toog Grasıdlovreg. nal noAAv eignjvnv woıjoavres, NAPov sig Tiv 
novsvöctuove Koavoravrıvo'noiıv. ol uepdin abrois anavın EyEvero Und 
töv Euslse Orgarmiuröv, ind Tod BaoıAEng xul mdang vüg OvpyrAitov, &g 
15 &rıvima Peodvrov. zul jouv Ev ro narcrio Evöökong Tıuawevon. 


Zukog 6: abroig Eyevero Ind Tov Exsioe ErgaTnAarav. xal Emsicav 

rov Enapyov AßAdpıov, HoTE Todrovg Yavarboaı, Öbvresg aurd yovalov 
F3 Altgag yıklag Entaxoolag. vaüra ourwg Ovvdeuevog adroig 6 Enapxos Aßid- 
Bros HAdEv mgög Tov Baoıkea nal elnev abrß ‘Aeonore aöToxgdrop, we- 

20 yaın 6VoxEvN) ylveraı TO xodreı 00V bnd rov aneAdbvrov Ev vH Dovyla. 
Zuedov ydg dxgıßös, drı Exeivor utv ovverdiavro od Enavaorivaı To 
xgocteı TO 60, Emayysıhdusvor Tolg neupPElsıw noo0KYmYAg nal doverißas 
xal uelgovag mooxonds. Eyo ÖE, uadov Tadre, 06x NDVINV raROLn- 
anocı, örı xar’ Euod Eorıv 1) Toiaden Adınla. Aoımöv, Ö doxsi To xodreı 
sov, rodro moütev. 6 08 Baaıkedg Öoyıodels, bg Ta weol TNg Yuyis au- 
Tod uadav, EbHEwg Aveberdorag En£hevoev BAndhvaı abrodg Ev rn pviaxi). 
Xoövov Ö magsAdöVrog ol Exdouivovreg aöroüg byAncav ro Endoyw 
Aßiaßio, Aeyovrss auro" "Ad vl Eveßarsg abroög eig To desuwrigov 
nal dpiinag aörodg iv; Eom yag Övres, durydnvan Eyovamv Euvrovg Bon- 
„0 Hroaı.’ 6 dE Enapyog, duodoag taüre, mogsvdels Avivsynev ro Baoıdei ta 


2! 


a 


6 Alroug deyvelov mit Rez. III; Rez. I Alrgag oder Airgag yevciov. Bei dem 
schwankenden Silberkurs betrug der Wert des Silberpfundes etwa den 12. bis 
14. Teil des Wertes des Goldpfundes, s. Hultsch, Metrologie? 8.347; vgl.oben 8.70, 23. 


1 oöroxedrog: bv xal aöbroxe. hinter Kovor. s 2 Edoaoag] sigydoov Ss 
3 ers om s 5 Zuumwidns] Tıu. s 6 doyvalov om v_ 7 ovveyhonser] aörodg 
add b | dxvemsas] drvgwoasdaı s 8 ag öroö]) mag airhv vbs 9 orearr- 
Acreı) orgarıöreı s 13 usyain] woAAy u 16 orearniarav] srearıwnrav s 20 yive- 
za] Eyevero s 21 uiv om s 22 a oo] 00V u al duverißag in v durchgestr. 
23 ndvrndnV] Enasdnm () s 25 ds r& sol vis — Euklevosv]) ag Funde r& var 
abrov neR0oouEra, ri uellsı dm brav Havslv, sühEng Tod Faövov dEaveorkg (aus 
Avsäsrdorwg!) Entlevoev s | nöroö db Euvrod v_ 26 sidEwns] nal magayonjun add b| 
Pandnvaı bs Eußimd. v 29 wörovg fiv om s | derndnva vbs; ob und wie zu 
emendieren? 30 nogsvdeis bs nagsvdus v | c& megl aörav om vs 


11 


12 


13 


14 
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nepl abrürv. 6 0: Basıledg dxovoag, dri nal E0w Övreg zer’ abrod Oxentov- obs 
raı, Enelevoev abroog did Tüg vurrog Eipsı Tedvavan. 6 Ö8 Erapyos drov- 
vag EEameoreılev noög Tov aanınkdgıov, Aeyav örı “Todg Tosig Üvdoas, 
odg Eysıg Ev Ti pvAanfı, EbrgEnIooV dia tig vurrög Enl To TovrovVg dro- 
Yaveiv 5 
16 ‘O 88 zanınAdorog IArpiov, tadra dxovoas, uer& bangvov Eypn abroig' 
"Avdoes, Yößog us megıkyei, aal Ösıhıo xal ToEUm. og Side un) Hunv Ouäg 
note Herodusvog. vüv yao Anrid xul dxodn ned buöv, xal augıov dr’ 
aAAnAov Öraxwgıböusde, Enelneo EreleVodnte dnodavelv. el vı obv Dulv 
Eorıv Ev Toig Ündeygovaıv, yovalor 1 doyvgiov H Eregöv ti, @ BovAsade 10 
zarahelmeıv, naraksinere' Ötı ch vor vadın EneAsdvodnts drodaveiv. 
17 Oi d8 Üvögsg dnodonvreg megL£oonsev aurbv mv EOdNTa xal narsond- FA 
oubav. a6vıv re naranaodusvor Eveßonsav xodgovrsg, wel 6Aopvodusvor 
18 EAeyov' “TE ydo ndınnaauev, Orı oürng droAmusdea;’ Nenwriavög dE, eig 
&E abrov, eig bnduvnaw EIdov wepl DV Enolmosv 6 üyıog NixdAnog eig 
rodg rosig Kvdoug tobg Ev vl Ava, Epn xarodvodwsvog‘ “Kögıs 6 Heög 
tod ayiov NixoAdov, oixrelon6oV Nuäg. xal wg Enoimoug sig Tobg Kvdgug 
todg Ev ij Avnia rodg dölxng naraxgıdevras za HıEEwoag wbrolg &x 
19 davdrov, xal Nuüg dıdowmoov. Üyıe Nindies, bodAe Tod Xgıorod, ei xal 
nögowdEV Tußv el, Eypbg Nußv yevod, zul nodg rov Bebv Bönsov umso 
nur, iva dıaowdevreg xaresıodöuev TO00%VVIORı NV ONV dyıaadunv. 
xal radra od Nenwriavod eimdvrog, Aoımöv ol rosis ng EE Evög ordun- 
tog oürwg EBowmv ngo0svydusvor' <"'O Heog Tod dyiov NixoAdov, dLdow- 
cov Nuäg.’> 


- 


5 


10 
2 


1 Eoo Övres — oxenrovraı) Ev vi pulanf; Övres Eyacın voö Bondnocı duvroog s 
2 aörodg om s | refvdvaı] Avaıgedijvnı s 4 oös — Yviaxjj om vs | ro zodrovg] 
roiro s 6 dxodong] slonAdev 7 Yovlaxjj; in v am Rand mit kleinen Buchstaben, 
und nach dexetwv im Text zwischen den Zeilen x«i 7 :ide]) NIog 1 (?) s 
8 Hsaodusvog] za xa9° agav Plknwv add s | xul wögıon] örı ag. b 9 diaywer- 
£ousda] zoo. 5 | dulv om s 11 xaradsimeıw xoralsiners b narahımelv narakeinare 
v noralsimeıv ipire Ss | Ershedohnte dnodavsiv in v durchgestr. und korrigiert in 
rang dnodvijonsre 12 dxodoavres) in v raüre interlinear beigefügt | xarso- 
magnkev] Exvroog add s 13 xovım © xoviav bs | Aveßonsav — ÖAopvgdusvor 
om b 14 EAsyov] Akyovrss s | örı oürwg] au oörwug xaxög s | Von c 18—21 init 
kommt als weiteres Hilfsmittel zur Rekonstruktion des Textes das im Anhang I 
abgedruckte Fragment unsrer Praxis bei Eustratios (= E) in Betracht 18 xur«- 
neıdevrag bs(E) dnodvnonovrag v | nal (om s) dieswong — Havdrov bs(E) om © 
19 dıdowso» bs(E) EAnoov v; m& dt pavf; Eßonoav oi roeig xai eimov add b (om 
vsE) | Xewroö bs(E) Heoö v 20 nöogwder Auav el b(E) mogg. ei v ndpew 
oinsis s | Eyybs nuov yevoo 5 Eyyunıns nu. yav. b dhh Eyyos Nu. yev. did zig m000- 
evyüs v (dyyds yerncaı m Öensıs Auov E) 21 iva dıaomdevres (ad. v) varadın- 
Hauev] önas drncmdüusv nal xarafimoon nuäss 22 xl raüre tod Nenwriavoü 
sinövrog v nal bs (taüre einovrog Nenwriavod E) | Aoınöv ol rosig b(E) Aoızav s 
xl ol ühhoı ob» wörh © 23 6 Yeög — nuäs steht nur in E, scheint aber durch 
den vorherigen Satz gefordert; vgl den syrischen Text (Bedjan IV, 296): als Nabu- 
tianos dies gesagt hatte, schrien alle einstimmig zu Gott und sagten: “Retie uns, 0 
Herr, durch die Gebote Deines Knechtes Nikolaos!” 


vbs 


a 


10 


15 


20 
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‘Oo 08 &yiog tod HEod Nixdinog ch vurri Exslvn aurontırüg Epdvn 20 


zo Baoıksi nal sinev wbrh" ‘Kovoravrivs BacırLed, dvdorndı nal dmbhv- 
cov rodg Tosis Ävdgug Todg argarnideag, obz Eysıs Ev ro Ödssuwrnoleo, 
örı &avxopavridngev. ei 0: MaEaKoVong wov, n6Asudv 601 Ovvaln Ev 
to Jogpoxlo, zul ds odoxag 00V voig 6gveorz nagadnde, Evrsvfıv xard 
God momodusvog Eni tod ueydkov BasıAeng Xgıorod. xal elmev 6 Bacı- 
Aevg‘ “Tig yoo el 0%, mag slonAdeg sig rd Eudv maAdrıov TH Bea Tadın;’ 
aul einev abrh 6 üyıog‘ "Eyo eluı NixdAwog, 6 &v dv vi) Aunle Ev Mo- 
9018 Ti) unroondis. zul vaüra eimav ÜneyWenGerv. 


Kal nogsvdeis öpHn zul AßAaßın To Endoya rd würd Aeyav' “APBAK- 


Bıe, BeßAauueve rov voöv Aal tag Yokvas, dvdora xul dmbAvoov Todg 
rosig Üvdoug vodg Orgarnidras, vüg Eysıg Ev To deouwrnoi@ nal dvekeiv 
Herkıg did Tv Qıkagyvolav 6ov. ei d& un BoviAmdüg abrodg drokvoeı, 
GAAR magaxoVong uov, Evrsvkıv noıjoounı zack 000 En) Tod ueydiov Ba- 
oıAEwg XgLoTod. xal v0o@ yaherij negınschv orwinaav Pooue yevion, 
xal näs 6 oinög cvov xaxdg droisitar. zul eimev abra 6 AßAdßıog' ‘Do 
yao vlg @v Towüre Auksis;” 6 08 üpıog einev' ”Eyo eins NixoAwog, 6 
aucgrwAög Hovdog Tod Heod, 6 @v Ev ıfj Avxig Ev Mvpoıs ti) untoondien. 
xul Tadra Einav ÜHEIWENGEV. 

JAwvavıodelg Ö8 6 Paoıdedg EndAssev TOV TOWTOKOVEEWEK KÜTOD Kal 
einev auro ‘Ilogevdelg dnayysıklov 1 Endoyn, insg Enpwre. Öuolag Ö8 
nal 6 Enapyog Ebaneorsıhev TOV TOWTOKOVEEHER abrod, Akyov, ünso Eo- 





1 roö Hsod om v | ri vurrl Exeivn om v | wörontinäg (antont. b) bs(E) 
drop v | Eyarın vb Epn s (üydn E) 2 zul elnev aira b(E) Kuovorarıivo 
Atyov v om s | Kuvorerrive Baoıked b (B. K. E) om vs faoıled am Rande v | 
avdorndiı v(E) dvdora bs 3 obs orgarmiAdreg om s | & dssuwrneio] rj Pv- 
Ran) s 4 Eovxopavındnoe» bs(E) Eovaopavrisdncav v | ei] Ev v | 00r wurden 
bs(E) ovvayo ooı v5 roig Öpvkoıs v(E) Pmeloıs bs | xurd cov om s 6 Paoı- 
Asös] Kovoravrivos add v 7 yde vb(E) om s | 7 näg — radın] 7 mög sionAdes 
&v To naherio wov r. Ög. . v (vgl Rez. I) (nüg d8 slcijMteg zig ro Euov aAdrıov 
E) 6 eig 6 Euöv waldrıov (#. wov s) elosldav (dmeid. 5) bs 8 abra 6 üyuog bs 
(6 &yıos E) neös adrov v | Nixöinos]) 6 Zmlononos add v | dvoms | vrj 
Avsig Ev Mögois Ta umroondAsı (vgl vb c 21,18] &v ıij Avxia unre. b &v f 
Avniov unte. s &v Migx tig Avalag unreomölsos v (dv ri; Avxia vois Moögois 1f 
unreondAs E) 9 ünsxuonsev bs(E) dvazy.v 10 nogevdels öpdn vb (dmoesdtn 
var aörd dt Gpdn FE) dneitov Epn s | xal? b(E) om vs | r& aörd Adyav s(E) 
val simev moög wördv b xal Akysı erh v; hier bricht E ab 11 dvdore xul bs 
Gvoaoras v oög Eysıs Ev 5 pvlonf add s 12 oög gas — Ösouwrneiw om s | ei 
@vsheiv — pihapyvolav cov v om bs (= Rez. I c 21,9; ob daraus von v hier ein- 
gerückt?) 18 un Bovindjs] un roöro Bodin s | wrong] moon adds 14 EMK& 
TEERKOGCNE Hov om v 15 yadenj neoınsohv b wsginlon yah. ai v megımeceig 
neis 16 müs — dnoksircı) obv Ta oixw vov nal nunög Iroag mdvra Tov ygbvov 
cov Ss | al slmev] Akysı dE s | 6 Aßadßios] ’A. 6 Enaoyos v 17 ydo rig — Auleis] 
tig el nal vu vor. Adyaıss 18 6 duaerwids om s | Pso0 bs Xeisroo © | &v Mögorg 
5 oms 20 Exdieoer] zul auhtong v 21 va elnev wiro (a. om s) bs dmiyysılav 
abre Aeyav v | mogsvßeis] mogsbdnt nel s | öuolng dE nel 6] 6 dEs 22 Alyav 
ümsg Engaxs vo Buckel v rd wird dmlmsug br. d. dnl. ro Paoılsi & Ehgaxev s 

Anrich: Hagios Nikolaos. I. 6 
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guxs, to Baaıkei. nal EneAsvcev 6 Basıdedg nagwoTijvaı Todg Tgeig Üvögag obs 
&x tod Ösouwrnolov, Emil nagovolg vüg HvpaAirtov xal Tod Endoyov. 

23 Kai 2&8Ad6vıov Tüv dvdoßv Ex Tod Össuwrnglov, einev abroig 6 
Basıkedg‘ ‘Asysre vor‘ molaıg ueyslcıs yobusror vowüra Nulv 6veigare 
Eaneozeihars;’ ol db Eoıunov. dEurEegov ÖE Ensgwrydevreg did Nexoria- 5 
voo zinov' "AEonora abroxgeKTop, Nusig uaypelav oba Emiorduede. ei Ö8 F5 
towdra b1svonddusdea Hard Tod 600 10«TovVg I Tı Kuxov dLerpdbauev, deivo- 
tegaıs vnoßAndnodusda rıumgiaıg xal aepakır),deonore,bnoneowusv dien. 

24 6 08 Baoulsdg Akysı adroig uera Enısinslag‘ "Oidare rıva NindAnov oVrTo 
xaAodusvov; ol Ok drovsavres ng LE Evog oröuerog dveßönoav xal simov' 10 
“Koögıs 6 Bedg Tod ayiov NixoAdov, @g Eowoag Todg rosig Üvdgug Tobg 
ding Erodvionovras, zul Nuäg dıdomcov Tobg Avaiog anodvijoxovrag.” 
xal 6 BuorAsdg Akysı adrois‘ “Einare wor‘ tlg Eorıv obrog 6 Nıxöduog, 
„el ns d1dowoev toüs döinwg weilovras drodvniorsv;’ Nenwravög 08 
amoxgıFelg dınyioaro ro Basılei meol TOD Kyiov aa mepl TOV TgLWv dv- 15 
dohv, oüg Eoedoaro 6 üyıog Ex Bavdrov, xal Örı, Ev TO deoumrnolw Övres, 
Ensxalssduede abrdv. 

25 ‘0 63 Baoıkevg einev abrois‘ "Obx Eyo yagidouen buiv vo Env, dAa 
6 Deog Hal 6v Emenaleonode Tov &yıov Nıxdiuov. eig dv Mmogsvdevreg 
ANOXELEROHE Tag xöung buov zei einare wurd wg & Euoöd' «idov, rıyv xE- 
Aevaiv 60V, n&reg, Erolmoa’ un Amelisı woır. nal Edoxev abroig zeıunjdra 
au EbayyElıov XQvE0DV xal #noLödovg yovoodg ÖVo zul OxEVog ZEvooOV 
drdiıdov vluov, zul EEuneoreıkev abrodg Ev vH Avrie. 


[N2 


vo 


1 ExeAsvoev v nagayoiun Ex. b | Exel. — magovoie] 6 dE Pasıksug dnodoag 
aal Idov Ankorsılev sig Todg orgurnidieg Tod Audivar Tod Össunrnolov nal agoV- 
tog $ | rosig Ävdgag b oronrnideng v 2 Eniomb Bxal Ebeidorrwn] &9. s 
tod Ösouornolov] tig Yvhannig s | eins» stand ursprüngl. in v, wurde dann korr. 
in: NAdsv na) Eornosv Evamıov 6 Buoılevg nal Akysı 4 yohusvos bs yonsduevor © | 
romadre Nulv] eis juüs s 5 deöregon bs Ex Ösurdgoov v 6 Tusis om s auf dem 
Rande v | ei dd — Öisvonoausde om s 7 roeöre] r. vı (= two?) b raüre v | 
n ru — Ösnodfoner om ev | Hr des 8 xal nepahırnj — lan om v | Ögo- 
notre om s 9 Asysı bs simsv v | werk Emisixsios om v | otra xuAoduevor] Tob- 
voua s 10 &vsßdnoer nal sinov b Eßönoav s sinov v 11 »öoıs — NixoAdov] 
üyız Ninöhas Hole Tod Vsod s 12 zovg ddinwg dmodvnioxovres] Kb. welkovreg 
anodvioxeıw v | dıdoncov bs 0@0ov v äyıs Ninöias add b | dvamiag (xunüg Ss) 
Anodvnonovras bs Non vüv ufllovrag &modvijonsiv v 13 »ai] 6 dev | Akya 
adrois b einev v om s | einars] Akysre v | odrog 6 NindAwog] 6v Eninaleiche 
NıixdAoov Ss 14 xal nög — &nodviexeıv om v | ufldlovras dnodvnonsv b dmo- 
Vyioxovras S 15 &noxgideis — Enenahsodusde abrdv (17) © (Ensnalsoausde v); 
Ebeinev adrh ndvre, 506 Emolnsev 6 Äyıos Nixökuog nark vv möAıw vg Avxias b; 
einev, Boa Enolnsev 6 üyıog Nindiuog Yavuaord. did Todro nal nusig eig Öndurnoıw 
tod aylov Eid6vreg Einsnalsodusde xal Tueis, nal 6 Tod Ninoldov Beög gücsraı 
Nuds Er Bavdrov S 18 6 dd — adrois] xl 6 f. Epn s | obn &ya v yvoorov 
kora üuiv, Or oön &ya b di’ abroö s | dA 6 — Nindiuor» om Ss 19 0 Weös 
nal om v | Emenaklonodhe b Emsnaisiche v | Tov äyıov om v | eis ÖV] ui s 
20 ol einore — dmellsı or om © 21 Einxer vs ExeAsvoev dodnva b 
22 nngıöAovs] nvgıdilovs 8 | do nal — Tiuov om v 23 diakıdov rimov b usrk 
Myov rıuiov s | £&v zf Avnla] 6 Baoıksds v, auf dem Rande add meös ro» &yıov 
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obs Kai nogsvdevres ol &vöoss uera yagüg ueyding ng00ErEVaV Toig 26 
no6iv Tod Aylov. nal moAAd Ebyapıorjoavreg aörh neol Tov ovußeßnxd- 
Tov alroig, Knennoavro rag nöuug brav nal dıedoxav tolg wroyolg EE 
@v Eigov yonudıov. dmi noAld 08 En Enolovv toöro, do&dtovreg naregu 

5 Aal viov Kal üyıov nveüug, vov nal dei nal eig ToVg alövag Tav alavov. 
auiv. 


REZENSION Il. 
scw JIoäßıs tod Öolov nuroög jußv NıxoAdov doyıenıoxdnov yEvousvov 
Mvoov tig Avxias. 


10 'Ev roig aaıgoig Kovoravrlvov Tod usyakov xul nıorordrov Baoı- 1 
Adag Eyevero dxaraorasie Ev vi Dovplg bmd Tod vovuegov röv Teaipa- 
Av. xul Kvnvexdn To Baoıkei ra negi abrov. xal mgooxuAsodusvog Tv 
6dyxAmrov xal dvanoıvaodusvog adroig, dnkorsıAsv TOEIG Grgaromsldoras, 
Nerwtıavdv xal Obgcov zul Eonvilwva ourw xaAovuevovg. olTLvEg TEQa- 

15 Außovreg TE Eavrov orgarsdvuare, Eußdvrsg Ev Toig nAoloıg EEnoundev 
hs mavsvdatuovog Kovoravrıvovndisng zul zarenisvonv sis av Av- 
alav Ev vo Enıvelo Avdgıdan, dvrı Auuevı tig Mvg&ov umrgondisug &g 
and roLöv udlov. nal EENAHOV ol Orgarmmidıeı TOD uETEwWgLohVR, 0X 
övrog adbroig aiolov Tod mAods. EENAHovV 68 aal Ex TV oroaTımrav rıveg, 2 

20 BovAdusvor orrapyijoasdaı. xal Hokavro Ennosdbsv, ag Övreg orguTIÄrTdL. 
nal Grdoıg Er Tovrov Und av Eusios Eyevero Ev ra Asyouevo IlAexauerı, 
örı 7 dyopd Exei Tv, og danovadmvaı Ev vi) mdlsı TE yeysvnueva, Örı KaT- 
enkevoav oroarıöraı Ev To Eunogim xal Enmosdtovow. Höpvßog dt od 
wıngög Eyevero Ev ij nölsı, og dreklev abröv dLanparrousvorv. 

25 Arovoag 6: 6 üyıog tod PEod Nıxöiaog, 6 Entiononog ng avrng 8 
Mvgeov untgondAsws, nereögauev En’ abrobg Ev co Eunoglw‘ navreg dt 
N006ETEEX0V Kal 79068xVVovV wurd. Beaodusvor 08 ol orgarmnidre nav- 4 
Tag ng06xVVoÖVrag abrdv, EmbBovro, tig äv sin‘ nal yuvövrsg abrov eivaı 
Tov Eniononov rg nölswg, zul auTol MOO0EAFGVTES TO008xVVNERV MÜTo. 








11 voöusgog = Regiment ist deutende Erweiterung; Rezension I und II lassen 
eher an einen Volksstamm denken. 


1 xal nogsvdEtrrss — ovußsßnnorwv abrois (3) b ol dt magaysyovoreg Ev ri; Av- 
xig vom s 8 dnenjgavro] nel dmen. 5 | aörär] Eavrav v | al dıedwxav tols v 
dıdövres b Öokdfovres ca ayio Öednnöres s | &] dp’ b A Eni noll& — roöro b 
toöro ÖR Erolovv Ev moAloig Erscı v morid& d& Ern Enolnoav Ev raörh s | Marion 
— aldvav vs rov Bebv nel owrjga Tüv puyüv Aubv odv Ayla mveduer, & N döe 
nal To nodrog eig Tobg— dunv b 8 neddıs B nocksıs O nodkas Arc Yab- 
uera W | öolov BC Ev üyloıs W | yevoutvovr om C 11 Tasıyalovr B Tang. C 
Teıp. W* 13 aörois OW ro moäyun add B 14 Nenozievor] Nexor. BCW 
17 Avögıdan BC 460. W* | unteondisos om B tig Avaiag add C | ds — uıliov 
B &neyovsi &nd Tgıöv wilov ng möAzus C om W 25 6 Enlononos om B 
27 meooergegov CW Ergeygov B 28 Emitorro — yvövres abrov om W ex homoe- 
otel, auf dem Rand x«l vowioavres 

6* 
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6 8 ebAoprjoag abroüg nagipyeike, un Emiroensiv Toig VvEwregoig Moisiv BCW 
ra Eavrov Yehrjuare' "ra yo Im’ adröv moarröusve, site Kyadd, eire 
nand, eig buüg dvarslveı voig vıv Eyaadoolocıv anörav Eyneysıgıouevorg.' 

ol d8 orgurmiAdraı dneAoyodvro abro, Aeyovreg Örı "Eipyvixol Eouev, Hal 

ini nöAsuov dnsoydusde" nal Eav Ev zıvı Entaıoev ol venrsgoi, dioptov- 5 
uede. abrdg de, nereg, Ebyov unse Nuhv. Tore 6 äyıog NixdAnog nug- 
ExdhE6sv KbToVUg, OnvAlvaı Eng tig mölEwg Üua auto xal Außeiv ebhopies. 
tote ol orgaryadıaı Enelsvonv Ev elonjvn elosAdelv Ev roig mAoloıg ToÖg 
STERTLOTES. 

Tovrwv ovrwg yeyevnusvov, ldod Tıveg dgoucloı Ev doduerı ueyain 10 
xaroyovro En vüg moAsng eig dndvenow ro 00i@ NıxoAdo, ol aal einov' 
"Imebds, aYgıs' Ei yag ig Ev ıh mölsı, vbR dv oUrwg raeig Bavaroı dvar- 
tig Eyepdvsıoav. 6 yap yeuwv Evborddıog, aöuuoda EANPÜS naod TÜV 
noorwv tig nöhswg, rosig üvdoug En£lsvosv Avaıriog Eipsı dvagsdivaı. 
xal 100%, näoe 1 nöAıg ob umoög nevdel, ucdıora dr 06x Mg regwvV ag 15 
del, Köore 

Taora drodaug 6 &piog NındAnog zul GvyyvPelg tolg Ödxgvoıv, dva- 
PAepug eig Tov obgavdv zul Enteivag Tag yeigag nooonVEaro. al Werd 
iv ebyhv Akysı volg Oroarmidtaıg‘ ""Eoyov Heod ueveı Eurektonı Tuäg. 
no) YyEvousvov MuTav Ev vorn „uAovusvo Eis Tov Acovre, Ldod Ereooı : 
norergsgov En vüg moiewg dnapyeldovres vaÖrd. ErEgWTioKVTog Ö& ToU 
6olov eol tov Außovrov ırv dröpacıvy ro od eloıv, zul uadov, Ott 
xor& Tod T6rov Aoımöv eloıv vod Asyouevov ’Ev roig St00x6g015, TEONV- 
uörEgov vv Togeiav Enoısito. eira EAHOV Kork Tod uegrvolov TÜV kylov 
Kotoxsvrog xal Arooxogldovg, nalıv ErsoWwrnoe Todg Eueice neol TOv dv- : 
dor. ol Ö& Eproav ueldeıv abrodg ıyv mÜlnv ekıevar. TöTE naoNver 
vois oroarnAdteıs, un umgopvriicat. xal YEvoucvov abröv Ev vi nöAm, 
eimov avrS ol Evrönior “LUmebde, Kdgıs, Orı Öndyovoıv eig Tov xaAov- 
uevov Bnoüv. Bengjoavres dt ol Hrgarnidraı daxgdovre rov boLov &v- 
dow did To un Emipdavew, elmov roig Hvvovaı TO Enioxdn@' “Aöre Tıvd 30 
rov bnodeıxvVorra Tov Tönov, zul droorsAoüusv ÖVo OTg«TLÜOTag TÜV Kno- 
Aovdovvrov Nulv, nal EriOYWOL TOVg ONEXoVAdTngag Üygı TÜg Mapovolag 
iuov. nal Ameoresıiev ÖVo orgarınrag Eni 0 onevonı al Enloysıv Tobg 
ONEROVARTWORg Üygı TÜg mapovolag Tod &ylov dvöodg. mapayevöusvog Ö8 


[x 
o 


is 
x 


17 &vaßk&ıpag sig t. obeuvev, vgl. Matth. 14,19; Marc. 6, 41; 7, 34. — 19 Eoyov 
Veod Exrehtonı, vgl. Joh. 4, 34. 


1 zognyysıle BC noojverW Ayav add OW 2 elts.. site BO Ho... roı 
Ww 3 dvarsiveı BC diaßaivsr ) ? | Eynezeigioutvos B Eyysıe. CW 5 dı- 
ogdodusda CW droloyodusde B 12% nvoıe BW xioı C 13 röunode] aöuode 
BC zayuödına W 17 xal ovyguBeis B ouyy. CW 22 uedav BC uadovrog 
W® auf viel zu kleinem Raum, W jedenfalls usa» 31 &nooreloüuer CW 
Gmosrellousv B 
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RCW Evayavıog 6 dolog En} rov ronov, ebgsv ÖyAov moAdv. olrıveg Henodwevor 7 
avıov Exolnsav Hofvov ueyav, Bote Hal tobg orgarmAdrag Öanodev Emil 
ti Ovupood. sbgev OR zul toüg Vo orgarıarag, Enloyovrag Tov OnsxoV- 
Adraga öygı tig mapovolag aurod, zul Todg Tosig Avdoag vovdagloıg de- 

5 dsuevovg Tag Öyeıg nal yduov Ev To orduarı abrüv xal rag yeioug ÖEde- 
uEvovg Ömıodev Kal nAlvevrag td yovv xal ToV KuyEva nogorelvavreg, 1E- 
gLusveıv TOV dk Eipovg Yıuvarov. xul ngo0EAd&vV dpelkero vo Eipog dd 
Tod omErovAdzngog xal Eopube yauıl. Avoag Ö& abrodg &x TÜV dsou&v 
Ereyv@ abToVsg, dr TÜV Evrluov ig aölswg Inhoyorv. Eyvo dE, Ötı die- 

10 xociag Altoug doyvolov Av elAnpag 6 koywv nagd Tov no@twv täg nö- 
lewg Eni To dvsisiv abrovs. Hyape 68 abrodg eig Tv noAıv Üue Toig 
oroarnAdteis. 

Kul eiosid@v Ev To noaırwplo tod Üoyovrog ovvergupe tag BVong. 8 
dnodsag dt 6 doywv nv nagovolav od ayiov NıxoAdov, Ögoualag Eunn- 

15 Ijoag Eneoev Em) mv yiv xal Eneidßero ToV nodov aurod. 6 dt ano- 
Helro abrov Akyav' "Anoyogsı da’ Euoö, lsgdavie xal aluondte” näg 
erdAumoag eig Tb nedcwndv uov Eideiv roıwüra dokong nuxd; VüTwg Eye, 
öTı od u 00V Yelswucı' dveveyxcı yio E40 TO 400U0xEKTOgL Kal NIOTO- 
zoo Beoılsi Kovoravılvo neol av Eögaoas, nal nög Aendareig vv Enao- 

20 xlav, Auußdvov xöuuoda zal Kvaıgav duyag dvastiovg. 6b: nyeuhv Edord- 9 
Hıog yorvastov abrov Eßda Aeyov' “Mndauög deyigov zur’ Euod, dovie 
Tod Heod, AAAd udde TO dANdES, Örı Eyo 00x eluı alvıog, AAN’ ol no@rou 
tig ndAewg, Ebdökiog ae Ziumviöng, ol nal nuendedwxöreg abTodg. ToTE 
noAld nhEov doyıodeis nat’ abrod einev abrh' "Avdore zal mdong di- 

25 1L00Vung EIDoE: Emeidn Aurd PHbVoVv mugedwordv 601 abrovg, TupAa- 
oauvreg TOÖg bpdaAuodg Tig augdlag Gov Toig xouuodloıg, EXoijv GE Exdoro 
To Ölxaıov dnovEusır, Eyysıgiodevra vv roradınv EEovolav, nal un mage- 
Bivaı Tov vöuov Tod YEod Tov Akyovra' «dIGovV zul Ölnuıov 0bR dnoxte- 
veig>, TOVTEoTıv Tod un) dvelsiv duydg dvantiovg. HoaUrag Ö8 xal ol Orga- 

0 ınAdraı Em&nintrov TO TyEuovı, DE NaOE ToV vouov wenomxörı nal obre 
zurd Abyov dnoAoyovusvo. napexchsoav (8 ol OrgarmAdeaı vov Äyıov, 
Tod HVyyuonocı wurd Ent TO dxvolonı Ta bevöT zard av dvdoßv noaX- 
dEvra. al TodTov yevoulvov EOWINORV ol rosig Ävdgsg Ex Bavdrov. 


1 öoıos B roö Hsoö add CW A Ösdsutvous BW Evöed. C 5 yduovr BW 
»vucv = anubv CO 6 Ömichev OW Ömiodelng B 7 megıulveı — Eipovg CW nel 
tov Ö. &. megıudvew B]| Idvarov om B 20 xouuoda] s c 5,13 24 xar adroo 
BW 6 &yıos add CO 26 xouuodiors] vouodioss BOW | Eyeiv CW obn Eyoiiv B 
27 Eygsieicdivre rim Towdenv EEovolav] Eyyaigıodtvr 1. r. &E. B Eygargıohevre 
sol. O zw doyiw Eyzgeugıchevre W? 30 nenoımndorı OW nenomnore B 31 dxo- 
Aoyovusvo OW &mokoyodusvov B | &yıov B Nındiaov add OW 82 ini 1a] inl 
töo BCW 


10 


11 


12 
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IHagaioßov 6: 6 üyıog Nixöinog Todg rosig orgarnidteg xal Tobg 
tosig Kvöoug Todg GVxopavındevrag, Kuiyapev nuroVg Ev ro Enıoxomelo 
«urod‘ xal Ovvalıodeig abroig, Ebwxev auroig EbAoplas, al Konaoduevog 
Gnehvoev abrodg. oil 0: OrgnmnAdtaı eloelddvrsg Ev roig mAoloıg Knemisv- 
cov Exsidev. xaravrioavres O8 eig mv Dovylav zul nareıgnNvedoavreg 
ndvrag Todg Hraaıd$ovrag nard tod BaaıAeng zul noAANv nardoradıv moi- 
oavres xal piloriumosusvor ixavög, Eravjitov mai Emi nv Avniav, 
n0060gu.0dEvrEg Ev TO mooAsgdEvrı Eunoglo Avdoıdun. al EEeAdovres 
ol orgammidenı &x av nAolov, Kvsidsvreg eis ıyv noir au Enubmey- 
Gavreg rov Kyıov Nıxöiaov roV Enloxomov, Guvruyövres aure Nbraglorovv 
To xvoim xal wurd, dıdrı eiyaig aurod xarsvVodadn avroig Ta Tod moAt- 
wov. oüg defimodusvog pılopodvag Eorlaos, roAld Te td og OGwrnolev 
ruprveosv aurois. mooslgnns Ö: abroig Emıxenahvunevog, og Örı wEAAovoL 
avövvedsiv, AEyav" ""Opärs, renvia' unnors, neıgaoußv EnsAd6vrwv buiv, 
Foondirts, urte umv uixgodvgionte Eyere Ö8 Kukıvn) nal dusraderov noög 
zov Heov rıv Einlda, ao od un üdnreı bußv neıgariorov. «Övvarög ydo 
&orıv 6 YEdgy, ara rbv dndoroAov IlevAov, «og 06% Edası Guäg neigaohn- 
van bnte d OVvaodeE, KAAA noıjosı 6bv oh reipaoud xal nv Erßaoıv moög 
zo ÖVvaodeı buüg bmeveyaeivy ol BE 00% Eyvmoav, noög Ti EAeyev alroig 
tadre. Außovres Ö8 EbAoplag rag’ KVTOd ae donaoduevor abrov, Karlk- 
dov Ev rois nAoloıs aurov. xal dmonkebonvreg NAdov sig Tv mavevdal- 
uove Koavoravrıvovnoiıw. EyEvero 8 abroig dmavın weydin ono ng GVY- 
#Aitov xal tig mölsng Kal abrod Tod BaaıAdag, bg Äre Emivixıe nouodv- 
zov. 00V 08 dv rö naharlo Öangemovres. 


Tovrov ourag aleing nooßevrov, Ei Aypdevreg ol HVorgurmidtar 
woröV, dneld6vreg nobg Aßkaßıov vov Emapyov, Ewxav wird yovalov 
Altoas Inavag Emil TO Yavardocı abrovs. 6 d: AßAdßıos, TupAmdsig vv 
Öıcvorav Ent To nAjde Tov yoyudıov, Gvvedsro abroig, TIV TOVTwv Aval- 
gs0ıW ndvrog Eosodaı. 

Kal elosıdov noög rov Basılda 6 "AßAdBıog Hokaro Akysır aurh 
“Atonora abroxgKToE, ueyaim oxevogla yEyove xal Erı yiveraı TO xodreı 
cov Und TV oronımiarov Tüv ansldbvrav Ev vH Dovyia. Euadov ydo 
exeıBös, örı Exreivor utv Eusi Gvvedevro Tod Enavlorasdaı To nodreı 60V, 
Enayysiiaıg byvoadevreg Ind rovV Evavrlaov Eni To, Karaxparijoavrag ab- 


15 any — &nide, vgl. Hebr. 10, 23. — 16/19 1Cor. 10, 13 (dvvarög yo 
£orıv für mıorög de bei Paulus). 


3 aöroö om B | Eiwner abroig BW Ed. wörods C 8 Andoıdun BC ’Ade. 
Ww®: 10 ovvrugövies abra OW xal ovvr. wirdev B 15 wingonpugnonte BW* 
ungowvynoere CO 26 Eraoyov B Ünueygov CW; alle drei Hss bieten promiscue 
Enagyos und Üneeyos, so daß diese Lesarten nicht mehr weiter angemerkt werden; 
siehe über diese Differenz zu Rez.I ce 11, 14 31 onevaeie CW oxaumele B 
83 dusivor] Eusivois .. avvederro BOW 


BCW 


5 


10 


- 


5 


30 


BCW 


na 


1 


o 


1 


a 


2 


Du 


30 


52 
© 
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todg tig Baaıkeiag Th TOVTWv Gvvdossı, ngoKYpWYÜg al uelkovag doyds 
negaoyedijvaı abroig bon’ Exeivov. nal &g HNdEV Eipnvononiaavres, obTwg 
Enavfiidov, dnapasxevaorovg Nuüg mooüvres ri EAnldı wg elgnung eis 
tiv av E&ydoov dvrınagarafıv. Ey Ob Tadıe yvovg, deomora, oby olög 
ze eluı TOD Tagaaannocı, Örı Korea rüg bußv Baaıksiag Tod ndvrov Nußv 
dsordrov Eoriv 7 Adınla. Aoındv, 6 doxel TO rodreı 60V, wolnooV. Taüra 
drovoas 6 Basılebg Kovoravrivog raoa Aßiaßiov Tod Endoyov neol TÜV 
zoL av Groarmiaröv, Eusıvsv Eveog Emil Bonv ulav. al Aoyıodusvog, & 
eAndn elcı Ta Asydevra nel eig mv Eonv aurod ovvreive 7 Enıßovin, 
Enehevoev avsberdorwag Ev TO Tewg BAndivaı abrodg eig nv puAaniv. 

Xg6vov ÖE duaysvousvov za Övroav abröv Ev Ti YPoovod, ol dedw- 
xörTEg TE yoruara moog avalgscın av dvdohv EAsyov ro Endoyw' “Ti ro 
ÖpsAog nulv, örı Erolmoag BAndivar abrodg Ev Th pvhanfı nei elnong ab- 
tovg &ygı Todrov Env; 1) dyvoeis, Örı, moAAnv wegußoAnv Exovres, moAAodg 
Eyovoı ToVg megırg£yovreag xal long MEgLYgAPoVOL; Tadre Evorıadeig 6 
Enapxos makıv Eyvogıoe To Baoıkel, Örı xal Ev Ti) PoovQ& Övreg ol Tozig 
&xeivoı ol EnlßovAoı 00 madovreı did TÜV Ovungaatdgnv aurv TE rüg 
dnıßoving dywvıldusvor. tote Exelevoev 6 Baoelsbg Kovoravrivog, die 
tig vurrog To Elpsı aurodg dvamgsdijvaı. rote 6 Eragyos ’AßAdßıog, Au- 
Pov rıjv zart’ abrav Eovoiav, an£orsılev elg To ÖdEsumrngrov, nagnyyel- 
Aug to ÖsSuopdiaxı Ebrgenlocı TODg ToEIS OrgarnAdrag, TOD Kvaıgedijvar 
wbrobg did tig vuntos. 

Od: xumızıagıog 'TAagıavög, taüra dnovong xal eig ovunddsav EI- 
Yov, eloenjdnos zAalov zul Aeyav' ""Avdoss, P6ßos zei BAiypız dem 
neoıeyer ve di buäüs. og elds un Ederodunv duäg 1) OvvnAlednv buiv. 
vov yao Aalo bulv zul drova nep’ bußv' abgıov Ö8 dm’ KAlıjkov Öie- 
yngıköusde, Hıdrı TH vurrl vadın Enelsvodnte Eipe dvamgsdmivar. Ei ru 
obv Duiv nodasotıv Ev Tolg bndoyovaıv Dulv, ygvalov N Koyvgıov N Ere- 
06V ri, & BovAsode, nereAsidare. 

Oi d: üvdoss, dnodoevres TÜV Adymv Todrwv, dLEgoNbev ToVg yırbvag 
wurov, nal tag nöuag TlAAovres TÜg KEepaaiig wuröv xAulovreg EAeyov' 
"Te yeo Ndınnaausv, iva oürwg döixng dvamgsdüusv;’ eig Ob & airün, 
Nenwtievög tobvoua, eis Induvnow E&Adwv, neol &v Emolmoev 6 Äyuog 
NıxöAuog eig tobg Tosig &vögag Ev ı); Avrig nal EggVoaTo abrodg Eu du- 


5 vdrov, xal &g noosimev abroig Ev Ti) vovdeolg abrod, drı MEipaauog Kb- 


Todg ueveı, abrol db od avvixav, dveß6nos aaroövgdusvog‘ "Kögıe 6 Beög 
Tod Gyiov Heodnovrög oov Nixoidov, EEsAod juäg Tod nıxgod davdrov' 
zul aadog Eroinsag d1 abrod sig Todg rosig ävdong Ev vl Avaig ding 


6 Aoınöov CW add odv B 14 äygı rovrov OW öyeı voö B | aegıßolv BC 
negiovoiev W? 15 megıyodyovsı BO naguyedrbovrai os W* 19 röre — Aaßhr 
BW Aaßov Ö3 6 Aßldßios C 2b eide B slıe CW | ovrnlicanv BW* ovvol. C 
28 öuiv CW duav B 32 ddinug om B 


13 


15 


16 


17 


18 
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„erangıdevrag aal dıEowoag abrodg &4 Davdrov, el nuüs dıdansov LÖl- Bow 

19 zug dmoAkAvusvovg. Öyıe Tod DEoo NixdAne ei zul n6gEWdEV Hußv undo- 
zei, ErYLodTo N NEOGEUKN Nuhv Evamıdv 00V, xal B6n0ov mobs zov Heov 
ünto Nuov, Iva draoadEvreg norabindüusv mpoCKVVÄBR Tv dyıaadvnv 
sov. radra eindvrog Tod Nenwrinvod xal ol Aoızol eig Vrduvnaw NAdorv, 5 
za obrag Aoınöv ol Tosig &g EE Evög Ordunrog EBowv, ErtxaAodusvor TOV 
Hebv xal Tbv üpıov Nıxdiaov E&ideiv eig Bondeev alrär. 

20 ‘Od: ü&yıog Ninöiaog, Eywov ydpıw napd Tod Beod, ti) vurıl &uslvn 
avropl Eparn ro Paoıkei Kovoravılvo' Eyvo yag did Tod aylov wvev- 
uerog To Gvußdv Toig Orgarnidrag. sims Ö& vo Baoıkei‘ ‘ Kovoravrive 
Baoıhed, Evaorndı nal anoAvcov Todg rosig orgntnAdtas, vÜg Eyeıg Ev To 
dssumrnoio, dıörı Eovxopavridnsav bmo AßAußlov Tod Erdoyov nouud- 
dia elAnpbroz. ei 68 maganoVong uov, nöAsusv 001 Ovvddhn Ev ro Topon- 
xlo, w&l rag Odoxag 00V Öboveoıg nugadnoo, Evrevkv noımadusvog zer 
cod Ent Tod usydiov Basılewg Xgıorod. 6 08 Baoılsög Örvnvıoheig zul 
Beaodusvog aörbv eimev' "Tlg yeo ei 0%, 6 oiwüre dev, M nödev ei; 
nüg 08 eloniAdeg eig To naAdrıdv uov Hal Taüra magKrEhedsıg wol; Kal 
einev aörd‘ ""Oon vor: Ey eluı NixdAnog 6 auagrwkög, 6 av Emloxonos 
&v ij Mvgeov unroomdisı vig Avxlag. nal vaüre einiov dpavıg Eyevero 


pr 


0 


fer 


5 


en’ abrod. 20 
21 Aneıyov 6: üpdn xul Aßlaßlo To Endoyw, u abrd Akyov abro" 
"AßAaßıs, BeßAauueve vdv voov zal Tag poEvag, dvdormdı nal dnöAvoov 
ToÜg Tosig Ävögag Todg Grgurmidrag, odg Eovxopdvrnoug Evenev dogWV 
„al Eysıg narankeiorovg. el Ö& un BovAndng amoAvcnı abrodg, KAAL agw- 
xoVong Mov, Evrsvkıv momoounı aura 600 Enl Tod ueydAov zul almviov 
BaoıAEws Xoıorod, nal GVAAnpFTjon voon Övaıdro, xal 6RrwAnnößgemrog 
yevöusvog zanıyadang dnoggnikeg ro nveüue. 6 08 AßAdßıog einev aör" 
"Zu pig vlg &v rowüre Auksig Hoaovvdusvog;’ 6 Ö8 eimev wbro‘ ""Eyo 
eiuı NixdAnog 6 auegrwädg, 6 &v Enioxonog Ev vl; Mvoeov untoondisı 
rüg Avxiag! zul taüre einbv Kpang EyEvero dr’ abroü. s0 
22 Anogpovusvog 68 6 BuaıAsbg Koavorevrivog Ep’ oig Enpaxev zei dun- 
xoev nagwddEoıg, N000xuAECAUEOg Ev« TOV NOOGXAUETEVOVVTOV dÖTG, AmE- 
orsLAev abrov, H1a TEgovg Ayayelv moog wörov Tov ’AßAdßıov. dregyo- 
uevov 68 Tod EnootahEvrog, Ldod bnivrnoe Tov Enagyov AßAcßıov darıbvre 
Emi Tb maAdtıov, Tod dvayyeiicı vo Paoıkei navra, & Engwaxev ul dxn- 35 
K0EV. Ov magarEevöusvov noopddoag 6 Bacıkedg dinyhoaro To TE oyfun 
#al iv IDEnv nal önag uerd aoENolag Anyyyeıls neo TOV OrgarnAaröv, 


» 


5 








8 Evhmıov cov om OW 12 nouuddıe] nouddıa BCW 13 Aogecyio] Loge- 
xio BC Jvonyin W? 14 ögveoıs CW rois ögv. B | nagaduco C (mit Rez. Iu. I) 
daon BW 18 wor BO us W 21 rd @öürd om B 22 Beflauuive — dvd- 
orndı B (entsprechend Rez.I und II) &raoı« CW 23 rovg orgarnidtag om B 
26 Svsıdtn BW irıdım C 29 auagroidg B doükog od Foo add CW 35 roö 
dvayyellcı Bro dv. CW 


BCW 


oa 


1 


o 


1 


a 


2 


o 


2 


Du 


3 


oO 


II. PRAXIS DE STRATELATIS. Rezension III, 22—25. 89 


ös örı Eovxopavridngav In’ wbroü. Woadrng 68 aal 6 ’AßAcßıog avv@dd 
to Buoırei dnnyysılev Engaxevar xal To oyiua xl Todg Abyovg Ennnosvar 
za ToVTov ydgıv wer’ Emelkeng £AmAvdevaı. vote 6 Baoıhedg Eußorumoc- 
uevog To Erdoxgn einev' "EI 00 xard Gavrod vunl naoapeyovag, Anaypei- 
kaı nulv neol tig Havuaslog yeyevnusvng Ömraolus, uiov al nv abııv 
xal KANN Indoysv, yvodı nal ide, og Örı aAdoue Adyav mıdavdenrog 
EnıBovAng Evene tov Avalov dvdoßv Emovngsdco elooınjonı Ev tuig 
Euaig dxonis' OrEo od diepedsn. 

Tore dneorsırev 6 Baoıkebg eig To desuwmriorov, EyIMVaL Todg Toeig 
üvögas. EAd6vrov Ob abrav Ent vhs Ovyaintov, eimev abroig 6 Baoıdedg‘ 
“"Einore wor usr& dAndslag’ molaıg ueyeiaıg XEWBuEvor Towwürae Övelpara 
nulv Ebamsorellars;’ ol 08 Eoranwv. Akysı abroig nahm 6 Paoıdeüg‘' 
“Obstv dnoxplvecde; Akyers dp6ßog To dAndEs.” rore Nenwrıavög, eis 
ov EE aur@v, sinev‘ "AEonore MbToxgdTog ueyaiovvus, Nusig uayelar 
obx Enıordusde. EboEBaVv ydo yovkav naideg Eousv. el 08 ToLoürdv Tı 
Öıengasdusde Hard Tod God xodrovg Anl 00% Eig sbvorav xal elorjvnv 


23 


Eoredouuev, Ösıvorsgaug broßAndivaı rıumolaıus KEıoi Esuev. Ovunadrijong 24 


8 adroig 6 BuoıAedg, bıdrı Karerdenoav ro yoovin dnoxAsıoaund tig eloxräig, 
einev auroig ner Enueinslag' "Oldare rıva Enlononov Ev ri; Avaig dvduarı 
Nıx6Auov; ol Ö& dxovonvreg Toav Öuodvuadov ol rosig nv yarıw Eni 
navrav za einov' "Kögıe 6 Beog Tod aylov Beodmovrög 60V Nixodcov' 
og dıeowdag robg rosig Kvögas Kölns zarangıdevres, zal juäg Öıdonsov 
Gvxogavındevrag. Akyaı wörois 6 Baoıledg‘ “Tig Eorıv oürog 6 Nind- 
Auog, Ov Enenaldonode; Akysı wuro 6 Nenwriavdg‘ "Aconora naAdlvıne 
Baoıled, dvdonndg Eorı Tod Heod, roAid xal nagddoge anweie Enıreiöv 
did Tod dylov bvöuerog abrod. xul yao rosig Kvdgaz neraxpgıdevraug Adi- 
205, &nıorüg ro zone, d1EowoE Tod Bavarov En’ Öeoıv Nwersgaug. 
Tore nlavyüg sinev wörois 6 Bacıledg‘ "’Idod xal vüv oda Ey 
iuiv yeolkoucı vo Eiiv, dAA’ wbrog odTog, Ov Emexaltousde. wbrdg yde, 
nagaypevöusvog MOdg WET vun Tadn, EREAEVOE or dnoAVoaı buäg. mOOg 
0v nopsvdevreg Anonslgaode Tüg xöuag ToV neparov bußv, KEiodvreg 
abrov euysodar Into Täg elorjvng Tod 26ouov xal Ömto tig owrnolag 
nucv.” Eooe Ob aurodg rl mooTEge Tıuf) OrgurnAdras, nad Edoxev aörols 
#eLundıa ÖLdpoge nal sbayy£ilıov Yovooov Parodrıuov za AngıddAovg Yov- 
G00g ÖVo zul 6x1EVog 19voo0V did Aldnv Tıulov aal uaxpyagırav XEXooun- 


3 usr’ Ensläsng W user’ £unnäeos Ü uerk omovöng B 5 davunsiag W? 
Foavucsing C om B | ulav xal riw abrıv nal] ulav vıv aörıw nei B ulev ael vv 
eöriv OW 12 2£ansorsllate B Eanoor. CW 14 uaysiav CW ueysiag B 
17 Zonsioausv B ndvra Enodkouev CO; W om, am Rand: r& modyuere suvnAdeewer 
20 govrjv BW eörav add C 22 dölnug om CW 24 dfonor« om B 26 wi- 
too B toö Beoo CW | ddixas om CW 31 rov xepgaAlöv OW rüs aepa- 
Ans B (vgl c 28,18 tav nepaiar) 834 Papirıuov BW noliruov C 35 rıulov 
om B 
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90 II. PRAXIS DE STRATELATIS. Rezension III, 25—29. 


uEvov Abya rüg &yiag dvapopäg, xal EEansoreihev abrodg wer’ eloijvng, Bew 
nel annAdorv. 

26 ’Idov 6: 6 Enapyos ’AßAdßıog, Örı NOTdynoev 1 Oxsvopl«a abroü, 
tobdvavrlov d& Evdosdteoo. yeydvası, dedıng ÖF xl zijv doyijv tod Baoı- 
Ados, EEeAdov And Tod neiurlov anidev eig TV oixov abrod nal xar- 5 
enhldIn Ent Tg Kolıng Könuovev. nvgsro dk opodgordıa AnpPelg ri) rein 
nueog Eerbvßen. 

27 Oi dE xo000nFEvrag OrgarnAdteı, nagayevduevor Ev Tl Mvgeov un- 
toondisı rüg Avulas, Ereijtnoav Tov üyıov Tod Heod NıxdAnorv. zul GVV- 
ruyövreg abro, Epondar Eavrodg dni vv yiv nal Enehdßovro Tov modhr 10 
avrod au aAnlovreg EBosyov wbrovg, Eappeilovres nal Boßvreg meol 
aövrov Tov avußsßnadrwv adroig zındvvov. 6 8 ÖGLog Kvijo, Ovund- 
sywv El roig bdvpuoig aburöv, EAeysv abroig‘ “Ti nousite, texvia, KAnlov- 
teg xal OvvdgUntovTeg uov nv xapdlev; EyEgdnte nal To Ye EuXagLOTT- 
oare, To dei Avrilaußarouevo voig EAnikovow En’ aurdv. zul dveornoev ı5 

38 adrodg Ex zig yüg. ol 08 Einjvepxav ra GxEÜUN Ta dnooraAtvra auro Tapd 
tod Baoıkkwg zul Ewxav abro. Enoinoe Ö8 abroig euyıv Eni To dmoxei- 
9u0daı Tag xöuag TÖV HEepah&v abraV, Kudensg Ovverasev adbroig 6 Ba- 
GıAslg, MOOONVvErYrRaV Ob Hal alrol Ex TÜV Ünaugyovrwv alrolgs yonudTov 
sig dLeTEoPNV TEV nToySV 19v0o00 yıÄıddag Evveka, nal EInKav abrk ma- 20 
e& Todg nödag abrod. abrog 6: mo0ooAaßdusvog abrodg EEevıoev. Ev Ö8 
to ovvalitsodhe abrdv abroig nagyvs abrois, u) Advusiv megaouhv 
Ersogousvov undE dsdıevar dv TE60RLLE0V TOdOToVv Iuvarov. 'ONEO PO 
xgvoog doxıuatsreı nvpl, vürog al xapdlaı TÜV nıorav Ev Kuıod TEIQRo- 
uöv. un o0v buäg Hoosliw To yeyovög' Eysre Ö8 rd duue zig diavolag : 
tvuov dnrsplonaorov obs Tov Hedv, ao 0b un Ahmrarı bußv Paoavog. 
rovroıg 68 tolg Adyoıs xa9” Tusgav neocıvov Eoriioıdev abrodg &v Ti] 
alorsı roö xvolov ’Inood XoLorod. 

29 Araroidevreg 8 ap’ wurd uive Nusoßv, EAußov naug’ wbrod reg 
ellopiag od Bacıleng. EAußov Ö& xal Tag Eavrov ebAoyplag, nal moAAd 50 


19 
a 


3 Die Episode vom Tode des Ablabios ist neu, paßt auch nicht zu c. 21, 24, da 
Ablabios dem Geheiß des Nikolaos nicht ungehorsam gewesen ist. In Wirklich- 
keit ist Ablabios 338 nach seiner Absetzung auf seinen Gütern in Bithynien auf 
Geheiß des Constantius getötet worden. — 7 &&tyv&ev, vgl. Act. 12,23. — 17 eöynv 
En) 10 dmonsiganoduı v&g aöuas: siehe solche Gebete (die sich nicht etwa auf die 
Priester- oder Mönchstonsur beziehen) bei Goar, Euchologion sive Rituale Grae- 
corum p. 306—309. — 24 yovoög Box. mvgi Bir. 2, 5. | &v xaıg& eiıgaouäv, vgl. 
Luc. 8, 13. 


1 üylas om W 3 onsvoolea CW oxamgie B 7 Ebenpvkev B Erslevrnoev O 
Gnedavev W 20 av nragav B r&v üylov add W 75 &yio add C (wahrsch. Ein- 
tragung aus c 30, 10 rois wıayois av dylav) | wird om B 26 Pdoavos BW 
meıgaouög Ü 80 r&s stloylag od Paoıldos BW ebhoylag noög ro dnevkynacheı 
zöv Bacılda CO 


II. PRAXIS DE STRATELATIS. Rezension III, 29. 30. Anhang I. 91 


BCW uste ÖaxgVmv dEıWoavreg abrov EÜyEdaL Into abrüv, vurag Enavjidov 
Ent nv Baoıklda Kovoravrırovmoiv. zul anedwrev vis dnootakeloag 
edAoyiag To Baorkel, zul Aoınov 1oav dıang&novreg dv TO nalarim. 

T&ö d: Eoyousvo Eviavro napayevousvor ol Orgaryidraı xard To 30 

5 890g Ev 15 Avnie, Enebirnoav vbv Öyıov tod Heod NındAuov. xel yvor- 
TEg neroıujoda Kurov Hal 00V xvoin Övre, Eirmoav vov rönov, Evdo 
inöasıraı TO Tiuıov wbTod Höue. Ev & nupayevöuevor, Inevög uerk bangi- 
av EEsvusvioavro abrov, ol Kal Ömresiog adrod dEiwdNve dımpioavro. 
&pıloriunjoavro 6: ZußoAov wenoınxöreg äygı Tüg moAewg, Kmeyodong 01- 

10 uslov Ev, Öebık TE Kal EbAvuue olaijosıs Moıfoevreg Toig nroyols ToV 
Gplov' sig O6kav Tod avolov xal PEoDd xal Ewrijoog Nuhr ’Inood Xgıorod, 
dr abrod Eorıv 7 Öbvanız xal 7) Baoıleian vüv xal dei xl eig vovg alü- 
vos tov alavav. dunv. 


Anhang. 


15 Das Fragment der Praxis bei Eustratios von Konstantinopel. 


A = Eustratii presbyteri Constantinopolitani adversus eos qui dicant animas, sta- 
tim atque e corpore solutae sunt, non operari etc., ed. Leo Allatius: De utrius- 
que eccelesiae in dogmate de Purgatorio consensione, Romae 1655, p. 319—580. 
P = Dieselbe Schrift im Parisinus Graecus 1059 saec. XVI. 


D 


20 Towoörov sboloxousv yeyovog Ent Kovoravrivov tod ueydAov Bası- 
AEwg, öneg Heod BovAnosı Nixöiaog 6 üyıog Emioxonog Avxiag Emolmsev. 
Akysı yag Ev TO Pin abrod ride‘ 

«Nenorievög Ö8 eig && abrüv, eig ünduvnow &Adav meol GV Erxoin- 18. 19 
oEv 6 üyıog NıxdAnog sig Tobg Tosig Ävdgug robg Ev ri) Avala Todg döl- 

3 409 xaraxgıdevrag nal ÖLnonoag abroüg Er Havdrov sinev‘ "Zncov ui 
Nuäs, üyıe Ninöiee, boVAe Tod XgL0ToV‘ ei zul n60EWdEV Nußv ei, Eypyüg 
yEvyrai n bEnoLS Tuov, al moög rov Heov B6noov Inte Nuhr, ive d1aon- 
Hevrsg narasindäuev TE00xVvNORL NV ONV Kyınodvnv. tadre einovrog 
Nexwrievod, Aoımöov ol Tgeig wg EE Evög Orduarog odrag EBomv TE00EV- 

50 ydusvor‘ "O Heog Tod &piov NixoAdov, bLdomoov Nwäg. 

O6: äyiog tod Heod Nixdinog abrontixög Gpdn Th vurri Exeivn 20 
(To Baoırei) zul sinev wlrh" "Baoıled Kovoravrive, kvdormdı zei dmo- 
Avcov todg roeig Ävdgag Todg OrgarnAdrag, vüg &yeıg Ev TO desumrnoin, 


9 onueiov, eigentl. Meilenstein, dann = uiAıo» röm. Meile = 1477,5 m. 


2 dntdorev CW ind. B 3 dv rö nalarin B nup’ abro nal dyanmausvor 
Com W 5 yvövres BW uahörres CO 6 Övr« BO slvaı W* | Efienoav BC 
enebir. W 7 indasıraı BW Änkreıro CO 20 A p 452, P fol 42° | &ni A nal Eni P 
24 rovg ddlxog — elmev wörtlich gleich in A und P; der Text ist hier in Ver- 
wirrung geraten durch längere Auslassung ex homoeotel, indem der Verf. bzw 
ein Abschreiber von dem ersten Avxig auf das zweite abirrte (vgl Prolegg.) 
28 xarodındüusv {43 P 29 Eßomv p 453 A 
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f. 57 


92 U. PRAXIS DE STRATELATIS. Anhang I. II. 


örı Eovxopavrijdnsar. ei 68 nagaxoVong uov, m6hzudv 601 ovvdho Ev To 
Aoooazio, xul rag Odenaug 60V Toig doveoıg nagadoon, Evrevkıv momod- 
uevog xar& 600 Exi Tod ueydiov BaoıAdag. nal einev 6 Baaıkevg' “Ts 
yüo el oU; mög Öb elomidez Eis To Eubv maidrıov; xal eimev 6 üpıog' 
"Eyo ein NixdAnog 6 auaprwäds, 6 wv Ev ıh) Avzig Ev Möooıs TH un- 
roondAsı. xal Taüre EImiv UNEIWONGE Kal Erogsvdm. 


2% 


> > _x u) ‚ n 4 \ _..\ [3 
Kar’ aöro d: &pdn zul Aßlapıin To Erdoya rd wurd Aeymv». 


Anhang Il. 


Relation der Praxis de stratelatis in dem Nikolaos-Enkomion des 
Georgios Chartophylax. 


A = Ambrosianus Gr. D 92 sup. saec. XI. 
P = Parisinus Graecus 1458 saec. XI. 


Die Paginierung am Rande ist die von P. 


10 


"Eruyev Avamlav rıvöv bnd Tov nvinaüse hg Nyenovlas KgaTobvrav Kara- PA 


ungıodijvar pövor. 6 dE Tv Aslmd6rwg onauwendels, bg &v un zo mouuevı Kerd- 
! \ 5 , \ Du 9 } ’ \ \ = 
ÖnAog yerrar. Tb 00v noaTröusvov, Pavepdv TO dylo yevöusvov, nark utv Tüv 
ei F x R 2 r hi ” x na hr} ! 2.8 
Adınodvrav Tov Yuudv EEwumiioev, Eis Kuvvav de TÜV Adınovusvav abrov maQ- 
E0REVa0EV. Ö1d mgdg wov rönov, Evda dıerttanto N TbV Avögßv dvaigeoıg, dgoueiac 
Exageı. imdvrov obv Tov Endınov Erifmroövrov nal mobg Tug Aswpögovg zul 
Eyvias Erreigovrov T& Öuuere, ol M900EvrUyyKvovreg NixoAdo Erreıyousvo toiwüre 
obs adrdv Epaonov' “Einedoov, 9 Tayeie tüv ddınovulvov Enölunsıs' oneücov, 
6 amdsunv Tg Nußv owrnolag' omeÜcorv, 6 Kard wiunoıw Tod zugiov ünte Nußv 
mv urn rrooifusvog. Ei yae naomv Node, 00% &v uiwıpovog zeig werk Tüv 
AImmv FEEunvev, 00x &v dvaltıov alua To werbdsı Eunkyvro, 00% &v 6 PBövog To 
g unver, BT KUT0, P9ovog To 
” % ! ’ x n # % m m \ w h, # 
idiov EGerlsoev. ei yog Tv Errövav Nußv Svupogßv mwollhv nom iv 7o6- 
vorav, mög &v rov Üdınov Ünegeides Icdvarov; meopddsang odv mv bgumv av 
Yovovıov, vobg Avamiovg Höoaı Tig Tuumglag. 1) y&g for Tovrov ri of agov- 
sig nal 6 Bdvarog vi, dnovola dramsvtnoer. — 
’Ensiön yao Epdn rov Tomov naralaßeiv, vobg utv dvdgug eüge Kenkıuevovg 
dm modg mv Opayıv, eig vobmico re üg yeigug Ösdeutvovg nal Tüg Örpeig nena- 
kvuukvovg — Elesıvov Hana — 'xei ubvnv mv Toü Eipovs roumv EAsvdegiav 
tig Ovugpogäg Endeyoutvovg' aurdv re rov ÖNulov pövıov gocßAknovre nal abrh 
ch Heu ro annvig Vmeupalvovre, 10 Te Eipog dupoiv reiv zegoiv Onauevov zul 


14 Die Berührungen unseres Textes mit der Vita per Metaphrasten sind 
in den Anmerkungen zu letzterer Vita vermerkt. — 23 Zu nicıpövog sie vol. 
Encomium Methodii 27 med. yeiga wiaıp6vov disnwivoog. — 28 Nach Erauıed- 
Incav ist die Erzählung auf etwa !/, Spalte durch rhetorische Ausführungen 
unterbrochen. 


5 &v Mvooig P rois M. A 23 oix &v — Eieunmvev om A 33 dugoiv P 
Gun A 
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I. PRAXIS DE STRATELATIS. Anhang II: Georgios Chartophylax. 93 


PA ngög Thv Exrounv Emeiyouevov' nal vobg ev dynysgusvoug Tdv Avalrıov KaToAo- 


pvoousvovg davarov zul Kvoolav IV nel alrımuevovg' vodg de ig diaßolig 
alriovg malsıv, bg elye eyovg, TO Ömulo magenelsvoutvovg, TH TE Pavi zul vo 
veinarı xal vH TÜV 6dovrwv obv Koduarı moooagdssı TO povındv Tig Yyurnis ÖN- 
5 uocıevovrag. Emel d8 Taüra eldev, oda Edvayegave moög To Eyyelonua, old” dveı- 
uEvn TH yvaun TO ngwrrouevo mgoosmelusev, obdE To mAidog aideodelg ro Yag- 
guAtov ümebllvoev. AAAk Tod Önulov yevvalag Lpagndong To Eipog Hard Täg 
yüs anovrißeı, toüg TE Üvögag TÜV Kereydvrov Aboug deoußv, naranihocsı utv 
Todg negıs Th magonoie, Enpoßel de rodg dnulovg ri Ameihij. nel To Ic PoovN- 


10 uarı TO Nyeuovı magaordg, Ernest Emolseıw wurd dewa th modg Bedv nal Ba- 


1 


2 


cılda Evrugie narnmelkei. — 

# x ” en x m - nm ” w x 

Erı y&o wbrod To Toiwürov TeAoüvrog Badun, Eruye mvinadre nods Paoı- 
Atos orehtvrug Üvögaug moAiuov Evena TV Eravaoıdvrwv mageivel TE Kul TOV 
Toiodrov dmoAadonı wg elyev Eoyov. odroı dN o0v mal Ögouijsavres werk viang 
noög mv Baoılida, deiiwg uEv Uno Tod nonodvrog &deyInaev, phovegg 0’ und 
Tov vmRo@v Eraueidnserv. obrw rolvuv nark rov dvdgiv to Weuder loyvoav- 
tes, ınv Tod BacıkEwg yonorörnte eis Huörya werenolnser, Haverov wbroig Teig 
dinBoAnig moossvijoarreg. sat uEv ON Tod Povlstuaroz od dinuagrov. vınd Pig 
El Ta zElgova gdg Teils yvaucıg TÖV ngwrovusvov Pegdusve" nal mAeloveg uEv 
noAhdxıg TE YonoT& Suußovisvoavres dvovitng EusyIncav, inmas 6’ ÖAlyoı ravav- 
tie Grevdanvres vis EAmidog Eneruyov. Enel 00V robg Üvdgag Ev eioarii naıedevro, 


a 


o 


’ - E > 2 2 \ \ En % # - ra 
HETEWGOV TÄG TOUTWv Eisrdosmg 0Vong, nal Edg adrd To Bowyirarov vis fwiig 
of novngol dıepdornoev. Hd oWodgsregov rov Yuudv vod Bacıllmg EbEkevonv, 
° \ iR L r Pr \ ß r or 5 
BG Ta wurd, pdonovres, ol deouöres nal zadeıgyPevres Bovisdovrai. Bg10T0 00V 

5 ig Avampeoeng 6 KuQög, Kal movngös Üyyehog 6 TOÜTOVv Tois Avögdsı zoultorv 
GmtoteAro. ol dk, Ennel 17V Ameunralav Nrovoav Ayyeiiav, ro ig oroAiig eboyn- 
uov egıeiöusvor nel TO TuS Onpeng ebngenkg eig deidkg uerodEusvor, TOV ovnooV 
&hopVgoVvIo Iuvarov. Toürov 0dv aroig Gdvgonevorg ner’ eldög te rag dvanıı- 
ses @v idiav Ermißomuevors, Eyyiveral vis uviun moög Beov, nal Ninöhnog ue- 


30 olıng TOV Tüg ebyig ragalaußdveren. 


Hi ag mugbvrı Th Aylp Towüre mgooaullouv adv dangvan' ““Husis ußv, 
© Bavudoız, TÜV maAcı TaOK 600 yeyevnutvav Havudrov EvaviAov Eyovreg vv 
uvnunv, 0bv TOIg EbEoyerndeise NV ydgıv HEUTTouEv nal TO Padua yegalgouev. 


11 Es folgt zunächst eine 1Y, Spalten lange Verherrlichung dieser Tat durch 
Vergleichung des Nikolaos mit Moses, Elias und Johannes. — 12 Zu zoös Baoı- 
Atos oreAtvrag vgl. Enc. Methodii 19 fin.: wa«g& ro ueydiov Baoıldasg Koveravrivov 
&noorehkvrog. — 15 Zu defios — Eötydncav vgl. Enc. Meth. 21 med.: usydAwg dmd roö 
BasıRdaog neocderdevruv. — 26 &yyeklav, vgl. Enc. Meth. 25 in. — 29 Zu &yylveraı 
— zagaraußevercı vgl. Enc. Meth. 27 in.: ur zung abrois magsunssodong voö Heguoö 
... NixoAdov, uecirnv abrov eig Heov mooßeAAödusvor; vgl. hierzu auch Vita per 
Metaphr. 24 med. 


1 dynysouevous P tüv dynysoulvav A 5 16 Eygelonua P ev Eygelonow A 
I zaponoie P magovole A 12 Erugs ... oraldvrag &vögag P Eruyov .. . orakev- 
tes üvöges A 14 Too romwsbrov P rovrov A | Eeyov P Eeyovr A 18 od om A 
20 avovijsug P dvortwug A 22% vis! P rs ris Alfons PE. airav A 30 cr 
as P rs A 
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94 I. PRAXIS DE STRATELATIS. Anhang II: Georgios Chartophylax. 


zei yag Övıng Enelvav Endbia zul YEoO ziragioriug altıa, Tod teure dk 600 PA 
Eveoyodvrog, aaHeoıiKaoı. vuvi dE mög ımv abımv Enelvoig zuraordvreg dvayanv, 
tadınv Enidsikaode nv Öbvanır dsöusde Hal ToVv Avaltıov maguyaysiv Hdvarov 
insrevousv. deügo 00V, Enaunovoas bdvvauevov ıyuyBv modg Kuvvar diavdomdu' 
dsdgo, 6 ae’ nußv dogdrag Blemöuevog, nv Adınlav istognaov. ide modg dava- 5 
Tov dOWoUg Kmayoutvovg nal dvr’ obdevdg Kdınjuarog Ölanv Bavernpögov elonger- 
f. 59 zou&vovg. ide dnpeıs nAhoıwusvas zul I60WNE Ovunentwköte nal HAov iparıouf- 
vov ıd eldog vH Aumn' ide ndalog Ümev NygEWuEvov nol yorvara magaAshvusve 
#ab mv Önegeldovoav 00x Eyovra dövanın' PBAkıyov eis nagdlas Gvvreromuueveg 
vol TO 0T8000v ig EAmidog droßaAodseg' &rovoov Kvanımoswv PHÖPYoUg, meildag 
ro pllovg Enıpwvovutvovg Kal Tv Emmaidvrov amnAlayuevovg' üxovoov Puvöv 
ti Advulg norrouevov nal Awvdoav ıyv dreiymoıv nooßellousvor' lde yelın 
zarsipuyulva nal yAW000g inuddog Eonuovg nel ch Öduvn To Tod Adyov ebonuov 
emoßvAovons. Heron ovyaeyvutve Ödagvov Öuuere nal To TO pordg dievyic 
um dienglvovra. un Edons adınov ngaydivaı Icvarov, 6 vg Adınlag dAAbrgiog‘ 
um ÖBg xargbv TO yevdeı nark Tv Avamiov noudonı u GVYYWENENS TO PHO- 
vo zov POvov eigydoasder‘ um Poadvvng wmv ydgıw, 6 raybg eig Bondeiev. Eyeıg 
&n vis Tod Heod ovveoyelas TO Öuvasdeı. Tovrov Nusig udorvoss Krageyygerror' 
Tourwv 00% Ev &llov yroyaıs, EAN Ev Nuiv abroig xeirer oO Beßaıov. od y&o 
ıH dupıßoAn Anofj, dA vi Armiavei taüra nareidouev Örpeı. Eyvouev, di’ &v 20 
roig &vdodoıv Evnoynoag vig Ovumadelug cov ro rehayog' Eyvauev ro EVonAuyyvov 
tüg Enırereutvng cov pılavdonnias. Beßaiae 7 Eis nei Avodevrog‘ And N 
46gı5 nal 00x dupißolog' dextn n obs Hedv moeoßein cov Kal EÜNaEgNOELKOETOS' 
Eyybg 9 go0Taole G0V Kal TOVg Eminahovuivovg EOPIEVOVGR. Ei yo nal OgEW 
16 tom dılormnag, AA” Eyybg Toig airodcı magkornnag. nal ei Omuarınög u] 25 
nogel Parvöusvog, AA domudrag Emwxovsıs nahodusvog. Eyes Kate wlunaı Tod 
Ev coli Evegyodvrog dogdrag Eupalvew wmv Öuvanıy“ Fyeis neo’ abrod mv Tüv 
davudımv Evkoysiav. Öeiov Ev Crroplg To mögıuov, Ev dnoyvaosı TyV GWrnglav. 
N y&o Tod Beod son ro ebdoxıuov Ev rovroıg Eye, Ev Toig dveimioros mv 
nooodoxiav, &v Tois Ansionnoc nv noodvulev. tadre Tod BEod Ta& Yavudore' 30 
tadre Tod &hovs abrod T& Terungie’ Teure TÖV aiTOd Aufromv olarıgußv td 
Eneäın. TOVTOIg Wg olnelov GE Kurenbowoe degdnovre. u Tolvuv Kvavedong mgög 
nv dena, OAAR Teyvvov gg Tv Exningworv. omeücov, 7 Ögeln tüv alroune- 
vov Bonds, 9 teyein TovV dnınehovutvov hvrilnyıs, tv’ dniraoıg rov deumv- 


- 


0 


- 


5 


cTWV v0v dayudınv 1 #9 jmäg yeryrar Tegaroveyia.’ 35 
Teöra röv dvdgüv ÖAohvyuß nal daxgvcı T& üylo Bonsdvrov, wegug 6 Ad- 
yos ıH Khuuia amreilmpev. 6 Ö& taybg eig Auvvav ueyag NinoAwog, aürixa to 


26 Zu &yeıs... riv dövanıv vgl. Enc. Meth. 27 med.: ouvrgfysı cov I; Bovif 
Tod dvvasdaı. 


1 sögagioriag airıa P eöyaguorjge A 2% xudsorijnacı P nadeornxev A | 
vovl O8 — ineredousv (4) om A 4 moög A vul neös P 6 Ünayoutvoug P Ensıy. A 
12 zgoßelroufvov P Eyivrav A 21 rüg ovunatsiag — melayog om P 22 din- 
Yun — dugißoAos om A 23 cov om A | sinaponsiacrog P zbmoöoderrog A 
24 noooraoie — Enınakovuevovg om P 26 zogsei P napis A | Eranodsıg P 
enoisıs A 35 regarovgyla P Favparoveyia A 
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II. PRAXIS DE STRATELATIS. Anhang Il: Georgios Chartophylax. 9 


Baoırei ögpdeis, poßsodv nmellnoe Aöyov nal ıyv Tüv Kvdgiv Eawundnoev Adınlav, 
Tov te aitıov ovv TO oinelo nreoodeig Övdnerı, Tb Low oyiuenı di’ abröv zov 
, 4 ‘ ‘ 4 
ünaoyov Emeninkev. — 
’Eneudn 68 to Öfeı Tod pavevrog narenAdynouv 6 ve Baoıledg nal 6 Umapyog, 
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Tobg Kvdong aguyevouevovg Ölunv Opeksıv vlg Euninbeng Entlevoav. ob Ö8 elo- 


neoav ulv Tov Tig omrnolag Ameigmadres, modg uörnv ÖE Tiumglar neynvöreg. 
id@v odv alröv 6 Bacıklevg TO 6ÖYE0V Tod oyjuarog dAlörgid re rev Kar’ abröv 
cxawendEvrav Eyovrag ONuavren, TOO TE Pavevrog nv Evdınov OneıAmv ExAo- 
yıodusvog, Eis Aumyavlav nartorn vis Tov Kvögäv ddınlag. did mÄuTToWEvog Tor- 
aöre modg alrovg Epacne' "Tisı pavıaoıoxomovuvres övelgoig Ameikaig mv Huov 
aoreyontedoare yalnvornte, OAEFELOV Muiv Emicelovres mokemov;” ot dE Aue volc 
Ödxgvsı & ig mokoyiag ngovßdiAAovro, Auyuß 68 Tyv pavnv Avenonmrovro Kal 
modg olnzov Tobg megövrag Epeilnovro. ublıg yodv tig ıöv danedov ovvoyig 
avedevreg, roıdde To Paoıkei amenglvavro' 

* Husis, & aöroxgdrog, undtv Tüv Hin na9 Außv zıvnPevrav Eavroig 
GuVvEyvWaörEg Auagrnudtov, Kal Tv ugk 000 vuvi Asyoutvav odv abroig töv 
nöuov Anoreßousde. Kal Ds vUrE Enelvav Ömeuhvvor, oVrE ToVTwv altıoı Eye 
a dradiödie dlnnıov. Edye Ti dei DuwereN co uengodvnig Tüv Ae- 
yonkuan dvegp. Adv du nereoov KAjgog Unfekev anevrov nooriumdeis Baoıkela 
za etvoulu, nal yEoos Änev Earrov elvar rg Tovrwv ebdokleg Toig ivaynodoıv 
rgln xl Aulv negenäupdn. vadre dE Nusig avri moAAöv tıuöv Kal Yonudıov 
Öde&dusvor, Ovvelgouev, d1epvAdrrousv, TO Kopaksi raue dIerNe0ÖuEV, TOdg TaÜT« 
nagaßealveıw toAußvrag WG Tg Eionjvng mwolsulovg Nuvvouede, TOVG TEdG ar 
Ab,0vG Ayavanıodvres bg Ayog Amergenöusde" nal TÜV ulv puveglg Kıvovvrov 
rede uangev Arselyouev, Töv ÖE dpavöv vüg Ayvolag neisudtov del wmv EE- 
racıv Enoiodusde. Goa um rı negaßeßaorer Tov vouwv; ui) rı röv rig Baoıkeiag 
ANdn ogadoauov FETTE; un Tıg TÖV nodg tadımv Bluopnuodvrov 'sbv juiv 
elouddn; mavraybdev Hubv 7) vodrwv Emeuesisito Gvvrionois, navrayddev 1 pv- 
Acan Tg To'tov dopelslug Erereiyioro. mäv vlmov dedregov vig moög Üuäg ei- 
voiag Evoulsero, nes to ng Öding Eiaigsrov dr’ abroü Mmiv MAritero. Emei ÖE 
#uıgög Epeorynev 6 Toiavımv Avdgßv dgsihv Enuenröv nei moAsuiov Öoun Kara 
TOÜ Apdrovg UnBV TroVchN, mevrag naralınbv Tobg 6001 Tod loov Nuiv dEun- 
uaTog Eruyov, Nuäg Avril mdvrwv — &g &ge un Edeı — nrgoHerginag Kal Tv noög 
Todbg nohewlovg udynv Kareneniorevaag, evrav Nuov elvar KuToodmur TOüTo 
Svuuegrvgodvrov, eiv zu” Mußv 7 edruglae Tov PHovov Önhlan. Emei odv To 
cn nelsdouarı Gvvidwg neidousvor Kal moog T& dögavre un dvrineiusvor edEwng 
T6 nooorerroutvo ünelausv, &0)@ mv Nulv dgschv Eonevonuev Emidelgaoden. 
ach On, vol mohswloıg ovußahövreg, vv &y&guorov vevinnkensv viamv, megl ig 


3 Es folgt eine drei Spalten füllende rhetorische Verherrlichung der Tat des 
Nikolaos. 





2 zöov ve Prore A 3 Enininkev A Eninkev P 40dE om P 6 rıumglav 
asynvörsg P tiv run. Noynvorss (?) A 7 adıav! om A | rerov — Eyovrag P roö 
nor aörov onauwonFevrog Eyovra A 12 dvexönrovro P üänen. A 18 co om A 
19 &x P uv obv Eu A - 21 Hal — nagenlupdn om A 22 ovveigousev A ovr- 
&yousv P 38 zoig moAsuioıg suußeAovreg P rovg molsulovs Enßahövres A 
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vöv agıvöucde nal mg ovnoöv rı dodonvres Lberaböusde" nal megueornnev huiv PA 
7 vis dvdoslug ebdaıuovia eig naradianv Tıumgiag, val Avri dösng Ehmıbowevng 
ölan Bavernpögos. &g Eide un eurng Evena nv doymv Iyavlouede 1 dymvı- 
causvo tig E&Amidog Öimudgrousv, nel rdya nad” Muov 00% &v yugav 6 püövog 
&meilmpe. Tod 08 xurd TOO xodrovg Uußv Ovelgara weumeıv, od Täg jußv N ıig 5 
Evavrlag Öuvdueng Eoyov Kohkornnev, AAld tig Ind Tod oinelov Yegdmovrog Ni- 
xoAdov song Beoü eis Jußv Auvvav zıvndelang. To Badua naravöcı. od mihut 
vrv lonv ebegyeoiav Ev Alloıg ovveyvanötsg, Ev ıh vüv dmogie weoiemv noög ab- 
vv Tovrov Eöntioauev. 

T& adr& obv 6 Bacıksbg Tov pavevre pisavıa Toig röv drögßv Adyoıg 
cronoag, oVv Poßw zul aldor Iavudseı uv vyv Tod Kylov Öbvauır nal naggn- 
olev, EE Aveinlorov Ö: vos Avdgag doädons, Inerng oVv abrois NixoAdov 1ad- 
loraren. 


- 


0] 


3 diun P vinn A 8 noög adızv om A 11 eldor P des A 


III. PRAXIS DE TRIBUTO. 


Inhalt. 


Als in Myra eine neue, unerschwingliche Steuer mit Gewalt eingetrieben 
wird, eilt Nikolaos, von den verzweifelten Myrensern um Hilfe angefleht, nach 
Konstantinopel. Nachdem er einen Tag in der Blachernenkirche zugebracht, wo 
die Geistlichen der Stadt ihn feiern, erhält er Audienz bei Kaiser Konstantin, der, 
durch das Sonnenstrahlenwunder bestürzt, um Verzeihung bittet, die Steuer auf 
ein Minimum ermäßigt und die Urkunde hierüber Nikolaos einhändigen läßt. 
Dieser wirft sie, an ein Rohr gebunden, ins Meer, wo sie am selben Tage bis 
Myra schwimmt und, durch Fischer aufgegriffen, in die Hände des kaiserlichen 
Beamten gelangt. Als Konstantin, von gewissen Beamten beredet, er habe zu viel 
von seinen Einnahmen drangegeben, Nikolaos ein zweites Mal zu sich bittet, um 
die Urkunde abzuändern, erklärt der Bischof, diese sei längst in Myra. Der Kaiser 
läßt durch einen Eilboten die Tatsächlichkeit des Wunders konstatieren und be- 
stätigt seine erste Entscheidung. 


Handschriften. 


Rezension I: 


A = Ambrosianus D 92 sup. saec. X]. 
V = Vaticanus Graecus 821 saoc. XI. 
Rezension II: 


B = Ambrosianus C 92 sup. saec. XIV. 
P — Parisinus Graecus 1556 saec. XV. 


NB. Die Paragrapheneinteilung ist in beiden Rezensionen dieselbe. 


Anrich: Hagios Nikolaos. I. T 


REZENSION I. 


Gaöun, 6 Enolmoev 6 ÖoLog nerng Nußv xl Koyıenioxomog NıxöAnog tig 
Mvoewv untoondAsog. 


’Ev roig xcıpois Kovaravılvov Tod eboeßeordrov 1ucv Baoıleng Av 
EENAdE modoreyua mapd ToV [tod &oysıv] TOv P6oov gvvaydvrwv, WOTE 
teAsiv Tv T&V Mvosov umroönoiAımv ubgıe voulouare. xel IN Tovrov 
KvowdEvrog nal tod BaoıAlınod xarsAdövrog, xal PÜEGavrog adrod Ev Ti) 
noAsı WETE Aal aavTög Tod OTgaTonEdov alTod, xal Biuatog abrod dodev- 5 
og, Emolmos iv Eonegov nüoav, aal dd ig vurrög uegıuvöv To mög Av 
roman Emil hv augıov. th Ö8 Eradoıov nadloavrog aörod Er Tod Brijuarog, 
hobero wdeiv nal HAlßeıv wavrag robg Ev ij mödsı Övrag. 

Kal N roüro noLwövrog xal roV Aadv Tarsıvodvrog Eig mavdsıve 
eroriuara, hokaro pPIdanı eig Eoydrnv wroyelav, Hore zal Ex tig Auuod 10 
Tixsodaı rodrovg. xal Ev rodro Övreg, Hvvijydn näg 6 Anog 6 rig Exeice 
n6AEwng, aal T000NAHEVv MooonInToVTeg Tolg Mool Tod vnpwialov dur TE 
xal negıßBontov ul navvreo6yov zarodg Nußv NixoAdov, yovvreroüvres 
„al Ösdusvor AdTod, Tod yokdar wel drooreiiaı ng0g Tov Eboeßeorurov 
Basılda iv Te Tanelvosıv Tod Anod xl ndvra Te ovußdvra abroig xal 15 
ch möAsı. 6 68 Ö0Log zarno Nußv Ninöicos, ldov iv Tanelvaoıv zul vıv 
BAldıv nv ovußdoav ch möAsı, breoyero wbroig Aeymv' ' Texvia uov aye- 
antd, ob u6vov did yoruudıov Todro Mona, AAN abrög Kurort MogEV- 
coucı noOg Tov wÖroxgdroge naov Bacılea eg) Todrov Tod Aepainiov. 
au) 0b madcoucı Erdinagov aurdv, toig ueikıylors Oruacıv ErusıAlyov 20 
aurdv, Tod Erxödeı TH abrod mooozdss TO To6oürov Bdgog, Öneo Nulv 
ENEINKUV TEAECPOENOR, Er uloovg zul Eosorsilag EAnduevot. 

Kal ön rodrov Tod 640100 In’ abrod xvowdevrog zul TÜV Epodinv ra 
ebrgEnLodEVToV, Hjo&aro tig Ödod 6 Heopdgog narng Nur. xal ON) Heod 





1 Zum Eingang vgl. Praxis de strat. 1 init. — 8 über vdwıou« s. o. S. 45 Anm. 


Titel nach A 2 r&v röv Y600v ovvayovrav] Tüv Tod &oysıv Tov P6gov ovv. 
A Tüv Tod koysıv Tv Pbowv ovv. V; andre Emendierungsmöglichkeiten sind: röv 
&oyövrmv (bzw Endeyar, Ündoyur) rbv Y6E0v ovvayoyrav; av Tod &oyeıv Tov 
Y6owv rerayulvoav 8 reieiv V (Bez II), orellsıv A (aufgefrischt) | rovrov A roöro V 
> per& xal A used VO T nadioavros A nad. V 8 Adeiv V onvodelv A 
11 zodro V rodroıgs A 12 anparoiov AV 13 yovvneroüvres A de add V_ 14 aöron 
Voir A 18 zoınow A nomoona V 19 jur om V 21 100 Enndapaı A To 
Eun. V 22% uioovg nei] wisovs V, A (?) 


II. PRAXIS DE TRIBUTO. Rezension I, 4—6. 99 


Av yslevocı Öuaßag To Tosodrov dıdornua ig 6dod, zul PAdauvrog KbToo 
Eonsoaus Badelag, Eueivev eig ToV mavoentov Hal BoLov vodv vov &v Bic- 
xeovaıs ig Jeonolvng zul unToög Tod xvoiov nußv ’Insod Xgıorod xal 
HEod Tov indvrov. nal Ev todo tv Eonsgıvyv vuvndlav TO He dva- 

5 meumbag, 06 dıeiınev Ebydusvog Änacav vıv virra Eng ÖEHE0V uerd Tod 
Eneios .ENIORÖNOV Kal uovaydv TÜV NV uovhv olno'vrov, Ömag xVgLog 
6 Beög werden nv nuodlav od Baoılewg sig 6 nagay&yovs oyEriuov. Kul- 
neo ÖLapadoavrog, Eundov navreg ol Enioxono tig Enelos Kylag molEwg, 
og örı 6 megıßöntog anal AyyeAorgbnog aal negıparng TO ndoum Nıxd- 

10 Anog napEPEVETo. nal Gvvaydevreg NAdOV werd Artüg al Ebpnulag weylorng 
öue TE xno&v anal Youiaudtov eig Tov vadv Tg nuvoentov Ösonolvng 
Nußv Deordxov. xal lÖövreg Tov Ö6L0v narega Nuov, ME00ENEOEV Elg Tobg 
nödag abrod, Yyovvmerodvres adroV xal alvoduevor EbAoypiav xal Üpesıv 
suagrıöv mag’ aurod. 6 08 ÖcLog Evög Enderov aurav negınksnduevog eig 

15 Todg ToaynAovg xal ra ig eloijvng droveunv, ae odro noı&v or Enev- 

F3 60T0, E0g Av Toüg navrag anenijomoev. nal ON nadıodvrov adrhV, dp- 
nyioaro wöroig Td 6öVVno0V zei üromov ayErkıov td ovußav ıM nöisı nal 
To Aa navti, 

Kai toüro uadsvreg aal Ev Yalıbaı weyiorn yeyovdrsg, magExdAovv 

20 TOV 0610V naTEoe Nuhv, Tod Asırovoyfiocı Hbv wöroig aa dELndmveı wo- 
ToVg Tod Tıulov Hmuarog xal aiuarog Tod xvolov xul Heod Nußv dıd av 
aylov abrod yeıoav. 6 08 601og, Tb bnijxoov moımoduevog, Emereisi wer 
aurov iv Yelav uvorayoyplav. xul Toig Üyınrdroısg abrod 6ruasıv Tb 
Coue TE He dvaniunov, nal Öre jAYEv Tod ueiisnı rov Äprov nel elmev 


yo 


25 «Ta &yıa voig ayloıgr, EEiAdEV boneo dorganı nvgög &x TÜV yeıldov au- 


2 voaöov vov Ev Biayeovaıs zig Ösonoivng]. Die Blachernen waren der nörd- 
lichste Teil der Hauptstadt, zuerst ein zeo«srsiov vor der Doppelmauer Theodo- 
sios’ II., bis sie Herakleios zum Schutz der Theotokos-Kirche durch einen Mono- 
teichos in die Stadt einbezog. Die Theotokos-Kirche röv BAuysovöv, 451 von 
Marcian und Pulcheria gebaut, später mehrfach umgebaut, war die berühmteste 
Marienkirche und (nach Nikephoros Gregoras) nächst der Hagia Sophia die größte 
Kirche der Stadt. Sie barg seit 471 den aus Jerusalem dorthin übergeführten 
Rock der Theotokos. Siehe Richter 8. 164—170. Nikolaos muß also landend 
gedacht sein im vs#gıo» BAuyeevöv im Goldenen Horn (vgl. die Karte von Anto- 
niades), falls Verf. überhaupt eine Anschauung von Konstantinopel gehabt hat, was 
nach der Art, wie er von ö &xsioe &rioxomog und der wovrj spricht, nicht wahr- 
scheinlich ist; eine spezielle wor r@v Biaysov@v ist nicht bekannt. — 25 ı« 
dyıa roig &yloıs: Brightman, Liturgies eastern and western I p. 341; über wedl- 
geıv und weAsouög ebenda p. 581. 


5 vorta Es Öofeov A vorrev V 7 uedlän] ueıdlteı A uealtı VI &yye- 
korobmog A &yyelonullıncos V 10 ovvaghivres A ovvadtgoıodevres V | ueylorns 
A weydAns V_ 15 Enaöcoro V Enwdero A 16 vudıocvrov A xadne.V 18 vo 
Ach mavzi] Tod Anoö navros AV 20 aöroöos om VL rd dmijnoov — uvore- 
yoyiav] öniaav (aufgefrischt) — uvoreywylav A narne Nuhr Ös ro dmrinovor moım- 
odwevog Elsırodeysı ver’ abrav V 24 Tod uerhlonı A Ev ro eh. V | einev A dımavV 
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100 III. PRAXIS DE TRIBUTO. Rezension I, 6—9. 


zod. Onse Yenadusvor ol nagsoräreg Eyyıora aörod, Egoßndnoav Poßov av 
ueyav, nal Eö6Enoav rov Febv Tov dıa Tüv dodimv aurod nosoüvr« Hav- 
udoww. xl TElog pidaavrog Tod weilöuarog, EXOLVOVNEEV MbTög TE xl 
ol dv abro Enioxomoı. xul eukauevov abrüv, Exoıwavnoev änag 6 Anög 
uera wong Enidvuias, BOnEg bad Ayyekov mapd Tov rıulov aurod yaı- 5 

7 o6&v. slra, reAsıwodvrav abrav iv Yelav zer &umuov Asırovgyiav xal 
dinveluavrog abroig va ElAslıbavrae Aslıbava, Tovrsotiv Tg TO06POpdg, 
AnEhvoe mavre rov Auov. ol 6: doyisrziorono, xal ol Öudaovor zul ümug 6 
#Angog ng EnnAnateg Eusıvav Exeise wer’ abrod. Kul EBPEAVHEVTES nüdav 
mv NuEgav ver’ abrod, nEpdaxev ı Boa ToV Eonegıvov Vuvov. xl &x- 10 
aAnsıkonvreg nal EbEkusvor uErT’ abroü xal TeAsıbonvreg, Enddıoav' ul 
nahıv, ÖE yspovdg, Kveornoav' nal ebbausvor dvkxkıvav tag nepahdg MÜ- 
av zal Unvoaoav Eng dodgov' nel maAıv Avaordvres Eyakkov, nal TEAELO- 
Gavrss Exadıoav. 

8 Kal diepavodeng tig Nuioug, Aveoyeraı Ev to makarin moog Tov 15 
evosßeorarov Nuß@v Baoılca. al dveidav vo, ag Elonjeyovro ai duarivar 
zod nAlov dıa Tov Hugldav, Evda Euddnto 6 Baaıkevg, Eogıye To uavriov 
eörod Eni vv dxriva voü jAlov, aul Eorddn Buoraböusvov za nosudus- 
vov En’ avııjv. 6 6: Baoıksög, Idwv Tod Hadur zul örı TO uavılov Eoradn 
undevog toüro Baror«tovrog, Kvaoräg Evroouog Nondoaro Tov Ö0L0v muTe- 2 
00 Hußv NixdAcov, ai nehedsı Tod nadionı abrov user’ abrod dv © Exd- 
InTo 160m. eira PhEPyErKL nodg adrov 6 Buoıkeüg Akyov' "Tig 6 pEgwv 
zov dorov narega nucv Nınöiaov, Tod Eniorepaodeı ııv Nuereoav Ebre- 
Asıavz 

9 ‘Oo d: Boiog narho nußv NindAwög pyaı‘ "AEonora abToxgKTog, Emeı- 3 
Önmso 1 Ovunasa Tod yoLorıavıxod xrloıg TH 61] außepvärcı nal Evvo6- 
vedera weyaisiseyti, xaAld Tıg 006a, Kal ToV Eupwmisdovre KUgLov zul 
noVraviv 68 weginentntar, vod EEsldadaı aörıv Te Kal TObg vE00600g ad- 
rüs EE leonxog xal KAlov Inolav, rovrioriv &x Baoßdoov xal dAAontorov 
EHVvOV zul dmd mdong bdvvngKS negLordosng, Evöubor obv roöro xal eig 30 
iv Eumv nerolda yevdodaı TE xal Teisıododer AAR, wg Eoimev, 00x 
Eorıv. 6 Ö8 BaoıAsbg uerd noAlod poßov dnenglvaro wuro' "Kai vi Eorı pı 
to ovußav TH maroidı vovV, mareg;’ 6 dE Pyaıv‘ "AEanore abTORgETOR, 
Emslneo vıveg E& Eosoyehlag nal piAoveıniag moAAlig, eire Euod, EiTE Tivog 
&n TOv tig moAeng olanrdowv, NVEnoav ro reAsoue tg Mvgewv wnToo- 35 
nöleng Eug uvolov vousudrov, za Epdaoe müg 6 Auog eig Eoydrnv 


3 PFdoavrog tod uellsunrog A Phaodvrwov tod uehfuarog V’ 5 mugd A Eu V 
7 dievelunvrog A Öıaveiuoeg V 10 nepdansv A Epdocev V 12 nal ndhıv bye 
— £nddıcav (14) A, V om ex homoeotel 15 diapavodens rüs Ankos A dıayav- 
cevrog V 16 eöseßesrarov om V | eionogovrro A Hoy. V | knrivaı AV 20 un- 
öevög rodro Baordtovrog A undelg wird Baordiav V 25 Nixöhaos om V 26 el 
Zvvoooederan weyalsıdınrı A, einfach yalnvornıı V_ 33 abrongarog om A 34 riväs 
om 7835 oiunrioonv V Evenev add A 
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avaroyslav, anal Ev Auud dnoAovro nal dndAkvvraı, weg TÄS MagoVong 
juegag Ind Tod Baoıkıxod GHovusvor xal EEarrodusvor, ÖmMEE 00% Ebro- 
goVoww. al Evexsv Tovrov Exkıragoducı ryv onv Bacıkelav. 

‘oO 6: edosßeorarog Paoıkedg, dxodoag Teure map’ abrod Hal Eveög 10 

5 yevdusvog, site rgoBxaAsodusvog BEoÖdarov TV TEWTOVOTÄGLOV Ku 400- 
tovAdgıov, Epn aöra' "Ayaye Aulv yagriov, Onwg vıv nEAsvov Tod Ö6lov 
noriswuerv. 6 dE, AneAdov did rayovg, Hyaye vov gdornv. 6 Ö8 Baoıdedg 
nodg zov Öarov' ‘IIl6oov Belsıg Tod Öpeilcı Tod Pögov, ndrsg; 6 Ö8 &i- 
nev‘ “Oneg naravdks 6 Hedg iv Baoılsiav 60V, toüro molmoov. 6 Ö& 

10 BaoıAebg sinev' "Xaoakov Exarov voulouare. xal Eypupev, nal E86 To 11 
ö0in 6 ydorns, zal ebäduevog EENAdEv dmd Tod meiarlov. nal EbgWV nd- 12 
Aauov, Eönoev En’ abrov Tov ydoryv, nal Eogubev Ev ıh Yaldoon. xai 18 
Heod xeAsvosı aurh Ti Boa Epdassv 6 xdAauog uerd Tod yaprlov elg Tov 
Auueva vüg Mvpe&ov umroonöisog Ev Avdgudan. 

15 Kat zıveg dAıeig IÖbvreg abrbv TO00EYEROV Todg Tobg eg paveord- 14 
tovg räg m6Aewg. ol Of Heasdusvor toürov, slonAdov Ösinvdovreg abrov 15 
to Baoılızd. 6 dt, Yeaoduevog abrov zul yvodg Ev abrd mv opoayide 
tod Baoıkeog, obxerı EröAunoev dvreineiv, KAAk u&AAov Hal Evroouog YE- 
vouEvog al Konaoduevog rov ydoryv Ednxev Ev TO yagropviaklo. 

F5 20 Too Ö: ÖBlov narodg Nußv zul Koyısg&og NıxoAdov Övrog Ev ij nö- 16 
Ası, werd Tgeig Nueoug EelonAd6v Tıves noög Tov sbosßestarov nuhv Baoı- 
Aka, @g Eijio Helm mwvgovusvor Akyovrss' “Acomore abroxpdrog, Ensiör- 
neo 7 mAeioın Elopogd tod naiurlov Ex tig Mvodov untogondieng Tv, 
»al nAEIOTov bperAubv bpeiisg dm’ adrng. 6 08 Buoıledg dxodoag roig 17 

25 VroxogLOTIxoIg abrüv Grjuacıy, ExdAsoev rov doLov nodg abrov. 6 08 uerk 
uEENGLag nagsyEvero moög vov Baoıkea. nal idiom abrov 6 Busıkebg xal 
negıyauong yEvöuevog, HeieVeı abröv Eyyıora wbrod xadlanı. 6 6: Baoı- 
Azbg npög abrdv‘ "”Exdog Nuiv ov ydornv, ÖLE NETEQ, Tod TEO0dEIVaL 
Ev wurd noo0dNanv Boayeiev, Ersiöh moAdv bpsıAudv Opelkousv Ex Tod 

30 reAcouarog rüg nöAsng. 6 de poı' "Aeanore, Eijro ı Basıksia voV, Örı 
toeig nuegag HN Eysı TO Koumovıragıov bußv, dp’ ns nucous Epdaoev 
Ev ti) nöheı. 6 8 Baoıdeig, dnodaag nal Yavudaag dv Toig Hruasıv ab- 
tod, sinev‘ ‘NixdAas, obyl tosis nusoaı elolv, dp’ ig Eyocıpausv aörd, 
xei müg 0d pelsıg Toüro; 6 dE Pnaı modg abrdv' "Adomore abToRgKTOR, 


1 dnarovro zei om V 2 EEarrosusvor A ano. V 8 todrov A todro V 
5 gagrovkdgiov A yagror. V 6 Eyn abrh äyays A deonsı aörh co» V | od ügel- 
Acı Ay. V 10 xal Eyooapev om V 1116 öcin A Töv öorov V 12 aörov V 17270) 
A | or ydornv A ro yugrlov V 14 Movgeov om V 18 dvreinsiv A dneaıreivV 
20 nal koyısotas om V | Övrog A dvu V 21 nuüv om V 22 üs Eid — Akyov- 
reg] Alyorres il ©. mvooVusvor A ds £ ©. nvomuevo: Aly.V 25 Endksoev A 
nehebsı Tod nallenı V 26 magsyevero A dvnihre vor usted V | 6 Paoıleds om A 
27 nudlocı A 1oö nad. nach xelede V 28 Tov ydermv, Öcıe mdreg, od A ro 
zuotiov, & ndreg, Örı alrod V 29 üyeirousv A Ögyell. V 34 mög om V/ 
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endoreıAov üyyehov Ti) mooordbs 60V Ev tij mölsı" aa El 00x Eorıv, wg Av 
sinov, moımodın 7 07 Buovkeie, Omso nehsder. 

18 Kal no00xuAs0ausvog 6 Baoıhebg dreorsiiev Äypelov, Pioag abro‘ 
“Ansidov did Tdgovg Ev vi Mvoeov unroomsisı EEsgevvnoov dagıßöz 
ıv Soav xal Tv Nusgav, xal Ev moi Nusga Hei eig ndonv Tod unvög 5 
Epdasev Ensioe 6 ydorns. 6 08 eiaeAdmv Ev vn) abrh TH Nucon, Kal ya- 
Anvng Bıalag nal aveuov Evveyovrog nvedoavrog, Enivnosv Ex Tod Auwevog. 
zul Exivnocv Heod xeAsvosı xl Epdasav Ev vi MvgEswv unroondisı. zei 
EEeAdov 6 Öyyelog and Tod nAolov slonjAdev Ev vH nöAsı Xo0g rovV Baoı- 
Aınöv. nal Ebsgevvijoag Tıv Nucgav nal Boav, Hv Epdasev mo0g abrodg 6 10 
y&orns, EmAmgopoorien, örı Ev aörh; Ti) juEon, MV Eygapev aurdv 6 Bacı- 

Fe Aslg, auch TH Nucoa Epdaoev Ev vH möhsı. nel ri) Eing siosAdnv Ev To 
nAoio, Emhevoav. zul meh DEod nehsdosı xal dic mgeoßeöv Tod Ö0lov 
owBEevres, aareinßov TıV Ayiav nölıv. zal zloeAdav Ödınyrioaro a Baoı- 
kei vv näcav dhijderev, xal Örı Ev eur; Ti Nusoa Epdacev 6 yKprng 15 

19 &xeios. rote 6 BaoıAsüg Ep‘ 'Kvowdirw, 6v Enoıjoausv yaprnv tod dalov. 
#ui ExvoWdn Ti nosoßeia al Gvveos, Tod Öolov 6 Y6gog. anal Eorıv Eng 
Tod ragövrog Ev TH auro xvomuarı, eis Iögev xal Enawvov Tod Ö6lov 
raroog Nubv ul koyısoeng NixoAdov. 

20 Tore ed&duevog 6 uexdgrog Into mavrög Tod meiariov xal ndang 20 
tig Aylug nöAsog, KarhAdEV Ev TI; Mvgewv unroomdisı, dobabdusvog zul 
alvoduevog bmd mavrov voV Exeive olno'vrov elg Hvmeo Enoinoe Aörow- 
sw adrolg TE zul ndon Tij gaga. To Ö: Heh nuov do&a ua To vis nal 
&yio nveducr, vüv nal del nal eig Toog wlövag Tov alavov. dunv. 


. 


REZENSION I. 35 


OcDua tod Ö6lov naroog nußv NixoAdov, Omso Eroinoev Erı Güv Ev BP 
Unareia Kovoravrivov Tod ebosBoüg Bacıkewg. 


1 ’Ev Toig xuıpoig Tod ebosßeorarov Tußv Baoıkeng Kovorevrivov 
Avayoapedg dneorehro mag’ abTod, Kvapyodıpaodaı navrag Tobg Kark nV 
Enev yboav. dg nal Ev vi) Emupyle vg MvoEov untoondiewg yEyovos, 00 30 


28 Zum Eingang vgl. Praxis de stratel. 1 in. 


5 tiv Bouv — Eptacen Eusios (mösag A für woonv?; Eunsi A für Eueice) A 
zıv Nutonv al nv Dgav, xal Ev mola Nulon pedvovsı nodg Nuig al moös aurodg 
Epdase tod unvög Eneloe VG word rj Tusox A TH aörf Ben V 7 ovvegoveos A 
&0 Eyovrog V | Enivnoevr A Exivnoovr V 8 ol Exivnoav — Epdacav A xei 
%. neh. Epdaoev V 13 Enksvoonv A Enlevoev V 14 v5 Paoıler A Tod PaoıkEag V 
16 Epn A einev V | ÖV Enomionuev] 6v Enoımodunv A Övnso Enorjoausv V 
17 ovv&osı V owvaıwice A 20 uanderos A öoıos V 21 narfjldEn A ni nor. V 
22 Aunseg A Önmee V 23 1a di deh — nveduarı vor nel del nal A & d6ke nal 
xocdrog V 26 öciov B xal Feopdoov add P 28 Kuveravrivov B Tod ueydiov 
nal 6oWodöfov add P 30 riv Ewav yagav B ris iuag yagas P 
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BP uıxodv PBaoog Enuimuarog Ev aburh mao’ abrod Evrsrinoro teisiv Ev roig 


DL 


10 


„ 
© 


20 


2 


ot 


Beoihızoig aodıEır. di od zul Baoıdırol Üvögeg werd OTgaronedov Ev 
tolg Exsloe mageneunovro Mobs Tv ToVrov dralımow. 

]Iloilng o0v Äyav OTsv&oewg Ex TOVTWv Tolg narolxoıs YEyovvias, 
rad Ev Anogie nei Baker ob urg& megLöyedevres, HonEo rıvı Auuevi 
dxvudvro nal sornoln To Goıdlum ngooEdgauov wargl NixoAdo, adv 
olumyalis xal daxpvaı Tiv negLeyovsav abroig HTEvVvoywolev zal bdUTnV 
rodg abrov EEnyodusvor, zal HEnoıv mod Tov Baoıleu aag’ abrod yeveodeı 
KONLKETEVOV, BOTE EAENGAL TOVTOVG xal Exxonijv rıva ao’ abrod dekaodeı 
tod zogooredEvrog Ev abroig Bdoovg Tod Enuibuerog. Nv yao n 6Arı) tig 
enaırıjoceng did yovonjg TOsdrnTog Auto&v Exarov TEOORGKKOVTE Kal ULÄS, 
Kol ETVORVVODÜVTO 0b uIXoÖg ol Toüro drodıdövreg naod TÜV «urodg 
araırodvrov. rodrovg lv 6 Ev üploısg narno nuöv Nindiuog Ev Ti) 
übneoßalAoden Yılıbaı nal megıordosiı Övrag, Kal O0 KbTOV Udvov Täg 


5 ig owrnolag EAnldag kvarıdeusvov, Ontg abrav Epn drnodaveiv, 1 xul 


zoög ToV YLAdyoıorov juov Baoıler nagapsveodeı Ti TOO PEod Hvvegyel« 
ra yagırı al TyV bnto Yuhv Hnrnolav alıjoaodeı" "al Tod dpoorjtov 
Ev Duiv ng00QVEVToGg Bagovg nv Adaıv zug’ abrod xoulooucı' xal buäg 
tod Aoımod #VgLog 6 Heog Ev eionivn Örapviakeıe. 

Teöre tod Öolov naroog Jußv NixoAdov rov Audv nooopPeybausvov 
au Tag Üylag aOTOD Eby&g TO0g KbTodg dmoveiuavrog, HN Aovınöv T& O08 


sornolav auro naugsoxnedeoro. (xal EEeAdov Ev slorjvn ri) Tod deod Bov- 


Ai} Erogsvsro n000EVyÖuwEVvog). dLodevoavroz dt Tod &plov to rag Ödoo 
didornur, zuralrußave Ev Eoneoa HN Baden Tov neoldogov zul Heiov 
vedv wig Ayodvrov Ösonolvng Nußv Yeorsxov Tov Ev BAayeovaıg. nal Ev 
abrd ryv Eonegıviv buvadiav velkoag uerk nal ov Enzioe EÜgEdEVTÄV 
uovayav, ueraLaßov wer’ aurov ÖAlyng Toopüig, Eusivev di’ ÖAng rüg 





11 Aurgav 141, d.i. 72 > 141 = 10152 vopisuere (so unten c. 9, 22); die 
Rez. I sprach von 10000 vouiouere. Über Alrox u. vousux vgl. S.45 Anm. — 
15 önto — drodavsiv] vgl. Praxis de stratel. Rez. I, c.7, 3. 


” 


5 megioyedevreg B meoisyshevre P 6 narei B rö usydin add P 8 dns 
B Ööenoecm P 10 nooorehevrog B neochevrog P 11 ul müs B ävös P 
12 zoo& rov] zog’ aörov BP 17 xal roü] nal nv vo BP 18 iv Adcıw B 
zal v. A. P | öuäs P iuäs B 19 &v siorjvn B ul corne Aumv ’Imsoög Xgusrös 
ch abrod yagızı P 20 öclov B vul Beopogov add P | röv Awov B meög r.4. P| 
mooopPeykauevov B xal uer& meoonnobong ydoıros eimovrog nal nANEOpogNGag ab- 
zog add P 21 meös aörodg B muvri ro And P 22 magsoxeduoro P Eroiuws 
n. P | nal d&eldbv — söydusvog P om B, vgl RezI 23 ödoö B dmeigov öd. P 
24 »oreraußdveı B Heod sbdonodvrog add P| PaFelx B nal usyaın add P| negi- 
do&ov zul Beiov om P 25 dyodvrov B ümsgevioynuevns P | #eoröxov B ul 
&einagdtvov Mogiag add P | &v airo B ra Hein za muvoino von add P 
26 rerloog B En boys nal mgodvuleg Enrelloug P| uer& zei B uerd P 27 uove- 
av B ebleßiv zul rıuiov wov. nei P | Öklyns troops B umeäs reopis el no- 
tod Ddarog P 


2 
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5 vuarog Ebyöuevog to de zul ri) Ayla Peordan. Tod Öodgov OF Telsımdev- Br 
tos (al tod &ylov NixoAdov nao& TOV Exsise Avayvwpıodevrog), NOXEK- 
oavro wbrbov Ev Xoloro xul Tv noENOVoRV nurh AnEbwxav tıuijv. GUY- 
vadeodelg ÖL uer’ airov dınyjoaro abroig navra Ta ovußavre Ev TH 
inaoyia abroü. 5 

6 Ts &oag obv ng üyplag Asırovoylag aerahaßovong, NagexdAssav 
aurov ol ve Eneide ebosdevrsg Enloxomoı xal ol „Amgıxol, Tod OvAAsırovg- 
yljocı usr’ aurhv xal reikonı mv Helav uvorapwpiav. tabıng tolvvv rüg 
delag nal Isodg uvoreywplag nap’ abrod reAovusvng xal Tov Helov 6@- 
uarog neo’ abrod byodcdeı uEAAovrog, Toö dıaxdvov eindvrog «TI0666yw- 10 
uev>, 6 üyıog dmoxgıdeig «Ta üyıa vois aploıg, Ededoavro ayedov ol Tap- 
wzdusvor TO aylo Bvoinoryolp user abrod pAöyav mvpög EEsAdoVcav 
&x zo oröuarog adrod TÄvV yaıldav. zul Epoßidnsav poßov uEyav, zul 
&öökaoev rov Heöv, by moiodvre napkdogr zul Yoßega did av Eylov 
avrod. uerelaßov ÖE ndvrss av dypkvrov xal Heiov uvornolaov did ı5 

7 ı&v Tıuiov adrod yeıoöv, Öo&dbovres xal alvoüvres Tov Hedv. tig 68 
Gyiag Asivovoyiag Tehsımdelang xal Tod Auod navrog eig ra Idın broyo- 
onGavrog, Eusıvev 6 Üyıog uerd ToV GvAAsırovoynodvrav abro Enıord- 
awov xal vıvav rov voü aArjgov, Ovvevppavdevreg wer’ adrod Ti] Nucor 
Ensivn. Eoneong ÖE Yon waralaßodong al vv EE Edovg duvmdiav wer’ 20 
ubrov GvvrsiAkoag, 6Alyov Tı ng vurrdg Avaxiıdeis nal ndlıv EEavaorks 
Eng Öod00v TÜ HEeb nüyero xal Tij Ayla Veordxw. 

8 Kal ij Ebijg Enogeddn Ev To nakarlo, vi Tod Deod yagırı pvAarro- 
wevog. unvudelg 08 To Buoıkel, EneAsvoev abrov Aveideiv. dvsAdav ÖE 6 
öcıog nero Nucv Ev ıo nahen ai vov Baoıler Ebowv Eml Hoövov 3 
üymAod üpeköusvov, tod 68 NAlov dia TIvav mapamerasudıov tag lies 
axtivag En) ıyv Öıv Tod Baoıldug EEanAmoavrog, Eguxüg 00V ToüTo Ö 
&yıog Tod Heod NixdAuog, äpvo Exßahov Tod rıulov abrod auyevog TO 


10 zoösoyausv — dylois: Brightman, Liturgies eastern and western I 
p. 341. — 25 di $oovov ÖpnAot, Isai. 6, 1; übrigens saß nach dem späteren by- 
zantin. Zeremoniell der Kaiser bei Empfängen auf einem Throne, der sich mecha- 
nisch erhöhen ließ, vgl. z. B. H. Gelzer, Byzantin. Kulturgesch. (1910) 8. 36 £. 


1 sögduevos P Ev ordosı navvdygo nooosugöusvos P | Ayla P navunsodyvo 
abrod unrel ij P | voö — reisındevros B nu) voö 6. releodEvrog P 2 xal roö 
&ylov — dvayvogıodevros P om B, vgl. Rez. I 3 &v Xosoro B ndvrss dv 
wein P Treom P 9 mag’ adroo om P | Heiov B xal muvayiov add P 
11 &nongıdeils B &nengidn P 16 Bedv B Aurv add P 17 Özogwerisavros B 
amoy. P 19 ovvsvpoavdevrss use’ abrod B ovvsvpoandevrog user’ adrüvr P 
21 ovvrshfaug B reAtoug vor uer’ B 22 xal vj üyie B Ex ypuyäg nal ıh Ömeo- 
ayig P 23 gularröusvos B nal mwegionentöuevog add P 24 dvaadav ÖE B 
Eungoodev abroü zul dvsda» P 25 Övıog B nal Yeopdoos add P 26 ügysko- 
wevov B nadet. P | NAov] NAlov vis dxrivas BP 27 Eanimoavros] LEarnıocavre 
BP | oöv om P 
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ar ldıov naAhlov, Exgkuaoev aürd Endvo Tv hAaabv ixtivov, Karayıryov 
ro tod PaoıAdog nodownov. todro roivuv 6 Bacıledg Heuadusog anal &x- 
aAayelg vi dıavolg, EEanvaordg Tod Hodvov KuTod Evroouog 79008xUV70EV 
To ayin xal Nondoero abrov Akyav' “Aodls Tod Heod od Unierov, tl 
ro xıvjodv oe Tod EAdeiv Ev toig hdE, nal vis 7 aisle, du Av moög Nuäs 
TOR YEYOVOS;" \ 

‘Od äyıog modg adrov' "Aeanora abroxgdrog, Ev eig Auegaıs ig 9 
ng yarmvoryrog zul Ebseßoüs Baoıleiag Änev To TÜV xgLorıwvöv YEvog 
Th gagırı Tod Xoı0rod xul Ti 0N pıloyeiorw Bacıkeig diaxvßegvärcı xal 
10 EVOEBÜg moAırederau' ob ubvov Ö8 Toüro, dAAL zul näca Kdınog mAsovski 
“al Tvgavvis roVv Eboeßüg Favraov Npdvıoraı, Euyüg nal denjosıg bndo Tod 
600 Eboeßoüg xodrovs Adınkelntug TB Beh mE00pEgoVTES. ud” &V xul 
nueig ol EAdgıoroı Övownoönev Koorov Tov dAmdıvov Hedv Nuhr, Ebo- 
OHocı ro odv xodrog Ev navıl, eig Te av daaddorov xal molsulov &9- 
vov drorgomv al eig Öıxaıosdvnv zul Ayıaaudv. Ev Todroıg Tolvuv 
EOPEKIWOUEVWV Nubv al dyarlousvov, & eboeßeorars Baoıled, nal drsv- 
xegısro'vrov TO 00V Evdeo» xpdrog, 6 Koyenanog val moAeurog EXFEOE 
Tod yEvovg TOV Kvdonnnv 06x slaoev nuüg eignvedev aa do&dksv Tov 
navroddvauov au ayadov Debv, Tov Ömonodusvov 00, mv Baaılelav' 
20 GAR EEriyeıgev Nulv ıva novnobv Avdga xal Bdonavov tov tig ojg Baoı- 
Atlas Unmnoov, aal mp0BEgELbEV Ti) nevıyok Yusv Enaoyle vi Tv Mvge- 
av Bdgovs Önuoolov vonoudrwv uvolov Exarov nevrinovre Odo, zul 
Emsisev Tıv ONv yaanvöryra xvo&seı, Todro Ev Toig Önuosıaxoig aweloıg 
anaıreiode:. 16 zul ol meunduevor Exsioe, TOD HoLsiv Tyv abrod dnaltm- 
sw, od uingais Baodvoıg xal rıuwglaıg zadvnoßdAkovoıv Todg Toüro (odx) 
drodıöövrag. EE 00 xal abrol EAssıvol meuntes tig Basıkelag eig Ömeıgov 
aroyelav nal TaAuınwglav Karıivrnoav, und ad mv Epiusoov zul dvay- 
xalav TOOPNV Ebnogisavres. du ig Erolmoev Nuüs 7 wbrav orevmaıg xal 
dvdpan napaysveodar mpog To 00V Evdeov xodrog xal alrnocnodeı Ürko 
worovV xal dp’ Nuäg unroondAswng TE nE00NKoVT«.” 

Teüro dxovVoag 6 BacıAsdg xul neolAvunog yeyovas, Entlsvos Tov 10 
&yıov HvVyaadeodnva abrd. xl Außov TO uavödov aörod, 6 xal Ergeun- 
0Ev Knevavrı Tod NAlov, dupıaodusvog adrd ExadIEodn Üvrıngvg Too Ba- 


a 
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or 


$ 


So 


7 &v weis ukonıs — eboeßoüs Pacıkeias] vgl. Praxis de stratel. Rez. I, c. 12, 1. 
— 9 gıloyeisrn Baoıksig] vgl. ebenda c. 12,24. — 17 6 moAwos &yPoös] vgl. 
ebenda c. 12,7. — 20 Einysıesv — zovnedv] vgl. ebenda c. 12,2. — 22 vouso- 
udrov x. v. A] s. d. Anm. zu c. 2, 11. 


2 zoivvv om P 7 uüörov B ünsnelvero add P 11 söyäs x. denssıs] sdyaig 
x. denoscı BP 18 eionveosıv B xal Öuveiv add P 19 Beov B nuüv add P 
22 vowoudeov B vonlouuros P 25 roüro obx dmodıdörreg] roöro dmodidoövras 
B rwöre dnodiöövrug P 30 üp’ nuäs]) Ep’ iu. BP 832 ro uavddov] 6 uavdiov 
B röv uavdiav (wahrsch = uavöiav) P 33 üntvavıı B &v eig duricsı P 
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GıÄdag. wel Asysı nooög abrov 6 Buorkeig‘ "Ensidl, üyıe Tod Veod, 1) BP 
napdaimsıg Tov wevirav Ersıoe ziv oNv Tumdente, zaraAaßeiv rd hde 
ra Emionedaoder vhv Nußv sureisıav bntg Exxonig Tod ToLodrov Entr- 
uerog zul dvabvssng röv Ev ıM of Enapyig olxodvrov, obÖF Nusig Toüro 
rugaxovocı Övvdusde. KAA’” 6609 zul eins Öpeiinı EE adrod, Toüro xal 5 
yeveodaı nooordsoucı H1d mV NV ayıöınıa, Onwg Hal 6 Weg did TÜV 
05V EbyhV al mv Nusv BeoıAsiav GVVrnoT] modg Gornelav nal Eb6dR- 
sw. radra tod Broıdeng einövrog, 6 Kyıog modg abröv dnszoivaro‘ “"Ocov 

11 xVoıog 6 Hedg mv onv Baoıkslav Öönyel, vobro xal nolmoov. Tore nEhslEı 
6 Baoıkebg Beoddcıov ToVv TowWrovordgLov EXFEodKL yioryv XovoopovAAov 
xal Evrundoaı Ev euro, Tod vedeiv Todg Ind rıjv Eragyiav vüg Mvodor 
unToondAcwg olxoüvrag ETNOlag vouiouare Enarbv xl ubvor, zei un Eni 
nhElov ToVTov nadEelnEodaı Tobg abroVg. “ra O8 EmiAoına, & #al bmnrodvro 
ol avroi, Ennonreı 7 Baoılela Nuov and Tod magövrog dia vv Tod Öalov 
zuroos nußv NixoAdov thv Into Tov nevitwv alınaıw. todbrov rolvvv 15 
TOD ydprov teAsoHEvrog, zal Tod BaaıAewg Ev KÜTd Üroonuivavrog, nal 
mv EE Edovg did XEvE0D Gpguride alrod Evruvnnoug, Ev Taig 1Eg0iv Tod 
6olov dvedero, EvyyWonoLv alınjoag zug’ aurod Into rov HN noaydEv-. 
TOV TOO’ abTod zark Üyvoav Er vi abrod Emapyia nal EbyEEdaı ung 
auTod zul navrög tod maAarlov zul Tod orgarod. 6 Ö& Üyıog, debduevog 
tov ydornv nal Emevädusvog to Packet Ta ngoONKoVrE zul EbyagLorı- 
ou, EEnAdEV Tod naAarlov. 

12 Kal &16v Ev ro zooleyderrı ven rüg Gylag Yeoronov Ev BAnyeo- 
va nobero TB Beh xal Ti; apla Hsorbxw. nal EboWv Exslos KdAnuov, 
anEdero Ev abro TOV ydoryv nal Eopodyıoev. nal EAdv Ev vi] YaAdoon, 2 
Eorn xara dveroidg, zul Ersnaldouro Tov Hebv nal eimev' '“O Hedg 6 nav- 
roxodtwg xal Unpıoros‘ 6 Emi rOv Xsgovßlu zadebdusvog al Emißlenov 
eBVoo0vg' ÖV ToEus 6 0bERVög xl N yi, 7 Iuiasoa Hal navra Ta Ev 
avroig und 600 Ömwoveyndevra' zul To 0& Poßeod nEOOTK«YuaTı ndvra 
Imelnsı nal ÖovAsva xal bmorerartar' aürög, Öeonora, EnißAsıpov En 
£us, vov dodA0V 60V, zul Endxovaov uov Ti &9« Tadrn, Aal molnoov ToV 
utv ydoryv roürov dıaswadmvaı Ev Ti HaAdoon 0Bov zul KBAaPT, vi doodK- 
T9 60V Övvdusı HVVENoÖV abrov uexgı Tod Ev Mögoıg Avdoıdan Auwevos, 
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19 söyeohaı önke abroü] vgl. Praxis de stratel. Rez. I, c. 25, 19. — 27 6 — 
»a®etöuevog, Psalm. 98 (99), 1; 6 — &ßoooovg, vgl. Dan. 3, 55. 


2 zu hös B rüv ddz P 4 kvambiisng] dvavvıv BP 7 ovvrnejj] suvrnoei 
BP 9 m on Paoılsiav Ödnysi P Ödnyei zw onv ayıörmre (s) B 11 ns 
Mvo&wv] t&v M. BP 12 oinoövrag B olnoöovrov» P 13 rovrov P roüro B 
14 juöv om P 15 riw nie rar) tiv rav BP 18 dvidsro B nugsd. P 
19 zoo’ wiroo om P 23 iyius B üneoayiag P 24 ayie B önsgayia P 
25 £opodyıoav B ij Pony addP 280» Bü P 32 chov zul P oiov B 
33 aörov B aöro P | Anöoıdun B ’Avögie P 
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Br od bnodEiuodaı aurdv ol Ensioe bp’ Tuäg aAmgızol Tüg apıardıng ErnAn- 
oias‘ Onag xal Ev tovr@ dokdintel Gov To mavkyıov Övoun xal TOD uoVo- 
yevoög 00V viod zul Tod WoroLoü G0v nveuuerog eig Toüg alüvag Tov 
elovoV. taure sbEduevog 6 ö6Log nano Nußv NindAcog Eogude Tov xd- 
Aauov uer& Tod yagrov Ev ih Yeahdoon, oürug einav' “’Ev To Övduarı 
Tod xvolov nußv ’Inood Xgusrod dınsadnrı Eng Tod Ev Mdooıg Auuevog.’ 
Todüro moıjoag 6 Üyıog breorogsdev Ev TO von tig Eypiag Beoröxov, ai 
Zueive ÖL’ ÖAng Tg vurrög Emayovavov xal Euydusvog To ded zul Ti] 
Ayla HEot6an. aard abrnv HE nv voxre Ti mavroxparogıxij Övvdusı ob 
10 Kopkrov Hsoü HLsodn 6 AdAruog werd ToVv xdgenv Eng od Avdgudan 
Auuevog. & TÜV nagaddkov Havudıov nel ÖngEBV Tod navrodvvkuov Kal 
Inegayidov 900° & TÖV abrod ueyalsiov xal KEgNTWv wvorngelov' 
av dnelgwv abrod nal 00p&V xgıudtov. tig Aukijası Tag Övvaoreiag Gov, 
AÖgLE' drovordg moıjoeı ndoag rag alveasıg 60V; tlg &belan vo uEya TodTo 
Yaduc, mög 6 Kpvyog aal KvaiodnTog xdAuuog Werd TOD ydotov Epegero 
Ev ci) Haideon, nög HıMAdEv Ta änssıoa Exeiva meldyn, vul od dLeAbdN 6 
Eßelıvog yKorng Ind ig Bias Tov xvudtav; tig 6 “vßeovijing; vis 6 
Öönyrisag za moooogulsag Toütov Eng TO mgoAsyPEvrı Aumevı Avdgıdan; 
N aevrwg 1 navroövvauog al änsıgog Gopla Tod HEod' Övrwg Havuasrög 
20 0 Deog Ev roig Ayploıg wbrod, al Aveıyvieoro al 66ol aurod. Todg do&d- 
Sovrds, Pyoıv, aurov Avridoßdge, zul tig dejaewg aurov elonxodeı zul 
ooLsı KuToVg. 
Oörwg Toıyagoüv, &g nooAkisrrai, HLREWdEvrog Tod naAduov werk 
Tod ydorov Ewug Tod Auukvog, Ti abıh vun DPD 6 Ev aploıs nano 
3 7uov NıxdAnog di’ Ömraolag Th nodr@ rov un’ Kurod xAnoımav, oüTo 
Atyov‘ ‘IlAmew®evrog rolvvv Tod Endivod Uuvov rüg Enninolag, Außiov 
uETE 600 TIvag TÜV _OVvaAngınöv, ndrelde wer’ aörov Ev To Aıevı Av- 
dguden, Onwg ÖEkaodaı To oralkv moog buäg yovaoßovAhov did TOD #u- 
Aduov Ev ti Yaldaon, O xal Enolmosv nuiv 6 pıldyoıoros Buoıkevg eig 
30 Exxomıv Tod Enuauarog. nal todro Außdvreg, bnevayvoodirtn TO xArio@ 
ro To Auh eig Öokuv Hal alveoıv Tod navrodvvduov HEod. Eid” oürwg 
brodslfare nord To ig Knarjosng Äpyovrı, ömag nal KuTög yvoon Ta 


Du 


1 


or 


13 zig — olvessıg cov, vgl. Psalm. 105 (106), 2. — 19 Boavuasrög — ayloıs 
«öroö, Psalm. 67 (68), 36 Sinait. — 20 dvsfigviacros — wörod, Rom. 11, 83. | rodg 
008. — dvridofdge, vgl. 1 Reg. 2, 30 roüg doädkovrdg us doßkon. — 21 xel rs 


— cofsı abroösg, vgl. Psalm. 144 (145), 19. 


1 önoögtacdeı abrov B dnod. ars P | oi om B 7 üyias B Ömegayiug P 
8 eögöusvos B noooeyy. P 9 üyie Heoröxo B abrod ungei P 14 more P 
zoımcoı B | ndcas om P 16 &xsive B raöre P 17 Eßllivog P Eßelvorog B 
18 zoörov B roüro P | mooAsyderrı B moaydivrrı P 23 nooldlenreı B mooyE- 
yoanta P 25 tüv... nAngınav] roig .. xAngıxois BP 30 Önaveyvacdınza P 
ünaveyvadı B 31 d6fav B xal Enaıvov add P 
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nugddobr ueyahsia tod Beod al ra ro Pacılel ÖLoFEvra. xal oUrüg BP 
en6dEoHE air Ev To Oxzvopviuıla Eug tig obg Duäg uov EAsboewg.’ 
tedre dı’ Öodaewg unvicag 6 Üyıog TO noora Tod xAjoov, &xeivog 68 
ürxayogevoag roig Aoınols, HıjAdov eig Tov alyınıdv. xal EbHEDg Ti] Tod 
E00 yagırı xal Övvdusı E000V Tov xdAauov wEerü Tod ydgrov Und To 5 
xeihog rg Hahdoong aeiuevov. Außdvreg 6 Toütov, EÜg0v abrdv ÖAov 
bpın nel AucAvvrov, undE riv Tugoücav vorld« tod bdarog rs HaAdaang 
uernAußdvra, KAA wg ar abryv Tv Boav Eyysyocuusvov. d1d xal werd 
yagäg doaudvreg ÖLexjovbav Toüro Toig Exsloe. 

15 Kat ON ovvadoolseng od wixpäg Tod Anod Ev vi) EnxAmole yeyovvlag, 
Ünevepvaodn wuroig dvapavdor. Todtov dxodoavreg xal tiv Öl auroü 
noöorafıv Tod Baoıkkwg did vig altijoeng Tod Apiov ueuadnadreg, Öuo- 
Yvuadov ünavres ElöEnonv vov Heöv. aul ro Pasıkei 6bv To dyio eb- 
yagıorodvrss, Edgauov Emil TovV mv dnalımov nooüvre. oög xal Idov, 
pro Haußndels Epoßren, za Ernonryoev abrovg' ‘TE TO ovußav Ev ıs 
dulv, xal dıa ven ovrddoonsıg aurn;’ ol d8 bmodeitavreg ar To 1ov- 
o6ßovAAov, EAußev wurd nag’ abröv xal Aveyvo. Kvayvoploag rolvvv Ev 
abrd ıyv Tod Baoıkewg modorafıv vv ve dia aıvvaßdgswg KöTod broyoe- 
priv nel mv dia yovood Ev auro bmoxsıucvnv Opouyide, NE00EKUVNGEV 
abrd nal Anedetaro. Ennonrnosv Ö: adrodg‘ "Tig Toüro Amsxdursev roög 20 
duüg;' ol Ö8 dımyroavro aurTo ndvra Ta Kate vov üyıov, nal To mög aürd 
E000v Ev tO alyınAd di Önraoias Tod b6lov neroög nußv NixoAdov. TaüTe 
dnovoag zul Erdaußog yEeyovag, mauguvrd Enslevoe Todg Ev TH) Pviaxi) 
dnoAvdmvar xal To Öpsıldusve map’ abrav 6Vyywondmvar, do&koug zul 
abrog rov Hebv xal TO Aylo ur abrav zbyagıornoag. brooTgsdavreg 25 
dt usre yagüs nal EbpgooVVng Ev rij Euninale, dnedevro vov ydornv Ev 
To 0oxsvopvAazin. Ög xal ueygL Tod vüv diapvidrreraı 600g eig uagrü- 
g10v Tod ngaydEvrog Havuarog aal eis ÖöEav Xgıoroö Tod dAndıvoo 
BEod Nuhv. 

16 Too d: 6olov narodg jußv NixoAdov Ev Kovoravrıvovmdisı dıarei- 30 
Bovrog, zlosAdhv 6 oaraväg eig Tag nagdles Tıvöv Tov Tod maAariov, 
Erlvnosv abrovg, eis rov BaorAea eineiv xard Tod ayplov, ag drı "Oüx 


[3 


0 


23 rovg &v 15 pvlanf; dnolvdivaı) vgl. Praxis de stratel. Rez. I, 25c. in. — 
31 ziosado» — xugdiag rıvav] vgl. ebenda c. 12, 3. 


4 Simon] Hıfadev BP 5 voö gdgrov P row yaornv B 8 ar’ aöııv B 
arm» P 10 89 Bm (= ra?) P | zoö And om P 17 Haoßev wird — ür- 
iyvo B xal Außov abrd nal meooxvviong nal konasdusvog kveyvo navre P, vgl 
RezI 18 &v @örn om P 19 dia govood B Eu yo. P | Ömoxsıuevnv P Öraneıu. 
B 20 a@örö om P | xal dnedtfaro om B | wörodg B roizovg P 21 aöro P 
om B 22 aiyıoaö B werk row ndiauov add P 25 zöv Bedv B rö den P 
26 Euninole B üyia Euni. P 20 65 P us B | 0805 eis B owufeis P 30 öclov 
B xal $sopdoov add P 31 rüv rod B voö P 


II. PRAXIS DE TRIBUTO. Rezension Il, 16—19. 109 


BP opeıkev 7 on) Baoılela oürwg ovunadijoaı To 6Aov Önudcıov td &v MÜ- 
0015 Tunw@dEV xal Orjoaı abro eig Exarov xal ubve vowiouere, dAAd uE- 
005 tı EE alröv ovunednjonı xal un odrag TO OAov mooov Exnöıbear eig 
xardrtosım Tod 000 naharlov. Todrog toig bnuraıv 6 Basılsbg neıchelg 
E&y£vero ÖAog uerdushog al Ev dönuovie. dANdüTg yio nard tov Gopov 
Zoloußvra «Baoxavia yap Pavidryrog durvooi rd xuAd, aal Geußeauög 
enıdvulag weraAdeder vodv Üxaxovs. Evreüdev 6 Baorlsdg weraoreikeran 17 
tov Öcıov narepn jußv Nıxöiaov nal Akysı ara" “IIoAAnv ovunddeav 
rare Üyvorav Emoıfoausv Tod Ev MÜogoıg eAovg Ev To yovaoßoviio, xal 
10 bp’ Tuäg äoyovres drgdodertov Toüro Myodvraı nmpdg Rardusudıv 
Nußv. nal Üyays Todro ToOg Nuäs, Tod ueranofeeı xal sivar abro dex- 
Teov roig nücıv. Teure dnodong 6 üyıog einev ro Baoıkei‘ “Ebaeßeorare 
Baoıkeü, nAmgopogI) wögıog 6 Heog rıv arm Buoıkelav, örı Nön Toesig NuE- 
ga wAmgodvraı, dp’ ng Emsude euro Ev MoVooıs. xal EAußov ol Exeioe 
15 al bmedsıfav aöro xal ro Exelog Ögyorn tig dramioeos. zei sl ob 
nısredeg Euol, nEuyov TIvk werd yokuuerög 00V Exeioe Eis Egsvvav ToV- 
zov, zal Hi’ abrod mioroüreı 7 Baaılela Gov.” 
‘Od: Baoıkebg Todro drodsag Edioraoev. nal nehsvsı ebrgsnıodnive. 18 
oxdgpog bgouxov xal eloeAdeiv Ev wur robg ueAdovrag Ev MÜgoıs dn- 
» EAdElv xal Epsvvfionı wEgl Todrov. Öıeowdevres Ö& Ewg TÜV Eusloe oi 
dnootuhtvreg naod tod Baoılng aa bıegsvvionvres dngıßBög, E0gOV nevra 
t& Acıydevre wood Tod dylov ra Bacıkel dv dAmdela elvaı, zal To yovod- 
BovAAov Ev TO Oxsvopvioxig. za MÄNEOPOENPEVTES UnEorgedav moOg ToV 
Baoıken, zal Anipyeiiav abro rk noanydevro Ev dAndele. Yavudoag 68 19 
Ent rovroig 6 BaoıAsdbg ng008xuAEonro Tov doLov narega nucv Nıxdiuov 
xal elnev wurh" “"Eneiör, riuse ndreg, 6 Heog EbÖORANDE TE xark 000 nu 
dıeswoe dıa TÜV 6Wv rıulov EbyävV Ev ij YaAdoon ro dodEv 001 Yovoo- 
BovAAov Eng tov &v Moooıs, zal Eyvousv dia ToV oralevrov ag’ Nußv 
Ensios müoev iv AArdeıev, obÖE Nusig Todro Axvoodusv obdE Kvarge- 
0 rouev, dAA& uähkov Oregpousv zei Enıxvooüusv, Tod elveı dmd Tod vüv 
#al eig ro Ebig ddıdoomarov, eig H6Eav Tod bneonyadov Heod nal uvijunv 
nv xal Nußrv, Tav TEnvov 60V, xal Eig EAcog TÜV rg Eraoyiag oov. Av 
svyyv@unv ÖMgNoKL wol, &g TExvO Vov, Unto KV Enslodnv dnaermAov 6N- 
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6 Sap. Sal. 4, 12; P durchbricht dies Zitat mit gPelgovar Adyoı xuxol 
in zensre, vgl. 1 Cor. 15,33. — 33 ovyyvaumv — tenvo cov] vgl. Praxis de 
stratel. Rez. I, c. 25, 19. 


1x0 ölov P röv Slov B 5 dönuovie P &dnuovio B 6 xuld B xcl pPel- 
govcı Adyoı xunol jON yonor« add P 7 werahhedsı P weraonleveı B 8 öcov B 
novdsıov P 10 dp’ Aucs B &p’ Au. P| vardusupıw B nordneupıv P 12 elnev 
1& ßusılet B &nengivaro oüras P 18 mAmeopogf] wAngopogei BP | »deıos om P 
21 xul dıegsvrioavres B dıeg. P 22 yevsößovikov B xovooßodluovr P 24 ara] 
zavre add P 25 Öciov B xul Fsopsgov add P 30 zlvaı] würd add P 
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udrov naod rov Paoxdvov al xanoovußodAmv E4do&v eig dvargomı)v BP 
rov neg’ Hubv moaydEvrov, meigdouvreg vv oNv Aypıdınra, Ösdokaaueve 
napd Heod adreg. Tobtov TavV GnucTov 6 Üyıog napd od BaoıAdog Anod- 
cas xal Eni noAd TE mE00NxoVrE auro Ensvßdusvog xal ebAoyrjoag, EAuße 
ug’ abrod oxsUn Evrıua zul AA Tıva dvadnjuare vig um’ abrbv ExxAn- 5 
olas. xal ovvrakdusvog 6 üyıog to Baoıkei, EbyEodaı Tod Aoınod brto 
aorod al Tov on’ abrov, EENAdE Tod mahariov. 

20 Kat uE9’ Nueoag Tıvdg ebrgsnıodusvog danokaro tig 6dod. Ti) To 
Veod 08 ydoırı auraiaßiov Ev Moooıs, Edebavro aöorbv Evriumg ol Exeioe. 
#al Ti) Emavgıov, uaddvreg tiv EAevaıv Tod dylov, ndvreg ol Ev voig MV- 
0018 olxodvreg OvVviydnoav moög abrdv, yaloovreg xal dyakkıavreg' 0üg 
Benodusvog zul EbyagLoTNjong TE Ve, EbAGPNOEV abrodg Hal NORdoKTO 
xcl EEnpiioaro abroig ve Tod Buoıdewng mavre TE nodg abroV noardEVTE 
ch tod HEoD ydorrı xal Ebodmssı. Taüra Tolvvv Ünodoavres Aal EUPERV- 
Hevres EödEancav Töv Hedv al sinov' ‘And Toü vüv, üyıe Tod HEod, ndvra 
te dp’ nuäg dvarıdEusde To Heb xal ri Enximola did 6od, Tod eivaı al 
nuüg dodAovg aörng Tod Aoınod, EAEVHEEWHEVTES Tod Kpoontov Enuis- 
uarog ÖLE TÜV 6hv EbywV xal üyiug beioewg, EbXagLGTOÖVTES dınverg, 
Ems Eüuev anal ol ud Nußv, Mi ON Aypıdınmı xal vo eboeßer Nußv Baoı- 
Asl. zadre Tod Anod mgög Tdv Üyıov pioavrog, xal ini moAd rov Hedv 20 
ver’ abrod doßdonvreg al TO Kyim 0b uxgüg Ebyagıorrouvres, Eusıvav 
Ev ch Enxinoig Ti Nucoa Exeivn, ebpoawvöuevor ©nd Tod aylov. wg Ö8 
Belag uvoraywylaz nag’ abroo TeAeodelang, nal Tod Anod uerd Tod Gyiov 
EVOYNHEVTog, drsAddNGav wer’ Ebpo0o0oVrng eis Ta Ida, dobdfovreg zul 
aivoüvrsg Tov navroövvauov Hedv" on Ödfa nal TO nodrog sig Todg alüvag 25 
töVv alavov. dwiw. 
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5b oxs0n — dvadnuere] vgl. Praxis de stratel. I, c. 25 fin. (beachte das für Rez. I 
bezeichnende &440). — 6 söysodaı Tod Aoınod] vgl. ebenda c. 25, 19. — 24 dmeiv- 
Imoav a. r. A.) vgl. ebenda Rez. I, c. 26 fin. 


1 Paoxdvov x. xuxoovußovior B ovußodiov P 3 naod B Ääyıe too P 
4 ern om P 5 öm’ aördv B in’ airod P 9 oi B nüvrss oi P 10 mdvres 
— olxoüvres B ünus 6 Anos P 11 aördv» P röv üyıov B 13 adrois om P| 
navra B r& 6juore nal add P 14 5 roö Bsod — sbodaosı om P 16 öp’ 
nuwäs B juäs P 19 75 oH ayıdonıı — Paoıhei P wis os Ayımadvng nal Tod 
eboeßoös Tunv Pacılkaos B 21 oö uneüs om P 24 eüpooovuns P eiyüs 
eörod B 25 zov — Heöv B ro navrodvvaun den P 


IV. VITA PER MICHAELEM. 


Inhalt der eingefügten Thaumata. 


I. Praxis de tribus filiabus, c. 10—18. Ein von plötzlicher Verarmung 
betroffener vornehmer Mann will in der Verzweiflung seine Familie dadurch er- 
halten, daß er seine drei Töchter der Schande preisgibt. Nikolaos ermöglicht die 
Verheiratung der Töchter, indem er dreimal nächtlicherweise ungesehen eine Geld- 
summe als Mitgift durchs Fenster hineinwirft. Das dritte Mal überrascht der 
Vater den Wohltäter und dankt ihm beschämt. 


II. Praxis de nautis, c. 34—36. Vom Sturm überraschte Schiffer rufen 
Nikolaos zu Hilfe, der erscheint, mit zugreift, das Schiff rettet und verschwindet. 
In der Kirche von Myra erkennen sie ihren Retter wieder und danken ihm; er 
ermahnt sie zu gottgefälligem Leben. 


II. Praxis de navibus frumentariis in portu, c. 37—39 (später zu- 
gefügt). Zur Zeit einer Hungersnot laufen alexandrinische, nach Konstantinopel 
bestimmte Kornschiffe Andriake an. Auf beruhigende Zusicherungen des Nikolaos 
hin geben die Schiffe je hundert Scheffel Getreide ab. In Konstantinopel aber er- 
weist sich die Ladung der Schiffe als unvermindert. 


IV. Thauma de Artemide, c. 44—48. Artemis, seinerzeit von Nikolaos'‘ 
vertrieben, übergibt, als Frau erscheinend, einer zum Grabe des Heiligen reisenden 
Schiffsgesellschaft ein Gefäß mit Öl für die Lampen des Heiligtums. Im Traum 
befiehlt Nikolaos einem der Wallfahrer, das Gefäß ins Meer zu werfen. Bei Aus- 
führung des Befehls zischt und braust das Meer auf, Nikolaos beschützt das Schiff 
vor dem drohenden Untergang, und die Wallfahrer erkennen die dämonische Pro- 
venienz des Gefäßes. 


Benutzte Handschriften. 


A = Ambrosianus Graec. C 123 sup. saec. XI/XII. 
B = Bodlejano-Laudianus Graec. 69 saec. X/XI. 
L = Lipsiensis II, 26 saec. X/XI. 

N = Neapolitanus Graecus II C 26 saec. XI. 

P = Parisinus Graecus 1463 saec. XI. 

»? = Parisinus Graecus 1458 saec. XI. 

Ya — Vaticanus Graecus 2000 saec. X. 

Yy? —= Vaticanus Graecus 1641 saec. X/XI. 

Ve — Vaticanus Graecus 1673 saec. XI. 

Va — Vaticanus Graecus 2073 saec. XI. 

V/ = Vaticanus Graecus 824 saec. XI. 

W = Vindobonensis Hist. Graec. 31 saec. XI/XII. 
W°= dieselbe Handschrift, zweite Hand. 


S (sex codices) = PNpWLB, von c. 25 ab = PNWLB. 
T (tres codices) = VbAVa. 


Bios xail molıreia zei weginn Havudıov Enjpnaıg tod Ev Kploıg 
neroog nuwv NıxoAdov Koyısmıoaönov Mo’gav tig Auxias. 


Fi "009005 Nuiv pasıvörarog zboeßelag zul Auungöv Havudrov epLoyN) 1 Prooemium 
6 Helog leodoyng Kgısrod dvapavsig Nıxöiauog Gvyrporei ulv Änevrag 
noog dofoAoylav HEod, mooAdunsı Ö’ abrdg did rüg Ernolov uvijung old 
tig noAdporog Kerne Tod tig Önkıoovvng hAlov, HONEQ YEVORvyoüvz« 
vepn Tag rov olxelov dgeröv mooßarlöusvog Arumnöövag‘ xıvei 6’ ab 
ToVg yılonrayovs, ußhAAov ÖE YıAoyolorovg xal Emıyvauovag TÜV KvdEHB- 
awv eig To Eograßew rhv Eavrod uviunv daluoig xal Uuvorg zul To Tav 
dsousvov EAED TO xaN" Eavrov Ömodeiyuarı, al Tavın mooReteigEıv 
Gpäs aurodg rüg Tod Peod Adyov uerd 6ugx0g Ex Tg Ayplas maodEvov 
10 mo0g uüg Erıdnulag. oda Eotıv ydo, &g olunı, Tov Ev TE adoum mıorar, 
ög 00x EbgsV abrov Ev zıvddvorg dgwyov zul Ev HAlıeoı diapdgoıs ÖEEag 


[1 


4 Öincuosövng nMov: Christus nach Mal. 4, 2 (3, 20). Sinn des Satzes: N. als 
Morgenstern kündet Christus die Sonne an, sofern das Nikolaosfest am 6. Dez. 
dem Weihnachtsfest (&miönuie Z. 10) vorangeht und den Christen zur Vorbereitung 
auf dasselbe (mooxwteaigeıv Z. 8) Veranlassung wird. 


Titel. Die obige Fassung des Titels nach SV, wobei sich folgende Einzel- 
varianten ergeben: x«i ueoımn — Eönynoıs om p | &iynoıs WLBVF Öunynoıs PN | 
&v Ayioıs] öclov p | NixoAdov — Avaias PNpL xal doyıemıononov (yevousvov add 
WVYf) Möoav tig Avxlas NinoAdeov WBVfF — Eine zweite Fassung bieten T’Ve@: 
MiyenA (tod ayıorarov addVed) koyıuavdgirov eis row Piov nal r& Habunre vod &v 
&yloıs (00 Öciov A) margös Aubv Nixoldov deyıeniononov tig Mvolov unreonö- 
hewg (doyıem. — unrgom. Vab Eunincieg add V® om AVe; dmıisxömov Mögwv räg 
Avaiov Enapyies Vf) 1 Nuiv pasıvörarog] pasır. nulv VE | Auuneiv] Auumod A 
2 isgdoyns — dvagyavsis om Ve | Xoıoroß] roö Xoisrod AVa | dvagpersis] dv- 
epdon B dvipavev T 8 moös] eis L | mooAduneı] wooreizsı L | Ernolov SVer 
&miojuov TVd wöroö add Fb | oia] olos Ved 5 rag r@v] rds p rar A | d’ 
PNpW d% ndlıv BVds dr uällov T dE LVe 6 yilomtayovs] YıAoyeiorovs A | 
w&rkov ÖE] 1; A Akon 6 vovg Vab | Yihoygiorovs] pilontayovg A 7 £oordsıv] 
&oyaßsıv VA | Euvroo PWBVef abroo PNLTIVA | aparnois]) Ev 9. PVP} | vo] &v 
15 Va 8 Euvröv SAVed Eavra Vabf | radım PNWV° raöımv pLBTVF rovroıs 
Va | nooxadeigsıv] Eogrdfsıv (meosoer. Vd) nal mgonatalgeodu Vab 9 opäs 
abrods] onpäg abrodg VF moös Pas abrs A Tamsıwopgovoörres Veb 10 eds] 
eis L os W | ös olueı] pnolv A ris Ved 11 dowyov PNpWLY: Bon®ov BTVar| 
ö&Ens] 6&kov Ved om L 

Anrich: Hagios Nikolaos. I. 8 


Heimat u. 3 
Eltern 


114 IV. VITA PER MICHAELEM 1—3. 


Enlnovgov' did xal KoEsworınög näce yAnooa abröv eig Korarhv Ebosßovo« 
Gvvuvsiv Emelyeroı nal vera Hebv noootdınv Eyeıv abrov ÖLepslgeran. 

IToög toörov obv TÜV Heondgoyov zul Koouınov HvAAintooe TÜV Eb- 
ceßüg wurbv Enıxalovusvov NixdAnov nal Tueig del rag rg EAnldog Eoei- 
bovreg dyavpag, abrov Eyeıv aoVravıv tig fang indong ro wvolo ebxö- 
usde, meipev elAnpöres woAAnv rüg abrod Hegufg xal raylorng dvriaide- 
og Ev moınlAoıg werpaouoig. od ON ydgıv uerd Hvundlag indong &öske- 
usdd 00V Tb Enlıayuc, pılodenrare Avdohv nal TÜV naAbv Eonork Aov, 
TREOOUÖVTOg Tjuäg, Tv nepl Tod ueydiov Todrov doyiso&ug EEnynaıv 
sapeoregav EudEodeı nal ra Älhoıg Badeng Üypav xul loyvüg novndevre 
EbOdvonTa Tolg dyvoovcı noodeivar, &ig To andnelvors Eropeif yevEodaı 
vv TÜV xaropdnuKTnv Tod Aylov bnapoolav. üygı yüg Tod nag6vrog 1) 
noAırei« Tod doıdiuov ToVrov moLuEvog volg noAdoig KyVvWoTog HEpUHEV, 
üg xal abrog olode, Ex uövng rg Emiysygauuevng würd modkeng mv 
dTod yagıv Eviov Emiorausvov. abrov Toıpagodv Tbv EOS Nuhv vüv 
av Avakiov nodmrüg Ebpnuo'uevov xußsovntnv Tod Adyov xal r&gogov 
Gov HEh TE00TNOAWEVoL, tg nur’ abrov brodekosng inröusde. 


‘O diaßönrog TÜV Ev Avdyxaıg TOVYouEVOV ngoKOMLOTNg xal ig Mv- 
EEWV umroondieng Yipm HEod yonuarisag doyısgsbg NixdAnog nökeng 
utv ünteys Tlardowv, wg Tuyyavodang TÜV ıyvinadre wEeQLpavOv XÖö- 
Aswv ns Avriov Enepylas, el nal TE vOV Knoung negıyocpiv uöyıs die- 


8 Adov, 8. Bd. II. — 14 nod£sos: Praxis de stratelatis, oben 8.67 ff. — 18 Zu 
ce. 3. 4 vgl. Methodius ad Theodorum 5—6, Encomium Methodii 3—4. 


1 x«ei om PN | eis Xoworov eboeßoüce PpWL eis Xoiorbv ebosßong (« durch 
das folgende dvuuveiv verschlungen) NB sis Xoıorö» edoeßüs T zboeßüs Vd/ eis 
Xoiorov Ve 2 nooordenv] moös rodrov Pd | Eysıv SV om AVacdf | aörbv 
Öisyelgera] Exovoa AV® 4 aörov om p | rüs wis] rds p rüs A | &Anidos] bv- 
as W | Eosidovsss PNPWLYV° Emorneifovzes BTVdf 5 novrevıv PNPWBVF 
zeoordınv LTVed | fans] yußv add WBVacd 6 mov PNpWLY: om BTVar| 
nal tayisens om VE 7 nornlloıs] moAAois zai wor. W | Bvundias] meodvules L | 
&ndons om Vd | Edskauede PNYWLAV: £ösföusdte BVabdf 8 Akov] Asövrıe T 
9 zapoeuövros PNpWV: nugopuävre Vadd nagopuüvreg LBAVF | Auäs]) eis 
add L| riw ... Einynsw) wis... Einyiosos Ved 10 Eu$Eodaı] morsichen Va | 
t& om Pa | &Mois] dad VI | &iloıs — loyvüs] map’ Erkooıg ÖdoAnnre nal 
yeıpadn EE ioyvog Vabe | &yav om AY4(Vabe) 11 zgoo#eivanı PNpWBAVA4 
moochivaı LVaber | Enogyeii).... viv] Enwuperng... nn Veb | yevkahaı] roig daov- 
ovow add B 12 öneyoglav SVF Enayogiav A dnayogia (trotz ırv) Pac ömayogla 
V> Simynsıw Vd | yde om VIA 183 dodiuov] &yiov Vef | moru£vog] zei add Vf 
14 ös — oloda« om A | xai om V/(A) | olsh« PNWLVee olodug p yırdansıs 
BVo4s | wong] 6€ add L 15 roıyagoöv om A | meds PNpW zug’ LTVed ng6 
BVf | viv om LTVe4 16 rüv avad. nodnras om V° 17 00V Deo noooTn- 
oduevor PNpWL moös Ysöv ovormodusvorı BTVedr | var aörev] zur Beov TE 
virod A | dnröuste] Eyausda (bzw Aıöusde) Va nu) molıreiag doyousdar A 
18 6 SV oöros Ö &v üyloıs T’Ved | duefönros] meoıßönros Ve nal doidınosg Tod 
Heod &udowmog add TVed | zei om AV?ed 19 Heoü] Xgicroö B Heu A | de- 
yuegeög] Koyısniononog Vace 20 rar] 0W Al rs] rav I | Avniov] Avnalov Vf | 
nal om Ve | aouns PNpWL xwelov BTVed zwglov aaumsVF | wöyıs SVF uöhıg TVed 
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ooteıv Akysraı' yoveov 6b Euyevöv ndvv aa Evovalov nal TH Hard 
Xoıorov zbseßelg Tüv moAAhv Unegeyövrov. di v zul xoouxod dEıa- 
uarog Em Euvrodg GVVrnoNdavreg tolg tNg Öinaıoadvng Eoyoıg del OyoAd- 
sv Enödnoev. Ndsıoav yao ol deıseßasror, rov nmloong Antöusvov UN 
EnTög NEpuxevaı Tod EE aürng uoAvauod. Tovroig xard Beod BodAnoıv To 
TORTDO yodvo Tig moög AAArjkovg Ovvapelag xuonog Öıxnawoodvng 6 TÄg 
Eyvsiag Ega0TNg Öuod al meovonrng tinrsreı Nınoinog. äue 68 Tod aö- 
tov Teydivaı Bavuarovoysisal tı nEgl NV abrov TEXodcav unteoe. OTsl- 
00V yeo brouslvaoo EE Exelvov ı mavoAßie &rsxvog Tod Aoımod Töv 
ünavre yodvov ig Song aurng dıeusvev, lvo al MOWTITOXog xul UOVo- 
yevig toig yovadcı neAwv 6 NixöAaoz drsındvioua yEernraı Tg Tod uE- 
ydhov ’Indvvov zul Bantiorod Tod oWrNoüog eig rov Biov nagayayiig nard 
ro Zumal. 6 y&o Eneivog EAvos mdog TÜg unToWeg yaorodsg, Avyvog Tod 
avagyov Pwrog TO xdoum moonnoorasls, todro Nındiuog ysvundeig TH 
lölg unzol noostEvnosv. zul orsıgoüraı uv I abrdV KUNjoaoe 6ugpxl, pl- 
vera Ö& moAdyovog mveduar, taig nara Koıorov dopstais nAjdovon xel 
YEh ngodaveysv obv To ovldyw onovddkovon xul Tolg abTod TO00TKY- 
yacıv Euvriv bnobevyvöoe. 

’Enel Ö& veydelg 6 &x norAlag untoög Beh Nyınaudvog NıxdAaog To 
unreodm usa PBospongenüg Ansrgäpero, Ösixvvar aivraüde 6 KUÖgLog, 
Pavuarovpyöv 6VvVydwg Ev Tolg auTS no0EYVmouEVolg HEgdnovaıv, 6Molog 
Eoraı iv noAırelav vo uerak raüra Bla 6 ueyag NıxdAnog. yaAovgodusvog 


4 nicong — uoAvouoö, vgl. Sir. 13, 1. — 6 xugnög dinaioodvns, Prov. 11, 30. 
— 12 ’Iocvvov, Luc. 1,5ff. — 19 Zu c. 5 vgl. Meth. ad Th. 7, Ene. Meth. 5. | & 
rorkiog Myırouevog, vgl. Jud. 18, 6. 


1 söysvör] ebyeveorarov L | navv om TVed 2% rov om Vd | bmegexdvrov] 
öneotyovres B | dr Tv SVr 8’ 6 TVed 3 En om TVed | iavrodg svvrnon- 
cavreg] wörod Guvrnooövreg B | ts om Vf | oxoldteıw Enddnoav p 0404. Eroinsarv 
PNWLB Etoydiogov AV’d Eveoydhudon Vace 4 yaeo] odv A Hdsıcav add L | deı- 
6Eßasro:] edoeßeoreror Vf örı add A | misong) rüs m. W nic» Ve 5 Euros 
PNpWL xoeis BTVedf | negvxevan) elvaı W Easodaı Vac | EE aörng] Euveng 
AVa aöris Vd 7 roö PNpWBAVPF rö L ro Vac om Vd 8 Havuaroveyercai] 
Fovuarovgyei A | weol zıv) vH TVe env Vi row add Vf | renodcev unreon SV F 
texodon umrgi TVed (VA trotz ıijv) maodöofor add pL 10 aörjs WBVeed aöroö 
PNpLAY?F | dıkusıvev] Öuerilscenr A 11 6 NinsAnog] voö Koıoroö isgdeyns Va 
12 owrjeog] woAırsiag zal add Ve | nagaywys]) magaydyn A maodysı Ve 18 Eu- 
ach PNPWLV° Evavsiov BTV4 Eunakım Evanriov Vf | 6] os Va | nddtog om Ve | 
yaorods] yav (?) ig orsıgmosang ndhog add Ve | Adyvos] av add VE 14 dvdoyov 
om VE 15 rurioase] venoüce Vd yerioace A | cart PNPWL yaoıgi B yaoıre 
TVeaf 16 Xoiorov] De6v LVf | mAndovoe SV nindbvovoan TVdf | aa omYVa 
17 ol roig .... bmogevyvöce om Vd | wdbroö] iavrood PVP 18 ömogevyvöca] 
tmogevyroödca Va 19 Ensl S Ensıdn TVedsi | Deo] ra 9. AVa om Ve 20 uud 
Pospongszös] urorh Yeomgenös W | Ansro&pero PNpLBYVYF dverg&pero W rotpsra 
AV« (wahrsch Vd, wo nur res lesbar) dnorofgsrui Ve tosgousvos Pb | deinvvcı] 
deınvior Va | ndvraöde] Evraöde TVd 21 aöro] aöröov L air W 22 vv 
nohrrelev pWYe cn noAreia PNLBVf om TV? | ueyas] &yıos Va 
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yog Ti unremi ImAf rag Üdlag rs EBdouddog Nucong ara vd Eimdog 
toig Boepssiv, reroKdı al mogaoxevf üneh vg Nusoag Ev TH Terayueon 
oe Tod yeAaarog uereldußevev, legarınd navovı val oO ig TÜV PgE- 
vv TeAsıörntog Tidmvovusvog 6 uexaglıng ol Gong Evrsüdev urxagiag 
ze xal dnijuovog Evdınlrnua moodsınvüusvog. «vldg yao Ölauıog yervvüraı 
eis Eorjvr, udag Pyoıw N Yopi]. 

Ti tovrov yevor &v EnönAötegov Tod onusiov sig Evdsıfıv Tg 
weiAovong ErAdunsıv nAlov Öiayv rols Tov destov duagdyuacı Tod leodgyov 
nokıreiag; Övrag «Ölnnıos wg -poivık kvdrjosı el BoEl #Eöo0g 7 Ev TO 
Außavo nAmdvvdijoeram. nal yao On EE auris wg elmelv BAaoriacng 
weyoıg Evrskoüg dvaddosng zul uevror zul vehevrüg loog Th) TE petit] nel 
toig Hadunsıv 6 mepiovvuog Eypdon Nixdinog, nur nodßecıv Ndınlas 
tovg te xur’ aAANkovg TÜV AgETOV nEOHAdEmv KupNoVg xal Tag TÜV TaQR- 
d6Emv TEga0Timv niNdbvov nagaywaydg’ og Av vekog Eyoı nal Em’ are 
to Tod dmoordAov IledAov Adyıov ro Pdoxov, Örı «oüg moosyvo 6 Deög, 
Kal NOOBELGEV Ovuuöopovg ig Einövog Tod viod aurod yevsodhuı> — 
EAN 00x N moöyvooıg alte od eivel zıva Evagerov 1 PadAov, vg O8 
Exdorov yvaung ro alrıov Todro 1) Enzivo yev&odanı —" «odg ÖF TOOMELGE, 
TodTovs xal Endiece‘ nal obs EndAsoe, ToVrovg zul Edınalmaev' oüs ÖF 
Edınaimos, Tobrovg nal EidEuoev». moosYvax&g Tolvvv 6 KUgLog, 6 mevre 
ob Tüg Yyeveseng abröv og Veog Emiorduevog, TO Äprıov zal apyekınov 
zig Esoueung tod NixoAdov Bı@dewns, xal &g olnela mgodessı toV EvroAßv 
pVink yavnjoereı xal did Todto nobg Körod dpyısoarınd Batus xard Ad- 
yov eig noAAov onrnolav rıumdriserai, yvapıuov MÖTOVv Toig Gvvioüdır 


5 Prov. 11,19. — 9 Psalm. 91 (92),13. — 15 Rom. 8, 29. — 18 Rom. 8, 30. 


1 ı5 unremg Im SVF vo unreso urto TVed | tus] öAas Va | xark 
zo — Pofpecıw om Vabed yark 6 — rüs Nufons om A (Ausfall bedingt durch 
das zweimalige „ueoes) 2 rergddı nal magaonevf SV/ rergdda nal magaoneUNV 
Vabcd 3 oox SV wis Evdens ügus Vabed ıng Endıns Box A | Posi» SVf 
Pospov TVed 6 nadas]) ade L 7 Tobrov]) rovro BYVa | Erönlöregov PNpWLVe 
gavsonregov BTVdf 8 Aungöyuacı PNpWLV° Auumndöocı BTV4f vis add P, 
in N ein kurzes Wort, wahrsch rg, radiert 9 xai om LV?daA | ho] as A 
10 BAaorjoeas PNWLBVY züs PA. pTYVed nal addVe 11 dvadsceng PNWBLV:e 
dvaddo. Va nagaddo. pAYbAF | uerror nei] uevroı Va | ch ve SVe 5 IVd re dh 
Vr 12 nsgiovvuog] wsgıßöntos L | woößaoıv LAY noöoßecsıv NpWVeabcar (mit 
radiertem o P) medypasıv B 14 regworiov PpWLV: om N Favudıov BTVar | 
nAndivov om TV4 | nugaymyds) wagogds W* | rElog] rilous VF_ 15 100m A| 
IIeövlov om Vad | 6 Yedg om A, nach mooWgısev Vabcd 16 ysveodheı om Va 
17 AA] av aaa’ Va | oöy ni] oögl BVF | öllydaeVe 18 5 PNLV?F om 
pBWAVeeca | dd] ydo VAA | oös Öf] xui oüs B 20 zeosyvaxos] Eyv. W | 
advra] vd m. L 22 Eoou£vns] veswou£tıns V/_ 23 Tovro] todrwv Va A | meös aöroo 
PNpWBV°f zug’ abroö L om VabdA | deyısgarına] 75 dog. VE To iegugyind Vab 
7a isgarınd A | koyisgarinö — xar& Aöyor] T& av doyizsgarıxav Basuhv nara- 
My p Ev zo (WW?) degısonrixd Badun nal narehöyo W 
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&E abrhv ToV Onaoyavov aadlornoı, nagnödEn rodxw Öıalıng taig unror- 
nais dyndicıg rospöusvov nal dpögıoun Feb Toig sbRLahTNjToIg vooduEvor. 

Fb Oütwg o0v dvayöusvog Havuaslag 6 naig xal rois HIesı Tov yevım- 8 de 
t6oov ebAnßüg oroıyeıodusvog, dmelyero utv ndong nohıtınng nal &yo- 

5 oulag noınılopvoplag' dngsnöv dt venv xal 6E00PyuEvav Hvvrurlag xal 
Eraıglag eig Üngov Amelmaro‘ yuvaınsiovg HE n6dovg zul Bedrowv Ved- 
uara ig Eavrod xagdlag zul Öyeng, GG EOWPEOBÜVNg ErriusAodusvog, KR- 
danak EEmoıoev' vis ve Ebwregındg dıargıßag zul TÜV GvyaAddov elnaıo- 
BovAlas ng avaıgerindg vg olxeıovong Xguoro BöcAvbduevog dperäg, ToV 

10 leghv adihv ob0’ Ang dmehiundvero' AA 7 nudoAınn ExuAmoie &g 
vEOHGdV TOÜToV ToVYÖ6vog KdLLondorwg Aväbvyev mEgLEnovoe. ig Teig Öt- 
ÖaoxaAlaıg rov voov bonusgaı pwarıköusvog anal moüg Eboeßewv av nada- 
odv aa AAmdEordınv Evdeng Gyoduevog, nv Aauundda ig nugdeviag 
doßeorov ovverionsev, vo EAalp Tadryv uddıora ig ebnoıiag dpdovo- 

15 TE00V dLaroepov. 

F6 "Hön y&o rov yovewov abrod modg adgıov Exönunsavrov xal moAAv 9 .: 
zegovaiev aörh xal ÖaplAsıev yonudınv Te xal arıjosov narehehoınd- Freigebig- 
Tov, nürdg, Tov Heov Eysıv narega dınvoodusvog zul modg adrov To üg 
buxng öpdalund xadapüg Evarevliov, Tyv abrod nvrıßöisı EbOdEVÖg dya- 

20 dbrnta, xark TO Kuro doxoöv rov Envrod Plov xal vd Evövre advre dLev- 
tedjocı, «NönEov us, wbgıuE,» AEyav «Tod noıeiv td Heinud 60V, örı OÖ 
el 6 Hedg wovs, nal maAım‘ «pvogıodv wor, KUgıe, 6Ö0V, &v 7 MogsdoouRL, 
örı zog 08 Now Tv Yuyiv wov And ndong pedwilag nal Eyrooulov 


3 Zu c.8 vgl. Meth. ad Th. 8in., Enc. Meth. 7. — 10 «aölüv, vgl. Psalm. 83 
(84), 3.— 11 ög vE00009 — revy6ros, ibid. v. 4. — 13 Auurdde usw., vgl. Math. 25, 8 
c.par. — 16 Zu ec.9 vgl. Meth. ad Th. 8 fin., Enc. Meth.8. — 21/22 Psalm. 142 
(143), 10. — 22/1 ibid. v. 8. 





1 onueydvor SV noayudro» TVed 2 rospausvor)] rospöusvog A | sdaıo- 
Inroıs SVba aiodnroig Vacf sbegschirog A | voodusvov SVer yavöuevov Vabd 
yevousvog A 3 odr] vr A | Favuasing 6] 6 Havudoıos VF | mdecı SVer iyvecı 
Tya 4 söleßüs om L | dyogalas] dyognsing B 5 mormıloyvouias]| moınıkoyvo- 
uovias NVa | oecoßnusvor] &rmocscoß. A Öravolas add L 6 äxgov] &mav TVA4 
7? üg om A | Emınslovuevog] Emöusvog L | naddnef] eioanev VB 8 EEaregınds] 
Gevoregindg B | av ovynAddov (ovynlolov L) om VadA | sinaioßoviles] onaıo- 
Poviings T 10 zav isonr — dmehiundvsro om B | dA] oöv add V? | nado- 
kun om V/_ 11 zoörov om » | ddinondoros] ddınnavsıng N 12 zör voöv om 
va | öonueonı PNpWLYV° nos” ixcornv nuloav BTVAr | Ywrıköuevos] yarı- 
Soutvov A 13 Evdeog om PN | Öovpevog] üypovuevov A 14 ovverjonsev PNWBVF 
Örsrjo. PLTVe Eryo. Vd | Tadenv] aörnv A | dpdovarsoov] dptovdoregov V° 
15 dieretpov] dinsreipav B 16 ydo] de Va | yovdav SVF yerımröoonv TVed 
17 cöro] airov VF | danpihsıev] dampırsiag V/ | ve om LTV4 | Krisen] arnudrov p 
19 yuyig] diwvolag nei vw. VI | Mwrıßdası SVe mogendisı TVAr | ebodevüs] Kodevös 
A sbodrevov AVac sboheveorara nach dyadornre L 20 wöri] abrod pVa | Euvroö] 
re «örod LAVar | Evövre] wörh add L | ndvre om Va 21 aögıe om BWYVa 23 nem 
nach uov PNW | uov] Aöremoai we add V> gücel us add Pd | pyeıdmdias] pıAndoriag 
TVya 


Praxis de 10 
tribus 
filiabus 
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yausıbmalagr. Toıyagoüv Knodev HonEg doxhv Tod Heod dia Tod uaxaglov 
zoopirov Jaßid dıaoonjdnv Aeyovrog‘ «nAodrog Edv den, u) To00LLdEoDE 
xaugdlav», öuolag Ö8 xal Tod napoıuıaorod dvapavödv Öuddanovrog' «EAen- 
uoodvar xal mloreıg un EnAsınerwocv 0E' Üparaı Ob wöräg neol 00 roaynAm, 
nal EbONEEIS ydgıvd, al mahıv" «Ti wurd abrod dyadov morsi damo EAei- 
uwv voig Evdssoı al wergiog nord rov Blov Tupyavovaıw» — tv Eavrod 
negiovolav duadıdodg za” Exdornv 0b Össhlumavev, Ev roig KovAoıg TOO 
obonvod raueloıg Krodmoavgliev tadınv die TOV nevntav mANEOP0R0V- 
wEvog. 


’Hv o0v rıg dvijo TÜV nownv Evddkom zei sbunargıdov, yarvıov ad- 
To aare ınv olamoıv. obrog, &E &nıßovinig zei PAoVov Tod dei Baaxelvov- 
Tog Zurav Toig nard Hedv Eiv MooKıpoVuEVoLg mevig MoAAT al Knopig 
xaranısodeig nal EE sUmusglag eis Eayaınv Övonusgiav Einkanas, Eywv 
Tosig Huyarsgag Ebubopovg xal zuldg ro eidsı opödon, EBovkero Tavrag 
nooorjaaı eig dnoAaalag Epyusrigıov xivreüdev Tıjv yoelav vüg fang 
Euro TE xl Tolg uer’ aurod mEginoıNoanodeı. voulung yLo Mbrdg dya- 
yEodaı yuvaixag obdeis TÜV &ysonymv zul Kbohv dıd tb neveodaı xar- 
edgyero' Evi 08 0bdE ToV Nrrovov xal Em’ EAarrov rag xrijosıg Eydvrov 
Toüro nNüdiysı moon. 69Ev drnıdov 6 Kvio rg Eavrod Gwrnolag zei 
honeo Amodvunioag vd moög Hedv wenotEvar di’ Ömouoviig nal ÖEN0Ewg, 


2/3 Psalm. 61 (62), 11. — 83/5 Prov. 3,8. — 5/6 Prov. 11,17. — 7 rois 
&chAoıs usw., vgl. Matth. 6, 19sqq. — 10 Zu c.10—18, Praxis de tribus filiabus, 
vgl. Meth. ad Th. 9—14, Enc. Meth. 10—12. 


1 yauaıknalas] gwelsag yau. W? | drovsw] dxodov A | doxav] dono VF| 
uaxeolov om L 2 zeopirov om T'Ved | diegejönv SVe pavsoüg (nach Asy.) T’Var | 
noootideohe FA mooorideoheı VacA mooridsche PNPWL mooridscdnı BVdr 
3 d&E pWBVacd om PNLAV?F | dvapavöov SVe Ypavsoüs Vd Yaveoov Vf om 
T 4 oe]oor LB | msei] Eni Vabed 6 vois] xl rois B roig de Va 7 din- 
Ööidoös NyWBVr dwdoss P Ööidovg LTYed 8 ro oögnvoü] odguvod Vada 
Imoavoois xul obgavioıs W | ausiors] vauısioıg PWVb° | dmodnoavgl£ew] dmo- 
Snoweitov V5 10 ne 08V] dv ois nv p | ysırmıav abra (dafür co uenegio vov- 
za Ve) — olancıv SV Eyydg Tod udaugog rodrov NixoAdov (om Vf) oixav TVar 
13 xaramıscheis PNpWBVe ovlüv nel narun. L noravoynacheis TVaf | Övon- 
ueglav SVe nrwysiav TVaf 14 söubepovs] hexias A | EBowlero] Eßovlsdoaro p 
15 &noAocing PNpWLV: &noluciav B mogvsins TVAdf | xdvrsöden SVe nanei- 


Bev TVdf | tiv yesiav nach fung adrod TVaf yoslav L 16 &uurs ze SVe 
oirod TVarf | neginomsachen] more. Vd | voulung - nursötyero om Va | 
ayaykodaı] üysodaı Va dyayaı W® 17 yuveinag] sis Biov Ve om V° | 


&ysonyav PNPWR niovoiov LVacdy A zebyevav V | ral ademv PW xul dvdowv 
B &vdgav PNL om TVef (Ve) | vo] add aördg TVeaf 18 Erı ö8 oödL] Er 68 
oörE rıs tan p odre nahv Va | Eu’ Eiarrov PNpWL uereiwwreownv (wahrsch 
teilweise — wergihregov) BT VAf uergiwrloug Ve | rag] tav rdg A om Ve|rüg — 
£yövrov om Fb 19 roöro (tig add L) nöwoiys mworfjsaı (megımornjoaı 1) 8 Exdod- 
vo abräs 6 Avdownog nbyoysı (Mb. A) TVedr | dnıdav PNLBVF ineınav pW? 
Gnodvonerov TVed | owrnelas] &noyvoös add Ve 20 76 SV: om TVar 
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eig ovprarddeoıv jAdEv To Aoyıous, Ta Euvrod ndgia eig Tooadrng drıulag Praxis de 
BoFVVvov Kadeivan. Allabus 
AAN 6 ypıAEvdEmTog xbgıos, 6 undenore BovAduevog rd olxeiov nAdoue 11 

&4d0r0V } Gucoria yevsodaı, Enımkunsi aöro üpyekov dyadov, Tov Pelov 

5 Atyo Nixdinov, Öuod ig re meviang anal ig dmwäelag wavornl abroV 
ExAvrgovusvov Aal MOOGg THV NOOTEIAV Ebrugiav EuyEgüg Emavdyovra. 
Toöro Yag undov 6 mayyegaorog tod xvplov zel nıorög Övrog olnovduog, 
val v Hal Ösınvöusvog xal Ev vo weoıpEowv ro Zoloußvrıov Exeivo nal 
aajoss opeislug napdyyehue To Paoxov' «övdga IAagbv zei Öbrnv dyand 

10 6 Deog>, wel Tb «6 EAsbv nraydv abrdg Ötareangyiosre, val audıg" «roo- 
vood xaAlk Evanıov xvglov zul KvdEWNnV», nal ro Koudgov udlıora dıa- 
psgövrog Evddds: «Huoaı dnayowevovg eig Havarov» — ylveraı abroig 
sig avrlimpıv Eroiuötareg Bondog zul bvernı MbToVg, Anayouevovg HN 
sig Bavarov downrlag, did rüg Enıddoeng zul nAovaswrdıng yoonplas av 

15 dlov yonudrov. 

F8 AA dpa Tod dinelov ıv Obveoıv zul vov rodnov tig EAenuoodvng, 12 
ae brsgdedundov aöTod tig Kosjig to dyıkEvdsızrov‘ uükkov ÖE xal 
EnAmrig yevod mgoHVudTaTog, iv’ EAendig zul abrds, Konsov uaxoo räg 
tod Heod pılavdownmiag, eineg «6 EAESv ELendrjaeraır era TOV TOO Kvglov 

20 Abyov. BovAdusvog 6 ıevöng tig kyvelag broygauudg al ig ovunadrelag 
sianyntng NindAnog ebeoyerjon rbv Ävdga Ex TÖV mg000VLWV Kur XoN- 
udrov xal dnaydyaı abrbv 60V reis adroö Huparoddı rüg Non no deions 
avroig aloyoäs To dvrı xal drıuonood nodteng — tl moıei; xera& ng660- 


9/10 Prov. 22, 8a. — 10 Prov. 22, 9. — 10/11 Prov. 3, 4. — 12 Prov. 24, 11. 
— 19 vgl. Matth. 5, 7. 


1 7498v] Aoımöv yEyover Va | T& Aoyısuß] ro» Aoyıouav Vd | &.. nögıe 
Srüs.. Boyardong TVedf | rooadeng] rbV rüg abrijg Vad vov ig aörav Ve Tov 
us VAaA | kruulag PNPWLYF droniag na) druuleg B dnwisiag TVea 2 Bödv- 
vor] Bv96v Va | vadeivar S moodoivar VbedfA xaraondonı Va 8 xabguos SV° 
Des TVdf 4 yerkodaı) Eosoheı Ve | dyadov] gonarbv tig aörod dyaudornrog Va 
5 Atya om VadA | zig re] ve wis Ve re nal vis VEA nal ins Vd 6 Euhvrood- 
usvov] Erkvrgodusvog Veb | sörvyiev] Emırvgiav PN | Enavayovra] Enavdyov A 
7 zoöro yde] r. y. öfj p roüro ob» A Todrov y&o tov bugöAsdieov roomov Va | ue- 
Far] diaundav WB | nayylonsrogs SVe zavkvrıuos TV | od xvolov] avelov A 
zod Xoıoroö Vad om Ve | övrug om Ve Nıindicog add Ve S zegıpklowv] PEowv 
LTVa 9 xal niness bperlelag PNyWLVe om BTVar 10 ö &süv] &&.B 1 xv- 
eiov] Yeoo VbdA | &pudkor — Evddde om Vd | Siapsgavrog] (sad Va) dinpeoov 
tov AVa 12% &mayousvovg] you. A 13 Eroıuöreros Bondo6s] Bondöraros B 
14 dowrias) Non wis dooriag L vol dnwislag yoyns airav add TVAf Yuyis av- 
tav add Ve 15 xenudrwv) nonyuctov VF 16 did’) ui Va | Eiemuoodvng] 
Ötnaooövns Va 18 &endis — Elsov om Vf | ueanen PWLB uerngeüg PN om 
TVea (Vf) 19 sig Too He0ö] ig adroo Ve om Vb Bontelag xal Yılavdgmrniag 
tod 9800 A | Tod nvotov] avglov Vd roü Xeısrod B 20 6] roivuv 6 Vabed | dnpev- 
Ins] dAndns AVe | üyvelas] dAndelag nal ayv. Pd) 22 reis] reioiv add AV 
23 aloyeüs co Övrı nei SVe uingäg val Övrag IVAf | &rinonoos] Kriuov p drı- 
uordrov Vf 
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Praxis de zov ulv aöro 00x Öntdveran, oüre diekkyeras eol Ödosng xal ng ÜAing 
TIRUs 


Nliabus Tapauvdias, Huod usv Exsivov rNg aldodg EAsVHEgov zudıoröv, Öuod df 
#ol vo un owAnlocı iv iölav EAsmuoovvyv naveviaßüg oayuctevgus- 
vog. Ösoubv Ö8 yovalov Ixavoo dv dwple did ig Hvoldog To oixm abroü 

13 noo0axovrloag, tayeog oluade lero. dmg EbOWV 6 jAENUEVOg Nuepag Kara- 
Außovang xal gap obv Ödagvov doykros Anpdeis, nögagloreı To Bei 
uera Baußovs zul Euninkeog, nödEv Üga aburh TO Toosoörov ovußeßnxev 
ayadov na Euvrbv ÖraAoyıköusvog. Toto 00V TO &övov hs dad BE0d 
nogıodtv aöroig Öebduevog 6 mare TEV xog&V, nal inarıv mooLKög Elopo- 
ocv To Epueiov eivar Önmovoroag, vuupınv waotadea TH moon wbrod 
Huyorol Avvneoderog EnAtkaro, Fonv Evriuov era Tag OVYyrEXWENUEUNg 
Yvundlag re xal NÜovig did Tüg usorreiug Tod Kyiov uvnorsvodusvog ab- 
ti NixoAdov. 

14 "Oreo d1apvovg 6 Tod Heod Ävdgwnog nal rg EAenuoodung ueyaAoyv- 
xog Epyarns NındAuog zul löov, wg eig zaAdv Epyov xal GWTipıov 1) &b- 
Tod N00E70EN0E1 ebroria, uerk To negadddknı iv yaujdıov fg veag 
teiernv al Eregov loonaAn; Tod mgorEgov dEaudv yovaiov did tig aörng 
Hvoldog Awopdrsgov moooEnıpglYyas, ByEro uerk omovöng eig Tov Euvrod 


8 un ocAniccı usw., vgl. Matth. 6, 2. 


1 aörh] wöron A | obs] oüdE W | d6oswg] yonudro» add Vd xal Anıswg add 
W döoen» AVa | xul tig] ai VanVodA 2 dusivov om PN | aldoüs S aio- 
zövns TVedf | öuod ÖE] öuod uev B om TVdf 3 onAniscı], saAnlonte V} oaAnions 
A| idiav om Vd | noayuorevöusvos SV mowyuarsvodusvogs TVdf 4 ixavoü] iIne- 
vo» Vac | Ev ümeie PWLB Ev &wmei PN zgocöreus na (om Vf) Addon TVeas | 
zo olxo] zoü olnov LVA | wöuroö S zoo dvdods TVeaf 5 olnads lsro PNpWBAV: 
oin. Emogsdero L sis röv olnov wbrod (Euvrod olnov Vad) Enogsöhn TVEs | öneo — 
noralußodons S Tulous db vwaraiafodong kvaorıs 6 Avrdewnog Er TÄg nAlung abrov 
(om VAf) sügiousı Ev ro u£oo (u£oov für E. r. u. V) roö oixov (om V4 adroo add 
Ya) zöv dnödssuov zoo yovciov TVedt 6 yaod] yaeäs B | doykroıs SVe &o- 
yeras T doyero Väf 7 nöder] nal m.Ve | abrh Tb] wörh Vd Tb Toiodrov xei 
V? aöro nach roooörev LA 8 xa®’] xul nad’ Va | Eavrov] Euvrood LAVY| 
dıaroyıböusvog PNYWL d3 Aoyıföu. Fb Aoyıföu. BAVacdf | nach diekoyıf. haben 
TVe den Zusatz: &syev toüro ro dügov as (om Ve) &nd Heoö (owrijeos add Va) 
doriv | toüro odv 76] r. 6% 16 L roüro ro A roöro oöv VA zb dt ara Va | £övorv 
PNpWB düogov LTVed, | as] aonee Ve 9 aörois]) wirn L | noe&v S noguciov 
TVe venvldav Va 10 ro douatov om Vd | elvaı om A | vvugıniv nactade] 
inorıdeusvog add A vvugyıny maorddı Ve | fi wear ... Poyarel] rv neoenv 
... Yoyarson Vab 11 ovyaegwenuevns PpWVebe — giouevns NLAVA4/ (mit 
durchgestrichenem o B) a«öro add AV*® 12 re om TV4 | ndorjs om A | oö 
&ylov om L | aör; NinoAdov] aörzv Va 14 Beoö] xvolov Ve | dvdgwmmog] Hegd- 
nor AVe Heodnav ivdemnos (sic) Va 15 1) aörod mE0sgWen0EV] aörod moosy. 74 
moosy. aörod 7 W 16 zugadldinı (dafür diangabaodeı 76V marken W?) riw 
yaunıov S miangutnjvaı 70v yduov TVed Angwoaı T& meoopdyın Tod yduov Vf | 
veas] noons AVeas nonıns nöoons VB 17 reieriv S veisrjs Vf om TVed | loonaAn 
(lsöoxeAıv L mal B) too mwooregov Özoub» S zdrgeniong (om A) dronöußıov (ded- 
roußov Ve dronoußiv Vf Amodesuov VA) Öuorov tod Eregov TVedf | die] adhıv did 
TVeds | aörng] wdroö Ve om A 18 dwodregov PNpWL om pTVedf | nooo- 
smigeinbag] meocanoog. A Erigo. LVabd | üyero S om TVedf 
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F9 olxov. 6 dt tod Unmvov to Baoog, Tod dodoov dvareikavrog, EE Eauvrod 15 Praxis 
’ ’ d 


1 


1 


Fi 


2 


Fi 


Di 


0 


a 


0 


o 


- 


rıvaßdusvog xal av GmgEKhv TauTnv yEVvOOD LN00600xjTWg EpEvoW@v, TO0g 
yiv ro nodoomov Eosloug, orevayuols, wg Elxög, Ebyagloroıg mEög ToV 
Heov Exeyonto, und: To ordun dıögaı ÖAmg Moog aurov Övvdusvog, TO 
dımiasınougß wg EbEgyEoiag nv poEva aurankapeis. Eyaagöloıg 68 ubvorv 
Boais xal derjosoıv dhahrvoıg yomusvos, “Asitbv wor’ EAeyev, "a deanora 
EieNuov, TÜV Ev dvdonnoıg dyysldv 60V Kyadov Nuiv TI06PETWG Kva- 
deiydevra‘ deitöv wor, Teig 6 TadTnVv Kapvasdwv Nuiv av nAovoiav 60V 
Eborlav nal noiog üga obrdg Eorıv 6 ng ang Aueroov dyaddınrog eig 
Nuöüg todg tansıvoog rov dAßov Öiaxovodusvos, Öl 05 Tod vontod Havd- 
Tov TÄg Auapriag xal ig megLorarınng Eoodon Nuäg mag Einida nTo- 
xelag. ldod yao dıa Tügs ons dpodorov Evuindeog xal nv Erkoav uov 
Hvyarsga vouiu@ yaug Erdldwuı nal vg ueierndelong nuiv EE ddvulag 
ragaldyov go Todrov dosßelag EAevdeoav xadiornur, bo&dtov Gov To 
navdyıov Övoua xal ueyaadvov vov nv eig Audg voüg dvaklovg änsıpov 
ayadörnze'. 


Towyagoöv Öuosorgönug Ti mgoTEga nal vav wer abınv ovbedkag 16 


avdei 6 Tov Tod Heod Ömgsiv did Tod dovkov abrod NixoAdov zag- 
aroAndoag TORELg VNPIVTOg xl TE00EYÖg dınyodnvei reis Eyowevaıg vofl, 
xapadorav nenoıdbTag, &g Kal tg Tolıng abrod Huparedg Tv peovnv 
nagebsı 6 Taig abrng dösApaig To Toodrov xegun Auvdavövrag TaEKOYG- 
yEvog’ “al Tore abTod TEILKGATNG yEvijocran, El ye u Addoı aurov dp- 
vrvooavre ng00EAdmv. Ev Tovroig Tod Avdgog ddoAsoyovvrog xal Yıko- 


1 6 d: zod önvov — rivaßdusvos S, dafür 6 Ö2 nerig (ndlıv add Vf) rov 
nogasiov (Tobrav add Vf) Aufons Hdn yevouerns (yevau. A) dvaorüg dad Too ün- 
vov TVedaf 2 radımv om TVed | yevooö] roö ge. V/ Toö yovolov mal TVed 
3 orevayuoig] xal (om A) orevayuods VPA | söyaeisrors] ebyaeiorns TVd 4 zöv 
edv] Feov TVed | oröun SVF duua TVed | dıägaı) dgaı LV5A | ws om V> 
5 ris edsgyeolog om T’Va 7 &enuov om Vf | dvdonmors] obgavois Ve 8 vo] 
deonore add VacdA & 6. Vb | ris]) örıs B om PNVE 9 moios] ris N | ons 
auergov PNpWL du. oov AVa du. BVdeaf 10 81ßov S mAoörov TVedf danbıhäüs 
add Va 12 dpodorov] &parov dyadsrntos nei AVe | Erkonv PNpLB devrlouv 
WTYeaf 13 duiv om TVada 14 nagahöyov] &Aöyov Ve | neo Tovrov &osßeiag 
Elevdegav] dosßoüg wodewg Esdhegog Va | dofdtav] Sokdkn A 15 ravdyıov] 
nal oeßdomovr add Va | usyaAövav cov] ueyalüva A | &neıoov] cov add A 
17 öuororgonus SVe Önorgönws VI Önoig reöno ag AVad önosoreönn oroeyi Vb| 
ch mgoräge] vul Tv mgoregav AVad | ıj moordox -— devrigav] nel iv mgoTegev 
Yoyarkgav (5) A | user’ abınv PNpWL uer& tadınv B devregav Vabedf Hoyarkou 
add Ve 18 NinoAdov om A | zaganoladoas] Enamor. VB 19 roneds S wario 
AVacdf ang V> | Eyowevaus] Zoouevaıs A 20 xagadorav SYVe nooodornav TV4Y| 
nenodörog Ag) aa menodüg Bo TYVd | peovnv PNpWB neoin« LTVär zeoö- 
voowv Ve 31 6] 6 nai AV bed | aörng] aörais Verf Erkguıs Va | atoue om Vf | 
Tagnoydusvog — yernjosteı) nageexöusvog wageywv un Audelv abrov: dA Ömag Tod- 
Tov megingasng yevdwevog ÖAßImg dmoAadcsı zug wbrod moooxvvgoeng Va 22 Hai 
torte] vore VA Önog AV be | Adhoı] Addn Vd Andav TVe | dyvnmasavıe] dpyurva- 
oavrog A 23 zoooehdan] nagsAdeiv Vadd nagdldn Ve | Toöroıs] oöv add Ve 


e tribus 
NAliabus 
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Praxis de novorara dıaypvavoüvrog, 6 Tg Toiddog Aurgsving zul Tod Evög tüg 
us 0. , r = PB) Pr Pr Sy N L 
Mlabus Aylag ToLddog, Xororoö Tod KAndıvod Feod Nuhv, Hegamevıng NixdAuog 


Eneorn' al abdız To ovvide Tönw Padelag vunrog, zal viv Tolımv to 
avögdg Bvyarega lsoövvdung vuvupocroiioov, zal did Tig abrig pore- 
yayod xegouolav Teig xareBAnseioaıg Enipolvug abrü Öse yovoiov, 
NOdyng Exeidev bmaveyngsı. 6 08 Tovrov iv ägpıkıv alodousvog did tig 
slonEsovang Tod yovalov Iwmgeäg, TuyEng nurehdov Tod olxov, EnıpPaver 
dodum Tov ÖdLov, zei TOüTov Kvapvmgioas, dorıg ein, Glare Envrov wonvi 
svv olumyais moog robg abrod modus, Ebyugioräv aurd ndumoAke dic 
nAsıdvov Adyav xel Hwrigu uera HEbv KroneAßdv Euvrod TE au TÜV 
Toı8v avrod Boyareomv, xl Örı “EL un mv aHv yonsTdınd, po, 
“dimysıgev 6 noıvög -dsondrng Nußv Xoguordg, meheı &v dayinovı xal 6Ae- 
Hola Bio ryv Eavrov Gonv dmwilsauev. vüv Of 0Eawxev huöüg 6 KUgLog 
dic 000, & uaxagınrars, xal Tod Bogßsgov rg dosAyelug Eogdsaro Nuüg. 
xal dıd Todro yaswarınag gbyugıoreiv 601 Öpellousv mdoag Tag NuEgRg 
vis Gong jußv, dvd’ av Auiv Sosbag xsion Bondelag zul Kvesınaag dmd 
yis wevntog au end nonolas ebijysıoug nroyoüs did ig dpddvov 60V 
ao Havucstüig dvrog Enıddoewg’. Taüre dnodoag 6 üyıog Nıxdinog dıav- 
lornsı vov Ävdownov ind Tod Edapovg xal boxw Toürov dsousVoag, uN- 
devi undtv ESsimeiv, GV mo0Og abrod zernkloraı dyadav, Üygıs alövog 
Long abrod, AneAvoev AmeAdesiv Ev elonvn. 


16 &veornoag — zroyoös, vgl. 1. Reg. 2, 8. 


1 Aargevrng — teiddos om B 2% üyius rorados] fwwegınjs TVE £. reuddos 
ve 8 Badelas] odong add Vabed oßong ig add A 4 Hoyarige — Enipolnpag (5)] 
En Bardrov Gvöusvog mehr looddveuov yovsiov moossmigelypug dnödeouov Va (Aus- 
lassung durch Abirren des Auges von lsodvrdumg auf lcoddvauov) | Lsodvrdums 
SP iood. Honse rüs üllas AV cd iood. wonee reis ülluıs Vf | vuupooroAnoor] 
-nons Vd -nocı AVed | aöris] om A Toiwirns L | Yarayayod S Bvgidog 
AVbedf 5 zagouoiav vais naraßimdelscaıs (noonaraßr. Pp) S wahr iooödvanor 
gevoio» (zgvcoöv A xovslov Knödesuov Va yguvciov Söcıw Ve) AVdedf | Emieaines] 
moooemigg. TV | aöro ddoıw gevoiov S om TVedf 6 ünaveyags $ dveyagnsev 
VbaA bmavexaonoev Vef Emavergsyev olnads Va | 6 6b rodsov iv Ägyıkıv ailodo- 
uevos S Ö ÖE mare Tüv nogaaiw» nv Enavodov (tobrov add Vf) aisddusvog Tod 
aylov TVedr 7 xovsiov] govcoö BV«/ | raytug 8 deouaiwg TYedf | Toö] &x 
tod W | oixov] aöroo add Vbe A | Emipdcvsı) narilofev Ve 8 dgöum S rayeas 
TVeaf | ein) 7 VW elev Va dv AVa | monvi PNPWB im) neöownov LVf om 
TVea 9 olumyais 8 Ödxgvcı xal orevaywois TVedf | wöbroo zödag] m. Toü 
&ylov TVea | ara PpWBVate aördv NLAVAF nal Ayo» add A 10 mAsıövor] 
mov L | dnornarav] wörov add Ve | Eavroi] Ewvıo A | ce om L 11 aöroö 
om pL | pneiv om PNTV@ 12 ö] xöouos Ö xul A | Tuüv om A | doyruovı] 
&oynuosdvn L 13 davrov omVd 14 ig] nel rg Ver | dosiyelas] dowriag TYed 
15 xai om T’Ved | o0ı PpBVacd oe NWLYV?FA 16 Wgebas S magkoyes T’Ved/ | 
dväornoas] huds add TVed 17 dic sig — Emidöcens om TVd 18 övrws] om p 
Öweeäg nal add L | äyuos] Sog BWYee 19 &rdemnov]) &vöon LVacdA 20 un- 
dev om L | &Ssımsiv] eineiv L | woös] nee’ LVbedA | xarneioreı] nerneiodn Ve | 
alövos] flov A 21 &nelvoev] nal Amer. A | dmehteiv] dafür word» Vabda | &v 
eiojvn om Ve 


» 


” 


5 


0 
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Q tig tod Aplov dvdgög mgög Tobg Evössig edonkayyviag‘ & ig 18 Praxis de 
EOrYoNoTov zul naAfig mgONIpEOENg tod zaundungos NıxoAdov. Önepnvev Aliabus 
To xndeuovıxov TNg Eavrod dyadopvodg Yuyig, Evapyks Exuapslov tig 
Tod 6@rigog Xgıorod mög Tuüg ebomiapyviag‘ Edsibev noıuavrınyv eig 

5 ToÜg xark duyyv voooüvrag nooujdeev xal moo tig doyisgarixng Eupe- 
vog eriornuns. 


Fı2 "Ovrog «En nagmod Ötnaioadung posra dEvögov Eongd, Ölnaıog Eu 19 Würdigkeit 
dıxalov dvapüds 6 ueyag NindAnog' EE eboeßoüg zul pıAodEov 6ling dEev- Bischofs 
dg0v bung abrög roig Ev xdoum EEivdnoev, maundhkovg, &g eimeiv, dd 

10 x0gn00 TÜV Eoymv abrod Exrgspmv zal dvafonvoav. did di) Toüro zei 6 

DEog aurov bnegddmos zul eig deyisgauxyv Avyviav bg naupaeozarov 

Adyvov eig noAAov owrnolav dyadongenös TEdeıxev, bg Av nodg abrov 

Hvvrgegovreg ol HAußdusvor TO vEpog tig ddvuleg nolvusoüs droudürv- 

Ta al Tag nO00NKoVong dvrılmbsng xard ygEog Emirvpyavaaıv. Eds 

ToLyagoov, &sı TOV VUTWg Euvrov eig EbagEOTNOLV eurgenloavre HE0Ö Kal 

no0g noıuavrırı)v nooßıBrodhveı dbiav, ive, 11] EEovolg nv dixasongaplav 

xE0K6EuEVvog, Övvardg Ein, Aal vodg Adınslv EdElovrag amelgysıv nal nu- 

tanAitreıv, Kal Tobg ddınovusvovg ng TAXLoTe HVEodaL TÜV nuxvvovrov 

xaul EnıBovisvövrav Övousvör. 

F13 20 Enei o0v Tov Euvrod Blov Eyrgarög dr udAıore aal bias 6 Beiog 20 

odrog andaiıovyioag NixdAnog Tav nedöv nel vg dungrlag Önepregog 
yeyove zul, Ayınodvnv Emıreiöv, Ev poßw Beod Tov Euvrod Biov ovv- 
enegaıvev, Hvuov nal Eridvulav broyelgiov TO Abyg elg dei noLoduevog 
— xudorı vnorele abrov Ex Hmapyavav Erudnvioard Te au Hvöonoer, 


1 


a 


7 Prov. 11,30. — 10 dı& — ömeedypwos, vgl. Phil. 2, 9. 


1 &ylov om LB | sbonlayyvias] navevonkdyyvov ovunadelugVa 2 sbyonjorov] 
sögagisrov Vad 3 undeuorıxdv S Bondnrixdv TVedaf | dyadopvoög S &yaftopaoög 
VI &yahomoıod VbedA dyadomoroög Va | Evaeyis Enuaysiov S pavagbv Enrinaue 
TVeaf 4 Xoisroo om LTVed 5 nark yuyiv om Vf | neouideev SYe me6- 
vowv TVeaf | dozısgarunns] ieoar. pTVe | Eupavüg om Vac 7 dixauoadvns] 
dinalov A | dinwog] yap add W 8 dvapds S dvagvöusvos TVed/ | xui] yag 
va TVe 9 roig Ev] zo Ve | naumdldovg] moAlovg ÖAßing Va | &mö] &x Tod 
Vabe wg Er Vi Eu A 10 dı% on SYe did TVar 11 ömegirbwoev xal om Ve | 
degıegarıanv PNpL 4 &oyınv BWVbedfA iegugyınyv Va 13 ovorgkyovres PNpWBVF 
redy. L mgooreky. TVed | dnordäneı PNpBVa dmoridevra WLVbedA &nori- 
deraı VF 14 Emiruygdvacın pWVe Emiruyydvovow PNLVA4A ruyydvovsw BVabr 
15 sdrgsnisevre] sörgeniseg A | 9200] »edv VI 16 zeoßıßachnveı PNpWB 
&vaßıp. T’Ved Pıßao®. LVF 17 ein] 7 Veba | dnsipysiv S amAdew TVed/ 18 os 
om Vabe | xuxvvorrav NWLBVF Aunoövsov pTVe vunüv övrav P xaxovrov 
va 19 dvousvörv S Eydoav TVedr 20 6 Heiog ovrog] oörog xal Welng Vb 
21 zndahovyrioug om Ve | ul zig] rüs pB 22 yeyove] yeyovhg p | ovvemegar- 
vev SYS dnsmingovuVdcA dvenı.Vod 23 Enıdoulav] beynv nei En.Ve 24 vmorele] 
nal v. VeA | ve om TVa | iwdonoer SVe nvdolwooev TVAr 


Wahl zum 21 


Bischof von 
Myra 
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xl nagdsviag Öravyig xeıundov toig näcıv abrov Eyvogıaev nal Edkov 
bog nepvrevusvov mapk Tag Örebödovg roV Exnninaasrındv bödtev, 
uäiov 08 doyudıov, amerelscev nal xurdnagnov Elaiav Ev To olao ng 
Tod xavroxodrogos ÖdEng ag dAndüg aadldgvser, nınlvovoav rods raAaı- 
nwolaıs GvvHiıßousvovg au mapauvdovusrmv TO Euvrfg drooxıdouerı 
tobg Evöeiag Ötyper wei pAoyuß xexannuevovg — Öıxala dipm Heod tig 
Mvo&ov wsoLpavoög untoondiewg Todg olanug Eyysigiberan. 

’Ensiön yo 6 aur’ Eusivo naıgod tig Ev Moooıs Apiag Tod Heov 
ExuAmoiag TE0OioTdusvog, TÖV ynivmv noayudtwov Krootdg, MOOg AVgLOV 
&Esönjunoe zul av olasiov Wdoorwv Te yEga np06pvÖg Exouloaro, Pive- 
tal vıs Enhog Evdeog Ev voig negıb Tüv mdAsnv Eniondrorg, nodg 68 zul 
roisg Aoydar roö xArpov tig na’ abrov Exnimalag, bare Enrfocı öEıov 
YE00 üvdownov, rov Öpeilovra yevsoda Öıadoyov ig Tod dmeAdövrog 
xadEdgag aa un bEVregov tüg Exeivov ToVToV Ondoysv Eyıwadvng undE 
borsgoÖVT« tig Ev üması nooundeiug. Todrwv eig, bmd Beod zurndeis, 
EÖINV xgaTHocı megl TOD ngOKHEIUEVOV 610M00 Tolg Häcıv, &g BEuıs, OvV- 
eßovAsvoev. 6 68 av Ypoßovusvoav abrdv td Helmua mobv nel tig 68- 
news abriv Eloaxodmv xUgiog Evi Todrav dnoxaAvnteı ToV To6nov tig 
Avadslkeng Tod WEAAoVTOg EÖRGEETWG KÜTO TÄS TÜG LEQLEEWOUVNg KERTT- 
00 Tviag, Aeyav modg abrov obrwel‘ “AneAde eig ToV oixov Tod Yeoo 
vuarög, zal oridı eig Ta ngondAaıe" zul dg gb ndvrav bmsioeidelv Ti) 
EnnAnole EAedoeraı, TOüTov xguTHORvVrEeg Elg Tv Enıoxomv nooxeıgloacte' 
NıxdAaog auro Eorıv Övoun. 


1 E00» — bödrov vgl. Psalm. 1, 3. — 3 xordagırov — oluo, vgl. Psalm. 51 
(52), 10. — 8 Zu ce. 21—24, Wahl zum Bischof von Myra, vgl. Meth. ad Th. 15—16, 
Enc. Meth. 13—14. — 17 r&» poßovusvor — slsanodwv, vgl. Psalm. 144 (145), 19. 


1 diavyes om W 2 fonjs om LVaA | zepvrevusvor] purevder PN | 
EnnAmsıaorınav om Va 3 u@llov ÖE] nal Tüv Exxinsınorınav Va 4 og dAn- 
Yas om L | mieivovoav] mıaivovon V5A | tainızwelaıs] -eie TVedf 5 dmoszı- 
douerı) Emiox. L 6 Erdsiag] Ev Evdeiag Vac Ev Evdsie A | Yloyus] pAoyıcua 
Vi | nenanaukvovs]) xaxovuevovus VS Exsivo] Eneivov Vd | Haıg0oö] aaıeo LB 
I Tov ynivav — Anoords SVef zov yrivov uerdorn Plov nui AVa or ynivav 
uereorn (kvkoen VA) nal Vod 10 28edrjunoer] Ensörunsev Ver | oinsiov] Idiov 
LAV: | ı& ylge SVef züs tuuds TV | &roulcoro] nousoduevos V® | yiveraı) 
de add V5 11 &v omPN | aeoı& SYS neoınönio TVed | dE om T 12 aörov 
»WLVe alrov (wahrsch teilweise Schreibfehler für «öror, vgle 16fin. xa#’ 
üuüs) PNBTVaf 13 AneAdovrog] dmoıyoutvov Va 14 roörov om Va nach dev- 
reoov LA | üyıwsdvns] dincuoodungs B 15 Veoö] avgiov p 00 #. L 16 xoarij- 
car SVF yevkodaı TVed | negl om Vd | Tois mäcıv] om Ve Toig neredow TV4 | 
as Deus SVef ag nv zodnov TVd 17 xel ng — eloaxoda» om T | aörav om 
Ve 18 dnoxahönre] di? Ayyllov add TVed 19 doyısowodvng] iegwo. L 21 neo- 
wire) vis Enninsiag add TVE | ös SVf borıs TVed | neo] weög B | üneıcer- 
Beiv SV zloeldn TVed 2% ci Enninoie PNpW tiv Ennimoiev BVF eis ııv Eunk. 
L &v aöıy TV dv aörh Ve | EiAsdosraı om T’Ved | aowrjoavres] ngnrjoare VBA: 
mooxsigicacdhs PNpWL zooysigioacheı BYV?d/A (bei BV4F jedenfalls falsche Voka- 
lisation) mooysigioare Vee 23 NinoAnos] de add T’Ved 
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Fıs Tedrnv Toıyagodv vıv Hesmeuntov pyarıv Tolg wegl wörov 6 dxov- 23 
605 Avaxoıvaodusvog Enıiorbmoig Hal Tolg Ovvsvrevxraig abröv KAngıxois, 
evdoregn tig Enainslas Exrsivoig ng00uEVoVCL Kal Ti noog Debv denoeı 
pıAondvog Erı TE0GRRgTEgOBELV, abrög EEisro, Evda zEronudtıoro. xal ON) 
negl Tag bodoLwvds Doug neunereı uno YEod 6 ueyag NixdAnog. xul @g 
uövov siosAdeiv eig ıyv Eunnimoiav EBovAero, agarıjoag abrov 6 Enlexomog 
"Tlg Asyeı? pyoiv, ‘& rexvov;’ 6 68 mo0üg adrov dnidorw zul wouele Ti 
yovi‘ "Aucgroiög Nıxdicos, dovAog ig ang Kyınodvns, & deonora.’ 
Fıs taÜra dxodoag 6 Enloxonog nel xaravvpelg Emil TH TanEıvopgooVın Tod 
10 dixalov, Aeysı moög abrdv‘ “As0go user’ Euod, Texvov, drı &yo 6ol zu dei- 
Eaı.” xl Om dmopegsı abrov modg Tobg HVvsnioxdmovg abrod, ud’ DV 
xal OvvnV&aro. ol 68 Tbv &yıov Heradusvor Ävdon xal Öökev dvandudav- 
Teg TH navrodvvdum Hei, EEdyovaıv nöToV Kard To uE6ov TOD vRoÖ, Uno- 
Ösıxvüvteg Tolg OvveinAvddaıv ÖyAoıg TV End HE0D adroig anraneupdEevre 
15 woıueve, "Odrög darıv’ Akpovrss, "KÖEApol xal rexve, dv 6 xUgLos mO0EPVO 
Hal MEOBELGEV ErLoxomsvocı Ta vüv, Nuov TE indvrov zul tig x” Lwäg 
Gyıwnrdıng Xoıotod xadolınng Enainolag. 
Fir Tavıng ig pyavnig Emanovonvreg ol Ovveileyusvor xdroinos TÜg Mv- 24 
0E0V unToondAeng nal nıoTsdonvreg roig nugk av Heopılsordrov Eniond- 
aov elomuevoig xal dmodebdusvor werd yagäg vv neol tod 66lov uagrTv- 
olav, Avaßıßagovoı TOv PEg&Vvuov NixdAvov eis ToV TÄG KEYLEEWoVVN: 
aasnor: xal ylvasas zouNv &gıoros 2 tod ARLar OD ne ROLE 25 N Theo. 
av 6 GH’ adrod ueuaprvonusvog xul EE Övdunrog dvayogsvdeig Tolg %u- logie 
Ads zul Heoxıvitag Emıibmrrioası ov dEiov bmopiemv Tod nveduarog eig 


a 


2 


o 


15 reoeyvo xal meon@gı0EV, vgl. Rom. 8, 29. — 22 Zu c. 25—27, Orthodoxie, 
vgl. Enc. Meth. 15. 


1 rois om PN | 6 pWLTVed om PNBVF 2% dwaroıwwoduevos SVF dnay- 
yellag TVed | ovverrevnrais — xAmeınois] Aoydsı Tod aAfeov Tijs aörjg moAsag 
Va | ovvevrevarais] ovvevräutoss VA | brav] urn AVcd 8 Endordon SVef &v- 
Ööregov TVA | Exelvors] Eneivns Vac | nal Th — moooxugregoücw om L | zü 
zoög — dence om W 4 Erı om WVb | weooxugrsgoüsıw]) -odvrav Va | £Eiero 
SVF Eine TVed HEsıcw W* 5 neol] woös VA | meunereı bmb Be00 (tod #. L) 
SVF elstoysran Önb Heod nıvodusvog TVed | uEyag] uexweirng VeA 6 sis vv 
ixnninsiov] Ev ci Ennimoie Vao | 6 Emionomog tig Akysı pnoiv SV 6 yonuarıcheis 
in’ (bad Tod A) &yyklov Enionomog Akysı moög abrov' tig Alysı TVed 8 05 dyın- 
syn] &y. oov VA 9 xal xaravvysis PNPWBVF xal meoıyaghs yevöusvog (ye- 
vduevos VPA) noravvyeis (wel narov. A narav. dE Wbed) TVed 10 dinalov] üyiov 
va 11 abroö om Ve 12 ovonVßoro SVF tiv Öfnsıw Enoısiro TVed | ol dESVI 
oi de Enlonomoı TVed | dvantupavrsg] dvantumovess PN 13 EEdyovow SVf &y. 
TYVeä | ibmodsınvövres] Ömodsınvbvrog Va dnodsınvövres PN 16 r& vöv om 
TVe4 | öuäs]) nuwäs VeeBA üuav Vb 17 Xoiworoö S too Xo. Va Tod Xp. xal AV: 
Veod nal Vd Xgıcrod nadolınng om Vb/ 18 Emanobonvres] dnodsavres VeA &nav- 
veg add Ve 20 &modskausvor] -Zvoıs L 21 Koyısgwodvns] Eriononjgs L 22 Xoı- 
oroö] Feoö V$ 23 ueuagrvonukvog] uaervondeis A 24 Emiönrjoaow] üno£. 
Va Eis yag add VeA 
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uEsov E&Ideiv leowrdroıg Asırovpyois. xul legovopei to ebapy£itov Täg 
xtorrog dododoghrere, dnoorolınöz dıddonwv ebaeßeiv Hedv nareox zul 
Tov rovrov uovoyevn) Abyor xl vidv, Tov xXÜgLov nal Hedv Nußv ’Insoüv 
Xororöv, xal TO Ovuninowrindv ig Öuoovaiov zal Heapyinis ToLddog 
looodevig adrod avsüua' Eva Heov Ev ToLol yvogıböusvov TgO0BTOLS, 5 
ovvaidloıg TE al Abıaardroıs' nel wire did TO uovadırdv ig PVosng 
eis Ev nodoonov Töv ToLöV Hvvaisıpousvoav zark tov Üvovv ZaßeiAkıov 
ldioritov, wit’ ad did To ToLavndorarov zig Belag zul darlorov Teist- 
vorlag eis vosig Enpvlovg xal oOy Öuoyeveis nard rov Endgarov Agsıov 


»ararsuvouevng obolas. 10 
Ns ortuo- 26 Oüro utv obv Exeivog Epodvs Te nal EöldaoxE Tbv MEQLOVUGLEV To Fi8 
0Xe 


Christologie xUglov Audv Tüv nepl YeoAoylag dvreysodaı doyudtov, Enrogendwevog tag 
Beßijkovg xevopwvlag TöV ddeordrov Agsıouavırdv re za Zußelkıavär, 
nad’ Exslvo naıgod tiv olaovusvinnv Eninhvkovrov 6Andda nal Todg dory- 
olxrovs To Bean rüg dnorslag negensundvrav. TE ÖE pe negl Tg 0lxo- 15 
voulag Tod Evog ig üplag roıddog Beod Adyov za Kvglov Yubrv ’Inoov 
Xoıorod, ei xl un wmvindds Adyog rıg Örevavriog ngopavög Hexlvnto, 
vodevew Emıysıohv rov Ev Th Xgıorh jvmuEvov ÖVo PbsEwv NV odoıu&bdn 
Ötepogav, AAN obv abrdg, Ev Öogoıg sbosßelag uevsıv dedıdayusvog xal 
Tod nveiuerog Öndeyav Üyıov olanrıigıov, TO uaxapio drocrdin Exei- m 
Hero yodpovrı no0g rov olxeiov uadnev Tıuddeov HdE an’ «’Eav Ö 
Bowdvvo, Ivo elöng>, proı, «nüg dei dvaorpspsodaı Ev olna Beod, Hrıs 
Eoriv EnxAnola Heod Eüvrog, OTDA0g zul Edonloue tig dAndelag' za Öwo- 
Aoyovusvog ueya Earl vb vüg sboeßelag uvorijorov‘ Deög Epavsoadn Ev 
oaoxl, Edınaıadn Ev nvsvuarı, PN Ayp£loıs, Ernovgdn Ev Edveoıv, &mı- 

27 oreVdn Ev xdoum, dveAipdn Ev ÖdEns. Toüro odv rd ueya wis sbosßelag 
os AAmdüg uvorioov Öedopeövag Kal axanmmiledrug 6 uEyag Kareyav 


nn 


5 


12 £Exroemöusvog — xevopmviag, 1. Tim. 6, 20. — 21/26 1. Tim. 3, 15—16. 


1 isooveyei PNpWL isoovoyeiv BTVedf 2% dododokurere] edosßtorara« Ve | 
sdoeßeiv S oEßsıv TVedf | Heov naregn — xögıov zei om Vd (durch das zwei- 
malige #sov) 4 xal zo ovunameorınov — mwveüue om PN, bei N zwischen- 
geschrieben: x«l 16 zavdyıov abrod nvsiua 5 aörooö om LVa | Eva Hedv om 
TV4 | weooonoıs] &v me. P 6 woradınov] Kbraigsrov Vf | Tüs pboews] Tor 
pbseov A 8 une’ aö] wire de L und: ndAv TVed | dk dom L | reio- 
vmöorarov] -os L_ 11 Tor] röv wev V/_ | Too xvelov] xvolov Vf 12 Acov] 
Aöyov rois Auois B 13 Aosıouavırav re xul Zaßellıavöv] ’Apsıavısrav Hei 
Zußshhıevıoröv A 14 Exeivo Huıgod] Exelvov nuıgod A Exsivo aueh Va 
15 negansunövrov] meun. PN 17 rıs Ömevavriog]) rıg Ömsvorriog A robg 
Önsvavriovug Ve | xexnivnro om T 18 za» & — jwaudıoa» om Vf | co 
PNpPWB om LTVearf 19 ögois] öveioos A 20 öndeyav om Va | äyıov] 
&ylov pL vod kylov VF_ 21 Tiuödeo» om WLBVa | Ads] trade VE | ni] mov 
VaeA 22 eiöjs] längs (= eidjs?) PLB | Fe0oö] zvolov TVe 23 dAndelag] &xxin- 
sing LT nul Asyouzvog add A "27 og dAndäg om PN | xurlywv om Ve 
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Nıxdiuos, Tov pavsondEvra Ev vapxi zul Ayyeloıs 6pderre Ev dodAov 
K00PN Inmovdev, rovreorıv vov viov nal Adyov TOÜ TE0KVEEYOV XaTQög 
Ev OVo reielaıg pbosoıv Övra Eylvmorev te xul Enigvrrev' nad” Exraregav 
obolav abrskovaing Helovrd re xal Evegyoüvra ovvnuusvog, dAR od Öi- 

s aıodtag' Iva nel ta ldınuara TÜV (Vo abrod PÜcEwv yvogıua ein Hal 
adıaßinra Kal TO Ayboıorov Eyoısv Ev TO Evi npooon® Xoıorü, 109” 
DV ıd Te Hein nal Avdonnıva Eveoyrioag droreiköuure Heds xal KvIEW- 
og naod ndong Erioredvdn Tüg Aoyınng nei Heöpoovog KTiaeng. 


r19 Tavınv Yv byıa aal dusuntov alorıv, ei dsl ovvrdumg eineiv, volg 28 Zerstörung 
ei scher 
10 In’ aÖTOd moıuavouevog mgsoßeVev Grorideusvog | lsodpyomv Övrag Tempel 


teherdoyng NindAnog, Era Helm xıvodusvog xal uno Tod Evoınoüvrog ab- 
TO Aylov nveduerog tyv duyıv parıßöusvog, Exi vv Tov dauudvov EEoAd- 
Hosvoıv dvögızarara dıaviorerai. Henpoßv yao ra BdeAvyuara ig sldo- 
Aunfig andıng xal Todg vovrwv Bmuodg Erı negıdvrag Ev ii Mvo&ov un- 
15 roomdAeı zul Tobg yaıgeoındaovg Öaluovag Todroıg EbmyovuEvovg Ev TO 
Tobg Kvonrorsgovg TÜV dvdonnuv did Tıvav dnaräodeı aAndovıoußr, 
dısyelgera xara vg Aosßeing‘ xal avaßonvoijoag Eavrdv vij moög Heöv 
Grhıvei nenovdijoe nal ııv eig Kgıorov EAnida vd’ Omimv boarürv Ho- 
on&dusvog, megimeı Tov KBgoV ünavre vng ba’ adrov untgondisag, dva- 
2 OXANTOV Hal aaradrgspdusvog Todg TöV ellhAmv vaodg xal tadrn toüg 
Öcluovas Exsidev dnocoßav xal dngdxtovg nadıoTov ig Kar’ abrodg dnd- 
ing te nal Adınlaz. 
Oöürwg 00V Tod ayiov nara av nvevudıov ig novnolag Kvapavödv 29 Zerstörung 


PR des Arte- 
Enorganpioavrog nal ag Ev mAdvn Evepyeiag abrav oßevvdsv naddmeE _mistempels 


25 &neıyousvov, plveral vıg wurd Bebdev Eumvevaıg Peroriga al dvdgslag N 
uepyiorng Oxonög, Tov broAsıpdevra vaov tig Apreudog Öuolag Toig 


1 dod40v uogpf, Phil.2,7. — 18 nid Homonfdusvog, vgl. 1. Thess. 5, 8. 
Eph. 6, 14. — 26 vao» täg ’Aor&udog, s. Bd. II. 


1 gavson®#evre] Heov add pWBVAd | dyylioıs] dvdomnoıs A 2 Innovdev 
om TV@ 4 rs] om V? dE Vf | ovunuuevog]) ve add T 5 aörod om Vf | ein] 
Ve 6 moocano] om Ver moög önd B | Xawsch] ra Ben add BViEF_ 7] 6 
Ye | &vdoanıveo] r& dvd. pVd | eds] aönıos add AVe 9 dyıapWVY öya 
PN öyısıa L Öyın TVd üylav BVe | rois — moıuamwvoußvorg] rodg — zoıuaıvo- 
uEvovugs AV« 10 aöroö] aura Vac | moıuamwousvors] moıuecı Vd | wesoßedsıv] 
nosoßsdsı Vf | övrog] övrog xal Pb odrog zul AVac 11 Hein] Heinh Vd | ara 
PNLVYA & a. pWBVabea 12 üylov] Feiov Veaf 13 eildwAmng] &HEov add 
Va 14 rodrav] @örav A | weoıövrag] övrog T 15 vods om V4 | yaıgsoındnovs] 
gargsxdnovg W? yalgovrag Emil tobg aanodg TVe | zodrois] rodrov nei A rodrorg 
nal Vab| söwyovu£vovg] -vov B -voıs PLVY4 16 dnaräcdeı om Vb 18 axdıvsi om 
vv | &nide] wiorıv nal & Vf | Boonädusvog] Evrövodusvos TVe 19 xögov] 
zonov T | wördv] aörood TVed 20 xaraorospöusvogs PNWLBVA4F auraoredpuv 
»pTVe | sidalnv vaoog] "EAnvov Pouoös Ve | ade (tadıns PL) vodg Öaiuoveg 
Ensitev droooßöv SVef toüg Öniuovag Er vadıng Erdınnov Vbd av eidalnv rodg 
Öainoraus En tabıng dnsladvov Va ru eldola nal Todg daiuovag Ex Todrav Endın- 
„ov A 24 naddmek] natanse B om Ve 26 oxomös] Evvo Va 


N. als 
Helfer 
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&Aloıg aoraßehsiv. 1v Ye 0brog UnsgRVEOTNAÜg indvrov be TE xul MoL- 
xıAla arıoudrov vu Öcıuörov Emiporsiosow" ob di ydgıv za wAslove 
voig minvou£vorg kpoounv Kosßslug mapsigev. did Tor Toro nal Murds, 
üg Anarijgıov tig ar’ abrov Tupydvovre möAsas, AN Yurig noodvuie 
uer& tüg Evovang wbrö ydpırog Tod Xpıoroo naraonsvdov, Ex u£oov Toü- 
cov noıjocı Kal verelng dpavlocı vis Exvrod Evoglag ro Tv Öaıudvov 
inıBlaßeorarov oEßas, modasıoı TO uvoaporarn olxodounuarı zul ob ud- 
vov TE UETEOER KÖTOD MOÖg yiv Xuraorpkper, CAAL zul abre ta Heuzlın 
dvaondıyag, robg aürddı Evvsorrevovrug deluovag puyddag dmodsınvösı‘ 
ol zul dımxöusvor dpavag Und Tüg Evegyoüg Övvdusas Tod TÜV HAwv 
Ösondrov did tig ueoıreiang Tod Ayınrdrov nargds nuhv NixoAdov pavs- 
eÖ5 In’ abrod ddıneiohenn ai rov ldlwv 2kooltscduı ol Herkaror dvouo- 
Adyovv. 

Koi übe utv üg Ev Boayeoı ra megi nloreng dykrn Tod dodluov 
ToVrov xal FEorgoßArjtov keyıegews. ti Ö’ &v eimosusv neo) TO mEOVoNTL- 
x0v abrod zul EÖbNEOOTKrEVToV Ev roig HAıßousvorg xal Evdscoww, ob unv 
AAAı Kal TO nEnapENGLKAHEVoV zul dndrouov Ev Toig KOWovg xrelveiv 
xonuerınög Eomovdandoıy; Erzivog Yydo, ndon ubv ıf bon’ abrod moıuaıvo- 
uevn nergldı EUNÖGLOTOG Yıpvöusvog GrTowerong, Toig Ev Kvapanıg zul At- 
US Tupgdvovav &gxodvrog td XgOg NV Xoslav nageiyev, boyavov nacho 


17 &$8ovg xreiveıv, Anspielung auf die Praxis de stratelatis, oben 8.67 ff. — 
19 sözögısrog oırouerens usw., wahrscheinlich Anspielung auf die c. 37—39 einge- 
schobene Praxis. Zu orousrengs ... 6eyavar mare nal xnedv meoasmoris vol. 
Meorögıov tüv &y. uf ueerboo» (von Amorion, ann. 848) zag& Mıyank uovayoü 
xal ovya&ilov p. 28 1. 29 ed. Vassilievskij-Nikitin (M&moires de l’Acad. imp. de 
St. Petersb., VIII serie, VII, 2, 1905): (Kallistos) ... md&vra roig mäcı yivarcı, ware 
ÖbepavAr, yNEEP TE0ROMIETNS ... TEVOUEDWV GLronuerong. 


1 xaroßoAeiv] nararafpeiv VI | ümsgaveornaag] Ünav. Vd | mormıdie] weyeder 
»oı m. W 2 od di] rodrov yap AV robrov Vb | xal nAslova] mAsiove pVa om 
BLV@ 3 &oeßsing] 6 dvrınsiusvog add Va | or om TVe | aörög] 6 Borog add 
TVeda 4 dmarigiov] &ygevrigiov nal Enurnov obs riv kofßsıov Va | rüs zar 
adrov SVaf ng öAns TVe, vor wölsmg AVe | ruygavovre PWLBYVF Öndeyovra 
PNTVeda | 6m wuyns] Ans ». pVd öloyögn AYa | noodunig] moodsouie VP 
5 &vodong] Evunagyovons T | xaraonsddwv] nareonsvdev T 6 moınocı] woıjoos B| 
&avroö] aöroo WLV | Evogias] mölzng Fb mölzns ag AVa 7 Enıßlaßeorarorv] 
Enıßlaßts T | oeßeas] oEßroun AVa | modcscı] drö we. T | uvoagordro] uvorgo 
roden LT 8 usreoge] Öbnisrere T | adroö] adrov xai V? | mods PNpBVar 
sis WLTVe 9 Evvsorrsvovrug S veorrsdovrag Vf dupolzdovrag TVed | &modeı- 
avdsı] dmodsinvvo: Va 10 Eveoyoüs NpWLVecdr Evsoyodons PBV?A 11 roö 
&yiwrdrov — Nuhv] nal dsnaswug Tod öclov Ve | &yıwrdrov] Kylov Ve 12 ddı- 
neicheı] dihuscher VA | idier] olxelov A | oi Herjdaroı] dafür ömd Beod TVa| 
&vouoAöyovv] ouor. VaaA 14 öde ubv ds] 6 deöusvos Va | Bouykoı] AdEecı add 
Va 15 dogisodog] NinoAkov Ve day. Nin. AVa Nm. dey. Vf 17 70] aörd 16 
TVe | &$oovg NW vous Kdnovus PpVea ddmoıs BLA ddams Vad dägnoıs VF | 
»zsiveıv] Entsiveıv Vd 18 Euzivog] odrog L | y&o non uEv] ulv m. uev VP ubv m. 
AVa 19 sömögıorog] sbmeöcırog V ad Kmögıorog A | yıyvöousvog PNWBVF yıvöu. pL 
yevöu. BTVed | dvaynaıs nel Muß] kvayaaıg Auo Vab dvayaın hıuod A 
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xal 1NE&V nEOKENLOTNS dsızvöusvog xal Tobz nTwyedovrag Tod Anod Eb- 
Viyag negauvdodusvog. BdEv IN aul dog Eva TÜV dnocrdAmv Ümavres ab- 
zov Eoeßov Xu Gwrfou Eysıv Ev toig ovußeivovov dvıagois TE0FVURg 
&bsxahoövro. obrw ÖE ToÖg zunvvev dvaıtiovg EHElovrag droröumg Öt- 
NAspyyev, wg und& mv noooßoAnv abrod rüg Evölnov Hbv Abya Enınankeag 
ÜTOPEgEV Tobg TVgavvoovrag, AAAd, POßD xoadarvouevovg, TApKVTLR“ 
rois aurod Ömoxinrew Heiruası nal Insrinüg yv abrod Ebsvusviisohu 
EyLsTyTe. 

Kei yovv lors oapüg ol vv Erıyeyoauusvnv aurh woäkıv uer& yu- 
oüs EvdEov dvayıvaaxrovrss, OMWg TEFEIKE NV Eavrod yuyiv, vov olxeiov 
Ösondrnv umodusvog, Into rÜVv roLdv dvöghv rov Außovrwv rıiv dnd- 
Yusıv döızarare nodg Tod Nyeubvog ig Emapylag Eboradlov, adnelvovg 
uEv, Brjorsıv weAhovrag dic Hdcıv gonudtov, rayeng Enıordg, Tod davd- 
Tov EggVoaro, TO Eipog noög yiiv Enrıvaßduevog al abrodg Tüv Enıda- 
voriov Ösoußv dmoAdoag, rov bE ye To yovoo Exrvplodevre dinaorv 
noo0NKoVoaıs Üßossıv 6 noudrarog zadvnoßeAbv al olov dLogdwadusvog 
Tod Eyaiiuerog, ©g Hvunadig, NAEVHEEWEEV. ob u6vov dt xaH” Unag 
ngosvosı TÜV Eyyidev abrod taig Ovaopavriaıg bnoßaAlousvov xl Önd 
Övvaorsvövrov Enngsatouevov Adsei 6 dixeıog, aAAd xal Tobs änwndev 
abTod xal uaxgdv Tupydvorrag Köinwg EÖFVVOuUEVvoVg nal Yavdro TapR- 
dldoodeı uwElkovrag, di 6veigwv toig xgıreis Epıordusvog el a dv- 
NasoTa Tovroıg ErameıAodusvog, TÜV Ev 18001 GVUWoEWV NAEVdEgoV. 

Kai zoüro 00x Änıorov voig EbAaßeoı zul YıAoocopie ri üvo ovv- 
redogauuevog Aopıodeln &v noooNKÖVrog. Ersiön) ydo POdoag 6 Nyıaaue- 


4 &roröuwg dımasyysv, nämlich den nyeu@v Eustathios, Praxis de stratel. c. 8. 
— 9 noäfıw, Praxis de stratel. ec. 6.7. — 10 redsıxe — Yvyiw, vgl. 1. Joh. 3, 16; 
Praxis de stratel. ec. 7, 3. — 17 o® uovov d£ usw., Praxis de stratel. c. 18—25. 


3 Eoeßov] Eotßovro Z’Ve | ovußeivovow] ovußeßnnöocı T 4 naxövev dvaı- 
tiovs &Helovrag PNPWBV° zur. dvamios EHE. LV/ xoraccı dvamias &HEr. 9 


31 Praxis de 


32 


aaxdoaı Kvaıriovg EdEh. Pd nansceı dvarriovg EiFovrag A Ev nonoosı nal altes (8) 


&dovros Va 5 noooßoAnv ST mooßoAnv Vedf | Evdinon od» Adym] Ev Sinnuooden 
Aöyov PN Öincias T | Enınmanksos] mAnkensVe 7 abroü] dm’ aörod LVe | ömo- 
»önteıw] dmoninrew VE | &öroü?] Euavrod Va 8 dyıdınva] dyadornre AVa 9 yoov] 
ydo AVa | lore] oidars T, auf dem Rand beigeschrieben Vf | «ör®] wöroo AVae| 
wer& yapäg om Ve 10 &vHEov) Evdeng TVe | oixsiov] &avroö T 12 zeös 
PNWBVe xao& LITVd neo Vf | rüg Enaoyies om Vd 14 meös] eis Vase sig vnv 
A | Exrıvaßdusvog] Eosıodusvog TVe 15 76» — dixaorijv]) To — dixaory Va 
16 üßescıw] ößgisesr» A 17 6£E om WVe 18 moosvösı] moosvosiro AVao — 
vosı in — vosico korr W | dnoßailousvov] Paar. B | 66] önte T 19 Exnosafo- 
uvov om A | dee PNpWBVe 7908 Vf Eonovdafsv AVa onovddgeıv VE om 
LV@ | 0 dinaos] 6 &yıos Ninoinog T 20 uanedv] uexed Va | Tuyyavovres] 
ruyyavovaı (trotz Todg) Va 22 Neudeoov] NAevdegncev AVa 23 sölaßesı] 
eülaeßög B | ovvredonuuevors] Evrsde. L rede. Vd 24 pYdoag om A | Tyıac- 
uevos] naudoter add A 
Anrich: Hagios Nikolaos. I. 9 
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vos nerho nußv NindAnog apysiınov Blov madbHEev Erjonnaev nal eis 
&vöoea Telsıov xal uErgov MAuriug Tod nAmobunrog Tod Xgıorod dELoAd- 
yos &inhvdev nal bAmg Hv ro Eule ig ebroriag Koyidev Arkımaauevog, 
Elußev Ex HEod Tv yagıv Tod olxtelgeıw Todg Kuranovovu8vovg, OÖ Wö- 
vov ıH Hmuarıxf) abTod Kal mpopavsi Tapovolg Todg abra Gvvöıdyovrag, 5 
AAid nel Tobs dvexadev wbrod nelovrog xal werk wloreng TV abrod 

33 EnıBomuevovg Bondeav. na todo Eyvooraı nücıv En noAliv ubv xal 
KAAOv KbTod Havuatovpyıov, TEV rs naAcı yeyovorav xal Eng Tod vüv 
Evsgyovusvov, xar’ EEulgerov OF Ex ig TQ0g Todg Toelg EbxÄAssordrovg 
Sroarmidtag &xvraıng abrod Eninovolag' Öbayvixa, Om abrov werk tig 10 
Kvsvövaorov zul Peguoraing noooxAndeig eis dvrlimpıv nlorsns, T@ TE 
wuroxedrogı el dıxalo Kovarevilvo xal To ündeyw tod doreng wg Ev 
övelon ÖNdEV nageorn Aßkaßio‘ vov usv mg yAedıv bnoordvre did vis 
eneılüig zul Enpdvosog od oixelov Önducrog ÖLogdovusvog xal aiuarog 
ddHov EhevHEgov Eoyaßöusvog, rov dE &g BAdnv Erodsıov dıd dwgorAmplav 
Enıonacdusvov zarenıijrrov xal Enpoßov voig Esoukvorg wurh EE bnoyvov 
xeroig, el un vov H6Aov drodirar ig löleg duyng nal vobg zeoi Neno- 
riavov Tig Havarnpdgov Yipov abriau ElevdsgWoeıer. 


5 


Praxis de 34 Er 69 ToVtwv xal TV ToLodTov abrod xarogdwudtwv zul dyado- F23 
soyıöv eis NÄcav uxg0d NV olxovusvyv Tod TIg KyIWodvng «Tod xel 20 
roooraclag ÖLndodEvrog dvöuarog zei NEvTwv volg Oröuraıv, &g Eixög, du- 
YogouEvov — 

Neöral ıvss, nv Valarrav nors dtamieovrsg, reirvulag al Gang 
adroig Emıßovif Gpodgordrov nVsdunrog KHo6oV Erevaoraong, eig dnagal- 





1 sis &vdox — Xorworoö, Eph. 4, 13. — 10 orearnidtes, Praxis de stratel. 
c. 18—25. — 19 Zu c. 34—36 vgl. Meth. ad Th. c. 19—20. 


1 Nindiaog om Ved | moudohev LErjonnosv al] du m. EEaonjonı A 3 Tv) &v p 
4 Eaßer] xl EI. Vab | zoö] rd BYaf 6 xai! om AV? | dvenadev adrod milor- 
rag] n600@ &. Ömaeyorraug T 7 Eyvaoraı) Eyvaodn VI iworcı AVa 8 aörod 
om AYa | yoyovörav] yeyovbo» VA | zoü vor] tüv v. Va 9 rodg] abrodg rods 
A 10 orgarnidras] &vdong vobg org. L | @xvrdıns PNWBVef auvideov L rayv- 
rarns pTVd | aöron] aöorav A | Eninovoies] Bonseies T | 6m’ adrav] dm’ abroö 
V6 eu aördv B 11 dvevdvdorov] Avsvdoıdorov W?Vı | Beonording] Feowis 
TVa | ngooaÄAn®els — wiorsng] eds abrov nooonAnseng (nagaxkijcens VA) TVA 
12 öndoyo] Endoyn Ved | tod dorsag SV tig nölsng TVed 13 napkoın] wao- 
sornnang Va 14 Euparosws] Eupacens VPVA 15 as om B | dwooAnyiav] dwgıl. 
va 16 Emionaodusvov] oracku. Ve | xaranınov] Eumı. TV | Toig Eoouevorg] 
öv Eooufvoav AVa 17 xaxois] zanav Va nunösg A | dnotnreı bzw auch dx- 
ode von dnoFto (o und m wechseln in den Hss) | idias] oixsiug L | Toss] 
toig L ns Ve 19 On rodrwv nai] dEVPA | Ayadosoyınv PpWTVed kyadosoywv 
NBLYVY 20 uxgo0] om p ulv dm’ Öüngov Va ubv En’ Öxoov A al vv Va 
21 neooraoiag] neoozaasinıg Vd | wg einög] sinög VbAA einörog Va | Eupsgouevov] 
Zupsoouevos Vd Expsooufvov A Expegöusvov Vd 23 mwors om VedA | toıvulag 
nei SdAng] nel ve. vul 8. Ve nal f. moAlig nal vo. T 24 wbroig] airodg Va aür. 
&mißovig om B | Enıßovif]| Erıßoväns VAA vu) Emißoviäg Ve | sYodgordrov] 
-tarns W | &Hedov] ddeous Ve äpva AVa | eis] ei B om Vab 


1 


1 
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ınrov Havdrov xlvövvov navın nel moavrag broßindmjosode Apsbonv. 

&Id6vres O8 udAıs more eig dvdurnow tod &ylov NıxoAdov, && 6vduarog 

aörov eis Bondsınv EEennAouvro. 6 db Ö0Log nero Nubv xl Tayds Ör- 
18005 TOV Ev Gvupogals Mordv uEr& Haravdbsog NO06xKAOvUEVOVv Aare 
5 HE00 nElevov Enipalvercı abroig Ev adri ch Goa vig dvdyang abröv 
al pci moög adrodg‘ "’Idod xexirnare us, nal adgsını Bondrjonv buiv. 
HEwgovusvog rolvvv Ind ToV vevrıllouevov bg INdEV Evıoybov abrodg 
ar nEORdagoVvov xul eig Enaotov u&gog Tod mAolov, Ev TE 6XoLvioırg 
yyul ru xovrois, HVvegy@v abroig zul Hvvavrsydusvog, olrn Obv Dei 
od xıvödvov dLEowoev xal mo0s yalıvıov Ööguov Ötapvidios dmexer- 
Eornoev. 

Oi de, wig vndg dnoßdvres, were n6Hov xal wlorsng Tdv HVornv Tod 
yahernorerov Havdrov Ö1egwr&vrsg Eneiijtovv EÖYROLOTIRÖS TIOGRVVORL. 
uadövreg Ob abrov Eis Thv Euximolav, Öysodaı naoaysvöusvor Exsloe Kal 
zov Ö6Lov Tod XgL0rod (sE0pEVTNV Üxoudov au wg Eva Tov noAAßv KAn- 
oınav slceAnLvdore Yeanoduevor, ol No6TE00v oVmors Toürov IÖdvrss 
AveyvmgıLoav abTOV Ävev TIVOGg WEGLTEVoVTog, Ti) aar& vov nAoüv Eupeavele 
nat Bondele iv Örıv vod aylov Ovyrolvavres. zul noo0sAdbvrss NoEUR, 
nianrovow wabrod eig Tolg modus, Knodidövreg KuTO T& yagıoriora al 
avayy£hhovres, NOS TE GPHN abroig Balarredovcıv Ex NoWrng KAiasng 
ae vg poßsoüg Exelvung nal EmißArßodg tegayig TOV dvkumv Eninovoßv 
EAvromocro. 6 08 ÖoLog Tod XoL6rod AsıTovoyög, Tolg KvdoWnmovg Venod- 
wevog xal TO ÖLogarıxd TAg KadaowTdrng aurod buyiig Eveopiuarı TE bw 


o 


a 


S 


1 Havarov xivdvvov] Favarov L | ndven] ndven re W | xal navıog — 
Kpengwv] mgo&svodons zul dN7 ndvrav bnoßimdjoectaı zig or Pinov Buvarov 
&ysmpodvraov Va | navıng] navemv A(VÜ) 2 nor om AVa 8 wördv] ünavres 
add Ve | EEsnahoövro] Ener. Va Euod. A 5 Enipalverar) palv. Ve 6 idov nexnin- 
xore ue xal] vi xend. us idod Eya (om A) T | Bondrioav] Bondür V5A 7 üno] 
in’ ara Ve Ömo navrov VA | vavrılaou.] vevrıllovn. A | eöroög] aörois Va 
8 nAoiov] weoırgäyuv add TVed | Ev ve] nal Ev vois AVac 9 pnuiom T | xov- 
rois] xovro Vb | wörois] aörods Vf | o0v Heo] svvdar Va 10 dıkowosv] adrods 
6. TVe | yamiwıov PNLBVei yarfuns pPWTVA | dänsxordornoev] dmnudvrovg 
(om Vd) &pavros in’ abrov yevöusvog add Fed xal moög iv imeıgov dfhaßeis odv 
od nAolov (5) dronaraornoag Üpavros An’ wörav Eyivero Va 12 usrd] xal werk 
vr 13 disowravres] Egwr. A drsgevvävrsg Vd | Emeinrovv] Ejrovv T £st. Va | 
eöyagıorinög] eözweiorng aörov A 14 eis nV Exninoiav SVF Ev ih Euxninoie 
TVea | öbeoshaı] elvaı V5A neocporräv Ve 15 xat ag] re nal ag Va as A | 
noA,Gv] Arınav Ve om A | xAmeınöv om PN 16 oöxors roörov idövrsg] o0- 
denors T. I. pP Toörov more un slödreg Vb5 Todrov uw) ldövres more Vi aörov un 
ldövrzs Va 17 dvsyvagıcav]) Eyv. PN | aörov] elvar zow &v ri Yahdoon abreig 
Bondrjoavr« add TVe | Aveo vıvög ueoıredovrog om Va | ij] ac ı5 T 18 Pon- 
Helge] Fengin TVe | Ti ödır) zo modonmov Vabe | Tim Öp. — &ylov om A 
19 nödas] yalgovres öwoö nal ro&uovres add TVe | dnodıdövzes] zai dnod. WbcA | 
r& om AV | yagıorigıe] sögee. WVa 20 dvayyeihovres] ira add B | Balar- 
Tedovoıv] xındvvedovoın Ev zj Fahdoon TVed 21 dveumv] wvsevudcenv» Va 22 EAv- 
ronoaro SVAr abrods dıscncaro Vade ahrodg dıdcwmcev A 

g* 


Praxis de 
nautis 


35 


36 


Praxis de «üröv Ev napaßVorn xauravorjoug dgwueve, “Tvars Euvroög’ Ynoıv, '& 


nautis 


Praxis de 37 


naribus 
frumenta- 
riis inportn 
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ez 


TERVE, TEOAHAAD, Kal EOUHVVETE dag nnodlas bGußv MOOdg EbagEOTNELV Tod 
ayadod zul sbonAdyyvov Ösondrov xel 6mrijüog TaV Yuyav Nuhr. 7 YRo 
VVVT90poS Luiv adınla al TO MAEOVERTIXGTATOV TOO TEGMOV, uEr& Tg 
uvoapäg zul Yavarnpdgov mwogvelag EnwdarpıAsvöusve, TH Go) dbuhv Tod 
gyılavdomnov HEod nv naıdslev, &g al v6ooL Todg largods, ExxaAodvrei 
enegeßdrog. «un moreits Tolvvv Kard), og Akyeı 1 yoRgpn, «Hal ob un xare- 
Acußn Üuäg andv»" udders Ob ußiAov TO Ed molıredsohar, wel ToVv Ayıa- 
oubv TOD EWuaTog bg dnagalınrov Gwrnolag EyxoußB@oaode PdguexoV, «od 
weis obdelg Öysraı roV xUgLov», nadüg dıdaoxsı Nuäg 6 Heomecıog dndoro- 
Aog Iladiog, xal ESoıte Bondov Tov xVgL0v zod Aoınod Ev rolg svußel- 
vovov dulv weronouolg. 7) ydo vis buyüg des, Ilaunv napmauarog ad- 
TO EUPVÖT TE00pPEDOUETN, mv EE MöToD dvremionärcı do@yiv xl 700- 
uijdeev 
Kal taüre utv eis TOGoDTeV. 


[As#rT80v rolvvv el Eregov TEOdoTıov yerdusvov bon’ abrod Yadun- 
Tog &Evorv. 

Zirov work Ashbavrog Ev Th xooa röv Avulov, Eneponbav Ent vovV 
Auusva Avdgıdang nAoia Akebavdgıva dvaßoiınd Oitov ueord. xal dvay- 
yelkovoı TO aylo NixoAdo ol Tod Eunoglov megl aurav. xal ON nara- 
Aaußaveı md tig Movgewv nökswg 6 üpıog Ev Avdoıdun, za xeleveı Tolg 
vovaanjooıs ToV nAolov, önwg moög ÖAlyov dmoysuloncıv dnd ErdoTov 
scholov, “ive u Phaonusv,” pnow, “ano Tod Auuod. T&v 6: pProdvrnv 

7 Sir. 7,1. — 9 Hebr. 12, 14. — 16 Vgl. die andere Fassung dieser Praxis 
Enc. Meth. c. 17. 

1 on’ abröv Ev nagaßdoro] Ev xovpj Ev adrois (brav Fd) TVd | xure- 
vonsag — Eauvrodg om Ve | deuueva] wowyderre VoRA | Eavrosg] wirois A 
gneiv]) Epn T Eeys Va 2 moös] os woös VE 3 sboniAdyyvov] navsvonkdyyvov 
Fo nai Va | xal cornoog] cur. Ya 4 öuiv NWVe ousv BTVA Hui PL juov 
»VfF 5 Emidonbihsvöusva] -oueın Va -oausve PN | duov] juav Ver 6 Euxa- 
koövrar] Eynaa. B mooorer. Ve 7 xond] vandv TVe | og — yoapnj om P? | 
un] wire L | xoroAdfn] voraidßnre BL 8 x0x0v] and L | uddere] uere- 
ud$ere PNWB | wählov om Va | sd SVi ans TVed 9 Eynoußhoacdhs pLWVe 
Eyroßocache PN Eyroußaoacteı BYE Eynoimacaode Vab Eyxoinhcaoduı AVI 
10 xweis] rodrav add Ve | Tuäs] Öuäs p | Peomecıog] Velos Ve | dimöororog 
om Vabcd 11 Eforre] Eyers T EEera Ve | PBondov zöv nderor] Borjdsev L | 
vois] z&cı vois TVe | ovußeivovoıw] ovußsßnaöow TVA 12 ölanv] dien VW 
13 sögväs] Eyv as Vd Epv Bomeg AVe | demyrv] Pordeav T 16 c 37—39 
nur in 2TVed; in Yd zwischen c 47 und 48; fehlt in PNWLBV/ | lenrdov] dexrdov 
A | zolvov] dE Ve | Ersoov] aörod add AV reisvzaiov VA 17 &ıov] ueyiorov 
add p 18 Eneogıdor] narjenv p 19 "Avdeıduns pV PA ’Adeıduns Ve Andgıdanv 
Vad | &vaßolınd om Ve 20 oi roö Eunoglov] ra» Euzoglo» AVa | aörav] 
adrod A 21 mölswg] unreon. Ve | &yıos] Nindiuos add Ve | Andaıidan] Adgıcay 
Ve 22 roig vovnimgoıs pVded zovg vevaimgovs AVa | dmoysuioocı pVed &no- 
youacovoı T 


15 


pryved 
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prve® Önudorov given row oirov ig BacıAsvovong nöAsng xul Ob Övvdusde Praxis de 


zodro moükaı, erongideig 6 üpıog Epn abroig‘ “And Endorov nAolov Ere- Eee 
zöv uollovg dmonsvaoere E&4 Tod ybuov buöv, xdyb dulv vd deiuov 
diernorico modg rbv buodenınv Kovorevrıvovndisog. 

5 Oi d& noodVuwg Todöro noınoavreg al Öbvres rov olrov, aloiov aö- 38 
tolg dv&uov dnınvsdoavrog, xarelaßov ro Bußdvriov. NAdov Ö8 Eni To 
uerojca dv Gitov. el 0ÖTOg E000V Todg Yöuovg abrüv, @g Hal MXO- 
EAaßov and Akskavögsiag. nal Eri vo'ra Pavudsavres Hosavro dımyeiodau 
voig bnoderteis ve nagadogr davudoıa Tod aylov NixoAcdov. xl EdöEaLov 

10 ümavres tov Beöv, vbv kei dıddvra ydgıv rolg dyanbcıv abrdrv. 

Tov 68 oltov Anßov 6 üyıog zul uerondug volg näücı dıedons, do&d- 39 
Eovoı rbv Eni ndvrov Beiv, Gore Emil ÖLsrh Yodvov Ötagrdoaı Toig 
Anßovsı eg abrod Tov oirov eig ebloylav. dAl& nei EE abrod eig 
xaraonoodv pvidkavres, bLEonsıganv alroVv T&g dooVgas, Kal oörwng Tv 

15 EDEOYEOLÖV Tod HEod dnelavoav O1’ Evredkenv Tod aurod Hegdmovros 


NixoAdov.] 
ale Hs Fr 4 Rs dE uoı Einprioaro TÜV ovvidwv rıg nal EbAnßEeoTdr@v uoveyäv, 40 N’s ein- 
Aöyog dvodev pigeraı eig hwäg, Eu nagaödseng rıv Gnboraoıw Eyov, dr "Wenmes 


c 


zorodrog Tv 6 üyıog NindAnog, legongenng al dyyelıxög ro eldeı zei 
20 Kyıaouod ANGEIS Knonzunov tüg Ebwdlus, wg za Ex ubung 6gdoswg ab- 
TOD Tobg nagarvyydvovrag aurß Perriodöv ul moOg TO xgEiTTov xal 60- 
tnolag Exöusvov BPelv xal uerapegew. el 08 al aiperınög vıg bnloxgev 6 
TOUÜTDO xard ndpodov Hvvarıav, mv Ev moAdoig yo0voLg Gvvavaxgadsicenv 


2 dmoxgideis] de add Vb | äyıog] Ninohuog add pFd | Eypn]AkyaVe | iuu- 
zöv uodiovg PVE Ex. uodır AVe &x. uodio» Va 4 önodenenv] dnod.Ve 7 oö- 
tus om A | zai? om Ve 8 ’AlsEovögeiag] nel uch meoıscorigovs add p | Fav- 
udoavres] nal Euminrzoı yeyovores add p I ünoderraug] mod. Fe | Havudare] 
Pavuara AV4 10 äxavreg om A 11 usrensag] dinuere. A | diedans] ÖE- 
Öwnsv A Ödıkveus Va | oHobafovsı pVe dogdforras Vbd dogdtov AVa 12 10% 
En) navıov Heöv Pp En naoı rov Yeov VbcdA rov En) mäcı tegdorız moLoövre &ya- 
90V Deov jucv Va | aore] as Va | Emi om Ve 18 Außovcı] ovAlaßoscı Va | 
hal nad — kooveus) zul Toooürov nbEavev nal Enimdovero Ev wubroig Wors nal 
eis n6g0v t&g Eavrov dpodgas Enıoneloavres Enapneiv ueyor nal Tod Degıouoo Ve 
14 airav zds] rag kavrav AV° 15 zav sbsoysciav Too Feoü] av siloyıav nel 
edegr. tr. 9. Vb Aoınov av Tod Heod nAovcinv Ömoesiv Öayılas Ve | Evredkenv 
pVe?d Evrsöksog Vacd 17 Alle Hss. | E&&nynoaro nach uorayav Va dınynoaro 
Ve | vs vor av ovridov WYas rıs av ovordov Evagkrav nal eölaß. Va | 
vovazav] uovagös PN nAnoınav L 18 Adyos] örı A. TVe | gp£esrar] dupko. Ve | 
magaddoewg] sus m. AV | dnöoracıw] dnödsıkw TVe 19 öyıos] ueyas m | 
isgongenis] ch elöex add V? | ra side — Ayınouod om PP 20 dmontunov ds 
NpLBV54 dnontunov vis VI dnonveov rag PW kvanviov Ve dnonkunovre AVa | 
wouns] uov. vis WV? 21 adroö Tods] roog wbra Vd | aörh om WBVA4 aörov A | 
nal — Eyöusvov] Evayav oornolas Eyoukvav Va 22 wigsrinög] Ersoınös VA | 
Önneyev] Indegavr A 23 Todro nardk nagodov SVAf x. m. aörh (wördv A) TVe | 
godvoıs om T 


Tod u. 
wunder- 
tätiges 

n 


Fort- 49 


dauernde 
Wunder- 
kraft 
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wurh v6oov ig dvossßelas nagavrixa dnonsundwevog, iS Tod Öinalov 
nlorsng dvvnootdiAwng Eylvero. 


Audisı oüro moAırevodusvog &v fh Mvo&orv unroondisı xal uvoloag 
ünavrag vi EbWdsdıdın aurod xal navoolg PBrori; zei leonpyig, Karelınev 
viv Eniangov fonv nal mobg Tv Aldıov uereredn dvanavoıy, yogolg &yyE- 
Amv Ovvsvpoaıvöusvog Kal Ömuoıg METgLKEYEV HVyyndöusvog Xu NOE- 
oßsdov dnadorwg unto av Ev nloreı abrov user’ EÖPELOVVNG T000xA0V- 
uEvov, za udkıora av Ev ovupogais xal Önmusdossı Ovveyousvov xl 
dEstebousvov. TO 8 Tiuov abrod xal usuvoLousvov Ti] TÜV dgET@V Eboo- 
nie our, Ev vH ner’ abrov Evoopınodtv Euximolg, EBAvosv eÜhÜg uögov 
Növ'nvooV, Anorodnerov utv ndong Öndoyov Evavriag zul YPFogoXoLOd 
Övvausog, MogiorıxöV 08 OWoTLRng aal dhskındaov Idoswg, eig Högev Toü 
do&doavrog abrbv XgLorod Tod KAndıvoü HEod Yußv. 

"Extore yoüv xel uErgls Tuov N gdoıs Tov Havudıov voo! Ev ayloıg 
TeToOg Nußv xal ngOOTErov Tg olxovufvng NıxoAdov Evegyoüce xark 
HE00 BovAnoıv palveraı, xal devvadg Eotıv 7 zoNvn adın Tov Kbrod eig 
todg Ösouevovg EbEgYEOLÖV. 05x Eotıv ydg, 00x Eorıv TaV Ev vioig dvdoo- 
nov evAnßelg dangsddvrov zul Kboxijtog Tiol megıneoövrav Hvvavın- 
uaoı al mobg aurov di’ Evrevkeug xarapvpbvrov, Ög 00x elAnpe neigav 
tig adrod doastırnng Boydelag, Pavudınv Te XoOpavOV zul nugaddEnv 
dTod Eripavsıav zul 790001j0E0v meveAndn releoıovpylav' üreg ei Bov- 
Andein rıg Aby@ GVYYERPÄS magadouve, oby Inuvog Eoraı noög TV TOV- 

1 aödro vöoov] abröv Goov B aör& Öoov Va | Öwvooeßelas] van» add Va 
3 dukisı om T | xal wveioas] 6 roö Heod Heoanov NinöAuog (om Vb) 6 raw HAıßo- 
uevov Exinovpog nal tüv Ev dvdynaıs dyovnvoraros Bondös 6 uveisag TVe 4 nu- 
vooie] mevocio Ve | Prorg] Buorıng VW 5 dvdnavoıv] nogadodg nv uaxauplav 
aöbrod nal Aylav buynv Xeıord To Heu Nucv ji (om Vab) Farm Tod Aexeußolov 
unvös (om Ve) add TVe 6 nal dijnoıs — ovyyndousevogs om PN | ovyyndousvos] 
cvyyıvöusvos A 7 &v om PN | wörov wer’ ebpooovuns PWLVF aöröv werk 
oopeochvns PNBV@ xul nöd (Ökorpiyag add Va) wöriv TYe 8 xal waiı- 
ora — Ebsrafoutvov om Va | ovvsyousvov x. Eberaboutvonr] -ovg x. -oug A 
I sdooule] edodie Vb 10 &9 ı5 — Euninoie om L &r ro aörh Evoogiaohivar 
(V5 Evdgoviacdiva Va Evrdgoviıohiva A) Ev ch Ayla Eunninsie (Enxi. om Ve) T | 
& om PN | xar’ aörov] x. aörov B | Eroogınodtv PNWYVe Evoogıohev pBVar| 
Eunimole] ayie Ennh. Ve | EBivosv] EBovosv B | wögov]) gügov N 11 u» mdong 
ondeyov] Or. ndonsg AVa 12 zogıorıRdv] mogorınnv VPf 13 Xeicroö] ’Incoo 
Xewsroö nach jusv W 14 yoiv zul] 06V nu Vabd yovv A | utgeıs jußv SVar 
uexeı orjusgov Vabe ueygı rüs onusgo» A | Tav Havudıov] Tod Yaöunros PN | 
mit Favudıov tod bricht p ab | Tod Ev — NixoAdov] aöroo T 15 xl moo- 
srerov rÄg olxovuevns om Vd 16 xul &evvaog — sbegyesıov om Ve | xonvn] 
znyn T | @örn om A | v@v aöron om LVef 17 &v viois] Emil yis A 18 zesgı- 
meoövrav] -odvras Va -sarus A 19 xurapvyovrav] xarapsöyovrus A | nei- 
ea» om AVa 20 ögaorınng BonFeiag] Sgastixwrdıns PB. xai Vd douorınng 
&vepyeiog W | ve] om V5 HE W* | nuowdögor] rov Evööfov T 21 wuvaindn 
teResıovpyiaev] zul m. r. B navalndeordenv eh. Vd movoAndaov (te add Ve) reis- 
sıovpyıav AVac 22 Aöyo ovyyoa@päs] Abdyog suyygaupf T ovyyoapij Ve 


F25 


ms 


5 


expl. 
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rov dxoıßn Oujpnoıv, did vo &hkov KAlo al Er&pov Ersg0v KNOEENTITEEOV 
Hadua volg ovvidsor ul nAnsLoybopoıs Tvevuatınög Exrtitsudvov. 
F26 Jia IN Todro Nusls, Ev vı TÜV werd xolumoıv abrod yeyevunuevov 48 
TEEAROTLEMV Toig TE0ELENUEVOLg Ovvdapavres, TELog EridNoEouEV Tolg mepl ab- 
5 TOD nulv uerd nioreng novndeicıv. 


‘O Ev üyloıs obrog nerye Nubv za Tod Koıorod meveipnuog lsodo- 44 Thanmp do 
ıns NixdAwog, mgdg Bs0V Exrönunioeg zul Tag ÖLapogovg TÜV Havudınv 
Evspyeiag sig Todg dblovg xl were xolunov uepalonpenüg EriÖsLKVvüue- 
vos, dınysıgev Tag av Ebosßov parolag EE ündong yüg Te nal margLög 

10 TOÖg TV MbTOD GVVroeysLv Tıujv TE Kal ME068UVHOLV. u DV xl Tiveg 
EE dAlodarnig xal uaxpüg Ündoyovreg 4u0as, TO n6dW Tod Öolov Epeixd- 
nevoı xl Önd Tg abToD yaugırog Tag poEvag Bons xaraleundusvol, MOOS 
To aararaßeiv abrod TO uvolnvoov xal lauarınov TaQEOHEVELovTo uvijue. 

Tovrovg aiodouEvov rovng6V Tı zal Oxaıdv Öxıudviov, TO naAcı ubv 45 

Evonnvodusvov Ev TO ng Agreuıdog leo, Exeidev 08 Und Tod dyiov zul 
Pavuctovoyod naroög Nußv 6bv rolg Eralgoıg abrod dmodınydtv Nixo- 
Adov, za &g uEAAovoı nv mogelav En) Tv Tov MvgEwv noLsiodeı unTod- 
noAıv, usraoynuctiodtv eis yuvaınsiov eldog moedasısı Tois dvöpder, xl 
EußaAov Eniöldwoıv abrois Onsbdg Tı ueusormuevov IMdEv EAnlov — TO 
20 0 NV od ToLodrov, Ei nal EAcıov Eiöxsı Yalveodeı, aAAk mANGES TÄg 
F27 &vavzlag xal zanonouod Övvdusng —, "Adßers’ pdoxov, ‘& ävdges, Övon- 
nö, nal TobE TO Um EU0Ö KRENOPoE0VUEVoV Ta Aylo, nal Gbyyvore wEv 


1 


a 


14/16 10 ndlaı — dmodımydEr, 8. 0. c. 29. 


1 dı& 70] dia voö L om Vf | &llov Ülko] &rro (Ülkov VbA) dilov PNAVa | 
»ai] di? Vf | Ereoov Eregov] Ersgov (Tod A) Er£gov T' | &rogenrörsgov Fadua om L 
2 nvevuarınös] vvsvuarinais Vd | Exrıreutvov] Exrıdeutvor VPVA 3 67] roı 9 om 
AVa | oöro] toözwv Va | nueis] nei nusis LTVed| &v cı rar] Ev cı Ve ro A| xoi- 
unsw] zıv ». T | yersvnusvo» regaoriwov] yeraufvov v. Vd yevdusvov Tegdorıor 
AVa 4 neo adroö nuiv] weol juov AVa 6 &v ayioıg] Kyıos AVa oöv add 
V? | “ai Tod Xoucroö] 6 Tod Heod AVe | naveöpnuog]| dp. L 7 9809] Xor- 
oröov W xigiov BVe | xai rds om Ve 8 üflovs] deouevovs dEios Fa | weyado- 
mosnüg Enıdsinvdusvog] ueyioenv adrod Emideinvöusvog Eveoysıov Vo 9 gYareieag] 
margıds L palayyag TVe | && ündons — nargıüs om N | re om LA | norgräs] 
Hahsoons L 10 aöroö] capas add L 12 aöroo om LA |! wonee om VacA | 
moög ro om Pd 13 aöroö om A | uvolmvoor] uvgönv. VB 14 zodrovs PNBVä 
zodvrov WLVF toöro TVe | zovnedv Tı “ol onaubv] To mov. nal imaydes T 
15 &voanvoöusvov] Evornvan. AV@ | ieoß] iegdv B 16 oir vois]) adv T | ab- 
zud om A 17 xal og ueMovcı PBVA«f korrigiert in uEMovrag N ag wEAkovoı 
W üg Zusilov L üs dvarigw elonraı ds odv 1PERov adroi TVo | mwogelav] wg 
6dod add T | r@v om Vabe 18 eis] 16 drdhaorov nveöue eis TVe | mooccıor] 
mooohAdev T 19 Zmıdidwcıw] Enedanev T | wörois om L | onsdog om B | 
ususcrwusvov] yEuov T | Inte» om B us d. AVad 20 od om Va 21 durd- 
vos] reyqvasua Tv pdonov (nal Alysı A) rois dvdodow oürws add T | gYdoxov 
om T | dvowun® nal ode] Övo. duäs zul Ökouaı Adßere zul rodro T 
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een . 127) Eu 0odeveie, un lxavodon obv buiv Exeioe OOKYEVEOdaL. adrol dE, 
rov megınddnToV ul upuarty n5gov PPdsuvres, Tolg TEOORRLOWEVOLS 
ro reueveı Adyvoig Avr’ Euod todo Dusig Eyyeare. EneidN ydo naod nö- 
sav vv Gonv Tod üyplov va dm’ abrod Eogıodrevra tod ig Aotäudog 
Pouod dauuövın, noooßahAovre, nord, obx loyvoav novnodv vı abrbv Auei- 5 
Yaoyaı, TO uErd raüre Xodvo, Üre Ö7 uvnoinaniag dvra Eslusore, mv 
ENVTEV TauLEVoduEve Kuxiav, Hd TOV dnıdvrov mo0g Tov &ypıov vyv Iölav 
#unovoylav Evöslinoda xard Te Tod mavevödgov TEuEvovg Kal Tod Un’ 
auTod MEgLEXouEvov Eungavijoavro Asıybavov. 

46 Außsvrss obv TO 0x80og Moög Tod mVvsduarog tig dndeng ol Kvdon- 10 
noı Enenhsov ııyv Eni T& Möge pEoovoev 6Ö0v tig BaAkoong. Hdinvurötes 
Ö8 TO ig nourng Nuegag dudornur, vi Eniodon vurzi 6 ndvreyod Toig 
weiowbouevors TeyEng ebgLoxönevog Yegusterog du'vrng NixdArog Emı- 
paivsral rıvı TOV aareybvrov zb dımßoiınov Exslvo Üyyog zal Akyaı ab- 
o' "Avaorüg Endev dnbvrıoov, 6 Enip£osode dAhdrgLoVv 0xEVog, Elg TOV 15 
BVH0V zig Haldoong. Öreysgdelg rolvuv 6 ävdownog ro nowi, Emolnoev F28 
AvVREOPETWG xard vıv nEhsvov Tod Anhjoavrog aürd xa9" Umvovg, xal 
Eoouyev To Üyyog eis mv Haluooer. 


1 uw vi Eu PNWBV@ uov z5 LTVe ubv 5 Vf | inavooen PN)WLVY 
ixavovong BVA (inavovong dulv korr. in inavodon odv dulv N) Svvaueın Ve 
ÖOvvaueıns AVe dvvautvno V5 | oiv om PVYN) | &neioe om Vbe | rei] 
abrov AVa 2 züoov] zomov TV: | pedoavrss]| noraraßovrss L | rois meo- 
Grasouevors]| Ty ngooxasoueen A Ts mooxsıueung Ve 3 7& reutver SVAf Tod 
vood TVo | Aöyvois] Avyvsicıs (trotz vois — uevors) Ve Avyvie A Avyviag Ve | 
vodüro ünsis om VE | Eygkare PN Enyeare WLBVAr Eiongrvsars TVe & tig 
zod dıeßöhov uedodiag‘ & TÜs xuxoregviag (naxorkgvov umyavovgyias Va) add 
TVe | xaod] nsel Ve om V4 4 Sonv] Ev saonl £. I Ve 5 Pouoö] veoö L | 
moooßdAlovre] meooßeAdvre Ve moooß&lhovres A moooneoVovres Va | adrov SVf 
aörh Vie om AVad | Ldueipacde] dvrau. L dvramodovver TVe 6 zeövo] 
wis od Kylov moög Heöv Eundnuias (Erönunjsens V}A) add TVe | urnowmenriag övre] 
wrnom. V° urnolnaroı Övres AVa | Eniusore rıv Eavrav] dvdussre v. & W* Emı- 
weoras tiv 8. Va Eniusoror Övrsg tag naniag A 7 tawıevodueve SVed -evor 
TVf | nwriev] a. aal onsvoßovAlav Vabe iu Euvrod onsvoßoviiav A 8 Zudsi- 
gaodeı] Erunyavörro Evd. Vab End. Erw. AV | navsvöögon]| nagandögov Ve | rauf- 
vovg SVAf aöroö voooö TVe 9 Eungerjcavro om TVo | Asınpavov SVdf nı- 
plov (Aylov VB) Asıyyavov' AA” eis udenv I nanie abrav (euro A) Avedsiydn nal 
N nehten abrav neu) (nal narain add Vbe) dmedsinvvro (dvsd. Vb) TVe 10 moös 
PNWPBVr auo& LTVed | tag andeng om Vf 11 Enenihsov] Enkeov A dnne- 
yovro nhEovres Vd | iv om Vbf | Yegovoav — Bardsong om VB | rijg Fahdsens] 
ent ev Bolaocav A | Himvunöres dE SVAF Örunievsavres dE AVao d1sAdovreg 00V 
v» 13 sögıordwevog] Emiorauevos V5 | dudveng SV4f Avrılintoe AVac om Vo 
14 r6 draßoAınov Eusivo] to dıinßoln® Ensivo Va | wor] moög alrov A 15 dnov- 
zıcov SYVar Sidov TVe | oxsDos]| &yyos A 16 zö zeui PNWBA to mat 
LVabcar | für &woinsev — Pahnocav (18) bieten TV: zul ovußovdor momag 
due Tois ovvoöcıw aörd Ev to mwAoim, mioredoavreg Öb ııv Öntaciav dAndi, elvaı, 
Enoinoav Avureodtrog, hs Exelevohn 6 Tim Önraciev nagk tod dylov Henodusvog, 
wa douvres Ensivo ro 0neVog (dıaßolınov &yyos V°) Epaıypav Ev ıj Faldosn 17 xul 
kogıyev — Bchaocav PNWBYA om Vf dvaoras Ö£ (Zeile ausgef.?) L 
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Tovrov 6: yevouevov Ho&anro EbdEÜg PADE werewoog eig To Urog 47 Thsuma de 
dvagpgınlleodeı Tod dEDOg, Kanvög TE Meoıoxorlimv xul bducl dvondeıg nei 
endiag bmöndsoı Eksmeunovro. aAAd unv nal Tod bevuatog 6yaodEvrog Kal 
dvanayaAdoevrog nal Bgaoundsıg dopovg dmorsAoüvrog xeal olov omıvön- 

5 009 tag EEuAdousvag orayovag Euneunovrog, Poßegdv To yıyvöusvov Toig 
niorngoı Gvveßarvev. 1 TE yüg ÖAnds ro odAm Am aurexkoveito, zei ab- 
roi de, To «edel arg nvong xal To Yoßo rov Blsnousvov EEeornaörss, 
TöV SbyVVöVTWV TO mAolov Karnueinoav undailov TE nal mioudtov. Kal 
odrag abroig mavreyödev eig dmoplav ta TÜg GW@rnolag megu£orn. AAN 77 48 

10 Tod Öpdrevrog auroig Borjdsın xal To oaravındv Exslvo 6xBA0ov bnoßgdzgov 
To BVIG zupndoürnı neAsdonvrog, bbEwng xaraArßovoe, Tod TE yaAeno- 
tdrov xındVvov Ebeldero Kal Tod Öaluovog nv Enıßovinv vonjoaı abrolg 
Evenolmöerv. uıxgöV ydo Tod Tomov ig vnög droßdang nei av Avdgav 
tod deovg Anahdapevrov zul WONEO Pwrög Hvundlag raig duyais aurov 

15 &Alaupdevrog, Eyvooav ig Evavrlas Evspyelag eivan merAnomuEvov TO 
noog aurov Exgıpkv Ev TH YaAdoon 0xEVog xul xark Tod vew Tod &Kylov 
doAlwng eunöusvor. di’ 6 wng TE abrod Exdinjoswg zul Tg OpP&V OWT7- 
olas Deo nel NixoAdo ıyv ebyagıoriav dveneunov' TO uEvV @g mom 
xal xndsudvı Tod Euvrod wAdounrog, td ÖdE og ueolım mepyvörı TOV &x 

2 dE0d Ayaduv zul TV abrav nagaddEng abroveyioavzr. Hwrnolarv. 


F39 Teöre duiv eEödurmrar og En noAASv 6Alye megl TE Tg noAıteiag 49 Peroratio 
ae Tov negadögnv tegaoılav Tod Heaneolov narodg Nußv xal zadoir- 
KO NOOROTLETOU TEV Ev nEigesuolg naıdevouevov NıxoAdov Tod WEyd- 
Aov. ug ob yaoırog noAAig NEıwulvovg dıeyvauev nal toüg di aurov 


1 yevouerov SVAF Sıpevros TV° | 0 om PN 2 neoionoriiov al Öduel 
SVar gefopwutvog nolds (Tv add Ve) xal zvoni TVe 3 ündies SVar dndie Ve 
Amdeis AVae | bnönasoı] dvanreoı LW* | dd] AR” oo Vb oyaohrevros PNLBYber 
svyyvPevrog W? Öiyacstevrog AV4 ovvoyaodevrog ride ndnsice Va 4 dvanayıd- 
cavrog] Kvaxoyd. LAVe | oiov] olovei AVe | onıvdngag rds] omıvdngarmdsg Va 
5 EEailoukvag SYd/ andodons VA nndaoog Ve om Va 6 öAn om Vb | «örol 
de] aöroi Ve auın A 7 dsıdst bzw dndee 8 mioudtwv] fsriov Ve 9 oörwg] 
odroıs Ve | navraygbdev eig drmopgiev om AVa eis du. om Ve nach wegıeorn Vo | 
wegLeorn] meorkornnev VA 10 oxölov SYV4F ungavnue TVe 11 xsiedoavrog] 
öövauıg add Ve | re om VBA 12 EEeilero] vodg dvdommovs add Vabe | aöroig 
PNWPBAV4Fr aörods Vabe rovroug L 13 Evsnoinoev WLBV4f Enoinoev PN Vabe 
14 deovg SVI poßov TVed | Bvundias reis ypuyais) Foundix r&g yuyag AVee | 
eirav om Vac 15 Ellauupdevrog SVAay —Hevrss TVe | Eyvasav] Evonoav AVac 
16 eos adrov SVArf mag’ abrois (eörov VL) TVe | ven] vooö LTVe 17 @ö- 
od SVAF zoü vooö TVe | op@V] Eavrav VA 18 Nixoido SVaf ro üyio N. 
TVe 19 &avzoö] idiov Va | nepnvorı] nepvxör: L 20 airöv PNWLBAVYe«d 
aörh Vbf aörnv Va | nagadogng] wagadogov AVae | aöroveyrsarsı] —oarre Va 
21 raöre] zul v. Ve xal toöro AYa | Öpev] juiv AVac | Ebuunnean WBVe &- 
vuveircı PNT (beides auf beide Arten lesbar) &&burnoe LVar | öliya] ouAltavres 
add Va 22 nagadokov] nal wollav add W 23 moo«onıorod] mooordrov L | 
Tod ueydAov om BVYd 24 nollfig] woAhijg mwolAoog LVPA nollovs Ve | NEıwus- 
vovg] Einyovusvovs Va 
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mv abrod mooOnKauEvVovg xAMaıv zul Blov wersoynxotag dyyelınod nal 
Havudınv Montag yeyovevaı, &g Tv wbrod aard Odvauın EimAmxdrag 
dostiv. ob unv Öb dAid xal ol riv lsowrdıyv abrod Eupegsiav uerd Tüg 
dsovong nlorewng Kvaoınloüvres Te aal donaböuevor, wg adrov Exsivov 
tov 6TsoYÖuEVov GVVvoLxov Eyovreg KÖLKONKOTOV, Taig abrod noog Beov 5 
yeoıtsicıs TÜV noAvrgönav Tod tapaxadovg zei noAudAlntov Blov Bod- 
av TE na) Onavödiov dgıöniag droAvrooüvrer zul bonv jjosuov xal dmi- 
uavrov GrwdLederv Karaboüvrar. 

50 AA & isg0ouVora nersg, TO MeuvgLousvov Tod Ayiov mVEduarog F30 
xereyoyıov, 6 TÜg Evvnoordtov Goplag KadaEWTaTog 0lX0g, N WOVN tig 10 
dxtiotov xal navrovgyod rgLddog, TAV KyyEiov TO NOOpavES dneınövıoug, 

N peowvvuog vian Toü ExAerntoü Anod v0oV, 6 rov elöwAmv dAxıuararog 
ardaıgErng, 6 Tv Öaıuovov Öpaotızwrarog pupadsvris, 6 TTS OWPEo- 
GUbvng brsguuvnvog bpnyneig, 6 edueradorog Tüv Tod XKoıorod moAvriR- 
ciav ÖWgEHV olxovouos, 6 TÜV TegKVouoVVTW@V GWoögdTarog Emiruuntig, 15 
6 TÖV GVKOPAVTOVUEVOV TayVTaTog ELEVHEOWTNS, TOV nagadöbnv Iarvud- 
ov ro Adısdirmrov mehayog, 6 ng Eyxoureiag TE xal nagdevlag dudd- 
Onahog EurAeig, 6 Tig Eboeßelag uerwAopwvorerog l8g0xNoVE, 7 TÄg doyı- 
EEWOVVNS Mavaguovıog zul zard Abypov Orddun, 6 ueilggvrog Tod Eveov 
nodyuarog Önumpdoos, 6 YPavdrarog ng XKoıorod ExxAmdlug mvoodg, TO 20 
5l’Tov HAıßouevav Heondgoyov apauvdLov — TdgEEOo Kal vüV ud” Nuhr, Fäi 
TöV 68 XOdI@ no00xaAovusvov zul nv nayxoouıdv 60V Tadıyv Enıreiodv- 
Tov neviyvoıv' Aylaoov Nuäg Ta KovpLouVoTW@ G0V xal Kyyekıal) magov- 
ole' Eyoıuev 68 dei Tov Ösıvov EAevdegwriv' ol TE Aveblog Taürd 601 
TO06X0ULEAVTES TA KUTEoTVyva Kal 00x Ebavdi TOV Adyav bopoadır nal 23 


1 aöroö] aöroöog L | wersoynaöres] ueraoy. L usrigovies Va 2 Havudıav 
womtdg] 8. Evspyij Va Sabuare wome A | nark dövauıv om W 808 uw dE 
om T']| oi om Vbef, vor uerd L | tüs om Vae 4 &vaornloövrss]| Kviorogoövres T 
5 orsoydusvov SVA/ zododusvov TVe 6 noAvroönov] noAvregagav Ve | xal 
noAvdlintov om B 7 onavddiov]| oxnavdalov Vf | dednkag PNWBVAaf ga- 
veoös TVe om L 8 oradıedeıw PNBTVe &oradısdeıw L diodsdsıv VAf biavdsıv 
ww: 9 ayiov] navaylov Va om A 11 aavroveyo®] zavoveyoo LVef | reı- 
ddos] 6 dedrödofog Önokoyning is dxriorov vopiag add AVac | av] vo WLVY| 
vo om L 12 Axod 000] Auoo L o0v A. T | Ahnıumrarog xadwıekrng]| dir. Öp- 
nynens unter Auslassung von xaseıg&eng — Öregdurnros VA 18 Quyadevris] 
Yegamievrng nal today @. L ! 6 rag — üpnyntis nach 6 söusrddoros — olno- 
vouos VF om A 14 noivniaciov SV norhenı. Vd niovsioav TVe 15 olnovo- 
wos] x«l oixov. Va; nach oix. wiederholt Vd4 seine beiden letzten Kola 16 zöv 
SV/ 6 av Vad ro av VbcA | Havudınv] reoasıiov PN 17 zo om WVabe | 
«dısöirnrov WLBVar adısöijyntov PN dvsfävrintovr TVe 18 weyakopwvsreros] 
usyakwrarog V5 | 7 WBVabe ö PNLAV@f 19 zavaguövıog om VA (trotz ei) 
20 önunydeos] Inuoveyög Va 21 ragauodhıov SVAf xorapsyıov zal a. TYe 
22 nodo om TVe | zadınv om Va | Enırshodvrwv] Emırsloövreg Va Exrelobvrov 
Ww 23 nuäs) Nußv rag Yuyas al v& omuara VA 24 Eyoıwev PNWLBVar 
Eyoue» Voed Eymus» A yde add Va | ol re] oi Va ul oi Ve ei (— ol?) ai V5A 
25 aardorvyva] orvyv& Va 
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ol ngög Toüro Nuäg eboeßüg Pıaoduevor, yonsouev Hov räg avrılmbeog, 
vis mosoßeing, vis mooundelag, ig olxovolas, ig ÖvnoLpdoov magovolas. 
di’ av Adıomanı neigafoutvovg TÜV Evsorarwv dviapv, EEslod Nuäg 
Tov nepesuäv, Hd0R av HAßeoov' oßEoov vv YAoya Tüv Enavıora- 
5 uEvov Aulv nexöv" ij ÖgoooßdAm vov mosoßelge Tüv dAnkovevouevov 
ad Nuhv Övooeßäg rag BovAäg dLnoxeducov, TÜV zaropovousvav KAO- 
yorara mv olanoıv Erroudov' iv’ oUrwg Ind TÜg ONg Poovgoduevor did 
NAVTOg GRENNG Hal NEOOTROLKG, Kvorsgoı TÖV MOOORIATIVTWV HVUPOEÜV 
aa adong Enrög ovaopevriag dıapviaydelnusv. 08 yao dgmpov Inavo- 


10 rarov &v roig vod Blov ÖyAnooig Koıorog Nubv no0EOTIO«To, 6 Hbv narol 


1 


„ul aylo aveduarı bedoddgng dp’ nußv Aurosvöusvog. AUTO PO MOENEL 
7 0060 Keil 1) vun) Kal 7 N000xVUVNOLG GV TO Avdox@ abrod xal lsopvei 
raroi xal To nevroövvaun xul 6uoovoln abrod nvsduari, dr’ KoyNg KTi- 
E05 TÖV ÖVrmv xal vuv xal del xal eig Toüg Arelsvritovg aldvag av 


nr 


F: : 4 
viovov. aumv. 


1 eioepßäs om LA 2 nosoßsing] meooracieg T om Ve | rs olxoveiag 
PNWLVF wis Enınoveias BTVe omVe@ 3 Aörowocı L Ve Avrgovoa PNWBVrea/A| 
drıaoav] xıvdöcvov VacA 4 Dußsonv SVar Fıyenav TVe 5 yuivomB 6 Övo- 
veßös WLBYVbdf Övooeßav PNAVae | rüg PovAdg] vv Baviyv T om Vf | xuro- 
Yovouevoav] xarapovarroutvov Va | dioyarara iv] dAoyardınv LVAafA 7 oi- 
ancıv] Önöremıv T | geovooöusvorı] —uerav VF —uevog Vd 8 ovupogar] 
deıydeinuse» add AVa 9 diapviaydeinusv] prlayh. Vad | domyov SVar Bondorv 
Tv: 10 Xeiworög] 6 Hess add TVe | Huov] Auiv WL | meosstnoaro] wagsor. 
AV« | norgi zei &y. mveduorı] warel %. wveduaenı WVe 15 n. xal vo day. nv. Vf 


12 n dreimal om Vb | meooxörmois] sig Todg Arehsvrijrovg alavag av ainavov 
add A | «öroö zul lcopver om L | wöroö] aörs Va | ioogpvei] svugvei Vabe 
13 &n’ doyis — övrav xui om Vabe 14 xal vöv] vöv PL | eis tod] Eng 


ünavreg nal add L | &reisvrjrovg om Vad 


V. METHODIUS AD THEODORUM. 


Y = Vaticanus Graecus 2084 saec. X, 


Eingefügte Thaumata: 


I. Praxis de tribus filiabus, ec. 9—14, Inhalt s. o. S. 110. 
IL. Praxis de nautis, e. 19—20, Inhalt s. o. 8. 110. 


Tod &v üyloıg neroög nußv Medodlov mgEOBvrEgoV zal nyovusvov v 
eig rov PBlov nel Ta Aslnovra Tod 60lov nargug nu@v NixoAdov 
Koyıenıorönov Mo’owv. 


Prooemium 1 ’Ersön 7 av xa®” Nuäg Abyav mAorı Ti) Konpele ig nrayovolag 
td yoipbv 601 dvrupydvovu Emeyeıv vouieran, Intel dt 7 Radaol 000 5 
ünidıns, & dvögßv &gıore xal negıpavestere Osbdwge, Adyov Eyamulov 
ıh Poaoela <rov)> noınllov Kal voruası rovV Ebxdrontov, nodg 68 Hal To 
000 Tov dregırrov — Eyo, iva un 0650 dvijnoog zul Önag 601 pavelnv 
negEToLuog, 19) mloreı nal nehelbosı Gov yaoıböuevog, Avıoropfacı ukAAov 
z& tod negıßorjtov NixoAdov ueyıora Keropdauere nal 0x Kudıg EyA@- 10 
uıdocı TO Aoımbv Ho0KLENH0UR, bg raya äg loroglas EvvYdng Eyodong 
10 Ebxardxovorov. &i dE Ti ovundsxelin nov Ti Iorogle Eyabuov, HEo 
vadereov TO ydoısua xal 7 mioreı 600, vo Odvrı xal Ti Koonyndelon 
neod ng abrod ueyalodwmgesäg, eVonodaı adv Einynioeo, vo Eyaauıov. 
Zorı di Tov megi advrag drgoatdg Hımyrjoemv mANOLEOTEDOV, werd TO eimeiv ı5 
yEvog nal noAıv nal Eniridsvun, NV &% vEungod TOO OWUuKTog Aywyıv TE 
„ol wuEnov dıeyondaode:, iv’ ÖuoAoyovusvnv ro Favurbouevnv vv 
Avarakıv m Enwibnsw eis Ödvauıv Er Övvdusag xal modg Toidvds &% 
ror&ode Ayayıv N neooayayınv 6 IoTogslodu ToAußusvog Ti TÜV Krovov- 
zwv Öıavoia sapesrere Eynaradiraı. al IN Deod dıdoüvrog Adyov Ev a 
avolksı ebHETW Tod ordunrog, ünso Öbıg eiT obv Ev BlßAoıg Kvdpvaaıg 
dEdmxE, TwÜTE Hımpnoöwsvog Ku TXDEOTNAL. 


4 75 donpslg — yoipov] vgl. Vita per Micha&lem e. 2, 10 ı& &Aoıs Padtos 
üyav nal loyvös novnvevre, dazu die Variante dosAnnre zul yoerpadn. 


5 yeipov] dazu V am Rande: zö döoa» (?) TO vonue 7 zb» zoımilov] won. V 


v 


1 


1 


2 


o 


V. METHODIUS AD THEODORUM 2. 3. 141 


„al EwonoLod nvsdvuarog, Tb Avdog xal (aAdydog xel dit TÜv Mvodov 
xl udoroue, 6 xolivov Ölanv Ashsvxaousvog TH mooEdgig xal os lov Eoro- 
Aowevog 17 molıreie, 6 6600v ola xarsgsddwv TH dAndeig nal ndAväl 
snog Eumpaswiiov ch Eyagurela, 6 moi Tv xdpav xarssreuutvog zul 
eis dxuv Tobg nbvovg Evnonnuevog, 6 yaAasdelg Tb oaua xul Tovafeig 
zo nveduc, 6 Ö00010WElg üyveia nal noodvuig GEoas, 6 Moioa volav zei 
zov EnxaAovusvov pIavov, 6 obgavloıg Evöizırawusvog Zug0ıg al Emıysloig 
sürtaeie ovAluußevdusvog Öniuoıs, 6 tapm Evoopınföusvog BELuUBTaTog 
0 0irog nal Yelg ovvapsiıböusvog TyV Yuyyv nagpaoraoe, 6 uk <miadal 
owuctındg naAvntöusvog Avyvog xal noAliv nıvdanv Eyyomuos vıv Helav 
ydgıv Eiavanröusvog kvdoab, Tb wAsioreıg augöleıg Evrsdauusvov Eu- 
nVgEvuR Kal nAsıoregoig zur’ Övoun uereAnpdtv Hovalildıov (door Pag 
ner’ Exelvov aahovvraı NıxdAaog, aadvreg dı' aurov sig üyızouod vEdeEıv), 
6 mÄoı nagav, oig Enınexinter, nal navrag Ehsvdsgöv, ol Eenndonvraer — 
obrog 6 noAAd ukv vi) Eniovala vg dostig Ovvnpnoyag di Enıtndevudtov 
Övduaze, mwAsiova Ob Tv Epevoıoxoucvav Eynv ÖLapedyovre, 06TOg, TO 
vöu@ ig Yvoixjg dnoAovdlag Tintöusvog, XO0« zul mölsı xl daten 
ovyaisisran' Emel nal Kouorög, 6 nonrig Tov yodvov, Ev zodvo Teydnvar 
6 Öneoyobvıog Eilero, nulv vouoderöv Ev Toig yodvoıg Tb euraxtov chmv 
de zepl tod Öodkov XoLorod Anifocı noongdnuer. 


Oöros Sounto usv Ileraowmv tig nölewg, wiäg rupyavodang av 3 


Avulov rüg Emwoylas, d Tore mAEov KaToxıoro udAuöre‘ vüv Y&o &g Xoun, 
obxetı O8 noAıg Undoyovon Öelavvrar. al dE Tode aerontaosıg xal 
5 droınnosıs TOv nöAsmv noAdoig uEv KAdoıs ig TÜV Velov noLudıov 
BvoGov Todnoıg Toöro rdoyovan. Av nal TO Ex Yyorpirfig Gvvndelag 
Nulv eboroxdusvov Evvoßuev, @g dıa TÜV nE000Ix0v Tüg Gkucorlag al 
nwöAsıs noAabovrei. Emei zul vomog Eoriv Eusl wedınög naoexslusvog, 040g 
aarsöyıousvog nv Ödıv, Üre d1E00@ydg ludrıov Hewoodusvog' EE 00 ti] 
22/24 Vorlage: V.p. Mich. c. 3. — 27 mg000ixw»v t&g duaeriag] gedacht ist 
an Sodom u. Gomorra, Gen. 19. — 28 zörog medıvög] es handelt sich um das Erd- 
feuer von Janar-Tasch, s. Bd. I. 





% xA&dog] erste Silbe in V durch Fleck halb verdeckt; der erste Buchstabe 
ist n oder x; für 7) 6dßöog ist der Raum zu klein 4 66dov ola xuregsitwv] ist 
der Text in Ordnung? wie eine Rose sich rot färbend? die intransitive Bedeutung 
von xursgevdo ist sonst nicht zu belegen, hier aber, die Richtigkeit des Textes 


vorausgesetzt, durch Eumoasıvigov (grünend) gefordert 7 veiov] dazu V auf 
dem Rande oixov 10 Aaxi] die ersten Buchstaben unlesbar; zAuxi (Grab- 
platte) scheint besseren Sinn zu ergeben als zivaxı 11 Eyyowuos bzw auch 


&yyeanuas; V Eyyoduns 16 ovrnynoxas] svvnyıoyas V 17 Eov] Exovro V; 
&yov erscheint durch ovonynox&as gefordert. Sinn? Nik. vereint durch seine Wohl- 
taten viele Epitheta auf sich, ja viel mehr als sich finden lassen?? 22 &eunro 
V im Text, auf dem Rande »euäro 25 vis av] rois t@v V; oder sollte &ßöo- 
cov zu streichen sein? 


‘O too HE00 Heodnov NıxdAnog, TO GrEDog To uvoLddyov rod naveylov 2 Heimat 


Rückgang 


von Patara. 


Erdfeuer in 
Lykien 


Eltern. 
Geburt 
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utv Nusoa TE dpmdsız druol dvadıödusvor palvorzaı, ij dt vurri pAoyo- v 
dsıg zenvol @g &x zaulvov yalreng beßvra dvaßgasoöusvor. nal ij usv 
pN TE Emiridevr viv yeloa 7 Hepum moooKrterer, ob un xal xareohler 
IV Odone, GG TO eg” Yulv mög TO Kork Ovvideav, dAN GorE einov 
siveı Tod almviov XVEOg xal mE0ooluLov uEr& weoıanig Eupsgelug ig dAN- 5 
Helag abrod. dmogovusvorg Ö8 toig 60W0LV ol mooßeßnadreg Nufgaug narNE 
nuudl dıaypeikovoıv, bg Eyoapog uEv, nAyv eig Tuäg KAmdng Öınonberer 
Adyog, Örı di dosAysıav Kal OEgxouevlav TÜV nors KAuroıXodvrov eig 
pößov Enıoroopig Eyrvuove todo 1 Hein Ölen nv yiv Tadımv nar- 


4 gÖlxa6E TO PoıRrov Ögaue. AAAR ToVTo, ei ra napEinov, mAv eig Eyasv- 10 


zoı0udv Belov Poßov dıyyioaodeı Hvvsngaxe, iva urnod@usv xal poßy- 
Hevres Enpdymuev vv Akyovoav amesıÄAnv' «od u) xarausivn TO rveüud 
yov Ev Tolg dvdgWnoıg Todroıg HLd TO Elvaı abToVg Odgxug». EiTa EÜHÖG 
N Ownodıns TOV nusoßv Ensruundn‘ Pnolv ydo' «Evovrer dE al Nuegnı 
urhV Enardv Elx00ı En», nal naiv‘ «agavyn Zoddumv zul TI'oudooas ı5 
eveßn noög we’ naraßag obv Örbouat, El Hard TyV xERVyıV abrhv Ovvre- 
Aoövraı‘ ei ö8 wi, iva pro». zul yao EE doyfis cagxouavia zul ToV 
nayrdouov naraxAvoubv zul tov Ilevrendiswg Eumonoubv EperAndoaro, 
oa aa vov mv dınypndeicev Henlasiav. di 5 Ev üyınoud Tb Eavrod 
6xEDog Exu0Tog xrnonusde" obx Eousv Pig Eavröv, &g 6 naganAjTog 20 
HE00 zul bneongsoßedov Xoıorod IIavAog 6 ÜynAög HExgayev, EmeuöN 
tuufg NYoododnusv. nal did todro Öpeikouev Öobdonı Tov Heov &v To 
sauer Nu&v' vadg y&o Tod Ev Nuiv Kylov nvsdunrdg Eorıv, 00 dmo Tod 
BEod Eyousv. xal Üvsını Aoındv Ti; dınprosı werk vv Gmduvnowv Ka" 
elouov BadLwduevog. 25 
5 Oörog obv 6 dnd xuung Tov Ilardowv Öpumuevog, eis Öf obgavdv 
iv noWrordawv nö Enoyoapovusvog DE ırv yEvsoıv Eiaysv, &g di- 
NPoÖuEVog Egyoueı. au Eds uEv, &g Tobg Adyvovg Ünoxdro iv ÖdgopnV 
naraidunovras, 00TW Tolg PVoadı yervdusvov vov TeLö0GLo0Vv un &x Ilard- 
00V av xdıo, Er dt HEod Tod Ünsodvo xal yeveadoyeliodaı rag’ Nußv 30 
xal yegalosodaı. KARA Eneiön) loropmoaı ig Ndıziag abrod ıyv Brormv 
noosdEusde, @g &v zul Atorcge ti) drartbsı KEnoalusde, Kal rd u pa- 
viva To nuov dyooınırov zadın Bondovusvor, einwuev nal yEvog “al 


12 Gen. 6,3a. — 14 Gen. 6,3b. — 15 xgavyn — eds us, vgl. Gen. 18, 20a; 
aveßn moos we statt des dortigen zenAjdvrraı aus Jon. 1,2. — 16 xoraßes — 
yv&, Gen. 18, 21 verkürzt. — 18 IIevranöisos, die fünf untergegangenen Städte 
am Toten Meer nach Sap. Sal. 10, 6. — 19 &v &yınous — nınoausde, vgl. 1. Thess. 
4,4. — 20/24 oöx Eousv — Eyouev, vgl. 1. Cor. 6, 19. 20. — 26 oöoavov — do- 
youpovusvos, vgl. Hebr. 12, 23. — 28 Aöyvovs, vgl. Matth. 5, 15. — 30 yeveako- 
yeio®eı, vgl. Hebr. 7, 6. 


1 &ruoi] dazu Y auf dem Rande: voig £& öyood dvaddcesı 20 vrnoausde 
steht in V zweimal, nach dı’ ö und nach £xaorog 
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v ro6nov röxov zul el Tı Epevpouev, Növoud oo ro dırynun obx Ev moAkoig 


1 


1 


2 


BD 
Br 


% 


ysygauusvov xal ToüTo, Gopwrare Kvögiv, yagıköuevor' udAıore elöcrı, 
ds T& Gouarızd dınıräodeı KBostsgov, oia nA0VoLoV, 0UTW xul Toig mvsv- 
narıxoig Enreiv noimıAmregav EbBYNOLW xal yedocng Enelvov eig abrdoxss. 
5 00105 &x TovTwv eig negLooelev Aıyvorsge. Txıora yao Auges di daong 
&x Tovrav Öaıvöusvog N EE Exsivov ıfj Evspyslz Baugodusvog. 0drog 6 &4 
uıäg utv dvapüs nöAswg, moAvrdan Ö: EnAdyyvav wargdryti Tobg EVOE- 
Boüvrag Texvovusvog, yoveov Inhoyev Ebyevov xal negLovole Auumoäv, 
avsyysıplarav 08 Baduod dEianarog' Ndsısav yeo vaye vor nloong anto- 
o usvov un Öbrasdeı Tb un yoalvesdaı. ol TO now rig Hvvapelag aurav 
ALLEB TÜG TOVrov Tod Koıdiuov BÖIVag ExTijoavro, xal nogWTag al wövaıg 
ebreisg EEagnoduevor. TO Yydo Ev nowroröxoıg uödvov Öuwvoigev urjroav 
üoosv ’Imoodg 6 Heög jußv, rov TO xa9” Nuäg Adyo TEWToToxKoVUuEvoV 
legEu Tolg PVovoı yagıkdusvog, sppapitsı Tag nöAug orsıoWosı eig ÜorEgov' 
ive palrmrar To noododum adrod, od iv xadagdryra elAnpevar yeyva- 
g1070, drolovdüv Ev T6nm oa ve nal Avridern, nal Uneg Exsivog EAvoev, 
Örbrjoag ryv yEvvnov, uNTYLRTg PVOEwg OTsiıpWueare, radre medion Nixd- 
Acog TH umtol TeyPels nowiuorerog, kupn dt Ep’ Eavroig zei u6vov 
ÜTEERGKODGAaV Ebrexvlav Tolg yEvvıjoaoı naraheimorev. Ob noAvyovia Ydo, 
AAN ebnaıdla maroKoı Kal TO KoOUu@ TO YENSLUBTATOV. 

Oüro 68 reydeig nal oürwg TO HEn olxovoumdeig beınvde ebHbg Ev 
aourHh vrnıdrntı va dEomgenn Into nAınlav yauplouaere. 6 yao Erı yaln- 
yoduevog Bosponpsnäsg zul ovAAoyıouod Evsgyslag un EOROEÖV ÖEyavor, 
HoHV Agıduodg zei ueron nusgag En’ ebdorijto xvolm oroydbsoder, TOv 
5nusg@v Ev reroddı Aal Exrn aavovınarara 00x Ev ETEod, @g olual G0L 
noAicnıs vıv MAıniav 9) nal brsgdxuovg TÄS TOOPÄS, OUTWS TOD YPdAnzxTog 
uersAdußavev bog, aAN Ev udvn TH terapuerm, al ümab, 0b ÖdeVregoV, 
Taya TO TOD xavovog oO TÄg bLRETEOpÄS EOHETWG Enaprovusvog‘ Lv’ 7] 
aAndüg To Aavırındv En’ abro mAnpodusvov Adyıov' «Ölnnıog ag poivık 
vgnası). 1 yoov ng Eneivog and tüg yig tod Evrsiodg mAdrovg kpyeras, 
önsg obdtV Tüv KAAmv Puröv Eyov Öeivvrar, odrw xal obrog &x vnmlov 
vv teisiöryra zavovlgerer, Ügriog dnavrayddev zul l00g KMörög Euvro 
dvapavöuevog. 


a 


o 


oO 


6 Vorlage für e. 6: V. p. Mich. ec. 3—4; zum Inhalt vgl. weiter Enc. Methodii 
ce. 3—4. — 9 nisong — geaivechen, vgl. Sir. 18, 1. — 12 diavoiße» — &ooerv, vgl. 
Luc. 2,23. — 21 Vorlage für ce. 7: V.p. Mich. ce. 5; z. Inhalt vgl. sonst Enc. Meth. c. 5. 
— 29 Psalm. 91 (92), 13, vgl. V. p. Mich. ce. 6, 9. 


5 Aıyvoreon seil sömynoıs? oder Asyvöreo«? ist im Text etwas ausgefallen? | 
juıore] dazu V auf dem Rand: oödauös 6 daıvöusvog] dazu V auf dem Rand: 
eöwyodusvos 17 nednjon parall. paivnraı, nednosıV 22 yahmyodusvog] yaloy.V 
25 Tov Tusoov] var tar nu. V 26 ünsgdauovs) Onkoanuoı V 30 £neivos] 
Euslvovg V 32 ioos] long V 


7 Säuglings- 
wunder 


Frommer 
Wandel 


Praxis de 9 Tevra Aoyıfouevo aa EEavrAoüvrı AeAndbrwg abrov Toig Evdeeor 


tribus 
Aliabus 
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8 Tö öv zereowv Ö: Ede nal rodnn eb uada oroıgoduevog, ÖLxde- v 
noAlas zer moıxılopvoulag ob Enıöldworv Eavrov doyoAruarı. ubrn ÖE 
Th Yuvoixi) nal TH dvapnala av Evrolöv dıelrn xal megLoyf) Evrgspöwsvog, 
ıoV Tod Beod abAöv, tig Exuinoiag Adyo, GnTorsv dxWgıorog, pLATg“ 
nlımorov 60V Kradia wol yuvaınslovg nöFovg To EVVoAov Enmdovnevog. 5 
negieihipe yo Eyvög ıyv 6OYEOOVVnV xal Gvvenithsnto aür) zul Kvv- 
sisrlaoto Euppoväotare, Onos wi) ÖNuog nadäv EmixvaAaon td Tod voog 
avrod &upode zul vis dvöoslag ro Ölxaıov Ermogdrjociev. Ög olro reAwv 
xal 0ÜTD PEgdusvog KnuPpavicdn ToV Hugxın®v yovcov, iva vioderyen 
EÜNEOHGYME TO HER yroıwregov. xal Korjunoı xouhv xal megovoig yard- 10 
wEvog, 00% Eyaıgev TH Todrwv nAndVi, AAN Emeorevaber, Heov EEsvuevi- 
Eöusvog drı udiore, dodmjva abro xal Yyrvogıodivar duonnjosng Adyov 
toVv auAAıoToV, ÜXWg XENooıTo Ta nAodro@ eig TO FoEExov To Öwoavrı zal 
8000: TOdrov Avroov Euntaoewv 1 nodsevov TÜV Kyadov 00x EumödLov. 


je 


5 
xal gorjgovon, yeirvıovrog aburo tov EvddEnv xal noAvaryusvov To o6- 
tegor, loog EEaındels ro Zarav ’loß äAdog vıg zig Eoyarov mevlag dp- 
IHETO, AOL TOEIG Hoyaregag KÖTO, EUUGOPOVG OVnag Hal yıvmaxousvag &g 
sbyeveorareı, eig TO mogvelov Erdoüvaı neo’ 000V zareovgro. EBovAsloaro 
ydo, ei nal xenwAvro dyyelo dyado vo NıxoAdo Ex Heod yeruydevr xal 20 
dmenPerr auro. Emei yao Ti ünon wroyele voulung aurag XO00RAANER- 
oroda ToVv dAubövov rıg obx Nvelysro, TOV ÖE Andowv od ngoTEPVUunTo, 
Avdum onpxouavig eis mogıouov rıva adv vis Avapralaz Gong Erdovveı 
Pie ravrag 6 ävdommog BeßovAnro. 

10 Toöro yvoövg 6 uaxagınrarog Nixöiuog xal ointo moAAh BAndelg to 25 
no05 T& xdoıa nel av abrov Ex marobg negeßovivow, ig d8 AvIE@T- 
0gE0x8laug Poßodusvog TO mOOg Kyada Auzunriorov, GHEmEraL OlrTElgeı Tobg 
aıvövvedovrag' ebyeraı ÖE Deo xul veyvdiere, AvEndusdNiTwWg KuTEvegpiionı 
Tov zaoyovrov rov EAsov. zul ON Außöusvog doglag ig mdvv Ösouov 
xovooO wbrdgun, EEanovrisı volg mevnrsdoası — & Toü Haduarog —, 30 
EvroAnv Ev vi Evroif) Eoyaböusvog' Th yao «dyanyosıs @g GEwvrov TOV 
ninolov 600» maAaıd 7) KvgLexN nal nam) Evdvpnyei relswurega' «örav 
Öt org EAenuoodimv, un yvaro nr KoLorsgd Gov, tl worin defıd 60V». 


1 Vorlage für c. 8: V. p. Mich. c. 8—9; z. Inhalt vgl. sonst Enc. Meth.c. 7—8. 
— 15 Vorlage für ec. 9--14: V.p. Mich. c. 10—18; z. Inhalt vgl. sonst Enc. Meth. 
ce. 10—12. — 29/30 xal 61 Außowevogs — mwernredcac., vgl. V p. Mich. c. 12,4. — 
31 Lev. 19, 18 (Matth. 22, 39 e. par.). — 32 Vgl. Matth. 6, 3. 


5 drafie] drafios V 6 ovveistieoro] surnoziesro V I drwepavrichn] 
@roep. V 15 aörov bzw auch aöröv seil nAoürov 20 al nexoAvro] acı ro- 
Avro V 


V. METHODIUS AD THEODORUM 10—13. 145 


rau yio ndlıv, © zur EvroAdg XE00NUgEro Ev To xeUATO Tg Yurig Praxis de 
us 


Du 


10 


1 


2 


2 


3 


a 


o 


a 


o 


renıelo Haulv’ 6 navbAßıog, To'ra Edelnvv yV Öwgekv xoVpıWrara' zei 
os Er pwrög od HEod EAlaupdeig ro pıldvdomnov, oürwg Ex pwroßdAov 
Yvoldog axriva Bondelag nal yelon Hwrnolag boys TO yelrovı. Öv werd 
nv Tod Unvov Extlvakır sbonaig 6 Th mevia TgVydusvos ÄVIOMTOG, Aul 
Ödxgvaıv borsg zul yuo& AnpPeis au BAndels ucyıora -— To Eng 6 
drgoarng dLaoxeıdearo, nboa TO PLARvdORnn Hei ngoonlnTwv EbyagLornoat 
siyev Enslysodeı. HLd mE60OYwuEV ol ve Akyovreg xal ol dnovovreg to Tüg 
&Lenuoovvng YıAddEov, Hn000Vv Hei orepydusvov Earl nel juiv KEEWEToV- 
uevov. HEod ydo Eorı vo ueya yvogıouc Eheog, Ö3 Eln xal dyaddınrı 
noög Td Eivaı ta mavra &% Tod un) Övrog nagijpaysv' HEod TO NagaTEooV- 
rag EE doyüg kvadsr nadayayijocı Targdoı, NIOPNTag ul TEAog abroV 
EXEIVOV KTOENTOG YEVEodaL, UEVOVTE zul Hebv, mANv ig Auagriag avdgw- 
zov. nußv Ö& yo&og xal drodkov oinsiov Bojdnue TO zdvre nodtrsv eig 
ÖdEav abrod, @g noınTod re xal nAdoTov NOV, va kyıdlnraı TO ToOVToV 
Ev Julv Övoun, Öneg Eoydbera ngd navrov EAenuoovvn Kal Tav Evovrav 
weradootg. 

Tovrov do&opvywg TOO ZVouarog auramıavdeig ta ug Yuyüg yeioe 
6 EAsjumv Heousujtog Nixdiaog zap& al amogla bneßare zul di’ Kupoiv 
roüg Helav ebyugıoriav dvEoryosv Tv Exmeoovra Hadvula zul Ti) Avev- 
xogig To noÖTEgoV. ög Ti) wi& Yoyaroi Enagxodv eidg eig nooıxög Elo- 
YPogav To 0bgd«Vıov dngnun, maordda wAtsug vuupıxıv, TaVTnv Evvöung 
noudsero. Erı 6’ mdgsı nodg To Eevovgyndtv den did Tod dvumdoxrov 
Heoanovrog, xal NDEAE, Kav u) ToOV To6rov Enivosiv EVQLOREV, yvovaı 
HEod ToVv dyedwrarov üpyekov. 6 d8 dpıldrıuog mgdg Emiösıdıv zul dı- 
EYVOOTIKGTETOS TOÖS UroxgvYpıv, Erloyoav Erı Yuloag tivdg, aaAıv TO @ÖrO 
roLsi vuxtos dnpdrEgoV, zul ETE00v ÖE0u0V KEvolov &4 ig abrjg Hvgldog 
imövrıosv eig vov tig AlAng ddeApng Evvouov yduov Tod NEWTOV TRQ- 
duore. 6v «ud EbEWV werd nv Er Tod Urvov 6 TÖV x006V ang dL- 
avdorasıv, nEowv Em’ Önıv zul moog Debv Orevayuols EbyagioroLg EnyEeov 
zıv Ögnoım — NöN yag obÖL Awkeiv noaraniapeig eig Ängov Eövvaro — 
"Tg &v ein, xVgıs, 6 TodTd wor moıöv’ moooeride Gijuasıv, "nal vig Eorıv, 


1 xevnta — tauısio, vgl. Matth. 6,6. — 4 usr& row Tod Umvov Enrivaßır, 
vgl. V. p. Mich. e. 15, 1: od Ünvov To Paoog ... rivaßdusvos.., — 5 Evonnug — 
Pan$els u£yıore, vgl. V. p. Mich. c. 18, 5f. — 15 «yıdöareı, vgl. Matth. 6, 9 c. par. 
— 21/23 ds 5 md — Evvöuag Neuöoero, vgl. V. p. Mich. c. 18, 9f. — 27 &ugd- 
TE00» — Tmövzıcev, vgl. V.p. Mich. c. 14, 18. — 29 6» aötıs sdgmv usw., vgl. V.p. 
Mich. ce. 15 in. 


7 eöyapıorjcaı] gdyagıoriosv V 18 yöowerog?] golsuaros V, wohl = ydo- 
uerog, was dann Parallelform zu yöseng wäre; oder ysiouerog (yelw = zEn)? 
19 &xooig ist man versucht in edzogig (opp dvevnogig« Z 20) zu korrigieren, doch 
vgl nnögsı Z 23 28 zeoöuoı« adverbialiter, oder in wagdworov zu korrigieren? 

Anrich: Hagios Nikolaos. I. 10 


Nliabus 


11 


13 
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Praxis de ÜrspdyatE, & TOÜTO 1odaaıo, MaveAsijunv, XOdg TOGoVToV ÖLaxovijsal 60V 


tribus 


Aliabus TO Avalon uoı EAsov; mAhv dva aäcav, olxtipguwv, Eraygunviocıu vorte 


14 


Wahl zum 15 


Bischof 
von Myra 


xal HLayonyooav TE0ORKdT OR, 0bY Ivo xareAnbounl 60V Tod aveb- 
ıgvidorov rov Ödev BovAn EEsysıpdusvov 601 Öıdzovov, AAA iv idov 
no0o0Rvvi0n zov Ev dvdownoıg nAorijv 60V xal nuunriv xal dobdon 08. 

Toöto Exsivov oriaevrog th dıavolg al To Eoyw dvvovrog, dnhadev 
6 tüg roiddog dovlog NıxöAuog, TE Teirw Tod Öogov TEO0dNU«Tı mV 
zoitnv Huyparega Tod dıanentwndrog Er HEod EEavaoınodusvog. al u6vov 
dr marıv EEaxovriße ig Xoonplag ro nAovcıov, ld&ov 6 moooapovav&v 
ns dwosdg vv EmlAauypıv, Eyeodeis vayog narelaßev Kvayngodvre vov 
&x HEod aurd ednoıntooe. nal rodrov eig dvayvwpıouov To«VÖTaTE 7900- 
PAEnov xal Evvonusvog, winter nONVNg nal voV Iyvov Epdarerwı navev- 
ydoıore, oineiov yo&og zAmoßv, ob mooorıdelg Tı Enelvo eig Tv nagd 
H500 anmoßAsnouevnv durovrov dvraenddocır. obra d8 dLayvwmodEvrog 
Tod uaxepiov, &g 05% Evduker, boxw Anußdvsı dpaoiag rov Lvdonmor, 
wergis indong Gong abrod under Enkadfoaı vo wer’ abrod EE aörod ye- 
vousvov. 56V nANGOPoETjGaRS 6 HAsnuevog, naddreg Tnalınro, Ti MEOL- 
Asıpdelon Hvyarol TEeAEowv AnWyero To 6WTijgiov, 6 7 HEod pıAavdonnia 
dia tig Tod ueydAov NixoAdov ysıoög EINGRVgLGEr. 


Tevraıg 00V xal raig napamınoloıg dostalg Avayouevov TOD udxUE0S, 
6 Tüv Mö’gwv Enloxonos, Avio mavdoıog zul Hsdgerog, Tod ride Biov moög 
KugLov Aredrjundev. TO dt meol aurov Havucorırd lo ol Tod ner aurdv 


xAmjoov Aopddss xal ol weguk Eniononor xengarnuevor, Emdvovv Into ig 


ExnAnoles, og To einds, AEıov Tod olyousvov dıddoyov Ebgeiv xvoln Eb- 
xöwsuoı. GV eig, &g &x HEod xurndelg, av niorıv sig dopalsıcv HEusvog, 
sbyhv Toig näcı rgarndivaı ovveßovAsvoero. TOVToV Ö& yEvousvov, TÜV 
ndvrov Evi 6 TO6Nog Tüg dvsvgroswg Tod Eropsilouevov FEB EORGEOTNORL 
yvoolterai, YPavig air ror&ode noooyerndelong' "Areide eig Tv €x- 
#Anolev vorrög wel od Moog (TE moo)anVioıe" al Ög med ndvrov 
UneroErdeiv vıv Enaimolev EAeboerai, TOVTOV xERTNOaVTES Eis TV Emt- 
sXommv nooyEigloaodE' NıxdAuog abuTB Eorıv Övoun. x0ıvmodusvog ÖL 
To snua Tolg dup’ abrov Emionomors usvoıg »al Aoınoig, 0l6mEE IN xai 
svvnVyEro, Evdoregw tig Enximoiag Exelvoıg mg00uEVoVOL xel Ti dsjoeı 


16 7006xagTE00001vV, abrög EElero, EvIa xExonudrıoro. aa IN meoi tig Öe- 


Fowväg Houg Außöuevog Tov ngoEAdöVTE ndvrov xal KVEEWTNOAUEVOg, TIg 


6/12 Toöro Ensivov — wavevugdenore, vgl. V. p. Mich. c. 16, 23—17, 19. — 
15/16 öoxw — £xAckjecı, vgl. V. p. Mich. c. 17, 19f. — 20 Vorlage für c. 15—16: 
V. p. Mich. e. 21—23; z. Inhalt vgl. sonst Enec. Meth. c. 13—14. 


1 xedocıo] xewscı (ohne Akzent) V 3 xeraampoucı V 29 zoög ı& 
mpondAaıe] vgl sig v& zweon. Vita per Mich. c. 21, 21; meög nölae V 


v 
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v &orıv abrö dvoug, TO inAd Tig nevoeng dnoxgivdusvov EVonxev' “ Aucg- 
toAög NıxdAnog, HoVAog tig ang dyınovvns, & Öeonore. 6 Ö8 modg 
awurov Hurrov AvdVnopEgonv "Isügo ver’ Euod, rExvov, Eyo rı Ösikal 60. 
&pnosv. xal Außov abrov xal voig &lkoıs Änacıw, olg OvvndEaro, rov 
Aaımdevre xoulgov xal wer adrodg xal wavrl To And dsıxvVwv Tov unvv- 
Yevra Yebdev, EÜNgöHLUN nLoTevodvrov to Adyo ndvrov Aal dnodebr- 
uevov vv Helav Evepysıav, moogsigrkovraı Es nv Eniononiv Tov ueyav 
NixoAvor. 


a 


Kal söo8v dvrog ävdgn 6 Heög xerd iv aapdlav abrod, simeiv 17 
1 yowpızarare. xal yoleı Zauovnd Erlonomog 6 wooßisnrixararog Jaßid 
rov xodvors, 0b rodnoıg d8 devrEgov. xal nEpug ubv 0bx Enirlönsıv Uno 
nepainig dAbyıov, Onuavrınov vod deikaı vov Hei Eninrovusvov, Öbvauır 
ö: Aoyiov HEod Eyygdpmv Enıdeig nal SbgNV Evopgpapioag obv toig Erai- 
g015, dv HN noousuadhraeı Evayogsdmv zul volg KAAoıg nagloraro. Bobs 
15 02 Todrov Into aepaAnig obn EEndev Eniredtv EAcıov nal bg &E draorng 
BE brsoenyedusvov nAsovdouarı, GAR Löw abrod Exsivov, TO TYLWEQEI 
is Yyoyng odrn Ds Ödendıa veuLddAsng oipl, zadk To d&E0v Yvolag, Enı- 
1edEv Eis dounv EÜwÖLag aaonwuarog xvglov, Öse roig yonfovaı dayıAög 
EmEUEgLGEV EE KpEsıdBAov xal iAugäg xuplblag EAuıov nerouuEvov Tavd- 
20 TEVYyov' xal TodTo &g Avyvo ri Tv Enıoxönwv mooyeipioe eig Tv Tg 
Enainolag vedEvrı Avyvlav ebdÜürara würd Enelvo mooosgavdntev To Tig 
Ev nioreı dıdayis Hovardldıov EbgEHEV aa Enıysöuevorv. xal KONG HEpÖg 
ns loroolas Übnsoxsiuevog Eyov vd Öuoiov, Er Ömegeßdisro 6 vEog Tod 
NixoAdov yoisrng Tov ndicnı vov Aaßid BAenovra To “al oo yolosog 


9 sack — aöroo, vgl. 1. Reg. 13, 14. — 10 xeisı usw.] die Weihung des N, 
zum Bischof wird verglichen mit der Salbung Davids durch Samuel, 1. Reg. 16, 13. 
— 12 diveuıv Aoyiov &yyodpav Enıdeis] Dionys. Areop., de ecelesiast. hierarch. V, 2 
(Migne Gr. 3, 509): ö u&v isgdoyng Emi vnv ieoweyınıv Telslocıv TE00RYÖuEVog, Lupo 
To mode aAivas Eringochev Tod Hucinorneiov Emil neparnjg Eysı 1% Beonagddore 


Aöyıa za riv iegaeginnv yeion. — 17 os derdro usw.] zugrunde liegt Lev. 6, 
20—21 (Opfer bei der Salbung des Priesters): zö d&narov tod oipl oeuıddiewg (ein 
Zehntel Epha Feinmehl) eig Hvolav ... Bvoiav baum» zbwndıng nvgio; dazu Exod. 


29, 40-41: Ökxarov oewddkeng ... Ev &laiw renouufvn ... boulv zbmdias, adgmmuı 

»velo. — 20 Aöyvo ... Auyviev, vgl. Matth. 5, 15; V.p. Mich. c.19, 11f.: sig dey- 

segarinnv Avgviev .„.. &g Adyvov; Enc. Meth. c. 14, 24: riheraı Emil viv Auyvlav 
... Adyvosg. 


5 xl navrl to Auo Ösinrvov] wevri vo A. zei dsınv. V  15ff Der Text wird 
einigermaßen verständlich nur aus den oben ausgeschriebenen Schrifttexten 17 o«ro 
os Ösxdto usw] V am Rand, ohne Verweisungszeichen im Text, so daß unsicher, 
ob auf oda oder Sendo ... olpi sich beziehend: xovnov | Auto | uödıos 20 Die 
Konstruktion des Satzes »«} roörw — Emiysöusvov ist unverständlich und der Sinn 
im einzelnen nicht klar; wahrsch. ist der Text nicht in Ordnung oder etwas aus- 
gefallen; wäre etwa moooelardarerei .. . sbosdErrı nal Emıysoutvo zu lesen? 
24 row Aaßiö] voo 4.V 

10* 


Praxis de 18 


tratelatis 


Praxis de 19 


nautis 
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uadeiv Tod y9Lousvov TO Övoua, &g ein NıxöAuog' Ö 6 Toiodrog Exsivog, V 


#elnsg Tosodrog Wv, örı Jaßld 6 EE Isooal Enrobusvog, 05 usuddnxer. 

Tovr® 00V opoapioag To Haduarı tyv nodg TV doyLegWeuvnv @b- 
od dvaßaoıv, SvvrEun rov Abyov zark yrounv 00V, Tod Aukhonı neiev- 
vauevov woı. GAR 6ER wor TgLddog TUnov Ev ndon E@rngLEVOEL xal Evsp- 
yela Tobrov pegdusvov' xdgıe role Avrgoüreı Yvyıxod Havdrov zel wmv 
xol Gmueriajg Ariniag, bg PAdKsavreg einousv. wbEdveı dd K000V eis 
övdous, EbOFEVEOTEOOV Havdrov xagaroulag Avrooducvog, @g 7) TaoLpavı, 
noäkıs loropsi aurod. eira eig Evöökovg EE dpavssrigov, zal amd ys- 


svov En) Bacıleis, zul &% neoaneıusvov sig dnwxıousvovg, xl EE &yon- 10 
u 5 \ u ’ u > ro 


yooörag EAeyyovrog eig ro zul di Övelgov deditrsodeı, zul and wohırao- 
xın®v draßdAmv Ei OrparnAarınobg dvrinsiufvovg Kal ÜNKELLKOO PEEVO- 
BAaßsıav sbddrnraı Ben Eravaßalvov megıpavrötsgog Exdorors yiveodaı. 
aa abrd utv 7 moäkıs. 


’EE 06 68 Aeyousv Öinpiuarog Erı nal, 6 Askouev, nepvrev. werd yeo ı 
tiv xurd tolg Ev Tooovroıg, d0018 Eypnusv, KNoAUTEWoLv TE zul OWTNEl- 
v0 audi: xl zarte nAndovg Eupalvsodaı alındelg xarsvösanzer, al 
obx Ent yüs udvov, dAld al Ev YaAdoon vavrıkkousvoss Tavydhere. 
tıvöv yüg Eis xıvödvov Yoßov Eumertaxdtwv Tov Eoyarov xal dmeiAnv 


5 


Havarov AanaoaAbyıorov, KAndelg ubvov EE Övöuarog, EUHÜG MÖTsyELE 2 


Eveoyov xal Bondov Ent mavrög Evdlov zul adAov Tod xoNkovros Teg- 
syEvero, zul "180%, gYnoıv, “enınerirnare ve’ ndosını BondNonv EboUl- 


20 Annıe’. ol werd mv Öyır, werk Tv OVyyEgsıav, WETL TO OWTYjgLoV 


n0000guNdEvrES Th YyH Hal ToV and BEod owriou eboeiv Enkntijaavreg, 


drsgumvevovraı moog Th Exainoia EVEROdEL nagapevöuevor. üxoudov O8 25 


“el ToV noAlöv wg Eva aAmoınöv eloeAnAvddre Iddvreg Tov LynAdov 
TaneıvöpooVe, ol TEGTEEOV O6NOTS TOUTW MO0GEVTEVELWEVOL, TH KaTa ToV 
nhodv Bondele, Ev Ineg wbroig Gvvepevero, dvayvwgloavrsg EDOTONWTETE, 
MÜTounvVTWg ExTög UEOLTEVOVTOg TO uaxaol om ng00EeAnAVFEGEV. EbY«OLOTI- 


oavres dE zul Avapysllavres vv Ev dvapaecıs abroig did mIioThg wurar 30 


Enıxinoswag abrontnmv abrod domynv za Borteiev, oidnsg xul ol &x 
PaoıAeng xark To moantırdv ÖLnynua Kmrevgagıorijocv HEUpPEvreg OTOu- 
tnAdreı, noopntelag obroı EAsyuov za ÖLogdmoewg dıdaynv EbHÜg En- 

(4 3 ’ Pr J war € n c „ 3 , 
AOVOVOLV, ENOAALPEVTOG Tod navoclov abroig‘ ‘Tvürs Euvrovg, dösApor, 


zopaneid, za row Plov ebdÜvare" 1) y&o OVvrgopog dulv Kdınla nad To 35 


TÄEOVERTIXÖTATOV, HETE TG wvocoäg mopvelag EnımvAdbovoot, Tod pIAav- 


9 zoifıs, die Praxis de stratelatis, oben S. 67 ff. — 15 Vorlage für c. 19—20: 
V. p. Mich. c. 34—386. 


10 Pasoıleis sic V 11 zoAırapyınav] worıoragy. V 26 idövzes] vgl. 
Pewodusvor V. p. Mich. 35, 16; sidöres V’ 
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’Io0moV HEod nv zeudelev, @g largodg ai v6coı, EnnaAoüvraı zul EX- 
apıäcıvy dvayxardare. UETAUÄHETE 00V TO KuAov Kal Tobv Eyınaudv Eyrou- 
Po6aods, 0b ywgig eye Tdv xUgıov obdgig Öysreı, nal Eorte Ev Eavroig 
&% ÖV TNg doerig onsoudtwov dubusva nAovolag tig owrnolas Ta 

5 dodyuare.” 


Taedre 001 T& wıngd, © PiAog, Askdiyreı ul nooredntaı Tov Adymv 
oyovır, wg dd zlverog Hvragäüg Tod dyoslov vodg dvanoiAnderre tig 
note julv dvayvwoeng' Av nal KAln Tr) vovvezeoreow KÖEApo Exoı- 
voocusde Tv Eniuvmow eig dopdksıav. nal un TO nivarı T00084W0V @g 

10 dxgsıordra rov Öbmv tb pyAvxdtarov droggliparo' AAA Eupopod xai dei- 
voo NE0PVusTerT«, za mg0 navrov rag Evsgyslag, za” av xal di’ Ög 6 
tod ö0lov EiAog weolpavrog Edeiydn, Anbdondi. TO TEWT@ yio Tov x0- 
EV xul TO Eoydro Üv vavrov dıyyijuarı GOPgOOVVnE poovriLov zul 
6Rgxdg uıaouov Exxöntov xal Avaoteilov Enıddası yonudtov zal EAEyyO 

15 6nudrov nagararröusvog Öslnvvrar' Toig uEooıg dE, Akya ÖN Tolg Iuvarov 
robg adr& r& MoVoa xal Th) Baoılevovon xuraxgıdeioıw dvögdov, © T) 
tig modbswg Eysı dıjynoıg, nark nAsoveblag YWEEL Evrovatara Kal ÜNTETEL 
Pacıkewsg Avsßerdorov TE roiuare, el au Öıxalov Ta moadyuara, Kal Ex- 
pavilssı bnxoyovg nal Üoyovrag, iva rag duydg aurorv re zul rov dölnwg 

20 Hvrjorsıv dnayousvov alovlov zal TI06x«lE0V Havdrov Avrgbontau. 


Kal eri zäcı Yavudsag zul NO00TNHKUEVOg KONSPÜyEroVv ÜovAov rov 22 


ueyav NixdAaov Eye — npOg TEIgaouhv Avrewaıv npEoßBelav de Eb- 
VANKO0V, NOÖG VÖOOV EHÖOKGUOV KUFKOGLOV EUNOTOV, TOOg MÖAEUOV 609- 
r0g Avraymviornv drureudintov, noog pıhlav FEod EIxdva Enagaydouxtov, 
25 no0g Eydoar Öıudvav Evorjdaoun dvssixAntov, MoÖg YgEIRVv TEViTOV 
yagarıjou Eoyerurov, noög ENAov doyudrov xavdva EbNVTETOV, mOOG 
drdayıv moadrnrog Avgav Peorivarrov, moög Eyroarelag TOVOoV VERWEIS 
TUunavov, ro6g yveiag WWoure Ög600v kvo uvollovre, Xo0S Iviev GOud- 
Toy nÜxınv dvenldoyov, MOOg P9OVNoEWg Kom noAvxEgON Eumogon, 
30 moog rdkıv Avögelag Gvpov dvenlninror, zoög xoluare Adyav ngÜTaVıV 
6EUTNTog, XoOdg boKuate TEGAOV GOPOV KARKOVEYNTOV, TOOS VöLOV TOR- 
xTEoV OnapTiov EÖHVTATOV, NoÖg voov dnevaraiov Yvuov EbGVAAGYLOToV, 
ro0g Hodoog dvoias dopiug Eniyvooıv, nYög Pdocog Ebvoriag GVAANTTog« 
TdxıoTovV, nodg uvrunv Havdrov vErE0V EUNVORTATOV, TOO TÜNOV EYEQ- 


3 00 — Öerau, Hebr. 12, 14. — 12 rar xogür, s. c. 9—14. — 13 rar vev- 
tüv, s. c. 19—20. — 15 roig uEoors, 8. c. 18. 
10 &yesıordıo] &yosıözaros V | daivoro] dazu V auf dem Rande: edoyoö 


17 &vrovorere] Evrountere V 21 venopöyeror] dazu V auf dem Rande: oysen | 
va ı0@ (= sig &?) | te | poyılo|n (?) 22 uEyav]) ueye VO ARE Eye usw) die 
folgenden 24 Kola sind in Y, teils über dem ersten Wort, teils am Rande, mit 
den Zahlen &’ bis xd’ numeriert. 


Praxis de 
nautis 


21 Schiuß- 


paraenese 
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sen TO xANası Mapioraodeı, nodg mAdrog ayannz ro yoicdeaı auro xal 
Öunvvua, wods EAnidu welhövrov Tag6vroav Kurapodvnoım, nmoög av 


23 aiovlav Erovosov vErgwoıv. xal MAVTE NOÖdg TOdbTov uadmTEVöuEvVog yrn- 


sınrara, nolnoov 6EKvro iv OAnv Pioryv Tod 6opwrarov NixoAdov 
aApeßntov Ildiöarntov. nel &g Er Yyonuudıov rüv elomusvov Aavınv 
oroıyLaodeis rıyv Haodlev 60V, ö Pelsig 1) modtreıw N Acyeıv 1) Evvosiv, 
noospıAkorars, Adußeve ara vodv rov ueyav Nixöinov zul Öon, el YE- 
yovev auro Exeivo 1 AchdAyraı 7 Evvsvönraı, xl noärte na’ Exeivov, 
os Evrsduunter 7 Asladnaev abrog 1) menoimaev. ol PRg &yıoı, wuntel 
Tod xvorov drgıßeis yerndevrsg, b1& TTg mobg audrobg Yupaxrnolseug Tod 
HE00 nal nwäg wuntes nadıorasır, I pnow 6 weyag dmrdoroAog' «uuuntet 
yov yivsods, nad&g n&y& Xpıorod». xul Aoımbv 8Aov Toö 6olov rov Blov 
yocuuare Eyav, olanso Epausv, EE adrod Anußdvov t& oyjuara ebdEerwng 
dteridH Te nodyuora‘ Ivo, dv dyands nord dur nal megıeysı NixdAnor, 
toürov xal EmAoig Em’ Eoyoıg xal uud dia Blov nevrög nergonödmte, 
aavrevdev Eneblog ng ÖLadeseng oVprAnemdeing alra yv vianv Ev 
uEoo To Au 00V xl yErn HEodheNTov PsowvVunue, TO «ud xal Ureo 
NUßv NO00EVYdUuEVog, Zdgırı nal YıAavdonnia Tod xugiov Nußv 'Inooo 
Xoisrod, 8 7 Ödka obv a narel xal To Kyio mveduarı eig Tobg alüvag 
ToVv aiovov. duiv. 


11 1. Cor. 11,1. 








2 Öumvvue] Öuovorue V; Sinn? 


v 


E\) 


VI. ENCOMIUM METHOD. 


Inhalt der eingefügten Thaumata. 


I. Praxis de tribus filiabus, c. 10—12. Inhalt oben 3. 111. 


U. Praxis de navibus frumentariis in mari, c. 17. Um der in Myra 
herrschenden Hungersnot zu steuern, erscheint Nikolaos nächtlicherweise dem Schiffs- 
herrn einer vorübersegelnden Korntlotte, gibt das Angeld und heißt ihn nach Myra 
fahren. Dieser hält am folgenden Morgen alles für einen Traum; als er aber das 
Angeld in seiner Hand findet, läuft er in den Hafen von Myra ein und verkauft 
den Myrensern sein Getreide. 


III. Praxis de stratelatis, c. 19—32. Inhalt oben 8. 67. 


IV. Thauma de Joanne patre, c. 36-40. Johannes, Vater des Verfassers, 
erleidet auf der Überfahrt nach Hydrunt nahe an der Küste Schiffbruch und wird 
durch den h. Nikolaos, den er angerufen, ans Land gerettet. 


V. Thauma de presbytero Mitylenensi, c. 42—45. Ein Presbyter aus 
Mitylene wird bei der Nikolaosfeier in Myra von den einfallenden kretischen 
Arabern gefangen, nach Kreta gebracht und zur Enthauptung bestimmt. Der h. 
Nikolaos erscheint, nur dem Presbyter sichtbar, und bewirkt, daß dem Henker 
das Schwert entfällt, worauf dieser, nachdem er die Ursache erfahren, den Pres- 
byter freigibt. 

VI. Thauma de Petro scholario, c. 48—59. Bei einer Niederlage der 
Rhomaeer fällt der Gardesoldat Petrus den Arabern in die Hände und wird in 
Samarra gefangen gehalten. Er erkennt darin Gottes Strafe dafür, daß er sein 
Gelübde, Mönch zu werden, bisher nicht ausgeführt, ruft Nikolaos an und ver- 
spricht, im Falle seiner Errettung sofort der Welt zu entsagen. Da Nikolaos trotz 
wiederholter Versuche die Gewährung der Bitte seines Schützlings von Gott nicht 
erlangen kann, schlägt er ihm vor, noch Symeon den Gerechten als Fürbitter 
hinzuzunehmen. Der angerufene Symeon erscheint und befreit Petrus, nachdem 
er die Erfüllung seines Gelübdes versprochen; Nikolaos geleitet ihn ins Gebiet der 
Rhomaeer. Petrus eilt stracks nach Rom, der Papst, dem Nikolaos erschienen und 
über Petrus Bescheid gesagt, erkennt Petrus in der Peterskirche, ruft ihn zu sich 
und macht ihn sofort zum Mönche. 


Handschriften. 


B = Barberino-Vaticanus Graecus 537 (antea V, 33) saec. XII. 
H = Hierosolymitanus Bibl. Patr. 135 saec. XIV. 


m == Mosquensis Graecus 26 saec. X/XI. 
m’ = Mosquensis Graecus 161 saec. XI. 
O = Ottoboniano-Vaticanus Graecus 1 saec. XI. 


Pa —= Parisinus Graecus 1606 saec. XI. 

Pt — Parisinus Graecus 1179 saec. XI. 

Pc — Parisinus Graecus 1462 saec. XI. 

Va — Vaticanus Graecus 824 saec. XI. 

V? = Vaticanus Graecus 821 saec. XI. 

w = Vindobonensis Theol. Graecus 60 saec. XII 
W = Vindobonensis Theol. Graecus 148 saec. XIU. 


A=P+B+H. 
M=m -+m. 
Z=0 + +W. 


Tod Ev üyioıg waroog Nubv Medodiov doyıenıoxönov Kovorevrıvovnoisug 
Eyamuıov eig rov Kyıov NinöAcov vov &v Mögoıs wis Avnias Enioxonov 
Ötamgedarra. 


Mu Oi Tov dgerov 7) ueyaksıöıyrı droyomvrog Euvroig &V Avolo To 
5 EVONUOV HEgLNOLNOAUEVOL HKLOTE ys Tod neo Kvdonnov Enalvov Enißseig 
anodeixvvvrar' za udhora ol Haduacıv del yagırodusvor al HAlov Ölunv 
Evrsödrev negıpyavüg ÖLaidunovres. xal yo oVrag Eye’ dLaRngVHEVETEL 
utv TO AuvdKvov xal eig Tobupanvig TO TEwg Kyvmorov Eoysrar' to dE yE 
yvooıuov dıayyEhlsır xal vo nücı KardöNdov Erıysigeliv pavEgoOV, MEOLT- 
10 Tdv Borso xul udınv TO Elouevo boxei ÖLnnovovusvov. xal TOÜTO HTOYd- 
varo uEv rıg zei enl av &llov kylov, @v ol Bloı nel Ta Yaduare av 
oixovusvnv dıavpaßovav' sbonosı dt mAcov Eri NixoAdov Tod BEoudxegog 
dvsgsvvausvog, 00, zadense TÜV Yelmr dmooröiov, eig nücav ııv yiv 
eENAdEV 6 POoYYog Kal sig TE nEgera ig olXovuEvng ToV GnudTov zul 
1» TOv Havudıov 7 ÖUvauıs, TO60UTOV yaupırmdeio« zal obrwg Ev teig ndavrav 
diavolaug dnoxsıuevn, @g un Öoxeiv Amodeineodaı und: Broßdoovg alrodg 
ns TOV Yavudınv Exslvov ueyarsıdınros. AAA Ereinso N TÜV dyadav 
Avdoßv avduvnoıg nagdainoıg moög dgsriv voig di’ aurıv fvverkepuevorg 
einde plvssduı — «EyawurabouEvov Yydg», POL, «dıxalov EbPERVHTEOVTEL 
»o Anol moAlol» — al Üua eig Hebv euyagıorla xal Buvnoıs, rap’ 00 aöroig 
1 og TE xgelren ÖLenegdvdn Enıysionaıg Hal 7 Tov davudrov eig del 
EmaxoAovdei EVEIYELG, PEgE, TNg meol Tav ÜlAmv TEOS KoPyovong dimyr- 
osog, rıjv NixoAdov Tod aylov Kvdurnaıv uövnv Nueig roınonusde. Hal 
yag di abrdvV 1) OvvEisvoıg OrjUEgoV, xl obrog To Tg Eoprig GVYyrsXQö- 
23 mas Hearoov, 6A0ov Nulv Eurvrov mooheis eig dınynoıv Hal Ta Eavrod 
Eevdxovore Tegarovgyiuere, & BißAoı xel orMiaı xal loropiaı zul To 
KÜVTWV KVIEOTOV LvanygVrrovoı OTöuaTu. 








13 eig näcav — 6nudtov, vgl. Ps. 18 (19), 5. — 19 Prov. 29, 2 cod. Alex. — 
24 ovvelsvaıg ... Eogriis, also das Nikolaosfest am 6. Dez. 


1 Titel nach m, die andern Fassungen in den Prolegg 4 droyeursog] auf 
dem Rande in m dexsrös 10 doxsi om m’ 14 rijs nach olxovuevns H 
15 zöv Favuarov m’ H Yavu. m 17 £neinee 7 mH Ensuön wegi m’ 18 aörv 
mH aörov m’ 21 eis dei m’ H dei m 22 doyodons M dyodons H 23 oo 
&yiov mH rovrov m | worn® nusis om m’ | nomoausde M moınoousde H 
27 advrov mH ndvre av m’ 


l Prooemium 
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2 ]Howoöusv db Toöro #öumov utv Önuktov xal Hnrogixng dbolsoyiag MH 
dAAöTgLoV. ol (yo) narolda nal yEvog nal dyayıv nAoürdv TE Kal EQL- 
pavsıav ol 600 Tg Adım OvyyVocng zul Tod DE xöouov drodavud- 
bovrsg xl uıxga 7 00V &x Todzmv TV Enaıvodusvov KETaosuvbVoVTEg, 

&n TV xagıoreowv al ois Av 6 nard Beov nMAtıovusvog Ävdownog 5 
teleıodrjoernı 000 Ömwso0v Enawveiv Öravloravraı, Bomeo KAAov Tıvög, 
GAR oöyi Tod Öuvovusvov Emaweiraı Ösınvbusvor. oig huslg ywigsım eindv- 
TEg, bg obÖ8V nuiv eig TV nagdvra Ox0mdv Knbvaodar Övvauevors, Exeiva 
uöva tov NixoAdov naröv Ödimpnodusde, olg nel wurog &v Hoden, &s 
olxsiog Emawovusvog. nal vor Kareyraheitn uEv Honsdrnte undeis Enıny- 
dhvrı toig Into Övvanıv xaxeivov Erıysıgodvrı dvvuvelv, od näce Adyav 
anodssı m Nvvanıg“ Hvpypıraardıa dt uäliov TO n6IM oÜTW tolg UntE 
Eunvrdv Ö1adegudvevrı, BoTE EAEOdaı xal ueubeog Tıvog, El TöroL, TaQ& 
oV ageırrövov Enırevgaoder, 8001 T& Exeivov ÜTEgPEDÖg Avapyodpovoıv, 
N nudlov arolLsigdriva ig 0dTn nodErig zul NEgLpavoög dınyrosng. 
Nixoidov yao nücı Tag Eavrod tiv Pavudıov bparlodvrog ydeırag ael 
und vv Oxeayv TOV olxeiov nTeo'por na9” Exdoryv Nudg Öapvier- 
rovrog, &romov, el wi) wal nueig To xark Ödvauıv Epduvıov GUVELOpEgouEV, 
os Av Ti) uriun abrdv te uüAlov mooBENıKTÄuEdR Xu Euvrodg Exslvo 
TO0001xELÖUEV Aal TOOOPEgBUEdE. d1o dN, WE dvayaalov od Adyov Nulv 20 
Övrog zul BLopsAüg KgEWOTOVUEVoV TE udaeoı, vıjv dvaßoAnv ErodEuevor 
nön rüsg NixoAkov Tod 6olov dınynosug Epapousde. 


„ 


0 


» 


5 


Heimat 8 Oörog rolvvv 6 Eniysiog &ypysrog nel obodvıog Ävdowmog' 6 TÜV Ev 
AVEPRALS TOOOTETNS Peguordrog xal TOV Ev Guupooeis GVoTng Erorudrarog" 
6 TovV naranovovusvoav Bondog zul TÜV HVROPaVTovuEvaV HOTNE LopakE- 25 
orarog' 6 Tod Heod zöV EAsov sig TOÜg TTaiovrag drousuodusvog Kal did 
ToüTo yapırmdeig ndvrag noopddvev, öcor Heov Ev TO aöTod Exıxakk- 
sovraı Övöuerı’ 6 VIRNTIS PEgWvvuog TÜV TÜg 0«0x0g zad&v Kal TÜV 


23 Zu c.3—4 vgl. Vita per Michaölem c. 3—4, Methodius ad Theodorum c. 5—6. 


1 xowöusv M noı@usv H 2 oi ydo]) ei M xui H 4 umo& M uingdv 
H | ro» Enawoöusevov m rov Enawvovusvov m’ Enawvovusvov H | xaraosuvdvov- 
teg H xaraoeuvdvrog (8) &AR M; will man das &Ald beibehalten, so müßte man 
zu Beginn des Satzes etwa eiolv y&o ol ergänzen 6 diavisravraı mH diaviste- 
zo m 7ois MoEH 9 nHohein M nodeinv H 10 Emiandäavrı M dnımn- 
davı H 1lroismH room 12 ovyyiwacktın M ovyyırworsita H | für mH 
örı m’ | tois M roos H 13 ueuvsos mH ueuyaı os m’ 14 Enırsvkaohe 
m H £nıredkschaı m | Ö6or m wg oi m’ nel dc H 15 #a®040ov M xud6 H 
16 NınoAdov M Nindinos H 20 nooooıxeıöus» M neocomeodusv H 21 öv- 
vos M övras H | Pımpeloög yesworovufvov TO M diogeleig voö H 22 700 
öciov om H 23 olodvıog Avdgwnog nal Emiysıog üyyslos H 24 &v ovu- 
Yogais — 6 av om m’ 25 Bonds — ovxopavrovusvov om m’ 26 arei- 
ovrag M neivovieg H 27 noopdaveıv M Enıpdavsıv H | Beov mH negl Heod 


‚ 


m 28 peoovvuog] peonvöuns MH 
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HH Öaıuovızöv Kvrinagardssov' 6 ‘Auod vinn’ zgooRYogsvPErg Kal vlxaug del 
To nıoro Tod xuglov Aa movravsvousvog‘ 6 vıronoög TÜV 6nLoucvov 
GTORTNYOg xl ZEIERYyWrOg TÜV Ev Auapriaıs EuAwrörov Auhv' 6 MEQL&- 
vvuog xal neoldogogs‘ 6 n&cı modevöog xul ndvrag mg000LKEL0UUEVOg" 6 
Bowöds eig a6Aacıv zei vayds eig Vornplav av airov emıßonusvov OVA- 
Annzooa' 6 ig bvo Zubov noAlıng Kal ig TOWToTdxwmv Öunyvosag G%- 
sAnvog' 6 TOV TO6NoV doWuaTog nal Ayyelınög Tobg KuAodvrag EMIOKENnTd- 
uevog — Enapylas utv tig Avalov Eyıvaoxsro, nöAewg Ö& MVgwv‘ sinso 
dnte za wölsng dulv weidsı za Ereoylag, ob nareis 1 Erovodvıog ‘Isgov- 
oaAnu, N ureno Ilaviov xal TOV Exeivo napaninolov. yervnrdoov Ö& 
Epv sbnargıdöv üue xal Öıxaiov, zul Tobro no0 TÜV ÜlAmv zenınulvav 
rıv eboeßeev. 

Hınsp dei oroyeıodusvor zei nardog drogodvres Tod Tiv abrav 
negıovolav Öradekouevov, Hoyadkov, Nwıövro, vv dneoriev Edorjvovv 
15 TG OTEIOWGENG, TI PVoEı TE00EY0V zul TO an wbıng Ev EAmicı wEgı- 

EOTOEPOV Yyovıuov. wg ÖE 7) Pvoıg uEv drsıgrxeı MOOg TExXVoYoViev abrois, 

edöxeı ÖE MON Kal 6 yauos dvovnrog, Erl Beov natapedyovoıv, ög Öbvaraı 

ubv Yerrjcag xal yovluovg Krexvovg nolsiv, MoAvrExvoug 08 EE drexvav 

xel unv zal warhinaıdag, bndrev nur Toro ÖdEn Avaırsi&otegov. ebyalg 
20 08 TOOToV xal Ebrouieıg ErAimagnoavrss, taylorıv Äue zul av &Anldwv 
negadoboreoenv tyv airnoıw avrıxoulfovraı' xal ngOg TErVoYyovVlav abToig 
Emidovong TS Pboswg, Pebdev Tbv ueyav wäg olxovusvng TE00TETNV &to- 
Bnoöusvov NıxöAnov ovAkaußavovom. Eds yag abröv, &g oiucı, To Bi@ 
yevvndivar Öpelkovre, 00x EE aluarog udvov, obÖR &4 Yeinjoswg dvögdg, 
oVdE Er HEAriosmg GaRgxög, AAA En Veiag Tupoxüg yevvausvov drodel- 
KVVOdEL, © &v aUTOd &x ngo0Lulov 7 KEN EMopeiimrar za & Onagyd- 
vov 1 TaV Ayedov EnaxoAovdT nagadnAmaıs. 6 IN aallg Erov xal Gvu- 
Beßnzev, Ex Belag dnoxnakdıpeng rolg yovedcı Tod &ylov ToVrov ÖsdouLvov 
„ul Velos abrolg yevvndevrog zul TuoaödEng dvargapevros xal Werd 


a 


1 


o 


2 


Di 


6 &va Zi@v — sucunvos, vgl. Hebr. 12, 22—23. — 8 Möewv] V. p. Mich. c. 3, 20 
und Meth. ad Theod. e. 5 in. geben vielmehr Patara als Heimat an. — 9 od nereig usw., 
vgl. Gal. 4, 26. — 15 orsıemoswg usw.) diese Darstellung steht in Widerspruch zu 
V. p. Mich. ce. 4, 6: 5 ne&tw yoövm tig eds AAlNAovg ovvapeieg — Meth. ad. Th. 
c. 6,10. — 24 oöxn 2E aluarog usw., vgl. Joh. 1, 13. 


1 avrınaoardisov mH avrırdkeov m 4 zuvröos M näcı H 7 0 Tv 
100n0v — Emioxentouevos M, wofür odrog Toivvv 6 Toiwürog nal wnAmoöros H 
9 öuiv M nuiv H 10 &xeivo mH &xsivov m’ 13 zodö om m’ 14 dı@ds&o- 
wevov m Öadsfoufvov m H | fvrıövro M &v vovmw H 16 «örois M ars 
(= wsrois?) H 18 Serjous M Sninons H 20 dE roürov] 6 Todro m Tovdroav 
m H 21 vörois M arg (= wdrois?) H 23 Nixöiuov ovAlaußdvovsıw om H 
25 ysvvousvov M yevöusvov H | an Stelle von (dmodsi)yavvodeı wg &v in H 
Lücke von '/, Zeile 26 Enogyeiintaı M Emogsilsrer H 27 £naxoAovdg M 
&nnnoloöhe: H 29 nuondögng M megıdöfos H | dvareapkvrog zei om H 


4 


Geburt 
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Bünglings- 5 noAAng ug Erninikeng. xal yag oVrTwg aurov 6 TI0YLVWCRWV IV Eig ÜGTEgoV MH 
wvrod droßnoouevyv Kosımv Beög Eyaolıwoev, boneo TÜV Evayhr xai 
EbavVunv Eoyav, vÜTO xal TÄg EdmvV/uov InAng Anootofpeodar, wEra- 
Aaußevsv 68 u6vov Tod ÖskLod uaorod, zul abrod ÜxaE tig yueopag' &6- 
avel vov deb.öv xaul Evagerov eis Boregov zodkewv uedekovre Toapiivaı 5 
nahög au eig To Tig HAızlag TOV KauTogdmuctnv ueroov dvaydiivaı Öpei- 
kovra. &5 00 ON zal tois 60W0L TgoEOToY«bero, Org EnEßn yerjoscdaı' 
toig yovevaı 68 u@Adov zei wer’ Exnirseng E&davudsero. ÖdEev xel vmv 
Tod naudog dosmiv wg olnelav negınoL0VuEVvoL, EOTEEPoV, ErENÖdOUV, wer" 
sboeßeiag avrsiaußdvovro. oVdtv IV adrois, Ö un moög Tijv Exeivov Pv- 10 
Ana Emeridsvov, xaragıAoövreg rov naida zal vaig olnelaıg 1E00L MEQL- 
6ToEPoVTEG, xoumdbovreg Er UT zul &g Ebduıuoveoraror TÜV üllov 
vwdonawv yrPousvon. 


Erzichung 6 Qg dE neuntov Erog IN TO naıdi diyvvoro Eayvinjon Te auro xel 
u. Kleriker- ? u . ei - 
weihe töv dgeröv TE yaplouare, rolg legols adrov Exrdıddacı yoduuaoı. ul 15 


Todvrwv Eupopnterra ro Öedwnörı Fed wg anupyyv Üyiav mEOOKYyovOL 
#Amoıaov abrov vg &xeioe Ayıordıng Eraimolag, Ind TOO TadTng doyLeodag 
Tugend 7 yEI00Tovijoavreg. Xu ıv Idsiv NıxöAaov zapd navrov werd Pavuarog 
EPATDUEVOV EMAIVOUUEVIV TE TH AATKOTEGE TOD NFovg Kal TH TOV doster 
Enıösikei. Üg BorEg Tig Xaıvovoyög Enırndsvdusvog, uerd 6Novöng Enend- 
Her nal dinvvev' tig UV 600R0g YPooVrida En WEOOVE MoLodusvog, TAG 
duyns de Ödınös EmiusAovusvog, zal mooke yoBusrog tig Hewglag Enı- 
Paosı, Hewpia Ö2 dıdaondin moög vıv noüfıv Enapxodusvog' &g Evrsüdev 
abrod zei Tas TÖV nadaV xıviacıg Ömosusiv, to Ö& TÄS Vuyng Ömrırov 
enonadeloeotaı, TeAsur&v (8 TO TaVUTNg ToLwegkg eig dnadsiag Katdoraoı. % 
xul yao abro 6 utv Aoyıouog Emeordrei Tolg aodyuaoı xal MVıöyeı TQOg 
Heov ııv Änaoav zlvnow‘ 6 Yvuög bt auTO xurd uövov Tod Öpsng Exexl- 
vnto, dr’ öv 6 zoßrog dndAwiev Ävdgwnog. TO uevror Emidvuntadv 
6Aoozsoüg eis Yebv ara ÖAov Enerelvero. Avögslog Evreüdev zei PoöVLuog 


[2 
o 


1 Vel.zu c.5 V.p. Mich. c.ö, Meth. ad Th.c.7. Das Säuglingswunder ist hier 
anders dargestellt: V. p. Mich. und Meth. ad Th. sprechen von bloß einmaliger 
Nahrungsaufnahme an den Fasttagen zur kanonischen Stunde, Ene. M. von bloß 
einmaliger Nahrungsaufnahme an allen Tagen und vom Meiden der linken Brust. 
— 14 Sollte es sich in c. 6 um Nachklänge aus Vita Nie. Sion. e. 3 u. 5 handeln? 
— 18 Zu e.7 vgl. V. p. Mich. e. 8, Meth. ad Th. c. 8. 


1 dorsgov wörooö M Voregov abrov H 2 Eyaeizwoev M Eyaeisero H 3 0ö- 
To — droorgäpeoha: om H 4 uaorod om H 5 16V] av MH | usdEforre — 
Öpellovre om H T önee M oonee H 9 os M eis H | Enenodov» H &no- 
Jovv M 12 xoundgovres — auto om H 14 fjön om H | dufwvoro M dın- 
vöoero H | Exnväjdn ve M Enmnoloodeı H 17 AAnoınov mooodyovsw H | ts 
&neicse Ayıordıng Euninoiog M Ti Ennämoie H 20 Emirndsvausvog — omovöns 
om m’ 22 modbee M moadas H | wis M id ns H 27 uörov Tod Öpews 
&nexivnro M uövov Tod Ennenivnro H 29 wird m abroö m ars (= aira?) H 
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MH dvadsırniusvog, ÖIxRLo6bvN Kal OOPEOOVVN nV Euvrod Eoıv ÖLEnegnıver, 


1 


1 


2 


3 


a 


0 


5 


20 


> 


o 


Bone ÄgLoTog NVioyog TO Tedelnno TÜV dostov Emoyoduevog xl du” 
KOTOO nodg TIV 0bg«vıov v3ooav Erionebdwv zul Emsrpöuevog. 

Oürwng odv diarsAodvrog <aÜrod) xal unv zul HN PavsgovuEvov 
toig Änaoıv, ol TOOToV Texdvreg Tod Biov TO TEAog Opioravrer, taig Erelvov 
xs001v Evndövog Evanodvkavreg al rdya Ti Em’ abrov EAnidı 0bÖE Haveiv 
Ööavrsg, @AA’ HomEo Ev alhvı uaxoB Ti ToOg Exeivov ebxAsig iv uvi- 
unv dnodmonveloavres. Öreg ON wbroig nal ovußeßnre, di’ Eneivov eig del 
nods TE BEov EÖRE00WROÜC Xu ak AVdoWmoLg deiuardgıorov Tıjv 
uvijunv Ereyovow. Ühkoıg ubv obv long Yoovrldog dog) 1 TÜV yovenv 
anoßoAN noooyevijocode Ebo&s, T& EXTOG TEOLOK0NOUGL Kal Te xar’ 0lxovg 
ed drarideodeı onevdovoı" NınoAdo db dpgovrisiag ad” bAov al jovylag 
Kpopun TO Eoyov yey£rnrar, TEyLov uErk TÖV ngRyudrov xal TyV PE0V- 
ride dnoooßroavrı. Toig y&g nEvnoı Tadra Öraveudusvog, Äpgovrig megi 
aurhv to xud” Öhov dıeyıraorero, Erzivo ubvov PgovLlLov xal dia GnoV- 
öng Emindsdov, HEB dodsaı za av abrod Eupogydnvar zaAuv' ürso 
anopevväv 1) vlg doswng dvaanbıg nel 7 Ting sbrouleg wepvxe werddonng. 


’Enel 08 EAenuoovvng Euvijodnv Tod dvögög Hal Tg mög TO GUY- 
yevks ovunadelag, PEgE ON xal mv deluvnorov Exsivov xal megıßBöntov 
ig Eebnoiug Öoauaroveyiav nagacTEn xareönAov. doxEse yüo Nulv 
aben, ula &4 moAAöv obou, dvrl roliiv Tov ira dimvvousvov eig mv 
Erelvov KaErtavonoın. 


Avdoog ydo tıvog TÜV ebnargLöhV nal nAovolwv eig neviav Eldoavrog 10 


# x M \ ’ 14 N / ’ n 
aa Tavem To sbyevig dnoAwlexevar Ö6ERVTog, 6 HEYRS TOV KATRTOVOV- 
uevov Exixovgog, O@TYE Tao’ EAnldag yevdusvog, EAvoe utv auro mv 
tig Anogiag naripeıev, Eneoge bE Xal Taoavouov nocEEwng Ügrı ToTE ue- 

‚ ei > \ e 2 Es 4 \ Rn f \ 7 
Aerndeiong auto zul wg EbAudyov dokdang da Tg mevlag mv xduıvor. 
nüg xl tive To6noV, Ävadev EoÖ. 

Towöv yao Houyarsowv nano yevöusvog zal And nAodrov eig TTW- 

xelav Eimiaxag, obdeulav Enaugxeiv zig yauov xoıvovlev nagauvdlev To 


4 Zu e.8 vgl. V. p. Mich. c. 9, Meth. ad Th. c. $Sfin. — 23 Zu e. 10—12 vgl. 
V. p. Mich. e. 10—18, Meth. ad Th. c. 9—14. 





1 dısmegaıvev M disneguvev H 2% Enoyovusvogs M im dyodusvos H 4 wv- 
too om MH | xal ulv nei M ae une H 5 zod Piov — Öpisravreı om H 
8 dnofmsaveicanrss mH dnodmocveiforres m’ | Öönee M one H 10 oöv 
om H 11 woooysvijsecheı m’H nooyerjocodeı m | Enrös M Evros H | eoı- 
ononoöcı M neeiononacı H | xar oixovs M xur ögxoıs H 12 omsödovoı om 
m’ | NinoA&o M NinoAdov H | dygovriciag] &pgovrisi« M n georris H 
14 &peovrıs M Ayeövrıorog H 15 dıeyıvaonero m’H Eyıvooaero m 16 neo 
M&H 19 6ön «ci m’ dj mon p£oe H | Eneivov M Exeivov H 20 dontoceı m 
Goxon H &efoun m’ 21 zollov mH uAAod m 25 &nldag M &inide H 
28 zive redmov M tıri zgöono H | ävatev H Evdev M 29 wrwysiav M nevlav 
H 30 oödeuiev M obdsule H | nugeuufiev om H 


S Tod der 


Eltern. 
Wohltätig- 
keit 


9 Praxis de 


tribus Alia- 
bus 


158 VI. ENCOMIUM METHODI 11—13. 


RR CHR avbousvo vv Idlav Eyvonxsı negıovaiav. &5 06 dn zul tüg ling Ev avdgo- ua 
roıs nepıvolag dramopijoag, Erl tıva aloygdv woäbır vov Aoyıoubv Ervrovd 
&ßeßelnos, nogvsiov Tov oixov xaraorjjonı BovAsvodusvog xul &4 TOD 
uodod ig dowries TH Hoyarol te Eöva neoınojonoda. mEvyEL Y&o 
tevınv Erdboüvaı @S EÖPEUNS naraıdovusvog, krogog dE yonudıov mgög 5 
iv av Eebndomv dvrldocım &V, TO TOLO0ÜTO HaFUung KnEungarnjoato 
yVoog. xal tdya av nal eis weoas Nike TO Bovinue, ei un Nixdiwog 6 Hsov 
wuneng AddoR Kuro TO Inavov doyvgıov Th Öusvalo dıd tıvog Hvoldog 
EEnaövrıoev. Ömeo EÜONK&g Exeivog, mv uEv Yuparioa Tod WÜOOVS dr- 
Enavoev, Avögl Tauryv 6@PEIVMg XE00RQUOOAUEVog, Hei ÖE Ebzagıoreiv 10 
0bx Eradero, AvD ÖTov abTo To napddogon TTS GOTNQlag ErgouNdEVonTo. 

12 &nei Ö& Kal Ti) devreoe 6 Tod yduov xaıpog Eminolabks xal ndAıv To avöol 
ra nodrega Eöbreı aal EBeßovAsvro, Öedregov würd xal adAıv 6 ovu- 
nadeorarog NixdAnog EEnxovritsı doyvpıov. &g ÖE, xl N tolın Hvyaroi 
To abrd Toüro zoL&v, reitov deoudv Koyvolov no00EEnK0VrLOEV, Tv Ö8 15 
abrov Kövvarov Audeiv Tod HEod ToÜro Enıvevovrog, 6 Tv Ebegpsciev 
neIoV ivdowmog, äpvo abrov Enılrßduevog zul megLpig zul oa Deo 
Evareviiav — oböt yig dvdonna TO mAınodrov ig eunoılag Eoyov 
diavvodiva Evoudev —, ris &oa ein dimosdva nal n6DEv zerıvnwEvos 
ToV nAıxodrwor nord Ayadav mv owrnolav Empoundevonro, HOTE un % 
uövov adrdv meviag, dAAd nal tig dosAyodg Enioyelv zal Avayarldaı 
nodbewng. Entel ÖE, ToVToV AxgLBEoTEg0V xereuavddvov, Eyvapıok re zul 
Toig a&oıv dverngvkaı Eorovdabev, 6 KpıAöroumog EbEGYELNS xul UETOLÖ- 
yoav Öraddıng NıxdAnog, obdEV KAAo nagd Tod EÖEEYEINFEVTOG KiTNod- 
wevog, dAR N uövov TO Xu Euvrov aareysıv zal undevi eBsımeiv TO Öge- 25 
uarovoryndEev, odro zov &vdowmov Ebuntoreıdev. 


Wahl zum 13 Avdganovg uEv 00V ei al Ersıg@to Auvddvev xal Ö6Eng ig nugd 
Bischof von D R oo, 277? 3% 2 \ D DENN \ 
Myra vdoonav 06x Exonsev, dA obv 6 dobdtov rods dogabovrag alrov Hedg 


Epavegov Toürov xl di aldoüg &yeıv rovg beßvrag Enoisı zal Habunros. 
tig obv neol Exelvov prung abEavoufvng xel Öonwegaı eis drdvrov 30 
drocig dıaddouevns, abrod re Ev TO TOV ngEOBVTEgwv Non deıduB Kera- 


27 Zu c. 13—14 vgl. V. p. Mich. c. 19—24, Meth. ad Th. c. 15—16. — 28 do&d- 
£av — adrov, vgl. 1. Reg. 2, 30. — 31 r&v wesofßvreowv dgıd us] davon steht nichts 
in V. p. Mich. und Meth. ad Th. 


1 Eyvansı M negieyvaxcı H | Ev dvdonnoıg om H 2% äiavroö M «örod H 
3 Povlsvodusvog M Povköusvog H 6 av‘ zb roL0öro m dv Ta ToLodra m’ zo ToLodron 
(om &) H 7 uwöcog om H |  M iv H 8 vusweio M uelio H 12 6 
om H 13 zeozeox M neür« H | &öönsı M Eösöönsı H 16 roö Feo0 oöro 
M roöro Beoö H 17 &pvo aöroö M aipıns abrıa H 22 ze xod om H 
23 Eonovdafev M Eonovdaoevr H 25 wovor ro M uwövov H 31 dundidouevns 
(parall wögavoueens) H diadsdouevns M 
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HH Aeyou&vov nal naod navrov osßatouevov die Tb Tod HHovg Ebaratkg xal 


a 


10 


15 


20 


3 


a 


oO 


Td TOD Poovijuctog ueroiov, Erı Ob xal To Öldaoxaiındv nel odg EboE- 
Peaev ToV uadmrevousvav gÜnagKYyoYov, 6 ryvinadte tig Töv Mo’oov 
EnxAnsiag mO6EIHOg TEOE KÜUgL0oV ueravloraraı. 6NovVÜNg 00V Toig mäcıv 
Evordong, ob KAngıxoig uövov aa) legedoı xal Koyovov, aA MON xal toig 
LExXLEgEDOL TTS TEgLoLXidog, MoAABV TE YNPLoPErTWv TaV ig Enioxonnig 
errizomdmooutvov, &g 6 Tod Hodvov Äkrog Öimrogsito xal dupeßdilsro, 
yvoun ula Ööuopodvwg Ev rolg Ünacıv Ensxgdınoev, HoTE Hebv yEveodeı 
Tod nE0RYIMEOUEVoV ovviyopov. zul IM wg radre Edokev, Idie utv xal 
xowi; TO Deiov Exaarog Ebevusvılev, Eneidev abroig Pavsowdnvaı Tov 
&Erov TOV dvxrüv olxovöuov al dıödonaiov. 6 Ö8 mYoyIvWCoHWv nEvTe 
nolv yev&oswg aurWv nal Ex Tod um Övrog Eis TO elvaı nagayay&v Heög, 
vv MP0EYVO Aal nO0WEL0E, TOOüToV xaAkoaı aa bo&donı BovAöusvog, dıd 
vovrregiwwig Öyeng Tolg Emiondnoıg Tov ueyav imoxahtnteı Nıxöicor, 
"Aneidere', Leyov, “Ev vi Enninole za Tov ngBTwg Ev Tadrn EAevodusvov 
— Nixöiaog bvoua würd — Aaßdvreg, TH dexısgarızd Hodva@ wer’ eurNg 
Evwdgdoate’. Tv 08 doyısoewv vayos To lE0D T9OBÖgRUdVT@V xal TÜV 
Endımov EbYEV HN Tg WEag mapEsTWong, WG 6 HuLodg Exddsı TÜV vEw- 
#600 TO And nv EAsvoıv ÖLanNoVxsVcaodeL, WETr& TV TOD KE0VOUKTOS 
öN onuasiav noßrog NındAnog Ev TO van nagaylveraı. xonteitaı Ö& Und 
av Enioanonav EbHog al rıv »ANoıv Enanpıßelerer. as 68 NixöAcog 
auroig nE00RYogEVECHRL dimyogevoe, yaponüg ra nur’ aörov To Ach 
nooosbayysihavreg, nal Änovra ToüTov TO TAG dpyıepwovvng Hocvo &y- 
radıögdovdıv. zal tiderar Eni tiv Avyvlav 6 tig dgernig Abyvog derkaune- 
OTaTog, xal pavsgovraı En TO TÜV Kgetav 0905 dvansiusvog 6 Heod mölıg 
Ti TOV Aya9ov megLoyd] gonuerloag zal drodsınvuuevog. MVGGEVEL UEVTOL 
Kivvsddev WOoNEQ Ex NEOLöNTOV TIvög Gnomiüg vv olkovusvnv Ünaoev Kel 
narevyaeı Tobg Ev vurri ig Ayvaoiag nadeVdorrag, 0b08V Njrrov N 6 
pasındrarog HArog Er TÜV brsavod Ho@v Apr Öimdsizviuerog nel ThV 
vortegivnv ÖLRoneddiov HxoTducıvarv. 

’Enei d£, 00T@ nooayPelg Kal 0VTOg LP060V dvakduas, Toig TEgaaL 
wegıßöntog m&sı oysÖdVv Toig bp Tilo xadloreraı, ti yon ra mAsiore 

11 reoyıraoawv — brav, vgl. Dan. Sus. 42. — 13 6» meotyvn — dofdenn, 


vgl. Rom. 8, 29f. — 24 Avyviav -— Adyvos, vgl. Matth. 5, 15, Meth. ad Th. e. 17, 
20f. — 31 Zu c. 15 vgl. V. per Mich. c. 25—27. 


2 öt ncı H dEM 8 rav Miewv M Mio. H 4 usraviorareı M £navior. H 
5 Evordons mH nal Evordosus m 8 Öuopedvos om m 9 neoaydnsonfvov H (vgl 
15 in mgoaytesis) nonydnsoutvov M 10 2Esvuenıdev M EEsvudoıfev H 19 ötn- 
vnovxsdcacheı mH ÖdLarngvasdsche m 20 O5 m’H de m 21 de Hom M 
22 adzoig M eidög H | gagonüs M yaoomoıüs H | r« mH 6 m’ 23 7000- 
sgoryyeilovreg m noosgayy. H noooeneyy. m’ | saci M om H 27 @0nso Er 
megiönmtov mH Bonse 1) (= Bonegei?) Eu megiönov (s) m’ 30 oxoröuaıvev M 
Gnoröusvae H 31 dE mE du m 32 rois) 57 MH | xatlorarcı M yeykunraı 
H | gen Mö) H 


14 


15 Orthodoxi 
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„brod TÜV xurogdwudtav noooaverdıreoda; aA Örı Eneivo Ye Hal mu 
Alav Krovadnivnı Havuersısrarov, Öte, tig Agsınvg aigEoeng Talg mdonıg 
bguaıg EnınoAabovong zul tag ToV KnAovoTEgwv ÖLavolag TaGRHAENTOVONg 
sig Tb uEyav utv Hebv TöV narege, uixo0V Ok Tov vIOV nal Tg TOD meroög 
oboieg AAAöTeLoV, Asıtovpyındv 0 TO nveöue zul Boneo Hoükov ul 5 
broyelgeov, urn 7 Tüv Mogov unrodmoiug reis Tod Kylov Tovrov ÖLde- 
oxakleız vhv Adumv Tedınv obÖk no00NaaTo, AAN os Havarnpdoov lov 
noppordro Eirxovrioaoe, loov TO narel Tov viov zul To Üyıov nveüun 
svoeßeı TE nal Eildaoxe‘ dvra TE Tod HXarodog TOÖ vIiod eivaı AEyovon, 
nzovre 08 T& Tod viod Aoyıdouefen Tod nvsvuntog, za 0böEV Ev abroig 10 
idıov, CALR advro xoıvd, BOonEE nal abrd TO Eivaı xoıvöv. wiüg Pag PV- 
6805 T& role nal uıüg obolag Enıyıvaoxovoa, lOoddvau« Teure zul l66- 
Dean navrayod ÖLERNOVAEVETO, vUTE Ta tola eig Ev Ovvelsipovoa xel GvY- 
zgovon, odrE vo Ev glg Tola Öraıgodon AAAödpvie, AAAd xal va role nahög 
dıaLıgoVou — T000WT015 ydo — xal To Ev EVCEBÜg puAdrrovon — Feörntt ıs 
yio —, xal vUre TO Evi oaßeAAlkovon, odrE roig ToLoiv dgsıavifovoa' Ev 
yig Ev reiciv 1 Bern, nal ve role Ev, Ev oig rn) Bedrns, N wühhov eineiv 
&n Bedrng. Ev Todroıg 00V Toig Bpoıg Teig Tod aurhg moLuevog dLdaone- 
Aloıs xael roooraclang dıausvovor, Epgovpsı uEv Tb Thg sboeßelag wvorr- 
g10V, Epoovgeito Ok nAEov Ind Tod Heod, & tiv nlorıv Avbdevrov ÖLE] b- 20 
Autrev. 

„Erazis de 16 Teür« NixoAdov Ta nOWTE TEgETOVEYNUETE" TEXÜTE TIg abrod Xot- 

mentarils  uamrurns z& yvoplouare daßdov. taüre vüg Exelvov ebosßeiag Ta drots- 
Aouare. Öumg, ro Eavrı Adyo Exto&pov ro moluvıov Kal TEOPHV abTo 
0gnF&V Tv obodvıov, obd8 tig alodnng dtaroopäg zarnulisı, dAAd pe as 
za abrnv Ölmnoveito zul mgoEUNVEVEr. 

17 Awuod ydo worte vıjv Aolev xaralaßdvrog xal vig Mvoswv uNToO- zpa mo 

TOAENE ETOEOVUEUNg, ÖNÖHEV TE OOG GLTIou0V ERLONdO0OLTO, 6 WEYag T@V- 

9 zavra za usw., vgl. Joh. 17, 10. — 11 idtov — aoıve, vgl. Act. 4, 32. — 

17 1& reia &v, vgl. 1. Job. 5,8. — 19 16 zig eos. uvorijgiov, 1. Tim. 3, 16. — 

27 Zu c. 17 vgl. die andre Fassung dieser Praxis V. per Mich. c. 37—39, sodann die 

erweiternde Umarbeitung der hier gebotenen Fassung Biog &v ovvröum c. 23—28 

nebst der im Anhang zum Biog gedruckten Parallele, endlich das gleiche Motiv in 

2 Demetrios-Thaumata: Miracc. Demetrii per Johannem ep. Thessal. (saec. VII) 

VIII u. IX (AA. SS. Oct. IV p. 127—131, Migne Gr. 116 p. 1252—1261). 





1 zg00a@verdrrsster M moosananıarrecdhe H 2 Aosıevjg M Agsıavınjg 
H 3 nogankentodong M nagaßkontovonn H 4 utyav M ulya H | #s6v m 
ov 9. H 900 m 7 zooojaero M nooonjxovro H 8 zopewraro M nöeew 


vodım H 9 zboEßsı ve mH zboeßerro m 10 za mH om m’ | mv; M nes H 
14 &AlöpvAa — dicıpoöce om H 15 Hedınrı mH Beörnros m’ 17 N — Beorns 
om m’ 20 ni£ov M ndAıw H 22% NinoAdov mH od Nix. m’ | woür« om m’ 
23 yroglsuare 6aßdov M yeeisuur« H 24 aöro M alroo H 25 Aid yes 
mH &rdm 28 &nogovuevns MHP« diamog. w | r& medogs MHP« röv w | oırıouov 
MH E£xuswiudv Paw | Enıondooıwo MH ovvaydyoı Pa Euvrij mg06moglooLıro w 
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HPAHw Ing HoAloüyog Aal PEOVTLoTNg Kygvrvörarog, taig nagamkeodouıg vovolv 


5 


Euvrov dmiorioag zei old Tig Eumogog Todg nepl ÖLanodassng Adyovg 
vupmvnodusvog Logaßüvdg TE ydpıv yovalvovg wbroig Endedmring Toels, 
ıh aurod möAsı Emımiedanı nagexsledonro. KAAL Taüra usv TO vevaÄjon 
xar’ Övao Edörsı nooordıresdeı. Enel O8 dıvzvıohelg dpavrdarag Eysıv 
xab wer’ aurig tig dAndelag Tobg yovolvovg Eugunxev, Inzv ubv &g Td- 
qıora Ev @ rg Mvgewv Auuevı, Emgube 68 Kalög, TOV TE 6iTov drreumo- 
Ancog zul vyv ndkıv OrTaoyijoag xal Tod doyısgdwg nv negl KÜTÄG PgoV- 
tlda na Emiueisiev binynoduevog. obra NixdAnog dyyskızög Tv nal werd 


10 TOO OBuaTog xudopmusvog. rolav ydo 00x droumeiteı noükıw Kyyehıanv 


rd virrog Erıßivan vi uni Eni dahdaang Badigovra nal Ti) noög vıv ndAıv 
orooyij iv ÖAxdda mo0g Tadurnv dvrsmiondoanodeı; niorodreı Yyig To 
Padur, abrov Exslivov NixdAaov Enıßfvar tois Vdaoıv, Omdrav od xark 
pavraolav, GAR KAmdüg 6 yovoos TO vevainom 6 naug’ abroö dofelg dıs- 


16 puAdtrero. 


MH 


2 


o 


Ovro roıyagoöv HIeyv@odeig zul rauge nevrov oura oeßebduevog, 
no&og usv NV roig aralovonv, Omdrav usraueisle tiv hrrav dvanaAgooıvro' 
toig dE ye ddeig EErunpravovor zul Alav ÜnfEyEV aÖOTNEGTETOg, TH 190- 
pnrian mobOKVEIWV Pavi] Ti) «dlnnıog wg Acwv nenoıdev» KANDÖg die- 
yogEvVoVoN. 

Evoradlov ydo note, tod tig Abbas oToaTnyod, ti) TÖv Mvgwv 
Enıßevrog unrgondisı zul bad Eldofiov el Zıumvidov, TEV Tadıng dmı- 


3 yevsivovg] über den byzantinischen Goldsolidus (vouıour) vgl. oben 8. 45. 
— 19 Prov. 28, 1. — 21 Zu der Paraphrase der Praxis de stratelatis c. 19—32 vgl. 
die Rez. I der Praxis, oben S. 67 ff; über das Sachliche s. die dortigen Anm. | 
Eöoratlov .. orearnyoö. Nach Praxis de strat. 2 ist E. vielmehr nyeuav (was 
auch hier c. 19, 5 wiederkehrt) der &r«eyi« Lykien, also Provinzialpräfekt, und 
als solcher im ze«ıragıov in Myra wohnhaft gedacht. Wenn jetzt aus dem Prä- 
fekten ein ore«rnyös, kommandierender General, geworden ist, so ist die Frage 


1 dyovnvöoreros MHP«a Ninöhcos w | Tais naganksovocıg vovoiv MHP« 
ivi Tav nugam)sovrov naolav w 2 oi« MHPa« üonee w | ÖLanedseng MPaw 
modoeug H 3 yevolvovg adrois (wdrh H) Emidsdonds rosis MHPa yovowe aö- 
roig role Emidsdwung voulsuer« W 4 75 aörod MHPa noös ri Eavrod w | &mı- 
nheöüoeı MH &vanı. Pa Emavanı. w | To vaunifon MHPa 6 vaininoog w 
5 övoe w, wohl richtige, durch divnrıo®sig geforderte Korrektur für das ur- 
sprüngliche, aber irrtümliche ör&g von MHPa | Enei MH &nsıdy Paw 6 werk 
tig dAmdsiug abrng w | Tovg yevsivovg MHP«a z& zei« voniouere w | naev MHP« 
Emavenhevoev W | rayıora] moocogunsas add w 8 sıraeyjous MHw Yelvas Pa | 
nach tod w add usydAov 9 oörm — xudogmusvos om Pa 10 ze&sır]) dya- 
On nei add w Al: ont MHP« ıo nloio w | &ni MHP« Eal wis w | «ij — 
sroeyj MPaw tiv... orooyjv H 12 dvrsmiondouche: MHPa dnooreedacde w 
13 «ördv MH abroö Pa in w ein Loch | &xsivov] röv ulyav add Paw 14 6 mag 
MPew os nag’ H 17 ustausisix mH uerevlaßsia m | dvanakksoıyvo mH dvane- 
ktooro m’ 18 ci om H 19 pavj 5 M yav 6 H | dinauog] dAndüs add H 
22 Zıuovidov M Zıuavidous H 

Anrich: Hagios Nikolaos. I. 11 


Praxis de 
naribus fru- 
mentarlis in 

mari 


18 


19 Praxis de 
stratelatis 
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Ba d6Ewmv noAıröv, EMI YErjuası nugameıodEvrog, dvaıtiog rosig Kvdoag povo MH 
varelgag nadvmoßeisiv, 6 mAwrng Tod Imto rov nooßerwv mv yoymv 
tidEvros xuAod HoıuEvos aa PEod NUÖV, TEN«IENGLMKOUEVOG NAQKOTES, 
ToVg utv Ävögag Tod Bavarov Eijonaoe, vo Eipog Ex TÜV Tod omsxovAd- 
T0005 yEiEÖV yaual MYOOETEaS, auTov TE Tov Iyeudve vg nunovolag 5 
EEsuvrrioıoe nal tv no@kıv og üdreouov Enkoge nal dveyalrıoev, “"Erouudg 
ein’ Atyor "dvrl Todrov TV Aveıtlov anodaveiv’. xal vaüra 00yl Nö- 
vog abuTd nQ00EAdmv, AAAK uerd Nenorıavod zul Obgoov zei "Eonvilo- 
vos TÖVv orouıniaröv, ol, Tao& Tod ueydAov PBuoıkeng Kovoravrivov 
&nootakkvreg toTE xark Teipahov araxrnodvrov, Enelos ÖLeroıßov Ev To 
enıvelo ’Avdgräxn, Auuevı Övrı ig Mvgsov untgondAcog. 

20 AArG xadsi we Aoımov 6 Adyog, Evraüde TS dınyrosng yevdwsvov 
aa TOV TeL&v Todrwv Exıuvnodevre OTgarmiarov, vv Eig abTodg Exei- 
vovg agddo&ov regarovgylev NıxoAdov Exdınyrjoaodeı, nerandijtrov- 
cv utv xal udn Th Öinpriocı Tobg dxodovrag, Havucorovcav Ö& Tov 15 
üyıov xal Bei Tv Ebyagıorlav dvantunovoav To oUTn rodg aurov Öoßd- 
bovrag AvrıuspaAdvovtı. 

2a Tr y&o röv Teipdıov draflg dvrioronrevoauevov TOV TOLWV OTQR- 
nheräv ua Tols un abırov HrgaTıareıs, Kal elonvng Badelag Avril OTd- 
6805 ToVravsvPEelong — Edvog 8 ng Dovplag Övonsdts oi Teipadoı, 2 
uEgog 68 rüg Aoiag 7), Dovpia 06x EAdyuorov —, broorgspdvrov Ö8 Tov- 
av Ev to nuloarlo xal ueydiog bmd Tod BaoıL&ug NO000EXdEVTÄV Enaıi- 
vovusvov Te dm auroo, &p’ olg Ösklwg mengeyasır, 6 del Tv VW@Tnolav 
rovV dvdoorwv Baoxalvov ÖıaßoAog xal udAsore rov Evagerug BLodvrov 
Avrinakog Ex Tov Ev ro naherio negidögnv Kpydvrwov PIOVoV avdmoLotov 3 
roig dvdgdoıv EEniyeige zul TOoooÜToV, BoTE mg00EFEIV TO TyVixaüra TV 


„ 


0 


aufzuwerfen, ob diese Änderung etwa dadurch bedingt sein sollte, daß es zur Zeit 
unseres Verfassers einen Zivilpräfekten von Lykien nicht mehr gab, seit im 8. Jh. 
Leo III. Isauricus den Militärbeamten die zivile Verwaltung übertragen hatte; s, 
Gelzer, Die Genesis der byzantin. Themenverfassung (Abh. d. sächs. Ges. d. Wiss,, 
Phil.-hist. Kl. XVIIL, 5, 1899), bes. 8.72ff. Allerdings ist orearmyös is ‘Aciag kein 
offizieller Titel, sondern eine, vielleicht absichtlich gewählte, vage Bezeichnung. 
Myra gehörte zu keinem der vorderkleinasiatischen Themata, sondern zur Flotten- 
provinz, Peua za» Kıßvenıwrav, s. Gelzer 8. 30 ff. 

2 önte rav mooßdrwv usw., vgl. Joh. 10, 11. 


1 Ent — noganechevrog om H 3 nenegonswwoutvag H menapensınsutvog 
M Ars Marero H 5 yaual nooogngas M Eiijonese» H 8 “Eenviliovog 
H 'Eoerıl. M 9 Kovoravılvov &nocral£vreg tore m K. tote dnoct. H d&noor. K. 


tod sboeßeotdrov Tore m’ 13 Exıurnodevra M E&muuvnod£vros H 14 &xdın- 
yicecdaı M meoodıny. H 15 Favuaorodcev M Bavuacroüca H 18 15... 
Grafie M tiv... Gradi» (nach &vrıore.) H | reıöv om m’ 20 d£ om m | 


tjg Dovylag Övonsihes H Övon. &v 5 de. M 210° MomH 238 M 6 
H 25 && M xci H | dexövrav M molıraov (aus c 19,1) H | &vönoısrov M 
&vvnöoterov H 
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HH ÜRAEXOV doyijv dısvdivoru xal bmooyEodaı aurh Entanaidene rdkavra Braxis de 
xgvolov, si Bürrov abroüg EE oixelag dıaßohig avagndorovg od Blov 
nojssıev" oxnuarıböusvor uEv aörol Ebvovorero. eivaı to Baaıkei zul ag 
&1doo0s Exelvovg nal Övousveis Evdsaßdidovreg. megunsıodeig odv 6 22 

s Üneoyos reis av dıeßarkövrwv elonyrjossı modg TE nv Anyıv Tod Xgv- 
olov dpopav zul üua doröv vo Baoıhei Envrov ME0001x2E100V Ex TOD pave- 
g00V Todg Enslvo EnıßovAsdorras, Tay&ug eloeldwv ro'ra dıacapnvlksı 
ta tod modyuarog. ”Eredn’, pnoıv, "Öınalog xal YıAoygiorag tes Tg 
goyis Hıitvveg Nviag xal, vov nokeulov Irsibdvrov 601, eigijvn Badsle 

10 &v rolg "Poucloıg nohırsderai, PHoVIORg To ToLW0ÜToV Ayadov 6 Tüg elor- 
vng woA&uros ÖrdßoAog, olnodev Mwiv Övousveig Erextivero zul TOÖg OTEX- 
ınAdras Exelvovg, 0Ug, @g elgmvınodg, abrog dl aldoüg Eiyeg xal dyandv 
ENETNÜEVES, OVOREUND weisrävr Hard Tüg oNg Paoıksiag TUQEOHEUKGE, 
deonora' ol, xal eiomvird ubv TO doxelv dmaypEhhovres, OTLOEG ad 

15 Euvrobg droyevvjocı @Ölvovov, odrE nv Dovyiav eloyvononjoavreg, al 
due Exsivors 6VVENOBTHVaL ÖLavooduevor. 

© 6: Baoıladg, raüra uedav, nal ukkıora Örı nor’ abrod xal rg 23 
aurod Baoıkeiag 1) Ordoıg abroig dıaungaveveran, To drönw dıiunovndelg 
Tod modyuarog, KAAwg TE zul TO alpvıdlo Hoondelg Tod Krodounrog, bp 

2» Ev abrodg GVAANPPEVTaS TI) PoovoL nuowdodnVvaL no00cTabev, dopaAsıaev 
BOTEEO TÜS Eavrod HWrngLiag iv Exeivav moLodusvog Kudsıgkıv. Emel ÖE, 
zg0v0v XoAAod HREWYNKÖTOg, Erndvdavov utv ol dvdgsg dsıvov obdEv, &v 
ol EvdıaßdAdovreg abroüg 7900806xN0aV, Umdvorwv ÖE pilevdonnlag 6 
tig avaßoing xuıgog roig moAAoig dner'noe xal abrodg ÖE rodg Ävdgug 

25 Ev EANIoLV Elvar O@TNolag TO TOD XE0Vov uNxLoTov na0EOHEVuLEvV, &g Eidov 
tuvrovg ol EvdiaßdAkovreg Övausveoreror, 65 &oa adrois rüg ÖLeßoifig 
nAEov obdEv, eiye Tov ÖEoußv ol um’ abıröv HraßAndevres ueAAovorv 
anoAVeodeı, TO00EAdbVTEg &% ÖEVrEgov TO Indoy@ xal Ta bmooyedevre 
Öo0« xoulsavreg, tayıov Eirrgsdniiver Tod Eiv Todg Ävdeug Toürov ÖL- 

30 jpeıgdv TE Kal maphrevvav. 6 Ö£, TOD X0VO0OO Todrov bnovvrrovrog — 24 
Anrei yao rei oıyav 6 yovoog zei Alav ueyaAopwvorare —, abdıg Ta 


1 intaxaidere tdhavre yovoiov. Die Praxis c. 3 sagt yevolov Alreag yıllas 
entanosiag; das tdAavrov ist also zu 100 Pfund (zu je 72 voplsucre, Goldsolidi) 
gerechnet, vgl. Theophanes, Chronogr. 761 Bonn.: zaAuvre Ö8 77 ıy' yıröusve, 
Alracı ‚ar. 








B 


1 öndeyov] öndeywv M ünueyov H | Enranaidene vahevrn yevoiov M ixe- 
vo» ygvoiov H 2% abroögs M abrois H | roö Piov M ro flo H 5 ünaeyog 
M !naeyos H 7 &nelvo mH Eusivov m’ S öineios nei H om M | gılo- 
zeloros] Afyov add H (trotz pn) 12 würds M abroos H 14 dnayyilkovrss 
M £noyy. H | ordosıs mH ordesı m’ 16 ovvanooıjvaı M ovvanoorjccı H 

ns abrod mH is m’ 19 zodyuaros — od om H 23 wöroös om m’ 
25 unxıorov M unnos H 27 ist nach zA&ov ein Verbum ausgefallen? | aörav 
M «rs H 28 Eu devregov M &v devrion H 
11* 
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and zeol abrov ro Bacrlei Kvaridyoıv, mooorıdelg abro, Ti) PAopl tod Hv- mE 

uod BonEg dnexxavun, vo Or "Kai ueyor Tod vov Eudevreg Eiiv ol dkı- 
rrigioı Exeivor, ol xard vis ons Baoıhelag venvıdoaodeı BovAsvaduevor, 
od uövov od usrauslovren, Ev oig nofjoaı noosdwurgnoer, dAAE IN xal 
Ev TO ÖEsumrnola aureydusvor volg abroig Emıusverv 00 nadovrar, 6vvN- 5 
ybgovs Ex tüv EEndev Eyovreg, &g ol OvvsLddreg TO nodyucrı dngıßesregov 
EAF6VTES nor dinyroavro. 6 08 Baoılsig, zalneo TaAAa PıARvHEWnTsTaTog 
&V Kal Nusgararog, bg raüra addıv Und Tod Indoyov ueuddnaev, O6Eag 
brov KANdEVEu — dEıvov yag 1% dyvmolc, za wdhıora Örav zul dia- 
BoAnv EbHogYon ovungdrrovoav —, xehsver Tobg Avdong Axolrog Äue 10 
nal avsberdorog did rig vuntoz ro Elpsı TEeAEL@dj0E0d u. 

25 "Egtaosv obv 1 dyyskia ovV nanırÄdoıov, vURATDg Ebroenloaı, Todg 
üvdoug did TO u yroval tıvas av Gvvid@v 1) HvyYEVÖV, Dg &v un ToV- 
roıg Enaudvorsv, iv did Eipovg wbrodg Unousivaı veielwoıv. 6 Ö8, ei ael 
Önulov rabıv Emeiye, OVVYjÜNg wbroig TO Xodvm YyEvöwevog nal Yvodg, ng 15 
adlang dnßAydevresg dvdung Bavslv TooGeTKzdnGavV, ÖLamovndeig To 
LTÖND TOD nodyuarog nal Öedıng kun nal ebAnßovusvog, T& Tod TIXg00 
Yavdrov unvöucte rolg Avögdsı moreitar zardönke, "Iredbaote Aeyov, 
‘D »VgLol uov, el nal un megl ig Euvräv owrnolag — toüro ydo HN 

Öulv Eprionras —, dAR 00V negl TV dıapegdvrav Uulv ToRYudToV. 20 
tooüro y&p ubvov Extırosnei 1) ÖSEle TOD 201000 Horn zul TO TOÜ Huvdrov 
«ipvldiov. aldog ydo we Eyeı, xel Toig nE00WrOLS bußv Evarevitev' xaL 
eds undorwooov buüs Ereylvmoxov. zal oVßBev dp vußdv TO modyur 
BovAdusvog, Bla Tuiv Eappeiksıv Emelyouaı‘ TH Yyao vuxti Tai Tod 
Plov rovrov dic Eipovg droyneLodivaı Kıvövvevere. 25 
26 Ne Ö8 roig avöodow 6 neg EAridag danyyEidm Havarog za udAıore, 
dt HVvrdumg toürov ueAkovamw brodfyeoduı, obdE Küv eis EEetaoıv @g 
ol xaxodoyor XO00R«A0duEvoL, FoovßndEvrss TÖ Eron@ Tod modyuarog — 
nal mög yeo 00x EueAlov, &dırov PÖVor Ipioraodn NE06ORNGAVTES —, 
EAssıvög nodg dAAmAovg HAopvasuevor nV Euvröv Gvupogdv ÖLerony@dovv 30 
vol ExAavov, "TE TO altıov’ Agyovreg, ') Ti To dudornua Nuhr, N Ti To 
eölanue nuov, Ort, undE dvaxgloswg aELodusvoi, &@g E9og Tolg KuXoroL- 
ovowV, dxoitag Tod iv Oregsoxdusde; Tara Akyovrss, @g Tüg dvdow@- 
aov Bondeleg Örarogovuevor, Ei Tov uövov Övvaornv Yeov ıyv ineoiav 


1 rsol aöüröv M ag davröv H | &varidnoıw m’ H dvaridsruı m 4 uera- 
uehovreı mH uerausloövreı m | dAlı dn M dAN on H 3 svunyogovg M 
suvnyögoıs H 6 ro zgdyuarı M ro neäyuna H 8 mo M neo H 9 @y- 
vocl«e M &yvow H | örav zul mH ürav m’ 14 Eigavg M roö &. H 20 öuiv 
M öuör H 2116 M wöro H 22 xl voig H ul zo voig M | Evarevigeıw 
M E!varevitovree H 24 Povköueros M BovAsvodusvogs H 29 öpioruodeı om m’ 
830 iavrav M &wvrod H 3lriro md ro rim | ri ro dudernua nudv om M 
34 duvdornv M desnörv H | wiw insolav mH In. m’ 
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MH WETEPEDOV, Tag’ abrod ubvov EAendnvau EAnifovreg Tod badlag rag nagavo- 


1 


1 


2 


Bi 


KOVS ıipovVg ExVEODVTOS Kal TOdg Euvrod vouovg Kvrenıygdpovrog. al 
öN as ro Heiov IAsodüv Eneridsvov, uriung wÖroig wagsunssovong Tod 
Heguod TÜV Ev dvapacıg ro00rdrov NinoAdov, ueoinv abrov eig Heov 
s nooßeAAdusvor, "Ayıs Ninöiae’ were banodwv ErdAovv dupdregor, ‘sl xal 
rö00WHEV NuBv &i, dAN, Hg abrijK00g TEV Önudrav yevöuevog xal Hennig 
tig Hvupopäs nedıordusvos, 0XEVooV EEeleodaı Nuäg allxov HuUXopevrN- 
uarog. Ovvrotysı 00V ih} BovAn ro ÖVvasduı, eiye noög Hedv Unto Tußv 
zıjv ineolav nooodkeıng. bpäg rad Öeıvd, T& Avanok norevudgıoov BAeneıg 
0 Tod x0L000 tb Ö&vrerov, iv dvaßoiAnv anodov, Heoudrars. Evarlodng 
nor: TOV zoıöv Avdohv rov Üdıxov Pavarov xal yeloa uiaıpovov dv- 
Boonlvns oparig drexmivoag' Kaovoov Kal vüv NUOV ToÖ GTEvayuoo, 
svuradeotars. Evrög ydo xal nusig ToV bpdaAudv Tod zuglov reAoüuer, 
ös ndvra EPood Kal ndvrov Enaxoveı, Kel TV YEoWv Kirod ih Ögaxt 
xarsyöusda. Hal yag Ev TH yeıol abrod r& nepara vg ps zul ve dypn 
ToV doswv Kbrod Eioı, zal 00x Eovı arlaıg dparıg roig bptaAuoig auroü 
xare rov ueyav dndorolov. HEANoov obv EEsAkodaı adlanv GVXopevrn- 
udrov xal nıxodg dmopdosng noög To Yavelv danayodong nuäg' nal Yär- 
rov ra Ödkavre ueraddke xal weraoxsvaodrjoera. 6abıov y&o YEd, &g 
nAdoavrı aard uövag TÜg TÜV dvFoonnv xagblag, werapfpsv Tadrag, 
dnov xal Bovisrar. eboeßijg Eorım 6 Baoıledg, ebrEdNg ua zul Ölaaıog' 
udvov abrog enıpdvndı al Öidakov, bg dyvoßv Adınei, vol, Färtov uere- 
BovAsvodusvog, tk nurög beLoHEvra dınalaog ueremonjoaıro. 

Tedra Aeyovrss xal nislo TÜV EionuEevouv — Ti yap ob xegLvositaı 
vuyN eradvvog xal molaıg Ehesıvoioplaıg noOg Hedv 064 droyoiosrar 
EiAnlde TS COTnolag; — Td ufxog TuS vurrog dıenepavov. 6 08 T@v 
xugdıav Epogog zul ToV Evvoßv Eberaorng dngıßeorarog, 6 nAdoag nard 
udvag Tag Auodlag Kal ovvielg eig ndvra zu Eoya Nußv Th abrod EbÖoxi« 
xal ydoırı, TOv wiuyTiv abTod xal Hvunedeotarov NındAaov EEanooteliug 
xal di’ Övesgatwv bzLuornoag rov Ävanra, vNg dölxov yıipov vodg Ävdong 
AnEhvroWGaTe. 


[221 


S 


Di 


= 


28 


Kai yco & Basılsi vi aörj, vurri naddnag dyyslınag magaorijoug 29 


rov äyıov, “Kovoravrive’ Epn, "Kvaoıag TododE Tobg Tosig OrgarmiAdrag 


11 xsiga wixıpövov, vgl. Eurip., Elektr. 322. — 14 ös ndvra Epood, vgl. 
Job. 34, 23. — 15/16 &» zj yeiel — wöroö Ps. 94 (95), 4. — 16 oöx Forı — aüroö, 
vgl. Hebr. 4, 13. 


1 zug «örod M nuo& od H 3 ilsoöv M süungeiv H 6 a@örjnoos M 
ümijnoogs H 7 is ovugopäsg m’H ovup. m 10 &vorisans M vor. H 
12 jusv M nuäs H 13 roö xveiov H xve. M 14 zavrov mH nadvre m’ 
15 xai?2 M ös H 18 &nayovongs M dyay. H 19 usradössı xl m uer& döfns 
nal m’ werd doing H DU Povlsreı M Povkoıro H 23 usranoıioaıro M usre- 
Bovisdooıro H 


Praxis de 
stratelatis 
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Brazis de tig Havarnpdoov Yrpov zul ig sienrig dnoAvrgmonı‘ dölnog ydg dı- ma 
aßAmtEvrss, &g Öınalog ndoyovrsgs xarsxoldNoaV" GaVroV yao EbEoyErii- 
G81G TOVTO MOLÖV, KölKOV Kiurrog Amreydusvog, za Tolg Evdodsı Adsıg vv 
ovupooav EE dvaıtlov brovolag tiv yEvsoıv sbrooijoaoev. ei de, &g ÖL- 
xeuloıg volg dölnog BovAsvdelcıv Euusivag, ÖdEaıg mapaxodeıv wov, molE- 
uöv 60 ovvado Ev c® Aoppuylo Üorı roig Ensioe uEpEsı wehlernuevor, 
#el wadNon, dia ig nelgug nawdevduevog, bg KaAdv braxon, za udAore 
örav Deödev Ein To nroootarröusvor.’ nel 08 6 Paoıdsig, TO Haıvov 
Yaußndeis Tod Kxovouerog, tig 6 teure Ashsybg dLenvdero Kal nÖg Ev 
Ampig Tv vurröv eig db mahdrıov eloeANAbdEı, Euvrov 6 Paveig TpO0«V- 10 
npyeıhev, "Eyo ein Acyav, ‘Nix6Auog, 6 wg Euximoiag av Ev Moooıg 

80 zig Avalag Enioxonog.” KAR 6 uEv, Teure Eimov, Dyer dnomtawevog. Kal 
TO Tod Undoyov xoızöwı Eniordg, ‘AßBAdpıE Eypn, “rov voov BeßAuuueve 
xal TEg PoEVES' Kvaordg Todg Toeig Orgarmidrug, oüg dLd PLAoxgnuooüvnn 
Avehsiv nEOTEIÜUNGE, TNg Havarnpögov Yripov xl TÜV deoußv Avdag 
EEandorsıkov. Ei dE ys neıpdon, Tag Eudg Evroläg naganoVoaodeı, Evrsvfıv 
rorhooucL Herd 600 En) Tod ueydlov Bucıldwg Xgıorod, zul OxwAjzav 
ysvjon Bood, dv &v aluarı KIM Exoıwavnoag, nal 6 olxdg V0v Ümes 
&is dievounv dvri TÜV Karls 601 KnoFMEaVvgLoFEVTWaV yerjostar. &g Ö8 
aal abrdg, tig Ein, Öingsvväro tov teure pheyydusvov, NırdAaov Euvrov 20 
nooGenov nal av Mi’owv Enloxonov, nadüg xal würo ro Pucıkel no007- 
ybgevosv, AEln@v al auTbVv Tod Tomov AnnAAoreloro. 

31 Toöo dt Baoılewg a boadEvre TO undoyn unvdoavrog, xal nah 
Tod bndeyov rk Öuoıa ro Baoıkei diayvwploavrog, Tv usv Yavarızv 
bnpoVv TEwg Karl TBV Avdoßv NaVowoav &updrsgor' Kuu de, nawi Ev 
roig Paoıkeioıg TOVrovg weraorsiAduevor, AVNOEVVOV TOV ÖVELgdTaV Tıjv 
Övvanıv. Ev oig Too BaoıAdwg dranvdouevov, u more &ga Eraowdicıig 
tioiv N uappevelaıg tov Övergov wurd disreyvdoavro, bg sol Bv oÜXx 
1dzoav Kvsgsvvousvor, GLOnT) ucAkov TovV Elsov Eunyav@vro, 0bÖEV Eavroig 
ovvadevar yontixov dvranokoyovusvor 000E unv Einuagrnaevar work eig 30 
iv adrod Baoıhlslav TO OVvoAov. Enel dt Unopddoag 6 BaoıAsbg tb Nıxo- 
Adov noo&pegsv Övouc, EbHVu0L BonEo ri] dyyeile vg NinoAdov KANosng 


a 


- 
or 


[7 


5 


12 @yer” dnorveusvos, Hom., J1. II, 71. 

2 mdoyovrss] ndoyeıv M ol ndogovres d1sßlnünoev uähkov dE HU 6 LSvoou- 
xin m Aogayio H Joggayio m’ (die Vorlage schreibt Jopeayio) 7 dia zus M 
die H 10 zov voxröv M vonrüv H | sioehnAödsı M eloeinAvdas H 11 Ayov 
om m’ 12 &yer’ dnomtduevog M wyero du. H 16 zeiedon M neıgadiosı H 
maganodoacdheı H naguxeovsaodeı M (vgl c 29, 5 maomnobsıv) 20 dınesv- 
väro M diese. H | Ninöiaov M Nixdiuog H 21 sad töv M tüv H | rooon- 
yogsvosv m'H noo0ayogsdous m 22 Asinwv nal aöroV.... dunkkoreioro H Aoı- 
mov nal Euvrov.... dumahoreioos M (das x«l paßt nur bei der ersten Konstruk- 
tion) 28 1ov Mio H 29 zov M vö H | Zungavavro M Zungavsdovro H 
30 drranokoyoöusvor M &vramorgıwvausvor H 
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HH yevbusvor Hal GHonjoavreg, One Tv wa muvaindes, @g Ügu abrog di 


oa 


1 


1 


2 


MHP 


3 


3 


o 


oa 


0 


[>11 


v 


> 


’ 


Övaiodınav rag za abröv Yripovg Nabomee, “Kögıs 6 Yeog NixoAdov 
aveßönsev, “og naheı di abrod Todg Adinng redvavar Kıvdvvsdovrag 
ointeloag dLEowaag, abrog xal vv Iuäs Tov Adixwv elrıwudrav dnd- 
oreıdorv. 

’Ensl 08 6 ßaoıdedg Erı xal u&hkov abroüg mooGKELUuevoug to Nıxo- 
Adov Övduarı Ededoaro, tig nor &ga obrog Ein mag aurav dvrenödero. 
öv 0: sionaorwv are, Ömoldg tig Earı roig Epyoıs meoldokog, Piov wer 
Eyov aypshındv Kal Abyo TIVTETO x00WoVuEvVog, ONWg TE Emi auThrP Toüg 
toeig üvdgug ÖLEOwoe, xel Örı nal aurol, Adinag Hviioxsıv ÖLogLodevres, 
tag adrod nosoßeiag eig .Avtgov Ensßojoavro, NÖÜVEN TO TEoXVO Too 
dxovoucrog 6 gıldygıorog Paoıdedg zul pılavdowmdrarog, zal "”Idov’ 
pysı, "rov Ösoubv dnoAvsodE un Euol ÖE mv ydgıv vig dnoAvrohoeng, 
alhdk TO Duüg sbsgyernaöri NixoAdo Emiypodpsods. EoysodE te, auror 
into Euod Anagijoare xal Doga aurd Ted neo Euod Öıddusve droxoul- 
oars. a 68 1v sbapye&luov yovoodv au ÖVo angdara al ErE90V 6x800g, 
dupdregu E4 X0VO0D zul LoYVoov meromusve. & nal nouloavreg aa) TaOE 
tod &ylov EbAoynPevres, bg dEıov, sbvovordrng Pioüvresg wo Puorkel 
Ertote ÖLerelsoav, oböguds nat abrov dießoAfgs Erı loyvocv Eyovong 
nO0pasLV., 


Tevre Nuiv NıixoAdov T& Bavuarovgyiuare, teüre Ta xaAhıore 
Öinpruare. Ev Tovroıs utv abrdg dıeyıvaaasraı, 6 “dauog dt driao tfg 
«ÖTOO TEOOTKOLag mogsVsra. Tig yüg dvdonzov, 1 ara yiv Ev ovu- 
poogwig Eberaböusvog, N aark Ydharrav KıvdVvorg TEOLKE«TOUWEVOL, OÜX 
ent NindAaov ToV Üyıov Aerapsdyeı Al, TOdTOV uscirnv al ow@rnea eig 
»Eov mooßaAhduevog, EOFUS TO nEoag av alıjoewv xoultereai; tig pvAn- 
xulg Ovyrhsıdusvog N OVvxopavriaıs dvdonnwav dAuusvog, TO NixoAdov 
EnixaAsodusvog Övoua, OD TayEng mv Avcıv tüv Avano&v Exouloaro; 
edye ng NixoAdov nobg Hebv maoonalag, bnepsvye 68 tig Hvunadoüg 
abTod nodg LvHEWTOVg HLadEoewng, UntE NG abro TO ndvrov mooKonigev 
und HEod Anonenirjpowrer. taedra Nixdinog zul E6v Emereisı TE Haducre 
rad vov, moog Tov Debv usruordg, brarsisiv 00x drolıumdveran. Emsl y&g 
euro, obrn Pracevrı ae oda Havuaorwdevrı dia av wodsenv, Deög To 
tig Evraöde Gong megug Enivepns, nodg Ewvrov weraorijong ToV dei Ev 
odgavoig TO noAltsvur TE00xTNOAuEvov — Ti yon zul Akysıv v& Evrsüdev 


35 zolirevue, Phil. 3, 20. 


7 nor’ do oörog ein M wors &gw nal ris ein H 8 aöro m co m’ airav 
H | zig om m’ 10 Stoeıchevres mH diogıchEvros m 14 Eoysc#e] edyeche 
MH 157 M&H 23ym Myis H Milnaeim 27 di. &vde. M 
29 dd om M 380 eöroö om H | dom H 32 civ om H 33 otro om H 
35 zoooxınodusvov MH xexrnuevov Pe 
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32 


33 


Übergang 
zu den 
Thaumata 
post mortem 


Einleitung 85 


zu den drei 
Thaumata 
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KÜTOD TEEKTOVEYHURTE, ng, KA Exdoryv Evrvyydvov BED Unto Tüv 
avrovV EnıBowusvov Ev HAlrest, MoAvELÖÖg EbEEYETEIV TOÖTOVg 00 maderat- 
&Ald, aüv Ev Einbvı Eyyoaph; abv EuyT nagaAnpdT, aav ankag Eniaindn, 
PdEVE avrayod, Havuarovoyel navrayod, Evspysi dıd ndvrov, navrayoü 
TE xal mEvrors, ToÖg Ev v6ooLg dnalldrrov, tolg Ev Evdyacız mooioTd- 
wevog, Todg Ev HAlypsoıv EErıgodusvog, Tolg mäcı T& adv yıvöwsvog, Iv0 
ndvreg 080N xl umdslg Aumovusvog aneAdn 6 Tiiv abTod mpOGTaDlav 
dxıxalovuevog. dAAL tlg &v Yauuov HaAncowv 1) Oraydbvag berod deut- 
uisaıro, xaransıgdaosreı dt dgıduoo Üoromv xal xoröAn EEavrieiv Emı- 
ysıpjosı Arkavrındv meiayos; nal ydo Hddıov Tod'rmv Exaorov xaraanye- 
6dcı 7 rag NıxoAdov Hsoonulag Erdınylocodeaı. zul radra uiv obrwg &ysıv 
uagrvoiae 6 #06uog wg Um abrod Ebegysrouuevog. 


’Enei Ö£, noAlöv na wbrod Ev ıo ig fung augB dımvvousvov 
Yavuctwv — ob utv odv elnoı tig, NAinov xal 660 —, TEL&V uovov 
nusig TOV neo yvoplumv Ereuvnuovedoadusv, PEgE Hal TOV uerd nV 
&vHEvös ueravdorasv abrod Eoyav, ov ag $av Erı dıaneoaiveı — «Ölxaoı 
y6ogy, Pro, «eis rov alava EHcıv» —, TOLWV xal abrov Enıuvnodeis, 
„el ToVTwv Ö6a TE abrog Eenadunv zul TÜV Penoauevov dxıixon, Te 
Aoınd tois BovAouevorg TAIRYWENER. EVENEOVOL ÖE MEVTEg ÖLEVEVVWUEVOL 
ldirög ol Tod #00uov 60pol r& NixoAdov Tegarovgyiuara EErExXoUVTR ab- 
Tolg moög Tv Ev Aödyoıg bnödeoıv 1 Tage nal vırbvre Todrovg To aan 
x TN weyaksıdıyt. 


6 rois näcı — 66067, vgl. 1 Cor. 9, 22. — 8 Yduuov — dordunocrro, vgl. 
Sir. 1,2. — 9 deıduoö &orowr, vgl. Gen. 15, 5. — 16/17 Sap. Sal. 5, 15 (16). 
— 18 aörög EPeaodun® zu verstehen nach c. 40, 21 Njuerseov y&o to Toü mareos. 


2 @örov MH aürh Pe | roösovs MP° vobeos H 83 eöyn MH & sign Pe 
4 Yavuarovoysi navraygod om HP° | zavrayod ve MH xal &v näcı Pe 5 rodg 
&v vocoıs — Eninakoduevog (8) om Pe (daß es sich nicht um nachträgliche Er- 
weiterung handelt, zeigt die Tatsache, daß Vat. 2073, dessen Text zur Klasse Pe Ya 
gehört, die Stelle aufweist) 35 vauuov]) Yduuov m’ | &gıdunceıo M doerdun- 
onraı H Anagıdurjooro Pe 9 xuransıgdoeru MH xuramesıgdooıro Pe | 
Gpıdtuod Äorenv M doeıduods korowv H doıdueiv koroa Pe | Emıgeieioeı 
MH Emıysiojoo Pe 11%) z&g — &xdıny. om H 12 weervens MH 
wagrvgei Pc | üm MH no Pe 13 hinfort PBH = A 14 wovov MA 
wovov Pe 15 röv! om m’ 16 ueravdoraoıy mPbHPe uerdoracıv mB | Erı] 
aal Eur PiB 17 «orav MA wörog Pe 19 neoaynejso MP° napaywerjseı 
BP nuoogweojosıv H | n&vıss MA ndvrog Pe 20 7&] r& voo Pe 21 @ö- 
roig Pe aörov M wördv A | todrovs MH robroıs P5BP:c —- Als Einleitung zu 
den folgenden Thaumata bieten Z: Meyioraov xud’ indornv dnokadovrss Hav- 
uecimv TXO& Tod x0Wwod rargög Nuav xal Favuaroveyod NixoAdov, Öliya Ex moh- 
Aöv os ol6v TE nadsorinauev Tois nagodcın (ag — megodsın om V}) dulv &pn- 
ysoucı (ipnyisacdaı O) 


MHPc 


M, A, P° 
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MP@, A, O ig &ung dvebısrnrog yevvizwg, ’Indvung Ö8 olrog IV 6 uexagıo- 36 Thauma de 
Erz > - D Ps Pr 
7 2 tarog, &x veugüg HAınlag To dyio Todra TedagENKüg za taig mag’ abrod patre 


nosoßeiaıg Yuldrreodeı ngOOaVEOSINRÄS, Einova TO Aria Öeudwevog X 
EÖPVÖS TE TaUrmv megıxooudv al vi) noög Exelvnv sboeßelg Tov üyıov 
dnoFeganeveıv Exumgavousvog, Tavrayod Toürov eig Pviannv Eavro 
eneßoäto al TEOLEPEDEN. 


a 


’Exel Ö£, Tov Örankovv work Tov noög Tov "Tdgoüvre dLaneomwevog, 87 

#orc vov ’Iövıov Asyöuevov aoAnov Emimoinoev, MVEVuaTog Evavrlov Ti) 

HaAdCN ME0DEMITVEVORVTOg, TO 6%KPog word du Toig Ovumkeovaı dLag- 
10 gayivaı Exıwövvevsv. al ON nANslov Tüg yüg Tod Gxdpovg HaAevovrog 
xal uns dvayousvov die NV Tod mvsduerog Evavriooıy, und’ ad No8- 
uodvrog dia TV TOv zuudıov Emavdoracıy, Entd Tıves TÜV Ovunksdv- 
zov, BovAv nad Euvrovg Einprdoavreg, TO nugado Emißdvres eig vv 
yiv anoßivaı dıeyvwoev. &g Ö& Todro Eyvazsı ai 6 Euög Toxedg Men 
uelhov plvssdou, NEiwoe obv abroig Enl vv yiv EEelevosodeı. dupo- 
reomv o0v To EyoAnlo Eaıßavrov xal ch yi mAnsıdgeır Emıysıyodvrov, 
ToV zuudıav dLadg«vodErTWV za &uc vi dronrücsı GPodgöTEgov ToV 
EpodVv diaxtuovrwv, 06x Evsyadvrsg Tv Tov’rwv Emipookv ol eig Tov 
+doaßov nagunieovreg abrdvögn Th vni eis Tov BvdoV narenovriodnser. 


1 


a 


1 ’Iodwvns, s. Bd. IL — 7 109 'Tögoövre: "Tögoös bzw. 6'Töeoös, lat. Hydrus 
u. Hydruntum, jetzt Otranto, Hafenstadt an der Ostspitze Kalabriens. — 8 ’Ionuos 
xöAros, das Mcer zwischen Griechenland u. Süditalien. 


16 räs Eujg — wanagıaoraros MAPcVa Fregog dE vis duo ’Iodvuns Övoua 
abrh Pa ’Imdvung tig mg000yogevöusvog ebAaßeiz nal oeuvörne: ovküv Z | dvedıo- 
ıntog MA eirelsiag xal dvaf. PeVa 2% zovrw MPaA oda margi PeVa zodro 
zul Havuarovoyo wooordm Z | tetaeonxas]) Nıxordo add PceVaZ | zug wöroö 
MBPeYVabW «öroö P«HO vodrov PP 3 guidtreodn, om Pa | meooavssynaos] 
nenıorevnog Z | TO Aylo] rodrov rınlav Z | dsındusvog] naracrevdong Pa 4 re 
MBOV» d£ PabceVaW | Exsivnv] Ereivovr m 5 dmodegamsdsv]) Heganedsıv OV5 | 
&xungavausvog] BovAöusvog Pa | Eavro] Eavrod Z 6 Eneßoäro zul] Erıfomuevos 
Va 768 dn PPB | more MPcVa om P«AZ | Tdooövre] “Idgoövre APcVaz 
Adolar mP« Avöglav m’ | dinmeonusvog APcVa diamweguiodusvog MPaZ 8 ’Iovıorv 
HPeVaOW ’Iovıxdv Pad ’Iovırdov MBVb | mweduaros] dvkuov Z (add oöv W) 
9 aörö MPae air AVa abroo VEW om O | ovunkeovoı) mAtovsı HO 11 un® 
ab] wire &d O wire kunosu. W unte Vb 12 rüv!] opodenv add OVP | ämze] 
oödv add A 13 davrodg PeVa iavröv MPaA7 | EEaorbcavres] uelernoavres Z 
ago] Ömmgsrino ondpeı Pa 14 Eyvaneı] Eneyv. MPa | nei om VW | 6 
&uög voneögs MAPcVa aörög 6 Indvuns Pa 6 6nWeis "Inavons Z | Non — ylvssdaı 
om O 15 yivsodaı mHP° yevjoechaı m BV® yeveohaı PadVaOW | yiv] 
Enodv Z | EEslsdosodeı] EEeidreiv W | dugyorkowv — Enıßarrov]) Erıßdvrwv oöv 
airav To umneo (om 0) xagdfßm Z | duportowv] zul rodrav Pa 16 17 ya] env 
yiv Va 17 &ue vi) dnontöoe MAP:Va om Pa rüg fing &ua (dafür 77 gaa 
W) ri Boavousrn soul Z | opodeorsoov rov Kpedv MPa:VaOW spodgoriewv 
av &poav AV’ 18 diantvovrav MPacA Öientvkvrov Ve dnontvövrov Z | 
Zveynövrss]) Eveynov Pa Evkyuorres Z | ol eis Tv — xarenovriodnoen] zo mwAoior 
vüravdoov Tü Pvda is Yaldaons Exnonse Pa 19 dvrdvdon ij vni] aörandgoı O 


Thauma de 38 
Ioanne 
patr e 


39 


40 
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Kai ö6g« uoı Evreüde Tod HEguod T000TET0V T@vV Ev kvayacıg Nıxo- 
Adov iv ng00TaOLEV. nAvrov yio Ev to BVIO Harıdvrov, Hvpxarnide 
aa abrdg, Ti Pahkoon Kvaggopovuevog' Emei Ö& TO 050 TOD xuıgoü noAAhv 
a«urd Önudtov oba Evsöldov ÖLaodpnoır, negLexontev ÖE Kal Tag moOg 
ixsoiev dpopuds, dOTYenfg Tayog drousmovusvog, 6b udvovr NÜvETEN 
eneınov ro “Ayıe Nindias, Boider, To PVvdoD zarepegero. Evreddev Ti 
roörov Eino; molov Havudon TS Tod Aylov TOVTOV TEORTOVEPLES TEX- 
ungıov, TO negıöv tig Övvdusog, TO TaYvrxo0Vv TOV airjosmv, TO 6adıov 
ng ErningWoswg, TO HEguötarov vNg dvrılideos, vo dxureloyvvrov tig 
NEROLINCERG, © TOD Hadunrog' Iavarog xal Bvdog rov Ävdoa zarsueol- 
savro' 6 ÖE, XOÖg duporsgovg dvrırabdusvog, Havarov TOD IXE00 xal 
KVuaTorgdpov BUHoV row ixernv anehvToW0RTo. 

Ti uoı xgög raür« Mwocixd Teo«xtovgyruara 7) 'HAlov zal "Ekıo- 
oulov Ta noAvFgVAANTE dadyere; Todro ubvog Koıorög EredslErro, 6 walaı 
tov’Ioväv &4 Tod ırovg Gvodusvog xal IIEtoov Tbv zoovpaiov re Bvdto 
odAHO xuranovrovusvov. 0D wiuntig Nixöiuog dvadsıvdusvog ÖuoLo- 
TEIRWG auro ToV ixernv E00V0RTO. Eniorig ydo wurd movrovusvo, @g 
abrög dinyroero, zul ro peidvıov VpariWong, d POEWV KUTOMTEUETO, 
GrENdong TE Todrov did Toö BVHOD NEIL TRTOÖVTE sig Tv YEOOOV dnedWxev. 

Toöro NixoAdov TO veworl eig Nuäg TEgaTOVEPFNUR‘ Todro TWv eig 
Nuög abTod yagıoudıov TO dvramddoun. NUETEgov Yy&g Tb TOD nwroös, 


15 ’Iov&v, Jon. 2, 11; II&reov, Matth. 14, 31 ce. par. 


1 xcl dox — nooctaeoiav MPaW xul ou — moooraciew dinyijsacheı 
AP:VaOV> | &vdyacıs] wooorarov add Z 3 words] 6 Endeig ’Indvrns Z | 
&vaegopoöusrog]| zaramotreis Pa | ra» vor molar V} | wol» — Budo (6) fehlt 
in Pc durch Läsion 4 Evsdidov] Edidov Vr | megiinomrsv] megienöntero Z | 
ög] don P% | ai om M | eos] ıyv add Pa 5 insolav] ro Ev Z | drowuov- 
uevog PLZ (wuobusvos W) &nowuobusvov MPaBHVa | 0 mPaW o BH üs 
m P}Ya ob OVb | uövor]) uovo H 6 Exeınov] Ensıneiv VeO | Ponte] wor 
add PaVaZ 7 Bavudoa] dvayysıo Pa | Teoarovoyiag] ueyaAoveriag Pa | rsx- 
ujeiov MAOV? zuoddogor Pa uvorigrov W om PeYa 8 dvvausos] os add W; 
tayviaoov PaeYabW zaybaoov MAO | tüv aiınoemv] tig winosas PeV? 910 
dxareioy. — nenodrioens om Z | d&xaralsyguvrov]) dxardogerov Va 11 6 dg] 
u£yas NixöAvog add PeVa | nedg Kugporigovg] dupöreen OW om Ve | dvrre- 
Eauevog]) &vrımaoared. A meooavrırad. VB | Burdrov — BvPon] Havarov pnuw ov 


mınoov xal Tov auuarorgöopov Pvdov PeVa 12 ixernv — naromovroöusvov (16) 
Lücke in Pc durch Läsion 13 zaöre] r& add W 14 roöro — Eneösifaro 
om Pb | wovos] uövov OW | 6 Xewcrdos BHOW 16 6 wuntis Z | dvada- 
„vdusvos om AZ 17 &miordg — Öinyijsaro om AZ 18 aörog] 6 menovd@g 


add MPa | xai 76] zo ydoe W | ro peiörıov BHW ro ysiuvıov MPLOVE zöv 
geAasnv BPeVa | & MA üneo Z Öv PacVa | narwnredero] naronrsderas OP® | 
19 8] dE Pb | eis vr yEooov] zii zeoom MPa | Anedaxev] Entdwnev Va Entünne 
W üßloßi; add PeVa 20 NıxoAdov] rod ueydihov iegdeyov add PeVa | vewcri] 
ueyıorov Z | eis nu@s om PaZ wöroo add PbVa | Teonroveynua — Bavuasrov (8) 
Lücke in Pc durch Läsion | roöro röv sig — yevvrjiceug (1) om PaZ 21 Avra- 
rödoux M dvridoun A söseyernuu Va 


MP®, A, 
pcya,z 
Fı2 


F13 


15 
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apa, 4, 65 ap’ Euslvov Ywlv Evunagyodong TÜg yevvijocng. roüro Amıöreito usv 


N und&is, Havuabirnoev bt mavres, zul un OT NO66PAToV TEQLPEOVETWGRV, 
AR Otı Havuaorov porbdracav zul EayyeAlktooer. 
PO, 4, ’Eyoh 6: buiv xl Eregov nugddofov Öimyriooucı, einso “al Üwelg 41 Überleitung 
pey®, zum 


opd 3 dnodew un Ernexijonte. olde ÖE, @g mo6dVuog 7 wavipugıg xul TOV 2. Thauma 
FU Grgoat&v 6 n6dog Yeouörarog, ubvov, örı un rayıov EEapyeiio, drodvo- 
xsoalvov ıyv wEAAnoıv. dıd IN “ul abrög Aedo mgodvudrera abroig buiv, 
xol TO üyio Todro Tedapenxäg zul Erı ij aAmdelg Tod nodyuarog. 


up%, A, IIosoßvrsoög rıg dno MirvAnvng doußusvog — Earl d& alın 1) mdAıg 42 Thaums de 
resbytero 
r° “a „10 &v ch Acoßa Ötereıuevn, wiäg ovong av Kvxiddwv vioov, ai vo Bvdo "a iy- 
enens 


ns negLggEovraı — 0Vrog, EE &dovg Eyav Ev Ti) Tod @plov weıjun &v Mögoıg 

tig Avnlag dneoysodaı n006xVVEelv ve vv Todrov Tıulav Adovaxı xal To 

dxeidev AvaßAdtov äyıov udoov Auußdvsw zul sig PEOVERV Exvro TE xal 

To lin oixm droxoulfsoda, Ev ud Tov Juso@v Agdßov vo Tonn Emt- 

ı5 teodvr@v, KAodg Im’ adröv zoog av Konrav vijoov amexroulfero. vol 

d& uolog ig alyuchmolag rois Barpßdpoıg dıcıpedelang, eig Te Tv dia 

Eipovg dmorounv, gig te iv Ev eionraig ardnksıow, xal To Telgvralov 

eis mv noög dovAslav dnongaoıw, 6 nosoßVbrsgog eig mv did Eipovg 

tıumolav AmoxssiNjomto. zul 01 wg Ev To Tono rg Entoung EnAnoiaoev, 

14 Aodfßov. Kreta war von 826 bis zu seiner Wiedereroberung durch die 

Byzantiner 961 ein arabischer Korsarenstaat, den die Nachkommen Omars, des 

Eroberers der Insel, als unabhängige Fürsten regierten, s. Gelzer bei Krumbacher, 
Gesch. d. byzant. Lit.? S. 967 u. 984. 


1 zoöro] zovrw Pa | uw] dE Fb 83 geısdrwocav] anovrretrocev Pa | EEay- 
yerıkracav] EEayysıldınsev W xal (om Pe) raig uerimerre yeveuig add PeVa a 
(«örh B) 1) döEa nal ro nodros add BP. W hat den verkürzten Passus von ro8zo 
&zısteito an noch einmal als Schluß des Thauma vEog rıg xal NuErsgog dyyuoredg, 
diesmal mit dem Zusatz xci raig usrezsite ysrsaig 4 Yadua nach Ersgov O 
nach zagddogov PEB | ezineoe — eodyuarog (8) om OV®b 5 Euxannonte] &y- 
»uxnonte H Erxannoere Pa | ne6dvuos Va moöduuor MPaA | zavnyvois MPaA 
Önnjyvers PcVa 6 EEayy&llo MHPe &ayyilo bzw £Eayyelo PabBYa | droövs- 
yeoaivoav APcVa &nodvoygeoniver M Hvoyegalver Pa 8 iu MP<B ni PaiHVe | 
dhmdeiz — aöAno excl (10) Lücke in Pe durch Läsion 9 in diesem 
Thauma gehört der Text von W zur Klasse PeVa | Tıs] Keisropogos Toövone 
add VaW | MirvAnuns Pa MirvAlnung A Miwvilivns mVab MerwvAluns m’ Me- 
zuamvns OW | 6euausvog] &puwäro neoıpauıg BP rıyv dosmmv nal Auumoog Pa | 
«urn nach mölıs VE 10 wiäs om m’ müs — negigekorreı om Pe | Budo MAOV? 
Alyalo asian PeVaW 11 zegreofovraı] wegıgo£ovres VP | Exwv| siyev OP | 
&ylov]| NinoAdov add PacPVa zodrov nei Favuarovgyooö NinoAdov add W 12 dmeg- 
zsoher| Enkoy. Ve | Ti Tovrou] tod wareös yv m too &ylov wıjv m’ Pa | rıulav 
om OVd 13 Eavrd] erh O 14 dmoxouiscoher] Emıxouig. Pa | w&] odv add 
O vöv add FB | Emınssövrwv] Emıdeulvov Pa Enınscov VB 15 vijoov] aiyudio- 
os add PeVaWOV® | rein db uoiox m teirns Ö& nolgas m’A sig voeis dt wolgag 
WOVE raıyn dt PcVa 16 rois Paepdooıs] drd av Beroßdenv WOV? 17 eiox- 
reis] pvAoxais OVb 18 6] d£ add O 19 dnoxsxijowro] droxeniijgoraı H | 
Enimoiaoev] 0 wosoßbregos add W £xtornoeav H 
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Thaump de udoog av &Almv lordusvog, WG TOÖg TED abTOd KugaTouovuEVvoVg Enon, MPa, A, 
presbytero Pi R PC yaw, 
Mitylenensi Haußes TE nal Özillg naraoyedeig obdE owrnolag Erı Enıtevksodnı dmo- opb " 
oxonärv, TV nagdvrov Avanobv Enöntnv yeveodar Tov Hegudrarov XE0- 
oraryv Ninöiaov zadındrevs, Adoıv mraloudrov Ebgeiv di abrod xir 
&v ıo uelkovrı Ensvyöusvog — TOV ydo DÖE, bg Einov, Ion dneigias vo 5 
oVvoAov —, Üpysiov sloYjvng eiröv nal Porsıvov TO Exeidev KEToızyTigLor, 
usoLdog Te ig roV onbousvov dELw@INj0EoFaL zul xoAnov Tod Aßowualov 
un dropgıprosotaı. 
[7 age r \ T © „ \ en ‚ er „ e n 
43 Qs 62 Ev rovroıg ulv nv 6 ngEOBÜTEgog Hei to desı ÖAng Ein Eavrod 
NTRGEOKEUEOTO, EL, TEONKEOLdEV abrod megıßledausvog, Tov ueyav Eorn- 10 
xöre NixöAcov Ev oyiuer, bg dv zindaıw Eypodperar, xal Haggeiv wöro 
Enid TH TNAXaÜTH Ovupop& magaxsievöusvov. 6 ÖdE TO Tagwöötn Tod 
Ögduarog EunAapeis va ne TO Poßen Anmyogsvang NN vÜd: X7000- 
DRUATOS yes ua TO Yop@ annyogsvxng NN OU 0 
pHEYEaodeal Tı ÖvVvdusvog, 6 u6vov NÜUVETO, vedundı TOV Kyıov HUdIKE- 
revev Bondiocaı euro Ev vi oaden Evsıllynuuevo Ovupogd. &g Ö& Exeivog 15 
Beaogelv utv KÜTO narnypväto, vEVuROLV KÜTO TV Gorneiav ErıBomusvor, 
6 nosoßVregog d& ÖAwg TÜg Moog abrov EAnidog nal Hewnglag Erbpyaver, 
6 &yysdov elojvns — drogeıpjoecher, jedenfalls Anklänge an das Officium 
defunctorum, dessen Wortlaut für die damalige Zeit nicht bekannt ist. Vgl. 
J. Goar, Euchologion sive rituale Graecorum, 1730, p. 424 sqq., bes. 452: medoössaır 
17V Yyoyijv Tod dovkov cov nal drdmavcov wörbv eig tobg x6Amovs tod Aßoadı xal 
"’Iodax xal ’Ienoß xul dög würo row orepavov tig Öinmoodvng cov, iv weolde 
av ooboufvan; 478 rovg Aßoauınlovg roAmovg drronimewv nal pwmrosıddoı 
ToroıS xaracxnvov; auch die Bitte um Vergebung der Sünden kehrt hier ständig 
wieder. Canon missae des Sacramentarium Gregorianum (Muratori, Liturg. Rom. 
vetus II, 1748, p. 4): locum refrigerii, lucis et pacis; Totengebete ebenda (p. 214): 
ut suscipi jubeas animam famuli tui per manus sanctorum angelorum tuorum 
deducendam in sinum ... Abrahae. 


1 u£oos] ueoug H uloov Fb | xugarouovusvovs] was nepaakg drorsuvoueiveg 
(— utvouvs W) WOV® 2 ve om MBHO | oödE] zei Pa | Erı om PaOP5 | 
Enırsdäschenı MPe redkeodaı Pa Emiredaoherı AVaW Emırygeiv OVb | &nooxo- 
n@v] neoodonav W obdauas ngosdonav Pa 3 av — Avnmoürv] Ext vod Ennern- 
uevov xırddvov W | mooordınv om Pe 4 x&v]) sei H 5 uelkovrı MPaAO 
alövı add PeVaWYVV | zsinor| Epdnv sinov OVb | dmsıgmaeı To GöwoAor] zlye 
nuvrehög vb dviimiorov Pa dnsıonnag 19 mavrdnacın OV® 6 zs nach &yyslov 
Pa T ns om OV> | dEindnsscdhenı MPeAOV? dbiadnvaeı PeVaW 8 &nog- 
eıpiseoteı MPaA drogeipjvaı PeVaW Eunsoetv OVd 9 noogenPeis vor neec- 
Pöregos PeVaW | des] yoß» O | öAmg] ÖAog MP5H do» O 10 nagssxedacro 
MPaA yeyevnro PeVaW Eysyövaı Vd neoıysvousvos O | neondgoıdev MA üvrıxovs 
PcVaOVb EungoodevW xur& moösanov Pa | megıßlespdusvog] naoapl. VB 11 reis 
vor einöcıw PcVaWOV? | Eyyodpsrai] Eyyodpero PB 12 rmAxwörn] roiacen 
H | rugansAsvouevov MPabeVaO nuganslevovree BHWV? | 68) mesoßörsoos 
add PeVaW 13 &nnyogsvams Ndn MP«aA dnayogsicag non roö Ev PeVaWO 
svoyeeig Vd | neoopPEykacheı] noop®. H 14 zı dvvausvog PcVaWOV: olos 
te av MPaA | &yıov] Nindiuov add PeVaW 15 &verlimuulvo] zarsıldınuutro 
Pa £unsntoxörı O om Vd | Eneivog] Ereivov VE 16 gun om PaWVb | xurny- 
yväro] aarsyyväro AO rooorgemero Pa | Enıßonusvog] narsyyuvausvos Pa 17 ölms] 
ölog PaVod 
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ee Inev al eig abrov 6 #Ajgog Tod Havdrov' nal 6 TO Eipog Kareywv vedemw ee 
i , ® x \ BEER 
a nn ’ Due nos Tyv yiv nagsxehebero. 6 Ö8 Exdıve utv vv nepahıv, TO &yig Mitylenensi 
ÖE Todg ÖöpdaAuodg Evnrevıßev dogdrog aöTo ubva HEnpovusva’ abrög 
dE zul olrwg Yupgeiv wöro dıevevero. Emei Ö: 6 PBioßapog xark Tod 
5 abyEvog ro Eipog Enyveras, PoLXToV dROÖGKL,TIEEW NOV TÜV KÜTOU 1EIEWv 
to Elpog einrovrliero, zal 6 inerng ABAaßng d1epvidırero. 

2 Tevra 6 Tör Havucsiov Hedg, Teüre 6 uN Karaıoybvov tobg EAnl- 44 
bovrag En’ abrov, aAAk Heinua Tav poßovusvav abröv noußv, dogatov 
rodg Ödo&dbovrag adbıov. Enei Ö8 6 Baoßagog vv alrlav dvngsdve tod 

1 TEKPuaTOg Kal TO ngEOBvrEoW BagUS, Dg Parpudan, TEOGEPEGETO, Exsivog, 
Euvrov NG aitias dpelg zul TO Tod Eyiov Ev mE00Ta0laıg Kvarnp'rrov 
Beouörarov, to w&v EEeine vod nodyuarog zal Örı Nıxöinog abro 6 &yıog 
nv oornolav dogdrag ErgoundFevocro'xei unv nal beırvVev Erı MagEeoröre 
Enreyeigsı rOv üypıov, räv 6 Paoßeopog, Th Anıorie TupAorrwv, Tobrov 60V 

ua, a, 15 00% NEloro. @g d& to Nixddcog 6 Begßagos Nvorlodn dvoue, On noAAd 

vm xal &Aka TV wbToD TEOLETIOV TIOANKOOG, KÜTOV TE Xu TODbg HbV aüre, 

ov ERBE: N D Ps u FRE) 2 FR Be N r 

Tov AgLdu0V TEEoaRgag, TO Ayio Arteyaoloaro, Ev TH Poucian YIovi Tov- 

rovg Eupayov zei npög rk olasla Badıgeıv did NixdAaov ToV TOLOuEKaEQRK 
naounehevöuEvog. 

20 Toöro tig üv blog ro Yadur Tg06EENYNORLToO; nola 6nTdowv ÖsL- 45 
vorns N zole Yılooopwv mAorN) #av anAdg ngO0ÖLnyNoaodeı une pe 


7 un naruısgivov — aurov, vgl. Ps. 24 (25), 20; 30 (31), 2. — 8 Helma — 
woıav, vgl. Ps. 144 (145), 19. | dosasov -- wörov, vgl. 1 Reg. 2, 30. 


1 naev] jA9e» WOV> | xeretyov] Baoßegos add PceVaW 2 atror] auro 
Pe | zgös — magexehsbero] eis vhV yiv mag’ abrod Enshsdero Fb | Enkıvs — dyio 
de om O 3 tods Öpdalnoug MA rois Öpdarluois PacVaWOVb | wirds — 
d1svsösto om m 4 dısvedero m'PaAOV® dikvevev PcVaW 5 aöyevos] roö 
moeoßvregov add W | Emiveyue MPaA xuriveyne PeVaW dnnveyns OVP | goıx- 
tov droösaı) nal napddogor TO ysyovös onusiov add PeVaW & nagaddkov nei 
noranınntınod Badunros Pa 6 ysıoav] & 705 Iavuarog add PeVaW 7 reüra 
— #eös om Fr | noıöv nach dem zweiten raür« add TV 8 aörov] Heög add Vb 
9 donesdve] nesdva Ve 10 Eueivog] de add AO 11 Eavrov] aurov H | &yiov] 
NixoAdov add PeYaW 13 xal deinvdsv — Äyıov om m 14 x&v PeVaW 
»cai MPeAO | tupiorrov om BVaOVb | roöro» PbeVaW voö MP«BOV>? ıö H 
15 n&ioro] n&lorcı W | Awwrishn] Evariohn Pa Mxovoev VEO | Non world — 
sbzuelorog (cap 49 fin) fehlt in Pc durch Läsion 16 «ör0ö] aorav m | re] 
zov mosoßörego» add Ve rov mosoß. Koısropögov add W | wörn] Önıchev iord- 
wevos add W 17 rov dewuor om OVb | &yio] abroös add W | Amsyapisero] 
Ninoldo add W | yHovi] yn PaOV? om W 18 meög om B | 1& oiasie VaWOVE 
oina« B oinoı MPadH | dı& — rorsudnuge om Vb | row] &yıov xui add m’ Pa 
19 nagaxrsisvöusvos PPEBVaW nuguxehevodusvog MPaH dtarsehsvöusvos Vb nsisvo- 
usvos OÖ 20 W hat ce 45 an andrer Stelle, als Schluß des Thauma de presbytero 
Siciliensi | r0 Paöpa nach roöro AO | neoseänynocaıro] dınynsssuı OVb | noin — 
zoeoodınyjoncdeı om Pa 21 zeoodınyjaoaodar] Einyioacdaı OVd | un ya — 
Ödvrfoovsa om AOV? | wirı MPaW unrs Ve 
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ueysdüvcı ag’ Eavrßv Dvviioovrer; 0üTn Bavursrog ulr 6 Debg Ev roig MPA, A, 


& = x ur vaw, oyd 
&yloıg abrod, Havucorol ÖE zul oi äyıoı Ev Heß, map’ 0L wörolg TO Eveo- ! 
yeiv za waocdo&n dideorer. 

Überleitung 46 AAko xaiel we ndhıv TO Ovveytg Tod Aöyov, zul TO Toltov 7000- MA, VeW 
zum 


3. Thauma emeineiv Havuarovopnua! xal Tod Abyov mEpeThoKı Tov ÖlavAov. oby Öri5 4,7% 
xl ErEomv Nuiv Havuarav sbroole 0b TE6osorıv' dAk ive un, R6g0V TO 
naive TOV Aninderrov Tolg dxgomusvorg dropevvijoog, Adv abrois 
To Aids TOV sionunEvov negnononunt, KÖVVATOVENS BOTEE TÄS uvi- 
ung ndvre & NinoAdov XEgL.0W0ARCDaL, zul uNv nal Tod Adyov EEaro- 
voovrog Toig räcıv wagsxtelvscher. ÖLd Tor ToVTo, nal TeAsvralov TODde 
Eriuvnoteig TOÖ TEgwToVpPIucTog, T& ÖAde Tolg BoviAonevog TagELEn 


NT900RVaTeTTECHEL. 
Thauma de 47 Movweayot zıveg tüv Eyagitov xal advra de Eritndevousvov dodoue, wen A, V* 
lario uere Tov &)Aov KoAdv nal ch KANDEIE Oroyeovusvol, TODTE uoL yEyEv- 
oda mb NixoAdov Tod Tauudargog veworl To Yadua dıny6gevoav. 1 
48 Hlergog 6 Ev uezapig ıi) wuijun, uoveyog dmd OyoAugiov yevöusvog, urd, A, 
ToioVro Teonw uovdon ÖLeßeßauınoaro. FB” 


1 davuaorog — yloıs abroö, Ps. 67 (68), 36 Sinait. — 16 Das Thauma de 
Petro, c. 48—59, ist wörtlich aufgenommen in der, wahrsch. dem 10. Jh. ange- 
hörenden, Vita Petri Athonitae per Nicolaum I, 2—IH, 1in. (in: Kirsopp Lake, The 
eariy days of monasticism on mount Athos, 1909, p. 18—23), mit der Einleitung: 
Oincıov Erpıva dm airoü Tod eig aurov ysvousrov Habuarog TaEk Tod TeLosudnagos 
maroos nußv Ninoldov andokacdnı .... va db roö Haduarog roürov Eysı rov Tod- 
zov, bg aurög 6 ueyag warme Nu» Medddiog 6 ITardowv Enioxonog Gvvergdiyaro. 
Movayoi, pnol, tıves To» £ynoltwv usw. Diese Vita liegt ihrerseits wieder der 
Vita Petri Athonitae des Gregorios Palamas (gest. c. 1360) zugrunde, die I, 6—II, 10 
(AA.SS. Jun. II, p. 540—-42 = Migne Graec. 150, 1000—1004) unser Thauma para- 
phrasiert. | oyoAcelarv. Die oyoAcdgıoı bildeten das vornehmste Gardekavallerie- 
korps, das in Konstantinopel bzw. im nordwestlichen Kleinasien im Thema Baoı- 
Aıröv ’Orrinıov stationiert war, s. Gelzer in der oben $. 162 zitierten Abh. S. 13f. 


1 Zavrav Övvnoorzer MV«W Eavroö duvijostaı Pe 2 Ev] vo OVP? &v ro 
H | aörois] rovroıg Vb | 76 Evsoysiv r. u. Öldoreı PaVaW ro Evspysiv r& nagd- 
do&®x MBPb Evsoyeiv z& nagadoge H Öidoreı Evspysiv r& (om Fr) nagdöoge OVb 
3 ara n döga add Pb aöro 7) döfa aal zo nodrog add B xal rodrov Frı 6 mokös 
nal ueyag Ev Haduacı zul Ev regdıwv Emideiker Nindioog add M 4 c46 fehlt in 
PaOV:; W hat den ersten Satz bis $avuerodeynuc als Schluß des Thauma de 


presbytero Sieiliensi | d«4A« om PB | eocsneımeiv M noooeneınav A no00- 
sneınöovre VaW 5 xul voö M vod AV@W | coö — Ödiavior) Tod yılavdonnov 
Hs00 nal Tod dylov rıv boten Avvurijoaa W 8 to mi. r. slonuevov om M | 
öcıee om Va | ig urnuns] 5 uriun H I navra] narrayoo PB | EEu- 
rovodvrog] Eburovoövres Va 10 voı M rı A | roöde] robrov Va 12 xo00- 
avardrreoteı M — rassohaı (8) A — rabaoduı Va 13 c 47 fehlt in Z | wo- 
voyoi] dE add Pa | Eyagirwrv] Enxeitav PaVa | Emıirnösvousswov] onovdagövrwr 


Pa 15 dinydesvoav]) dınyroavro Pa 16 Ilereos] zıs add OVd Akyovrss add 
mVy«a | oyoAaeiav] oyoAugiov W 17 öwsßeßaınoaro AZ (dieß. W) Erdforo M 
ümtoyero Pa 
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uPR, A, ’Ovrog yio abrod &v ıH neunın oyoAN aul werd oroaronedov dıa- 49 Thauma de 
„HZ yoowv Earl Zvoiav dnooraltvrog zgog m6Asuov, Eruyev, oia moAAdnıg scholarie 
gılzi Ev drdgwnoıg yivsodaı, Tv Broßdonv Eringarssreonv ÖpHErrWv, 
toamivar utv obs "Pouelovs, Eo@yondnvaı d: Xap’ ubrov wAelorovg, ue®” 
56V zul ovrog Emyondeis eig Tov Zuuagav drnoorellsreı — xdoToov ÖE 
ToöTo Tois”Agadıv byVoWtarov xal unv nal nohvdvdonnov —, drododjvar 
To ndvrov Coyny& Tod noAduov wg Üprapug. Emel Ö' Exeivog abrov eig 
Önuoolaev pviornv Evanidero aa Todg nöbag wbrod Ev Grönpoıg xer- 
Nopailsaro, GOpgovV&otegog Gong EEstaorng ToV oinelov ysvdusvog nal 
10 yvovs, &g &oa did Toöro eig meovVounv drodedoro, Hıdrı, noAAunız EÖEL- 
uEvog Pen uovaydg yEveodeı zul Tolg Tod Kdouov dnordsaodeı rodyunsv, 
eis neous dyayelv ta ıng Ebyig Aveßdisro, Erorviaro, Noyahrev, EOVE- 
xeoaıvev, Eavrov ig Boadurnrog xersufupero, za IN wg übın nadov 
EbragloTWg" ÜnEPEOE T& Yyıvöueva, 


Die oyoAci, scholae gehen auf Konstantin d. Gr. zurück. Sie waren ursprünglich 
die Palastgarde (peovekv Exovres Ev ij Pasılsiw oro&, Procop., h. arc. 14), die 
sich in einer schola, einem Saal des Palastes in Bereitschaft zu halten hatte, 
woher der Name; s. Th. Mommsen, Das römische Militärwesen seit Diocletian, 
Hermes XXIV, 1889, 8. 221ff. 

5 Zixueodv. Passio XLII martyrum Amoriensium ann. 848 inc. pasdgal Ev 
sicıw, p.6 ed. Vassilievskij-Nikitin (M&moires de l’Acad. imp. de St. Petersb., cl. 
historico-philol., VIIIe serie, VII, 2, 1905): öre yoöv mAnsiov NAdov Tod zorauon, 
Ebpedens odros Tv, meol abrbv yao ro Zduaga N ueydim mökıs abrhv Eorıv; passio 
eorund. auct. Evodio 36 (p. T5l.c.—= AA.SS. Martis I p. 892): öre od» nAnolo» 
1dov Tod morauod Edpedrov, megl wörov y&o ro Iduage N neydin möhıs aürav 
»croıneiceı. Daraus Theophanes continuat. III, 36 p. 133 Bonn.: ag dt xuark rov 
Eögpedınv EyEvovro, nal negl aürov N nöhıs euren Wrodounraı Ldumge. Es han- 
delt sich um die etwa 100 km stromaufwärts von Bagdad am linken Ufer des 
Tigris gelegene Stadt Samarra, 836ff. durch den Kalifen Mutasim erbaut, Residenz 
der Kalifen von 838—853, dann zeitweise bis 884: P. Schwarz, Die Abassiden- 
Residenz Samarra (Quellen u. Forschungen zur Gesch. d. Erdkunde, hrsg. v. R. Stübe 
I, 1909). Die Nennung des Euphrat an den obigen drei Stellen ist also ein, von 
den Bearbeitern übernommener Irrtum; die beiden andern Passionen, die den Ort 
des Martyriums nicht nennen, geben ganz richtig den Tigris an (p. 13 u. 31 bei 
Vass.-Nik.). 


1 örı vor övros m’ | ydo om m’A 2 oie] svußeivs add Z 3 Qulsi 
om Z | 6pHEvrov] pavevrav Pa 4 “Pouciovs] Ev ch moltum add VaZ | zug’) 
user’ O 5 oörog] auros PPH ö Ileroog add Va | Zwoyendeis MPa@A eiyualo- 
tıoheis VaZ | TöV] r6 Vd Asyousvov add VeZ | Zaunedv MPaAVe dungen Z 
6 zoöro] Eoriv add VeZ | "Agayır] Zugannvois Z | zul ujv MPaA re VeZz | 
&nododnvar] zul dodnvaı W 7 nevrov MPaA robrov VeZ | ös om V> | Enet] 
Emeiön VEW | Eusivos]) wv ÖSvoosßijg add Va | avrov nach Önuosiev PaVa vor 
Ensivos O om W 8 cıdHooıs] Brevraroıs add Veb 9 o@peovectsoos mPaHVa 
copgovestaros m’ PB Anoeıßeorarogs Z | yevdusvog] modgenv add Va 10 zeovo- 
wuiv] nal dovisiav add VaZ | &moötdoro MPa dmidoro BH dnkösto Pb dnedöhn 
VaZ | sbäcdwevog] ovvrafdusvog Pa 11 9:6 MAOW ı& Be& P«Va Hs0ö Vo 
12 Enorvısro — xarsueupsro om Fb | Enorviäro] odv add A | Hoyadkev] Boyanrer 
PH 13 Eavrov] nal aörov Pd aa Eavröv HOW | narsufupsro] dısufupero H 


Thauma de 50 
Petro 
scholario 
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176 VL ENCOMIUM METHODIL 50. 51. 


Ns 68 yodvog abrd neomgnası Ev Tf PooVo& mieiorog nal obdguie 
&pogun Onrnolas Engoundedsro, Ex moAdiis ovvndeiag TSV Tod Kylov 
NixoAdov Yavustov nooündeywv zal ua Todrov Ev roig HAußeooig &ow- 
yov Enıßocodeı wewslsrnaäg, TH EE Ehovg maeonoie yonaduevog, Ey’ 
pnew, “äyıe tod Heod Nıixdius, olda, @g dvabıög ein adong s@ryoles, 
noAAdaıg uovdonı TO HEb Lrooydusvog, un) negaraoug ÖE, Omso Nbgdunv 
to aAdoavrı. did Tor Todro noög aurov ur rıjv insolav tig dnoAvrow- 
6EW5 0b ToAuß momoanode. O0ol ÖE, &g OVvidog Eyovrı Tu Tov &v 
Avayaaıg n0001xE1000duı Bon nal reis bEjoEsı Todrnv NI00ETIAÄdUuNnTE- 
oda, Harpabv ME0HpEVYR, al 68 uschemv noög abrov xal Eypyunenv 
rooßdAloueı, &g Üoe, dic 000 TH Euslvov Enıvevoc ToV HdE deouürv 
AmoAvrooduevog, obrErı Tolg x00uLxois Hogvßoıg Enıuevo 0008 ri) olxeie 
raroldı Eumvrov Eyaaroıijow, daR Emil Pounv mogedoounı, xal &v TO 
Tod xopvpeiov IlEroov 0740 droxsiodusvog 0UTW ÖLaTeldoo, UOVaorNg 
avri xoouKnod Ösınvdusvog xal Ebagsoteiv Bei, don Övvauız, Enıry- 
ÖEVöusvog.” 

Tevre AEpov 6 Evo xal kun vnorslaıg Envrov Emidwdodg zal deijoe- 
cv, EBdoucde Ausoov Koırog dısreisoev. meol 08 To rg EBdouddog reAog 
Önreveroes aÜTO 6 Tayds rÖV Enınakovusvov Erlnovgog, 6 Bepudg al 


ueyag Nixohaog, xal pnoı noög abrov" ‘Kai vis deijasdg 60V Enaxnxon, : 


au TOÖg GTEVEYyuobg TÜg Hagdlag H0v TMgoKoLunv, nal Tov VEebv ro 
600 Eiındonae. dh Enelmeo alrog Bowdüg av aurod EvroAßv EXTANEW- 
ig nedeornaes, yrüdı, GÖsApE, ag od Bovkerai GE rav beouwv Kvediivar, 
#gElrrov 1) xa9” Nuäs vıv Goryolav c0V EoOUNdovuevog. dung, Emeimso 


1 zeowyinsı] muejiaosev Z | Yoovok] Evnenisıcuevo add Z | wAsioros vor Ev 
5 Z | xei om m’A 2 Engoumdeösro] meoxarelaußavsro Z 3 Ninoldov om Z | 
denyov] Bond6ov Z 4 Enıßonodai]) Erınarsioher OW | usushernaog] usAer. POB | 
xonsduevog PaeVaZ dnoye. MA Eieysv add W 5 gneiv] Eisyev adıl Va | oide 
om Ya 6 nolAdzıg] ydo add PeYa | SE] rodro add PeVaZ | nögdunv] eoS. 


MP« 7 nidoavrı] dıreiag nal ig Evddds Sopmdovg nudelokens Ervyov add 
PeVa | coı om MP«V:W 8 vol] 00 (teilweise wohl = cor) MHVaZ | Eyovrı] 
&xov VW 9 noosoırsoücdheı] Enınovpitsew PaZ | Todrwv moooerHıRdureosdei 


MP«A röv Yııßoutvor Enırlächern VaZ 10 #ogeöv om MP«BH 11 ode 
dzouov] ovvegövrav dsıvav Z 12 &morvrgoduevog]) Avrg. W | Emıutvo] Erıusivo 
ov: 13 &uavrdv» VabW Eavröov MAO om Pa | Eyraroıjca] Eravanduvo Pa 
14 od xogvpeiov] rar uednrar (sic) Fd | onen] van Z | diereiloo] rov &navre 
wov rüs Gais yo6vov add Va 15 öon| os 7 H | Emirnösvöusvos]| mweel mAslorov 
tıdeuevog Pa 17 aüre] za) c& zovrwv nAsiova add PaVa | iaurov — Nus- 
eöV] nal Ösnoecıv Earvrav Endsdorng nusgov EPdoudde Z | Enididoogs MPVa &xo- 
öudoög PLB Emidoog H 19 önraverar] Erıpaiverar O Enipeivs Vi | Eminalov- 
uEvov] aürsv add VeZ | Hsguos]| moooraıns add VeZ | nal ueyas om Z 20 00V 
om MPa &ösıpe add PbYa 21 Todg arevayuoöos MA Tür orevayıav Pa oü 
orevayuoö VaZ | oov HVaZ om MPabB | rov] suonkayyvor xal yıldvdoanov 
add Ve 22 Elundeonsa] mwugsndison Z (Emapen. Vb) | Exmingwrjs om HW 
23 Avsdivar) kvangsdivaı B anorvdnvar O 24 noountodusvos MPaVa noo- 
un®svöusvog A noayuorevöuevog Z 


MP®, 4, 
p°y@%z 


F19 


MP®, A, 
ve,z 


ro 
o 
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abrod Eorıv E&vroAn TO «alreive zul dodriaeraı, Kg0VErE Kal Kvorpiosrar 


upa,A, buiv’, un Exnaxijonusev vv! Mbrod aadınerevew dyadörnra' nal ÖmEp 
pev@, zZ 


F 20 


MP@,A 


r®, zZ 


1 


1 


2 


oidev Hvupegorv, rodro navrag xal olxovounise eig Nuäg’. 


5 HEVOG YEloanodel TE TEOPHS TEOTGEHAEUEVoS, EN RÜTOd dverwongev. Too 
Öb töre u&v wereAußsvrog Toopis, Eneıra Ob nal aödıg Eavrov sig Insolav 
uerd vnorelag Enırelvovrog, palveraı nuro meh Eu Ösvregov 6 Äyıog, 
6xvd0Wno rıvı BAeuuarı, og IMdEV Önto abrod Ixeredwv' xal magaxov- 
duevosg, xal Akysı euro bpeuevn xal mogeie vi pyavij‘ "Eyb uev, döcApE, 

o aloTevooV, obx Enavodunv nEol 00d TV Tod Heod dyaddınra Kmoßıekd- 
uevog‘ AAN 0bx olde, olorıcı oluaoıv i) wola olxovoule riv dnoAdrow- 
sw Avaßadkeraı. nArv Eneidineg eiodev 6 noAvsvoninyyvog nv dvaßo- 
Amv woös Tb Hvupegov Nuiv noayuarsvcoher, [va un, rayeog Auußdvovres, 
6eölng xarapoovöusv tg ydgıros, BEhsı dt long xal mag Eregwv ünso 

5 600 dELmdnvaı THV EbagESTNoKVTWv abrd, Eyo 001 noög abrov bmodelkw 

nosoßevrnv dEiörerov. Adßousv 0bv aurbdv GvviyogoV dupörsoo. u6vov 

eml Arevögoı Toig nodyuaoı' zal olda, wg Enıvsdos BHedg dodmvar naiv 

T& noog owrnolav airiuere’. vod 08 elonaorog ‘Kal vlg om ein, &pıe 

deonore, 6 aAEov Onto 600 To Heiov (Auodwevog; 000 yag tal mosoßeleıs 

xal Taig mpooraolaug 6 nbouog Ünag megiooßera, bropddeag auro 

6 ueyag Nindicog Epn‘ “Oldag Zvusßva tov Ölnaıov, ög Ev yegol tov 

xÜgLoV TEOOREUKoVvINUEgov np000ELuevog Ev TO van siosxöusen; — 

‘Oldd’, pnow, “Üyıe Tod HsoD, zei 00x dyvon rov Ävöga' toig p&p ayloıg 

sbayyshloıg Eotiv Evanödyoupog’. 6 dt PiAavdow@andraros ÖNdEv NındAwog 


o 


1 vgl. Matth. 7,7 c. par. 21 Zvussve vüv dinavov, Luc. 2, 25f. 


1 «öroB] aöros A | Sodrnjoera] ArapeoHe MPa üuiv add Z 2 öuiv om O| 
Eunanfjoouev] Eyxun. HW | xadınsredsıv]) nadınsrsvovres W | eyatörnre] nel 
pilevdgonlov add PeVa 8 oldsv] eide W zidı (= In?) Vb | al MA om PacPaz 
4 &yıog]) Tod Xoıoroö Yegdnav W | Eyaagregsiv] Huogeiv W | erh om Va 5 roo- 
gYiis] roopiv W | meorespdusvog — teopig om Pd | &veymonosev] ömezaonosv 
MP« | roö ö£] Ilfreov add PeVa 6 uev om MPa 7 Enızeivovrog] Erıreivov O | 
6 &yıos om PB add NindAnos PcVa 8 nugaxovöusvogs MPaAO nxgaxgovöusvog 
VvVaw 10 ziorevoov] örı add Pd | Ayadornse] vael pilavdomniev add Va | 
&moßıakousvogs MPabB dnoßırodusvos H Erßıaköwevos VeZ 11 oisrıcı] olrıcıw Pb 
oicı W | droivrgwcww] öuwiv add PaVaOV} Auiv add W 13 Auiv MPaOVo» 
nusv A buiv VeW | neayuarsdscher] noayuarsdoaodeı W 14 oadias] sdxd- 
Ans Z | arapoovöusv] narapoovoöusv VEW 15 Eyo] oöv add W | ümodelko] 
Emid. Va 16 ovviyogov] svvsoyov Pa 17 Seo] 6 Yeds VedW | nuiv om Pb 
18 zo0 0: eigmnorog] 6 O8 eine» W | ein] ed 07 W 19 c0ö!] od O | iRucguevog 
Pa ihacoöusvog M ihacdnodusvos AVa EEıhswodusvos OW EEilenoacheı VP | tais 
mosoßeicıg nei om Vd 20 Tais vor meocracieıs om M | megqioaßeru] dıaca&. 
W | ünopddsag abrh) bmoheßov OV6 21 Zvusöve mAW Zvusov mPaVya 
Zuusovnv OVb 22 reoongaxovriuseovr BHZ 23 oldd pnoıw] 6 dE pncıw old W 
24 Evanoyonpos mAVa Evandyoupov Vb Evandyoumrog Pa dvsniygapos m’OW | 
öjdEev om Z 

Anrich: Hagios Nikolaos I. 12 


Teövre sindov 6 üyıog NinoAuog zul Eynagregeiv ara Eyasievod- 52 


53 


Thauma de 
Petro 
scholario 
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Theuma de ‘Toürov’ &pn "dupdrspor eig mgsoßelev xıvjcausv' Öbvaradı ydo, @g To MP% 4 

etro = » = P fi v“z 

scholario Bodvo ro Ösonorind werd Tod IIpododuov xl vis Bsordxov napıord- 
uEvog' anal Ndvrog Ta dnepavre juiv meoang aloıov dnoirnyvorrau. 


c 


54 Ns de, radza sinav, 6 Ayıog AnnAkdrrero, Öivavıodels 6 dvno xal 
nchıv Eavrov vaig Insalaıg el vnorslaug Endsdwxcg, tag NixoAdov mge- 5 
oßelas Enıxaleiodeı ob zareksınev. xal HEa uor Evredde TyV Tod Kylov 
ovunddeiav, mög, ToVv inernv anodsouneüocı BovAdusvog xal rov alrıı- 
6EWV KÜTD NE0UNFEVEROdR TO ovundpasun, ob xuroxvnoev eig ToüTo 
svunosoßevrnv za Zvusöva wegaiußeiv vdv Öıxaıdrarov. us od nage- 
ordg TH Toim Enıpopgä tig dnoxaivyeng, Örav ÖN xal vv Adoıv abro 10 
öv Avanoav Ergoundevoaro, "Odoosı’ Eyn, 'KdsApE, zul, ig ddvulag 
vo noAd ANOOREVKOKUEVOg, TO KOLVB uEolrn xal Ovungsoßevr;); Zvusovı 

55 vd TiS alrjosag EridKoonoov’. Tod 8 rodg 6PdaAuoUg dvarsivevrog xal 
zov ueyav Zuusöva mwegLoxonijoavrog, Evroduov Ö8 ÖAov Ta Ödfeı YyEvo- 
uevov ig 6oKaews, 6 Ölnxıog Kür nagaorig Zvusov, Haßdov yovonv 15 
uerazeigıböusvog, Epovd TE xl aidagıv zul Enouida meoıßeßAnwevog, 
Torovroıg Todg auroV KreroNjoaro Gijuacıv‘ “Aöbrdg’, pnoıv, “undeyss 6 
to ddeApo NıroAdo di ÖyAov Emixelwsvog, dvedijvaı tig meoLeyodong 68 
Yılıbeog xl TAG Evraüde PooVEÄG xal TöV oLdnoWV Todrav Ösoußv; 6 
dE, uölıg Tod Orduerog abrod dvorpevrog, “Nal’ pnaw, “pıs Tod Deod, 20 Fı 

2 uer& tod Ilgodgouov xal tig Oeordxov] ist diese Ehrenstellung Symeons auch 
sonst bezeugt ? — 16 &povd re za xidugıv al Erwulia. Dem Verf. schwebt wahrschein- 
lich eine bildliche Darstellung Symeons in israelitischer Priestertracht vor. x»idagıs 
u. &xwuis sind verbunden nur in der Beschreibung der Tracht des Hohenpriesters 
Exod. 28, 4: ı7v Erouide (Schulterkleid, hebr. &föd) xai z6v wodnen yıröva noovu- 
Porov nal nidagı» (Kopfbund). 1. Reg. 2, 18. 28 u. 22, 18 ist das hebräische &föd 
—= Schulterkleid mit &podd wiedergegeben. &pobd u. Erauig sind also eigentlich 
Synonyma; was unser Verf. unter &pobö verstanden wissen will, steht dahin. Im 
Malbuche vom Athos sucht man dahingehende Anweisungen vergebens. 

1 roörov Epn] moög wörov Epn roürov MPa (om roörov M) 2 Ileodeouonv] 
’Iodvvov add PaA 3 Greoovra] airobusve Pa | nuiv om Pb | oicıor) ow- 
zreiov OVb (nach droil.V?) om W | Ärummypovraı] Anyovraı W 4 zaüre om 
m’ | einov] sinev W | dunlAdrrero] &nmildyn ar’ abrod W | nei om Pa 5 reis 
smoreias OW 6 Enınahsisheı om Va | ob xurlAsınev PEB ob nurllımev HVe 
ob» dmtleıne MPa oöx Eväisıne OVE oön Heine W 8 airo) aörevd OV om m’ | 
ob Karoxvnosv] on Enwanse (= drnamnos? dnanvnoe?) W 9 Zvusöva 5 0 6 58, 21 
11 &xgoundsdoaro] ngoxariyyeıhev Z | ddeApE] IlErgs add Ve 12 Zvusanı MBHZ 
Zvusoav PadbYa 13 dvarsivavrog) dvorsivovrog PPVaO 14 u£yav]) ueye BHW | 
Zvusöve BHW Zuusav PadVa Zuusavnv MOV? | de PabYabW re MBHO | 
öfsı] pop» OVE zrodun W 15 aöro om mV? | Zuucar]) Zvusauns O | xev- 
cv] yevooov PBVa 16 ueraysıgıgöusvog] werk ysiong Eyav MPa &v ı xaıel 
xareyav Vb | ve] dE H | al Enmuldae] Erouida H om Vi 17 &mexonjsaro] 
ansyonto O Eneyoito W | ündeysıs MVaZ Iced PaA 18 ddspo] uov add 
MZ | di?’ dylov Eminsiusvog A di’ ÖAov Emıx. M Evoykav (naosvorAav VVW owv- 
eyös Evoykov O) xul ovvseyüg (om O) deöusvog PaVaZ | oe] con H 19 xal — 
gYeovo&g hinter deousv M 20 Tod — dvoıyevrog om H | aöroi] auro Pa om 
PbB | @voıy&vrog] diavvyevrosg Z 
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yr4,A, £&yo eiuı 6 Eppunmv abrov eig Hedv Kal vyv ONv Kyımodvyv usoirnv nel 


ve,2 


a 


1 


1 


o 


a 


nosoßevrijv nooßaAAdusvog’”. — “Kai puildıreig’, polv, “nee ara 
aodmuoAdynoRg, wovayog yEevduevog za Evagerwg BLodv dd TOD ugdvrog 
d1spsıgöusvog;’ — ‘Nail’, pnaıvw ÜnopPasag. zul raüra 6 Inerng dvrepnoev, 
xal 6 Ölnaıog "Ersidy’ pryaıv "Euuevew, oig bwoidynoas, Öunßeßarois, 
EEsAdE duwAvrog anal, Onov BovAsı, Bedıte‘ obdtv ydo GE To Aoımov TÜV 
doxodvrov xwivrınöv Eumodisaı N nepaxerasyeiv dvvnoeren. 


Thauma de 
Petro 
scholaria 


Tod 6: robg nödag Tois oWdrjgoıg xadnAmuevovg brodelavrog, &x- 56 


telvag nv Ev ci ysıol 66ßdov 6 üyıog TÜV re sıdngwv Epanbdwevog, @g 
zinsreı xNo0g And ME00WMOV nvobg, 0VTWg adrd dıeAdoag Hpdvıoer. 
Ebd» 68 Tod Ösouw@rnolov EbHbg xal ovvexoAovdav auro &ua Nixo- 
160 To Heoudragı vov aoıwbv Inernv altodusvog, En vg nöheng sbeE®N 
noLodusvog‘ Övsipdrreoda P&o würds Eioxeı To aapaddEn Tod moKyuaros. 
Tov Ebyhbv Ö uällov Tv Exeivov neloag bndoysıv Ovunsoaaun, TO TE 
neydAo NixoAdo Erıusisiodher adrod Ereıinov, Kbrög uEv Npavradn amd 
ov öpdaAusv abrav' Eusıvev ÖE uöbvog 6 Kvdommos, to zndsudvı KöTod 
NixoAco tig Owrnolag nagaxoAovdüv xal noo0avaxeiusvog. 6 ÖE aurd 
Te ng0g omıoudv Ügasdeı ÖrsnsAsdero‘ Tod 68 eindvrog undtv Eye, & 
duergapriserar, 6 ueyag NixdAnog, IHaogeiv abro nagansievoduevog, EibEA- 

10 os rraereı — mvoös, Ps. 67 (68), 3. 

1 siui] 6 vameıvdg add PaVa 2 ngeoßsvrnjv] zo&oßıv MPe | al — gnei] 
nal 6 Öixuıög por poldtreis W | gnoiv) dd od viv dopelög add Ve | aöra] 
odza V5 om H 3 ysvöusvog] yıwdusvos MBHO 4 reöre] moreiv add MPa | 
&vrepnoev] zarltero Pa 5 Ölxwıos] Zvuenv add Va | Luwkverv] Euuevsıs VP 


6 drwadras] av Evradda add Va | Padıke] wogedov Va | To Aoımöv] Tod Aoı- 
mod VeZ 7 doxodvrav] neosovrav Z | naganaraoyeiv]) xaraoysiv MPa wuga- 


oeiv VP | Övvioeraı] dvrnonteı PBB 8 Too dE] Ilergov add Va | audnimugvovg] 
“odnAovutvovs O omVd | vmodsifanrog] aadvmod. VE 9 Eursivag omVa | &yıog] 
Zivusov add Va xui add W | Eyaubdusvos] Evay. H 10 or] aördv PeB | 
dirkdoag] nagaygjun add Va 11 2EeAdmv ÖE] elite EEsidav Va | xul] 6 dixwıog 
Zvusoav Va | ovvanoAovdar aurh om Pa 6 Ileroog add Ve | ro Ninoido 
VeW 12 vo Heoudnagı] to Helm Pa om W | eiroöuvos AW airodusvov O me- 
tovdusvov Vd xat Pa om MVa | ede&dn moroöusvog] edgsdijwar weroinxe MPe 
sogEFN molodusvov O yvmgisas 08 adra ag obr Evinvior TO Ögmuerov add Va 
13 övagörrschnı — Eöörsı] nad” üUnmvovs av Öeouhv zul tg Pooveäs Kvedivar 
olousvov Pa | wörds om Z 14 zav siyav — ovuntocoue om Pa | tüv Exsivov 
MHO rov Ensivov Vb vensivov PdB Exsivov VaW | neioag] weiodheig W | Önde- 
gew] Omdoysı A | zö te] ro M xal ro Pa sdre H 15 aöroö MPaVa ar 
AZ | Ensınaov] einov W | wEv] wogevHo add Ve | Apavradn] &pyauns ... yeyover 
Pa 16 uövog] uovov W | abrod — swrnelas MPaA tig aörod corneiag Nıxo- 
Adov VeZ 17 nagaxolovdov] noooer. W mugouograv Va | aöra] aörov O ueyag 
Nixölaog Va 18 oırıouov] Emioıriouov PaOV: aöro add Va zeopis add OW 
mweganshevöusvog add Pb | dgaodaı VaZ stoncdher m sdodsdaı m’ Pa deäcdeı A | 
Ölsxehedsro om Vb | under] un W | & MPaVı 5 AVaOW 19 ueyas] Toö zvglov 
yvhsıos Begdnov Va | Yuggsiv — magax. om Pa | aöro] aördv M roö Aoımod 
add Va | maoansAsvodusvog] dinzel. O | eissAdeiv] elschdhv Wb 
12* 
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Thauma de Helv dv Evi av Exslos ainav Mugsprurjoaro xdxeidev boag BobAoıro TÜV MP%, A, 

scholarlo orwg&v Euvro dnoxouioaodn. V0REE yEvousvov xal Tod dvdgmnov eig ER 
dLaroopnv ELMOgNERVTOg, 06x Enavonro 6 weyag aurov yeıoaywyeiv Ni- 
„6Acos, Eng eis Pouavlav EBAaf drsrduoer. 

57 ’Enel Ö8 wg Ipeinsv Eneßn yig 6 avi, 6 uv Üyıog abrod eddög 5 
inmkhdtrero, TODTo ubvov woög abrov einav" “Kaıgdg 001, tig Gvvdrinag 
ExnAnoßoeaı rayıore" Ei 08 un, nakıv TO Zauag& anoxoulin og deowLog.” 

6 08, &ua ubv nal ig mooregag dvaßoing dedıwng To Emırluor, Äue ÖE 
zul Tov Üyıov dnodeoansvev Erunyaramevog, oVdE Ev To olxelo olao 
ereidov, obÖE unv roig ldloıg N Yyrvmpluoıg Ervrov Pavegmoag, wg &v un 10 
ON brav Tig OnovVÖNS Avayaırıodh, TEyog, bg EiyEv Övvdueos, noög mV 
Pounv haelyero, dnododvaı xvolwm tüg güydg wer’ EEouoAoyiocng Ereipö- 
wevog, Ög d1eorsıhkev va yeilm abrod zul EAdAmoev TO ordua abrod Ev Ti] 
Yılıeı vg xagdlag abroD. 

58 Kai oxonsı wor Evraüde tig NixoAkov xndsuoviag TO dov'yxgırov, 15 Fa 
nÜS, WONEO naTIE Gvunadng 1) wg maLdaywyog KgLETOg TO KÜTD nI00EV- 
EOYNAITL GUVTAGOUKLITÄÖV, OVVODOLTÖDEL, TOOETOEYEV, TA EUNTOO6FEV TO0W- 
uaAıkev, voig ÖnıodEVv EnEgEWBVVEV, xatevoohV Ev Ömacı, nal obx aneorn 
Todzov, Eos adırdv He nO0ONEV, @g Emeysioyoev. ori yüg Tore TA] 
“Poun mAnoıdtsıv Tod AvdgWnov Eyyißovrog xal TOV TOMoV dyvoodvrog, 20 
dyvoovusvov 68 TO rnvixadra rg Poualov ExnAnoiag moosdpevVovri, 6 
uEyag abrdv xardönkov nel Boneo Eupavii waglornoı NindAwog. vöRTOg 


12/14 züs zügig ..., &g dieoreılev — aörot, vgl. Ps. 65 (66), 14. 


1 Exsioe om Vb 9 | zugeyyunjoaro]| waonyyvijoaro mPa nuonyyv&ro m’ ng0- 
ergewaro OV5 om W | öcas] dx H 2 iuvro om Z | dmonouioacder] zoul- 
cache av eis roogyv Pa | oüneo ysvoukvov] od meoıyıvou&vov Z 3 sbmoern- 
savrog]| nal Yaydvrog xal dvanınoautvov Euvrov add Pa | wörov] ö ueyag add 
V?W 4 “Poueviov] cıv 'Poueiov Pa 5 Enei] Enid W | Tocixav] "Poneiov 
Pa | oöroü] rodvrov W 6 Ämmiidrrero] ömeynos: Z | Toüro — ads om Vb| 
einov] Ensınav VabW | co] cov H ddeApk Ileroe add Vab 7 zayıora mPadW 
(örı ray. Pa) raykorarea m HOV? ı& Eoyara B raybrare Va | &mononign] Emorou- 
chin Z | as om mOW 8 6 de] Exeivog Z om A 9 zöv äyıov] Tov ayiorv 
Ve | dnodsgansdsw] Eudeo. VO ro Enirayun add W | Eaungavausvog] dmoung. A 
omovddtov Pa | oineio] idin H om PO 10 insrdar] ansrhdeiv Z NBovinen 
add W | idiois] oinsioıs Z | Eavröv pavsonoag) pavspndnvar W | &v om OW 
11 orovdns] Bovans H Öeunjs PaZ | dvayamıody] dvaoyerıodfj W | Taygos] vage 
m’ &v zdysı Pa zayovs Va | Övvdusaog om Va | znv om PLBVeZ 12% Aaeiyero 
MPaYVa &nsiysro A Enogsvero Z | dnodoövar]) dnodaccı A 15 &vradde] & 
gıldınz av 6ohodögo» add Va | rig] roü wauudaegog add Ve 16 soreo] as 
MPa« | narnje] YıRösrogyog xel add Ve | ovunahijs om V} | ös om HVa | gro 
meoGwvsoynnörı] Em’ abrov Ehmloavrı Z (— vos Vi) 17 ovvnagouagrav] suuraomv 
A | swvodorwögs]) ödoın. O | woomudALev] ovvoudi. O om Ve 18 zois ömı- 
oder om Va 19 rodrov| wöroö MPa | aüörbv] airöv Ta Z &v ro Ve &v Pb 
20 Eyyißovrog] uerlovrog Paz 21 &yvoovuevov] dyvoovuevo PabYabW | de] 
xal add Paya | zo rmvmadre] zö v. M 16 W 15 Vi zoo O | Eunimoles] 
nvineöre add Z 22 6 ueyas — yao ro om Z | üonee om Pa 


MP®, A, 
ve, zZ 


a 


10 


15 


20 


F 23 


MP@, A,V® 
MA,vV® 25 
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yao TO ana Enisrdg, vov Üvdga Emi yeigag xe0TÖV, aurbv Todro E&n- 
ebeixvvev, ON@G usv KuroVv &x Tod Zauagü Eggdcaro nal önwg EbyNv EyN, 
P2 m m , u m 

Ev TO TOO x0PVpaiov NAD dmoxslouodeaı, xedeifig mEodLmyoVusvos, 
yvopioog wurd Üue za TO Tod dvdownov Övoua, IlErgov abrbv 7006- 

[4 7 BJ 04 > 0 ni A c ! c u [4 

ayogEVeodat, ONEVbEV TE Ev TO AUTO TO NEnE ÜNOodEUEVOg, WG Üv TEYLoV 
Ta Tg EÖyNS mEgaTwon. 


Thauma de 
Petro 
scholario 


Avavıodeis obv 6 ndnag xl nOOg TO TOO Xopvpalov TEuEvog drıov 59 


— iv yüp nvowan TOV NUEEDV —, TEVTRS MEOLEIKÖNEL Kal TV 7006- 
ENHUVTOVIOV KATEVIE TA NTO0GGONE, Ei Üga Tov beıydevre nur a9” 
Unvovg dlayvapıei aa Yedoeraı. aa 0N TO nANdEL NO00EVEEYNKLG TOD 
Avod, 6e& TOV Üvdommov uE0ov Tav üllov iordusvov. veduası Öf Tod- 
Tov mO00xuAcoduEvog, &g Elbe un Unaxovovre, EE Övouarog abrov Emı- 
Po&v Emeysignoev, “Ileroe’ Ayo, ‘6 ano Towixlag EAnAvdag, 06% abTög 
el, 0v 6 ueyag NixdAnog Eu Tod Iauapd Tov deoubv ai tig pviaxiig 
AnehvroWo«To; Tod dE Euvrov eivaı ÖuoAoyiioavrog nal TO nagaddEn 
FaußnYEvrog Tod dxovouarog, 6 winug wurd amengivaro, “"Mndtv Hav- 
udong’ Aeyov, 'KbEApE, Orı EE Gvouetog 08 Endhson, Öv DbÖENOTE TEFEaURL. 
6 yüg moAds zul ueyag Nıx6Aaog, VURATWEO UOL NAOKOTÄS, ÜNAVTE TE ARTE 
08 Evepdvıoev Aal @g Ixeıg arodgı&dusvog xal TO KVol@ Tag Ebydg 6ov 
enoningB0WV. Tadre einwv 6 nanag xui Tov Üvboa dnoxelong Heu ToÖ- 
TovV, @g 1) ÜnöoyEsıs, KadLEgWoEV. 


Tevra NıxöAnog Havucrovoyav Nulv Emideiavvrar, TÜTE NOEOPEVMv 60 Peroratio 


3 pr \ ’ m ‚ ? Pr N L ! 3 
Erıtsisl TE TEOKOTIE, TaÜTa napaHaAoVuEvog Evsgyel t& nagadobe. Ev 
rodroıg aul Prorsdo@v Epdvn %00u0VuEvog, Kal WETKOTAG 005 HEOVv E- 
doxıußv obx Amokıundverai, AAN old vis nano 5nd Ovunedelag Toig 


1 y&e] öE m’ om MP« | Eni om W | aörov rodra Emedelnvvev MPaA wöro 
toörov dnedeinvvev VerZ 2% abrov om VÖ | &oodoaro] dvsogvcaro PdVad 3 xogv- 
peaiov| IlEroov add PB | omrö] via Z 4 wöröv]| einov add VaOW | meoo- 
ayogsvechar] nukelodar Vo 9 omebdsv — ara] Ev auro omovdascı re Z | 
rdyıov]) rayıste MP«@ 6 negaroon M negaroonraı PPVa negaradn Pa negaro- 
Srjosraı BHZ 7 Toö xoevpaiov| rav dnooriioav W 8 7v — Tusohv om A| 
neo0anavravrav]) neoan. VeOW 10 dıayvweısi] Kvayvogızi VeZ | Yeaoeraı 
MPa Ssconraı AV? Yeaooıro OW | nooouveoynawg] mEo0eoy. VP 11 xei vor 
vevuacı Va | 6E PabB re MHZ üncd xul dis Ve 12 siös MPa idsev O oldsv 
AVadW | Emıßoäv) naleiv Pa 13 &meysignoev] Emeyslosı MPa noosyslesı V$ 
14 si öv — dt &uvrov om H | züv — dnsivronoaro om VP 15 dnskvromoaro] 
älvre. Pa | zivaı om MP«a | öuoloynoavrog] ÖuoAoynoag A ÖwoAoynoaduevov W | 
5 nugadökn] oo magadögov Faduaros Vd zig nAjsewg Tod aörod Övounzog add W 
16 roö dnodsuaros om AZ | aöro om Z | dnexngivaro] Emexe. H 17 ddeigpe] 
Ilerge add Va | oböenore]| oöüdern PaO VE 18 u£yas] Ev Favuacı add MPa | 
mapaordg]| Erıorag Z 20 dnoninonowv MPabVa dnoninowoousevog BH &noda- 
coav Z | Yeo] To Yeu V> 21 og — ünooyeoıs om AZ 22 raöre] 6 neoı- 
Bonros add Z 23 regasrın] Havudscız Pa | &v om HVa 25 eidoxuuov AVa 
södoxnıusiv M Tod zVegyereiv Pa | oin dnohunavernı MHV« ob narekıum. 
PbB oön ägioraraı Pa | bndö MPbVea dno BH 
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Tervorg Erinauntöusvog TE ndvrov olasıodreı Bien’ Toig mAgovdı Ovu- MA, 7" 
nAEov, Toig 600ıT0g000L HVVodsdwv' TaV Ev Kvdyaaıs nO0LOTEWEVOG, TOLG 
Ev pvAaxaig Erionentöuevog' No&v Exrinovgöv, bopavöv bnsguonitor, 
elyuaAbrovg dmoAvroodusvog' Todg Ev v6ooıg imuevog, TOVg Ev Huvupogaig 
TERORUVHOUUEVOS, Tolg Ev Ywouovais GVVEVWOYOUUEVog, Tobg Ev Aunaıg 5 
Gvvodvvausvog, TObg KöLxovuEvovg KVEGEVOUEVOS' TO GUVXOPKVTOV- 
kevovg Enaud'vov, TObg GVxopdvrag aloyUvav' Tobg ENaLVETag ERIOOW- 
vUWV, TOOg KuagTKvovrag ENLOTGEPOV, TOÖg xaropdoüvrag Evioydov' tolg 
nüsı Ta ndvra yırdusvog, iva ndvrag 6bon' xal uEvror 080WxE, Kal 
61 55wv del odx dnokıundverei. & rüg NixoAdov dyading H1adesewng. 0log 
nooorerng &ÖHN TO xöaum Gmrrjprog' olog ueshıng eig Heov xl dıiak- 
Aug dnereioyuvrog' olog dewyds xal Bondog zei Eminovgog mäcıv 
EugpıAoywgov xal mivrag Öuoing Erioxsmtöuevog. xal mod rıg Ev Tvöle 
HAußousvog, Ev Ö& reis Bostevvixaig viooıs KAAog GVXoYavroduEvog, Kal 
xara Hdlarrav xıvövvedorv Eregog, xal KAAog ngbg Bevarov dnaydwevog, 15 
“al Hvugpogais Eberaßöusvog Eregog, Ker& tabro To NixoAkov Erıßon- 
seusvor Övoua, Aupdrsgoı nz SGornolag Erervgov. xal nov nal Broßkowv 
Epodog fi NixoAdov Emıniijosı drocssößnrar, v660L TE pvyadsdovrat, nal 
62 daluoveg Tovrov ıyV aAjeaıv dniög dnodvoovrar. uaxdgıog tolvvv Eoriv 
d NixoAdov reis nosoßelaıg YPEoVEoVÖuEVog, 6 ueoinv aurov Eis Hebv 
nooßeAAöusvog, 6 Exeivo ME00uVEIMV Aal taig abrod Evrolaig nodnyov- 
wevog. 6 Toloürog yo zul av bds Avnnoav ob neigadrioereı ve ToV 
Bsov V1sov Ev 7 NuLog ebnogNosı tig xoloewg.! 00 zul jusig TÜV MQ0- MP“, Ar 
orac.wv Anroladonıusv al Tov ngsoße.iv Eupoondslnusv, ive za ToV 
obs naAög Ösansgodvousv xal av alnvlov di abrod Enıriyausv dyadov, 25 
Ev Xoıoro 'Iyood to xvolo jußv' ued’ od ro marol 7 döke ur to dylo 
nveduori, vöv nal del nal eig Tobg albvag rövV alavov. duv. 


„ 


0 


n 


0 


9 roisg w&cı — 6%07, vgl. 1. Cor. 9, 22. 


1 aavrav mA ndvre m Ya 2% row &v] vois Ev H|roig &v] veis H 3 ün- 
sonowitov] AVa Önsowomıföusvog M aa add m’ 4 rovg Ev ovup. nee. om Va 
5 roig Ev] todg &v H | xaeuovals] zaguosöveıs m’ | obs Ev A. MHVa roig Ev 
A. PbB 6 rodg ovxopavrorufvovg V@ ovnopavrovußvovg A ovropavrovulvoig H 
7 rodg own. aloy. om A 9 uevror] zei add Va 10 on dnohuurdvereı mA od 
xurar. m'Va | di vor aVa 13 &» ’Ivdie HVe &v iöle PPH vi B 1408 
om m’ | los MBH om PdVa 15 Havarov] Hararrav B 16 xur& taöro] 
nark vabrov MVa xal av Pb narür (8) B xar’ adr. (abbr) H | 6 mHV« voü m Pd 
zöv B 17 duporeooı] duporsgos PP 19 rodrov — drodbeovraı] dmehudvorzar M | 
&oriv om PB 20 NinoAdov] roö nauuaxugog add Va DI Eusivo] Eusivov H | 
nodnyobusvog MVa ödny. A 22 Ads PbVa om MBH | oö nswadnsereı) wnoa- 
Srosraı A 23 ilsov m'P}BVa Mo» H Ülen m | sönogioeı mA stereo m’Ve | 
Nusis]| imavreg add Ve | av neooraucıav MPa rais nooorwoleıg BH rs mwgoore- 
olus PiVa 24 zav ade PIBH r& ade Va zöv ride... Biov A 25 di’ wö- 
todo MPa 26 &yio] vol Zuonoın add Va 


VI. THAUMATA TRIA. 


Inhalt der Thaumata. 


I. Thauma de Demetrio, c. 2—4. Demetrios, zum Nikolaosfeste aus Kon- 
stantinopel nach Athyr fahrend, wird in nächtlichem Sturme aus dem Schiff ins ° 
Meer geschleudert. Durch den h. Nikolaos, den er fort und fort anruft, wird er 
in sein Haus entrückt, wo er im Beisein der Nachbarn, nicht wissend, wie ihm 
geschehen, in seinen triefenden Kleidern wieder zu Bewußtsein kommt. 

I. Thauma de Basilio adolescente, c. 6—19. Bei der nächtlichen Feier 
am Nikolaostage wird der Jüngling Basileios, der Sohn eines am Gestade wohnen- 
den Landmanns, mit allen übrigen Festgenossen im Nikolaosheiligtum bei Myra 
von einfallenden kretischen Arabern gefangen gesetzt und nach Kreta gebracht, 
wo ihn der Emir seiner Schönheit wegen zum Mundschenken annimmt. Als bei 
der Wiederkehr des Nikolaosfestes der Vater die trostlose Mutter mit Mühe zur 
Feier des Tages bestimmt hat und die Gäste nachts im Hause weilen, schlagen 
die Hunde an, und der Vater findet Basileios, seiner selbst noch nicht mächtig, in 
kretischer Tracht mit dem Becher in der Hand im Hofe stehend, durch den h. 
Nikolaos vom Mahle des Emirs wunderbar nach Hause entrückt. 

II. Thauma de Nicolao monacho, c. 21—22. Der Mönch Nikolaos ver- 
läßt zu Schiff Konstantinopel mit einem Auftrage seines Meisters Symeon Deka- 
polites, Als das Schiff im Sturme dem Untergang nahe ist, erscheint, von Niko- 
laos angerufen, der h. Nikolaos auf dem Meere wandelnd und verheißt Rettung. 
Das Meer beruhigt sich alsbald. 


Handschriften. 


N = Neapolitanus Graecus II C 26 saec. XI. 

O = Ottoboniano-Vaticanus Gr. 1 saec. XI. 

Pa — Parisinus Graecus 1606 saec. XI. 

Pa = Parisinus Graecus 1463 saec. XI. 

Ve — Vaticanus Graecus 824 saec. XI. 

Vb — Vaticanus Graecus 821 saec. XI. 

W = Vindobonensis Theol. Graec. 148 saec. XII. 


Z =0+n+W. 


Die Handschriften, welche die Thaumata Tria mit dem zweiten Teil des 
Encomium Methodii verbinden, sind hier mit denselben Siglen bezeichnet wie im 
Apparat des Encomium Methodii. 


Oavuara Tod H6lov naroos 7ußv NixoAdov Eniondnov MVowv tig Avudag. 


pen, zer Karov nuäg, & Beixbv koudrov mE0KORIOTe«L, aul TE vOV uvnoPNVEL 1 Prooemium 

tig neopnrinng Exelımg gavig vg Aeyovong' «dANdüg Edavudornder 6 
Heög Ta EAEn abrod Ev rolg ayioıg abroü‘ ndvre vo Heirunre abrod Ev 

5 abroig Enoinsevs. oig ydo Eovı xal rd vov dveyvwolkeır dvdennos al 
Beitlovg Eoyatsodeı vois Havuası modg desıiv, buäg E06 Tobg drovovrag, 
robg zul noAAd Ti) 60«08ı Ti Öravola nareyovrag. iote yio Ünevrsg Tod 
x00u0gVGTovV xal Havunrovgyod NixoAdov ra xa®" Eundornv eis ünevros 
napndogonorod'ueva Haduare, vai nög 6 Todrov vaog Ev Ülm To Aöaum 

10 iatosiov KadEornKEv zei Heounslov Toig ndoyovoıv dreshdvvov. Odev xal 
Nuelg, axoonrai, iv’ ein ÖE aa abronrar, vg dAmdelag Tav moayudıov 
ysvdusvor, TOvV ÖALyoorav navrelög urgd Tıva Kal EbTEAN zul ENoEKönv 
rov Öınonusve, v& uEv EE drong, v& O8 nal EE Öyreog ueuadıxauev, bvduate 
db xal nokyuare vl olujosıg nal yEvovg &uvnuovsvoausv, zal uıxo@ EDV 

15 rayuarı radre ovvelsidusde, iva u Eotıv Kupißodog Toig Evruyyavovan 
Tov noapudıov 7 Erßaoıs. 


3/5 Verbindung von Ps. 30 (31), 22 u. Ps. 15 (16), 3. — 12 züv Ölıyoor@v ... 
uırgd zıwo, vgl. Cyrill. Seyth., Vita Sabae (Cotelerius, ecel. Graec. monum. II, 1686, 
p. 220): zlonrei vor... wiınod rıva ndvv xal... indian... nal würd ı& ÖAiye 
Gvvsonvisdunv wöhıs; 2 p. 220 6Alya rımd .. avyyodvaohaı. — 13 dvouare 
dE usw., vgl. Cyrill. Seyth., 1. 0.2 p. 221: x«l yobvav dxgußelag nel Tonov xal 
n000HnwV nal Övoudtwv Eurnuövevon. 


1 Titel nach N 2 Beinav — nooaonıstel] Yeinv nal nvsvuarınorv Aöyav 
&roowrei Pa | nal v& vövom Pa 5 0ls] oia Pa | drayvoglisın — dgeriv] nooxelusve 
PeAriovasg moög dosenv Eoyaköuseve Pa 6 buäs — voög] öniv kon rois Pa 7 rel 


PaN om Va | xursyovrag] zareyovs Pa | Ünavres — Bavuarovgyoi] Tod xoL- 
vov ebeoyErov nal Deguod eis Avriampır Pa I Havuore] Favuacsız Pa | &v — 
r0oun om Pa 10 x«l Seganeiov om Pa | den Schluß des Prooemium bietet 


Pa in folgender Fassung: ö9ev xal nNuels, r& ubv dnon nwgeihmpörss, vu dE nal 
tedsauevor nal Argıßi vodrmv eidncıv Eyovrss, neh od» rdyuarı rare ovvelsäd- 
uede, iva un oxöro nal And magamsupdr au) tolg moAlois &yvaora yerıraı zul 
tus Eu robrmv apelsions 6 flog Enulav dnocrein ueyiornv nal oreoncıw 13 öv0- 
var — £uvnuovedoauev) da oben Z 6 &eö mit dem Akkusativ konstruiert ist, 
wird es kaum angehen, hier in övoudrov usw zu verbessern, wenn auch der 
Wechsel des Kasus bei y&vovs auffällig ist; oder sollte y£vovg gar maskuliner 
Pluralakkusativ sein? 16 Dieses Prooemium fehlt in Z; als Überleitung vom 
Thauma de Petro scholario zum Thauma de Demetrio bieten Z hier c 5 mit einem 
erweiternden Zusatz; vgl Apparat zu c5 


Thauma de 2 


Demetrio 
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’Ev roig #o®” iuäg yodvos Üvdgmnös rız oluav Ev voig ’Eievdeglov, 
Övöuerı Anwirgog, Eyxov nlorıv al n6Hov noAdv noög vov &ypıov Nixd- 
Acov, Außiov Ev ij Ernolo abrod zul veßaouio Eogrij #ygoüg nal EAnıov 
#al Aoımd vıva elön v& moög Tyv Eopriv Tod Ayplov Eniridsin ündoygovre, 
EEogujoavrog abrod &4 rüg navevdaltuovog Kovaravrıvovndisog xal 
nos ra TÜV Bpaxamv ueon Ev To Enovounboutvo ndorow tod "ABUgog 
nAoiung Emeıyouevov ansiAdeiv — Exei yao eiyev dog dneoysodeı var 
Erog 6 mooEIENuEvVog Kung nal Enıreisiv nv urijunv Tod dylov —, megl 
Ta uEoa Tag vVxTög Tag vNOg Movronopovong, Auikar Eneorn abrh Avyod, 
B0TE xl TOv nılimv Ta drgoordiAe diagoapfver. abrod dE Tod Inun- 
tolov Außouevov Evög ToVrwmv zul un PEEOVTog Avrınsgıysveodeı Tod Avr- 
WFoüvrog dveuov, aneoolpdaı abrov eig nv HaAancodv Pal, HVVEER«- 
6dong abrov ig Blag Tod nveduarog UP’ 0bnEE Hareiyev xuAmdlov, Ev 


1 Die Bezeichnung & ’Elsvßsglov eignet besonders dem von der Kaiserin 
Irene gebauten Eleutherios-Palast: r& 62 zaldrıa v& "EAsvdegiov .. Exrıcev Elonvn 
ö£oxowea, Ilargıe III, 173 (Il p. 269 ed. Preger); &v za nalarlo tüv ’Eisvireglov 
Cedrenus 472. 474 (II p. 25. 29 ed. Bonn.); ’Elsv®eglov olnog ibid. 475 p. 30. Der 
Name haftete ursprünglich (Richter $. 382) an dem unter Theodosios II. zuge- 
schütteten Aıunv Tod ’EAsvPegiov, etwa in der Mitte des Südufers der Stadt 
(IIereı« II, 63 p. 184). Zur Lage vgl. die Karte von Antoniades, der bezüglich 
des Aruyv mit der Kartenskizze von Preger l. c. nicht ganz übereinstimmt. Wie 
die Cedrenusstellen zeigen, hieß die ganze Gegend v& ’EAsvdseiov, und von der 
Gegend wird der Name auf den in ihr gelegenen Palast übergegangen sein. — 
8 £ogrjj, 6. Dez. — 6 xdorew roö Adtboos. Steph. Byz.: Advoas, Enivsıov nal mo- 
vauos wegl TO Bußdvriov' Eori d& ao noAmog Adrügas. Der Ort (heute Böjük Tschek- 
medje; vgl. R. Kiepert, Karte von Kleinasien in 24 Bl., 1902/06, Blatt AI) lag 
an der Nordküste der Propontis, etwa doppelt so weit westlich von der Haupt- 
stadt als Rhegion: Procop., de aed. IV, 8 (III p. 296 Dind.): z08 ‘Pnylov En£nsıwa 
mölıs Lori mov Advoas bvoua .. Eori Ob werk viv Adıaav rıg yügos. Theophanes 
p- 159 Bonn.: üore nal eig Addon» aörov (Attila) PgodoLov &Afeiv. Symeon Mag. 9 
(Theophan. contin. p. 614 Bonn.): x«l &ido»res (die Bulgaren in der Zeit Leos des 
Armeniers) eig r0v Adöoa wurlorgssrav To &uelce ndoroov. Hier also die unsrer 
Stelle entsprechende, auf einen Nominativ 6 ’4®so weisende Namensform. Auch 
die zum Vorhof der Hagia Sophia führenden Stufen heißen sowohl yeadriıa ro 
’4$boos (Constantin. Porphyrog., de caerim. I, 10; I p. 74 Bonn.) als yeadjlıe Tod 
480g (ibid. I, 28 p. 158 u. I, 35 p. 185). 


1 &» rois — EEopufoavrog abrod (5)] EyEvsro rolvvv dvdo@nov tivog £&op- 
unoavros Z | Ev rois — yodvors] zer’ Eneivo di noıgod Pa 4 &yiov] Nixoidov 
add VaPa 5 Ekoounoavros] EEngunsev Pa 6 Boparswr]) Ooanuv OVE | &v 
To — ’Advoos om Z | Adoog PANVa Adıga Pa T nAmiung] wAonumv wohl 
= nAoiuov W | Ensıyoukvov] aöroo add Pa | dnsideiv — Tod ayiovomZ 9 rk 
use] vo ueoov W | aör5; PANOW aörns V5 abroig VaPa 10 zrilov] zviov 
OW | aöroö — Außowevov] aörov 6 rov Anurrgiov Außöusvov Pa | Tod Anwm- 
zeiov om Z 11 Außouevov] Erilaßoutvov O | Aal om OVd | gEgovros] 080% 
te övra Pa | dvrimegiysvioheı PIANO dvumagayzvicheı W dvduov dvrodoüvrog 
megıyevechen Vb dvrimsgidysoheı Va Eyngarij yevkodeı ind Pa 12 &vkuov] nve- 
peros Pa | «öröv] pasiv OW | pact om PaOW 13 oönee] od O | naAwdion] 
xaAnıdiov VP 


PEN, 
vepa,z 
F3 
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ran, on dd Tod nAolov TI001EE10T0, undtv Ersgov phaoavrog PIEyErodeı Fhaunn de 
rUZN zo “Ayıe Ninöiee, Border woı’. Emißoovrog 00V abrod ToüTo Bvvsyüg, 
— & Tod Havuarog, xarandijrreı ydo wov tyv didvorev Tb uEAAov Gndr- 
vE0dRL — dopdra HH EvEL wETdgGLOg yEyovag,&vdov Tod olxıjurrog abrod, Tav 
5 HVoBV xErksıoucvov, KNEXETEOTN, Tüg KÜTag Povdg Enıßomuevog zul AE- 
yov’ “"Ayıs Nindies, Border wor’. 
Oi ök yeltoveg, ig Pwvig abrod dumxodres, modg dAAAovg einov' 8 
‘Ody oördg Eorı ...;’ Tobvour nogodemövreg' nög obv, yuLg Tov &vdeuds 
Ümoporrnoag, Evreüde ndgsaTıV; TogsvHöuEv ÖN xal Idmuev, ei oÖrög 
10 dorıv 6 xodbov zul vl ovußeßnaev abrd, obrw Hvverüg Emißoäv rov &yıov 
Nıxökaov’. nogsvdEvres 00V TO u8v olanua Eboov Espouyıouevov, abrov 
Ö: Evdov Tuyydvovra zal ÖvonnoÖOvra wereim Pavi tov &yıov. ÖLapen- 
kavreg 00V T& xAeidon, voulfovrsg abrov Gxaldv Tı Ömd tıvog ndoysıv, 
xal ngög aürbv EAmAvdoreg Envvdavovro nag’ aörod, “Tig ı Tooavrn Enl- 
15 xAnsıg tod Ayplov Nixoidov, zul ng, nerAsıouEvoav TÜV HVEÖV, VUTWg 
eiseAmnAvdug; Akyovrsg' ‘rl ÖE xl more odro Tayeag dnd ig Ödoımogiag 
bneorogsdag;’ aurög odv, Bonso Evdovg yarduevog, “Kal nod eluı Norte 
"nel tiveg bueig vi dowrüvreg uE Eore;’ ol O8 Akyovamv ara "Ev Ti 
oinla 6ov Tupydveis, GÖeApE, nel ri nadav dyvosis abeijvz; 6 68 Anun- 
20 TOLOg mQOg adrodg Epy' “Orı usv vg vnOg dneoplpyv,xAddnvog xarasyov- 
Tog Nuäg, Ind tig Tov aveumv Plag, yıracko“ mag dk 1) nöre ElonAdov 
ndE, &yvoß.” mpOGKJavrES 00V abro xel Auunddag I008VEPAÖVTES, KETa- 
vonjocı neIgWuEvor TO AANBES, KuTeniKynoev, 00 TO60UToVv TH dınyrocı 
«vroo, 060v Ti; Iuctlav KdTod byoornti' araAdkovra yeo Kal ENoggEOVTE 
10V ıd tig HaAdoong kAuvodv, mv ödWE0V abrod dad ig Tod Ddarog 
dvaambeog vagovaiev Enıonualvorvre. 


2 


oa 





4 roö olxjuarog. Die spätere Sage ließ die an die Hagia Sophia anstoßende 
Nikolaoskirche (s. darüber unten zum Thauma de Nicolao energumeno, in den Thau- 
mata singula) an der Stelle des Hauses des Demetrios gebaut sein; s. unten Testi- 
monia: Aus russischen Pilgerbüchern C. 

1 meosnesiszo] meosjernto Pa nwgoojgnre Z | under] rov dt undev Ve 6 8 
undtv pdoag Pa, beide damit neuen Satz beginnend | £reoov] rı add Vd | PFd- 
oavros om Pa 2 Enıßoüvrog — ovveyüs om Pa | vöroö om FP} O3 5 xal Alyan 
— go om Z 7 yelvoves] nelug Z | drmaoores] dnodovreg Fb 8 Evdevde] 
Errsüdev O 9 &nopoınoas] onusoov» add W 10 «öra] Hore add Pa | ow- 
syös om Z | Eaıßoäv] Enıßoäche Pa 12 15 pgwrj PaOVb | diagonguvres] 
drcvolfanrss Z 13 on] dE VaPa 15 Ninoidov om Z 16 oürw rayius om 
ve 17 oöv] ödE PaO om Va | Hemre] pnsiv houra PANVaPaOV> pnsiv W; 
pnslv Neare könnte heißen: “fragte er, heißt es’; doch ist eine solche Verbin- 
dung in unserm Text ohne Parallele 18 &ore om PaZ | Akyovoıv aöro] aörh 
Qacıv OVb 19 &deipk om Z | aörrv] aörov Vb om W | Zmunrgios om Z 
20 Epn om Z 21 slojidov] nAdov Pa 22 üds om W 24 abrod om Pb | 
zj] av add O | inariov abroö] ineriwv Z | Öyesrnrı] dyeörmre Vd | oraAdtovre 
P4NOW ordtovr« VaPaVd 25 rö rig — dluvoov om Z | addwodr] aödineorv 
O &pdooov W 26 Emionuaivovra] onuxlvorre W 
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Thaump de 4 Tore poßog EAußsv mdvreg nal Enoracıs. Öbuoo ÖE mivreg oyedov PAIN 
emetrio j Ex 5; 5 4 P ei yvapaz 
Gvveinkddssev ol TOV usohvV Exelvov wNg möAewg olarjvoges, 16 EEvov 73 ' 


nal naoedo&ov Toüro Enoröusvor Badua. 0bdE yao adrol ol HvunAsvoavreg 
euro DAmg Ovvinav TO yeyovdg, drı En Tod Budoo tig daldoong EggVohn 
age mO00doxiev did nosoßeorv tod aylov NixoAdov. Enavidvrag Ö8 roüro 5 
ovvEeßn ueundnaever al mAEov TÜV ÜAlov Kyaodnvaı, @g xal Henrag Tod 
noaydEvrog ysyovdrag xal G0v abro ddEav xal wivov To corijgı Tav dAwv 
HEd NUhV no00dyovras, To dLd TÜV abTOO FEXANOVTWV NOLOÖVTL TE TAQK- 
doßa regaro. 


5 AAAG ovvreivare uoı, TegareÄd, THV ExoNv, Ayenntol, EP ErEgmv 10 
regaoılov bgußvrı Hıynoıv, zei un Knoxdunte To unası Tod Öbinyriuarog. 


„Fhauma 6 "Ayooınög tig TÜV rag Eoyarıag olnodvrov ig magaklov Migwv Ern- Fa 
e Basilio 


adolescnte olwg Eiwdeı TV Tod 6oLoudxagog To'tov NıxoAkov TeAsiv E0gTNVv nal dd 
TV mE000vTWV auro ryv xoslav av deoufvov, 6yEoEı Ti XoOg Tov äyıov 
#ORTOVUEVog, ERIXOONYEID. 15 

7 ’Ev wid Toivvv, vig Acumgäg adrod xal megipavoög Evönumodong 
NUERRg Aal ndvrov Koi) Ovvrgsyövrov Eis Tv Aplav zul 6eßdouorv 
aÜTod nevipvgıw, Ovveßn Tv ulv Üygoıxov usrd TIg KÖTod yausräg 
olxoı TEOGuEVEV, v& nodg ÖEblucıv TÜV Xagarugovrov Erouueodusvog, 
Busihsıov 68 ToV Todrov viov Ovvaivaı Tolg Ev To 6eßaouln van Tod 20 


1 pößos — Exsrasıs, vgl. Marc. 16, 8; Luc. 5, 26. — 12 Zu dem Thauma de 
Basilio vgl. das im Anhang I abgedruckte parallele Thauma des h. Georgios und 
das eine spätere Variation darstellende Georgios-Thauma AA.SS. Apr. III p. XXXV 
— XXXIX, ferner die beiden, im Anhang II mitgeteilten lateinischen Variationen 
unseres Thauma. — 13 £oorrjv, 6. Dez. 


1 zore — advros] pößog di ndvrug Hußs Z | öwod ÖE] öuoö yde Z xul Pa | 
oysdov om W 2 ovvsinködsısev] ovveintöodacım Z | rüs nolsmg om W | Eevov 
za om Z 3 roöro om W | aöroi om O 4 örı Er — Ninoidov om Z 5 roöro] 
zovrovs OW 6 dyasdivaı] vo add Vd | xal Heards] nad” Eavrods W 7 ye- 
yovörus nal om Z | al vivo» om Z 8 ra] vowöre Z 9 reoare] Fabuare W 
10 Z haben diesen Satz vor dem Thauma de Demetrio, als Überleitung zwischen 
Thauma de Petro und Thaumade Demetrio; an das Thauma de Demetrio schließen 
Z unmittelbar ohne Zwischensatz das Thauma de monacho Nicolao an, um erst 
auf dieses das Thauma de Basilio folgen zu lassen. | ruenxuAo — &yanmrot] 
ıyv dxonv napanein Z 11 souarrı]) oouöv W | dunynoıw] tiv 6. OW ri Öu- 
nyrooucı Vb | &moxdunre] dmoxduoırs Pa | 6 — dımyijuaros] To odg öuav Pb. 
OW fügen hinzu: od y&e änaonos dulv Eoraı ndvrog N moös tv dnodacıv Euuovog 
»ogprsole (7 — xugr. om W), did xal vıv (meösg für nal nv W) Spelsıav ueylornv 
»al Tov uoHoVv woAvniaciova moogsvoüca 12 r&g Eoyarıda Z rüs Eoyarıäg PANYa 
nv Eoyarıdv Pa | Migewv]) Toowv Va 13 eiadeı] sindev Vd | 6sroudaaeog 
PaNO dciovudz. VaWVd iesgoö Pa | roörov om W xul Peiov add Pa | Nino- 
Adov om Z | reAsiv] moenövrog add O | nal dad — Emiyoonyeiv om VE 16 wie] 
obv add O | @örooö om V5 17 xoıwj om W | dyiav nal oeßdouo» om Z 18 eö- 
tod? PAN om VaPaZ 19 Eroıuaoouevog] Eroıuacsöusvov Pa Erosuaodusvos O Emı- 
weAoduevog W 20 zovrov PANP«OVd rodrwav Va viov abroö W 
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pdy, toLoudzagog NixoAdov vıv tig mavvuxidog TEeA0dGLV EbyapLöTiav. zul Ö1) Thauma de 
VEPGZ eyousung Eoneoug Badeios zul rodrow Erı veAumöle TEOOKKGTEEOVV- aa 
av, Apvlöıov ’Ayapnvol rov oEeßdauov Toürov naraAußovrss onK0V xal 
navrag Todg Exsioe negiruydvrag alyuaimrevoavreg Th Kar abrodg vj0@ 

s vüg Kontng daipapov. zul row utv Tod dyooixov vidv Buoilsıov og Eal- 
gEToV Kragyhv TOV Anpdowv TO Tovrwv dungk Ivo Edvaoyn dedwxuoıv. 
ög Emil To adAleı Tod wardög ueydiog eupgavdelg xal TyV aurod Doaıd- 
ra nel sbpviev Havudoas, roig yrroloıg xal olnsiordrois ToV abrod 
Heoandvrov nareraks zul NV Tod ndrov zoelav AHyovv Ev Toig deinvorg 

10 KÖTod xıpvöv drstdkaro‘ Tobg db &AAovg Gvvanyuaiarovg Tod maudög, Odg 
wEv TM KataoyEosı THg PEOVEÜS, obg Ö& mpOg dovAıamv turNV ol Tg dodAng 
Exyovoı maperiupavro. xal ta utv nur’ Erslvovg ToLedre. 

r5 Oi d8 tod mawdög Bacıkslov yerviitogss, alodduevor tod ovußev wel 8 
yv AYOdwg EnsioeAdoüoev Eni TO TERHVO MuTÄV Gvupoodv, Tg TE Eogrüg 

15 LAOYNORVTES Kal TÜV TUOROKEVAOFEVTWV KATUPEOVORVTES, TOVg Er’ aÜuTO 
Hojvovg Ev bddrn xuodlag aurürv di’ olumyav xal daxeVav dvensunor. 
xl Aoınöv, dyannroi, tig va nor’ abrodg dınyjosreı; tig Tv Anapewühn- 
zov Hlııv nal nv dndoaßAntov böÜvnv adrav dıeyokiers; tig ToVg Ex 
PaFovg aungdlag orevayuwobs TTS unTgog abrod N TE Ex magsıav yeöweva 

2» Ödxgva, Toüg dr ÖvVyav TE Onapupuodg xal moodeiAduvovg TÜV TeLyÖv 
Enpıbwosıg; ab Oysbov einsiv, tig untege Honvodoav Eni malt, zul tadra 
uovoyevel, ovvröuoıg Aöyoıg EEsimoiev; ndvrog ÖE lore ol voulum yduo 9 
noooouLArGevreg nal nadov EbuoLonKöreg yev&ocwg, &g ÖvopdenTov Eorı 
rad yahenov To noog anaıölav KYEbmg uereveydivar. el yao vor ovußn, 

25 TaIg YE06l TÜV TERbvrmv xo@ToduEvov KOdEVEel« TO TERVOV nEgLTEOEIV, 


3.Kreta bildete von 826—961 einen unabhängigen arabischen Korsarenstaat 
unter eigenem Fürsten (hier &une&s Nroı Edvdeyns), 5. 0. 8.171. — 11 räs doöins 
Eryovoı, die Ayaonvoi als Exyovor der ”Ayce, der Sklavin Abrahams. 


1 Nixoidov om Z 2 yevoueons] yıwoueons Id | Erı ch yarumdie] cs 
Jahumdiag 7b 3 dyvidıov PaYaPaW «ipviöiov NOV yeyovasın aöroig add 
Vi | z0v oe. — xaralaf.] vararaßovres vov Toü aylov aeßdauıo» olxov V? | onxor] 
olnov Z | nal om Z 4 negıruyövrog] nagaryy. Z | tÜ na” — dnmyayov om 
V? 5 Baoileıov om Z 6 Änzagyiiv] draegüs O | dunok& fra om Z T7us- 
ydlaos om W | zdpgavteis] nodeis Z | Kemdrnre wei Pa hesörnte nal PaNVa 
om Z 8 yrysioıs zei om Z 9 nörov — wörod om Pa 10 xıoväv] neoväv Z | 
drsrefaro] dıaxoviev aöro dmenijgmos Pa 11 zögnv] oesıv W | dodang Exyo- 
vor] dovilag Eyyovor O 14 &dedng om W | Emsiselhoücav] EneAdoücev PaO | 
ini om W | rs ve — dvemsumov (16) om Fb 16 di oluayavr — Evinsunov] 
Enowdvro xal unyüs Öaxedwv dmrigosov Pa 17 Aoınöv &yannroı om Z | reis 
mv Anagauöodntov — nogensupdivaı (c 9, 6) om Vb 18 xel iv draoaßl. — 
airsv om W 197 r& &x — Enoıkaocıs (21) om W 21 ris om W 22% wovo- 
yevsl] novoysvoüg O uovoysvnj rell | ovvröuoıg Aöyoıs — nmapansupdiveı (c 9, 6) 
om W | ndvras dd — nogameuptiva (Z 6) om WV? | navıng PANO navreg 
VaPa | voulum] vouiuns Pa 24 zul yalemöov om O 25 ro rexvov] to rernvo O 
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Thaums de dan Tovroıg ppovrig Eorı, mavragodo megLTgEyovreg xal Tobg dpiarovg PAn, 
tov largöv nodg Tyv Tod maunddg Enxahoduevor sworyelav; si d& zul red PPPÜZ 
vavaı ÖENOEL, Kal ObTWS ÖÖVVNEGTEEOV zul ÖvonagdrAntov, GAR 00y 0UTwmg 
Lpdonrov ndvın xal dnagdöentov ündong Yuyayopias, &g Tod dEdns 
Kvidonaorov yEvdusvov 1Eg0 uieıpdvoıg negadodnver xal Önuoıg Konidy- 5 
yvoıs nagansupdivar. Gvvexsito 00V Xo0g abrodg 1 neglyWg0g näo«, Kal 
To uey&dsı TAG ovupoodg Exaintröusvor HVvedonvovv Todroig xal GVvV- 
&ödxgvov. xal Iv ldeiv, nard vyv ’Hociov povıv, eig nevdog OToapeioav 
nv Eoommv xal mv yagav eig YAiyın weraßAndeioav, dur 68 YaAußv 
olumyds nal avrl dokoAoplag BAnoprjuovg Abyovg TLOL TÜV KOLUOVOVVTDV 10 
TOD NEHOVS ERTEUTOWEVOUS. 

10 TE o0v ga ys toAunasıe rıg eineiv TOV advra toAuavrov, &g Köv- 
varag E&ysıv vov ueyav NixöAnov xal weoıßöntov Ev Toig Havuaoı ng 
roLadıng abroVg AvroW®oaodaL GvUPOEÄS TE Aal OXVHIEWTITNTOG; Hal rg, 
ög ye vo ndAnı, di’ bveıgdrov Ex noAAod dınornuarog to BaoıAsi naguords, 
xol tadra TH ORoxl weg», Tüv Aölnog Tedvavaı ueAAdvrov EAvos Tag 
EÜdUVag xal Tov EonEoLwoVv abrolg Tod Yardrov xAavduov Eis TEWLUNV 
werivsynev ayakdiacıv; AAAa Ovyywoel vd nddo: nagaradnvar uixo0vV 6 
ueyas Nıxöinos, lve welßov ÖelEn Tod Hadunrog TO drdgonTov. 

11 ’Ev ToVrog ToıyagoÖV TOD 4E6V0V TEREWYNKGTOg Hal dig BAlpewg Tod 20 F6 
nardög Ev Tolg yovsdcı Ödonueon Auußavodong Exltaoıv — Üönkog y&o 
Tv n abrod dnovala, undevog TE zur’ abrov anapyelkavros —, aAıv 
«ud: 7 Tod weydkov Pworijgog NıxoAkov Nuson To Enıdvri Evinvro og 
MArog mEgıparnig Enedrjunger. au ON mdvrav ubv HVVrosydvr@v zul TeQR- 
Inyovrov dAAmkoıg eig iv navıiyvoıv, advrov dt EÖÜNUURG AROTOPODOUVV- 25 
av, og Övvardv Exdoro, Ta vis jueoog Kouddır, uövog 6 Tod AsydEvrog 


- 


5 





5 ysool ucıpövoıs (später noch öfter wiederkehrend), vgl. Eurip. El. 322 u. 
Ene. Meth. c. 27,11 — 8 ’Hociov. Verf. muß wohl Am. 8, 10 weraorgerpm t&g dogräs 
susv eig mevdog im Sinne haben. — 15 di? övsıpara» — nagpaords, Praxis de 
stratel. 20. 


1 negıro&govres] y&o wegırokgovoı Pa 2 Erxadoduevor] Exkaloövreı Pa 3 dövvn- 
eöregov PANVa ödvvneov P«O re add O | dvonagaxınor] dvonaoddsntov O To 
nadog abrois add Pa 4 Enagadsrrov] Enaoarınov O 5 komidyyvors] zei 
nepavöuoıg O 6 mit ovveyeiro setzen WV® wieder ein | meös aöroög PANZ 
avrois VaPa | xul ro — Euninrröueroı om Vo 8 eis mevdrog nach ideiv OV? 
9 Eur) 68 Yaruav — Krogentov (c 10fin) om Vb | dE PANO om VePaW 10 cv 
»owwvodvrav] PANOW rois xoıwavoncı VaPa 11 od nddovs] 76 nawog O | 
Ennsumouevovg — Knögensov (c 10fin) om W 12/19 om WV? 20 mit &v vov- 
roıg setzen WV? wieder ein 21 dr rois yoveocı om Z 22 daovoie] drodn- 
wie VP | aörov] wroo WV? | zdiw om Z 23 aödıg] oöv add W | Nixo- 
Adov om Z 24 ndvımv — ovvrosyovrav] navrss svvergeyov Vd | xal nagatnyor- 
av om Z && Ölng nuodiog add VaPa 25 Ankos om WV? | navımv dt — 
rodvzavrnosı (c 12, 11) om V? | eihöuns PAN Eudöuns Ve söngodlung Pa xeo- 
Püung O Ex Beod W 
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er 71008 Bao Aue Todrov Ei ra Aarapan)ed; rüg aueuyn Br 
abrov xarsyovang xal Adyoıg BAnspiuoıg NV Tod Hvvedvov nE0dvulev 
ErLXortodong. 6 0bv Avig, ei nal yuoldeodel ng Eööxsı Kal TH yausı)) 
svvdonveiv ThVv oTEENOLW Tod maıddg Evouibero, KAA’ 00V BAwg NV Ti moög 
5 TOV uEyav oyEosı nooonAmuevog. H1o nal mv eis abrov Khernoaı dıddeoıv 
zo uorov KadVoTEgjoKL TÄg mavnyVgewg dia nv zig Tov nalde Grogynv 
al TIV Rareyovoav abrdv KHvulav, advrov EAssıvörsgov eivaı za ÖöV- 
vno90TE00V breldußevev. 
Avsi roivvv uegıböwevog Aoyıouolg, TO nÖg uEv ng yuvarzog ro 12 
10 &rsı90V nel noAd Ühyog aaraxoıujaeı, nög dE xal Th Bela navnyVgs tod 
weyaAov Ev legedcı NixoAkov xadvnevrioe, BovAnv BovAsderaı Hvverhv 
xal Ye Eodauıov. Ödev xal moooeldav 6 Ave Epn ıh yvvanıl abrod 
werd jmöryrog' "Q yivar, ei apEeleıd vıg &x TÄV nagdvr@v Honvav Tod 
Ev aigunAmoig naıdog Nußv plvsraı xal, vodtwv alodduevog, urgädg dto- 
Aadsı nagadvrNg, und’ 8Amg Todrav nevonusde, dAA’, si Bovksı, xal KAAovg 
juliv Hvvdonvoövrag nagaampausdea. Emei 08 eig xEvov Nuiv teure, Te 
uaraıonovoduev, GvvdALßorreg Envrovg adxelvo und Iyvog Gpeislag 000- 
oyovreg; veAelag Övrosg, yivar, Posvög To nal Th Avan uedVdovrog Ar- 
oHELoHeL ubv rd zeigıore, a BeAtıora Ö8 nagadeyeoheı. Evv6nooV, &g Toig 
20 uxgo)VyoLS KP9OGUVN To Eyaanum, volg Ö& ueyaloyügoıg Podvnols &ortıy 
Eyrauiav bnoPeoig. bedgo Aoızöv, & yüvaı, &rxovoov uov, vH mloreı Tod 
iyiov zei mgsoßelg mgo0dodumuev. Kal 00’, Oti WeydAng nagaduyng Kal 
Avrıhrıpeng EÖTUYNOOuEV. 1 YaE Teig Nusregaig YEg0lv wbdıs dngoadorij- 
og dnodotrjoeraı 6 neis, ei ye were TOV Ehvrov Eoriv' 9 av eig dov- 
Aslav abrov xareybvrov Idvvei ToV voöV, u) PogTızÖg aurß Emipegeodau 
aa ov Evyov ig dovisiag aaraßagvvsv. avabıov ydo Eorıv, © nvole, 


1 


a 


2 


a 


1 xarspaivero] zarapalvernı W | ovgöyov) yausrjs OW 3 Enınonwtodons] 
mweginontodongs O Emisxonodoens W | El xal — nadunavrnoc (c 12,11) om W | 
yeeitschear] yaeisacdheı Va | Edönsı] södonsı Pa 4 ölmg] 6Aog O | 7] Eds- 
ousiro Pa 5 meoonimutvos PANO Nindlaov VaPa 6 nadvorsojccr]) vahvore- 
encdaı O 7 £lesıvöregov elvaı na om O 9 ro ag] nung Pa müs O | rs 
yuvaınog — wohl] ro zig yuvvaınos O 10 Yeir om O | roö — Nixoldov om O 
11 zadtvrarrnosı] gonosraı Pa | mit BovAnv setzen WYV% wieder ein 12 xu«l — 
&odouov) xal naAjv W om O | öFer om Z | xul neo0eldov 6 krieg] aai eo0eldrov 
OW xel 6 warme tod nardos moo0eAdav Vb | auroö — nmiorntos om Z 14 xal 
toorav — ündPecıg (Z 21) om Vd | nei] un En O | uıneds — maomlvyng] &nmohadsı 
av uinoäg yoyayoylag O | dnoladeı] dnoAade W 15 und’ dung — nugeAnu- 
Yausda om O | rovrav PANW om VaPa | AM Ei Bodksı — nagadtyscheaı (19) 
om W. 16 Ensl dE] &R’ Ensi O 18 dvros] ovongs O 19 danadsisheı] Enodeodaı 
ubv Öel O | yeieısre] yeioova O 20 dpaosdvn — ueyakorpöyoıs om W | peovnsıs] 
peovioeng PANVaPaOW 21 dsögo] dA& d. Vb | Aoımov om W | @ yivaı om 
OVb | &rovoov uov om Z | wov] xai add PaVYa 22 108 aylov] ro dyio O | 
nal nosoßeie om Z | nal old’ — sdrugnoousv] om Vd xul ucHov alovıov #ouicn 
W 24 xol dvrılmpsos om O | 6 zais om Z | slye] einse O ei ydeW | nom W 
25 un] od ui W 26 nal zov foyov — rüyuera (3) om Vb | zor fuy6» PANO zo 
gvy& VaPaW | & avoia om OW 
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Taauma de usvovg nuäg dueröyovg plvsodaı vig Tod ueydAov Tovrov warobg NixoAdov PEN, 
. Dasillo = Mr Fr ” pr, yapa zZ 
dunyvosas, &v 1) Tolg KvHEWnoıg HvVYyalgovav &ypyekoı Kal volg Erıyeloug i 

13 ovvsnevpgaivovrar TE 0bodvın Tayuara. nEidE TOLyagoOV TO YÜvKıov 
&v Tovroıg Toig Aöyoıs 6 duo‘ nel, GonsE Gvvovrog Kbrois Tod maLdög 
#al HVPywigovrog, T& Tg Eogrig n&psoneVaoav aloın. zul ÖN yevoukung 5 
EonEgag xal TIV mevvVyiov KINEWEEVEOV EÖYURHLETIRV, TOdg Exzloe TAOR- 
tuyövrag pihovg napaAaßiov 6 Kvio weög rov ldLov olxov amıiyayev, Toig 
Eroıucodsicı Todrovg Elwdluoıs Kal YyAvadouacı pilopodvwg Öekiwad- 
WEVOR. 

14 Evreode wor ORonEL, © PLAN TÜV ExgOKT&V MavNYVvoLS, TOD wEpiorov 10 
ao nagadötov Iavunrog To neoadokov zul Ebalcıov. eig uEoov yag ol 
Öcırvudvsg ıyv Tod naıdög Baoıkslov uvrjumv Ö1suAnporeg, al KAAog KARO 
TOV ToVTovV AETogFWU«Tav xl LOETEV nOOTElvovzsS, Yvyaymyeiv TOdg 
terovrag &% Todirwv Evöuıdov. teure odbv dıaAsyouevov eurEv xal Te 
rovroıg duo zal T& Fvunon To mad yevsodaı dıd vig Tod ueydAov Nı- 15 
noAdov Evrsvksng Enrınakovucvov, bAeaı) TOV nuvöv Ev Tolg Tooaviloıg 
&yevsro Tod olxov. ng bAaaig rolvuv Emil mAslov Enteivouevng Kal BOTEO 
Ev Enıdooui INe&v TÜV zvvov Ödıarovovusvor, ol Evrög Tod olXov Üvreg, 
ÖsıAla naraoyedevreg al OEsı zal Emidoounv rov tig "Ayap viöv eivaı 
ÖdEavres, TÖv Aaunddov td pas dnooßeoavrss Eonönovv tb &rfßnoousvor. 20 
ahh obror ubv 1OVYN Tv Boav magemeunov' ol wuveg Ö& Tg bAanfig 000 
AG Ertavovro. 

15 ‘Od: zo deinvov nagaoxsvdoag, Ev Ti) Tod Tolyov Oxı& mgooKAıdeig, FT 
nv airlav Eondneı uadelv ig Tov nuväv bAaxnig. xal ON TovTov Kara- 
vooÖvrog xual dnooxorsdovrog, 60« BeaolAsıov tov viov abrod — © Tod % 
poßegod zul EunAnarov Hadunrog — iv Tov dIEnv Ayapnvav Nupısc- 
uEvov EoHNTE xal Ev Ti yEıol Kareyovra xoduarog wANEES orijgıov ab 

1 uey&dlov — nargög]| kylov W | Ninoldov om O 2 &v 7 — Tdyuare om 
W | &nıysios] Er yis O 4 &v — Aöyoıs om Z 5 xal ouyyaigovros om Z | 
wugEoxXEVaonv]| mugsoxedaoevr O | alsıc om Pa 6 viv — siyaaoriav] ig mav- 
vvylov nAmewselong sögegioriag Pa | mAnewodvrav] Eumı. Va ? gllovs om Z 
8 zodrovs] rodrois O | Edwdiuoıs zul PAN om Z &dwdinoıs VaPa | yAondanaoı 
om Pa 10 & glAn — zaoddofov xai (11)] Yiis, zb od Faduaros O|o omZ| 
ihm] pihörns PAN VePaWV® (trotz wavnyvgıs PANVaPa) nal PeoovAhentov &Hg0L- 
cur add VaPa | av dngoarav — magadogov] dreoarav W VE 11 zagddogov 
„ai om WV®b 12 Baoılsiov om Z | distAnpdrss] uonoxdusvor Vb 13 rovrov 
om W | xal destav om Z | moorsivovreg]| meorıuovres W 14 Ex robrwv] Eu 
rovrov W om Vb | Evöufov] &v sis Evı (9) Eyo Er row dvansıufvovn add Vb! | 0b» 
om O | «ul — öuoı« om Z 16 dla] n ÜRann O 17 roö oixov om Z | 
üozee] os OVd 18 roö olxov Övres om Z 19 dsıhla] deikias O | narasyedevreg] 
oyedevres W | xal Öfsı nal om Z | Emidgounv] dE add Z | av — &mooßlsavres 
om O 21 Hovyn — de om Pd | Haug — nugensunor) Hovglar ch Box mag- 
Ersıvov O 23 rolyov] reigous O | noooxAıdeis] moon. W 24 rovrov] roöro 


75 25 xol dmosnomsbovros om Z | & — Bubunros om Z 26 dv omZ | 
Nupıssuevov] wegınup. V 27 xl — yeii om Z 
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pin, 00V wg abhig loreusvov Eveov xal undorı odv Guvdusvov pHEYEnsdeL. Trauma de 
veP%Z 5 gdv narıjo, Eundayelg Em ro boduerı zei pdoua BAkmeıw bnovorsag dar- 
udvıov, jrögeı xaN" Euvrov, Evarevliov Konugdaud'arog TO Ögmusva Kal 
und’ aörög tı Aukjiacı Övvdusvog. Erl noAd ÖE olrw diaxsıuevov abrüv 
5 nal dpaole nexgarnusvov, 6 NETiE, uırpov dvavıiıdas Poßo TE xal gaok 
neoıböusvog, NoEuc povhoag “Texvov’ Eypn ‘BaolAsız, 6: BAeno ri; dAndeig, 
r0v Euol plArarov viov, N Paoucrog Öyız Earl TO paıvdusvov;’ au 6 meig 
erexgivoro, 'Eyo eluı” Akyav, “ro uovoyeves 00V rexvov Baollsıog, Öv 
adaov au uaıpbvwv yelosg Ayaonvav dnayayövreg alyudiorov &v Ti 

1 Tüv Konrav vijon tüv 06&v Aynalüv xal tÄg unroög dneoreonoav. 
Kal 6 nero, Evdoıdgov Erı nal modg dxolßeıev uadeiv TO noäyua 16 

päy,vapa, VEIOBUEVOS, Eyyloag wurh nal megınaareiz veig dyadicıg', vodrov Eml mod 
Wr’ goraoneböusvog Asrtousgüg joWTa Te Kar’ abrov za pnsı' “IIog &gwpe, 
plArarov tExvov, raig Nusregaus dredbdng 18001; al tig 6 voulsag; 00- 
pass dt moig Tag nahauvaiag xal uaıpdvovg Tov Ayapnvöv yeioug dLE- 
pvyeg; Üonys, TERXVoV piATaTovV, un 66V Er£poug trial, Oyediav 1 dadrıov 
+erAo@örsg, Evradde agayepovars; 1 KAAmg Ergdydn Ta Kar 68, un ON, 
tExvov mwepıAusvov, vı Anorgbıng dm Euod, GAR Ebeine To OB yevviicogt, 
ndvra BovAousvo di’ dugıßeiag uadeiv Ta ar 68 xal 6 mals Hogaro 
Atysır obrwg' "Obdevög av INdEVTÄV 001, TATEp, NE008BE dTV, AA &ori 


1 


a 


2 


o 


1 undorı odv] undev W 2 Em To — dauuorıov om Pb | Ent T& boduarı 
om O | dauudvıov om O 3 doxcpdaudnrus om PaZ | To Öowuevo] ro dew- 
uwevov OÖ 4 und’ aöros] undev W | Eni nolv — nengarnutvov om Vb | Emil 
old] za 8’ od» W | odro] ara Va | diaxsiufvoav abrar] dıansıusvo ara OW 
Un] ei un W | Paoueros] paoue O 8 Gnexgivaero om Z | eiul Akyar] pnei 
Z | rEnvov] eini add Z I EN imv zai om Z | Ayaonröv om W | iv cn — 
vjco om Z 11 rö reäyue om V® 12 «öra PANOW om VePy? | Mit dy- 
»dAcıs verläßt O den gemeinsamen Text und bietet folgenden verkürzten Schluß: 
nal TOöTov capEoregov Üue rg unreög Kvayrapicag, undt meocpPeykachei rı aö- 
av Övvaufvov, mavınv HE ovvrosyovrwov av Exsice ovunmaoovrwv, oby &Aho rı Elz- 
yov ei un‘ “Ldöbe To eh To noodrrı vagddoge did Tod Öolov nal Heodmovrog Nı- 
#oAdov’. Todro, dyanmrol, üneoßaive wave Aoyıauov Kvdonnıvov. werdociog y&o 6 
nals yeyovag Ev E&neivm Ty wer, &v d eis vhv Konrav vicov Öndeywv T& Todrov 
wvelo Tyovv Ta AAlopdim To wöur xurd vo Öeimvov Exipva, Ev tadım nel dro- 
nadioraraı sis Tag Tod margög nal unteös dyadius (dynaicıs O) sis Migmv (sic) 
is Avalav Emaoylag' ooy ühho rı usurnodeı AEymv 7) lEEOMEENOÖG yreKıod T® pE- 
kovio &s El vepelng ywgeiv al Erraöde Ev dınjj Anonadıordvar. EyEvero ÖR yaok 
5 Nulon Ensivn navıav av redeautvor (Tedersautvov 0) zul rüv dnovsrror, eig 
Inaıvov nal döfav Tod Öclov maroos Nuhr NınoAdov' Xoro dt nokne döfe Aue 
5 ware usw bis dunv | rodrov]aot voörov WV | En mold om WYVi 13 xare- 
oruköusvog] xaraoneodusvos W | r& om PAN, in Pd von anderer Hand darüber 
geschr. | xa&i pro — r& nark 08 (17) om Vb | Äoays — tenvov om W 14 Aus- 
teocıs] Texvov add W 15 nolauveieg PAN nwlauvelovs VaPa naA. nei om W 
16 zExv0v — un 0omW | oysdiav PdVaPa oysdi« N 0ysdiov W 18 zexvor weg. 
om PaW | &n’ &uoö om W 19 z& nar& oE om W | Ne&aro Akysır]) Epn V® 
20 oödewög — dorı om Pb | co1] nuo& cod W | moooedendev] mooodendnv N &ds- 
non W 

Anrich: Hagios Nikolaos,. I. 13 
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Thauma de 15 Konfens EIVvdoyn ragıordusvog Ev ro Öelnvn — TOVTW Yio Anaoyıv vn ver 
ue Anpdomv dedwxaxoıv ol wiyueamredoavres — ent od Öelnvov Kıovöv 
Öısrehovv KÜTO xl Toig oOvumdraıs aörod. nAroag TE To morijgrov Kal 
rodro doüvaı BovAduevog, 00x oldd tig Öbvauıs dondonod us obv ro &v 
zs00) nornolw oda roig Evddde napsvdÜ xareornoe. Myvoovv ÖE, Öti 5 
no0g yiv lorauaı vüv' uerEwngog yüg Erı PEEEOdaL Eö6xovV, Eng 00 Pwvraag 
ve 00 aenAnnug EE 6vduarog' xal TNViXadra moÖg iv Eorkveı nal Gol 
ovAiakeiv, &g eindg, narevönoa. nAhv Ev Ti void Erik SV, Enowv 
svvövra wor rov uEyav xal Belov Nındiaov, Aunyv nevrolav drrooredd- 
bovra zul Yapgeiv rupanekevdusvor. 10 

17 Tavre axodong 6 mache Hai yaoäs Koyerov mANong yevdusvog Eni F8 
ro ueyalslo vod ESauolov davunrog', vüg debräg zeuoög Tov naida Außdwevos, PEN, vera, 
obv moAAf nal ueyiorn yag& ri, untel roürov &miöidwarnv', “"Ide’ Akyov, za N Pain 
‘& yuvaı, TOD UETEROV TE00TETOV xal HEepuod Kvrılijmtopog 17V ÖVvauıv 
lde Tod TayEng noopFdvovrog Eis Borjderav toig 6Aodd'ywg wbror Erixe- 15 
Aovusvors ryv Ep’ nuüs Öbelav abrod “al Heguorkımv eis TOV NUETEgOV 
nelda dvriinpıv" ide Tod usyaAov aa HVvunahoüg ÖdEOnNdToV TÜV HVune- 
»Eorarov Adromv xal TÄS NuCV Swrnolag Enlxovgov. TaÜre Tod Kygoixov 
Th yvvansl abTod TI006PWVoÖVToS, 7) ufjrne, Ayralıdouevn vo TExvov xal 
ünav abrod xaraonabouevn UELOS TOD GWUKTOg, TOLKÜTE OO wbTOV 20 
dnepdeyyero' ""Eyn 68, TExvov pihrerov werk BEbv' E4n GE, TEXVOV WOVO- 
YEVES, ARTE ıuyiv wor piAodusvov' E40 GE Taig Eurig 1E00l Ko«ToVuEvon, 
dv uiaıpovov ysgol Tedvavar Evöurkov. 


1 &övadeyn] rüs &$vdoyns V5 | & — delnvo om WVb 8 Ana] wAn- 
oavr« Pa 4 roöro] vovsw Pa | PovAöusvog] BovAöusvov Pa | Gondoese] He- 
naoev W 5 rodsrw om WV? | nuesvdo om WVo | Ayvoovv dE — Eunanke 
&v (8) om V5 | 8 örı) O’ Er ii W 6 viv om W | Eu peoscdaı] yaivssdaı W 
Todom W 8 0vilaisiv] ovAlaßeiv N | Eoowv] ingovv NV5 9 Abanv — warme 
»ei (11) om V? 11 reüre — zarno zul om WV} | yaeüs]) de add W | mAnens 
ysvöuerog] rnAmgovusvor oil yovsig aörod Vb 6 dvioe add W 12 E£&cıclov om 
WV? | mit Haduarog verläßt V? den gemeinsamen Text und fügt den Schluß 
von W in Verkürzung an | ds&ıäs om W | röv neid« PANW too nauddsg VaPa 
13 oo» — yue& om W | roürov Emididacıw] dnodiöwcıw W Hier verläßt W den 
gemeinsamen Text und bietet folgenden Schluß, dem V> verkürzend folgt: Aswro- 
weoög dımyoöusvog abrh r& Tod Kylov ini To nwöl relsodEvra Havudare (Kent. — 
Favu. om Vb). nal oörwag nom ndvres vov (om Pb) zav 6Amv EddEaonv (dofdaavreg 
V>) HE0v rov row nagadogen Emirehodvra dia Tod Hegdnovrog abrod nal Xoıwod 
mooorarov Nußv (om V) NixoAldov‘ od taig nosoßeinıg dEimdeinusev Anavreg di’ 
elAıngıvoüg ueravoiag zal nadagod oVvsıddrog nagaoriiva Evranıov Tod Prjuarog Too 
(om V) xvgiov ur ’Imooö Xgısrod' drı wörh netnsı (om V) (n Vd) dobr xal (TO 
Vd) xodrog ob» To kvagya abrod wurel xui To navayia nal SwonoLd mvsdueri 
(stv — nvebuon om V>) vor — dunv 15 neopFdvorrog] neopddsarros Pa 
28 statt öv — Evöuıdor bietet Pa folgenden Zusatz: Eya os zöv tod Piov 6pdar- 
wor, tiv Tod yrieng Paxrnolev, iv yroorgöpov Enid‘ Eyw Ge To» tod yEvovg di- 
ddoyor, dv tig sbdvnlag nagairıov‘ Eyxm 08 oV nodreıvörarov viov nal yAuadreror, 
öv kpnesdnv, 6» Edgrjvnoa, dv Unke riv pöcıw £ödnevor, dv Amiamıca, bw yeuös 
Eoyov Beoßagınnjs yeyovkvaı Evöuıfov, Ov aa dnto EiAnida Gürra dnelaßov 
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rdn, yapa Teöre za v& vovrov mAslove väg wunrods ÖtaAspowevns, ol a se 18 Thauma de 
Öaırvudvsg, Todroıg Gvpzyalgovres, dınifv eiyov yagev, nal Anungüg Sur 
r9 sm Enelyovro, T& ueyalslm tod Bavuarog Exninrrdusvor. Eodev obv 
todrov dLadodEvrog Tod ueylorov Fadunrog Ev ndon TH NEQLYEE@, naivreg 
5 Gvvergsgov, Tov TE nalde Örbduevor Kal Toig abrod yovsdcı HVPYRENOÖ- 
uevor za Gvvayalkdusvor, apd navrov Öb nal dia ndvrov Veh rag alve- 
ses no0odbovres, TO ueydia molodvrı Yavudoın dd Tod Yegdnovrog 
w«brod NixoAdov. 
2, yapa Mndelg oiv, dyanyroi, dmıoreltw To Ömyriuerı. 6 yao noomv di’ 19 
10 bvaıgdrov ÖpdTvaı aeAsdong To Paarkei xal To Indoyn aal Abos Tov 
allg redvavaı usAAdvrwv to Eyadnuc, zal 6 ngopienv Außerodu ano 
Tovdalag xzouioag noög Mydırv, TS Yeoneoim Tavındı ToopNV xouıod- 
wevov, 6 abrög zul vov did Tod ÖGlov Hepdnovrog abrod NinoAdov vv 
eig Töv nelda nagddogov Havuntoveyiev Emolmosv' Öuod uEv TOO HaTgüg 
15 alrod nal di’ abrod ryv ToV moAAav eig ToVv abTod leonrarov Adtonv 
niorıv ornolgovoev, Öuod dE ig unroög al di abrnig Tv ToV moAAüv 
dAıyoolav diogdovusvnv, iva ddıordaro zul AadagD Gvveödrı TEOOTEE- 
yovrsg rag Adasız vv alrovusvov Aulv nombauede. 


AA Ovvrelvard uoL, negRHEAÖ, TV axorv, Kyanyrol, Ep Eriowv 20 


20 TEEAOTIOV Öguärrı Öiyjynoıv. 


o 


Av®p@,z Zvusav vis, Helog KvNE TE00RYogEVöuEVog, Er’ ebAaßelz zul donjass 21 Tusemn de 
> AcAadgEvawg TO VE, Dg nel DE ydoıw elnpevar zugd BEo0, ög monacho 


aa Asnaunodlıng Eminexinter, ÖdEV zul BgunTo, — Ervyev tıva note TÖV 
aurod poryröv, rovvoua NıxdAuor, Ev Öiexovie neupdiva zug’ abroo 
35 zo0g t& tod Keraßdiov ucon, Non rg HaAdoong yalnvınong nal Asvxaı- 


7 co ueydie m. davudere, vgl. Ps. 135 (136), 4. — 10 61’ övsigdtov bpdnvan, 
Paxis de stratel. 20. 21. — 11 Außexodu, Dan. Bel. 36. — 21 Zvusov Lenamoil- 
ens, 8. Bd. U. — 24 zsuptäveı, doch wohl, weil nichts anderes bemerkt, von 
Konstantinopel aus. — 25 Diese Örtlichkeit, und zwar immer genau wie hier r& 
od KaraßoAov ueon, wird häufig erwähnt in der Vita Eustratii hegumeni (IX. Jh., 
ed. Papadopoulos Kerameus, Avdisxr« zig "IsooooAvwmırg orayvorloyias, IV, 1897, 
p. 367—400). Die uovn rav Aöyceov, der Eustratios vorstand, lag bei Prusa an 
den Abhängen des Olympos, die Kar«ß6Aov u£on nicht allzuweit davon. Das 


3 obv PdaN 6E VaPa Anden PdN om VePa 6 xal ovvayaklöusvor om 
Pa 8 mit Nıxoldov bricht Pd ab 9 neanv] wörs add Pa 12 neös Mndınnv 
om Pa | xouoöusvov] Erınousföusvovr Pa 21 Z haben das Thauma de Nicolao 
monacho anschließend an das Thauma de Demetrio, vor dem Thauma de Basilio | 
Zwusov — dvie] dvie vis Tv Yovunoröog Zuuenv Pa | #Weiog dvje weocayog.] 
mp000yoQ. #. dv. W 6vöuerı V6 | En’ NWVo &v Pa om OVa 22 nao& Bsod 
om Z mag’ aöroo Pa | ds] & Pa 23 Enınexinreı) nv To Enmbvvuov Pa | Ervysv 
— eöroö] rodrov av Pa 24 goıntar] rıva add Pa | Ninöinov] svveßn orE 
add Pa | nsupdivar] weroupevar O | zue’ wirod om Z 25 Asvxaıvodons c& 
weyıste] Nöıcrov ry zEoso neosusdınong Pa 

13* 
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Thauma de yodang T& ueyıora. abrüv O8 Öucköüg nAsdvrov zul vbgLodgouodvımv Gbv N, Vera; 


monacho god vule xal ebpousig moAAfj, Ömeo rolig vovrılloukvors yagıevrißeoder 
nepvxev, xl TO Toltovı noooeyyılövrov, üpva «uroig, mg Epaorev, 
dnınlarsı naraıyls, BbeAAd TE nal Gxordunıve nal HEoüg HaAdoang Konuog 
au #Abvog xal veoayos Bıalov vörov werd nal TooaÜrng kvmdev baydalag 5 
ao ouvegoüg Boorüis, as EianogndEevras abroüg xel vod &v ndvıe vo 
lorla dpsivaı, dAAd ye aa abro To nyddhıov, xl monveig xeıuEvovg Tv 
tod wepdAov NıxoAdov xal uovnv Enıfo&odeı Heguordrnv Border. 

22 Kal ueEvroıys — & Tod Haduarog — ul Tervyiauoı aa ıig EAnidog 
obd’ dAwg Öiriungrov. 6oL yao 6 aörbg uovaydg NixdAnog nagavrixa vov 10 
ueyav Havunrovgybv NıxdAuov Eni ng BaAdsong negımaroüvra og El 
&dcipovs, old rıva XoLotod uadmrnv nel Tod ogvpalov IlErgov Ovvouıdor, 
Öpdaiuopaväg za AEyovre würd obrmdl, äuu Ö& xal Tov xußeovov Enı- 
dıdövra udia yapuovırös, "Avdore, & dÖEApE, Aeyav, 'undtv naronidtov 
N 6Rdvuirv, nal rg Öıaxoviag 6ov Eyov HagoakEng. uE9 bußv ydo elur, 15 


Kloster hatte dort ein moodorsıov tod dyiov Ayaniov (14 p. 377, 18 p. 380), man 
gelangte zu Lande hin (29 p. 387) und von dort durch dvieves nach dem Olympos- 
kloster (23 p. 383), und man unternahm von dort aus die Überfahrt nach der 
Hauptstadt (35 p. 390). Die Kar«ß64ov u£en wären danach am ehesten die Küsten- 
gebiete des Marmara-Meeres nördlich von Prusa, das Südufer der heutigen Bai 
Indschir Liman. Vgl. Vita Danielis styl. (gest. c. 494), cod. Vindob. hist. Gr. 31 (saec. 
XII/XII) fol. 124: Anatolios, Jünger Daniels, xaraArußdvsı rö eopnreiov Toö 
&ylov Zayaeiov Ev To Karaßolm adnsise Ävrıngug nv olanaıv morsiteı Ev noou0oTel@ 
’IDovßivyov Todvona yavoutvov rnvinaüre srearnidrov, wo er ein bis heute stehen- 
des uoveornerov gründet. Üedrenus 476, Il p. 33 Bonn.: der oroarnyog Bardanios 
wird unter Nikephoros (802—11) in Chrysopolis (Skutari) zum Gegenkaiser aus- 
gerufen; nachdem er sich mit Nikephoros versöhnt, vavsımogos dısdex voxrög, nal 
eneldwv £v rü Karaßoiiw eig rıjv toü 'Howrislov uoviv yEyove wovayög. Du Cange, 
Lex. med. et inf. Latinitatis, s. v. catabulum: Graecis recentioribus xa&r&ßoAov navale 
dieitur seu emporium, oppidum maritimum. 

3 15 Teitovı. Theophanes p. 731 Bonn.: die Kaiserin Theodote flieht vor den 
Anschlägen der Irene Eos roö Teirwavog; nach Vita aceph. (unten Nr. XI) ce. 12 
ein dxgwrigıov; die Vita Eustratii (s. vor. Anm.) erwähnt 32 p. 389 zö» rod Tei- 
zovog Öeuov. Der Triton ist demnach (vgl. vor. Anm.) an der Ostküste des Mar- 
mara-Meeres zwischen der Bai von Indschir Liman und Skutari zu suchen. — 
12 Xeıoroö uedntijv usw., Matth. 14, 22. c. par. 
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1siode’. “Kal Äue’, pol, ‘ro Adya Ädnlog yEyove rov Euhv bpdeiuarv. 
sira Ob yeyovs Kal Badeia yarıjvn negazyofur, nal al nvoai av Bıalov 
evEumv xersalynoav, zul 1 Yyavgıdoe xal Kypiovulın Yalucoa ag Ev 
srıyun xoTeotog&cdn, zul ol Eningoodev xalıvdodusvor Hal Honvors 
Barkduevor, ei nal og vengol al Ayaveis &usvov und yoükaı toAußvreg, 
negıyaoeig ÖAwg yeybvaaıv Ebantung, dobakovres Tov Hedv, bg &x rig kyav 
ÖnAovorı EbPERvVTIANg Tod Kylov Eripavelag rav dvaßaıvovrav Eng ObgR- 
vod aa aaraßaıvöovrov Eng av dBVConv zuudtov Erıkaßesder. nal Hav- 
uaorog 6 Beög Ev Toig ayploıg abrod dvapdepyeodaı. 


3 Patreie yaknvn, vgl. Matth. 8, 26 c. par. — 9 Yoavunorös — atroö, Ps. 67 
(68), 36 Sinait. 
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dem Satz zu dem bei ihnen jetzt erst folgenden 'Thauma de Basilio über: nueis 
dE, mgög raüre &yav lhuyyıavres xal Yolrrovres (Musis — gYeltr. om Vb) xal nöcov 
(0, tacov W röcov V?}) Eyrnauiov (Eyrauio» W) Aoyov (om WY?) Endbıov (Endkıw 
W) dnopoövrssg To Ayin Enpodtsıv noös Erigag Tegaroveyias rov Adyov IdÜvowev 
(idivouev V$) 


Thauma de 
Nicolao 
monacho 


Anhang l. 


Das dem Thauma de Basilio entsprechende Thauma des heil. Georgios. 


Synaxarıum ecclesine Constantinopolitanae ed. Hipp. Delehage, 1902 (Propylaeum 
ad Acta Sanctorum Novembris), p. 623 1. 53—625 1. 54, aus dem Codex Coislinia- 
nus 223 amm. 1301: 
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Anhang I. 


Zwei lateinische Variationen des Thauma de Basilio. 


10 A. Die Geschichte von der Witwe und ihrem jüngsten Sohn. 
Falconius p. 127—129 (codd. Vatican. Lat. 1194. 5696). 


Denique temporibus Constantini imperatoris fuit quaedam mulier in civitate 
Myreae metropolis, nomine Constantina, quae, ut vir suus, dum vixerat, cum magno 
studio et amore beati Nicolai memoriam celebrare curavit. venit itaque tempus, 

ı5 ut, cum dominus de corpore eum assumeret, sicut moris est humano generi hune 
evenire casum, vocavit ad se conjugem suam cum tribus suis sobolibus et prae- 
cepit eis diecens: “Ecce ego incipio vitam sempiternam; memores estote praecepti 
Dei et state perfecti in mandatis ejus, ut Deus omnipotens accrescat omnia vestra 
et insuper vitam aeternam habeatis. super autem omnia beati confessoris Nicolai 
20 memoriam cum summo studio celebrare praecipio, ut ipse vobis adjutor semper 
existat’. et his dietis migravit ad dominum. illa autem per singulos annos fa- 
ciebat praeceptum viri sui. contigit autem post aliquantos annos, dum appro- 
pinquaret festivitas ipsius confessoris, vocavit tres filios suos et dixit illis: “Co- 
gnitum vobis sit, filii mei, quia festivitas beati Nicolai adest; praeparate vos ad ea, 
25 quae necessaria sunt, quoniam quidem dignum et justum est ea, quae pater vester 
jussit, adimplere debere’. illi autem cum magno gaudio dixerunt: ‘Domina mater, 
quidquid nobis jusseris in dictis vel operibus, gratanter facere parati sumus’. erat 
autem inter eos frater eorum junior, nimis in aspectu pulcherrimus, qui a matre 
prae ceteris amabatur. illi autem suscipientes mandatum ejus cum summo gaudio 
perficiebant. contigit autem pergentibus illis ad mare propter escam sacerdotum 
emendam, navigio Sarracenorum adveniente, subito ad ripam maris festinanter 
exierunt. illi autem nescientes de tali gente obviam eis venerunt. 

Cum autem agnovissent, quod gens aliena esset, coeperunt fugam nimiam 
petere. denique duo majores fratres, dum fugerent, evaserunt; junior autem, suos 
35 non valens assequi fratres, a Sarracenis tentus est. quem illi alligantes in navem 

miserunt et statim exinde abierunt; illi vero, qui evaserant, angustiati et afflieti 

ad matrem reversi sunt. quae videns filios nimis afflietos, dixit eis: “Quare tristes 

animis video vos, filii? dieite mihi, si quid vobis evenerit; numquid in via ali- 

quid vobis accidit? ne contristemini propter aliquam rem, quoniam non licet nos 
4“ in tanta festivitate aligquam habere tristitiam’. illi autem respondentes dixerunt: 
‘Utinam nunquam a nobis festivitas ista vel cognita fuisset’. et mater ad eos: 
‘Ut quid tam dura et aspera contra Deum et nos respondetis?” at illi dixerunt; 
‘Quia cum tres habuisses filios, amodo amplius non habebis’. ad quos illa: “Quid 
est, quod dieitis?” illi autem narraverunt ei omnia, sicut eis evenerant. cum au- 
tem audisset mulier verba eorum, prosternens se terrae, aspergens pulverem capiti 
suo, coepit flere filium suum dicens: “Heu me, quid mihi evenit peccatrici? num- 
quid ad rapinam filios meos misi, vel ad sliquod malum perpetrandum abire 
jussi? heu me, qualis dolor sive miseria in me orta est, qualis nunquam legitur 
alii evenisse?’ in ipso autem luctu et gemitu mulier, in semetipsam reversa, coe- 
50 pit intra se cogitare dicens: “Quis alius abstulit filium meum, nisi ille, pro cujus 
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servitio eum misi? surgam et ibo ad ecelesiam ejus, interpellabo eum, ut mihi 
meum restituat fillum. jam autem vesperascente venit ad ecelesiam beatissimi 
Nicolai confessoris et, prosternens se ante altare, cum gemitu et dolore dicebat: 
‘Confessor Christi et amabilis famule Dei Nicolae, cur in me tanta mala fecisti 
evenire, ut filium meum dilectum a me separares et alienigenarum gentium esse 5 
fecisti servum? heu me infelix! numquid aliquando aliquod contra tuam sancti- 
tatem malum operavi, ut merito mihi talem retribueres mercedem? miserere mei, 
sancte Nicolae serve Christi, indulge mihi ancillae tuae, et mihi meum pupillum 
restitue filium, ac eum suis afflictis associa fratribus, a quibus est separatus.’ 

3 Haec et alia multa dum flendo diceret, consolari coeperunt eam parentes et 10 
vicini dicentes: “Ut quid tam amarissime ploras? cur non consolaris te ipsam? 
recordare, quomodo tres viros subito a morte liberavit, et multa alia miracula 
per ejus intercessionem facta cognovimus esse’. his igitur talibus dietis amicorum 
mulier tacuit; tamen per totum annum in lamentatione et angustia mansit. revo- 
luto autem beatissimi confessoris Christi Nicolai festivitatis anno, mulier, spem 15 
suam habens in domino, iterum suos convocans filios dixit eis: “Filii mei, facia- 
mus, in quantum possumus, ea, quae necessaria sunt in festivitate sanctissimi 
p&storis nostri; forsitan merebimur requiem adipisci.’ at illi respondentes dixe- 
runt: ‘Cum filius tuus in tali re captus sit, cur iterum nobis talia praecipis?’ tunc 
illa ‘Obedite’ inquit “voei mesae, filii, et facite, quod dico; scitote, pro quo amisi 20 
eum, quia et ipse misericors est.’ et illi dixerunt: ‘Fac, quod bonum tibi vide- 
tur.” cum ergo omnia praeparassent, non tamen, quanta soliti erant, venerunt 
ad ecclesiam cum parvis luminaribus. mater, se ante altare jaciens, coepit talia 
dicere: “O sancte Nicolae, abundantiam olei et cerae semper ad te veniens obtuli; 
nunc autem jam ultra tibi datura non sum. quia tu mihi meos filios minuisti, et 25 
ego volo, quod <quae) tuae aulae datura devovi, minuta sint amodo. quod si mihi 
meum restitues filium, ego tuae sanctae ecclesiae duplam portionem restituo. me- 
morare, obsecro, famuli tui viri mei servitium, et ejus miserere filio, ut semper 
patris sui praecepta adimpleat, quaecunque tibi fieri jusserat’. ista et multa alia 
cum lamentatione et fletu dicebat. 30 

4 Interes namque infantulus in captivitate positus pascebat oves domini sui. 
dabatur ei quotidie modicum panis, et sic post oves dimittebatur abire. semper 
autem recordabatur diei illius, quando ablatus a fratribus fuerat, et praestolabatur 
in dies, ut eum dominus suae patriae revocaret. in ipsa siquidem die, qua mater 
ejus ad beati confessoris Nicolai vigilias iverat, post oves et ipse perrexerat. tunc 35 
coepit intra se ipsum cogitare et dicere: ‘O quanta in me calamitas evenit! o 
quanta super me angustia volvit!’ haec cum magno dolore dicebat: “Quid ego 
feci, ut meis privarer fratribus? alme Dei Nicolae, suscipe preces, quas tibi pu- 
pillus devotissima mente deposco, ut dominum pro me nimis afflicto rogites, qua- 
tenus me infelicem, huc sine causa conductum, ita deliberes, quemadmodum illos 40 
juvenes jam sub ense depositos liberari jussisti. libera me, Christe, de opprobrio 
isto, cui me suppositum video. qui liberasti tres pueros de camino ignis ardentis 
et filium viduse a vinculo mortis solvisti, per famuli tui Nicolai preces exaudi 
me, et viduae meae matrieulae salyum restitue; quia tu omnes salvas et neminem 
vis perire, trinus et unus Deus, qui regnas in saecula cuneta. amen.” haec autem 45 
oratione suffusa mater itidem postulabat. per merita autem beati Nicolai con- 
fessoris amborum preces ante conspectum domini constiterunt. 

5 Statim autem ante faciem pueri apparuit juvenis nimium splendidus. quem 
puer prospieiens, advolutus ejus vestigiis, gratanter volebat osculari pedes ejus. 
cui juvenis ait: “Surge, ne feceris, sed magis me sequere!’ at ille, cum gaudio 50 
surgens, coepit illum assequi. coeperunt autem tam velocissime currere, sicut 
nulla sub coelo reptilis avolare potuisset. aestimabat vero se puer non sicut ceteri 
homines angustiando percurrere, sed quasi invitatus ad nuptias citius properare. 
juvenis itaque, ante illum gradiens quasi splendidissima stella, paulisper se lon- 
gius anteferebat. et sicut anxiatus homo ad fontem, ut animam suam refoeillet, 55 
pergere cupit, ita cupiebat ad vestigia juvenis accedere, sed eum penitus attingere 
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non poterat. quanto juvenis ante eum ambulabat, tanto ille gratanter eundem 
assequi juvenem gestiebat. hoc et hujusmodi alia agentes venerunt eitius ad ecele- 
siam, ubi mater ejus et fratres obsequia beatissimi Nicolai confessoris faciebant. 
et ante januam ecclesiae eum posuit, dicens: ‘Vade in pace; scias te per merita 

5 sancti Nicolai esse salvatum’, et statim evanuit ab oculis ejus. cumque puer talia 
audisset et vidisset mirabilia in se facta, coepit considerare locum sive ecclesiam 
et solliecite conspicere populum, ut agnosceret illum. cumque cognovisset se in 
suam regionem reductum, cum magno gaudio coepit laudare dominum dicens: 
‘“Gratias tibi ago, domine Jesu Christe, quoniam, cum essem in regione umbrae 

10 mortis, lux orta est mihi et subito ostendisti in me misericordiam tuam per beati 
Nicolai famuli tui merita. tu enim mortificas et vivificas, tu omnes salvas et ne- 
minem vis perire; tibi honor et gloria in saecula saeculorum. amen.’ haec autem 
eo orante, coeperunt eum agnoscere omnes, qui ibidem ante januam ecclesiae ad 
obsequium beati Nicolai convenerant, et, se terrae praecipitantes, coeperunt talia 

15 dicere: “Vere iste est puer, qui perditus aestimatur a matre.’ cumque eum cer- 
tius agnovissent, cursu rapidissimo ad eam intus ecelesiam venerunt dicentes: 
‘Noli, domina, noli augustiari amplius, quoniam fides tus tuum tibi salvum resti- 
tuit filium. et quia augustiata pro eo nimis fuisti, modo magis exsulta, quia 
videre eum meruisti.’ 

20 At illa, dum talia audisset, sicut excitata a somno cum constantia magna 6 
coepit sibi dicentibur taliter respondere: “Quae dictis dieitis, enixius rogito, ut 
mihi quam citius demonstrare curetis.” qui cum dixissent: “Veni et vide’, ille ob- 
viam lacrimando ad matrem suam prae nimio gaudio ante currit. quae eum in- 
tuita, extensis ambobus bracchiis a longe currere coepit. statim puer, ejus advo- 

25 lutus vestigiis, osculari cupiebat pedes ejus. quem mater amplexans, sicut gallinae 
mos est sub alas suscipere proles, ita eum suis tenebat bracchiis et osculabatur, 
dicens talia: “Unde modo reversa es, dulcissima proles? quis te, carissime, ad nos 
usque reduxit, Jumen ac meae senectutis fiducia? lumen amissum hactenus subito 
in me renovatum est.’ similiter autem fratres ejus, tenentes bracchia sua, duleissima 

30 ei oscula dabant dicentes: “Reddita est nobis margarita, quam quaerebamus; da- 
tum est nobis gaudium, pro quo hactenus tristitiam habuimus. quia frater noster 
mortuus fuerat, et revixit; perierat, et inventus est. et nunc amodo canemus Da- 
vidicum versum dicentes: «ecce quam bonum et quam jucundum, habitare fratres 
in unumy. tunc mater ejus gratias referebat domino dicens: “Gratias tibi ago, 

35 domine Jesu Christe, quia viderunt oculi mei, quem desideravit anima mea et 
nunc, domine, modo impleta est veridica promissio, quam promisisti nobis: «petite, 
et accipietis; quaerite, et invenietis; pulsate, et aperietur vobis», et iterum: «amen, 
dico vobis, quis, quicquid petieritis in nomine meo, dabit vobisy. ideo gratias agi- 
mus et collaudamus nomen tuum, quia, sicut promisisti, ita et factum ostendisti. 

40 quia tu es unus et verus illorum Deus, qui te per beatum celebrant Nicolaum’. 

Coeperunt itaque omnes, qui aderant, una cum matre et filiis unanimiter 7 
glorificare dominum nostrum Jesum Christum, qui per suum athletam ubique 
poscentibus prodigia tanta fecisset. expletis omnibus missarum solemniis, unus- 
quisque ad propria sunt reversi. illi autem in quadruplum de omnibus rebus suis 

45 per singulos annos devotissime memoriam beatissimi Nicolai confessoris cum summo 
studio perficiebant, agentes gratias domino nostro Jesu Christo, qui cum patre et 
spiritu vivit et regnat Deus in omnia saecula saeculorum. amen. 


B. Die Geschichte von Jethron, Euphrosyna und Adeodatus. 


Catalogus codieum hagiographicorum Bibliothecae Bruxellensis, edd. Hagiographi 
50 Bollandiani, Pars I Tom. I, 1856, p. 257—260 (codd. Bruwxellensis 581 saec. XV, 
Gandavenses 289. 499): 


Ein Mann namens Jethron war von weither zum Erzbischof Nikolaus (ohne 1. 2 
Ortsangabe) gereist. Als er ankommt, ist letzterer eben gestorben; doch erhält 
Jethron auf seine Bitte unum de linteaminibus des Heiligen. Nach seiner Heimat, 3 
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der civitas Excoranda, zurückgekehrt und im Vertrauen darauf, daß ihm die 
Kraft des linteamen den ersehnten Sohn schenken werde, baut Jethron auf Bitten 
seiner Gattin Eufrosina dem Nikolaus eine Kirche foras portas urbis in parte 
orientis quasi stadiis duobus; der Ortsbischof Apollonius weiht sie, und das in 

4 der Kirche aufbewahrte, Wohlgeruch ausströmende linteamen wirkt Wunder. Dem 5 
Stifter wird am 6. Dezember, dem Nikolaustage, ein Sohn, Adeodatus, geschenkt. 

5 Cum vero complesset puer septem annorum cursum, convenerunt Jethron et 
uxor ejus cum filio suo et propinquis suis et vicinis ad festivitatem sancti Nico- 
lai. supervenerunt autem eis ex improviso Agareni praedatores, qui totius terrae 
praedam et ipsos depraedati sunt homines. inter quos, evadentibus etiam paren- 10 
tibus, captus est puer Adeodatus. Agareni vero duxerunt eos in Babyloniam, et 
dividendo inter se captos pervenit puer Adeodatus in manus cujusdam nomine 
Marmorini. Jethron vero et uxor sua cum ad civitatem confugissent et filium 
diu quaesitum non invenissent, vestimenta sua scindere et capillos evellere et 
pugnis se caedere coeperunt. et faciem suam percutiens atque misere lacrimans 15 
mater dicebat: ‘Heu heu, fili mi unice, quid miserae matri de te accidit? ego miser& 
et vir meus cum petitione magna a domino meo beatissimo Nicolao implorando 
vix impetravimus, quod ille pro nobis Deum rogavit et Deus pro illo te nobis 
donavit. non ad hanc perditionem, fili mi, de tanto tempore petisse speravimus, 
sed ad gaudium in vita nostra et exultationem ac possessionum nostrarum post 20 
decessum nostrum secundum Deum administrationem. ecce nunc vacua sum de te, 
fili mi. o domine meus Nicolae, beate confessor Christi, quia per te illum habui, 
tu eum mihi redde, ut videam eum, antequam moriar. per tuam, dulcis domine, 
piissimam intercessıonem venter meus dolorem perpessus et caput meum confir- 
matum est; ac postquam illum meos ante oculos vidi, prae gaudio pressurae non 25 
memini, sed gaudens permansi. o sanctissime Nicolae, solitis miserationibus tuis 
condolens esto miseriis meis, ut, quas semel experta sum, experiar et secundo. te 
enim miserante ego misera illum concepi, parturivi, peperi, lactavi, nutrivi, edu- 
cavi, et nunc gaudia, quae de illo speravi, pro doloribus, heu, mutavi, quias non 
video filium meum unicum, quem speravi successurum. sancte Nicolae, quaeso, 30 
precor, obsecro, iınploro misericordiam tuam, ut reddas mihi filium meum; ut, 
sicut me laetificasti, quando illum mihi donasti, ita nunc admirabiliter meritorum 
efficacia captivae captivum restituendo laetissimam me de illo facias. carnem certe 
non comedam neque vinum bibam, quousque filium meum videam.’ tune coepit 
tribus diebus in hebdomade jejunare et semper in oratione repetere: “Redde mihi, 35 
obsecro, filium meun, sancte Nicolae!” 

6 Cum autem anni volubilitas anniversaria vice solemnitatis sancti Nicolai 
reduxisset diem, coepit Jethron dicere uxori suse Eufrosinae: “Mulier, adquiesce 
consiliis meis, et pergamus ad beatissimi Nicolai solemnitatem, et de bonis, quae 
nobis dedit dominus, bonam partem pauperibus erogemus, et patrem nostrum 40 
sanctissimum Nicolaum rogemus. forsitan, sicut liberavit tres illos innocentes de 
laqueo mortis et de ira Constantini imperatoris et eos saluti restituit, ita filium 
nostrum nobis revocabit. credo siquidem similia nobis ab illo evenire.” cum haec 
audisset Eufrosina, commota sunt viscera ejus super viri sui vaticinio, et secun- 
dum ejus consilium ad ecelesiam perveniunt ambo. cumque illa in ecclesia fuisset 45 
ingressa, expandens manus suas ad coelum oravit: “Domine Jesu Christe, fili Dei 
vivi, respice in me et miserere mei et exaudi me per merita beatissimi Nicolai; 
et sicut liberasti multos viros de pelago mortis et saluti restituisti et tres inno- 
centes de periculo mortis, sic libera, domine, fillum meum de manu regis Agare- 
norum et redde illum nobis, ut cognoscamus et credamus, quia tu es, qui omnia 50 
potes et vales eripere omnes, qui in te confidunt, a vinculo diaboli et periculo 
mortis, et es mirabilis in sanctis tuis in sempiternum, qui vivis et regnas in sae- 
cula saeculorum. amen.’ cumque complesset orationem humili affectu, circumstan- 
tibus refectionem coepit praeparare clericis, pauperibus et laieis, qui ad festivita- 
tem sancti Nicolai convenerant. tunc a sacerdotibus et levitis et reliquis clericis 55 
opere dominico in ecclesia sancti Nicolai solemniter celebrato ac mensis appositis 
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convivio celebri subsecuto statim res miranda contigit, sicut rei postea probabit 
eventus. " 

Ipsa enim hora, qua convivantes cibum sumere coeperunt in solemnitate sancti 
Nicolai, eadem hora rex, in cujus obsequio erat infans Adeodatus, mystica fame 
correptus coepit dicere militibus suis atque magistratibus et ducibus: “Dico vobis, 
carissimi mei, qui, ex quo natus sum, usque in hanc horam non fuit mihi talis 
voluntas comedendi, imo necessitas, qualis modo. parate ergo mihi cum festina- 
tione, quo vesci debeam, et apponite mensam.’ milites ergo cum hoc audissent, 
praeparatis regalibus epulis, mensam pro voto regis posuerunt et omnes pariter 
cibum cum eo sumere coeperunt. mox iterum rege potum eadem festinatione fla- 
gitante, infans Adeodatus, qui erat in hujusmodi obsequio, scyphum regalem arri- 
piens et recentarium ad illum lavandum, regi potum praeparavit. moxque occa- 
sione diei et rei causam exultationis suse intra se rememorando, alta trahere 
suspiria coram rege coepit et in cogitatu suo quasi dicere: “Heu mihi hodie, 
quippe expletus est annus, ex quo captivus coactus servitio regi alienigenae ser- 
vire compellor.’ rex vero cum hoc animadvertisset, sciscitatus tantorum suspiriorum 
ac gemituum causam a puero, responsum est ei ab illo pueriliter tremefacto: 
“Recordatus enim sum, domine, subito in mente mea, quia hodie expletus est 
annus, quo hic apud te captivus existo, quia pater meus et mater mea in hac die 
solemnitatem celebrant magnam in ecclesia sancti Nicolai domini nostri.’ rex autem 
cum talia audisset, respondens dixit ei: ‘O miselle, cum ego te captum teneam, 
quid prodest tibi talia cogitare? et quis est, qui de manu mea te tollere possit? 
omitte ergo frustra suspirare, et satage mihi potum propinare!” infante autem ad 
imperium regis cum scypho et recentario ad portum, erat enim proximus, lavandi 
causa tendente, subito sanctus Nicolaus affuit, et eum per capillos vertieis capitis 
sui tenens, mirabiliter asportatum coram parentibus suis et convivantibus statuit. 

Ilis itaque juxta ecclesiam reficientibus, vident subito infantem coram se 
astantem et scyphum ac recentiarium in manibus tenentem. cumque, quisnam 
esset, interrogassent, respondit se esse Adeodatum, Jethronis et Eufrosinae unicum 
filium. audiente haec et vidente Eufrosina matre ejus, commota sunt viscera ejus 
super filio suo, et ultra quam credi potest coepit flere, et accurrens amplexata 
est filium suum, et tenens collum ejus insatiabiliter osculabatur cum nimio gaudio, 
lacrimis tamen madefacta, gaudens et dicens: “Gratias tibi ago, domine Jesu 
Christe, fili Dei vivi, gratias tibi ago, quia per omnipotentem misericordiam tuam 
et misericordem omnipotentiam et domini mei sanctissimi Nicolai meritum et 
intercessionem non fraudasti me gratia tua, sed exaudisti vocem miserae ancillae 
tuae et mirabiliter reddidisti mihi filium, et video illum oculis et teneo manibus 
propriis gratia tua, qui vivis et regnas per omnia saecula saeculorum.’ cumque 
mutuis aspeetibus, duleibus amplexibus, osculis frequentibus lasgati potius quam 
satiati essent mater et filius, patre nimium gaudium virili animo dissimulante at- 
que inter festales convivas communi gaudio percelebrato, sciscitati sunt rei admi- 
randae causam et ordinem. cumque 4 puero, rerum, quae sibi contigerant, admi- 
ratione prius stupefacto, tandem respirante, liberationis suae textum intellexissent, 
in exelamatione laudis Dei et sanctissimi Nicolai, illius liberatoris, levaverunt 
voces. Et nos ergo etc. ') 

1) Eine etwas abweichende Fassung unbekannter Herkunft der Geschichte 
von Jethron bietet Bon. Mombritius, Sanctuarium (ante 1480) II p. 169—170; edd. 
monn. Solesmenses II, 1910, p. 307 fin. — 309; wieder abgedruckt bei A. Lipomanus, 
Hist. de vitis sanctorum (1551 ss.) II p. 246-248. Der Vater heißt hier durch- 
gängig Cethron. 


Sigla. 


A: 
Ba = Parisinus Graecus 1589 saec. XI. 
Fa = Parisinus Graecus 1590 saec. XI. 


Q@ = Parisinus Graecus 1621 saec. XII. 
$ = Berolinensis Graecus 219 saec. XII/XII. 
Sa = Parisinus Graecus 1594 saec. XII 

B: 


Mb = Basileensis Graecus 24 A Ill 16 saec. XV. 
Mk = Parisinus Graecus 1578 saec. XV/XVI. 
Mv = Menaeum Venetianum ed. B. Cutlumusianus (°1890). 


Vgl.: Synaxarium ecclesiae Constantinopolitanae ed. H. Delehaye, Propylaeum 
ad Acta Sanctorum Novembris, 1902, p. 281— 284. 

Die Sigla sind die von Delehaye, nur daß im Apparat zu Abschnitt B die 
Sigla Mb, Mh, Mv zu bhv abgekürzt sind. 


VII SYNAXARIENTEXTE. 


A. Die allgemeine Synaxarienvita. 


BaFaQSaSs Myvi ıö abıa &xrn wuiun tod Öolov nargög nußv NixoAdov Enı- 
6xönov Mvowv rüg Avudas. 
Odrog Önfoyev Ev toig yodvors Aroxinrievod nal MaEıuıevod tov 
s TuodvvoV, zodregov Ti uovadırn zoAıreig Öampsdeg xal dı breoßar- 
Aovoav Kgsmv TyV doyısowodunv Öskdwevog. Erel db Ta yglorıwvöv Tv 
ngsoßeVw@v za mv eboeßsıav angdrrov ELsvdEg« Yyovi, ovAAuußavere 
©nd TÜV Ta noßre peodvrov tig nöleng, nel nAnpais nel OTEEBAMOEOL 
ap’ adrov bmoßAndels, TH sion Evanogointsre ustt Tov Alov 
ı0 XeLoTLavHV. Tod dE ueydiov Hal eboeßoüg Kovoravrivov nv Baorhelav 
av 'Poualov vipa BoD bmobwoauevov, Aplevrar ol xardaisıoro, TOV 
deouov, us)” DV zul 6 weyag Nixöiaog dpedeis T& Moiow xardlaßev. ob 
noAd TO Ev uEoo, xal ı Ev Nixala oVvodog Gvvadgolseraı Lund Tod ueyd- 
Aov Kovorevrivov' Tg uEgog nei 6 Bavuaordg Nixdinog ylveraı. 

Sas 15 Oörog moAld Enot- Oörog usv wolid xal dAA Errolnosev Fav- BaFaQ 
nosv daduare, ognxeT were, ag N nat abrov iorogie ÖnAol. dıdowae 
aörov loropla Önkol. eig 68 zul Guvxoparındevrag Kvögug Tozig zul Adi- 
Badb 6: yroag EAnic- wg ueldovrag Esideiv is bang. &g y&o tov 
og Moog nVgıov EEedr-  Evardvre xaıodv, ad” Öv EuEeAdov KNoTEuveoder, 





2 unvi, Dezember. — 5 uovadıny wolrreie] ob Nachklang aus der Vita Nicolai 
Sionitae? — 6 deyıseweövnv Ös&duevog] V. per Michaelem ce. 21 ss. e. par. | r«& 
xeıstiavöv — xneürrwv] V. per Mich. c. 25 ss. ec. par.? — 14 js u£oos] vgl. die 
folgenden Viten, dazu die in späteren Verzeichnissen begegnende Einfügung des 
Nikolaos in die Liste der Väter von Nicaea: Patrum Nicaenorum nomina latine, 
graece etc. edd. H. Gelzer, H. Hilgenfeld, O. Cuntz (1898), p. 67 (index Theodori 
lectoris), p. 73 (index libri Vaticani), p. 181 (arabisches Verzeichnis). 

Ba 16/11 (p. 206) dı&oacs dt — &vdyang: Praxis de stratelatis, 2. Hälfte, 

2 öclov SaSBa Ev &yloıs FaQ | NixoAdov Enıononov BaFaQ NinoAdov 
Geyıenıoxönov Ö nal Bavuaroveyod NınoAdov Keyısmıcaönov Sa 6 Enei de Ba 
&nei Q) nal Ensi S nal Emsıön Sa unleserl Fa | geısuavär] rov yo. Sa 9 nue’ 
abrav] Ind naıruv Fa | tüv &luv SBa tüv Aoınav Q ne) Allov Fa war nal 
Mor Sa 10 zoo d£ BaFaQ usık di zodro ro SaS | nal süseßoös BaFa om 
SasQ 11 tor ‘Poueiwv] 'Pou. Sa 13 ovvadeoigerar] KHooißeran Q 

BaFaQ: 15 ubv molAd Ba nord uev FaQ 16 ds n — Infor nach odrog 
Fa, dafür nach Hasuare add: dvdoonivnv dnonv Öneoßeivorre To usyeder 17 xal 
ding — tig fung om Fa 18 os y&ag röv Evordvra aaıgov BafFa nark y&o 
tov naıodv Q) 19 x«9’ öv om Ba 
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Sag uN6EV, TO Tiuov abrod Lv pviuaxf; Övres Euador, rov üyıov eig Borj- BaraQ 
Hu Toig NLoToig nura- Berav Ensrah£oavro, DROuVYOaVTES abTdV ToL- 
Aımov wöge BAöLov werd aurag EbEgYEOLaS, Üg Eroinoev, toeig Üvögug &v 
zov laudrov, Gövötnel ri Avnla dvagsiodeı ueilovrag Ölashoavre. 
HETE Havarov, yägıv Aa-  Ömrdverar oVv 6 äyıog Öveo to Bauoıkei zei to 5 
Pov Havurrovgyıöar. endoyo, Tov ubv Exnaoyov Enıtiußv did wmv eig 

Teisiran 68 7 ab- Toüg Ävögas noög tov Paarkea duaßoArv, Tov 
tod ovvalıg &v ri; ue- dd} Bacıdda dıddoxwv, bg dvsudvvol slow zei 
yaım Enximoi. did PH6Vov würd tig nadocıdbaeng Eyaiijuerı 

bneßAijdnoav" Ödev abroüg Avrgoüraı ig Emrı- 10 
neuevng Avdyang. Kal Erega nAsiore TEOOTLE 
Extslkoaug nel legüg ToV 6Ed6dosov zoLudvas 
Audv zal eig BaId yioug EAnlarig Todg KUgLov 
e&sönundev, obÖE werd TEAog Tod MoLuviov Erri- 
Audousvog, dAAa Kad" Exdornv &g eimelv Nueoev 15 
ac BpaV Tag Ebegyeoing abrod Toig deowevorg 
EnıdanpıAgvöwevog. 


B. Zusatz in den Synaxarien der Klasse M. 
1 IloAA&v ö3 xal ueydAmv Övrov TOv Tod 60lov maTodg Nußv Hav- MOMR 
uarovoynudtov, yroplumv TE ul u) ToLodrov, Evög Enıuvnodnvaı Bov- 20 
Aoueı. za Yavuaberwoav utv al YıArxooı Axocl TO bmeoßoAınov To 


ww 


S: 1 70 riuıov a5rod oou« ... uver BAöfev] V. per Mich. c. 41, 9: ro di riuıov 
abroö xul neuvgiousvov ... cöue ... EßAvosv Ebdbg wögoV ... mogorınov ... 
idseus. — 5 ydoıw — Pavuaroveyıör] vgl. V.p. Mich. c. 42 in: gdgıs av Havudrav. — 
8 ueydAn Euxincie] die Hagia Sophia in Konstantinopel. 

Ba: 16 rag ebseyesiag aörod roig dsou£vorg] Vita per Mich. c. 42, 17 röv aöroö 
eis todg ÖEou&vovg sbsEYEcLör. 

19 Der Text B folgt in MbMhMv auf den Text A, der den Typus Ba auf- 
weist. — 21/1 Favuakirooev — drioreitocev, vgl. Enc. Meth. c. 40, 1. 


Sas: 1 riuıov adroö cauu Sa onu« airod S 3 Prüfor Sa PlAvkovr (= PiD- 
gov?) S 4 Süv de Sa füv re 8 9 usyaln Sa ayıoreım ueyaın 8 

BaFaQ: 1 Euntov Ba om FaQ 2 önouvncavrsgs BaFa bnournodevres Q | 
aörov BaQ airo Fa | roıwörag Ba roıwöıng Fa is Q 3 &s Ba ns FaQ | 
rosig &vdoaus BaFa Enl zouig roiciv Exelvorg roig Q) 4 uelkovrag diacncavre (in 
dıeswoag korr Delehaye) BaFa u£llovsı Hal Deos odx Tufisı Q 5 oöv BaFa 
yae Od | övag Ba om FaQ | ro Paoılei xal ro Endoyo om Q 6 7m — dia- 


BoAnv] rs draßoing 9 9 aöro tig Ba ro rüs FaQ 14 z£log Ba relovg 
FaQ | !nıhadöuevos BaFa Erılavdavöusvos 16 züs sbsoysciag aöroo BaFa 
atrois Q) 


19 An Stelle von c 1 bietet Mo folgende Überleitung: xal vr dE, ds Tors, 
6 wbrös Beög di’ adroü nAsicste Hadbuara Evsoyei. zul ol En niorews döLsrdarog 
EEarodusvor o0n ÖAlya vaüra, dAA& Hai ueisova nal oürwg Exovra Havuaroveyiuare 
haußdvovom‘ Song nal vöVv ToLoörov Tı yEyove nap& TOO TELsudnagog margög jußrv 
Nixolcov | de om h | Savuaroveynudewov b Havuorovgyıav h 
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Momr Fadurros, dnıorsitwoev ÖE undauös, &g KöUVaTov brovooVocı ToLodTdv 
tı veyaleiov Ev velg Nuepıg Nubv yevsodaı. Aövvarsi yao To Pen obdEr. 

6 y&g Tod more yeyovdrog ueregoiov Aßßaxodu Tod woopiTov Heög‘ Täg 

ev To rapn BAndelong bad vod I6rdov ndong al ano ‘Poung ud wurst 

s eis "Edsoav did ToVv Kylov ÖuoAoynröv sbosdelong' Tod Krb tüg puAaxfig 
rüg Ev vi] Tov Ayaoyvov Xbg« KonayEvrog vEov dıd Tod ueyaAoudervoog 

@z0d&g0v tod Tijoewvog zal Ev to Bußavrio ud vuxri dınsmdEvrog‘ od 

Ünd Tod mavevdökov udorvoog Tswpylov dno Koritng donayevrog veov, 

Erı Ev Ti) yeıgl aölına olvov xureyovrog xal Ev delnvn noAvreisi To dva- 

aenlıucvo AuNgE NOOOKYoVToSg, win® tig Nueoag To Ooxörsı Eminakv- 

PPelong, za Th &v MirvAnvn unrei nugaoTdvrog xal Tov aUAıza Tod olvov 

enidıdövrog — el ToTE Hal vüv 6 wurog Deög Eorı, nel ol dx Miorewg 

adıoraxtag EEaırodusvor KÖrOVv obx 6Alyoı. xal ei Towdre xal welbore 

ol oürwg Eyovrss Havurrovgyiuare Auußdvovov, obötv Kauıvöv, Ei Tor- 

15 0ÖT6V Ti YyEyovE xl NaQE TOD TOLOUKRagOg marodg Nußv Nixoidev. 

Mo MM ’Hv ydo tig Arno ebAleßig Ev TO Bvbevrio, nei Ev »vola ’Inooo 2 eg 
Xoıoro nıorog xal Tov 60L0v maregx Nusv Nıxöiaov bnsoßalkdvrag 
pıAav al YıAodbusvog. OdTÖg NoTs noÖg Er£oav yagav did mAodg &p- 
ineodaı BovAndeis, dovAsiag abrov Evayxalag xarensıyovong, dneAdv Ev 

20 TO van Tod Aylov nooonVbaro xark To Eimddg' xal Todg olxziovg XE06- 
yevelg TE xal pilovg donaoausvog Eneßn To mAoln. wegl Ö8 Gowv dvdrnv 
TÜS vVUxTög, TVsÜueTog ErEgov AVTInvsdocvrog, Kvsoınoav ueraßehsiv Te 
lotie. ovvavkorn O8 nal 6 ebAnßeorerog 00Tog Evo Moog Yo8lav Ödarog. 


2% ddvvarsi — obdEv, vgl. Job. 42, 2. — 3 Aßßexovu, Dan. Bel. 36. — 4 xoens, 
das berühmte Entrückungswunder der Edessenischen Bekenner (öuoloynrai): v. 
Gebhardt-v. Dobschütz, Die Akten der Ed. Bekenner Gurjas, Samonas u. Abibos, 
1911, 8. 148—199; das Thauma spricht nicht von Rom, sondern von dem Gothen- 
lande. — 7 O®sodagov, vgl. das Thauma in des Theodoros Pediasimos Eudsoig rıvov 
Pavudıov tüv Gylav uaorienav Osoöheav, Theodori Pediasimi quae exstant ed. 
M. Treu, 1899, p. 18—20, wo freilich statt von Agarenern von Persern u. statt 
von Byzanz von einer x»un die Rede ist. — 8 T’sweylov, s. den oben $. 198 ab- 
gedruckten Text. — 16 Vorlage für c. 2—4 ist das Thauma de Demetrio, Thau- 
mata Tria c. 2—4; vgl. die der unseren parallele Fassung Biog &v ovvröuw c. 19— 22. 


° 


1 


1 ös om b | vmovooöccı h ünovonjcaoaı b | Toioörov om h 5 dıah 
önd b 6 usyahoudervoos h ueydAov uder. b S navsvöogov h TEornsop6gov 
xal Evdoßordrov b 10 reoo&yovzos b weooayeyovrog h 11 5 vor untel b | 
roö oivov db uerk r. ol. h 12 6 aörös h aür. b 13 ddıoraxtws h nal dd. b | 
aörov om h | vol ueikorabnu.h 14 si om b 16 iv — sölafßris] done 
ydo rıs edR. Tv v | zul Ev — Xoiorh] Ev Xoısra v 18 xal pıAodusvos om h 
ür abroö add b 19 BovAndeis] BovAsusvos v | aörov — nareneıyodons] Evend 
wos h| dueidav] de add b 20 sindog] aöroo add v | roVg — Aonmaoduevog 


om h 21 &ndßn v Eußds bh | dE om bh 22 zig vunsög — Eregov h rs vox- 
zös v rns Nuloag duinkevoav‘ Enırndsiov Tuyovreg Tod nvedunrog Eyuıgov, AAAk 
megl reienv Bgav zug vonrög Erkgov b | nvsduarog — dvrinvedsevrog nach iorie © | 
&veornoav] oi vov Aoiov add b 23 ovvantoın] ovvaveornse b | oörog om b | 
xesiov üdarog] Erxgıcıv ndorewng b (von v nicht in diesem Sinne gedeutet, vgl c 3, 18 
kaßsiv Ude) 


208 VIII. Synaxarientexte B. 


Thauma de doyoAovusvov dt navrov modg vv Tov loriov ueraßoAnv, Gvunodıodeig, Mo Mo. 
emetrio ” PR f PR 
oia pılsi ovußalvew, dnsgolpn eig vo melayog nark To uEoov vis YaAdo- 
ang. xdxsivor wEv, Oxorlag vVong Kal TOD mVEVÖuaTog OPo00TEEWg En TE 
0600 Bıdkovrog, un Övvdusvol rı dianodkaodaı, Tov Tod dvdgdg drwü- 
g0vT0 mIxgöTerov Havarov. 6 ÖE Ye, ud av Evdedvro ij BaAdoon drog- 5 
eıpelg xl yEvouscvov Tovrwv MANgEOTETWV rolg Übadı, moög rov nuducve 
Tod neAdyovg naranovrıodels “Ayıe Nıxöias, Border wor’ simev. Emil 
noAd 68 mv pyarıv dvangalov, — & TOD Haduarog‘ Sg dnaravonte Te 
Bavukoıd 000, KÜUgLE — ELEEHN WEoov Tod olxov abrod, doxdv Ev To 
BVIS Eordvan. 10 
3 Oi d& ysırovoövrss, TÖV Poavav wg 1EFovro, Kveormoav' MOAUTWg 
\ e 2 > „ 2 m m ’ ß x rs 4 
zul ol Ev TO ol abrod püra dvdibavreg, Gvveidsvrov xal rüv EEndrev 
yardvov, Eldov abrov uEoov tig olniug Eorüra zei xoadbovra Hal TOdg 
m a ’ , [4 F’ rr q Pl x 
yırövag, odg Evsd&dvro, Haldocıov xuragoEovrag VIRE. xal Evsol YyEyo- 
voreg Ebeornaav. 6 dE "RD ddsApoi, tt Eorı Tb ÖoWusvov; Ey y&o oda ı5 
arg Bög, Orı ndvrag buäg Evdın Bog Konaodusvog, to nAoio Eußds dn- 
Enhevoo. xal alolov dvsuov nvsVoavrog, Ep’ Inavov rov nAodv Öimvioauer. 
’ 5 gr \ k) a ’ m re 
meol ÖE Öevregav Puvhaxnv ng vvarog N) xal toirmv, &v to mAolo di VORE 
EOTOg, Ovumodıodelg Und TOV vavıav Ev th HaAdoon Anegolpnv nal eig 
Bondeiav Tov &yıov NixdAuov Ensxahodunv. mod bt vüv ei, &yvoß' go 
Öusig obv einer? wor, drı EEsommaog ein nal ÜAkog EE ÜAlov yEyove.’ 
ol de, TovV el $ ös & od ) YaAaoa 3) 

h EnuEVaV vovveyüg dnponodusvor TO TE YaAdocıov BIOH 
KRTEOgEOV Ex TOV yıravov boßvreg, Ebenidynoav, Evvooüvrsg TO TEOL- 
00809 Tod Havuarog. xul Obv wuro yalgovreg el daurgVovreg, Ent oAd 
to «Kvoıe EAenoov» Ergafov. Ei OVTog, dnodvadusvog xal Ersga dupie- 25 
oduevog, rbv vodv Tod kpiov NixoAdov xareieße za TO Aoınov Tg vuX- 
rög Exeloe dıeßlßaoe, au no0oOnIaTWov werk dargVov, Exrkınagav, Kvri- 
BoA&v ıyv ebyagıorlav uer’ Enniniseog anedidov. dedoov Ö: Hin pPd- 
oavrog xal Tod Ovvidovg Anod OVVadE0LOdEVTog, GG dmavres Tov 


25 Das Ende von c. 3 u. c. 4 sind Weiterbildung der Vorlage. 


2 nar& — Baldoons om h 3 opodgorkgns v opodpordras b om h 5 zıxeo- 
rerov om h|rj] & c5h h 6 rovrwv] nö r. b | mAngsordtav] mAnen h 7 einer] 


£xeßoa b 8 d8 ıv gavıv Avangdiov] Öt 7. p. dvangdfovros v dt dvanodkov h 
o0v T&g ToLwörug pavis nedkovrog b 12 ovveldörrar xl raw — yaızdvav b 
Gvveldörrss nal ol — ysırovoövres v om h 13 ng oiniag] Toö oinov h | tous 


xırövas] rov yıravav b 14 Evedcdvro] &v ch Bahdoon add v | zul — EElsrnoaw 
om b re xal Epgıfav add v 15 &dsAgpol] eine add b | ydo] uev b 16 öuäs] 
du. öde v | @er] räs nutens addh 18 57) nal reizmv om b | dr üdue korag h 
d1? odewv Eorag Enxgıcıv b oradelg did vo Außsiv dbwe v_ 19 ovunodıcheis om h 
20 Emenelovunv v &ven. h Eu. nach Bordeiav b 21 od» om © | örı] &yo yde h | 
xal — yyova om h 23 Ebsmlaynoov] 2Eeminscovro h 24 Exil nwoAd om h 
25 odrog v oürwg bh 26 Nix. om b 27 nal nooowinzov b mooon. vh | Exkı- 
zaeöv om h 28 z7v] ze nv v | dmedidov] &nodıdosg h 29 os] TO Faöue 
näcıy xaraönAov yeyorev' wg 0bV v 


VIIL Synaxarientexte 3. 4. 209 


mom NOvavdwv Exslvav domudınv EvenAjsdnsev rav eig zbxaguoriav Tod Trauma de 
Gyiov nagd Tod Avdoog no00RYFEVTOV, ÖAbpmrov Ö8 zei nv EnaAmolav 
Ewgaxöres, Enrvvddvorro, tig 7 airle Tod Öoduerog. xal uadövreg EE- 
Eornoav, rov Debv bo&abovrsg nal Tov Kyıov EbpNuoÜVTEg. 

To Ealoıov Ö8 Toüro xal breopvig Övrag usyailsiov, eis näcav rhv Kov- 4 
orevrivov usyaAdmoiım dıadgaudv Eig Dr& TE TOD Tore XE«ToÜVroS Baoı- 
Aug Pdoav xal Tod ryv ueydinv Eunimolav Tod HEoO TO Koyısgarınd 
Hodva xoouodvrog, Eni Gvvedglov rov Ävdoa zalfsanodnı Avensioe NTEOL- 
oT&vrog 00V Tovrov aa Eni mapovoig noAAäv GvvsAdovrwv dinynocuevov, 
10 Ing re xl viva rodnov auro vo EEalsıov xal Övrag Kxaravdyrov Toro 
TEoaToVoYNua yEyovev, ünevreg Ebeßonsav" "Meyag el, xUpıe, nei Hav- 
unord ta Eoya 60V, xal obdsig Adyog Ebaoxdosı Mods Durov tüv Hav- 
uaciov oov.’ Ayv Ö8 “al Ayovnvlav ÖtwAainoavrsg nal navönuel 
GVvado0LOHEeVTEg &lg TOV vadv Tod dyiov Anmsoav, dobafovres zul Eb- 
Aoyovvreg röv Heov ul TO nIoTd aurod Yeodnovrı ıyv EuyagLoTIav 
ÜNOVEWOVTER. 


a 


1 


a 


11 ueyas — Eoya cov, vgl. Psalm. 85 (86), 10. 


1 öxeivov om h | roö üylov om b Nix. add v 8 tig] ro rich 4 dofd- 
govreg] Eö6ufov h | eöpnuoüvres] vevpnuovr h 5 ö£] voivw v 6 ueyalo- 
molıv] won b | diaderuov] dindgaumv b | Pacıldas om h T p9acav] pId- 
cas b | wsydAnv] rore add v 8 xoouoöwrog] xarexoou. b 9 naoovcie h 
nagensie vb | zoAlavr — dinynsausvov] &dovrav moMüv rav dimynoausvov b 
10 &örö v abro b om h | xul — dnaraovdnrovr om h 11 zsgarodgynua] Fade h 
12 xal oödsigs — oov om h 13 dundahfoanres] Anl. v_ 15 nıoch aöroö] vovrov 
zıcth k 


Anrich: Hagios Nikolaos I. 14 


Handschriften: 


4 = Ambrosianus F 99 sup. saec. XII. 

B = Ambrosianus Ü 92 sup. saec. XIV. 

@ = Angelicus B 2. 2 saec. XI. 

S = Scorialensis Gr. TII9 saec. X. 

W —= Vindobonensis theol. Graec. 60 saec. XI. 


Selbständige Thaumata: 


. Praxis de tribus filiabus, c. 25—27. Inhalt s. o. 8. 111. 
HD. 
Id. 
IV. 
. Praxis de navibus frumentariis in portu, c. 44. Inhalt s. o. 8. 111. 
VI. 
vn. 


Praxis de navibus frumentariis in mari, e. 34. Inhalt s. o. 8. 151. 
Praxis de stratelatis, c. 36—40. Inhalt s. o. 8. 67. 
Praxis de nautis, ec. 43. Inhalt s. o. 8. 111. 


Thauma de Artemide, ce. 58. Inhalt s. o. $. 111. 
Thauma de presbytero Mitylenensi, c. 59—60. Inhalt s. o. 8. 151. 


IX. VITA COMPILATA. 


TEvvnois, avargopri, noAıreia za Blog HeopiAng xul TÜV davudıov 
wegen dınynoıg Tod ueydAov Ev dgyıeosücı Hsod xal Ev Havuarovoylaug 
reoLwviuov NıxoAdov, Koysmioronov yevouevov Migwv tig Avalov 


Erogylas. 
WAB 5 Anevras utv dylovs vol Heod Hepdnovrag Enkenrodg Erawveiodal rel Prooesitem 
“B T- 
za Tıuaodaı, rap navıov Ölaaıov TEDvHE Hal TÜg TOdTwv uvijuag ver’ see 
T 


Eynoulov pivsodeı, zarc ov Heondroge, mgopirnv za BaorAex Aaßlö' 
Eaıgerag 8 rodg u@Alov rav KAAmv Eoyo xal Adywm dLanesipavrug zul 
Pavudıov ueplorois onusloıg al Tegaoıv eioerı nal voV ÖLaAdumovrag' 
10 xl Todrmv nahm vobg Entonuoreoovg TE za Auumporegovg tig dvdo@- 
lung Erinovglag zal mgooraciag Ex Beod bodEvrag govontdg nal GUA- 
Annrogag. &v eig Eorı xal noWrog xal ubvog üunto &lAovg NıxdAnos, 6 
ueyıorog Ev doyısgsvcı Heod PaoTIo Ev TE Havurrovgyiaıs wegıBönrtog 
xal Ev noooraolaıg EEdxovorog, 06UnEg TO uEya al moAvPoVAAnToV TÄg 
15 Hegufg Enıxovglag dvoug And Megdıav Eng TEOdTav TAG oltovuEung 
novrröusvov uepahdvereı xal Öbobdberer. ümag yao 6 meolpsiog x6ouos, 
sbapyelınög elmeiv, 6Mio® TNg Exrsivov uEydaAng NEOOTROLaS MOQEVErAL 
vol vg abrod weg navra noovVolag nal Gvunatelag Epdovng Eranoiadeı 
tiv uedetıv. nüce yao Yviı xal yAbooa, näca nAıria za nüv yEvog 
» LvdoHnWv Toörov Enlnovgov Ev Gvupooeig xal 6VETNV Ev megLoTLoesıv 
Erıyoaperau. tlg yüo Booröv, ara yiv Ev kvaynaıg EEsraföusvog N var 2 
Yulaooav Kıvödvoıg megIngatodusvog, 00x Ei NıxoAaov zatapsvye TbV 
WEyıoToVv xul, Tobrov weoitnv noög Yebv xal NI0OTETNV Dg COTjo« 70- 
BaArdusvog, EÜHOg TOV alrjoenv negug 06 KardAAmAov Öeysrar; tig pvAr- 
25 nalg GvprAsıdusvog 1) Ovxopavriaıg movngßv dvögav &Aıonduevog, TO 


6 uviues wer’ Eyxouiov, vgl. Prov. 10,7. — 16/17 xöouos ... Onlon — 
mwogsdsres: Encomium Methodii c. 33, 22; auf welche Stelle spielt sdayyslınas 
eineiv an? mogevdnre öniom Luc. 21, 8? — 21/2 (8. 212) ris y&o — Exouioaro: Ene. 
Meth. c. 33, 23—28. 


1 ro Bios WA fiogs B 2 use om W | &v doyısgedcı WB deoyisokus A 
5 ünavıng AB ndvrog W xrel Bocıkla om B 9 eisen WB un A 10 ol 
vovrav WB rodrav A 11 Enxınovoeias WA Ex. re B 13 6 u£yıoros om B 
14 2v moocraclaıs AB neoor. W | oönee WA oürıvogs B 16 anevrzöusvov WB 
reuvös 4. A | ydoe om A 17 Exeivov ueyaans ... nal ag wörod W uey. ab- 
Tod... anal tig Enelvov AB 18 Enanoiadeı WA dnor. B 21 xur& yjv om 
B | 7 aar& — megınoaroöusvos om B 23 Heöv WA töv #. B 24 od om A 

14* 


212 IX. VITA COMPILATA 2—4. 


Nıxoidov Enınahsodwevog Övouc, 0b tyV Avcıv &g Tayıora Tv Avunno&v WAB 
Exouloaro; 100 Exdornv Y&o obrog Evruyydvov HEB Into TaV alrov 
erıßonuevov Ev HAlıpsoı, noAvadüg re xul moAvusgüg tig EbEgYyEOLag 
rovroig del dıaveumv od maderaı" dAAR naiv Ev einbvı Yoapn, Kav EÖYN 
neOANpIT, ziv anAäg Enirindn, Pdave mavrayod, Yavunrovpyei Öi& 5 
navrög, Evspyei dia wavrov abıakeintag Endorors, robg Ev vo6ooLg Yepu- 
nEVoV, TOV Ev dvaynaıs mooiordusvog, tobg Ev YiAlıbeoıv EEnoodusvog, 
Tolg räcı ndvra Yyıvöusvog, Ivo nevrag 600n Kal undels dneidn Avmod- 
uevog 6 mv abrod raylarnv Bordeav EninaAsodwevos. 

‚Trotzdem 8 ch oüTag Ten au NaoR mavTog Tod zoaNen KvVaupLÄERTOg 10 

vollständige REOTOOOD EUR, os 5m avrod nEvrav Ebepysrovusvov, E&yofv waveug 
roÜg Eoy@ zul Abya GopoVg Ev yvmosı ve nal AANdeia Eniorruovas mpOg 
NV TOD X0Lvod TODE TE00TEToVv sbpnulav Öiavaorivaı, nal Tag PyAmooag 
zırjoaı nodg Eyraulov Ömödesıv, nal, na 860v olov TE Euaorov, Enaı- 
veocı vov &vdga, TO Kong ng olxovuevng megijgnun xal xaAAomıoud' 15 
dinpovusvovs ra am doyis abrig, tig xar’ Emayysilav leow@rdıng OvVA- 
Andbeds te xal dnordbsog MöTod, Kvargopis re au mwoög Blov Aaumoov 
xul OıbnAdv abrod Enidöoewng' Erı ys unv zul Ta Tov ueplorwv abrod 
TEoRoTiav Hayucra, ürıva Ev ouoxl negıav Erı 6 Toig domudroıg Ev 
souerı ovvauılAausvog Ev Ta thdE Piw molırsvöusvog Emedeibaro, OOS 20 
rodroıg droAoddng Erdeoder, zul TE werd nv Evdevde abrod oeßaoulav 
uerdoraoıv xal moog xUpLov Exönulav — ı Evöyulav simeiv olxsıdregov; 
— erpayusva aöro EEaloıa zul Havurore ueyahovoyriucra‘ Eid” olrag 
el tes TO00dElvar xal TE uegor Tod vöv Ku” Exdormv ul eig dei 
yırdusve In’ abrod nal obdEnorE mavoöueva nagddobe regdoria xal duonv 3 
xarenintrovre’ aa 0Vrwg eig ulev dowovlav al viEıv dnoAoddwg Eni- 
ovvayaı TO Adya TE TO uaxoo Xodva dLssrnnöta eig Ö65av Tod deoü, Tov 
dei do&dkovrog todg doßabovrag abrov Gyiovg, Eis Enaıvov TE Kal Tıunv Tod 
usplorov adbrod Begdnovrog NıxoAdov, zul noog wpeislag Gidov Hal 

4 ulumoıwv Evdeov TÜV PıAsvoeßüg Krovdvrmv. nodüg palvereı MENOMK&g 30 

6 ig Övrwg ddavaolag PEoBvvuog xal ueyag worum Adavaoıog eig ToV 


2/9 nad” Endornv — Emixakeoduevos: Ene. Meth. c. 34, 1—8. — 8 rois mäcı 
— 666, vgl. 1 Cor. 9, 22. -— 28 doßdtovrog — do&cdtovrug, vgl. 1 Reg. 2, 30. 
1 Aunneav WA ovugpooadv B 2 wirdvom B 5 Emnindj WA naganı. B 
7 zov &v dvdynaıs WA rovg &v dv. B 8 dann WA Era B 9 Tayioınv WA 
zayeiav B 10 zodrmv WA towirov B | nugd WA did B 11 eösoyerovusvov 
WA dvegyovußvov B 12 dAndeie AB dimdelas W 13 neoordrov om W 15 nsgı- 
nynua or nalamıoue WA reoıjgıour nal vahmmıoueve B 16 dinyovutvovg]) 
dinyovusvos WB Öinyovusvov (?) A | & dam’ AB vüs din’ W | abrng WB aö- 
od A 17 neös W rö neos B, A unleserl 18 «öroü Emidöcens WA rüs adrod 
en. B 20 &v zo WA xei 16 B 21 7a werk nV Erdevds W usa r. Ev. A 
v& ıw Evreöüdev B 22 Evönulav WA Evönule B 24 nal a WA xurd B 
25 oödemors] oiucı add A 26 dnoloödus om W 27 roö Prod AB ulv Heoö 
W 29 ügelsiag &nlov WA opelsıav nal fijkov B 


WAB 


Du 


10 


15 


20 


25 


30 


IX. VITA COMPILATA 4—6. . 215 


Biov zai rd Haduare Tod 60Lov narodg Nußv Avrovlov Tod ueydiov xal 
xoWTov doxnTod' worvrwg xal Tonyögrog, 6 Yorjyogog KANdüg voös, 6 
rüg Nvooaswv nodsdoog Exximoleg, eig ToV Tod 6umvVvuov adrod xal 
Öuoredrov Tonyoglov Tod Yavuarovpyod Piov zul r& Todrov Maoaixd 
„al Eeva Övrog onusia “al Teoara, xal Erepoı moAlol Ovyyoapeis nal 
[oTo010YE«pY0L, noAA&v ayiov zul Yavuaslov dvöohv Blovg xel Yaduara 
OVyyoapınoig yuoaxtigcıv EndEusvor, BOrEQ Eub’govg sixdvag eis ulunoıv 
Vvyapein ToVv Evrvyyavövrov xal eig Tıumv TÜV ERaIVOVUEVOV TEODTE- 
Heinaev. vuvi Ö& Toüto KuTd 0UNM uEYEL TOO Tag6VTOg TKOE Tıvog yEysvn- 
uEvov bgBV, 0b Tv nalaı, 0b Tv uerensıte Kal wErgL Tod Ösügo Emil 
oopie zul ndAAsı Adyav dıaßeßonuevov dvdohv, wepl tov lodyyshov nal 
brsodavunsrov Blov Tod zig vlang Yeowvöuov Nıxodkov, advula xl 
Baier noAAf; Gvveyouei' ToWV'rov xel nAıRodrov Avdoög Piov, Ev TE 
»enola zul mode xal Yavuncı nivrov TÜV &yiov Umegebeyovrog, Em 
TOOOOToV TaOEWERUEVoV (ÖEBV) yo6vov zul ag’ obdEvög rov indvrov 
mv nX000Nx0V0aV eloerı xal vOv xurk takım duniynoıw kouoßdvrag deb- 
uevov. eiol ubv ydo, elol moAkol Tav TE naiuıav nal vEov dvöohv, ol 
utv Eyamuraorıxoig Abyoıs TOV negLBönTov TodToV al uEyav nOOOTELNV 
NıxdAcov tıunjoavres, ol ÖE usguxiv tıva Tod Plov kai Tov abrod Havud- 
av dınynoıv momadusvor' Eregoı O8 vüg Havuaolas modssng abrod loy- 
vog Emiuvnodevreg, Hv EEnıolag mol Tobg KdWovg roeig Üvöoag Ev Ti 
Avulov Enooyla sioydoaro, Erı Ö& xal Ev h tod Buvßavrlov ueyadondisı 
wegi Tobg (weol) Nenwriavov dvamtiovg OrgarnAdrag dyysiırd TO Tayeı 
tig aurod Evdeov Emioraclag nagaddtng Evjoynoev. obÖglg uevroye ToV- 
Tov wg PdKsag Einwv EbEEIN TE dm dorig abıng Tod Havuaoiov Brov 
avTod xal ueyor TEAovg TAG uaxapieg Tovrov Broräig, Erı ye unv xal ad 
uerd To TELog adrod zagadoda Yavuare dxoAovdwg Hal ara tem E4- 
PEwEvog. 

"Odsv audrog Eywye tig Tod ueydiov todrov Bondelag xal Hspwüg 
noootaoliag, Ev nelgg moAAdxıg yEyovog, Ev Talg Avayauıg magannAarvon, 
1osWoTig TE werd navrov Kal ÖperAeıng TÜS KbTOÜ K00U00WOTOV Ent- 





1 ’Avrwviov: Athanasius, Vita Antoni, Migne Gr. 26, 837ss. — 4 T'onyogiov: 
Gregor. Nyss., Vita Gregorii Thaumat., Migne Gr. 56, 893ss. — 20 wod&ews: Praxis 
de stratelatis, oben S. 67ff., in unserer Vita c. 36 ss. 


3/4 nal öuoreönov WA om B 4 zoö Bavu. WA nel 9. B 5 onuei« B 
nel onw. W uvorigre onueia A | ouyyou@peis — Voduare om A (durch den gleich- 
lautenden Anfang von ovyygapeis u, suyygagpınos) 6 moMär dyiov — Yarduare 
om W 7 Endeusvor WB Erd. A 8 eis uunv WA Erı unv B | nooörkdeınav 
A noooredneev WB 10 boüv WA den B 15 nach maesweau£vov scheint ein 
Partizip zu fehlen; es ist entsprechend Z 10 6eö» in den Text eingesetzt 17 utv 
yag, eiol noAlol tüv ve WA ulv mollol eicı av B 22 usyakomöisı WA weyd- 
Aov nöitı B 23 vor Nsnorievov ist negl oder dergleichen einzusetzen, oder 
Nenx. als Glosse zu streichen | &vaıriovus WA miorodgs B 25 a WA 6 B 27 xl 
„are WA xurd B | Endeusvos AB &ndEoheı W 31 rüs abroö AB aöroö rooW 


5 


6 


Diesem 
Mangel will 
Verf. ab- 
helfen 


214 IX. VITA COMPILATA 6-8. 


xovolag xadEsrnxe. nalroı Ye nroyedov Aöyov zul yvadsns duoLp@v, WAB 
nodbeng TE nevrdnadın dolorng dmsoyoıvıousvog, tobvavrlov ubv 00V 
rei xanbv navrolov ausroijso Boldov Eoud, 6 undenore towürdr zı Enı- 
xeıgjoas, vv udAıöra moorganeis nag& pıhoyelorav dvdoäv, 6Aoyöya 
noodEosı xal mdon Övvausı &urvrov Emiöldou modg Tovrl To Eyyeionua' 5 
Tov TE Eucvrod nödov, dv nahaı KdLvoV, &g dvverbv dpooıodusrog, zel 
TOlg MOOTgEVauEVOLg TEVV HEjapLöUEvE MoLv, Kal no6 Ye navrov ToV 
KoLvdV TOOOTETNV Kal uerk Dedv GHTToa mavrov dvri moAlörv xal uEyd- 
Av EbEOYEOLÖV uıxgolg zul EbreAEdı Öwgoıg ÖsELovusvog Kal Todrov Peoe- 

7 meveıv Ev Todroıg Enunyarousvog. Kal wor undels TÜV nepöVTWwv Erriweu- 10 
PE09 7) Erıoxmnrein To Adyo, b Hsundrarov zul pıAsvosßig «xgoetijgıov, 
os KÖVVETWV Erıyeigodvrı zei Tolg unto Hvvauıv Ensußaivovrı. obÖE Pag 
EE olxelug nO0PEOEWg, HEONETEIN Tıvl YoNodusvog, Todroıg &uavrov Ent- 
Ötdoxa" AAAL up’ ErEowv MpoTganEis, ag ng669EV elpyrar, Üygı Kaıg0Ö 
dieveßarkdunv, Ext noAb magartodusvog rd Entrayua, &g wi) zur’ Eumv 15 
dvvauıv dv. Eneıra xal no00RVErHRoNELg In’ aurov zul badvulag öxvov 
no000verdıoHelg, TOV Ex tig magaxong Aoyıodusvog alvövvov zal Tod To 
taAavrov eig yiv xarogdkavrog ÖAedoov, nIdIm TE zul YPoßo Tov voov 
dıyh weoıköusvog, werd woAAng tig Öaoxeidewg eig Todode roog dyüvag 
xursornv, n6IW u&Akov xımodusvog 1) POßm meiddusvog, Tavrayödev 20 
Eucvro TO dxlvövvov ngo0Eivaı droıBog udAau Hxomodwevog. Eite yo ur’ 
aöiav 6 Adyoz ro wegag ei, Heike TE ndvrog Tobg dxgocrdg, TÜV KaAcv 
EnAorag dımpnudıwv megaoxevagnv yevsodaı, Kal iv Tod Eyrouıe- 
Gousvov ÖöEev zul weyaksıdınra To zur’ dEiav Enalvo bmegdokdoeı. ei 
ÖE xaronır Tod 6x0mod xal ig EAmıbouevns EAdoı mo00dories, d Navroag 25 
EE dvayang ovußroster, wel BORUTWg ol uEV EbyvW&uoVEGS ToV pıAsvosßov 
&xgourel, Ta Tg mooKLgECEng Nußv ubvng dmodesauevor, ig Tod dplov 
zdowrog brsodoßdoovo: TO uEyEdog, WöTdg TE Auumodtspog Aal bymAdregog 
ravrn uldhov Öpdijoeran, os Eyxmulov aa Abyov mevrög, Avdownlung 
Evvolag xal yAorıng Ürseoxelusvog, &g Kovyagırov Eyav To Üreg&yov 30 

2... dbioug. 
Vorbemer- 8 ’Ensiön 68 olrwg EbA6ymg T& ToVv uswbıuoloov drsoxsvaaducde 


kungen u. fi n \ \ f z DE N, \ 
Invokation OA@UULTR, DPEQE N Tov MOOTEDEVTA naraorloouev Aöyorv, TO AyLO TOV 





3 nzavroiav W noızilov AB | dusrorizo WA dusrontav B | Eouß W Eouiv 
AB 4 vöv WA xol vöv B 5 rovel 6 WB rororo A 6 xal roig meo- 
rerypautvoss om B 10 wor om A 11 gılevosfes WA gılsvoeßög B 12 ddvrd- 
ıov WA ddvvdroıs B 14 care W ea” 7 AB | meorgameis WA toansis B 
17 Aoyıoausvog WB Emiösınvöusvovr A 18 re om B 20 xardornv WA natend- 
con B 21 udle WA uällov B 22 6 Adyog — ndavrws WA ra megug MEsı 
Yelksı ndvıns B 23 Inlords om B 24 ao... Eneivo W rüv Enaivov AB | 
imegdofaoe WA Örsotavudon B 26 ovußioereı WA obdındes B 29 zadrm 
WA teöıns B | dvdownivns WA dvdoanoıs B 32 sölöyag om B 38 zoo- 
tedevrn WA moodevre B | xaraerisausv W om AB 


IX. VITA COMPILATA 8—10. 215 


waB Enoıvov Evrsüdev Non Evpelvewv draokduevor, Ive u, TE mgoolua umad- 
vovres, Oö&wusv Eni moAd Evoyleiv tüg Tov dnovövroav dıavolag. xal yüg 
eiodorvdusde moAdlodg TÜV nagövrov pılmndav Avdoßv Eyxgsuauevovg 
Non mal neynvörag modg ıhVv dxodacıy, nal wüg EAmıfouevng brodeoeng ToV 
Adywav YAıyousvovg &g TEXLOTE EMAXOoVOKL, Aal weupousvovg rüg Boadv- 
nTog Nuds, Otı un, Gvvroumteon Ti) take yonoKuevor, EM auTÄg Tg rgdg 
zo Akysır dywvlag wedıordusde, AAN, Emil tov noonvialav tod dınyi- 
uarog Eon Evdiwrolßovrss, obx EbHEwng Evdov av Baoılelwv abAav Enı- 
Paivouev. todro ÖN xal nojsouev, el xul, uıngov Ävadev TO TE00.1L@ 
ı tod Adyov, Evda Ta ig drokoylag site, Eyygovioavres, Boadvritog 
ueudbıv neod voig noAloig, og Elndg, Eyxakovusde. AAAC vüVv lg mooxei- 9 
uevng bnodEoeng Epdibacdeı BovAousvorg nulv Ebxng yocle, Kyannrot, di’ 
ns nüg «d airov Anußavsı xal 6 Inrov eboloxsı aul TO x00Vovrı dvor- 
yet, nard NV TOD KvgLov Pwviv. Kal vüv pe ucAıore KguddLog aurn 
raowkaußavouevn KoLdrjoeraı no0g To neg0v todo Eyyelonue. EÖxNg Yo 
ondoyav Bldornua al nugmog 6 Heonesıog 0dTog xal megLBonTog morunv 
Nıxöiuog, obx dnsındtog Thv dneoyiv vg Tod Biov adrod dınprosag & 
guys zul wg modg Hebv magaririosng Es Öimpovusvorg Auiv. 1yelodo 
toivvv Tod magdvrog Adyov wbrög 6 Debg Adyog, 7 Evundorerog Tod TaTQüg 
copia xal Övvauıs, 6 Gvvaidıog ae ÖuöTıuog zul OU6YEOVOg xUgLog, 6 
ovußaokedov del TO nargl xl To wvevuarı. &gboucı O8 Evreüder: oddE 10 
yoo Eveyouet, ToÖg XEgL TOD uEyKAov KEXLEEEDG TOVTOV NoLoduEVog Adyovg, 
Erı werlsıv xal AvaßaAlcodaı Todg Tv Eyysionow. “al wor vOv ToV voov 
700 rg dxong ovveivars, nagaxaiö, 800. TEVPHOKL rd roaüra BovAsote, 
Eneiön neol usylorov nal Helov dvöpog uEyıorog zal Heiog Övrog 6 Adyog, 
iv’ aneidnve nAovrioavres ÖABov yoyırng o@peielag avapalgsrov. el ÖF 
erioöüg zul duardoxnevog ein 6 uellmv HndNosodu Adyog, @g Öınynuer- 
+65, Havuebero undels‘ od yao noög Eyxmulov nAonnv ai nuAAmrıouov 
Artınng Aekeng Td nagov ovvreiver dımynum, CAR Iiorogiug ydoıw Exte- 
0 Faıracı neo’ Nußv Ev üniaig nal daakhomlorors Adsecı moög To 6adlag 
advrag Tobg dvrupydvovrag nal drgomusvovg löınrag dvenıoyerog vosiv 


a 


1 


o 


2 


o 


2 


oa 


ra Aeydueva. 


13 Matth. 7, 8; Luc. 11, 10. — 14 söyns PAdornue, c. 12, 21. 


1 umnivovees WB nwoüvreg A 3 alshavöusde W elshavoueı AB | nag6v- 
av om A | yılmnöoov WA gYılmndovg B | Eyngeunuevovs A Eungeu. W Eyrengau- 
uevovs B 5 z&v Aoyav WA tov Aöyov B 6 ovvrounteor W ovvrovureon B 
ovvortox A | moög ro AMysıv dyavias WA dy. woös vo dA. B I To neooıuio 
WA tüv meoouuiov B 11 os sinds om B 15 ed joe om W 17 oo 
Piov — al vis mods om W 18 noöos om B | Es WA reöfn B 19 a&reog 
WA #eoö Aoyov B 23 vöv tov voov A röv voöv W vöv B 26 vuyınns WB 
bouyis A 27 dnordonsvog WA dxuraonsdustos B | em W 7 AB 30 dadiag 
WA un 6ading! B 


Eltern u. 11 
Heimat 


Geburt 12% 


216 IX. VITA COMPILATA 11. 12. 


Oöros rolvvv 6 Ötaßönrog Ev üyloıg za Tod Heod Heodnov Koldıuog, WAB 


6 Ex xouAlag untoös Hyıaouevog xal od ovAApeng Enheheyutvog Veh, 
xard rov Eu Bocpovg iegdv DZauovnd E5 Enappehlag vlarereı, Eu nargög 
utv ’Erıpavlov, unteds Ö& Növvns, oütn xvoloıs Övoundı TE00«POGEVO- 
uevov, &% 6: ig Enaoyias Avalov xal ig noAeng Miowv Ödouwuevov, 
nAovolnv zul Ebyevov Övrov ndvv, ij 08 nard Xororov eboeßeie uäldorv 
xouavrav xal vadın nAEov Evaßgvvousvov xal Eynavynusvov. Hd xal 
xoouxöv abimudıoav mv neoıpdvsiev BösAvbdusvor, To &% Tadeng Enı- 
BAußts zul dvovnrov brsberiıvav, voig Karl Bedv Epyoıs Ev AAnFıvi) wioteı 
noArsvdusvor. EV YEE Nmiorevro ol Havudaıoı tov En’ Avdodawmv XVOOg 
regixarodvra nal rov nloons Boabodvang äntöuevov un rodg nodag dpAE- 
KTOVS 7) Tag gelang duokdvrovg baryonoaı Övvduevor. 

'’Ev tovVroıg del Grorzeioduevor, MALddg KrogoÖVreg Tod jv abrov 
negLovolav xal eboEßeıav Öındskousvov, HoyaAdov, NvLöVTo, Tv Eruoriav 
Edorjvovv, TI OTEIEWOE TS PVOEwg TE00EXoVTES, Aal Nnusgav EE NuEoag 
ro &4 vadıng Ev EAnioı wEOLEPEEOV Yovınov. ag dE TO TOD Yodvov uEv 
unxog abrols magereivero, 1) 0E PVoıg drsıpijası Aoımov no0g TEexvoyovlav 
abroig, Eödxeı O8 Non nal 6 yauog dvövnrog, Ei Hedv Katapsvpovov, Ög 
Övveraı utv Heifoag yovluovg drexvovg moLeiv, noAvrenvovg O8 &E drex- 
vov Eoyabsodaı xal um nal xaAklmaıdag, Önörev nur toüro ÖdEn al 
yavelm AvoırsA£oregov. ebyalg Toivvv xal sbmoriaıg Todrov EnAıneor- 
o0vres, Tayslav üue Xu rov EAnldwv mepadogoregev Thv alınoıw dvrı- 
xoulkovrei. Kal TS 6TEIEWOEDg av ÖvosaA'rwv droAvdevres dsouhrV, 
rare Beoö BovAnoıv yvixeüre Ti noog AAANAovg voulium xal nadao& 
Gvvapeia Tod Tıulov yduov Kagmov Öixasoodvng ToV TNg Ayvelag Egaotv 
xl gVlona vg nagdevlag Kal TS 6WPEOGUVNg MEOVoNTNV TOV uEeyav 

1 oörog roivvv: Enc. Meth. e. 3in.; 6 dießonros: Vita per Michaölem c. 3 in. 
— 83/4 du nareös — Nörvns: Vita Nicolai Sionitae c. 2,4. — 5 Enapyias — 
Mieor: Enc. Meth. c. 3, 8 (dagegen V. p. Mich. c. 3, 20 wdlswg IIerdewv). — 
6/11 eöyev@ov ndvv — dntöusvor: vgl. V.p. Mich. c. 3, 1—5. — 11 xisong, vgl. Sir. 
13,1. — 13/22 del ororysiovousvor — &vrixoulfovrer: Enc. Meth. c. 4, 13—21 fast 
wörtlich. — 24/26 xart& Peoö — zeovonzjv: V.p. Mich. ce. 4in. erweitert (rmvı- 


»aöre 24 ist Ersatz für v6 mean yo6vo tig — ovvapelas, das zu der Version des 
Enc. Meth. nicht paßt). 


26&W Eu AB | wnroos om W 3 iecoov WA nal leg. B | Emayysliag 
WA enayy. B 5 vis Enapgias WA tüv En. B 6 Xaworöv WA xaıstıavov B 
8 negipdvsiov WB Öregıparsıcv (8) A | Bösiväcuevor WA Östdusvor B 10 moAı- 
revouevoı WB nogevousvor A 11 row nloong Bowrrovons WA tig n. Pewodons B 
13 zovroıs WB r. odv A | nuıdög dnopnönrss — dindskautvov WA nal Ty ware 
Heoy wegiovoig nal ebosßele dıadsäduevor B 17 unnog aörois WA un xanüs 
aörns B 18 «örois WA alroos B | Ö yduos WA y.B | &mi WB Enel 
rare A 19 yoviuovg WB rovg yovıumrdıovg nach woreiv A 20 zoöro om B 
22 mogadogoregnav WB Evöof. A | dvrinouitovsar WA dvrinouiserer B 23 dmo- 
Audevres W Gdnolvdevrav AB | deouov WB nadav A 24 rnvıraöre Ti] 
tnvinaöre W rnAnaöınv B ri A 


- 


» 


5 


5 


IX. VITA COMPILATA 12. 13. 217 


WAB Tig olxovusvng no00TErnv dnoßmodusvov Nıxdinov ovAAaußdvovonv. 


1 


1 


a 


o 


a 


&deı yog aördv, og oiueı, TO Blo yerındijvar, Öpelkovre 06x BE aiuarog 
usvov, obdE Ex Heinuarog Avdgdg, obÖE Ex Heinunrog aagnds, AAl £% 
Yelug Öwgeäg yevvousvov drodsinvvodear, og Av euro Ex mooouulov 7 
agern Enopeiinrar xal &8 Onagyavav abrov 7 Tov dyadav EranoAovdfj 
raegadjAmcıs. 6 ON xuAdg noodv al Ovußeßnrev, Er Helas dnoneAdpeng 
voig yevvitogoı Tod dylov Tovdrov ÖEdouEvov, al Yelog abroig yervn- 
HEvrog, xal weg ddEng AvaroapeEvrog xal werd noAdüig räg Erminkews. 


'Ev y&o ıh, Tovrov leo& yevvijosı TE Kal dvargopi Havuarovopsital 13 Geburts 


TIvVE wEgl aÜTbV TE zul TV ToOToV TEXodocv dELodaduare TEgaTa. ua yo 
To xundivaı abrov, dedLog Hoden Enl nodag lordusvog Evdov Tg 6xd- 
yns oyEbov Emil gang dVo' zul mavrss ol bo@vreg E&Eornoav, tov Hebv 
Emil rovroıg ueydimg doßakovres. N Ö& Tovrov navoAßie wrirno, N &5 dAN- 
Pag va leoountwo "Avva, TOVv 79008UKNSg Huonov EE Emapyeilag xout- 
oaufvn, oTeiowoıv EE Enelvov audıg nadovce 7) uaxapitıs, Ürervog Tod 
Aoınod Tov Ünmavre yodvor ig Gong aurig ÖLerelscev' iva xal moOWT6- 
TOXOg Hal UOVoyEvng Tolg Yovsdcıv ündoyav 6 wEyag Nıxöiaog Ansırd- 
vıoua yEvyreı Tg Tod npododuov zul Bantıorod Tod GwrTjoog ’Indvvov, 
od uelbovog Ev yevvnroig yvvaıxav ©n’ abrod Tod XgLoTod urpTVEN- 


wa» Bevrog,' eig rov PBiov nagayayiig Kguönidrere. Onsg Yio Eusivog yev- 


2 


a 


vndeig EAvoe nddog TÄg unToBas yaoroög, vodro NixdAnog Öuolag Avcag 
aul veyDels, ndAıv Ti untoiaf) vndVi yeglberaı. al deinvureı uEv Üyovog 
ARTE GLEXE T; TOUTOV TEXOÖGR UNTNO, Kara nvsDug 0: HoAdtsxvog piveras, 
tag Ev Helm nveduarı Xarogdovusvag dosrdg Adıekeintag wANdÜVoVvOR, 
au HONWEoM TV MVEVURTIXOV GN600V GVvavEdvovoe, xal ToVv Ex KoLAlag 
Nyıaouevov Ev ydgırı vEov Dauovnd Emiueiös ualorgopodon zul TdN- 
VOVoL. 

2/8 Edsı yaeg — Enmingsog: Enc. Meth. c. 4, 23—fin. fast wörtlich. | oöx &8 
aluarog — oaoxds, vgl. Joh. 1,13. — Y10 Favuaroveyeirauı — rexodser: V.p. Mich. 
c.4,8. — 10/13 &ur yao To — dogdgovres: V. Nic. Sion. c. 2, 6—9. — 13 rnavorßie: 
V. p. Mich. c. 4, 9. — 14 isoousrwe ’Avve, 1 Reg. 1. — 15/27 oreignsım — rıdn- 
vodoa: V. p. Mich. e. 4, 8—18, erst fast wörtlich, dann freier. — 19 ueifovos, vgl. 
Matth. 11, 11; Luc. 7, 28. 

3 00ö& — dvöods om A | PBerrjunrag vagnöos WB Beinosas co. A 4 yev- 
vousvov W ysvdusvov B yevonutvov A 5 Emwnolovdi WA mugen. B 6 Seins] 
odv add B 7 rovorov WA tod B 9 B hat die Überschrift: daöue «’ 10 «ul 
nv toöürov WA mv toorov B 11 zundiveı aörov] Ev To uausdecda add B | 
dotLog (6eFog B) wed®n — iordusvos WB dgdrog Lorddn A 13 do&dtovres W 
do&doavres AB 14 vea isoouicwe Avva WA ysvvoia iepouftmg dad’ 7 Avrıngvg 
Avva B | naonov om A 15 aöhıs om W 18 zeodeduov] roö sarjgos add A 
19 &» yevonrois W Eu yevunins AB | Ün’ abrod WB ünd roöo A 20 nach uae- 
tven®evrog bricht B ab mit der Doxologie r& dt Yo Nußv ein 1) döße sig rodg 
alavas rav aihvov duv 21 mddog om W | roöro] vodrov W oüra A 23 renoüc« 
A &npbsace W | yivercı (durch V. p. Mich. gedeckt) om A 25 xai öonuleu — 
svvav&dvovoa om A 26 rıdnvouce A &virospsv add W (gegen V.p. Mich.) 





wunder 


218 IX. VITA COMPILATA 14. 15. 


Suglings- 14 JAelxvvoı Öb advreöde 6 OVVidog dei Havuerovoyav xUgLog Ev WA 
wunde Pi er u E7 en Pr 
Toig nooEyvmouevoig abrod Hegdrovaıv, 6xolog Eoraı To werd vadra Bio 
6 ueyag NixdAuog. HonEo yao Tüv Evayiv xel sbnviunv Eoywv eig 
voTE0ov HPHN AAAdToLog, 0UTa, BEEPONGENÖS yaArKToTgoPoVUEVOg, Tod 
EVWVÜbuoV urbod Aueroyog ndvrog dıedslkvvro. ag ÖE ya uhr TovV 5 
deEıöv nal Evapeıov nodsenv Evdıalımun TO werd radra Bio yerevraı, 
oürTo tod ÖsElod udvov ucboö, zei abrod ünas tig nucong, weraiaußdvov 
‚ 4 x x Fi > FA ! nn 2 # er 
Epaivero. tergddı OE zul mapnaxevUN Ev Th Terapueon tig Evang Go@ 
Tod yalaxrog uereidußavev, legarınd navovı Kal mod vis tüv Bospav 
TeAsıdrnTog 6 Waxdgıog TidmVoduevog, tig uaxegias bung al drsjuovog ı0 
4 F $4 m > [4 x > & Fi 
Er Bospovs Evdsatrnun Yavunorag Evösinviusvog, zul zaN Exrkornv, 
ebayyelnßg eineiv, TOOKONTWV Hopla xal nAırla zul GvvEseı Kal ydgırı 
xal volg &4 onueydvoav abrüv xal ueyoı yiowg aal nosoßeiov xal uEvrou 
xal tehsvrig Hvvaydelcıv aur® teonorloıg xal Yaduaoır. 
Ba, 15 ’Ev Exordosı tolvvv yervöusvor ol Todrov oEßdowoı yEvvrtogsg En ıs 
zZ n © 
Mikolsos y. role nugaddEng Er abo reAovusvoıg deduasın, wg ubv Ebyvmuoveg boV- W 
Ssoß 
Aoı To TÜV Towvrwv dorigı Ben zbyagıorliav dvemeunov, modg Ö& TV 
doıwrerov ävdoe NixdAaov, TöV Tod nadög Yyrrjoıov Yelov, Ev | N000- 
ayogsvousvn ToVv Arakıooeov uovi) Aveidövrsg, TE TAG KuNoewg zul Ava- 
- 2 m fA r4 [4 f / > \ 
toopNg adrod nagddobe bavipysıiav davunra. 6 ÖE, Tovrwv dxovrıodeig 20 
zul Endaußog yeyovag, 0bv abroig To Fen nöywoloreı, yalowv nal dyak- 
Aöusvog xal möcıv Endınyodusvog iv HIN amoxaAvpdeisav aura di’ dy- 
yEiov Öntaolev megl tig Tod legmrdrov naıdög NixoAdov Ev Xgıoro moo- 
nonig nal TeAsıörntog. EbAOPNÜEVTES Tolvvv rap’ MUTOV Kal era yapüg 
ÜMOOTOEVAVTEG, WET Tg TE00nK0VOng Enıuchelag vov Eu Beod dodevra 25 
abrois xuondv pıioriumg Avergspov, raig Ev aürh yonorais EAniaı von- 
rag Ertospousvor zul Tolg Er abrov yıvousvoig xaTatgvpüvreg Heducoıv. 
dv xl Tv Tod maLddg dosımv wg oinelav megımooVusvoL, EötEoyov, 
dnenöhovv, ust’ Eboeßelag dvrsiaußdvovro. obötv Tv adrois, 6 un moög 
mv Enelvov pvAaxıv Enerijdsvov, nurapıAodüvres rov alba al taig ol- 30 
HELLIS YEOOL TEQLOTGEPOoVTES, Koundbovreg En auTo aa &g Ebdaıuov&orsgoL 
rüv Kllov AvdoW@nwv ynddusvor. 
1/3 deinvvoı — Nixöicog: V.p. Mich. c. 5, 20—22, fast wörtlich. — 8/7 &oree 
— werolaußedvov: Enc. Meth. c. 5, 2—4; Posponesnög Z. 4 aus V.p. Mich. 
ce. 5,20. — 8/10 rereddı — dmüuovos: V. p. Mich. c. 5, 2—5 fast wörtlich. Verf. 
kombiniert die beiden Versionen des Säuglingswunders aus V.p. Mich. und Ene. 
Meth. und addiert dazu das Wannenwunder der V. Nic. Sion. — 12 vgl. Luc. 2, 52. — 
13 ueygı — meeoßsiov, Psalm. 70 (71), 18. — 15/24 Ev Enoraosı — Telsıdınrog, vgl. 


V. Nie. Sion. e. 2, 8—14. — 283 ist bei önraclev etwa an V. Nic, Sion. c. 13, 3—6 
gedacht? — 28/32 ödev x«l — yndöusvor: Enc. Meth. c. 5, 8—fin. wörtlich. 


1 dei om W 2 Oo uerk raüre Pla W r& user raüre A 5 n&vrog] 
aavıi (?) A, unleserl W 6 ysyEonraı] yernraı WA 8 See] Soas W unleserl A 
11 Ex Po&povg — Evösınvousvog om A 16 mit Heduacıv bricht A ab 19 Axu- 
Aocaiov W 


IX. VITA COMPILATA 16—19. 219 


w Ns 0: neuntov Erog Hon diijvvoro vo audi, Ennväijdn 68 wur al 16 Wunder- 


toV dgstov T& yaglouara, voig legoig abrov Endıddadı yoduuaoı, dıda- 
Gran TIvi MAGAKKTROTIOKVTES 00 aAvv Eunsio@ tig Toradrng dıdadzaklag 
ündoyovri. duadele d: zal navrelei Kygoınla TOVTOoV KERERTNUEVOV xol 
5 yewoyınlg wehdov N meidevrıxig Ev neiog xateorürog, TO legararov 
radiov NıxdArog, Ind Tod iylov Eumveöusvov MVeduntog, TO Ayvortı 
ÖLÖROKaAD RÜTOD neueren eeeeeneereereeeneenseneresn ernennen 
dvöuler]a [Eoi]ueve, EvAAaßıxölg To] To yodpeıv bmodeiav|Vev almsioog 
&yovrı radre broridEusvog Kell Tov)to ueıbbvog Un’ abrod TE aa adv- 
10 Tov röv bewvrwav Havuaböuwevog. 

’Ev mä& yodv note nHogsvousva aba noög mv TÜV Yoruudıov 
oyoAyv dnavrä tıg yvvn Ex TÄS GVvEyyvg x@ung, vovvoua Növve, Nul- 
£n00v Eyovoa tov mode xal Ösoucvn abrod, Onwg Enıredenten tig idoewg. 
Emrevßduevog tolvvv Kal TO ONUEL® Tod HTKVEOV HPEAPIoag aurhv 6 1E0@- 

15 arog Tod Beod maig Nıxöinog 7 dvvdusı zal Evegyelg Tod mvedunrog 
byıf Enenarsornoev. xal amelvoev abrıyv EAevdEgw xul ayaklouevo nodi 
nogevdiva slg va ldin, dosabovoav zul weraAdvovoav TÜV AVQLOV. 

Od advv Ö& moAdv yo6vov Evörarohbavra vois uadruasıv, og Eidov 
wurov ol Deopıdeig abrod yevvitogsg ixavßg Todzwv Eupoonderre.... 

Mare Eat [ei Tod ayilov avevuarog Exıyılvouevn] geortı Koi yvoun 
[zei BlovAn dolorn &ua ro [doww|rarw deyıuavdoin [| NıxjoAdo oxsıdd- 
uevoL, TO [ded]wxörı Yen wg axaoyıyv aylav vi Enxinoig no00«yovoL 
#AmoLHOV TOUToV ÖNd TOD TNVIXKÜTE KEKLELEDS YELE0TOVO«VTOg. Kal MV 
idsiv Nindicov napd nEvrwv Kyamouevov Eraıvodusvov TE TI KUTROTLOEL 

35 Tod HHoVg xal Ti Tav dostav Emiöelker. dg HOMEQ Tıg xaıvovoyöog Emirn- 
Öevdusvog, werk ndong omovöng Emenödsı nal Avvev' Mg usv 0@gx0g 
poovzida &x uEDovg moLoduevog, dig ÖE duyig ÖAunög Errıusio'uevog, xal 
aodssı yoBusvog TH ng Hewoglag Emıßdoeı, Hewoie« Ö: dıdaoxdin moOg 
rıv moübıv Enagnovusvog' @g Evreüdev arg xal tag Tav naFov zıvasg 

» Eduagüg nareorEeiAsodeı, to dE Tig Burg bntındv droxadwiosoheı, TEAsV- 
tüv Ö8 TO Tavıng tgıuegkg Elg dnadelag zardorwov. xal yag 6 usv Aoyı- 
oudg KuTD Ereordrei Tolg nodyuroı nal Nwıoyeı moüg Beov Tv ümaoav 


1/2 os d& — yoduuası: Enc. Meth. c. 6, 14—15 wörtlich. — 2/10 didacndin 
— #ovuetöuevog, inhaltlich = V. Nie. Sion. ce. 3, 15—1. — 11/17 Zu c.17 vgl.V. 
Nie. Sion. c. 3, 2—5. — 18 Zum Anfang von c. 18 vgl. V. Nic. Sion. c.5. — 19 roö- 
ta» Eupoend&vra: Enc. Meth. c. 6, 16. — 22/23 5 dedmaorı — yeıgoTovnoavrog: 
Enc. Meth. c. 6, 16—18. — 23 c. 19 entspricht fast wörtlich Ene. Meth. ce. 7. 


2 aörov]) wöürn W 4 Todrov xengurnuevov] za Todrov zul noaınusvov W 
? «öroö] die folgenden 1'/, Zeilen sind in W völlig verwischt, in weiteren 4 sind 
einzelne Buchstaben unlesbar; zur Ergänzung ist V. Nic. Sion. 3 zu vergleichen, 
wo leider der Text an dieser Stelle ganz unsicher ist. 11 W am Rande: «’ 
19 Zugoonde&vre] die folgende Zeile in W unleserlich, die weiteren teilweise 
23 ysuoorovicavros W xeieorovnjoavreg Enc. Meth. 6, 18 


bares 


17 Heilung 
der Nonna 


18 Kleriker- 
weihe 


19 Tugend 


Betrauung 20 
mit der 
Sionkirche 
u. Presbyter- 
weihe 


Terusalem- 21 
fahrt 


Überleitung 22 


Tod der 28 


Eltern, 
Wohltätig- 
keit 


220 IX. VITA COMPILATA 19—23. 


#lvnoıw' Yuudg Ö8 Kür xard ubvov Tod Öpeng Exenivnto, di ÖV 6 mEWrog 
ancAmisv Üvdownog' To uevror Enidvuntinov 6Aooyeoüg auro ünav eig 
Debv Emerelvsro. avögsiog Evrsbdev zul Podvınog dvadsınvuusvog Ö1xaıo- 
svvn nal GOPE0HUVN Tıv Eavrod Ganv ÖLsnepavev, HonEQE ÜgLorog Nvloxog 
To Tov dosror Üpuarı Emoyodusvog xal di’ auroü mpög Tv obodvıov 
vicoav 0n:V00V au Emsıpdusvog. 

Oürag obv Öiersloöovrog abrov xel FON Pavsgovusvov voig ünaoıv, 
ov lsohv adAöv obÖdAng Ansdundvero. no0g ydo Tod Heonsclov Yelov 
KuToD, Tod nEouVnuoVevVdEVTog dumvvuov auro Korıuavdolrov, ryv Em- 
uehsıav zul Poovrida dvaösidusvog TOD VEROTl XRTworEVaodEvrog um 
brod zavevdökov veod zig dylas Zuv, |yEıgoroveitaı ngsoßUrEgog, Ev- 
veanandenarov Erog Üyav räg hınlag adrov, !!yov ud” Eauvrod sig GvV- 
orLouoV zul GVPXE6TNOLV TNg Unmoessiag Tod Evöökov rodde vood Aoreuäv 
xal 'Eouelov, duporegovg dÖsApovg Övrag Tod Öarwrdrov doyıuavögltov 
NıxoAcdov, On’ abrod naraoradevrag sig iv begdv ravrnv dıaxovlav, ueh- 
Aovrog dromAsiv nodg tous 0eßaoulovg Tomovg tüg ayiag nöAewg Isgovaaknuı 
Epeosı Yelov nöHoV, TÄS TE00xVVNEEWF Evexa TOV Tıulov xal GwonoL@v 
Tod ÖsEnoTixod Oravood EVAwv. Ög xal xarsAdaov Ev ti) Mvodov unroo- 
nO6AEL, KOT& GVyrvglev 1) uRAAov, Kosittov eineiv, var’ olnovoulav Feod — 
Toig yao dyanbcı ov Hedv ndvra Evsgyei slg To dyadov — Ebgev Eueioe 
mAolov and AoxaAmvog TEpNToLuaGsusvov vevaiijpov tıvog Myv& 7000- 
ayogevousvov. Boris EEEAI@v eig drdvrnow abrod Eomevoev, aEıöv aurdv 
ev ro ldin nAolo elosAdElv nal 60V Kurh dnomkedonı no0üg ıyv TOV O8- 
Baoulav Tonav ng00RVunOLV. tovrov |dE KvomPevrog xal tod] aoyıuav- 
[deirov] NixoAkov Exrevei [moo6Ev|yH gonsanevov, eiloiov] dveuov wved- 
vavros, [dı’ H]Alyov navv nuso@v [ra] "ITsgooöivue zureiaßov. xl oüro 
rüg nvevurrinng adrod Emidvulag Ev xvolo Eupoondels, Ovvrou@tegav 
is dpibeng nv moög ra olasia Endvodov Emoijoaro. 

Kal teure utv Eni To0oÖÜToP abreoxwg Eiejodw nagsenparızareoov 


Nulv yonsauzvorg To vig droAovdlag Adyo. rov nadeejg Erouevov To: 


ImyYuarı xara vdEıv Aoınov Eydusdea, Eml Tov Tod weydiAov NixoAdov 
Plov rov Adyov Gvdulsavres zul 1& Aslmovre toig elonusvorg ToVOHT- 
vovreg. 

’Eumiorevdeig tolvvv 6 ueyag obrog (sgsbg tig legäg Enninolag vv 
enıueksiav, naong Bıotınng OvyrVoewng zei Tugßng Tov vodv EbosBopodvag 
enmAhorolooe, ubvyv Tv meol HEod PoovVrLda xl T& Tod HE00 nepl MoA- 


7 oörag 00v — Yavspovu&vov: Enc. Meth. ec. 8,4. — 8 tüv isgüv — dn- 
eAturavero: V.p. Mich. c. 8, 10. — 8/15 noös y&g tod — dienoviav: vgl. V. Nie. 
Sion. c. 7. — 16/28 vgl. V. Nic. Sion. c. 8—9. 


15 xarooradrevrog]| tod noraoratrevrog W 24 zoörov] die folgende Zeile 
in W unleserlich, die weiteren teilweise 


w 


m 


5 


2 


0 


[02 
BI 


ws 
oO 


35 


IX. VITA COMPILATA 23—26. 221 


w Aod NOL0ÖuEVog Hab MOOg nee eeneeeenenernn nennen BRETHORFIENE 


... wEvog. Ev Todroıg obv [eÖ]rod dınreAoövrog xal [TM] xark Heov NAınla 
N00x0RToVrog, Ol TOUToV Texövreg Tod rijde Blov uehlorevran, raig Exel- 


 vov yE00iv Evnddvog Evanodvkavres, zul vdxa Ti En’ aurov EAnldı oV0} 


1 


20 


WG 
25 


30 


or 


a 


Buveiv ÖöEavreg, AN Bonsg Ev alavı uaxod Ti mgög Exelvov ebxisle 
nv wuunv dnodmoavoloavres. Once In wbroig xal ovußeßnzev, dı Exsi- 
vov eig del nodg TE DEV TaggnoLwboutvorg xal napk KvPoWroıg deıuard- 
eLsTov rnv uviunv dıaobtovov. ÜAhoıg ubv 00V poovridav doyn N Tüv 
yov&ov teisvrn) TO00YLvsOHRL mepvnev, ToVv naraheıpdevra Ajoov did 
Poovridog Torovusvors zei TE Her’ oixov Ed dıarideoda oneddovov' 
NıxoAdo Ö& 0b Poovrig uwäldov, aAA NOVglag dpopun To toıdvös yEpe- 
vyTaL, TEyLov Herd TÜV ngayudtav Kal vv Poovelda GvvenoßdAkovtı. 
toig pop Evösisı al mrayoig ÖLenoxoonloaug ta yoruare el voig dovAoıg 
oVervod tausloıs Enodmoavoltsv aurk did TEV zevitwv nANGODogoVÜ- 
UEVOS, KPEGVTLOTOS TEol auTOV Tod xad6Aov ÖLeyıvVoreTo, Exslvo uöVov 
poovrißwv zal did onovöng Exırndedov, og xal mooAtiextar, HEw doEcaı 
xrel TOV EOTOd EuPoENFHraL KaAdv. Ümsg Kmorsktiv NEpvHEev 1 Tg dos- 
ng Eridooıg ab 7 Tg EbroLiag weradooıg. 


"Ensi Ö8 vwig Tod dvögöog Ehenuoodvng Euvijodnv zal vg moOg TO GVyY- 24 Überleitung 


yevks Gvunadelag, PEOE OT, PEOE NV deiuvngrov Enelvov aal negıBöntov 
doauerovgplav ing ebmoriag m&oı nojon Kurdönkov. doxeos y&o nwiv 
aurn, wie Ex moALöv TOv wurd wengapyusvov EAenuoovröv, eig nv Enel- 
vov Karavöonsım. 

Avdodg ydo Tıvog TÜV ebrareLdov xal mAovolov eig Eoydınv neviav 
Eldoavrog zul tedın rd ebyevig dmoAwäexevon Ööbevrog, 6 ueyag odrog 
ToVv xuraenovovusvov Emlxovgos, c@THE zuo’ EAnida yevdusvog, EAvosv 
usv abrod mv tig dnoglag zerijpsav, Ereoye Ö8 nal nagavduov modteng 
&orı töre ueilerndelong auro xal ag EbA6yov xoıdelong did Tiw rg 
neviag dvayayv. ng 08 aal tiv roöno, Evdev doo. 

Toeıwv Hvyareonv aurd zdusepmv zul zalöv ra eldsı ndvv yevo- 
uEvov 00Tog mathe yevdusvog xal EE sünueglag eis Eoydryv nroyelav nal 
Övorvyiev EimAanog, EBovAsro Te'tag Önuoole wooorjenL eig mogveiag 


2/18 od» &brod diershoövrog — werddosıs: Enc. Meth. c.8 ziemlich wörtlich. 
— 13/14 roisg &avkoıg — nAmgopogodusvog: Erweiterung aus V. p. Mich. c. 9, 7—9. 
— 19 c.24 fast wörtlich = Ene. Meth. c. 9. — 24 c.25 fast wörtlich = Ene. 
Meth. c. 10. — 830 roıöv $vyardgav: Enc. Meth. e. 11in. | sdusegwr — side: 
V.p. Mich. c. 10, 14. — 31 are yerdwevog: Enc. Meth. ec. 11in. — 81/3 (p. 222) 
no EE eönueoleg — xaredtyero: V.p. Mich. c. 10, 13—18. 

1 x«l eds] die 2 folgenden Zeilen in W ganz verwischt 25 dmoAwäsneven] 
&AmoAsroxkvaı W drolskoıntvan G 27 dt nal W SR vöre (?) nei 4 28 weierndelong 
— sdA6yov neıdelong G (usl. — 201 6ofdang Enc. Meth.) uelsrndeions W 81 oöros 
narhe yevdusvogs W om G | xal Övoruylav W (vgl V.p.M) om @ 82 eig mog- 
velag &oyaorjeıov W (vgl V.p.M.) om G 


zur Praxis 


25 Praxis de 
tribus 
filiabus 


222 IX. VITA COMPILATA 26. 27. 


Prazip do goyaotıjorov adxeidev vw rg bang Xoslav noplonoda Exvrd TE xl Toig WG 
Miabus HET AUTOD. voulumg Yyio adrag dyaysodaı yuvalsag dıd To mEVEodaL 
oböeig TÖV TEELPKVÖV zarsdEysro. nEvnaı ÖE Tadrag Endoüvaı bg Ei- 
yevng 6 ÄVIEWToS naradodusvog, zul HONEE xaroAıywgrioag modg Pebv 
uärrov werodevan xel abrd iv uegıuvav Enioolpei, wag’ od ukAıore 5 
diaronpiassda Musiker, Eis Hvvaarddscım NAdEV Tod drönov tolAun- 
uerog xal Tag Euvrod Hoparioag sig To tig anwisles moododva Eßov- 
LEVocro Bdpadoov. zul reya dv eig EQag Hveyxe TO TOLOUTOV NagKvouoV 
BovAnur, ei un 6 Yeog 6 Pıldvdonmog, 6 umdenore rd oixelov mAdoue 
Erdorov Ti] ducoria ovyywg&v yeveshaı, rov Exvrod urumrnv Nıxdiaov 
üyyshov ayadov aburo Euneoreikev, 6uod TE Hal vüg nevlag nal rüg dnw- 
Aslag Todrov navorxi ExAvrgodusvov Kal mgÖg Tav NgoTegav ebrurlav 
EÜYEEÖS Eravdyovre. Toüro ydo uedav 6 Tod Heod kvdownog NıxdAnog, 
6 mıorög Övraog X0L0rod olxovöuog, zul dv zul deıxvdusvog Ev vo pEomv 
zo ZoAoumvrıov Exzlvo nepdppelun Td Pdoxov' «avöga IAnpdv xl Ödrnv 15 
dyanı 6 Beögr, zul TO «6 EAcGv nrwydv abrog dıargaupijorraw, xal To 
doudtov udAora Öiapsodvrug Evraüda' «Kon Anayousvovg eig Bava- 
Tovy, yivercı abroig eig Evrlinpiv Eroıuog Bonds xul dvsraı abrovg 
ereyoutvovg 0n eis Huvarov dowrsiag al anwislaug yurhv aurüv dLd 
tig Emiöboswg Kal HAovswrsıng Xopnplag av Idlov Konudrov. 20 
27 Addoa yao abro TO dgxodv yovalov To Yydun NS NEWTNg Fvpargog 
vixtog did ig Bugldog Enipolidas, olxade @ysro, ÖVo TE uEyıora To wm) 
yvaodivaı zug’ abo 7 ErEpov TIvög noapuarsvouEvog, T6v TE Kvdgn 
Tg aloyvung EAEUFEROV zadıoröV nel vv ldiav EAenuoovvnv un Horau- 
Bedocı xal owAniocı xurd vv Ösonorınyv parıv mevevießüg Tauı- 25 
gvodusvog. NuEgag Ö8 zaraAaßovdong, Kvaoräg 6 Üvdgwnnog and wg aAlung 
sboloxsı Ev TO uE6@ rbv Enbdssuov Tod ygvBlov, xal yagd obv Ödxgvaı 
Anpdeig nbxaoloreı To Veh werk Idußovg zul Enmiiksog, nödEv &ow 
aöTB To Toiodrov ovußeßnxev dyadov xu9” Eavrov Aoyıböusvog. ToüTo 
o0v To ÖS00v ws dmo Heod adroig nopıodbv Öekdusvog 6 mare TÜV 30 


pe 


0 


3/4 n&unoı — noreıdovwevog: Enc. Meth. c. 11,4. 5. — 4 xal donse — msmoı- 
ever: V.p. Mich. c. 10, 20. — 6/8 sig ovonarddssın — Pden®eov: V. p. Mich. 
e. 10 fin, erweitert. — 8/9 xal ray« — sl un: Enc. Meth. c. 11, 7. — 9/20 6 gıl- 
dvdemnog — yonudtov: V.p. Mich. c.11 ziemlich wörtlich. — 15/16 Prov. 22, 8a. 9. 
— 17 Prov. 24, 11. — 21 Ad®oo — xevsiov: Enc. Meth. ec. 11,8. — 22 dia rg 
$veidogs — Gyero: V.p. Mich. e. 12 fin. — 24/26 ig alsydbung — Tanısvoduevog: 
V.p. Mich. c. 12, 2—3. — 25 o«inlocı, Matth. 6, 2. — 26/2 (p. 223) nudons dE — 
£rü&ero: V.p. Mich. c. 13, 5—11. 


1 zogioaoheı — ust’ abroö W (vgl V. p. M.) wooonogsichu G 3 05 eö- 
yeuıg — xuraıdovusvos W (Enc. Meth.) &öeiro G 5 uleruvav — drönov in W 
teilweise unleserich 96 ®sös @ Heds 6 Hess W 18 aöroigs — Hösrnı abrods 
in W unleserich 22 m u Wun@ 24 wis eloygivns W eloy. G 25 muavev- 
Außos @ (mit V.p. M.) eitoßas W 30 aörois G (mit V. p. M.) rodroıs W 


IX. VITA COMPILATA 27—31. 223 


Ws veavidav xal ixavıv zooımdg Elöpopav zivaı Ürovondag, vuupınv 
raorade Ti nEWTN abrod Yoyarol dvvnsoderog Enysaro. Ömeo yvoog 6 
Tod HE0d Ävdownnog x. T. 4. 
—- u nn  dredvosv Ev eloin. 

5 Kal taüre utv Eni Tooodrov aurdonng elojodw Ex mohAhv ÖAlya, 28 Überleitung 
inavüg Eyovre napaoTjonı nÄcav Tv Tod uexagiov NıxoAdov wepl Todg 
“ Ewdseig onovdijv Te xal nodvorav xal nAovawreınv Ev ilaok ri yvaum 
dıcdocıv, v6 Te dpılevösıntov abrod xal tansıvdv zal TO xark rag Deiag 
EvroAdg onovdcion abtod &g KANdFüg Eumolltsvua. pEge Ö8 xel Ep’ Ereow 
1 Havunord abrod dınpiuara rov Adyov unxivousv xal rd Ev auro rüg 
TOD HEod ydpırog yeysvnusva ueyadsie wg Övverdv Avannodkuuer. 
w "Ereoog dE Tıs Avrio, olaöv Ev Tolg uEoscı Tod xalovusvov Ti Ey- 29, Heilung 
wein Örakexta IlAyviov, viov Exov, Eounv ng000yogsvöusvov, bmo daı- 
uoviov yuhenod neıguböusvov, Audov abrov nagayiverai MOÖg TOV MEOQL- 
15 Böntov Todörov Yavuarovoyov zul GWTNER, zul, TI06NEEWV KÜTE, TEQE- 
ndası ebkaodeaı Unto Tod ndoyovrog naudög. 6 dt Taydg moög Enrnolenv 
Üninoog ToV Ev dvdpaaıs, vv 6VvHÜn Tehkoug ebyiv, TO deonorixd Omhn 
reıyloag wbrdv byın dmenareorneev. nal did werte nal dena NusoWVv Lr- 
Eorgsdbav olxade, yalgovrss xal TE TOD HEod ueyalsin mäcıv KvanngUT- 
20 TOVTES. 


’Ev toVtoıg 00V Toig ueyiorors Onusiog xal reis nagaddkoıg Havua- 30 Bischofs- 
wa 








tovoyiaug bLanoenovrog Tod mauudxagog NıixoAkov zul taig Tav dgstöv 
revrolaıg ibenıg werßbvog Öıaddumovros, EbÖOKNEEV 6 navre 60PÖS 
oixovoußv al Xo0g Wrnolev TÜV KVIEHTMV ToRYuaRTEVduEVvog BEög 
25 moög Öyndordenv nadedonv lepxpylag roürov dvaßıßaocı, Ivo, vi} &Eovoig 
tv Öınaonpaylav E000«uEVog, Övvarög 7) xel Tobg Adınelv EIELovreag 
oAvsıv xal Huraniitreıv nal Tobg döızovusvovg &g TÄyıoTe HVEOdEL 
töv ExıBovisvdvrov Exdoßv. Enıpalvereai Toıyagodv auro aut’ Övag Hein 31 Vision 
tig nveduonrog dylov Obvenig, bGrodsınvdovor Hodvov Evdofov zei oyiur 
0 rluov doyısonodvng, Eyrslevouern nöro xadtoaı Eml Tod Hodvov Ev T® 
öypHevrı tote Hvowornolo tig ÖbEng. Hrünvıodelg obv 6 uaxdgıog wegl 
ig roradıng 6odoeng Örsdoplgero, GVV..... xel Gvyroivov 08" Ea|v- 
rov To] dorua, underi [und’ älnav EEnyovusvog, [Eng] örov Evapyüg 
ErelAsıadn] eis aurov va uno Heod |no0 |ÖNAmPEvra. obx övao [d8] usvor, 
3/4 Die weitere Erzählung der Praxis folgt V. p. Mich. ec. 14—17 so gut wie 
wörtlich. — 12 Zu c.29 vgl. V. Nic. Sion. e. 66. — 25/28 iva 7 EEovoie — &y- 
®e@v: V.p. Mich. c. 19, 16—19. — 28/34 mıyalverun — weoönladevra: vgl. V. 
Nie. Sion. ec. 67. — 34/8 (p. 224) Ein beliebtes Motiv für die Malerei; vgl. die An- 


gaben in dem Malbuch des Dionysios von Phurna (s. unten: Testimonia, letzte 
Nummer), wo die Szene in das Gefängnis verlegt ist. 





2 Erifues W, unleserlich @ (&ml£&aro V.p. M.) 5 eöragnus W om G 
905 W xel os @ 10 «öros dinyruare W diny. @ 12 W am Rande: ß’ 
18 aör6v] aörh W 


224 IX. VITA COMPILATA 31—36. 


Ara aul Xu9” Unap, Og pEosı Eineiv, Eupavüg Önrdvera wbro 6 KUgLog W 
’Ineoög obv ıfj deinagdEevo xal Yeorox@ Meole vi unrel aöroü‘ 6 usv 
Emididodg adr® To jegov ebayp£iuov, 1 08 TO doyısgatınov BuopdgLov 
nugsgousvn‘ Kadüg Enmehrı xl wergr Tod dEUgo LloTogeitaı nagk TÜV 
pıLevoeßov Ev raig oeßaaulaıs zul ng00xVVnTaeIg Eindcıw abrod, &u 5 
ÖskıLöv uEv TdV xVgLov Eygagartövrwv TO EbapyEiıov KaTEyovra Kal EI- 
dıöövre abrd, EE ebuvvuwv dk mv Äyoavrov Heordxov Tb @uopdgLov 
32 TOVTWO NoOTEIVOUEVnV. Erd yoüv taürag rag Delag Ömraciag xal dnro- 
zaAdyeıg Kvglov od moAd To Ev uEoo, zul Örxaie dpa Feod rüg ie 
TEOLPAVOÜG UNTOONGAEDS TObg olaxag URIQSBEGE un yeo 6 xar' 10 
Exslvov KRLE0D &. T. A. - - - -— 








- eig TOV TÄg doyLeewovvrng Auen. 

Orthodoxie 38 Koi yiveraı noıunv ügıorog Tav Tod Xgıcrod Aoyınav Posuudrov 
#. Tv. A. = 2 — 
— ri Aoyıafg ve Sehe arloewg. oürwg Ta füvrı Adya 
tig byıodg nloreng Errodpyov vo woluvıov zal TEOPIV KÖTo Koony&v riv 
obodvıov, oddE zig alodnTig ToopÜg zarnueisı, KAAd ye xal abrıv din- 
“ovElto TEOVOOUUEVOR. 





per 


5 








Praxis do 34 Auod ydo more iv Aolev xaradeßovrog ael ig Mvoewv unTgo- 

‚Frumen- nöAsng HLanopovueuns, 6nbdEv 1.7. A ———— — - 20 
mari -- —- ——- Tö vavaijoo rer 

Überleitung 85 Oürw Toıyagoöv dıayvoodelg 6 uaxdgıog zul naod navrov Havunko- 


wevög TE xal oeßatdusvog, moKog uw NV Tolg wraiovaıv, Ömdrav, MOOS 
nerauslsiov ToV naröv Emiorospovrss, mv Euvrov irrav dvssahAodvro. 
voig dE yE xurapgovntinög wel Absüg EEruagrkvovo Alav ÜnNoNEV ab- 25 
OTNOEGTATOS, KATE TNV REOPNTIRNV PavıV za HNOLV Tıv Aeyovoav’ «Ölxxıog 
os Akwv nEnodErv>. 

Erazin de 86 Eöoradlov yap nore Tod hg Aolag Orearnyod TH Tüv Migwv Enı- 
oTe&vrog unroondisı au bnd Ebdoflov zei Zıumvldovs, TV Tedrng dmı- 
d6Env woAırav, Eri yoruacıv inavois dvamsıodevrog, [evartiog rosig] 30 
üvögag [POv@ ueagaloug nadvnoßadeiv]) .....222 22er A 


9/10 zul dinaie — Eyyeigißsrer: V.p. Mich. c. 20 fin. — 10/12 Der Abschnitt 
dmsıön y&g — Vodvor gibt V.p. Mich. e. 21—24 so gut wie wörtlich wieder. — 
13/15 xwl ylvstaı — urlseng: V.p. Mich. c. 25—27 so gut wie wörtlich, unter 
Auslassung von c. 26, 20—26 x«l od wvstuarog — HöäN. rodro oöv. — 16/18 ro 
gövrı — moovoodöwevog: Enc. Meth. c. 16, 24—26; öyıoög niorewg aus V. p. Mich. 
c.28,9. — 19 c. 34 = Enc. Meth. c. 17, wo W im Apparat mit herangezogen 
ist (dort % sigliert); vgl. die andere, aus V. p. Mich. c. 37—39 stammende Fassung 
der Praxis unten c. 44. — 2% c.35 = Enc. Meth. c. 18. — 26 Prov. 18,1. — 
28/31 Eöoratlov — ävdons bzw. aaftvnoßeisiv: Enc. Meth. c. 19in. 


1 p£geı] peos W 19 W am Rande: y’‘ 28 W am Rande: ö’° 31 in 
W 2'/, Zeilen verwischt; der Beginn ergänzt nach Enc. Meth., dem jedoch Verf. 
nicht weiter wörtlich zu folgen scheint; durch die Lücke wird die Konstruktion 
des folgenden unsicher 


a 


10 


15 


20 


25 


30 


IX. VITA COMPILATA 36. 37. 225 


een ame ExoxsvaodEv, og [&v un TÖ] woıuevı Kard[önAog 


ylevarau, Ensıdn |Adır]og urn Yipog Ein[verdn]. ei To xovpN oxaıo- 
[eı]o#:v Tod Ypovov ueiern[ur], dnövrog usv Tod woıuEvog, pavegüg Ö& 
xal Önuoole xoar&v Avaılov nooßdrov roAundijvaı MagEOHKEVELETo, al 
6 Ädınog ucumväg, vov tod Heod POßov EEewoag, Tov Povov E&nigrvoer. 
pavegov utv TO üplo Tb noarröusvov yplveraı' n6g0@ Nov tig nöAsag 
Ent Ereomv oWrnoi« al elonvoroijoe tov nagd Tod usydiov Bacıldag 
Kovsoravrlvov dnoorwlevrov orgaıniarav nord rov Ev Dovyla oraoıe- 
odvrov Taipakov, zard eoodov Ev oO Enıvelo Avdgıdan Auuevı Tore 
ro060guLo«VTwV xal nobg Poayd Tı xard ToV Eyyagiov draxrnodvrov, 
&vdiarglßovrı abro To doäua naeraumvdereı. abrixa yodv ToüTo under, 
xare usv TÜV Adınodvrov [E&a]a|Arlos Tov Hvuov, eis &uvver 6: Tov 
ddınovusvav Euvrov magEEKEVaDEV. dıd zul moög Tov tönov, Evde di- 
ETETEKTO 7 TÜV dvamiov dvdoßv dvalgsoız, dooualag Eomevdev. 


Praxis de 
stratelatis 


Axavrss obv ol ovvavrüvrsg NixoAdo Eneıyouevo Toiwöra modg 87 


aurov EAeyov' ‘Zimeücov, 6 andsuwv zig juhv Omrnolag, orsDoovV, 6 Hard 
ulunow Tod zaAod noruevog KgLorod NV Yuyyv Into Tov nooßerwv Tı- 
HEusvog. Ei ydo napwv Ode, olx Av 1 winıpovog yelo Kardk TöVv ddHWv 
&Eereivero' ei ng Dds, 00% Av dvaltıov aiua to Yevdsı Enyesodeı EusAkev, 
ob# Av 6 PAdvog Tov povor Ebngrvoev. el ydo Tov Elarrdvwov uhr 
ovupooav negi moAAod noLoVuEvog od dLaksineig vv noövoLev, nüg &v 
rov Üdınov Üregeidsg davarov; nodPHaRsov odv iv bounv TÜV povar- 
Tov' rodg dvaıtlovg 60001 Ag rıumglas. 7 yo bon Tod'zwv Ti 6N naQ- 
ovoie, zul 6 Bavarog TA 61 Knovoig Eramevdnsar. emeuön O8 Tov Tonov 
#urelaßev, Tobg utv Üvdgag sbgs aerAıuevovg Non modg TyV Opepiv, Tag 
zeigag eig robnion Öedsuevovg xal rag Öyeıg vovVÖaglo nexaAvuuevovg — 
Eissıvov Heaur — xal uövnv vv Tod Eipovs Ertounv EAsvdeolav üg 
ovupopäg Exdsyoufvovg‘ abrov ÖE Tov Önuiov povıov moooßAenovra zul 
aorh TH YEa To Anmvig bmeupelvovre, vo re Elpog duporsgaug teig yEgol 
onBuEvov Kal Moog Tv Extounv Emeıyöusvov. Aal Tobg utv TÜV ovV- 
eAnAvddrwv ÖyAmv Tov dvalsıov xaroAopvoouevovg Havarov xal mv 
dvociav aglaıv airıwusvovg, roüg dE rig dunßoAng altlovg Exıpegew, &g 
elye tdyos, vo Epos To Önulo maowxeAsvousvoug. Erel 68 tadra elden, 





1 og &v un — noradnAog yernraı: Encomium des Georgios Chartophylax, 
oben 9. 92, 15. — 2 xevpfj oraıweichev, vgl. Georgios Chart. 8.92, 15: Asındorws 
GrauwenPeis. — 6 Pavsgdv — yiveraı: Georg. Chart. 8. 92, 16. — 7/10 zao& too 
yeydAov — drantnodvror: vgl. Enc. Meth. c. 19, 9—10. — 12/14 xarı ulv av — 
deouciog Fomevöev: Georg. Chart. S. 92, 16—19. — 15/24 NinoAdo Ensıyoutvo — 
&tawısddnoav: Georg. Chart. 8. 92, 20—28. — 24/6 (p. 226) Eneıdn d Tov romov — 
xarmmeilsı: Georg. Chart. S. 92, 29—93, 11 etwas verkürzt. 


1 &v un — xurddndog ergänzt nach Georgios Chartoph. 8. 92, 15 10 zar& 
tov] zav xark av W 1% Ewnlıce] ergänzt nach Georgios Chartoph. 8. 92, 17 
Anrich: Hagios Nikolaos. I. 15 


226 IX. VITA COMPILATA 37—39. 


Erazis de 06x EövoyEonvsv noög To Eyyelonun' Aid Tod Önulov yevvalog dpag- W 
ndong ro Eipog xard yig Krogolnrei, Todg TE Ävögus TÜV Aureybvrov 
Avcag deouhv, zalraminsaesı ubv rodg negı& Ti magonoie, En|poßei Ö& 
vo[dg Önwiovg] vH areıı), zei ro [low] pyoovruerı T[& Nysuovı] nagastag 
e|v)jlx]eoite nao]oHEodeı auro del ıva vH] moOg Heov zei Baoıkea |Evrulgle 5 
»ernneiheı' [xal &g] neodvouov moübıv En|eoye] vol Eveyultıoev, “"Erouudg 
eluı’ Aeyov, “Evri Todrwv Tov Avaıtiov anodeaveiv al TeÜTE oby wÖVog 
word ngo0elAdov, KAAL usrd Nexwriavod, VVg60v zal Egnviiovog rorv 
oroarnAaröv, oitıvag, WS mooAEAcxraı, nuod Tod ueyahov BacılEwg Kov- 
oravrlvov Tore Knoorwlevrsg nord Ov TaipdAmv Eraxrnodvrov, EHEIOE 10 
dıergıßov Ev To Enıvein Avdoıdan, Aıuevı Övrı vg Mvgeov unrgondieag. 

38 AA,E nahei uEv 6 nargög Evradde wg dımyrosng yevdusvov x. T. A. 








— -  VÖROVE ÄVTinegıyodpovrog. 0VTwg rolvvv TO Helov EEevuevi- 
Eouevoıs abroig xal Tov rovngdv dmoxknrouevorg Havarov nor’ eidög Te 15 
tes dveniyosıg rov [idlov Enıßolousvors [Eyyplverei vis uvij]un eidıg 
noog Yeov, [nei NixdArog] &5 usoteng wüg ebynis Auußdverat. 

39 Aw ae werk daro'mv abrov EndAovv Auporepor, “Ayıe Nindine 
Aeyovzes, ‘El za T60O@ Nuhv Ei, AAN Eyybg vhs ONg dxooddsng yErorto 
N denaıs Nuß@v' nal og Enijnoog TÜV bÖVVNERV NUußv Onudtov YyEvöusvog 20 
#ul HEeueng Tag Gvupogäs aadıorausvos, OmEV0oV EEsAEodeı Nuäs Adlxov 
ovxopevrlas. ovvrofgsi 0ov 1) BovAn To Övvaodaı, El ye mobg Hebv Ümig 
Nasv vıv insolav nooodseiag. bodg Ta Öeıve, T& Avnnok Karevudgıoonv' 
BAeneıg Tod xaıg00 TO Öö&VrerovV, vv dvaßoAnv dnödov, Hegudrare. Mvo- 
tlo9ng nor: r@v zoLWbv Exelvoav dvdgav Tov ddızov Havarov nal EloR 25 
uieıpdvov Erdgmnlung Opapig ÖLerbAvoag. &xovoov za vüv Nußv Toü 
GTEVEYuoD, HvunaPeotare. ÖEÜoo, Enaxodoag ÖbdvvouEvov yvyav OOS 
Bondsıev dvdorndı' Ösügo, 6 zap’ Tucv dog|arwg BAemö]uevog, ryv ddı- 
xiav lordgnoov‘ L|dE zoög] Favarov dIWovg [arayouglvovg al dur’ oB- 


6/11 roEıv Emdoye — unteomohswog: Enc. Meth. c. 19, 6—11, welcher Ab- 
schnitt schon oben c. 36, 7—10 teilweise verwandt worden war. — 6 Eroıuos — do- 
Pavsiv, vgl. Act. 21, 13. — 12/14 Der ganze große Abschnitt &AA& nader ud» — dvrı- 
mwegıyodpovrog gibt Enc. Meth. c. 20 —26fin. fast wörtlich wieder. — 14 zö Ferov 
aus Enc. Meth. c. 27in. — 15/17 röv wovngöv — Aaußdverer: Georg. Chart. 8. 93, 
27—30. — 18 810: Georg. Chart. S. 93, 31. — 18/27 uer& dangdav — ovunadftlorare: 
Enc. Meth. e. 27, 5—13. — 27/22 (8. 227) dsügo Emanovsag — owrnolav: Georg. 
Chart. 8. 94, 4—28. 








3 xoranınaosı — Emeoye (6)] in W die zwei ersten Zeilen von fol 303 Kol 2 
durch aufgeklebtes Stück Pergament großenteils verdeckt, das Folgende teilweise 
verwischt. Der Satz zaraminoosı — narnzelası läßt sich nach Georg. Chart. S.93, 8—11 
sicher ergänzen, die beiden letzten ergänzten Worte, og u. &r£oye, sind durch Enc. 
Meth. gedeckt 16 idio» — Nıxöiuog ergänzt aus Georg. Chart. 8. 93,29 28 dood- 
ag — dmayowevovg (29) durch Georg. Chart. 8.94, 5—6 gedeckt 29 dvr’ oudevösg 
Georg. Chart. 8. 94, 6, &öroö d& oo W 


IX. VITA COMPILATA 39—42. 227 


w Öevög ddınruarog Iianv Havdrov slongarrousvovg' Ide dasız HAkoıwuevag 


a 


10 


1 


a 


2 


o 


2 


a 


30 


nal nodoone Hvunsntundte aa BAov rd Eidog Npavıousvov vi Abın“ ide 
auhlog Ünev NypswuEvov xal yovara magarsivusve nv breoeldovoav 
obx Eyovra Övvauıv“ BAdıov eig xaodiag Gvvrergiuusvag, TO 0TEOE0V TNg 
Einidog anoßeAovoag' Üxovoov Avariicenv P96yYovs, nalder xal plAovs 
ETIPOVOVUEVOVG Aal TÖV Emaxovdvrav KrnAiupuevovg. &ROVEOV POVvSV 
TH Advuig nontousvav Kal Auvdocv nv daniynoıv mooßehkouevor‘ ide 
yelhm zarsıhvpusva al yAbcoug vorldog dnniiayuzvag xel TH 6öVVN Tod 
Adyov Tb EBonuov Kroßallovoag‘ Heacaı ovyasgvulva Odrgrvom Öuuare 
ro Tod parög dtavyig un dıexolvovre. un Edans Üdınov ngerdiva Hava- 
rov, 6 tig Adınlag EAAdrgıog' un dog To Yyevdeı xuıpbV Hard av Evav- 
Tiov loydsaı un OVPYWENONg TO PFöVO Tov Yövov Egpdsaodar uw) 
Boadvvng Tv ydoıw, 6 Taybg eig Boydsiev. Eysıg &% ng Tod Heod Gvveo- 
yelag tb ÖVVAOdaL. TOVTWV NUEIS uKETVOES AnagEyyoontor' 0 yao ıf 
cugpıpölm dxojj, dAAR TH dnhavei aarsidousv Öse: Eyvauev di &v Toig 
dvögdowv Evioynoag rüg ovunadelag 60V To nehayog' Eyvausv TO EVOHARy- 
zvov ig Enırerauevng 00v QYilavdowntag. denn 7 Moog Hebv mge- 
oßele GoV robg ErınaAovusvovg NO0PIKVOVOR' El yap xal oauarı un magfig 
peıvöusvog, AA dowudrag Emanodeis aauAodusvog. Eysıg zard ulunaıv 
Tod Ev 00l Evsgyoüvrog BEod Kogdrwg tiv ÖVvauıv“ Eysıs nag’ aörod, 
navoaßıe, mv TÜV Yavudıov Evegysiav. ÖEigov Ev drople Tov nogLoudv, 
Ev dnoyvaosı tiv Hmrnolav' PEANEov udvov, zul To Övvaodaı ErnaxoAov- 
Hrosı. sbosßng Eorıv 6 Baoıkedg, ÜHELahT Üyav ai Ölxaıog‘ u6vov Kbrög 
enıpdondı zul Oldasov, og Kyvoov ddızei' zal Hürrov ueraßovAsvadusvog 
ta nards 60L0dEVr« dıraiog ueraßakei. 
Teöur« Agyovrsg xal nAcio TV el HitaAng ee ae 1m 
a Ze en a en een _—_. Ürive HOULORVTES To 
eyio za mag wÜrod hope nzoog Ta olxela Kvdvneorgsder. xal 


x 


Noav Ev To naAarlo MEILEGOTEIWG Extors TIußbuevor. 


Praxis de 
stratelatis 


40 


| Tevre Auiv Nixoidov T& Havuaroveynulare, vaür|e ve xdAAıore] 41 Überleitung 


dimyiuare‘ [rag yao Heoö| Eywov ro dvvasdaı..... [&oie]en BovArosı 
MEVTOTE [rei Ev] nüoı zavrayod Evepyei ra mapddoge. 


‘Tp od Övvauodusvog nal Beim Eijkm xıvodusvog, BU TREE: TEYD Zerstörung 


UNE zeoırı [tod] Ev abe olxoövrog ıyv duyyv Yarıßöusvog, xal Eml 


223 HEncov — Öbvasdaı, vgl. Phil. 2,13. — 23/25 evoeßrs Eorıv — uera- 
ßeAst: Enc. Meth. c. 27, 21—23. -—— 26/28 Der große Abschnitt zaör« Afyovrss — 
abrod evAoyndevreg gibt Enc. Meth. c. 28—32, 18 ziemlich wörtlich wieder. — 
28/29 nal 76«v — rıuausvor, vgl. Prax. de strat. Rez. Ic. 10 fin. — 30/31 reöre 
— Öinyjuare: Enc. Meth. c. 33in. — 33/8 (p. 228) ein Elm — EEogikschar: V. 
p. Mich. c. 28—29, stark gekürzt. 


20 &oodras:W kogdras Zupaivsıw Georg. Chart. S 97,27 30/82 in W teil- 
weise verwischt; raör« — xd4lısre nach Enc. Meth. ergänzt 33 W am Rande: s’ 
15* 





von Tempeln 


Praxis de 43 


nautis 


Praxis de 44 


navibus 

frumen- 

tariis in 
portu 


Bau der 
Marien- 
kirche 


228 IX. VITA COMPILATA 42—45. 


ziv tov daıudvov EEoAddgEvELw wg Adav Epapunss, ndvra va Bdelvyunra W 
tig dndıng al vovrov Bwauodg, Erı Övrag Ev Tj Mvpewv untoonökeı, &% 
BkIonv zudeAnv xul dpavısud Teieim zapadodg. ud KV xal zdv räg 
dxadagrov Apreurdog vorov, ÜnEgaVvEeoTnKöTe xal Oper xal ueyedei KTıoud- 
zwv za novno&v Öaıusvov Eriporrnocoıv, &x YeueiAlov Avkonampe al Eis 5 
tehog xorerolßwoe, Todg Eupwisdovrag Ev airo Öaluovag dmodıadeg. 
oitıves dpavüg dıwoxdusvo, Ind ig Evegyodang [dvvauswg Tod Tüv HAmv 
Özandrov, pavegüs dvmuoAdyovv vH abrod tüv lölwv EEo]oigeotaı. 

’Ex [6% rovrwv] xal rov Towovi|rov avroü] xaroogdwud[rwov zei] 
dyadospyıav [eig] r&sav oysdov eineiv [ryv oljkovusvnv od [vig] meo- 10 
oraolag nal Kyıwovvng adrod diadodEvrog bvduarog xal navrov Toig OT6- 
uacıv &g Eixög Exrpepouevovr — 

Naövral Tivss aata HaAR66Kv KLVÖVVEVovrES K.T.4. 
eig TOGOVToV. 

Axovsate Ö8 xal Erso0v [mergap|uevov Um’ abrod [Hevuarog] &Eiov' 15 

Zitov work Aslıbavrog Ev TH xboa Tav Avallov], nooo&gunoev &v 
[1ö zaiov]usvo Auevı Avdgielen] aAoia Alsbavögırd [dva]Bolınd airov 
yEuovre. Todro uadwmv 6 ueyag Nıx6Anog xuralaußdveı 6novöH amd Tng 
Mvo&ov untoonöisng Ev Avdgıdan, xal xeAsdsı Tolg vovaArpoıs TÜV 
stAolov, dog moög ÖAlyov a.T.A. 20 
dia Tod Hegdrovrog abrod NixoAdov. 

Meta Ö& xo6vovg Tıväg Tod Evdgoviıohjvaı adrov Ev ro lego Hodva 
tig MvoEov unroondAswg, Örrevera aüre 7 Evdoßog mapdEvog xai urjeno 
Xgısroö, 1) Yeoröxog Maple, Enidsixviovon adra T6mov Tıvd xl WETER 
olxodounis, Exi Tb avoıxodounjocı voov Em bvöuarı arg HEOTEETOUEUN. 25 
dvaorag volvvv zal Ev Eni ov dsıyderre abro Tonov, TO Tig 0olxodo- 
us oxnun Ev abro xarausroov Ölexdouttev. pvövres Of ol ToV T6moV 
rdgıol TE xal olamijtoges, loyvoüg Avrinıntov ol ÖLerbAvov abroV, u 
sVyyweoVOVTEg Ta Tüg olxodoung zig Eoyov mooßhver. Ent moAd Ö& Too 
üyplov Evıorausvov XEÖg TiW ToLandryv Eyyslgnoıv, hvayıdodn Eovlvasdaı 
zov Hebdev bnodsıydevra abrh Üyıov Tomov. zul olrwg T& ig olxodoung 
aruobausvog eig TEAog napyyayev, Aveysipag vadv Evdokov xal navv 
neginaAAt Em Övduarı Tod Euyvgov zul daareAdtov vaoü Xpiorov Tod 














= 


N) 





9 c.43 entspricht V. p. Mich. c. 34—36, die Einleitung wörtlich, die Praxis 


zu Anfang und sonst hin u. wieder etwas gekürzt. — 15 c. 44, in der Mitte nur 
teilweise lesbar, entspricht ziemlich wörtlich V. p. Mich. c. 37—39; vgl. die andere, 
aus Enc. Meth. stammende Version dieser Praxis oben c. 34. — 22 Zu c. 45 vgl. 


V. Nie. Sion. c. 69; der Schauplatz ist im Originaltext nicht Myra, sondern Pinara. 


2 Andıns] dydans W 6 xarsroißooe] Aarseißoce W T Övvdusag — 
iöiov hypothetische Ergänzung nach V. p. Mich. unter Berücksichtigung des 
Raumes der unlesbaren 3%, Zeilen 9/10 Ergänzung nach V.p. Mich, 15 W 
am Rande: $ 23 ara] aörav W 


IX. VITA COMPILATA 45—49. 229 


„900, tig Aylas deinagdEvov xal Yeordxov Meolag. zal dnapıdunaag Hv 
ysvouevnv EEodov Tod KvaAmuarog Elg vv olxodoumiv, EbgEV auryv oVoav 
0VH00 vouLsuKtnv TETERK00LWV. 
’Ev dt 1 Exeidev bnoorgipew aurdv, yvri tig ind ywplov xuAov- 46 ung 
5 uEvov Kuzagıcaos, viov Eyovon ÖyAodusvov und nvedunros dxnddgrov nischen 
#ul Alav yaAsnod, dg Ta budrıe abTod bıag0No0WV zul Tag Eavrod OKonag 
nurscHlov Ösıvüg EßBuoavisero, doauev[n]| abrbv XoooNveyae To [roü] 
HEod Heoanovrı, GVEWNOVEK TOÜTOV uer« bargVav Imtg ig Idoswg ToD 
idiov Texvov. dv Kal xoarioag 6 Tod DEod ExAsnrdg, Evepdanoev eig ro 
10 Hrdue Kdrod. zul mapezonur Exadapiodn, zal dreusıve vovd Aovımod luerı- 
ouEvog nal 60pgovVÖV, teAslug dmaikapels tig Enmosiag Tod uavıodovg 
“al GxANgoT«Tov Exelvov Öaluovos. 
ws Ersga de ng yvrn and ywolov Kavamov mp0oKyopsvouEvov, ©rd 47 Heilung 


dxaddgrov Önluovog Ho«drag Anpdeice zul 6Am nagsdeica TO owurtı, Hysterischen 
15 dıewsıvev Enod 0060 xal duluntog. Yrıs Basrafoueon brd Tod idlov dvdgdg 
ANOPEgETKL no0g Tov uaxdgrov‘ orig, nloreı xıvodusvog Heguf Kal CM 
noög Yeov dopapei EAnidı werodüg, Hlarsı abınv nagd robg modus Tod 
Apiov, naganakiv ng00EVEREdRı Into abrüg. 6 ÖE, To Hvunadtg Ödsınvüg 
Ev aoTH @g nal Ev Änacıv, ebyNg uderıyı Tov Ex Heod dounernv yEvöwe- 
20 vov E5 «orig Epvyddevoe dıdßodov, xal wer 6Alyag nuegag Idioıg wociv 
doowusvnv xal byıalvovoav eig ra idıe dıanogevdnvaı Ebeneubev, do&k- 
bovoav zul EbYaELOTODBOAV ToV KÖpLonV. 
Ww Avno dE nıs Nixdhaog rovvoun, &4 naung tüg [meoo«yogevo|ugvng 48_ Heilung 
Zıßowo® [Eoydw]evos, ds NV nulängos zei RODEUEVOE To oauerı, &ri et 
2» wjov redEıusvog napd |Töv] no00nKÖ0VTWV ara moOg ToV xoıvov Iarobv 
aropegero. ol ae mO00mEOÖVTEg abrg, vv lacım abro di Evrevgeng 
Önpronoda (nagendAsoav). 6 08 Taybg moög owrnolev av Ev Didıpeı 
nagaxaAodvrov wbrdv, Tv ovrijon Hal Er abroV NE008VyNV Momodwevog 
&Acio Te ayio voürov dkeiıpag, di 6Alyov Nusgwv dneorsıkev byın Oög 
so 1% Ldie, olxeloıg wooi Badltovre zul ToVv KUgLov usyaAdvovre. 
Kol us® Nueoag Tıvag nagayivovraı ÖVo Üvdgsg moög Tov ÖoLov 49 Heilung des 


Eon U. 
Yegdzovra Xoıoroo zal Havucrovoybov Nıxdiuov, dyAovdusvor md TvEv-  Timotheos 


4 c. 46 inhaltlich = V. Nic. Sion. c. 70. — 13 c. 47 inhaltlich = V. Nic. Sion. 
e. 71. — 23 ce. 48 inhaltlich = V. Nic. Sion. c. 72. — 81 ce. 49 inhaltlich = V. Nie. 
Sion. c. 74 + 73. 


4 W am Rand: n’ 6 ös] as W (V. Nice. Sion. ö) 12 W am Rand: 9° | 
Etege — yvv) W yuoY tıs S | Kavanov W xalovutvov (mit folgendem zeoo«yo- 
gsvonevov!) S 14 &o«vrag om Ö 15 xal drivnros W din. S 17 &ooayst 
Anidı W dowyj S 18 dsinvig — ünacı W as Ev ünaoı deinvos adıen S 20 EE 
aöris — edyegısrodcar (22) in W großenteils unlesbar 21 dogdkovoav zul euyagı- 
srodoav W So&dtovse xal züyugisroüce S 23 W am Rand: ı’ 24 Zußowov 
(= Zußwov?) W Zußwoö V. Nic. Sion. 31 W am Rand: ı« 


Erwirkung 50 


von Kinder- 
gegen 
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udıov dnaddorwv. &v 6 ubv eis, Adwv nooGaPopsvöuevog, &x rüg Aove- W 


Bavösv zaung, [Ürd roL@V nar]eydusvog avöo|r.. . zul] aavra [ra iuarın 
TER &xav dia eins wvo@wv[ldos] . ». » » . . , 
. nn. 6 0E Eregog, Tiuödeos oe 
wevog, amd Kevönußv tig xoung, al abrög &x tig &yav Ösıvörntog zei 
Fılıyeog ig Eypırousvng abÜTh Und Tod Eupıhoyngoövrog TO ORNVÜu«TL 
Tod AygıodVuov daluovog NV KepaAv mennyucvnv EIov Hal Gn&AnnEg 
Ex ig oneng Eorovoav, NV dısrelsı TUntov Evesodijtwg Ev TE Aldoug 
xal Evloıg dpadüg dia TV ME00YLvouEvnv aÖTD TEOAPO00VNV &x Tg 
oaravınng Evspyelag. EÖcovro rolvvv Into duporsgnv aurüv ol E0v a- 
Toig nagapsvöusvor, Onog tig ldosmg röywev. 6 08 ryv EEovolav Anßiov 
were Tov dnooröAmv Kard nVevudrnv Axadagrwv, DOoTE abrd ExßeAlsıv 
ao Hegansdsv m&oav v600oV „al mäcav uulaniev, sbappsinüs Eireiv, 
eiv EE Edovg ebyıv Ep’ Evil voVrwv Exdoro moımodusvog Elain re aylo 
TovroVg dAslpwv, Ti Tod Ösonorıxod onuslov Gpgwpldı Onusiovuevog, Oi’ 
dAlyov Tuso@v av Ennpsabövrov aurobg nvevudtov AnmAdagev, nal 
duporsgove nodg TE olxsie byırivovrog zul G@PEOVoÜVTag TOgEvTVEL 
dmeoteidev. 


Ob xor& nvevudıeov Ö: uövav eiye vv Eovolav, os dnodzdeııtet, 
, \ \ \ = Fi x m \ 
AAAG zul nard navrolov adv, bvyırav TE xal OmuaTırÖV, Tag Vega- 
nelag Emereicı. u DV Hal oreIpbaewng deöud, DonEg Ev TO YyEevvüohau 
tig lölag untoög, olrog vov di’ Evrevksng Eregag yvvaınög, Eni ElxooL 
zul ÖnT& Ern OTEIgEvVoVong, M006EAHOVans auro zul Ödsouevng, d1Ekvoev. 
and yoo Edoaoohv tig naung bgumusEvn 1) GTEigEVovoa «dry yvvn, WETE 


Tod AVÖgög Kung nagapsvouern mgOg ToV Tod Heod Yegdnovre Nınohnorv, 2%: 


xab Auporeowv nooorıaTdvrov aal napaxaÄodvrov wird EÜERoduL ÜmEo 
eoröV, OnWg TAgKoyEF wbroig texvov, 6 ndong dyıaodung Eumhsog Hal 
To TEOPNTIRO yuolouarı Kexooumufvog, TO HEOHOTIXD TUND Enopgupicag 
wuroVg, dneivosv abrodg einav' “Ilogsvsode Ev elojvn, Texve, Ti) moög 


Heov EAmidı zal nloreı ornoıköusvor. zal abrog aAngBoEı To elmua buhv, : 


xal Ev TO Enidvrı zarg@ Ömproerar buiv napnov xoıkiag KpgEVIıRdV. nayi 
6 Tensıvog ysvijooucı adrod dvddogog Ev to Helm Barrlouerı. oVrwg 
obv niorwdevreg To Tod Aylov noopNTıRD Adya xal ri] moog Hebv EAmildı 
teyupoNKöTEg, ovvrakdusvorı aurTh olnade 1jE00V. Ev dt TO weremete 
riavoralio yEobvo xar& iv Amumgop6gov TÜs dvaoıdoswg NuEgav ToÖ 


13 räsav — uelaxiev, vgl. Matth. 4, 23; 9, 85; 10,1. — 19 c. 50 inhaltlich 
— V. Nie. Sion. e. 75 mit eigener Einleitung. 


2 dn6 rorov — Ereoog (4)] in W die 7 ersten Zeilen von fol 308° Kol 1 durch 
Nässe größtenteils verwischt 19 W am Rand: ıy’ (das ıß° muß demnach in 
49 Z 4 bei ö dt £rsoog gestanden haben und jetzt verwischt sein) 24 ’Edeno- 
chr] ’Edexchv V. Nie. Sion. 
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welov IIdoya NAdov dupörsgoı MOOS ToVv uandgıov, Eripsodusvor naudlov 
&098v xara mv adrod Heiav modgonow. Önso Außov zul parloag To 
deln Banriouer, Ev vaig Eavrod dyadinıg EdEsaro, vul wer ÖAlyag Nueoag 
EÖAOYORG KNEhvOEV abrovg roög Ta dia yaloovrag. 
Oö TOBEEON Ö8 ubvoav nadov Hegamevıng Edelxvvro 6 weyeg 00Tog bl Hinneh- 
rom aal [xolovonr[ns] ToV oixelov [A]Joyızöv [Hosuludrov. . . . Wein 
: ns rov Yb|vyav] noAld uällov & . . ., oÖ 
uövov Dez xl ago |rooreig ayadaig n[oös ryv] rüs sornglus 66oV 
eußıßetfov], dAAL nel oLwnov Ex uoung rooßiedbens dopalıg Ünnozye 
10 nagalveoıs. Abyog yag Üvmadev Ex mapnbboEeng PEgsraı Mo6g Nuäg, Ev 
aAndeig vıv ambdeikıv Eyov, Örı TooDrog iv 6 Üyıog' begongenng nel 
ayyekınög To Eldei, Kyınouod ANgeıs Anoneunav Ebwdias, bg Ex usvng 
00E6EWg Tobg xagarvyyavovrag BeArtiodv xal o0g xgeitrov zul V@rnolag 
&yöuevov Odelv al uerapeosiv. Ei 08 al algerındg tig Ünhoyev, 6 nard 
ndeodov KÜTO ovvavıöv, nv Ev noAloig Ersoıv Ovvavergadeisev aüre 
vocov tig Övoseßslag nagavrixa dmomeundusvog, tig Tod dinalov nioreng 
ulorng Avvnootöihwg Eylvero. 
Toörorı pacı za Ev Ti) weydAn xal noorn ovvddn hi Ev Nixalı 52 Nicaenım 
rare Agslov Tod ÖvoosBoüg GVvvVadgoLodElon agelvaı 


2 


1 


oo 


©. ee er tet Er Pa 717.7:20.77777 frau 
RR ro ijovplue Tov ee aa zavev[ pw)» arootöimv. 

Kat Ereoög vıg Alwevön]g Adyog, Er ragu|d6o]eng xul aörog ryV 58 N. Con- 
and|deıEıv) Eyov, dıapyeiieraı eig Nuög, bg um uovov dornrızois nakel- in 
ouccıv xai roig Ev Eoym Into edasßelug IdoWov zuraywvlonodeı ToVv 

5 nohEurov EYFO0V Toürov zoV ueyav tüg KAmdelas Aywvıorıv zal nodurgov 
ng eboeßoüg nloreng NıxöAnov, dAAL Kal uagTvVoLXolg Ey&OLW EYARQTE- 
onjsaı zal Kıvödvovg ünto tig nloreng zul dıopuodg avadesacher, deoud 
TE xl ucorıyag zul puvAondg aadvrouslivar Önto rüg eig Xoıordv dapev- 
doög ÖuoAopiag brd TÜV ToTE xuıg00 dımaröv tig dAndEelag. Tod dE Po- 
Tog tig ebseßelag uewoavrog, Ev TO nur Tg dvayogsvoeng Kovorav- 


1 
a 


3 


< 


6 zoıun® — Besuudtov: V. p. Mich. c. 25in. — 10/17 Aöyos y&g — Eyivsro: 
V. p. Mich. c. 40 fast wörtlich. — 18 Quelle von c. 52? Zur Sache vgl. die Synaxa- 
rienvita, oben 8. 205, 13f. (beachte das ouvafeoißeraı); V.p. Metaphr. ec. 16, Biog Ev 
svvröum ec. 3 fin. — 22 Quelle von c. 53? Zur Sache vgl. die Synaxarienvita, oben 
8. 205, 5—12; V.p. Metaphr. 13, 2—14, 1; Biog &v ovvröum c. 3; zu beachten die 
falsche Stellung von c.53 nach c. 52. — 25/26 zöv ufyav — isrewg,.vgl. Synaxa- 
rienvita oben 8. 205, 6f.: r& yeısrıava» Tv nesoßednv nal ryv suoeßsıev aNedrıav 
Ühsvdrog Porj. — 27/28 deou& — Yulaxdg, vgl. ebenda S. 205, 8f.: wAnyarg nei 
srosßAmoecı nag’” abrav bmoßindelg Ti sion Evamogeinreru. — 29 roö öde, ebenso 
Synaxarienvita, oben $S. 205, 10. 


6 zoıun® — Eußıßdgov (9)] 7 Zeilen in W nur teilweise lesbar; den Anfang hilft 
V.p. Mich. ergänzen. — 19/20 auf fol 309’, erste Kol, in W 3, Zeilen ganz 
verwischt, auf der 4 ... «ı eöceß ... zu lesen, »ar& ww am Ende der 5. Z 
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tlvov Tod usydAov Yeoorentov Kal noWTov ygLorıavöv Baoıkewg, [tod W 
nevrjeg Todg Ev ümeooollaus] zei pvAaxaig Helovg Erıaxönovg nel Öuo- 
Aoynrüg avanaicoauevov, TOTE xard Yeiav nodvorav Kal HEAsVoLw TOD 
avrod Yerorarov BacıAaug Gbv Toig Aoınoig ümaoı udorvo Ervgev NS 
and deouwv zul pvilannig EAsvdeolag za 6 ueyag Nıxöiaog, xal nahm 5 
dnedodn Th EnaAmola 6 Tadrng moALodgog zul TEOVonTIS. 


er 54 Oürwg zuAög moAıtevodusvog 6 Tod DEod Heganov xal uEyag doy- 
under uU. 
Tod ıggebg NixdAwos, 6 TÜV HAıßouevov Emixovgog xal tov Ev Kvayxarg Bonds 


Kygvrvorarog, 6 n&vre wvoisag TH Ebwdeordın nal mavoole Biori; ae 
lsowoyle, uElAov Hön moög Rvprov Exdmueiv, EAjpdn Ev dooworig tıvl 
onuorıx). xuraxsıusvov ÖE abrod Enl xAlvng mooonverdN adrd yon 
tıs, Ebyevsi« ro00RYpogsvoufvn, and naung ZoxAüv aalovuevng, 0EAN- 
vırbousen Ev nveduer wovnoB xal xandg ndogovoe. Hv To onusin Tod 
oTEvo0Ö xaraopgaploag xal Ensväcuevos, mapnvrixa Edeodmevoev. öre dE 
vobg &plovg Ayyehovg En’ abrov Eoyousvovg Ededoaro oög Td Tv Kpys- 
Alowı ]unzov adrod yuyıv nooalaßeiv, EÜHEÄg Er rg wAlung uingbV dıdons 
nv dylav abrod xepainv zei Ti zeigt aaraopouyısdusvog 6Aov TO FOUR 
ENVTOD, NO06EXUVNGEV abroig, dmaobdusvog yaAAsıv TOV ToLaxKo0ToV Yal- 
udv "Ent 00[, KÜgıE, Hanıca, un Aaraısyvvdeinv eig rov ulava’, el Te 
einig. oUrwg obv EVAoy&v xal buvßv Tov nVgLov Ev elorijvn zal dyaidıdosı 
teig rov aylov Kyyeiov yegol wapEedoxE IV rınlav abrod duyNv Xord 
zıv Exrnv od Jexeußolov unvög. zul aaralelrov vıv Erlunoov bonv moög 
nv didıov uereredn dvanavdır, yopois dypyEeimv GVVEUPERLVWIWEVOS, Kl 
Örjuoıs nergngyav ovpyındusvog, ul MOEOBEIOV dratenadorag Ute 
öv Ev nlorsı xal nödn noooxKAovusvov adrdv, xal udAlore ToVv Ev % 
Myron 55 Guvupogaig xal ÖNuEVosoı ovvsyousvov nal Esrafousvov. rd Ö& Tiuov 
adTod xal uEeuvorouev|ov Tüv Ren) [9] voo[lule oöue . . .. . 

i Aaelunen [ey Ev Ti nad’ abrov E]arinole, [EßAvoev ebög] 
udoov HöVBn|voov], weyor Tg oNusg0v devvang Soneo Ex Tivog anyüs 
avaßkvorav[ov . . . . .], Erorosnaıov utv ürndoyov ndong Evavılag 30 
za YPogo[moioü] dvvausos, wogıorıx[dv]| d& Gworınns zul &Asbındaov 
(does, eis O6Eav Tod Öokdkovrog aurov Xgıorod, Tod KAndıvod HEod 
nuörv. 


- 


0 


- 


5 


” 


0 





7 oörag — molırevoduevos: V.p. Mich. c. 41 in. — 9/10 6 zdvra — iegug- 
yie: V.p. Mich. ce. 41, 3f. — 10/22 &Ayp9n — Aexsußelov unvös: vgl. V. Nic. Sion. 
ce. 77—78. — 22/26 naraleinov — EEerafoutvov: V.p. Mich. c. 41, 4—9. — 26 c. 55 
= V. p. Mich. e. 41, 9—13 wörtlich; in der Mitte eine unentzifferbare kleine Er- 
weiterung. 


11 W beginnt mit xaransıuevov neuen Abschnitt, am Rande: ıd’ 12 Ev- 
yevara] Eöyevıa W 27 uswvorouevorv x. r. A.]| von fol 8310 Kol 2 sind die 11 ersten 
Zeilen nur teilweise lesbar; zur (nicht überall glückenden) Ergänzung vgl V.p. 
Mich. 30 rarsıunavı? vor Kmoreönaıov | Öndeyov ndong] Öndeyovra rs W 
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“ "Exrore yoov zul weyors Auov 7 xaaıs TÜV abrod Havudıov Evsg- 56 PER 
yodoa xardk Heod BovAmoıv paivereı, nal dEvvadg Eorıv N any) avın Tov Wunder- 
avrod sig Tobg Ösouevovg zbeoyecıöv. obx Eorı yde, obx Eorı vov Ev 
viois avdonnav ebAaßele dıampsdavrwov zul ddorntog Tiol nEQLmEeodv- 
Tov Hvvavıriuncı xal mgög auroVv di’ Evrsvksug zarapupovrwv, ög 00% 
Elaße weigev ig adrod Öenorınardıng Bondelag xel Er {7 . 
Töv Kreiowv adrod Havukzov 
a en. ÖEQO [ei Aevindein tus Abyan] Durr00- 
on] Kg, 00% [ixevög Eorar] woög nv Tovi[rov] drgıßf AUTd- 
10 Andıv [zei] xare ueoog dınpnow, [dı& To] KARov KAAo zul Eregov Er&gov 
ETOGENTÖTEDOV Hardun TOV mavreyod yıvousvov AAANAoıs dnapyeihsvrov 
zul noAvusgög dımyovusvon. 
Jıd vor roöüro xal nueis, 6Alya Tıva zul ap TV werk xol- 57 Finleitung 
undıv arod yevoutvov TegaoTlav, kvapgıdunrwv Övrav zal noAAv advv,  Thaumata 
15 TOIg TEOEIENUEVOLGg Ovvaparres, rois gıAnadoıg xal PrAoygloroıg denyn- Re 
ooucdea. 6 Piko Ev Kploıs odrog wegıBöntog narhe Nucv al Tod XgLorod 
naveipnuog leodoyng Nixöiuog, mobs HEeov Erönunjaas xl tag dıapöpovg 
Tov Yavudıov Evspyelag boneo Erı b6V xal uer& xolumav eig Toüg 
aElovg ueyaAongendg Enidsivöuevor, Öinysıgs Tag Tv EboeB&Vv paAayyag 
20 EE dndong yig re xul nargıäg nOOg TNV abrod tıunv TE xal TE06%UVNOLV. 
M9 @v xul tıves E& dAAodanig kai uexgäg ndoyovres yWgas, Ta 58 Thauma de 
nödn Tod O0lov Epeindusvor 4. T.d. ———- — 
AUENRE BIBI NER SEREOU OP aCHEN Surnolav. 


Mosaßiriode tig ano MirvAinvng bouausvog — Ertl d& «urn 7 Ö- 59 Thauma de 


a 





esbytero 

25 Aus Ev ij Acoßo Öexeınevn, wöäg odong av Kuxiddov vioov, al ro Mitylenensh 
en negıppEovren, — 00Tog EE Edovg eiyev Ev Tij tod üplov woran 
SEN er ne er _ el 


nTOOg TR olxeie Baöltew dia Nixsiadv ToVv TOLOUKKaER maganehsvduevos. 
Tovro ro Yaüua ris &v alas dinyrjosras; mwola Önrogmv Ödeivorng 7 60 


so nol« pıAoodpmv wAoxn aüv aniög EEnyioaoduı . - . - 


o 


1e.56=V. p. Mich. e. 42; in der Mitte eine, meist unlesbare, Erwei- 
terung. — 18/15 did zo — ovvdıpevres: V.p. Mich. c. 43; das &v» rı der V.p. 
Mich. ist verwandelt in öAly« rıv& nel svagitunge. — 16/20 6 yao Ev — mooo- 
#övnow: V.p. Mich. c. 44, 6—10, durch das in der Vorlage fehlende ydo enger 
zum Vorhergehenden gezogen. — 21 c. 58 = V.p. Mich. c. 44—48, wörtlich nach 
Rez. T. — 24 c.59 = Enc. Meth. ce. 42—44, wörtlich nach Rez. OV®? 29/30 Enc. 
Meth. c. 45 in. 


7/10 auf fol 310° Koli1 in W etwa 11 Zeilen nur teilweise lesbar; teil- 
weise Ergänzung nach V.p. Mich. 21 W am Rand: ıs’ 24 W am Rand: ı$ 
30 mit Einyjoacher bricht W ab 


Benutzte Handschriften. 
Rezension ]: 


Parisinus Graecus 1462 saec. XI. 
arisinus Graecus 1466 saec. XI. 


A 
C P 
F Vaticanus Graecus 2038 saec. XI. 


I 


Rezension II: 


B = Parisinus Graecus 1461 saec. XI. 
D — Vaticanus Graecus 814 saec. XI. 
E = Vaticanus Graecus 1615 saec. XI. 


Der Text bietet die Rezension I. Die Kapiteleinteilung ist die der Migneschen 
Patrologie (Ser. Graec. 116, 317— 356) unter Hinzufügung einer Paragrapheneinteilung. 

Wo nicht anders bemerkt, ist den Anmerkungen die Rez. I zugrunde gelegt. 
Die sachlichen Anmerkungen sind in den Originaltexten nachzuschlagen. 


Selbständige Thaumata: 


I. Praxis de tribus filiabus, e. 5—7. Inhalt oben 8. 111. 
II. Praxis de navibus frumentariis in mari, c. 16, 2. Inhalt oben 8. 151. 
Il. Praxis de stratelatis, c. 17—27. Inhalt oben 8. 67. 
IV. Praxis de nautis, c. 28, 2—29, 1. Inhalt oben S. 111. 
V. Thauma de Artemide, c. 31. Inhalt oben 8. ı11. 
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X. VITA PER METAPHRASTEN. 


Bios xal mwoAırsie tod 60lov marpog Tuov NıxoAdov. 


Zopov rı yojuc Euygdpwmv zeig xal Öeıvı) ulv uıurjoacda TyV AAT- Prooemium 


Heıav, ben Ob TOV noaYudTov Evagpii negaorlorı Ta Gvußoin' G0opa- 
reoov Ö8 don Abyog xal noAio youpızäg Evapp&oregov Öeigai re, 6 Bov- 
keraı, nal Om 6pdaAuodg noodelvar to noüyun, 600 zul mAEov Ö1EQE- 
Higsıv olde modg wiunoıw xel EnAov ti REvroov taig Yuyaig Evievar nel 
noög ra loa Ö1evioriv. abrine yodv 6 ToV zur Heov moAırevoauevov 
Bios, TO Adyn Öiarvnouusvog, HoAAodg &v Epeindonrar za nagaxadson 
g0g dgeriv, al OAwmg abrodg moög Tov Öuoıov dıadreguarei $iAov' DOmMEE 
öN Hal 6 Tod Heiov marobg NıxoAdov, nal ToVTovV yE uüAAov Ämeg Tivog, 
eo \ + \ # X 7 % 2. x \ N n 
000 xal dxomv mAEov NÖUVE xal buyyv Ebpgalvs zul nmo0g Tv TV 
Av Eopastav Öıevıora. T& Todbrov Toivvv Kal Öunynreov Nulv ze. mEgt- 
Annteov to Abdyw eig Övvauıv, zal mahcı utv Övra Toig noAhoig yvopıua 
nel obdsuäg dedueva loroglag, mAlv aAl 600v dvalaßeiv wurd xai eig 
uvnunv Evsyreiv nal Teg TOV PıAagerwv NHDVEL buydg. 


To usy&aAn roıyapodv Tovrw xal Havucolo werol Ildraga utv 7 
narols, nölıg Avslas, nel TV Enıpaviv oöTEgoV' mureges ÖE, Te wErv 
sis yEvog, TOV EV YyEyovorwv, obaiav db abrdgxn, xal don un neo, 
KEntnuevor, Üyevoror x00uKNg ÖdENg Kal Pavraoiag yevdusvor nal TO 
aeıdi aAög TUMog Moog Anrnolev Eodwsvor, Xegl uovov oyoAdbovress TO 


15 (Rez. II) Prov. 29, 2 Cod. A. — 16 Vorlage für e. 1,1: Vita per Micha&lem 

c. 3—4. 
Rez. I. 3 &vaoyn ClI om F 5 ögpFaiuods Ü Öptaiuois F 9 öAug 

CH los F 10ysom F 15 uräunv CI yvaunv F 

Rez. II. 3 naeesrijcaı I, woo®sivar II 5 60’ Öpdakuodg meodsiva To 
meüyua I, 6pheaiuois To neäyua napaßersiv nal tovoorw uärror IL | duegetike I 
£089. II 6 zeö5 wiunsıw 1, wods ryv win. nach dievsorev II | reis bugaig I 
om II 7 noög r& loa Iom U 8 dypeinvontaı I E Epsirndostnı BD | zuge- 
xalson ], dıadeeuden II 9 dirdeouaver I dmodnEe II 10 nmeo ], eieo II 
12 zodrov 1 Exsivov 1 13 övre ... yoagına I, Eudnie ... Övre II 14 deö- 
ueva iorogiag 1, 000” öAwg ior. deöu. II 15 Eveyxeiv I, &veveyreiv ojusgov I | 
nöövaı apuyag I, dußv zebpoävaı bouydg' «Eyrauıefoutvov ydo’, PnoL, «dızalov 
Söpeavdncovreı Acoty» II 19 gavrosiag yevdusvor I, dmiorov wegıpavelag I 
20 eos &nrnoiov Eoduevor I Tod uergiov mooxsiuevor II | 0oxoAdkovrss... zul... 
ustadıarovreg I, oxoAdtem ... nal... veradımasıv BovAduevar II 


1 Heimat, El- 


tern, Geburt 
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EyaHoV Kal TOÜTO Ex MAVTög TEGNOV WETAÖLWBKXOVTES. OVTOL, TRQK Tag Öi- FC 
sEodovs av bddrav vg eboeßeiag mepvrevutvor, 6UOd TE KrgmOV Ev Aaı- 
oo dıdovcı vov Heiov NındAcov, zul Öuod medeiraı rag Gdlvag 1) wijTno, 
üyovog EE E&xeivov xel &rsxvog zb Aoınöv uelvaoe, olovel tig Picsng ÖL- 
ouoAoyodang td un Ovvaodaı Toroörov ÜAdov noo0sveyxeiv. dAAd Toürov 5 
öN nobrov äur xl reAsvraiov N uno vov EÖyevnj #Addov eig püg Evey- 
Hodoe, NoAUyovV Öuwmg uEr& Tod EvßVyov TO mveduarı bEbwxE ToV KapnoV, 
dv TÜV dostov oWgoV, tiv naAv Övrwg ebnaıölav mAovrioavrez, ToV 
Havucordv toürdv Ynur NıxdAaov. &x Toiodroav ÖN yevundeis, deiyur 
ng nodg rov Bantıornv olasıdınvog NV TÄg YyEvvnoauevng mageiys Grel- 10 
omow, Örı 6 wEv diaAveı untoög Mdlvag reydeis, obrog Ok aAsisı TO 
Euneakır. 

Säuglinge 2 ’Ensıön 68 xal ImAdbsıw wörbv xur& BoEpog Exofv xal TO unToon 
nagareiodeı abo, Erionuaivera aavraoda Deög, bmoidg rıg Eoraı Nixo- 
Avos HN Tyv PE0ovoVoev nAınlav droAaußevov. ÖAng ubv yao Eßdouddog, 
Box aa Bospos, ıH Bnin Eyonro' Ersidn Ob N TErgdg ToVv Nusg@v zei 7 
nagaoxEvN narareßor, ünab Ev Erurson To'rwv ydkaxrog uwereldußevev, 
xal TaürTa Hark TodV TÜg Eonepag Auıobv, und navovı tehslo nal noO TNg 
radınng TiIMvoVusvog NAınlag nal To zgüg Eyagdrsıav olxslog Eysıv bro- 
Yyaivov Ex Too UlWV. 20 

Jugend 92 Oürw Toıyagoov Kvapöusvog nel TE XonoTd ov ndGV, td utv &E 
worov Exsivov TöVv merdowv dmouarröusvog, TE 6 PÜwv xal YyEngyav 
worog olxodev, boneo rıs Eyadı pi xal ysvvela, HAınlag ve Non Ymrero 
rel yonuuerıorh magsdldoro. 6 dE, uey£dsı TE PVoEwng nal Öiavoliag Ö8V- 
tyrı mAsiore ToV uednuctwav Ev Boaysi naonwoduevog, TO wEv moAttızöv 25 
ToüTo xl Kyopwiov HLEnTvoEV, Eraipiag 08 Araxtovg xal Öurdlag Erxilvag 


- 


5 


1/2 zao& — nepvrsvufvor, Psalm. 1,3. — Vorlage für c. 1,2: V.p. Mich. 
c. 5. — 21/22 Vorlage für vörw — &ronerröusvos: V.p.Mich. ce. 8 in. — 23/25 Vor- 
lage für jjAıniag — xaonacdusvog: Vita Compilata c. 16; vgl. V. Nic. Sion. c. 3. — 
25/3 (8. 237) Vorlage für rö uEv — oyoAdfov: V.p. Mich. c. 8, 4—10. 





Rez. I. 3/4 z&g odivas — usivaca in F' durch Beschädigung unlesbar 6 ävey- 
»o00« Ü I &yayoöca F 15 znv poovodcav FI poor. C 19 xcl 76 FI 
„il 2337 Fllom(C 

Rez. II. 3 zöv Heiov Nıxöiwov I, röv wecıörarov, 6 Yeiog ovrog NindAros 
nv II 4 ro Aoındv C ron Aoınoöd II | drouoAoyodong I dmayogsvodvong II 7 werd 
Tod ovßöyov I cv ro ovsöyo U 8 rw nahm... maourjouvrsg 1 nv Tor dye- 
Fov Yahaooav I 9 Toörov pw I Ev mäcı Inledn II | In yerımdeig I adrög 
yevındeis, bg Eoınevar To onfouerı rov nagmov IL 10 zugsiys I E naetysı BD 
11 örı I, xal ydo II 12 76 Eunahlıw I E, tadrag, wonsg Ö Abyog doregov BD 
14 rıs I, om II 15 76n L om II 16 xl 7) nagasnsvn narahdßoı I, sg dE 
xel m mag. waenv II 17 usreidußavev I usreiye II 21 2& airav I E, aürüv 
BD 24 dfdeneı 1, wınvov jv danakörwag 61’ degog Deov add II 25 uadnud- 
rov I, naudsvudeov II | woArrınov I, 06» dnuorındv I 26 &rdxrovg I, dnoouovs 
pnul IT | ögıklas I, &uatreig add II 
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Fo aal yuvaıdl OvAindeiv N nal dıödvaı bpdaiuov ÖAmg drayopsvoag, tig 
Arc dAmdodg Eneu£lsto 6OPE0HVVnS. zul rais Em Öreraißeig yalgeıv! einov, 


F3 


1 


1 


2 


5 


0 


a 


S 


toig Heloıg HAwng Tv olxoıg 6yoAdgor, olxov abrög Eavrov KEiov Tod deo- 
n6Tov KaTaorsvalov. 

’Erauön dk nodg TE ıv TÜV Heimv yoapav yvacıv xal tar zegl 
HEod doyudrov ixavüg Ennendvnto wvolaıg ve Erenboumvo yagısıv kei nV 
no00rnovoav Tvolg legeboıw dxgißsınv areyvog Eowbev, dAAd yes zal To 
1dog ara xal mob zig modäg ordamudv Te nal nosoßvrındv Tv, TQE- 
oßVrTE0ov aördv NELovv Inpldeodeaı. rgoTEoRT Tolvvv Tod mEÖg maTgög 
«ur Belov Und Tod rnvıxadra Tüg Mvocov ng08090v yeıgorovesitaı o8- 
oßvreüog, xal Ta dedmxdrı Heu arrıdidoraı 6 IHg0v Övrug zügig Toig 
yeysvvyndoıv abrov yevdusvog. 6 uEvror dpyisosdg tig Mvodov oürog, 
Helov mveduarog EÖuorgeiv NELOWErog, Tv Tod vEov Yurmv KaTaxouov 
aoeraig BAerov, xal mepl tig weAlodong aurd nAsovdonı XdgLTog 700- 
EpiTEVOEV, vUrwg Einav, ag Eoreı ubv Avnovusvov ebusvig nagauddLov, 
noruavei Ö8 xaAdg Yoyag zal mweriavnwevovg modg vouds tig sbosßslag 
avanadoeraı ae OWTNo Toig Ev xıvdVvoıg dvaparsitaı. Öneo el ro yodvo 
v6T800V aa eig Eoyov E&Eßn, va Eing Tod Adyov ÖnAaosı. 

Ti ö: xon Asysıv, öndon werk vyv yeıoorovlav aurd modg dgssav 
goyaolav Enldocıg yEyovev, Ayovnvlaıs TE nal vNOTEIKLg Kal NO008VYUÜG 
oiaıg Euvrov Edednxeı, EE DV mv ToV domudrov dıayayıv Ev owueri 
Hvnto narogdn0sıv dpılovelxei; nal Lad Toüro xal ueydiu negl abTod 
toig mwoAlois Edidov pavrabsoher. os 68 Xu 6 ngouVnuovevdeElg Belog 


3 eloıg olkoıg (u. negageınreisher Rez.II), vgl. Psalm. 83 (84), 11. — 5 Vorlage 
für c. 2,2: Vita Compilata c. 18; vgl. auch Vita Nic. Sion. c.5. — 23 Vorlage 
für ec. 3: V. Compil. c. 20; vgl. V. Nie. Sion. e. 7. 

Rez. I. 1 ovMadsiv FD, own C 4 xaraonsvdkoav CBD, xl nagag- 
einreichen würhov Ev abroig neck vov Pelov Jaßid aipoousvog add AFE 7 drzy- 
vös AFI &xaßös C 21 oicıs AF II, om C 

Rez. II. 1 yvvaıki I, zo yuraıdi dEIL 2 zul reis I elıa nal rag II | yalgeıv I 


üna& yeigew II 3 Ölmg 19 ... oyoAdgav I, EoyoAnfev olxoıs II | Toö desmdrov I 
a dsonörn 1 4 naracaevaiov BDO, xal nagapeinreicher ... aioovuevog add 
E mit AF 6 inavös Eunendvnto 1, &exodvrwg diunenövnto I | Exsxdounro I 
£nooueiro 11 7 roig iegsdoww ], ieo. II | dArd ye I, od un dAAd I 8 xal 


mob tüs woluäg 1, Ei vedkovrı II 9 unpigsoteı 1; I add: Bonee y&o rb yioas 
oby dnköüg dnalvov nolvousev Ü$ıov, dAA’, el ul 00608 Tv NO00NK0V00V G@pgooHrVnY, 
&orlv Orts nal dıaßdikousv, oda IN xal vedrnra xgeisto yevoukonv rov oluslov 
beußv al yhoag ebrosulev ovornoeiv Övvaueonv dydusdd TE meoonKÖvrog wol 
oliv Emaivov dEiav noivousv | neoreonf I, yraum II 14 Plnov I, nadtogov 
obötv Zmidordsag II | meosprrevosv I, woony6gsvosv U 16 zoos I, u&v mods I 
17 xal oorze I, swrne de 1 | drayanvsisaı I, näcıv dvapg. U 18 xel eig Eoyov 
&&eßn IE, Een D Öußn B 19 ri ö8 yon Akysın I, nös 0’ Öv sig yvacıv Adoı 
»ohös II | dost@v 1, vv tüv de. II 20 yeyorsv I, nv II 21 Ededaxeı I, wors 
nadeokv za) Kygavrov Ödiashsaodeı viv iegwodvnv add II 22 die roüro I, zeo& 
?. II | usyale I v& uey. I 23 parrdkeoher I, olsodeaı vor rolg mwoAloig II | 
rpouvnuovsvdsig I, moös uwnunv &idov non I 


2  Presbyter- 
weihe 


3 Betrauung 
mit dem 
Sionkloster 
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ebrod, Ninöiuog 68 nel abrög bvoudtero, eig Toüro dgswng Txovre ToV AFC 
vervloxov Ewoa, vhv TE TVo Helov veod nodvowv, ÖV modregov Em’ ÖV6- 
warı rg Eylag Zrv Exeivog Edsiuero xul eig KOVKoTigLoV GVVsorijoaTto, 
aoro Eyyeipisei, xl OVvsgyovg To vEW Tod nwodyucrog, Ö00VG xai Tüg 
KEETNg AUTO x0LvmvoVdg NdsL, MoLsitaı, BOTE aa) Hvvdınpegsv würo Tag 5 
Enzindıcotıxag poovzldas xal TovV (so6V Enıush£otare ngovoeiv. Kal tv Fa 
Önnors zul Tod Havunotod todrov NixoAdov eig IlaAnıorivnv andgavrog, 
&p’ © rbv Ewonoıdv Tod XoLorod «por TO oWrijgLdv TE TOd Greugoü 
Edlov Ev aurh 1000%VVjOELEV, obroL toV Exsivov T6mov Enrhigovv xal To 
Tod vaod xal rd Tg olxovoniag oUrag Evrigpovv, bonso Av el nuowv 10 
Eneivog Erbpyavev. dAAd TaÜr« uv ÜoTEgov. 

Tod der 4 "dor d: Tov nareowv aurh vov Blov amolındvrov, aAmgov6uog ig 

wohltig  odolag xaraheıydelg zul, 060 Eidg viov piLordroga Earl nariowv dnodnule 

x pıloordoyav Evösikeı, dıatehtoag, ob mobg Tov nAoörov EÜHüg eldev, ob’, 

önog Av wöendeln 6 xAljoog auro Hal dıaueivor, PooVrLda nal Guxgdv 
yodv Edero. mahcı yao noöuıxaig andonıg dmorabdusvog ebnadeiaus, AANFN 
Eonsvdsv delta ÖLd Tg werd Taüra dıiaympiig ra tod Piov moooluı 
dupwavov Te Ti) doyij al ümav ro EEig Enıdeivan. dıd raüre zul Veo 
ndvra Ta na®” Eavrov ERITEENWV, «yvogLodv woı, KVoLe> EAeysv «odovV, &v 
fj mogsVoouat, ÖTL MOOS 08 NER iv Vvyiv wovs, xal «didaäov we Toü 20 
noLsiv td HEeimud 00V, Örı O0 &i 6 Heög uov», Orı «Ent 68 Ereoglipnv En 
urrgag, dd yaorodg unTodg uov Heög uov Ei 009. Ijaove Ob nal Tod Helov 
Japßld Aeyovrog obrwol‘ «mAodrog Edv HE, wi) TO00TiFEOdE Xugdlav>, 
noög Ö8 xal Tod G0W0d Doloußvrog' «EAenuoovvaı zal nlorsıg un Eukeı- 


- 


5 


12 Vorlage für c. 4: V.p. Mich. c.9. — 19 Psalm. 142 (148),8. — 20 Psalm. 
142 (143), 10. — 21 Psalm. 21 (22), 10. — 23 Psalm. 61 (62), 11. — 24 Prov. 3, 3. 





Rez. I. 2 vexvlonov ACT veavlav F v£ov U &oo@ CBD xei rnAumadeng 
dEimdevre (NEiouevov E) tig gdeırog add AFE | 6» ACBD Av FE 5 @öro 
CE om AF 9 &» ar AFE &v aöro C 12 aöra AFDE wöroü OB 14 Evdeitaı 
C &vdsifacher AF Emidsider 11 15 xci oungdv AFI xüv ou. C 22 To0 
Heiov FCNU rar. 9. A 

Rez. II. 1 «örög wvouagero I, aira n xAneıg II 2 venvloxov (veaviav) I, 
veov II | &uea BDO, xol nlınaveng NEıoufvov ig ydoıros E mit AF | moö- 
vowv 1], ngooıaciev II | öv BDAC fv EF 3 £dsiuero I, &8. re I 4 nedy- 
warog 1], Eygeionuaros II 5 (aörh) nowmvots I E, om BD 8 &p’ @& zör £wo- 
noidV ... meooxunijoetv 1, &p’ @ tovg &ylovg isrogijoa. romovs, Bomeg 6 Aöyog werd 
teöre ÖmAmoeı BD, &p’ & roV fwonowv ... ME06RVVICELEV, #al Tobg dylovg .. 
dnincıı E 12 aurh DEAF avroo BC 13 oösiag I, oörog rg Exeivov add I 
14 gilosröeyav Evöstkar I, pıloreavov Emıdeikar II | nAoörov ebhrüg eidev I, zAnoov 
Aneidev suhds, Boneo &v rıs &llm oög pihoyonuarlev bgüoa buyn II 15 xAnjoos I, 
mhodrog II | dHiauslvor I, 6Env dei add Il | xai ouıne&v yoov I, yoöv rıva zul 
sumedv 1 16/17 xoouxais amasaıg — Hıayaoyis I, xoouındg dmayogsdous Emi- 
Suulag Eonsvdsv ddEApdk deifen co werd vaüra Pin II 18 dı& Teüra nal Hen — 
Heög uov el oo (22) IE om BD 23 Akyovrog oörmai I, Alyovrog nach den MI 
24 noös dElE om BD 
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ICH \ n 5 - 5 
AFO NETWOEV GE. 00% 00V 0bÖL dr&oysro Tod Ed moLeiv, KAAR yelo Tv Üverog 


F5 


1 


1 


5 


o 


a 


noög Tobg Ösouevovg Kal norauog moAAd 6Ewv xal NOUD To devuarı. 
2 


dAıc yap Eıov Hön nal zov nord uEgog Eniuvnodnven, iv’ 6 mAodrog 
aurod TÄg ZENoTsrnTog drgıßeoregov yvogıoti. 


Avvio rıs, &0o&og EE Evdokov nal meung &r nAovolov yerduevog, EreudN] 
toig ÖAoıg dimmogeito, ze abrov Non Tov dvayralov Emıkındvrov abrdv, 
— geD, ueypı zul lvov 1 Evdsıa mooywgeiv olde — yvounv days Tüg 
Yvyaregag, roslg Ö8 10av KuTh ÖLaupeodvrog dyadal mv uopyYV, wEHoU 
nobg droAuelav Eudıdovaı tois BovAousvorg nal To Evrsüdev aöTaig TogL- 
Eöuevov Eavrod TE xl Tv neldov moLsiodher TEoPIVv. To Yüo dvdgdov 
aorig Hvvagudoaı KÖdvara zigev, Üre did Tb MoAd ıig nevlag Ind nav- 
Tov EbHÖg arıualoufvas. 6 uw 00V Ev ToVroıs NV, Aal Tv novnodv Tav- 
nv Enivowev Eusikte, zal Eoyov ION Ehesivög Ynrero. AAAR 0%, HÜgIE, 
6 pVosı TE dyadog zul dyadod mavrög aitıog xal Nusrsgnıg dvapadıg 
pılcvdonnwng Enixauntdusvog, Eis Bra nEoElv TO Yıvdusvov TAPUOKEV- 
dag TB NixoAdo, xal üyyeiov abrdv ayadov To Non rel nark yuynv 
#wövvsvovr ze BondoV Erormmov Emimeunsig, Öuod TE TyV neviav word 
negauvdovusvov al nevlag yauhenarepov modyuarog dmoAvovro. 


1 (Rez. II) un dwoogn — &vden, Prov. 8, 27. — 5 Vorlage für die Praxis de 
tribus fillabus c. 5—7: V. p. Mich. c. 10—18. 


Rez.I. 1 oöd& AFomC | wid FÜ» A 3 aal av AC IIom F 
5 mAovciov AFD mAovsiov CBE 12 &rıuafoutvag C II &Enafıovuevag AF | 19 
AFIür C 

Rez. II. 1 cs IBD ooı E | ovn 00V oVdt dmeoysro — tous dsoukvovg ]; 
xal «un dmdoyn (dmöogov E) s6 moısiv Evdsny. nal did Toöro rag duvrod yeioas 
06 meög xonudrov mageiys ovvayayıiv, dh würds uähhov yeloe Tv Ävsrog mavıl 
dsouevo (au add E) om) zwardaısie II 2 öeruer I; I add: &xsivo die räg 
surorlas To Öaıles, todro dıa To Auvdavov tÄs weraöösewng 5 mkovclov DAF 
mhovoiav BEO | yevdwsvos I, ola dn To od Plov meginertg nal dvauakov (noA- 
Adnıs add E) oysdıdkerw oldev add II 6 dunmogeiro I, dianogav iv I 7 meo- 
zogeiv olde J, Pıdkercı me. I 8 wirh I, ndynehoı nal add II | uoegyriv I, öaın II 
9 Eudıdavar I, Endoöveı II 10 zoopiv I; II add: Sonee Ex Poeßogov Pasl Pooo- 
Aoyeiv BoviAöusvog Hal mogov Eavr® mogissıw molag &ga meving 00 yalsmoregov 
11 ovvaouöoaı Köövara slyev üre ], vouiun ovvagudccı ydun TßovAero uEv, oüx 


noöovaro de 1 12 Eriucfousvas I, rooö coudtwv Eowrog Evraüte oög yenudrov 
Eowra av devregsiav KEiovu&vov add II 183 Exivorav Eueltra — Ünrero 1]; Wöl- 


vo» Evvorav, Ah nal moög Eoyov Mon Eynesı' obdtv yig dvdyans pacıv loyvoö- 
regov BD; Enlvowwv Euekera — Hmrero‘ odötv yag — loyvodreoov E | dild ob, 
#bgıe — Nuerlenug I, ri öt 06, 6 Qıldvdommog, 6 dyadös &v mäcı Yeög, 6 reis 
nuov I 15 Enınauntöpevog 1, tive ungerhv edgloxsig nal viva ON VHegdaeıev 
Tod Audyov todrov »axod; IL 16 zö Ninoido I, ro Pegdnovri cov vor waeu- 
onevageis II | To Hen nal — Pondov Eroiuov I, Avögl nal xark oöua nısoutro 
zal megl duyhv nıvdvvevorr Havunorüg II 17 a@öra I, om II 18 neviag — 
Gmorbovre ], tig neög Enwhsınv abrov Pegobong dndyovra 11 


5 Praxis de 


tribus 
Nliabus 
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Praxis de 2 
trib 
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Kal do@ uor Tod Ayiov To uerd Gvveoeng ovunadeg. 0b Yyüg Üm- AFC 


Allahus Eusıve TO dvögl no00EAdElv ol zepl Todrov Boayd tı diadeydiver, obÖE 


NV ebegyeriv nero Eupavioaı yeiod, & 6Vvndes moLEiv Toig uiRgoWÜögoLg 
vov EAsov. Nds Pag, Örı goprınd teure vois &x mAovdrov zul ÖdEng eig 
&roplav xaraneoodoıv Evrosnovrek te rag Eneivov buydg zei els uviunv 
zig nooreong ebnusolas EußdAdovra. AAN Gonso Greoßarsodaı YıLo- 
venßv nal vhv Ebupyeiınnv Önnov nagayyeilav, To un nıorevdfvar iv 
KoLETEgEV To yıvdusvov, 0008 KuToV NÜEANGE TOV EVEOYETOUUEVoV udeTvVo« 
Tod moaTroncvov ragakaßeiv. OUTn uarxodv dneiye Tod TIv Tao dvdon- 
nov Hdkav Enuönreiv, Emei nal uühdov abrbg Ayad6v rı noı@v, 7 Eregoı 
rovnoa dowvreg, To Auvddveıv Eonovdagev. aufkeı nal KöodV danddeouov 
yovsiov Außov, dag TÜV vuxrüv nagd& ryv olnlav tod dvöoög Tixeı, awi 
todrov did Hvoldog Evdov dxovrloag, abrdg EbHEwWG olxads Enaviei, BONEQ 
wioyuvöuevog GpFnveı Ö1dovg. 

"Eondev 00V 6 dvno dvaordg xal Tov ygvoov ebow@v, Ensira rov Öe- 
oubv Avaas, auremidyn, nal Euvrov Einnarjoder wero, Öedıag, u) obyl 
1ovadg 7) TO bomusvov. nödEv ydo Av anal breAußE vı Toiodrov, rd undt 
Yelfocı TOV EÜNEYErNKÖTa Gvvioroga ToV E0 nadovra Tg Ebegyeolag 
Außeiv; 6dEv au Öngoıs Enıroißov word ÖanrvAoıg zul nEgLEOYÖTEgoEV 
Evooßv, Ensl Eyvo Y9voOv dAndüg eivaı, Nero, Edavuabev, jmogEITo, 
Hegudv dp Ndoviig dmearats ddxgvov. &g ÖE, moAidk GroEp@v nad” Euv- 
zöv, oböEve eiye ToV yırmarousvov, & Emiygdpe td yeyovög, Eni Deov 
AvEpege Todro Aul Ödxgvov zbyagıorav obx Avlsı. dufhsı al Toü moÖg 
HEov Auagriuaros mv airlav Eonevds nod av ällov Avsın, xal ulav 


7 un miorevdnvar rıv &o., vgl. Matth. 6, 3. 


Rez. I. 13 Znavyysı AF Enovisı CO 17 zö und& C(BD) zo und& AF(E) 
13 zadövre FOL ndsgovra A 24 Aösıv ACI om F 

Rez. II. 1 xul öo« wor — ovv£oceng |, nAmv Öga yo aa Toüro tig ueyding 
708 &ylov Yuyns, mög cuvdntsı pgovics II 2 x) neol tovrov I, o0öt neol Tov- 
rov nal (akv DI 3 Zugpaviocı I, al uövov magadsigeı II | ouvndeg I, wingod 
z&cıw add II 5 &noolev naranscoöcıv I, t6 dmogsiv narevnvsywevors II | un- 
unv I, aödıs add I 7 dimov I, Ensivog II 8 yıvöuavov I, wuorierov II | n9E- 
Amos zbv edsgysrodusvon I, nBovAjen Tov Ed maoyovre II 9 u nag& — Emı- 
Enzeiv I, Hrrov elvaı yilodofiasg I 11 Auvddverv Eonoddaterv I, Audrsiv Eomevdev [I 
12 yovoiov Außav I, eiänpag ze. I | zued I, Esıcı al modg II | Ans — Ex- 
anyeı I, Emiords, Tb ubv yovolov Ex zivog av Hvgldav eico nadlnsıw, wörög ÖE, 7 
nodav siyev, eöhvg Emdvsicov U 14 dıdoög I, ueradıdodg II 15 0» xovoöv 
sdomv I, rö yavolov söhrös Epevowv II 16 »oremiayn 1, &nminaeög iv II | Eav- 
vöv I, uüllov add II 17 öo@usvov I, dad’ Anden add II | öndAuße vu I, ömeı- 
Kipsı BE, önelinpe vı D | 6 (cü) unde I, ro un BD, ı& un E 18 owvicroge 1, 
undE ovv. II 19 Außsiv I, nagadoßeiv II | ev noi I E 68ev BD 20 &v- 
ooürv I, Enapausvog II 21 ödugvov I, obx elyev, Örı wi yEvorro (yEvor D) add U 
23 Aufäsı I, dio II 24 Eomevde I, ijmelysro II 


F6 


[2] 


0 


AFC TÜV Hvyaregwv, TIV TOWTNV, EÜHÜg dvdol mgo0KguÖLEL, To doFtv yovalov Praxis de 
TIDu! 
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Lox0VVTOg Eis moolxe Ta'ın naraßaimv. 


xy ı9 \ 


Li 
flliabus 


rn 5 x m c4 = 67 [4 
Oneo Ensl noös yvooıv NABE To Yavunora NixoAdao zul Eyvo xard 2 


yvounv aurO nodkavre Tov davöga — Toüro yag xal aurog Eomovduse, 
rd Adocı did TOO Yyduov TOD Kax0d nE6PRaLv —, EbTEENNS Tv T& Önore 
xal nodg ıyv Öevregav doäceı. zul IN aa &Akov abrh lSordiavrov did 
tig Hvoidog dnddsauov yovood Audbv Änavrag vuxrög Enıneunsi. Ö0d00v 
öb dinvaorag 6 dvno al TO yovolov Öuolwg Ebowv, TTj Öwoia ziyero xal 
audıg Enminse. zul To Edapeı TO uetonov n00080El0ag, Peguoregoig aürd 
Ödxgvov EßaAle, "Ost’ Aeymv nal Heinte To EAcovg, olxovöus tus Nußv 
sornolag, 6 nal mosrEgov did nv Eunv Evavdgnnijoag nagaxoNv aa vüv 
uE tig nayldog vod dAAorglov uerd TÜV naidov Hvdusvog, Kurdg wor ToV 
To 68 Yeiruarı Ötnxovorusvov, TdVv Ev AvFEWmoLS TÄS ONG XENoTöTNTog 
üpysaöv Te xal wunmyv dvadsıkov, vlg odrog 6 xal rüg mıebodang mevlag 
nuös EEsAdusvog xal TÜV drönwv Adoag Exrwvoöv. ldod yao ro EAksı To 
05 xl vv Öevregav rov naldov Kvögi voulun Endldnuı, puyodoar H6n 
To IMonua yeveodaı TO draßoim zul xEodog Euol mYOOYEgEV moldng, 
oluoı, Enuleg Bagdregov. 

Tevra Te Eisye aul TH Öevriga ToV Hvyarsgmv ebHbg Erelsı Todg 
yduovs, uer&wgov HN nv duyhv Exwov Emil yonorav te Einldwv 6yoV- 
wevog, &g 000 Enl vig Tolıng dv drrogijoor Tod Ovvoxov abrıv dyascı- 
6ovrog &yeıv. Tv noolRe yao Erormov HN Hal dıd TÄg YELodg Eysıv Wero, 
Faooov, GG eixdg, zal megl adrig And TÖV XooTsowv. Evdev Tor xul 
ro0008xTIRÖg Tv Aal ueusgıuvnusvog xal vurrag ÖAug dLatsAov Äpgvmvog, 

Rez. I. 6 de&scı C O, r&v Hvyarkoov add AF 19 ze FO omA | ®- 
Ws AC om F 20 Exl gensrövr — ögodusvog AFlI om C 21 &v AFIom Cl 

Rez. H. 1 179 wear» — xareßehov I; 7 mewen Ob NV adın, moös yduov 
&vögl ovvarre, Tod Küroudıag Bomeg GvEvrog yevood 7) Feomkuntov uälkov eineiv 
inavös sis ngoin« noraßindEvros I 3 Favuaoro NixoAdo I, Favuasia II 4 yuo- 
unv I, env yv. II | &omovdede I, Eonevös II 5 voö xuxoö I, iv r.x. II 6 ars 
loordAuvrov — Ünavrag vuxrtög 1; &mbdsouov ygvood loordArvrov To nooreow, von- 
tög Emioräg nal ovderi alodncır dods, auro I S önolwg edemv I; dxiong sden- 
ang xelusvov, vol ldov, Önwg 6 Veog dnövag wira der TO» nAoörov Plov re didwen, 
Soneg 6 Aöyog, damasouzvov I 9 Eumankeı I, ern vor nel eis yijv meohv add II 
10 ödxgvow I, rois d. II | nal Beine tod £&ikovg I; dyade, Hei mwavrav andeuwv 
zal Lyadod mavrög eirıe II 11 rzaganonv nal vöv — Avoog Enworüv (15) I; 
meocpacım nal vv dum mas) tig kvayraiag us Tadıng wayidog Tod &yFe00 Gv0- 
WEVOg, adrög yoL TOV Tod 60Dd Peinuarog ÜNoveYoV, Tov 009 wiunTiv, zov &d dvdon- 
moıg üyyelov, Ög odrmg we dvanddırsı nahm, o0rwg Eynamwißsı uor TV sUNUEEle», 
odrag Öhstrglov Avsı PovAsdunrog, aördg wor Toörov, dorıg Eori, yvagıcov II 16 nai- 
dar dvögl voulun I, Hvyarkoonv Avdol xark vouor II 17 droaue yevdchaı 1, 
urnorevdnvar II | wong — Paoörsgov I, Enulas Övras Wuyınjg woögevov II 
19 devreoe av Boy. ebBös I, naıdl wegauyenwa II 20 non I, Bonee I | &Ani- 
dwv I, av Em. II 21 &nogncoı I, eis uangov am. I | oövoıxov — Eysıv I, 
Gvvoınnoovrog I 22 £roıuov Tom I 23 xal weol aurng I om I 24 xl 
ueusgiuvnuevog — air Emippkor I; zul ® oyiw (vel uewsgiunnulvos xal mv 
Yoynv E) Eumapdonevog, un xal Add gYorrjoag 5 sbepyerng, nal napuoyov ubv 

Anrich: Hagios Nikolaos. I 16 
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Preis de un zul Add adrov Emiorag 6 naAdg nAovroddıng, AAN” Omas, el nal abdıg AFC 
Miabus Kplxoızo, duporsgaig TE adrod Enıdaßorro zul map’ MöToD uddor, tig TE 
ein xul OdEV 6 yovoog nur Emippeotn. 

2 O utv IN oürw Moog ryv Enelvov EAsvomv dimyoinveı. Epioraraı ÖE FE 
zo roirov 6 Tod Xpıorod Heodnav NıxdAuog Badelag vurrög No'ywa noöl, 5 
zei zag& TO Hvvide Ton@ yerdusvog, [60V Kovooo xal ndAım dmbdsauov 
dia Tg abrig Hvgldog eioneuneı, zo nagayonun olxade Emavneı. 6 dE Ye 
öVv naidov narıio, Tod Eionsodvrog 19vOod rov Yöpov alod6usvog zei 
ToVr@ mageivar ndAıv Tov 6vvhdn nAovroddınv xeravorjoag, 1 Modüv 
eiyev, EOHUS Edimne. zul eralaßbov nu yvodg, Öorıg ein, oddE Ydo ı0 
Töv doiumv vbrog did mv dosınv Tv xal TO Tod yEvovg Emupaves, 
alnıeı Te noög Todg nodag adrod, zul Avroornv Eusivov ExdAsı xal Bon- 
»0v zal sorToan buyav eig Eayarov dnwäclag Hdn zarayouevorv. “El un 
yao robg 000g’, EAsyev, Yolxtıguodg 6 ueyag Ev EAkeı ÖLavEoTNoE KVQLOG, 
ndıaı &v dnoAbksıy, nano KHALog, werk Huyaregwov, oluoi, roLöV. AAAR 15 
vüv 0800xEV Nuäüg dı& 600 Aal Tod nıxgo0 Tig Kunorlag Eogdoaro TTo- 
uarog, «ÜyeıgE TE dmd nonolag nroyobg zul And yig Aveoınos nevnTag».” 
tadre Ersivog ubv Ebv Ödangvoıv EbPEOOUVNg Kal Heouß nveduatı MIETERS F 9 
nobg aurov EAeys, Kal noAdg Tv Toig uaxaploıg mooiv Exsivov MO00XeEl- 
wevog. 6 dE, Eneiön Eyvo IMAog AN TO Avdonnn yevdusvog, ÖLavlornal 20 
te abröV nal Öpxoıg vyv Enslvov norahaußeveı duyiv, un) &v moög Eregovg 
zug ÖAov abrod rov Plov EEeveyneiv a yeysvnulva, und& ÖNuooLEÜGKL 
zov EAsov. 

3 "Ev utv On Tod dvögdg ToVTo, Kal 0UTW uEyıordv Te xal yv@agıußrarorv. 
tag Öb uud” Endornv mobg Todg Ev yoEia dıavoudg xal Tod yoprabsiv AT@XoVg 3 
dv üorw al Öıargepsiv adroüg Ev Muß Hal Yuydg newacag Lyadav 
EunınAäv — AAAR Taürd ye o0bÖE uerolag üv vıg eineiv Ebagxeocıer. 


17 Psalm. 112 (113), 7. — 26 yoyüs — £ummiäv, vgl. Psalm. 106 (107), 9. 


söpodon, Avalon Ö2 cö undt aurh dNAog yavkohaı ch 50 m&syovrı und roöro u6vov 
&vrilaßsiv Yeriioaı, vv Öuoloyiav wis yagırog II 

Rez. I. 7 &xavyyjeı ACH Endvracı FO 1218 AFÖECO 25 To gograbew 
AF'II gogr. C 

Rez. II. 5 roö Xg. ®eo. Nix. I, sdsgyerns II |! Nodgo I, dyogo I 6 nd- 
Aw I, @ödıg U 7 oinads I, Beov II | 6 de yer. m. nario I, aurög OR 6 rag 
ebsoysolag ovvjdmg deyöwsvog II 9 xarevonoag I, un &yvonoas II | modüv ], 
zayovs 11 11 Sı& nv &osemv I — Eusivov Exdleı (12) 1; 61’ &geriv oön eiyev 
(di? &oeınv Tv nal vo Tod yErovg Emipanig obn elyev E) Ex megıyageiag Örı vol 
yEvoıro, Eyxgariis jON Tod Ünodunros Bv xal rov ebsoyfrnv Ev gegalv Eyav. hay- 
Baveraı yoov TöEng Tav Ensivov nodßv xal Avromrmv aurov II 13 ön xure- 
youevoav I, Egyoutvov ExdAsı IL 18 wev IE om BD 19 zoös aörov Keys], 
Epaons we. adr. II 20 önkog I, paveoög II 21 aördv I, om I | Tr Exeivov 
waroA. puynv I, abroo riv yurhv wueyloros zaraehoußeve II 25 &ndornv I, Eua- 
orov II 27 ZEngnlosıev I E LEugneosı B Eaoxrecoı D 
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Arc ’Ensidn 68 zul reAswrepag dosrnig How nal welbovog dnoAadocı Tg 8 Einsamkeit 
zapd YEB olxeıboeng, Anußevsı uEv abrov Novglag Eowg, Bölve ÖE ri 
droönulav, &g un Övrog dAlog abroV Tod ModovuEvov Tuyelv‘ «oyoAdoate 
yao», POL, «al yvöre». Hd nal unxgdvsv Euvrov Eyvo, zul, nar& TOV 

5 no0opirnv, eig Eonuov ablLodnva ME0EFETO. 

Fi Kai more Ööfev aurh iv TaAnorivnv xorelaßeiv, &p @ Toog 2 Palbstina- 
iplovg Tömovg ideiv, Ev oig 6 Unto Nuhv adv xbgLog tes Ev xöou@ 
diergıßas Eromooro, nAolov Emißag EE Alyinrov vov dvaydevrog eis 
IIahnıorivnv xaralgeı, 6uod utv mv nodovusvnv Entov Eonulav, Öuov 

10 08 xal eig Peav, Og Epnv, av aylov Tonwv PEgdusvog. — 
AAN 6 utv megl Tovrov Adyog dvansında' Nusig dt T& nAB Boayv 3 

rı nooodLcrohbmusv. Enisı uv obv EOHO ig Alyinrov. tov bt vEvıav 

obötv TÜV usllövrav no00EmuEvoV, roinvulev oVTog abroig Kal mvev- 

ucrov dyorwreonv ZußoAdg ngonpyeiksı. abrov ydg Epn Tov movnodV 

ldeiv tig veng Enıßdvre, TE TE Tod ioTod aal za Tov andailov naAhdın 

ueyalog drersudvra zul ÖAmv megLoydvre nv vadv nal megidırnoavre xal 

ıo Bvd@ BovAdusvov aüravögoV xaradvev. oUTÄg Epn, zal Tapayofle, 

BEnEE Er Tivog Anöntov HvvdrjuaTog, GP6do« rıg Anidn), TaV vephv 

dıunvevonon, eig aAddmve uEyıorov rd neAayog algeı. xl ol GvunAEovreg 

20 0bÖ8v ITTov Exvualvovro Tag Yuyds, xul, nagk TB ueydim ordvreg, 

ndyovro utv To de, Edeovro dt abrod Enauüvaı mıxoög Kıvövvevovor 

«cl undeulev EAnlfovaı Tod xaxod Avcıv, And TOD moosınEIV abroV BOrEE 

xal Övveodaı Bondelv Einioavres. 6 0: Bapgsiv Te abroig Euelsvs xel 

rayelav Eocodaı iv drahdayiv Tod xaH00 magnppVc. duelsı xel To 

Aunodvre navra b&Eng EAvero' xal 1) TE BaAaRcoa Nusgoüro xal sig yalıjvyv 

aroıßr) wereßdidero, zul abrol, av Honvav Erıiaddusvor, TOdg EbHVWLEV 


1 


a 


2 


a 


3 Psalm. 45 (46), 11. -—- 5 eig — aülıchivau, vgl. Psalm. 54 (55), 8. — 6 Der 
Abschnitt e. 8, 2—3 geht letzlich, doch wahrscheinlich nicht direkt, zurück auf 
V. Nie. Sion. ec. 27—30. 


Rez. I. 1 dostüs ACH &yayis F 10 sg Epnv AC(ID)om F 12 zeoodıerei- 
vous AUT &vd. F 14 moowyyeidsı II, moooayyelieı 1 2b mol re AO Here F 

Rez. II. 3 &xoönulav I, oüro Heouög add II | övrog IE öv BD | erw IE 
eöro BD | wugeiv I, vev&sohaı II 4 uangövew I, unngkv morsiv I 5 mwooddtero 1, 
Zonuie y&o unme Novgies, hovyiae di Heimv Evvoröv nal Vengias olxeıorare Ben 
svvortodeng IL 6 xaraheßeiv — ideiv I; Idsiv, Bore roig dyioıs Evroysiv To- 
zog 1I S &norcaro I, Eroısito I | eis IIekauorivnv I, Exsice IL 9 notov- 
uevnv Enrov I, planv dıvav II 10 Epnv AC Hön Eynuev II 12 zav dd — 
nooogwusvov I, rolg ÖL vedraıg obdtv Tod welkovrog mooyvacher I 15 rns veog 
&mßdvre I, Erıß. ubv eng vens (vnös D) II | nuAadıa I, äux ner. I 16 xol 
öAnv I, öAnv ve U 17 BovAdusvov I, neigmusvov I | xaraddeıv I, vadeiven II 
19 zul oi I, @öroi re oi I 22 Borsge xul duvacdar I, val vo dur. II, Sorsg vor 
Grob too II 23 aörois I, om II 24 Eoeohau I, abreis Essodeı II | auenyyöa. 
&yukası I, meospareı. dıd nal svvadd tois HnFesicı r& medyuara MaoAoddeı Il 25 zul 
nrel,n re yao U 26 dmiatöuevor I, sötdg Erlaföusevor II 

16* 
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Erodnovro, HEB TE Kal TH abrod Hegdmovrı vv yEgıv ÖuoAoyoüvrsg xal AFC 
toürov Havudkovreg TO TE noosmEiv du nel TO Abcaı T& ORVdEWTE. 
Heilung 9 AA Todtwv vürag Eydvrov, Tıs TÜV vovıhr Eni Tb &4g0v Tüg 


eines y. S u 
Matrosen  uEong Lveidiov xeoniag, BoTE vı TÜV ric veng OnAmv aalüg Öradeliver, 


os Hd Exreidev nal aareideiv Euehdev, droAodrioaz kvadev En ueonv 5 
zyv vevv neraninteı. nal 6 uEv Ünvovg Exsıro al GgäTo vergdg' 6 dE, 
xal nolv aAndiwar, dudvsıv dv Eroıudrarog, TEOGERN TodTov 6Gov 1) Tov 
Uxvo xarsyöusvov Öravıord xal kürra mdhıv abrov anedwne toig nAw- 

Heilungen 2 001m. Ensıra lorla mivre nerdoavres xl di’ adoag Asmrig zul nöelag Fr 11 
10 Eng tod mAod ÖdLsAdövreg, os Kon TH yi moo0neulodNGeV, moAAüg 6 10 
#Ugios did NixoAdov elopdßero Tas ldasıg. TupAol TE ydo EÜdEng To 
pilov pas &Hshvro, xal KAAoı yahemg ndoyovrss ToV, &v Eiyov, nunov 
dnsivovro' al, Gvveilövre pdvar, oböelg Av Und Tod nddovg ji) voor- 
uarog Kateyswevog 1) Adam tivi Bagvvousvog, ög, Erei Nixoldo mo00EAdor, 
obx EÜHdg lüro xal ro Avmovv dmeßdArero. ourwg 00V od Gadlag u6von, 15 
aAAG za Aulodov vüg Idoswg yevousvns, tive Ede TÜV Kaxög naoysvrov 
drolundveoher, Öldwoıv 6 Abdyog oxomeiv &4 Ö& Toü maiıv, n66ovVg Eivaı 
todg imuevovg, era xal moonv nodg Hedv ylvsodaı ryv ebyagıoriav, 
noonv rav Jo&oAopodvrav abrov 17V nEvnyvow. 

el ’Exrsifev obv dndgas, noög Tov Tod XgL0rod T&pov za maod Tbv 0 
seßdouov abdıg ToAyodav Eoysrer, Önov zul 6 Gwrijgrog Into Nußv 


3 c. 9,1 geht letzlich zurück auf V. Nic. Sion. c. 31. — 9/13 vgl. V. Nic. 
Sion, ec. 82—84. — 20 Der Abschnitt c. 10, 1—2 geht letzlich zurück auf V. Nic. 
Sion. c. 35—38. 

Rez. I. 5 7dn AILR om FÜ 8 «ördv CH, om AF 13 voojuaros AC IL, 
voonuoen F 14H FCU, Hy» A 15 Gedias AI, dadios FÜ 21 Toryotav 
CU, Toiyod& AF | önov CO iva AF 

Rez. II. 1 Hs ze I, &vreüdrev Yen wEv II | öwoloyoüvrsgs — Havudgovreg 1]; 
dimwoAdyovv‘ dımih db Toüro Havuakovres Ncav II 2 &ue 1], ın9 ToV oxvdoew- 
nor Epodov add II | Aöccı I, dading add IT 3 rıs Tov vovıav I; rov vavıav 
sig, nahm yüo 6 Pdonavog, T& yonork aüra nAmyas Euvrod Aoyıföuevog, AvrıLumsiv 
inugäro II | &xeov I, dxoörarov II 4 öore I, &p’ ol | »uAös I, »ö U 
5 &xsihev I, om II | dioAusdrioag &vmdev 1, ölusdnjong I | weonv I, ed9ös add I 
6 6 uev I, om II | &e&ro vexoög I, vergög ävrıngus Tw II T xal neiv — Eroi- 
uorarog 1, r7v raglornv Enınovgeiv eintag II 8 Unvo nareyöuevor I, Önvoovre II | 
aneöwre roig nAwrngorw 1, tois mA. anonadıor& Il 10 d1sAdovreg I, diavöcavreg II | 
moooongulchnERV, mohl&g — Gvvshlövra paveı (13) I; moo0doyov, mollk av neoe- 
d6Env sbHüg Erelsiro nal VBavunsiov rıg Avenkyvro Hahasoa' el y&g OVveAovre us 
öst pavaı BD; n00080x0v, moll& — Avsxiyvro Pahaccn‘ tuphol re ydo sbdeag To 
pilov püg EHeövro nal Ahhoı yaksnäüg ndoyovres av, &v elyov, naniv dmehbovro‘ 
»al ovverlovre pavaı E 13 ön6 I, 6 önö II 14 xaregöusvog I, mıeföusvog II 
15 oör eö9ös I, un eb9is U 16 ziva Eis — Ex d& Toö ndAw I, om U 
17 nösovs I, nöcovg wev II 18 slıa xal ndonv I, ndonv de II 19 zoonv 
rov I, zal nöonv &ow av II | adrov I, &Hooiksodan II— zaviyvew I; II add: öt- 
dwoıv 6 Adyog ua oxomelv. To yag Exaore todrav dıdövaı yorpj, mapduoLov, al 
tig nal YaiAdrıng ıbduuov zul koregwv mAidog kerdueiv Bobkoıro 20 oöv I, 0’ E, 
om BD 21 önov C oö ye II 
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Endyn oravgög. Ersita xal To Heim Tod Oravgood EvAm vurrög modasıoı' 
xal aurouatwg utv aürd ai Tod ieg00 diavolyovrau aiiaı, Heounv Ö8 
mv ngoGEDgNv xl morAıv Erslos Tg06EVEYALDV TV TO00RUVmoLV, wAslove 
KRGNOUTRL TOO Kyadod mveduerog nv Evepysıav. 

’Enel Ö8 inavög abro eige tig &v IeAuorivn diargıßüs, dramovrlo 
naAıv mo0g NV Eveyxausviv yofraı vi Enavddo, Öyeng Kurh Pelag Todro 
Evrsilauevng, Gore un Er mAEov 01898001 rüg yAvnelag Exslvov pyavig 
Ta aörod noößera. Evrevde aa Tod aAolov Exıßdvrı TO davuaolo 4 Te 
ToVv nAmjonv EAeyyeraı Aenovoyia, zal 1 Tod Belov mvsduarog En’ 
euro Yavudseros Öbvauıs. 6 uEv yao moög vv narolda mAsiv EusAks‘ Kai 
Toüro XO6TEgov Toig ob xuAois vaıraıs HVvdegwevog, 0UTW ÖN Tg vewg 
Eneßn. ol 0’ Ensiön dveikovro tag dyndoog, oixov Euguvnvro. Tod Auuevog 
obv Eogujoavres aa vv 6H6VNV dLamerdoavres, TOd nVsduarog abroig 
Eripbpov mVEovrog, MOOS Thv oixeiav Amenkeov. Nuehsı 08 obdauag 7 
dien, dAAR ao nödag abroig Enns aa Plaıdv rı naraıpig EbHÜg Avri- 
nvsVORHR Todbg olaxdg te dınyays nal Ta mnödkn nagijveyne, nal abroig 
usv Eoyarov Aneıhei Klvövvov, vov Ö& Toig ig nereidog mo0000ulLEL 
Auussı. Te 00V 1 Ovunehig Exsivn nal ueyaAöpowv Yyoyn; obdE zıxolas, 
od: Adyov Tivög aoög abroog E&dsjdn oTbpovrog, dAA” Öuod TE uere- 
BeArowEvovg eide zul mıRg0V Tı 0lov Tov uerausAov moLovuevovg, x&L TAG 
olxeiag HTeidN gEnoTsrnTog xal mdAım abrodg di sbrAoiag eig vi olneiav 
ANENEUNEV. abrög uEvror, TH ig aplag Zıov dmodorels on wovf, moög 
tod Helov adrod nalcı zarög olxodoundeisn, ag 6 Adyog &grı P9donz 
EörjAwosv, dondodg TE abroig GPHN Hal nbovig Todg Ev abrij ndvrag 
Ehijoov al nokvreisi Todrovg elorie al YiAorlun Ti) ydpıtı. 


Zopög d: oe rd xar’ abrov Üvmdev 7 modvora dıeride nal To ueya 
Toüro pög Eni weydinv Eueide Hijacıv vv Avyvlav' nal dic voöro ndhıv 


Rez. I. 4 zoö ON, x«i oo AF 11 rois ob xalois BE rois xuloig AU rois 
ob xalüg F 00 roisaulois D 15 eöhös AFIL airoisC 19 oröpovrog AFII,om C| 
ueraßoloufvovug AC PaAdoutvous FO 20 nıngöv rı olov Tov uerduslov moLovuevovg 
AF zınobv olov tiv werdusilov nosodusvos O 26 de AC om F' | &vodev AFI,omC 

Rez. II. 2 «öroudrog I, meooiövrı aöröueroı I | uv aöurn IE, om BD 
3 noAAnv I, ougviv I | mAsiovo I, &pdovarigov IT 5 air l,omll 6 za 
meög zıv Evsynaueonv I, weös rijw Eveynodoav aödıs IT 10 £m’ airh Favudkeran 1, 
&v adro Harvuaroveyslcaı II 11 rois ob xwlois, vgl sub Rez 1 13 ö$0,nv 1, 
&ue add II 14 &nenasov BDI, dvind. E 15 Ems I, erv nanovgylav xoAd- 
govo« add II 16 dunyays I, di£orgepe I 17 Eoyarov &meıhsi alvdvvor I, &v 
Poxyei nivdvvov Amellsı II | wgooogulkeı I, dmsdldov II 19 usraßeArousvovg 1, 
uerauskouevovg II 20 xal zınoöv — zorovutvovg om II | xal rüs I, al aörög 
eng I 22 ıy rus dylas I. — phdons EdiAmcev 1; mgös iv räs eylas &. ieg&v 
koviv, fo dmb Tod Pelov aurod maynding Grodouneten 6 Abyos Edrjhwsev, Avaorgk- 
"bag II 24 ndornis I, nd. olag I 25 xal moAvreist — ydgımı I E, om BD 
26 sopüg Ö} &ow — N) mgövore I; II add: 020”, rs nodog Öuäg xarkyeı Heouös al 
drmpörs undeiv, mög ve Emißn Tod Bobvov nal nüs r& werd viw mgosdelev aür® 
dujvvoraı. raüre yodv xul Ömlbcav 6 Abdyog Foysraı. Emel yag copüg Ävadev 7) 
aobvoa v& xar’ auııv I 27 Iosıw I, Hraschn II | zul die voöro I, om II 


2 Rückfahrt 


3 Wahlzum 
Bischof von 
Myra 
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De avrov Eni nv moAıv aariyaye, YiAonövag TO Helov wel Tg gering AFC 
Myra 11 &oyaßdusvov. oürn dt ueriov rov Blov, Bote Anvdavev dvdonnlvovg 
ünevres ÖpdeAuovg, mAEov Euvrov IMAov Eroisı xal Tod nwevrog Öbıov. 
ob y&o Eanpvars toV doydınv N doswn, oby Trrov 1 TO Püg toog di’ Exel- 
vov TOgEVOuEVoVS, aal ol TOv Erslvov Ö8 n6vwv Xugnoi tayd ro dEvögoV 5 
Eunvvov. AAAL Kal Tod OVvVEeidöTog KÜTÖ TE xgUQıE tig xaodlag Feod un 
ent nAEov ToV olaslov Hsonnevriv Anvddvsıv dveyousvov, OMAov ToLyag- 


odv zov Ävdga' moLsi‘ zul önag, mE0GEXTEov TE dinpriueri. Fo 
2 "Aorı Too xar’ Exeivo zuıgod, ig Mvoewv mooEögov Tov Hodvov Fr 14 


&upm xl Tuv Piov amoAındvrog za Tg nOög Peov dıbausvov MogEldg, 10 
EjAog elonAde Deiog Toüg ve 6m’ aurov Emioxdnovg zul Tobg Aoyadag ou 
#Arjgov, tov &ıov dnodoüvar TS Bodvo. zul Önrors ndvrov Eruimoue- 
caucvov, Ovveßovisvf rıg abrav — BEod Ö Todro xal tig Exeivov GopLag 
olxovouin —, EÖYH T& TOD Tedyuarog Ennirgkbai. ToürTo TEvımv BOXEQE 
idlav Exdorov yvaunv noosAouevov, 6 ro Yelmua TÜV poßovusnav abrdv 15 
roöv AVgLog Hal ig ÖEosmg airov eloaxodov Evi Todrwav rov 700- 
ornoduevov ig EnxAnoiag dnoxahönreı. xal Önnors to Avdgi ode Hela 
tig Enioräoe Öyıg Enirarreiv alro Edbxsı nuga Tag Tod vaod eioddovg 
&Advrı orivar za "Ooneo &v’ pavaı 'noßrog Tov vodv xaraAdBor, OVTÖg 
Eotıv 6 TO Euß Kıvodusvog nveducri' nal Außdusvor wöTod — Nıxöhrog 20 
ö: TO dvögl Övoua — Emioxomov moozEıploaode. Toüro yip wur xal 
TO0WELOTEL. 

12 Oürog 6 Yelog Eusivog duo wundeig Ti] Evvodn reüra Kal To xAjoD 
xowwodzeı. xal ON YLAonoVvWTEgoV ndvrov Tg EbrNS EXousvov, 6 TOV 
ueyav Enxahvpdels, Evda ON aul nenelevoro, Apırveirau. Mon dE meol 2 





6 (Rez. II) ö warie usw., vgl. Matth. 6,4. — 9 Vorlage für die Geschichte der 
Bischofswabl ce. 11, 2—13,1: V. p. Mich. c. 21—24. — 15/16 zo Heinua — sisanodov, 
vgl. Psalm. 144 (145), 19. 





Rez. I. 2 &vdgwnivovug AF, kvydoanwv rods C 7 row oineiov AF, olx. C 
12 &rodoövaı CU dnododiva FO 15610 I, 6 HE F, 6 C 16 wirüv F, ixei- 
vov C 24 edgis OBD mooosvyüs FE 

Rez. II. 1 xarnyays I, xornye U 2 röv Piov IE, om BD | Auvddvsv 
&vdownivovs AF, ndvrov diapsdyeıw vodg II 4 81’ Exsivov I, om Exsivo U 5 Eusi- 
vov I, aöroö II | 6 ÖEvdoov Eunvvov I, tod dEvögov To suyevig xareunvvov I 
6 od ovvaıdsrog wurh — rov ävdga worst (8) 1; 6pdaruol Heod Tüv kyavav Övreg 
&nönter, Maıorae al Erı Anvdavsıv abrov Mveigovro. dukisı nal Önlog yiveraı, vol 
6 mario, 6 Plenov Ev tü xgunıo, dmodıdodg Exeivo nard To pavsgov Ösinvurau II 
10 xal züg — mogsing IE, om BD 14 Enıroeeypar — woosloutvov (15) I; xl vw 
Exelvov yeıgoroviav Ti Avadev Eyysıolocı Yip@' odrwg od» aurav Th soyi Xow- 
uevov, Tjiesos y&o 6 Aöyos II 16 “ai rüs — sloanodov I, om U 17 dmoxweiönreı: 
»al Önmors I; most yvooıuov. woısi dd odrwg' sögouevo II 18 aöro I, om I 
19 zarordßoı — weozsıgisacte (21) I; sioeAdoı, rodrov elvaı Tov T& Euß nıvodusvor 
zveduerı‘ NixdAuog Övone ro dvdel, © xal ıyv Emiononiw nal viw tig Enninalag 
ngootaciev Eyysıgiorkov I 23 uundeis I, 00x dndeonre mag’ davıh zurkysı vi 
uundEvro, dA& vol add II 24 xowoöraı 1, Önka worst Il | söyis BDC nooc- 
enyis EFO 25 asxelsvoro 1, 7) pavslca Öyıg Enelsvosv II 
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FC doFg0v, nveduerı Helm nıvndeis, 6 ueyag Nixöiaog Tıv Exninoiav al Wahl zum 
odrog xurwiaußkvesı. Emei 0: Ev TO noovdo yEvoıro, Außdwevog abrod 6 Myra 
tüs Önewg Erelvng NEımuevog, ‘IIog &on, & Texvov, aalfj;” Erıushög Noero. 

6 d& nodng ourn zul KperAög ‘Nixöinog Kucprokög, deonore’” Epn, "wis 
F 5 Gyıdenrog dodkog tig ang’. 6 Helog rolvvv Exeivog Evio, Ersiudn TE wergee 
raÜre xal ramsıvd nad TOD ueyalov dxovosıev 6NunTE, Todro uEv And 
ng Tod NixoAdov xArjoewg, MV xal 7 pavslca Öpıg aurD NE0EIENKEL, TODTo 
ÖE au dno Tod wey&dovg TÄG WETILOPEOBUVNg — 06x Nyvosı ydo‘ «End 
tiva EmißAeneıv vide Deög, AAA 7 Eni Tov mo&ov ÖnAadn xal NEUXLoV;> 
10 — Todrov Exsivov Eivar Tov Ind Hsod ÖNAodusvov Eyvaxdg, Nbovig EbHÜS 
ÜMOriuniaTel, KAHENEO TIvl KEHOVUUEVO NEOLTVYOV INOAVED, zul Eoualov 
sivaı Tv Tod Kvdodg Ebgsoıv Aopıodusvog "AroAoddeı woı, TExRvov’ pol 
nodg wörov. eira xal nagaiaßov Äyapev moög Tobg Emiondnovg. ol ÖR 2 
ovußdirovol Te wbrlna rd mocyua elonusvov auroig Mo6TEgov Und Toü 
avögds, nal won Delag yapüs nad abroig EyEvero N yuyy. ovußealivovoav 
Th and BE0d Yıijpn zul mv Tod dvögög xolvovaıv dgeriv. Eita TovV Üyıor, 
og Eiyov, EbHOg xardk uEoov Üyovaı Tbv vadv. zavrayi ÖE Tg Prung 
dıadonuodong — Yılel yag Ev obTn ueydAoıg noKyucoıv aürn Ovvrovo 
udkıora yofodeı xal Taysl TO nTeEDd —, OvooEl uEv vı nANdog Koıduon' 
AFO 20 #gEirtov. ol ÖE 00V uey&deı pwmvig "AEebaode rov olxeiov, AdEApol, nor- 
ueve’ paalv, “bv dulv Eyoıcs td wveuun To Äyıov, @ nv Tüv busteonv 
duydv xußegvnow zul ToVv xaragrıouov Eveysigıoev, dv 06x dvdonntvn 
vnpos, dAAL Bela noosgeıglocto. Eyouev Toıyapodv, dv Enodoüuev' dv 
Einroduev, vv Amsıhipausv. Und TOVTD moruaıvöusvor KaAög al Ayo- 


1 


a 


9 Isaj. 66,2. — 10 (Bez. II) &yarlöusvos — oxiix zo/ld, Psalm. 118 (119), 162. 
— 11 xergvuuivo Inoavoa, Matth. 13, 44 c. par. 


Rez.I. 9 82:05 0IL, 69. F 10 eößos CO, tıwos F 12 sdescıw CL, 
&oseiv F 14 ce CI,om F 19 ui ıı FIL, uevvo CO 21 paoiv AF, gnoiv C 

Rez. II. 1 öo®oo» I, zov 5. IL | 71V Exxi. xal oörog narakaußeveı I, eis vv 
dxnı. al abrog dunvre I 2 Außöusvog abrod 6 ng I, Errvyar ira 6 rg 
Pelug II 83 Emuelög I, sbhbs IT 4 6 di modus ovra BDI, nedag di oöros E 
5 6 Peiog zoivv» I, ds odv 6 #. 11 | Eneıdy I, om II 6 zaod I, zeös Il | Ejuere 
todro I, &ue I 7 gavsisa I, Hein II | roöro de I, &uu dE IT 8 wergiopooov- 
uns I, xal tod suv@dorrog abrh oyzunrog add I 9m HI, 0m Tl 10 Seoöl, 
zod 9. II | &yvanag — Ömoriunkarer I; Eyvo, nal nagavrina ndovig re Enimhuro 
nal dyalköusvog dısdeinvuro, obrw JE dyalkdusvog, dei yag To räs Delas pdvaı 
yorpäs, og 6 edeionmv ondhe wohl II 11 xasanse I, al ws II | al Eouriov 
— dvdods I, Öhev on ddesl yerkodıı ııv Tod ueydkov II 12 gnsi I, Epaoxe II 
13 site I, om II | moös I, os IT 15 yaeäs I, ndovng II | Eyevero I, nadioraraı 
II | ovußelvovoev BD I, suußeivew ve E 17 vard I, wage II | Yıjung I, ö8cws 
add I 19 udAıore 1 E, om BD | &oeıPuoo xeeirrov I, o6x Eyınzöov dgıdus II 
20 oi 6% — parns I; ndvrov O3 Öuod ovvsAdorrwn, ebhbg ol Eniononoı 1 21 Ya- 
oliv I, yeyavorigg Alyovcı ch pavfı, Otfaode meodduwg II | ro äyıov IE, om BD 
23 Zmodoöuev I, Fegnös Enodnoauev U 24 viv I, dEiomgerög II | xelösl, re x. II 
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usvoı 06x darogoöusv EAnidwv, nal Fed nagaariva, Audg mEgLoVdLog Ev ATO 
Nudog Enıpavelug ubrod zal dnonadddeng. tovtog vo nAjFog NgoBEri- F16 
Hs0av rıv sbyagıoriav, xal EbPEOOUvnS, oby önag za Aesydnvar dadlas, 

18 noög Heov Epdeyyovro bnjuara. 7 uevror TÜV Enıononov leod GVvodog 
sbv Ta xAjEH, nüv sl Tı vevouiousvov En’ abo nodtegov duadevres, ro 5 
zig doyusgwodvng xolouarı rehsıovoıw, AvaßaAAöusvov usv xal 6xvoovre 
nv noosdolev dia Ödsırlav Övrog Enawvovusvnv, uöAıg Ö’ odv Eni Tbv 
Goyısgarınov dvaßavra Hoovov xal rüg Mvodav mooxedloevra zei Tv 
enıoraolav Avadsädusvov, 6gFoTouoÖVT« Tov Abyov ig dAndelag zul Te 


rüs eboeßelag Ööyuara byıög PEoVoÜVTd« TE aut ÖLddaxovre. 2 
Diokletian. 2 Baoxavov ÖE Üga Tovroug 6 novnoög Eneßarev bpdaAudv. dvhoücev 
Verfolgung. \ er 2,2% \ EBEN? 2733 vo L \ PR 
Ein- yo obrag 0x Hvsyne ıyv eboeßsıav, dAA’ 6E0S Örtı udAıore Todg Kp«ToDV- 
kerkerung 


rag elodvs, Opodgstegdv Ts Tov dıwyudv wurixa Enolsı, za Baoıkınd 
dıorapuota xara n&oav Epolra ıyv olxovusımv, eig &gvnoıv vis eboeßelag 
Todg nıorodg Exnahodusve. el 0’ oVv dAAL Ösoud zul P90ovo« au Bagd- 15 
rarcı Bdocvoı za relog Blasoı Bauvaroı tobg ansıdoövrag suhbg EEede- 
yovro. raura xal weygı Tüg Movoswv Ev Bouyei PIdvs, mınvois Öie- 
xdvog rvoig Yeouols ig Aaeßeing Eonoraig yowueva. 6 Belog Tolvvv Fir 
NıxdAwog, Ersiön uEeyag IV Ev abri; Ta ygLorıavav mossßedov nei vv 
sboeßerav EevdEog YAncon dLaxno'rrov, HvAhrußdvera Und ToV TE 20 
noÖTE YEoovrwov naod Ti) mohsı. aai deoud xal orosßAag xul wvglav 
&Alnv Bdoavov aereynpLodeis, eira zei pvianij uerd nolliv zul KAAov 
xgıotıwvöv nagadidoraı' Ev I) nal dıgusıvs y96v0v odrı Bgaydv, XENsTod 
utv obdevög AroAadwv, TÜV Ex TH Pvhaxig Ob zan&v dvsyöusvog 0UT@ 
yevvalog, WOonEE Üv Tig 0Emv xul NO00PLAGV dvdayoıro. mAnv obd8 


IX 


5 


11 Für c. 13, 2—14, 1 ist Vorlage die Synaxarienvita, oben $. 205. 


Rez. I. 1 #6 CI, :ö #. AF 4 woös Bebv EpP. Onuare AF (MM, om C 
6 utv AFE oöv Com BD 7 0° oöv CH, om AF 9 dmdeiag nel ı& räg 
AFI, om C 12 oörwg AF IL, övrog C 17 pddvsı AF'II, pacdvoıs CO 18 xoo- 
pev@e AF'I, yomusvor C 20 yAnscn dieanodrrav CI, angörrov yA. AF' 21 oret- 
PAus AF, oreeßinceıs C 23 od AFI, oöneı C 

Rez. II. 1 @xoooöusv I, dnogrjoousv I | zul Heb waoaoıijvar I, tod zul ©. 
rogaoneeoheı II 3/4 moös Deo» — Hnuere I, Giuerd Ts moög Heov Ephlyyovro 
statt zul nach eöyaoıoriev II 6 uev EAF om BD 9 dotorowoüvre IE 
öododgouoövre BD 10 ze xal I, ze öuoö nal I 11 Paonavov — Eneßaren 1; 
slev‘ AA 6 movneös Pacaevov rovroıs Erıßelov II | &vdoücev I, &ußeiv II 
12 @A° ö&ös 1, ö&is I 13 zisdvg — Enoiaı 1, siodvg nal napavrin« 6podod- 
tegög rs 6 Öimyuög nv I 14 n&sav Epolre rw olxovusonv eis I, navrav &poira 
moög II | rs eboeßeias I, eic. I 16 ebWüg Eisdeygovro I, &uslAntı dusdeyovro II 
17 aımvoi I, oonee add II 18 #zouois rüs &o. Eoworeis I, &e. tig do. BD, 
Feouois &o. tig do. E 19 ueyas I, mosög 1 20 dienneitwv] nal To Eday- 
yello todo megipyavüg Eyacilwmıköusvog add U 23 n 1, ols II | Peayiv I, 
wingov II 24 oödsvög DEI, ovdEv B | &noAavav I, uereyav I | Haxar 1, 
konnoav I 25 NdEw» — Ävasyorro I, uällov NdEwv narergvpüv II 
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AFC 0UTWg Avlsı Tobg um’ KUT® vducoıv sbosßelag Erdgdwv zul tiv Ev abroig 


a 


10 


15 
F18 


20 


niorıv ExTospov, Ev dogayel te Beusilo rodg Exelvov nödag lorüv zei 
VERVIKWTEHOVg Into TÜg AANdElag abrodg mapeydusvos. 

HAAR EOHOg HArog werk vEpog zul hmia vıg abe werd tv zaraıplda. 
xal pıldvdonnov 6 Euog Kgrorög Üvmdev modg rijv abrod KAnpovoulav 
ldov, nadaıgei utv dosßelag dnavre orinton Kal &4 TOD uEoov mol — 
Aoxrintıavoi raüra xal Mafıuıavol al 8601 wer’ abrodg Tod EAAnVıouoo 
NOOELOTHREOEV —, Avlornaı ÖE xEpag 6mrnolag To And abrod, xal Tuno 
oTavgoö di doreowv rbv Kovoravrog zul "EAEvng Koveravrivov uere- 
xaheiteı nei TO Pouaiov Eyysıoldsı onfitroov. 6 BE, GvvVerög &v xal ToV 
nalssavıe, Öorıg ein, un dyvonoas, aurh te EIdoonds al, vobg dvdt- 
orausvovg nevras xaraßaAov, Hegusrere moosoın ig Eebosßelang zul 
nakıvwölev roig od Tod BaoıAsdoacıv NdE, zadeıgeiodhe, utv Tovg ToV 
ElÖBAmv vaodg xeAevwv, Avlscodeaı dE TOv pvlarbv tobg dnoxsnisiouevovg 
dia To Tod Xoıorod Övoun, dvoxodousiodel re Tu YgLoTLEv&V Teugvn 
zal vov olxeiov vaig EuxAmoiaıg Enavageiodeı 16HuoV. TOLOVTOV TOoLyagoOV 
Ööyuarog ryv Ond yeiga mäcav dıadkußbvrog, Ei Tag Eavrav nereldag ol 
tod Xgıorod Öuodornrei Hurijpovro Enaorog. Aushsı xal Tov olxeiov 
Goxıeoea NixdAnov 7 MvoEwv udorvod ye ri moonLgEoEL nel dveliuantov 
enehkußeve Grspartınv. 

OÖ} xagioucsı ndvrodev Koußv Tois Heodwertois, ndIN TE navra 
iöro au Enidofog ob mioroig uovov, GAR moAhois Ev Ponyei zei Tov 
AnioTov EyEvero, al Padua Ev Teig anavrov Erzıto duyais Abyov xgEit- 


8 x£oag — Aad adrod, vgl. Luc. 1, 685. — 21 Vorlage für c. 14, 2: V.p. 
Mich. ce. 28. 


Rez. I. 1 «öürs CBD oördv AFE 8 worods ACH, om F 15 ve AF 
de cu 16 reis Exxinsieıs FOIL, züg Exninciag A 19 n Mve&wov AFI, 
Move. C 22 noAAoig I, xal moAloig A molög FÜ 

Rez. II. 1 via I; 6 & navee yervolos, EM’ honeo rıva vergk purd II | 
vauacıw I, wavrag v. II | xal ev — Eureipov EL nv BD 3 veavırarlgovg 
üneo I, yervaıoregov utv Eumıniav douruarog, dEroudyovs dt orearinrag II 5 179 
wörod nAne. Idmv I, tbv aurod Auov Emıßakabeg I 6 &x tod ulsov I, werk tor 
plAmv adrois daıudvov oluabew II 10 Zyysıeiteı oxjmroov I, euro ox. &yy. II 
11 xal roüg dvdıorausvoug — Enavagsicheı noouov (16) I; nal dm’ dxsivov poar- 
töusv6g te nal Idvauıv Lumveduevos, 08 uiv dA nal tag yeigas ubv eis wagdrefıv, 
zobg dantdlovug Ob sig mölsuov didasndusvog, reomaıov nark vüg nÄduns wegipavkg 
Eornoev. Öre nal Ömsenpdvov utv bpPeaAuo) reramelvarro, xudmgodvro dt elduAmv 
vaoi, dvlsvro OR to» Yuvlandv ol did Keisrov Öfonoı, dvanodouelto dt ra Kousriw- 
vov reulın, nal taig tod Heod Eunimoicıg 6 neodußo» Eöldoro nöouogs BD; xul 
todg kvdıoraulvovg ndvrag narepaiov, Hegubrare neoforn rs evoeßslas‘ nal dw 
Exsivov Poarrouevos — Edidoro ndouog E 18 öwoAoynrai EI,om BD | duk- 
Ası I, di& reöre II 21 ndvrodev nouüv roig I, nardaonos @v nach Feodwenjrog I 
28 xgeirtov I, mavrög dapnAdreoov II 


14 Befreiung 


2 


durch Kon- 


stantin 


Kampt 
gegen das 
Heidentum 
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rov. dıd roı raöre xal vov eldwAınov moAhodg Erı Bmußv megıAsınouevovg AFc 
do&Vv xal rovrois nohd dauudvov Enıywoıdtov Pökov nal 00x 6Alyovg 
anoAlövrag rov Mvgeav, EjAn Helm Öraxavdels viv duyiv, dvögınarere 
diavloraraı. al vv Enslvov nüoav nepıeidov, einov tivi Boud megı- 
röxoı, eis Edapdg Te nareona vol eig aovır EAentuve. Hal obrog &xnodav 5 
tyv Tov Ocıudvov nANdVVv moLoduEvog, Kadagüg Amokaverw yarrjvng TH 
noluvn magelge. 


Zerstörung 15 = zo Yaöv er 5 e 3 
OR Zoleuge 17") Br Re 70) . is Kovnglag a BEE 
Tempels av, plveral vıg abrd Üvadev Eumvevolg ve zul Evvorw Heroreoe, undE 


tod tig Aopriudog drooyeodeaı vaod, AAAL zul auro ngooßaAsiv xal Ta 10 
loc toig noorepo.g dıedeivar. Tv y&o obrog 16 TE xdhAog Havudorog Kal 
uey£dsı Tobg ÖÜAdovg breoavsoryxwg xal daluooıv Ndiorn dıareußr. dowfg Fıa 
roıyegodv En! todrov ov vodv mAelovog adrov elosAdoVong xal vEenvı- 
xoTEgov nur EußaAov, 06x 000g bmegavsorriasi vug Pig, Ünavre xadrgEL 
udvor, aAld nal EE abrov nonnldov dveona nal To ÖAov, T& utv Eni Tod ıs 
dEgog usTemga Tod vood zo Edapsı Edidov, va dt xdrw xul und yiv eig 
rov deon Eppintsı. ol ps unv movngol Öaiuovsg 000’ Onwg brouslvaı ToV 
&yıov ngosıdvre Övverol 100V, dAAd Hal Pav&g pevpovreg Nplesev, xul 
om abrod Adınslodeı loyvoög dıerslvovro xal rov lölov üxovreg dnav- 
lorao®eı. ac vUrTn utv Tedre TO Krim Eyageı, Kal MEgag KUTS KEnoTov 20 
n aaa Öaıudvov Eidußave HroaKTmYpia. 

2 AA usuvfjodeı naiv 6 Aöyog zul av KAAov aorod Bovierau xal 
un And nagwdodvaı t& Abyov xal urriung äıe. 


8 Vorlage für c. 15,1: V.p. Mich. c. 29. 


Rez. I. 2 Znıyooıakov AF I, Erıgogidkovraes C 4 xel tv Eusivav — £is 
»ovıv &dneuve (5) AF (ID), om C 18 nAslovog aurdev AFIL, om Cl 15 uovon C, 
eis Eöapös re narkoeıev add AF | dvkone AU nartone F | vo ülov FC, om A 
22 PovAsraı — wuruns die AF II, Favudınv Bodierar dEing C 

Rez. I. 1 1a zoı raöre I, radın vor II | worAows Erı Pouov — Bela dı- 
anavdeis (8) I; moAhois sick Poußv ovyw6ov ri pülor Öaıubvıov (daıubvov E) 
&mıywgıdtov (be@v zul add E) olovei Asipavovr Koeßelas o0r dAlyoıs re (om E) av 
Mvo&ov &nwlelag alrıov natıordusvor, Erio uw Velo wimgnra 1 3 dvdeına- 
rare I, de add II 4 einov rıvl AF, © &v II | meeıröyor I, Someg rıs dgıoredg 
nord daıubvov mooysipioheig IL 5 &llntuve I, wörovg EA. spöden wenomörwg II 
6 Sauudvor I, novnedrv zvevudıtov I 8/20 roiwdra — dnavioreotar I; 11: Tor- 
core ch Ayla diedrlodvrı nord darudvov, Emsisi vıs &vadev Evvoa Beiorige, undt 
tod rg Agrkuıdos dmooyeodhaı veod, ög ndidsı ve ndAlıorog Tv nal usyEder Tov Mor 
ueyıorog, &rarmaois daluocı drareıßi) moAveonorogs. Öenäg royagoöv Em) rourov 
nAslovog abrov elcehhodong nal veavınarsgov adra Eußelmv, AMmr, 6 pası, werk 
&ipovs, ody Booıs (Övog E mit I) Önspaviorero xadrjgsı, AAhk nal aurav Ebavkone 
»enzidor, Iva umöt wing6v vı wng nAdung Sonmvoov undE Hife ÖnoAsupdf, Huvaueın 
nel Erı rodg Äpgovag moög Tadrnv mapaneleiv. na) Gvvshövre pavaı, t& u8v eig 
don nerloge tod vood ro Eddpsı mageiys, t& O8 den zul dmd yiv eig Eon EAlnue. 
ol ye unv movngol daluoves, Gonzo Pinıbv rı xal Tupavvındv Öpıordusvor, Hvvarol 
ulv dvhloracdeı nal mooouevew obduuös N6av, psoyorrsg Öb Öuws pands Apleoer, 
nal ddineichen mgög adrod r& Eoyara xal av olnsiov dneladveodar dısrelvovro 
22 usurichen I, urnodivar II | aöroö IE, om BD 
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AFC ”Hön y&o Kovoravrslvov, Tod nowrov PaoıleEug vb Eboeßeiv Bov- 16 Konzil von 
Aouevov, iv "Popalov Koyhv dtoixoüvrog, aal Todrov ÖM Tod weydhov 
Goyıcg&ng ro megl abrov nANDog moög Avaimbır av dododdEwv doxoüv- 
Tog doyudınv nel näv, el vi Enpviov Tv Ev auroig xal vödov, Hldaıg 

5 auraig dror£uvovrog, KHoolkereı wEv nark Nixaıav vd 6ed6do&ov dran, 
&p’ & rov zbaeßij ig nlorewg Ögov diadeonloe, iv Ö& Agelov BAdo- 
Ynuov aigesıv uanodv dmeidosı aa elorvnv won Bowßevocı Ti ExaAnoig, 
dudrıuov roV viov TO warpl doyuarloavreg xal eig Ev duporega T& uEon 
Gvvanavrsg. EOS 00V Kal 6 Havucorög obrog NıxöAaog rg leoäg ylvsraı 

10 6uv6dov, yevvalag te xara rov Agslov PAvapıöv loraraı. nal dıuakvoag 
ndvre ae navova näcı ig dodng wloreng Kroı Bi mapndoög, Eneidev TE 
Avatsdyvvor xal nobg Tıv olneiav Enaviası woluvnv, NOOTGERWV TÜvVTag 
ae zpoaymv Er’ Kgsrmv nal Yegudrsgov tig ÖLdaoxailag anrowevog. 


F 20 Awuod dE note Tim Avxiav megıegorrog, Eondvibe TOoPNg wel N 2 Praxis de 
BR: “ 5 n s Mn navibus 
15 Mvo&ov xal roig looıg auxoig Emıeßero. Eumopiav yodv rıvı TÜV vevrındv framen- 
A P R w tariis in 
olrov nenomuevo Enıpalveraı vurvog 6 ueyag NıxöAnog, zal Tosig Euro mari 


xov6odg eig deoeaßove doög, Ev vi} Mvp&ov xarägaı nal dmoddodeı vov 
oitov roig Exei Emioximwrei. Ötwrviodelg volvvuv 6 EuNMogog Kal Tobg 10v- 
Gods nagk Th yeıgi ebowv Kal ıyv Öyıv eig voov BaAAdusvog tb yeyovdg 


1 Vorlage für c. 16, 1: Synaxarienvita, oben S. 205. — 14 Zu c. 16, 2 vgl. 
Encomium Methodii c. 17 u. Vita Compilata c. 34, während V.p. Mich. c. 37—39 
(nur in einem Teil der Hss. enthalten) eine andere Version bietet. 


Rez. I. 1 Bovkouevov FC, Ehoutvov A 2 ‘Pouaiov AC, re add F 4 vodor 
difwig abrais AF II, voopifov difaıs C 6 Öiadeonioe AF, Öiadsoniks C | viw 
dt — ansidosı AC (DM), om FO? Boaßsvosı AF, Boaßsdsv O8 z& ueon AFII, 
ueon C 11 xl navöve mwäcı vis Öetns AF II, rov navove vis dxeıßoüg C 

Rez. II. 1 50n yde I, om I | Pasıldas EI, Peoıldav BD | vo edoeßeiv — : 
drowmodvrog I, mescßsucevrog tiv edoeßeev r& "Pouaiov nön duemovrog oximeex 1 
3 dedoödgwo» I, dodav I 5 dmor£uvovrog 1, &vaıgoövros U | &nev I, om II 
6 söceßn 1, süceßn uEv II | diadsonlos 1, diengarüveın II 7 namgiv — m &- 
„Anole 1, arupurig naradındaaı xal sr wev uuawoutnv eiv &uxinoiov I 
8 xal eig} — Suvdapantes I, eig? ev Ö8 «upörsgn Gupdapeı ı& uweon I 9 Nind- 
Aaog ig isgäs — ndvra nal aavdve (11) I; deyısgeds tig legäs sunddov yeröwevog, 
oröue mvginvov ro dvrı ward Agslov ylvercı, zul PhEyuara noıkiag uüdhhov, on 
indelug, t& Ensivov Odsixvvor Öoyuare aa Tod To naniv 0mogEug dreyvüg OnEQ- 
uore, & bg dodyvns viuare Avoag badlag nal navove II 12 Emarıneı I, Endveioı 
II | zeore&zov — dmröusvog I, om II; dafür II: xal roüro Hi mag &v rıg sünerüg 
ragadoKuor, pPıhodEwv Övrag dınynudtav Eguorns av; 14 Auoö ÖE... wegıiyov- 
tog I, Auuög ... ovveiye dewög II | Teopng al ij; Movglov I, dt wel n M. re. I 
16 Zxıpaiverau I, Emipavsis II 17 govooös — &v ri 1; noög dogaußava yevsoös 
00 xurk pavrasua Ödoög, dM& nadegös moüs Adimterav, eig iv I 18 zoos . 
xevcoög — BaAköusvog I; ırv Ösfıdv ebowv svupderyouernv ij dAmdein, Eneıro ydo 
na’ adj 6 yavadg II 
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te did Hadunrog Momadusvog, modg T& Moiga xardysrer. aal 6 Ev Tdv Arc 
oirov Ev ıhj wölsı dıianwäsl' ol Ö8 Ev adri), nagauddLov Toürov Eugdvreg, 
EB xal To ueydim NixoAdn ndvradde, Boreo 07 adv moAhoig &Akoıg, vv 
sorTnoiav Eneyoagpor. 


Praxis de 17 Eita ordoıg Ind rov Teipeiov xark Povylav dvantereı vv Meyd- 5 
Anv. nal Önte nvddusvog 6 Baoılsbg Kovoreavrivog xal zo Gvvdı- 
6xEıHdwEvog nEgl TOVToV, ToEIg Aue Tobg um aöror orgarnıdras, Neno- 
tıavög za Ovoocog el “Epnvilov abrois Ta Övöuare, Kurevvdonı Ta 
xocyuara xal eis ebraflev uerayapeiv eig Dovyiav Exneuneı. ol 0 00V 
noAlD raysı tig Kovoravrlvov EEogundevres, Ev rıvı Mvoeov Auuevı ng 10 
Avxiov xariydnoev Enwoylas‘ Anvdgıdung v6 Enlvsrov Exwkeito. mAeiv 
rolvvv auroig ob magEyovrog Tod neidyovg, Boayd moög ro Auuzvı dıs- 
xugrsgovv. Ev Todirw dE Tıveg roV br’ alroog orgarınrav Elacı Tod 
xAolbov, TE mgbg yoslav abroig bvYoousvor. ol Ö& piAei td Hrgarımrındv 
conayij TÜV AAlorgiov zul Pia a moAAd yulgsıv, ToVToIg EXEWVTO Kav- 15 
taöde, zei nardg Ta Tav noooolxov Emolovv. elta al sig ordowv Eyugeı 
To npäyue, xal Tapgayı Tg Xoog TE Auhovusvo Illaxwucrı Eveynysoro. 

2 Ivaodtv obv zö Yavucor® NixoAdo. 6 08 undt Boayd weiAroug 
rag To Enlvsiov Tnsv. Emeiön ÖE Tıov ÖAlyoıs pEyove ÖMAog, TM Piun Fa 
did ndvrov Epolte' za negageiue 1 nos KüTd Tüca werd TbV OrEaTn- 20 
Aarov N006xVVjO0VTES, DS dog, Ünijvrov. Egowsvov Tolvvv TOÖg GTEKTN- 
Acras, Ep’ öra zul öde fxoısv, Exsivor nagd Baoıldog Aneordidaı einov, 


5 Zu der Praxis de stratelatis, c. 17—27, vgl. die Rezensionen I und 1I der 
Praxis, oben S. 67ff. u. 77ff., und die Relation derselben im Encomium des Ge- 
orgios Chartophylax, oben 8. 92 ff. 


Rez. I. 2 za&gaudsıov AF, roö Auod add C 6 dire AF öde CO 9 eis 
sörafiov A (ID, söred. FÜ 10 zdysı AFII, zo r. © | rıvl Mvg&av Ayuevı AF, 
th Mvolor unrgondas C 18 und® AF, un C 

Rez. U. 1 rzoınoduevos I, Zmoısito nal ag slye teygovg II | xurdyeraı 1, 
vorijyero I | al 6 ulo Tbv olrov» — Entyoapov (4) I; sie nal Töv olrov ri 
nöhsı Ötenarijcag Eurvro uiv negdoug, Exslvorg dt fang watloraro moögevog (ol d8 
Ev aörh mogaudhıo» — Enkyoapor add E aus ]). oöök zoüro magıdeiv &ıov nal 
un doövaı yorpf, sl xal megıwödusvon Eorı m&cı nal nadwuAnuevor 5 ale I, 
om II 6 xai önrel, od II | avvöaoxen. weol rodrov I, w. r. diaonep. I 7 Tgeis 
due — oreurnadtag I, Toeis row doxdvrwv &un Toig vn’ aurovg orgarınrang II | 
Nexwriavdg I, Tv add II 9 (eis) euradlav 1, moög eör. II 10 &ooundevres — 
&narsiro (11) I; dpogundervres (indgarrss E), Ev zwi Auukvı, 008 Avdordang ro Eni- 
vsıov Enakeiro, tig Avnlaov narigdncav Eragyias II 12 diexaoreoovv I, dufrer- 
ßov I 14 noös gosiav adrois I, Enıendse I 15 &ozayf I, yae add II | 
yalgsıv, rodtoıg Eygavro nkvraöde I; yaleovcıw, v& ovvjen nivraüdte Emgarrov 1 
16 sice I, Ensıra II 17 &vsyrysgro I, &ung£droro I 18 6 dt und: — zag& 
16 I; olog &xsivog Ev Toig Toiwdrors wvsöper nv Öounv Öuorog EÜHog eos (nagd 
E)UI 20 werk Tov orgarmiariv I, ovvdun xal vois dneorakulvors Koyovos II 
21 Zoou&vov I, Egouevo II | orgarnidtas I, &eyovrag II 22 xagd I, meös II 


X. VITA PER METAPHRASTEN 17—19. 253 


T 


AFC Ep © Toig xark Dovyiav rag ordosıg nalög HIadNjoovoL. Kal ög, TEQR- 


5 


kaßov abrovg Ev vi mölsı, pilorlumg dEevıßev. elta Tov Hopvßov Exeivor 

roımlöavres TÜV oToaTLnTÄV aa EbAoypiag ig nag’ Enslvov dEimdevreg, 
x w 2er 5 

on wodg ri EEddn Toww. 

’Ev toiro d: nooclaol tıveg Tov rig ndAsng To Ayla, zal Hepudrare 
tolg abrod mool n906nE00VTEG, Audverw Adınovuevog EdEovro ul Adaıv 
töv napdvrov Nklovv. “O yao nysuwv Edorddrog’, obv olumypi) nal Öd- 
#ovdıv Eheyov, 'yorjuacı av Yuyiv Ödrapdagesis Ind Tv PH6Vov xal 
xanlag Yeganevröv, toeig vov Ev ıl) moAsı Ävdgas, oddtv ÖAmg duag- 


10 Tövrag, Havdro xoAdbeı. Into Todrwv obv Kal 1 mödıg EAssıvög KönTeraL 


vol nevdel, nal mv ONv Ev noAAd vH Avan wegovolev Enıßoktar. ei yao 
nagNg, 00x Av ToLodrov 6 og ag aurh wüoog Eneider.’ 


Praxis de 
stratelatis 


18 


Tovrwv 6 Tod Yeod Üvdownog xui rüg Exeivov svumadelag wiunrig 19 


dxodoag, opvLeı TE moög Tadre Tv duyYv zul Avloraraı, ENAov xal 70Q- 


15 onolav Evödg, nal, robg sionuevovg orgarmidrag nagaießov, wurina 6000 


eiysro. Ev rıvı yodv rono, Adov ÖL 0brog ExaAeito, yevöwsvog, Envvddvsro 
TöV nagıdvrov, ei rı negl Tov dvöoßv Exelvov eldeiev zal dnoı &ou Tov- 
rovg dmoAlmorsv. ol 08 ‘Kork todg Kalovwevovg’ pası “Arocxdgovg &v 
th wAnrelg” xal ög EOHL Tod ucorvolov rov dyiov Koioxevrog xair Ato- 


20 0x00ldov ÖdEevwv, Enesiön uckdoı Tovrovg, dgriı vv m&inv breoßaivovrag, 


rag vov Broav Äyeodaı (T6mog Ö8 obrog rov zaradinnv Erıdavdriog), 
Enıtelvag nv mogeiav zal To Evögov TS yriosı TO diandow tig Auodiag 
dvanımonoag, Ev Poayei Tov bgLouEvov Torov zarakaußdveı. zul Öod 


Rez. I. 1 rois xor& Bo. rag AC IL, ziüs xur& De. F 2 diivifev CH, 
&evißsı AF 6 adınovuevorg AF II, ddınovulvovg C 9 auagrövrag AF (M), 
opahevres C 11 xal wevdei AF, om C 17 du AFIL ou CC 21 xara- 
öixav AFII, xai oörog add C 

Rez. I. 1 diadnjoovaı 1, dıadeivau II 2 sira 1, &i$’ odrw IL | &xeivor I, 
nriwg II 3 söhoyias I, Bons &dsı add II | Eusivov dEiwdevres — Toav 1; aö- 
Too ruyovres, Emsl EusAkov rs mgög Povylav ödoo Eysodraı II 5/8 & od — 
diapdagsig 1; II: (IF oürw.. . noınloavres.... nal... rugovrsg, Emel Eushhov.... 
Eyscheı c 17fin), mgoceAPonTsg Tıvkg tov Tg moAswng, Heguordınv olav euro nal 
negınadn mgooplgovsw insrelav. 1 68 Nv duvveıw Adırovukvorg, nal Ti yao, dAk” 
N 860v obno nal adroö Tod Ev dmakhorroufvors. 6 yao Tysuav ’E., Eleyov, yonud- 
av Örı nAeiotav Hrrav yevdusvog 9 Yegamsvrar I, dewäs Nrroufvov II | &uae- 
rövrag Favdın 1, Nuuernnöraug od wereia tıwl tiumgig, jv y&g odrw To yahemov 
gYognröv, &AA” Eoydın naradian II 10 vodrov odv I, 00 I 11 xai mevder AF, 
ziv köındv ve dvoßdgsras rav KIWav opayıv II | Ev m. vi Abnn IL, & Bavudsıs II 
12 nog’ aörh wöoog Emeidev I, udoog Eushhe nudogäv II 13 uwuntns I, dreı- 
Peorarog u. I 14 oypössı re — 6000 siysro (16) I; ody Ömsgrideran vıv Bonds, 
00dL yeövov Ev ufon Tod Ts &xodonı xl tig moög Emixovgiav Öguig ovdt Bowydv 
tiheran, KA ov bmio Tod dyatov Lilov Somee rıva Asovriiv Evöüs, sühüg dLav- 
lorarcı nal mapenolag minkareı tv buyiv, rodg slomwevovg TE Keyovras Gvunaga- 
Außbv 6000 imrercı I 17 &om rovrovg I, &v avurods II 18 paoı I, Epnoav 1I 
20 Sdsdwv I, mgoysı zul II 22 nagdiag dvaninomoas I, ngodvules dvanıngarv IT 
23 ronov xaralaußdve zei I, Emıpdavsı Tonov elra 1 


Praxis de 


stratelatis 


254 X. VITA PER METAPHRASTEN 19. 20. 


noAbv uiv ÖyAov mwegisoTöre, robg Ävdong dE Ömlon, PEl, Tag Yeloag 
dedsounuevovg xal tag Öyeıg nereAvuuevovg, HN TE ngOg yiv nenÄıuevovg 
xal yvurd roayYAn xal Örarerauevo vhv voumv dvaukvovrag — EhesıvdV 
Feoua zul undt öpraiuov Övvdusvov Eysıv Tod naFovg udorvon — al- 
zöv te öv Önuov ro Epos Kon dısomasuevov nal Povıdv Tı xal wavınov 


20 Blenovra xal Yıln Her To Annvig dpumua bropalvovre. teure Mg Eile 


ra TO 0Rvd0nnE Ensivn Yeduarı rag bag Eneßakev, mogsenrı TO ab- 
ETno0V xEgdoug, oÜTE Houod Tı xul venvınov Üüldog Epdeykaro, oÜrE 
dysvvög mgooNAPE nal bpsiudvog, EAN, bg eiyev, Öpoualog Em vov Ör- 
vor nageAdov, to Elpog utv Tüv Exslvov yEıodv dpaıgeirai, obdtv Öno- 
Öslong, ob nrondelg, Ölnte Ob aurd ara yiig, xal Tobg kvdoag TÖV Kar- 
syövrav dEOuBV Avinow. raüre uerd molliig doßvra zig autrevrlag 
obdelg Nv 6 KaAdwv, Td nEQLöV, oiuaı, Tg dostüg elÖdres zul Tbv Imeo 
tod dixalov EHAov abrod ÖVvEnmMoVusvoL. Toig ulv 00v GwdElcıv N yaok 
Heoua Exlveı Ta Ödxova, al &Ho00v Ex usreßoAnig xal EbHVuov dveßoov. 
to ö: nedlov BAov Heurpov Tv, Ebpruovv Te navres xul &opiyvuvro Enl 
vn Bon moög viv Öyıv, av Eredeavro. 

’Evrevde 6 Iyeumv Edordtrog enıparvera. dAAL nal Pavevra Tod- 
Tov 6 uEyag MEQLOoEG, Kal ME00EEKÖUEVoV 00 mMooBlereL, Kal Tolg moolv 
ebTod M900MEOEIV Ensıydusvov ANW@HEiTeL, KaTsınEiv TE KÖTOD mgOg TOV 
Basılen nal aaAkocı Har’ aurod rov Bebv nal dAng naxoig negıßakeiv 
Eoyaroıg tov Üvöga Tnelksı, KÖınarare VUTW T KEY XEBuEvov nal weyd- 
Aoıg Emiysipodvre xaxois. 6 dE deivög TE Tolg tig weraushsiag KEVTOOLG 


1/6 Vgl. Georgios Chartoph., oben S. 92, 29—33: rods ulv Äävdoug zuge 
nenkınevovg Non mobg Tıv opayıv, eis vooünioo re rüg yeigag Ödedeufvong xel 
t&s Öwsig nenalvun£vovg — Elssıvöv Blauen — xal udvnv tiv Tod Eipovs 
tounv E&hsvdsolav tig ovupogäs Endsgoufvoug' aurov dk ToV ÖniuLov Povıov 
nogooßAtnovra nal avıy rg Bea vo dmnvis ömeupaivovre. — 20/21 Vgl. 
Georgios Chartoph., oben S. 93, 10: 5 mgög Heöv xai Paoılda Evruyla. 


Rez. I. 2 xai züs Önpaıg — xernkıuevovg AF, om Ü 4 roö natovg AF, ro 
nddos C 7 &xeivo AF, om C 8 @llos ACIIL ug F 11oo CI, n AF 
17 &xetiavro AF, Ededouvro CU 21 narlscı AFI, Eyaalkocı C 

Rez. II. 2 jön re — nexiuulvovg EAF, om BDO 3 &lssıvöov — uwderven |], 
om II 6 Yun Bean — üvmoyelvovra I; 76 noös 0payıv Ögunua TO ne00Hra 
zeounrnoliovre, Essıvdv Hlaua za undt öpdeaiun onpgorı dadimg dvdayerov II | 
raöra og — Entßorsv 1, raüra Ersivog ag elde rk onvßoond II 8 veavınov ], 
terwgayuevov II 9 neocHAds I, zooonyen 1 | deoueiwg I, &ödvg nach Önuov II 
10 av I, &x av UI 11 dinss 68 — yüs 1, adro 6: PaAmv arm yüg nei II 
12 raöre I; dAA& Td ndvıov Havuasınrarov' raüra ydg I | aösevriag I, wavrav 
öonvrav add II 13 eiöörss I, om II 14 adroö I, von dvöoos I 15 Heouc« 
&nivsı — dveßoov I; Heguov Eniver vo Ödaevov' xal NÖb neraßahövrss nal yaoiev 
dnsnodysıcav II 16 söpiuov» re — Eredeavıo I, söpnuodvrov, alvovrvr@v, To 
ysyovög Alifkoıs Kmayyellövrov, Eunhissı na) Baduarı vınoutvov II 18 &mı- 
paiveraı 1, ös rd zo Bavarov morngio® ddinwg adrolg Eniova II 22 Eoyaroıs — 
obrw I; Ensivov Eoyaroıg Ö1amsıkei kdınorarea l 23 rel, om II 


AFC 


10 
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Fo EBdAkero, Kal TO Ovvadörı ndvv opd6do« mv xupdlav Eddxvero, Taürd 


a 


10 


15 
F23 


20 


roı zul Öanpvoıg rov Eieov Edmoüro, zul Inerng Eykvero, xal Erd Yoxüs 
ÖAng Edsito diadlapivaı euro ta moög vov ueyav NıxöAaov' eira zal vv 
alriov Eni Zıuwvidnv aal EbödEıov robg MvgEov nowtsvovrag uerstiden, 
rdv ÖE doa Yyevddusvog obx EAdvdavev' Moe ydo dugıßös, Örı yovalo 
Ö1apdagsis Huvarov xarexpıve TÜV AIDwv. Exeivor utv obv Ödoır täg 
noog aurov ebyagıorlag EyEvovro, xal mohög 6 Tod XoLorod Heodawv Ind 
tig brav yAwrıng 1jdEro, xal vd Eoyov obx ÄAhov zıvög GuoAdynro. 

Oi uevror oroaryidsen, TOV zug abrod Yelmv sÜyav dEımdevrsg 
nal Tvadrag naAov Ep6dıov Emapdwevol, EOS Tv Dovplav dplaovro. xal 
dıiadEeusvor ta Ev aürh mavre lg dEov na, d0a nagd tod BaoıAeng Evre- 
taAro wbrois, veheoauevor, &ouevor moög ro Bubavrıov Emavixov. Tov- 
roıs Ünodorn pildtıuog xal woAvreing wede TE od Baoıkeng zul TV Ev 
tele yiveraı, ac Tod Aoınod negl Ta Paoiisıa dıfnyov amoßkerror xal 
negıpaveis, Kal noir tig iv hi nsol mOroVg Heganela. 


c 


Praxis de 
stratelatis 


Oix EusAie dt Taüra olasıv 6 PHövog obdr Baoxdvoav Öpdaruoig 21 


YoonTd yeveodaı. ÖdEv xal ngoGeAdövreg Tıvkg TO Endoyo rüg möiswg, 
ürte nagsvdorıuodusvor rag’ abrav, Heivnv aAknovoı ner’ Enelvov GVXo- 
yavriav, 0b 1gnora Akyovrsg BeßovAsdodren, Todg OroarnAdrag obÖE uv 
eig Ayadov meguoriva TEehog Tv Exeivov doujv' “venregog ydo Ent- 
1E1g000, nodKyuadıv, 000 Nuiv eig Axoag Tre, Kal NOVnoEL TEextalvovoı zarte 
BaoılEwg.’ oürn TÜV dvdoßv xarsındvreg xal yovolm moAAB Tov Eraoyov 
Gvnoduevor, tag Baoılındg d1' Enslvov PBeloovaıv duods. EbHbg y&o eig 


Rez. I. 1 2ßaAlsro AF, Eveßdilero C|ndvv AFII, om CO 2 xol dnd ACQ, 
ano F 7 Xowroö AF, Beoö Ü 8 aörav AF, wöroö CO 16 olosım OBD, nodas 
olosıv AFE 18 äre AFI, örs d7 C | atrav FI, aörh AC | ovnopavriav 
AFI, tw 0. C 21 me AF, Adoı C 

Rez. II. 1 2ßd&ARero I, Parkowevog II | xaodia» — vor nei 1, yoyV wadaı- 
vowevog IL 2 Eylvero nal — Nıinöraov I; EAssıvög Eyivsro, ti un Alyav, ti mn 
noLöv, Gore xerallayivar würd rov ueyav nal Adoaı riiv dyavanınow II 5 yev- 
cin dunpdagels — Adsav I; yevsiov (diep®ageis add E aus I) ro dinaov megl 
Zidrrovog Hals, Havarov Aölnng av KHawv aarsıpnpicero II 6 Exsivor I, oöroı II 
7 mol 6 Tod — üuoAdynto I; ro NixoAdov Övoua tig Exslvov yAboong Adimud re 
nal Asırodgynux dimvends nv Il 9 orewrnidec I; &oyovres, dp’ od zaüre eldov II 
10 xaA0v I, oldv rı (re E) naAov II 11 xal diadtusvor I, dia®. dE II | eis 
ölov — relssduevor I; vuAüg al Tb oracıdkov Änav eis eioijvnv ueraßaAdvreg, 
ce re noög Pacıkdag abroig Evrtrairo, megarı Öövres II 12 &navijnov I, ebdüg 
Eraviador 11 18 zeös I, nee’ aöroö I 14 yivercı — meoıpaveig I, mags- 
6rsvdogn nal ro dm’ Ensivov dndßhenror nal Errıpaveig negl r& Paolksıe duyov U 
15 Feoanela 1, aideie U 16 oiseıv BDO, nedag oloev EAF 17 goonr& 
yeviodhaı I; 7& Anumg& redre Yognr& nv. bameg yag MArog vocoöcır dpdakuoig 
Aurmoös, odtn Auumodens m&ca tod nAmolov nal sbnhele Ödnver Tobg PÜovsgoüg, 
za) meorıuocı uärhov abrol mdoysıv nenüg i) robs &llovg bg&v zb modrrovres II | 
89V nal moooeldovreg 1, did raüre nal vo» Evroyöovreg I 18 zAEnovoı nor” 
&uslvov I, ovprıdoücı I 20 negıoräven I, negiorjocohe II | dourv I, eunuegiev I 
21 Äulv sis duods Mrs I, Nuüs drodon II 22 yovoi@ morki I, yovsiov moAlon II 


Praxis de 
stratelatis 


22 
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dyıv abrdg ro Paorkei yevöwevog, dıeksiol te, & mag’ Enslvmv drodasız, 
xal melde Eorunv Im’ abrod dAlvaı voog &vdgas, rewng Ö’ obv Pula 
dodnvar, un Audövreg’, prai, "dodonaıv, & ndvrog weushsriixaat. yEyove 
utv oÜTo, xal Todg Ävögag Eiyev 1 PvAaan, 000’ aurd toüro slddras, Brov 
yo ıT; pvAarf; nagaöldovraı. TOGoDToVv Aneiyov Tod novnoöv vı Bov- 
Asdonodeı nord BaoıAEog. 

Xoövog 6 uerabb avyvög, nal adv 7 mornole, zaddneo 00% doxov- 
uevn Toig pHdanoı, nal vo EAAsinov dvanımgol. dıfyov uEv y&o oürag ol 
üvdoss Ta PvAunt; ngOoCKuXonahoDVTEG. ol OVxopavraı de, &mel Ümog- 
gE0vra rbv yodvov Engwv, Öeloavrss, un mov rı av ddoxritov ovußav 
eheyeEN usv TE Tod Öoduerog, negırgann 08 Kar’ nuröv 6 Klvövvog, 7000- 
laoı ro Endoyn nahm aa di’ ÖyAov mAslovog ylvovraı, un oürng Eüonı 
Ta vv dvdoav, AA aElaev abroig vv Olanv Ensveyaeiv. Exelvog tolvvv, 
bunte Tod yovolov dedoıxas, un rel dpaıgsdein vodrov, nEgag TuV brro- 
oysdEvrwv obx elAnpörov, modossı zo Pasılei xul Ködıg, Ti TE Tod 
no000BN0V Evrdosı Hal TO 0xVHEHND ig Öewg naxbv Üyyehog Treıv 
doxöv, zei äua ÖMAog sivaı BovAdusvog tig Exeivov Gwng Er mavrög 
poovrliov zul sbvoinäg &yuv el miorörare Moog abrov ÖLwreluevog. 
Evdev Tor xl rorrilag aurov drorgegsı aa Tronddnter dnuaoıv, “Oi 
zarte Tod 000 xodrovg, ÖEonora’ EIONAMg, “Tovnod ueushernxöreg, dvd” 
bv naok 600 dneiavoav dyadav, obd’ Ev Th) pvianfi Övreg dpiorevrau 
ng long weieıng, obÖE Tıg abrodg wioei uerauelsen, dAAR xal vv Eu- 
wEvovdı Tolg mpoTEooIS ul T& abrd& maAıv Kurodoywg GanTovow. vüv 
odv, el ubv Eoreı, Önog dElag abrodg rıumpnoalusde' ei Ö’ odv dAld 
orerteov, un abroi mooAußövres uds naxög HLadarvreı’ Boovßovcı 
tadra zov Baoıkda nal eis brrovoiag EußdAdovow. Aueieı nal EmoAdonı 


Rez. I. 5 naoxdidovreı AF, magadedorraı C 7? naddnee ACH, om F 
Syde AFIL, om C 14 un »ei AFID, un C 16 &vrdcsı AC IL, Evordos F 
18 moös AF, z& noöos C 21 nao& coö O, nae’ abrod AF | Övres AFI,omC 

Rez. DH. 2 zeas Ö’ oo» I, ro dt vor iyov I 4 uev I, om II | elööres 1, 
&nıorausvovg II 5 17 povhanf; nagadldorraı I, 6 dsouarngıov xarsreidncev II 
8 pFdcası nal — dıjyov I; meoAußoücır dnbAovdor nal velog Emivosi‘ Eröyyavon II 
11 ÜyEn — doduerog I, r& ubv dmöpenre tod Ögcduarog dıskyän II | var’ ahrav 
6 »lvövvos I; 6 nivduvog nar’ abrav, nal av Eonzıgav aörol ToVg nagmadg duijowv- 
zer II 12 yivovraı — dvdgav 1; ysyovdres NSlovv un odrwg &&v Todg dvdgag 
uevsıv En) uanoo II 13 £xeivog — dedoınag I; Exsivog odv, &re pehoxenudrag 
Iyov zul Ömto Tod narafpAndEvrog aöra zevoiov iv napdian dıiaosıcheis II 15 el- 
Anporov 1, dsıRör y&o 6 mAovros add IL 17 dox&v I, ürogpaıvöusvos II 18 Hal 
ebvoinös 1, ebvoinög re noög aördv II | weös aörov I, om II 19 Önoroeyaı — 
enuaow ], ömıav II 20 000 xedrovg — novnod 1; nedrovg, Öfonore, pn roö 
cod I 21 mue& coö CO, om 1I | dyatav I, öliyav y&o ndvv td 0wpeovwg pfosıv 
eönusglav II | dgyioravraı — usdeıng I, &noorivar Too nanög poovsiv meifovreı II 
23 vv dv — diadärraı (25) I; ei ubv od» Eorı yahemd Psßovisvuivovg nadeiv 
yuhsnös, el Ö° odv, All’ ünwg un) PÜdoavres abrol mo0TE00v naxag nuäg Sodswer II 
26 EußdAAovoıv I, oöusvo0v sbnetapoovnirovg add II | dmordcaı I, dveivar II 
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AFC PoovrlLdw@v rodg Aoyıauodg zul un To£usıv eis To weAlov kai Ösboınevar Prazis de 

BovAdusvos, Havarov xeranpive vTav dvarntiov. 
"Noıoro Toivvv TO Bavsiv abroüg eig nv Emioücev' 7 y&o Yiipog 28 
Eomegag ÖEdoro. zul TO Ösouopvlaxı Övoruyng Üpyskog Tae Tg aaradlang 
5xal ndvra umvvs ı& war’ abrois. 6 Ö£, moAAd modregov dp’ Eavroü 
Honvioag nv Gvu@pogav, v yo, g Eoıne, moAAg Tod Endoyov pıAavdon- 
nörEQog, Klug TE zul PlAog abrois za) Gvvidng Hon yevdusvos, elta ul 
tois Avöoder nevdöv, nodcsıcı nal "OgpsAov’ Eleys “unde mv neKrnv 
üuiv eig Abyovg NAdov, und: Tooodrov ÖLergiders rap’ Euol yodvov, undE 
10 roaneing bulv unde KAhv Exoıwavrnoa. 6Gov yag dv bmeornv ıyv Ovu- 
Poodv, Nrrov HAynoa vv dıdkeväıv, 06% &v uov To ndHog our Kuh lKEro 
Tas Yours. abgıov yao an’ dAkıjAov drabsvyviusde vıv mıxodv, oluoı, 
rail Tehsvraiav dıdkevfıv, za 00% dv buäg Erı vyv nodewinv Öyoucı Year, 
od Aukovdvrov dx0V0O, 00% ÜgToV K0ıv0V TEIKHNEOURL" Avagsdijvaı Yao 
FC 15 E&neAevodnte. AAN Ei Ti “el negl tig oboleg BovAsads diadesivan Tüg 
Üusreoas, Non zaıods, un Ra PHKoN av bußv pyrvaunv 6 Heavarog.’ 

F% Teöre 6 utv eins Honvov xal Tov Pdvarov aurav nırodg Öövod- 2 
uevog. ol dE — Tl yüo Av xal Ebgaasv Ei Tovroig duyN undtv Eavri 
ovvadvia Yavarov ÜEıov; — negLegonyvuvrd Te Tag Eoditag nal Tüg 

2» roiyag a8Alog ErlAhovro, “Tis Hulv delumv Eßdonnve’ Aeyovrsg "Thg Gong; 
ive ri 68 Aueis 70V TEV xexoVeyov ÜrooTnodusde Havarov; Ti xal 
Bavdruv KEıov eioyaoduevor; Tobg olaslovg Öbvoucoti ExdAovv Tobg GvY- 


3 Zu gıoro roivvv vgl. das Dgıczo odv bei Georgios Chart., oben 8. 93, 24. 
— 4 Zu Övorvgig äyyshog vgl. wovnoös &yyehog bei Georgios 9. 98, 25. 


Rez. I. 10 roaz£gng dulv unde A (ID, rouneöns undd C, om F 17 6 uev 
FI, ulv AC | eörüv Ü, &xsivav FE 18 Edowoev ... pvyn ... Eavıf ovvaı- 
dvie CU, Edonoav Abuyai Euvraig ovverdviaı F' 

Rez. II. 1 x«l un — PovAöusvos I; Poviöusvog, anal un mwegıdeng 0drn nal 
nardpoßog Liv II 4 Övorvyng — nur’ abroög I; yarsmög rıg üyyehog oo0eAd@v 
ncvra varahkysı Ta Ynpiohevre II 5 &p’ Eavroö I, na9” &avrov II 6 noAlo 
... piAavtoemmöregog I, Pildvdgwmos uärkov 7 Öuorog To Ömdexo pıAöxgvoog II 
T abroig EI, aöroö BD | yevousvog I, yeyernutvog II 8 nevdav modosıcı ]; 
mooCE0L oRVFE@TOS nal dedaxevufvog zal din’ abrig wonee tus Ölbewg ro Avmnoov 
Tod modyucrog nooayy&iiav II | Eisys I, Epn IT 9 dieroidars zog’ Euol I, öuoö 
Öuerenpe II 10 öuiv unds dAov A, undt dAür üuiv II | Exoıvarnse I, dvorvyav 
add I | &® EIl,om BD 11 dıdgevEıv I, zooxeıueonv 6.1 12 dıedevyvo- 
uede I, dösipol dinigovuste II 13 dıageväıv I, Siwigscıw I | xul o6n iv — 
&usAebodnte (15) I, om I 15 &W erı aa 1, ei cı yodv I | diadeiwarı — 
»auoög 1, diadecdhens wis Öuerdong 11 16 Sdvarog I, zıxebs 8. II 17 xal zov 
Favarov — Öövgöusvos EI, om BD 19 zegısgejyvvvro — Erihhovro 1; megıeo- 
enyvvrrs re Tüs Eodftas, rag yeipng dAlnloıg ovveßerhov, tag reigag ErıAlor, 
donvüdts rı nal yosgov dvargdbovreg, dm£ßhemdv Te eis obonvov xal u&grvgn iv 
Delay EEsraloövro Öiunv 1 21 Ivo ti d& Nusis I, zl OR Nusis sloyaouevor II | 


Önocrnoöusde — sloyasukvor 1; bmooriivaı Huvarov narengldnusv; TIveg ol nar- 
nyoooövrsg Tußv, riveg ol r& mergayutva nandg (om D) Örsheyyovres; taürd ve Ele- 
yov nei II 


Anrich: Hagios Nikolaos. I. 17 
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Praxis de yeveig, Tobg Ovvideig, Enzunprügovro Hebv Toig negodoı, TOO TV bpPaA- Fo 
uöv Tov Havarov In Epavrdtovro. 

24 Odrn rixg&g Krodvpousvov xal TV GVupogdv, YEl, NEOLTEHÖT 
Yonvovvrov, Öreoog aurov, Nenwarıavög Övoue, eig uvijunv Yrsı Nixo- 
Adov zul Omwg Ev voig Mo’ooıg dvdg@v Exsivog ToLÖör Xg0E077 nel Havarov 5 
EEsikero, EWTNE adroig Ex nagadokov zul Kyadtog MEOOTEING YyEvöwevog. 
reüre noog aAANAovg adroig ÖlouiAovuevorg — EbGETLIKOV Yydo Avdyan 
za mobg moAhdg Evvoiag Eyslgovoa nV Yoyiv —., weoleng xdnslvorg Te 
noög Hebv Nıxdiuog wörina magsiaußdvsro, al ‘'Kögıe, 6 Tod 60V Nıxo- 
Adov Heög, 6 Tobg Tosig Üvdong ddinov nodTsgoVr Havdrov GvoLuEVog, 
Enıde nal vov Ep’ nuäg’ Eleyov, “örı 6 BondovV Ev dvdgnmoıg 00x Eorıv. 
ldov yao ovvezyerar nulv 7; napdle, aal wi HAlbsıs abıng EnindVvdndav Arc 
Ep’ Tmäs, ab obdslg Eidymv Yuüg &x Tod neipKowod. ldod zul 7 par) 
od rüg bogäg Nuüg Emikeineı, nal 1 yAörre To wvel ig xapdiag Enoat- 
vera, Aal ObxETı 00: 000: MoooEVEYAEiv Övvduste ÖENov. Tayd 7700-15 
raraiAnßerwsev Nuüg ol olatıouol 60V, xÜgie’ ul magdym mv Adırlav, 
un bmegiöng Tov üdınov Havarov' EEEAod Nuäg &% ZEigög ToV Enrodvrov 
Nuov mv yoyiv, nal OmEVoovV eig rw juov Bordsıev. algıov yao Hava- 
Tovusde. 

25 Tovrossg mo0066XWV 6 Todg Yoßovusvovg auToV @G TERVE TETNE © F26 
oixtelgov, &amooreihsı Bondeıav wbroig &E &ylov rovV oixeiov Hegdrovra. 
ra ng vunröog Övao ro Baoıkei 6 Havunorog Emiords, "Baoıked’ Eypn, 


- 


0 


4 Zu eig wojunv Tası vgl. Georgios Chart. 8. 98, 29: &yyiverai rıs uoiun. — 
8/9 Vgl. Georgios Chart. 8. 93,30: weoieng t@v vis eöyng magnlaußdvsru. — 12 ei 
Hılypsıs — Enindovdnser, vgl. Psalm. 24 (25), 17. — 15/16 zayb — xügıe, Psalm. 
78 (79), 8. — 18 onsö0ov — Pondsıev, vgl. Psalm. 39 (40), 14 Cod. A; 69 (70), 2 
nach einzelnen Hss. — 20 6 rodsg — oixreigav, vgl. Psalm. 102 (103), 13. — 21 &- 
amoor&Alsı — &ylov, vgl. Psalm. 19 (20), 3. 


Rez. I. 11 Bondüv F, Bondös C 

Rez. II, 1 &xeunorögovro — zupoöcı I, om II 2 Eypavrafovro T; EßAemov' 
uıngoö nal moös To Helov, &S un Emiuagrvoodv abroig cıv Adınov opyayıiv, nare- 
yoyyvkov II 3 olra mıxoüg — Öregog adbrav (4) I; otrm mV ovupoodv, Yet, 
zegınatös Kroövgoutvor, eig av reıav IL 4 imsı I, dor U 5 roig Mi- 
eoıs I, M.MI 7 raöre moög dAdikovg — mv Yuyiv (8) I; Adyov Eußaimv Exiver 
xal rois &lloıg Evöangvg Exoıvoloyeito (sbgsrindv yüo dvdyan al moög mohlag 
£vvoiag dvsyeloovsa tiv Abvynv)‘ odrws obv modg dAAmAoug drouikovutvorg aöroig IL 
10 gvodwevog I, &&lbv U 11 örı 6 Bonda» — oöx Eorıv I; un Övros &v dvdon- 
noig, Ögds deonora, Toü Aurgovusvov vov umöl o&bovrog II 13 &p’ Nuds — 
zsıgcouoö I, om II 14 Enoaivsroı I, &08 anoog riasra I 15 öfnoıv I, 9 
cvvoyh Tod mVeduarog Kpuıgedsiong Nußv tig PBoyyiis IL 16 un zaeoyn — 
&öınov Davarov I, om II 17 inroöoviov — Yuytw nei 1; dıdavrov Nuäs‘ onsd- 
cov, 6 &yadog U 18 adgıov yio Yuvarodusde EI, om BD 20 ö rovg po- 
Bovutvovg — Bavuaorög Enıords (22) I; 6 Tüv Yoßovutvor abrov aal uähdor 7) 
narhe mooisTduevog, nV Tayiornv abroig Enmeunsı Bondeev. N HE Tv 6 Helog abroö 
Heodinov, 6 Yavuworog m Övrı NindAwos, ds Övag ro Paoıhei Enmiordg I 
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AFO ‘TO TdyYog dvaorag Tobg xarsyouevovg TEEIS TOR Ti PvAoat Orgarnidtag Praxis de 
Öveg' udınv ydo EEvxopavridnoav.’ Era Kal jv mdoyovav ddınlav Ten 
Eberonyadeı xal tu Tod Öoduarog dıesne o0v axgıßela‘ sid’ obv möle- 
uov xıvnosıv Hal naxnlg Murov dnokeiv xal Ta Eoyara Ögdasıv mmellsı. 

5 xarankapeis tolvuv 6 Baoıleüg Tyv Tod Avögög wagpNolav, hi re KAAm 
zul Örı dopl TÜV vvarorv odrn rov BaoıAslov Evdov Eyevero, "AAAG tig” 
hjoero ‘06V, 6 roLwüre TO Euh nodre Emioclwv zul bramsılodusvos, 6 O8 
‘NixöAaos, 6 Ev Ti; Mvocov untoondAsı Ep. zal abrlne 6 utv bmd Tüg 
Öweog Öiaragaydeig avlararaı, 6 68 &yıog Emlang nel To Endoyo AdAaßio 

10 gadeddovrı Enıpaivera zal Ta würd neol TÜV dvdghv Enioxiinteı. Aßie- 
Bin dt Eoousvo xal alro, borig ein, ‘Nıxöiaog’ dnexpivaro, “tod Xgr- 
Tod doVAog.’ 

Avvuavıoheig rolvvv AßAdßıog Eorgspe re TO vo ryv HEav xl, ıl 2 
rotes &oo ro pavtv xal 6 vı Ömkoüv, Eoxoneito. xal abrlza Hxsı Tıg moOg 

15 gbrov mega Paoıldog unviov, üneo 6 Bucıhsüg Ev Unvo Hedocnıro' al 
ög ndAıv amapyekksı viv dyıv xal Ta pavevra auro ünevra dıebneı. 
nmoög Tb magddobov Tolvvv Exeivo ig Beag Kupm xaranmkapevreg, Ö TE 
Bacıkedg zul 6 Emapyos, Aal Ömwg BonEE And GVVdnjurTog n abrh Öyıg 
Exareo@ Epolrnoev, Ereidn Tov Övsıgov Gvußaksiv 00x Eiyov, ueranaAsod- 

20 uEvog and ng puiarüig Todg Orgarnidtes 6 Baoıkevg, TEQLEOGTOTOV Kndv- 

F27 zov, “Tlow Pnol “uayelaıg Xondduevor Torodrovg nulv Eneubers Todg 
Öveigovg, T6AEU0V 0UT0 oPodgoV Emioelovrag xal ra uspdie zo” Nuhr 
ensloüvres; ol ÖE, umdEv ToLodTov Euvrois Ovvsiddrsg, veduaoıv &h- 
Ankovs Nooroav, ei rı Üv vıs abrav eldeln, Enneninyuevov 0l0v EraoTog 

3 Exdoro Tov Öpdaluov Enıßdidovres. 6 Paorkevg Tolvuv, oüra Todg 
övdgas Eyovrag Idwnv, Eni To noadregov weraßdAlsı zul, MO06040v wbroig, 
enorplvaodea noOg Teure neAEVEl. 


Rez. I. 3 disäya ACH, Eye F 8 6 uv ACE, uev FBD 11 zoo 
ACH öroö F 15 änse AFIL, aonee C 17 Exsivo vis 9. äupm ACH, &upo 
tis®. F 18 önwg AFII, om C | öyıs om FU 19 ixaregn AFII, ixareoov C 
24 rıs wörov AF, aörov Ü 

Rez. II. 1 rosis zag& zi pvhaxi; — Esvnopavıjdnoav I; Ev Tj peoved orex- 
tnAdrag rosig dfAufßelg Äves‘ ovxopavria y&o novno& vel ÖıeßoAm uarale vo aar’ 
obrav I 2 eira I, sid’ oörn II 83 009 Anoıßeie I, moös üngißeıev I | wöre- 
wov I, zart’ aöroö add II 4 ul z& Loyara — roivov 1; jmelheı. Ermloyeis odv Il 
5 ı5 ve din BDI, tiv ve &llnv E 6 oörwo I, om II | &y&vero I, &yalvero IL 
7 70 £uo xodreı Emıoeiwv 1, Emıo. Ewoi 11 8 6 uev EAC, uev BDF I @vi- 
srereı I, &vioraro II 10 nadeHdorr Erıipalveraı nal I, bnvoövrı Emıpaveig II 
13 re 1ö vh rim Bon I, vv Önıv vd” Euvrov II 14 Eononsito — abrov magd I; 
dızonentero. nal &un Hası vıg bg wörbv I 16 malıv EI,om BD | ünevıe 
ös&fer 1, dufksıcı I 19 Zpolrnoev I, yavsin I 21 uayslaıs EI, öweis add BD 
22 ueyaix I, Paodrare II 23 veruncıv I, aonee add II 24 aörav I, om II 
26 idav I; Hewodusvog, oböEv re (rt D) TO wuodnav Eoınörag eldevar nal Eevıfo- 
uEvovg ııv dxonv II | meworegov I, ebWög add II 

17* 


260 X. VITA PER METAPHRASTEN 26. 


Praxis de 26 Oi de, dangdmv vodg öpdaAuodg nAjoavres nal Gvveyäg bA0AULoVTEg, AFC 
‘‘Husig’ einov, ‘& Baoıled, obre uayelav, 8 vl more Eorlv, oldauev, oüTE 
„are Tod 000 xodrovg ÖEıvöv Ti Euelerioausv‘ udervs 6 mevra Epopar 
öydaiuds. el dB uN olrw tadre, KARA Tı NovnodV Mulv Eoxentaı nerd VoD, 
undeve, & Basıkeo, umdeve za jußv Adßng EAsov, un woög Tg roıddog 5 
auräg, undt ÖAov @elon Too yEvovg Nußv, AAN Ei vı al Bavdrov Bagv- 
Ts90V, dnöpnvar a9 Mußv. Nuiv, & BacıAsd, obrog Ex narepmv xANg0g 
üunnobe, rd Baoıker rıuav al vv elg aurbv EbvoL«Kv TOO NavVrög TOOTI- 
uäv' Eiv dE Tig tadre nagaßelvoı, Enuoüv abrov T& ueydıu xal wg mo- 
Asulo Tb Aoımov yolodeı. Bote, dusAoüvreg Euvröv, ııjv orv, & Baoıked, 10 
EBAErnouEv 6nrnolev, OdEv nal Kuoıßai pıAdrınoı naod rg ons julv NAnl- 
Eovro dsbräs. Ereiön Ö: nal molsule zeig Kard TOD 600 xo«ToVS Exıveito 
xl Toadrv dvöoav dosriv 6 xaıgög Eintei, Toüg KAlovg rapedorunv, 
000: TOO «drod nulv Erbpyavov dfıaucarog, Nuäs — &g obx ÖpsAov — 
zooslAov xal rıjv modg Exeivovg Yulv Eveyslgıoag poovzlda. würd toi xal 15 
zoödvuoL TO on Tooordyuarı eldauev, za TE mOOg Todg E4I0003 Eraver- 
Aöusdea, zal mv olxelev dgeriv, Gbv den ÖE eiorjodn, Emi av Eoyov 
ix@wög megsOTHORUEV, 6nEQ E0 old” drı MEvrss GvuprjoovsL. Toüro, tiv 
ebdaıuovlav Nulv NO6TE0OV XUEROX6V, vOV Kod” ußv 6 Pövog Ömilßer, 
xal noıvöusde, PEd, og Ögäs, Aal va Eoyara neloeodeaı no00dox@uEv. BoTE 20 
rEgLEstyKev yulv, & Baoıked, 1 TÜg moög 68 ebvolag amödeidıs welfovog 
tıumolag bnödsaıg sivar, zal dvri ÖdEng EAmıboukung nal duoıßov Havd- 


7 Vgl. Georgios Chartoph. 8. 95, 19: julv &x worden» „Anoos Önfieker. — 
8 Basılda vınäv, vgl. 1 Petr.2,17. — 9 Zu &dv — wagaßeivo: vgl. Georgios Chartoph. 
8. 95, 22: rodg taüre napaßaiveıw voAnövreg. — 12/15 Vgl. Georgios Chartoph. 
8. 95, 30— 34: Erel Öb naıoög Epkornnsv 6 Toıadınv dvdoav dostnv dmıkn- 
Töov nal molsuimv deu Hark Tod nodrovgs Öußv Nxoöchn, navrag naralımar 
rods 5601 roö Foov Nuiv dfımuarog Ervyov, Nuüg dvrl ndvrov (bg dom 
un Es) moox&xgınag xal vıjv moäg rodg moAsuloug uKyNV Haramsniotsunag. 
— 17 Zu io oinslav — magsorijoa@wev vgl. Georgios Chartoph. 8. 95, 37: Foyo tiv 
nuov Ageriv Eomsboausv Emiösitacde. — 21/1 (8. 261) Vgl. Georgios Chartoph. 
8. 96, 1—3: xal megieornnev Nuiv N tus dvögsiag sbdnıuovie eig naradixnv rıum- 
glas, nal dvri Ööfng Ehmıfoueung dien Pavarnpoeos. 


Rez. I. 1 ovveyüs FC, ovvsy&s A | ÖAordkovres AO, kvaßköfonrees FT nAn- 
eog ACII, vöuog F 12 Exıveiro A (MD), Exsıro FC 21 rns ACIL eis F 

Rez. II. 1 881, sis yiv idöwreg xai add II | zul — 6AoAvkovres I, om II 
3 Euskerioauev I, weuslerjuauev 1 | uderus — ÖpFaludg vor dsıvöv II 7 xAneos 
ünngbe I, ole wAfgos eis del pularzöusvos II 8 16 Bao. BEI, röov ß. D 9 edv 
EAF, iv DC, zit B | ueyalo I, uyıora U 10 dusloövreg davriv — sarneier, 
ödev I; neol mAsiovog uaAhov Yuov Tiw NV Myousv cornolav, xal dık raüra Ineı- 
vor, ydgırss I 11 guiv DEI, om B 12 noispie I, oracıhdng II | Exıveizo A, 
xexivnzo II 15 mgosilov — Euzlvoug 1; &u mdvrov me. nal zov nur’ Exeivon II | 
goovrida I, mörsuov II 16 weoordyueri I, xersöouer 1 | Todg &xheodg I, aü- 
rodg söwögog 11 18 ixavös wagsornjoausv I, Ensdeiädusde II 20 ös ögäs I, 
& Peod spFaiuol yrauns Emıßodkov II 22 &uoıßav I, &iiwv du. U 


X. VITA PER METAPHRASTEN 26. 27. 261 


Arc vov YO6ßog Tuäg Eysı nal naradiung Eni To Teievraio Tovrg xal Praxis de 


stratelatis 
ÖvVoTvyEl xaropdauer. müs Teure, & His, nOg Tadre, & Ölan, P£gsıs ER 
deäv; 
F 28 Tovrois 6 BaoıAsog xaraniaodelg wmv duyiv, ÖMAog Tv uerausid- 27 


s uevog Em vi Enelvov Ußgeı. Erosus yao rd Tod BE0d Öinaıbuera ner mv 
&Aovoylda NoyUvero, un, vouoderöv ÜAkoıg, abrög EbHÜVvag Indoyn Tg 
HOL0EWG. EUHUG 00V Enısinkg HER mo0g adroüg xal Nusgarare peyyerau. 
oil de, Tag Yuyag noög rov Adyov Ö1evaordvreg, Ereiön aa TO Evödaıuov 
tig nagomalag aöroig EI6HN magd tod BaoıAeng, Ednuoalevov rov Inoav- 

10 06V, 00% Exgvnrov nv Einide, nei ‘Kvgıs 6 tod 600 NixoAdov Heög’ 
ueya EBowv, 6 Todg rosig Ävdoag wort Aölxov Havdrov dıaowadwsvog, 
E5sAod xal nuäg di’ adrod Tod Ernornusvov ToVTov xıvdvvov. Kondbe 
zbv Aöyov 6 Buoıleüg xal “Tig oürög Eorı NixdAnog’ &pn ‘nal Onwg ai 
tivas Eowsev oürog; einare’ Nenwriavög odv adrina advre ÖLekeicıv 

15 GÜTE Kar wEOog. 

© 0: Baoıkevg, Th neol TO Helov zal Tobg abrod Heodnovrag rıuf) 2 
xal 06 Tod xaAAvvousvog, 000 Evraüde yovv Andnv ig olnelag Ehau- 
Bavev agsrng‘ AAN 6uod TE megl Tod dvögdg abro dunyy£in, nal obÖ& 
noAlöv &dendn Abyov, AAN eig viv paveioav word Öyıv Emi nAkov av- 

20 EVEYR&V Hal TIVv Onto TÜV ddıxovusvav NAOENGLav zul rov noAbv Erslvov 
Enkov Unsoduvudoag, Ovyyvaung te «Eioi Tobg ävdgag xal "Obx Ey’ 
gpnow “buiv yaolkounı mv Eonv, aA Öv busig eig Borderav Exnaheiode 
wel Ög 000: nadEvdEv Nuäg ea, Heousrera mooorarov vbußv al andd- 
KEVvog. ÄnıTe Toryagoov mag’ abrov, xal, neıodusvor vyv xbunv, Ta TNS 

25 sbyagLoriag dmödors. dnayyeikare O8 za mag’ Nußv' «To nehevodev Idov 
neroinka' u dmelisı uoi>’. raura sime,ral QvBoDV Ebayyelıov za GnEDdg 


Rez. I. 2 & jlus, nös taüre FC (NM, om A 4 vuyiv ACH, xoi add F| 
uerausiouevog AF', uerduelog CO 7 noloeng AF'II, önongisens C 11 dıacwod- 
wevog AF'II, owodu. C 12 nal Nuss AF, nu. aei C 14 oörog AE, om FC 
15 @örs ACU, om F 22 Eunahsiohe O (ID), Eunwleirs AF 24 zoo’ AL, 
moös FC 

Rez. II. 1 &%s& xol — xurogdauer 1, wagaleßov Eysı I 2 oa diem], 
Yela 6. II 4 usrauslöusvog — Ößeeı 1, Eri Ti; Ereivoav &ropdosı weraushöwevog II 
6 noyövero I, &deiro U 7 Nusgwrare pheyysraı I; Musoov pPeyyeraı, olovel 
narwoddvo Yvzf Time teure Enıridsis pdguane II 8 Siavaoravreg Emeıön 1, roö 
p6ßov Adcavres Enei II 9 aörois Eööhn I, Eoyov ydn U 11 ueya Eßowv 1, 
ueyıorov dveßoov II | more I, weöregov vor rovg reeis IL 12 ££sloö I, adrög 
vol vöv 8E.TI | nel nuäs AF, üuäs DE, fußv B | vovron I, voödse I 18 Zoril, 
ou 14 tivag I, riveg oßsg Il | oörog EA, odroı BD | ndvra — wegos I; di- 
Esıoıw Ümavıe nark uEgog, zal Önws, Erıyavgvrog aörois Jon Tod Kdov, magadögns 
adbrodg &Avromoero I 17 AYönv I, &uvrod xal add II 19 &rml wieov I, Eml 
wälhov BD, om E 21 önsoetavudsag I, dıc Iaöuaros Beusvog II | ve dEioi I, 
södewg n&lov II | zul obn Eyw — ev Sorv I, oin Eyo Akyav I 22 Exnohsiohe 
nal 1; EEenalsiohe NıxöAaov, Euelvog Öuiv yagiteran viv farw II 23 sie], dvisı II 
25 nae’ BDI, wegi E | xersvohetv I, Akyovrss add Il 


262 X. VITA PER METAPHRASTEN 27. 28. 


Fraris de Ti ETEEOV, YQVOoD xl aürd xal Aldor rıulov ovyaslusvov, xal XnoLdAovg Arc 


Ödo yevsoög Öldworv abroig, Evrsiidusvog Kvadeivaı würa« ro &v MV- 
0015 vo. 

3 Oürn xul adroi, napaddgov o@rnoL«g Enitvydvreg, EOHLG 6600 TE 
Mbavro, xal wegiyageis &g Tov Üyıov Hxovaıv kowsvol TE abroV Eidor. xal 5 
ömAcı Hoav Ind ng äyav Hdovig noödvuoı elvaı nal wuryv ng0E0daı TV 
zagıodeisev abroig forv, Horte ablaev anododva ryv ebyapıorlav Ta ob- 
Tag ebegyerjoavrı. elta To von rk Ex Baoıleag dvarıdodoı, «KVgLe, KÜ- 739 
LE, tig Öuoudg 001, 6vduEvog HTaydV Ex ZELEÖG OTEGEWTEEWV EbTOD;> NOEUR 
Ünopmvodvreg xul und: abrodg Kysdorovg Tg Nbovng Tobg nEvnTag &p- 10 
LEvreg, AAAL Kal ToVtovg tois ovoL dskLmadusvor. 


28 Tevrn roıyagoüv Eni ov Eoymv Tod Heod rov olxsiov Yegdaovra 
weyahdvovrog, bNÖTTERog 7 Egl abTod pyun ÖiegFeice mavrayod te Eher 
nal navro mwegieidußeve, neleyog TE Öıeßaıvs xal xard Haldoong EWEOETO, 
nal 0bÖ’ Eva Tonov Avjnoov TÖV ueydAmv Tod Kvdgög yaolrav ipiea. 1 


Praxis de 2 Neöreı yoov note aAvdovı negınlarovoı yahend. ol Tg Ev yepalv 
N aroyvövreg Hwrnolas, Emeidh Tov ueyav NindAaov ÖEsiav Ev roig zag EA- 
nide Borjdeov Und ig Piuns Eucvdavov, OAoı ig denjaeng ig EOS 
adrov ylvovras, Toürdv TE Karl Tov nAUÖmvog ExkAovv xal abro Tag yel- 
005 BgEYyov xl uovng EEslyovro tig nag aurod Pondelag. zul ög, 0008 20 
Boayd weirroog, Erıayd& EbHÜg Th vi, nal pavegog volg Enelvov YyEvo- 
uevog 6pdaAuoig "’Idov zerAraare ue’ pnol, "nal Bondnoov buiv maps. 
site Haogslv abroig Öıaneisvodusvog, Tod nndadlov te Anußdverar nd 
1 advrov Öyeı za vadın mv vodv lHVvev Egxeı. eire xal ch, HaAdoon 
Enırıunoag, rag roinvulag abroig xal Tobg rooßikovg Kal t& ühie rk Eu 3 


8/9 Psalm. 34 (35), 10. — 16 Vorlage für c. 28, 2—29, 1: V. p. Mich. c. 34—36. 


Rez. I. 1 xevooo ADE, yevooov FÜB | x«l Adav AF, in. 1.0 6 elvaı 
xal aörnv A, elvaı xal abzois CO, om F 9 oo AF II, ooo C 10 zig ndorng 
FCIL, om A 11 rodrovs rois AF, rovroıs C 25 aörois AF II, aörjs C 

Rez. II. 1 xevooo DEA, xevooov BFC | xcl Aidov AF, Aldor tell | 
ovyxslusvov — abroig I; svvrsdeiuevor, angoög ve Obo Emıyodoovg adrois didmaıv II 
4 ovrw I, dj add II 5 Iboavro nal megıyageis ... Hrovoww ]; Amrovro xal mg0- 
Suuoıg noolv ... dpinovro II 6 xoöFvuos zlvaı I, eünerös Eysıv I | air... 
zhv yugıotelcev ... fur I, würds... r&g yagıs#eisag ... Yyuyds II 8 dvanı- 
Hoöoı I, &pocıoöcı II 10 &ysvorovg I, &uolgovs II 11 zois.... debimodusvor 1; 
oig siyov, yiloriuörera Öefioöuevor II 12 za&örn I, oöro II 13 zavzeyot 1, 
novragn II 14 Soidoong I, öAng add II 15 yagirar I, Havudıav II 16 zegı- 
aintovcı -—— owrnolug 1]; gaAsna mweoırugörreg, Bore nV Ev yegolv ünausav dmeımeiv 
sorneiev II 17 rois zu’ I, toisde roig nae’ II 18 denseng — yivovraı ]; 
noog aördv EAnidog Enngeneis joav II 19 ExdAovv I, vosoüg EEsxakoövro vor xurd 
voö II | xeious I, &nduuog add II 21 Enınnd& — vol I; Enınndroag ri vni 
ipden I 28 ala I, zei add II | Auufßdveron I, oußovsro I 24 dans: era 1; 
roavös EßAenero‘ mobg rovroıs 11 


X. VITA PER METAPHRASTEN 28. 29. 263 


AFO TOD yEıuavog xouulte zard, BonEg ON nal 6 Ewog ’Insoög ro mo0TEgoV, xal Praxis de 
oüTwg Husgov Kbroig nal ebyaınvov Idwcı mwAsiv. 2 
Ag odv nodo To wveduarı pegousvovg 1 180005 abrodg ümedeyero, 3 
rüs vndg dnoßevrss, TOV ÖLnowodusvovr TOD Kivödvov wbToVg NmEiPoVTo 

5 pPavev. eira uadovreg sig nv Euxinalav abrov olysodeı, driacı nagd 
zöv vaov. 6 utv 0dV, uE0og Euvrov Tod xAjgoV rojoag, elorineı uerd 
tov ÜAlmv' ol dt, @g Ereßalov wur Tag Öpeıs uirwg rovtoig yvaodEvrı 
nodregoV, and yodv tig Ev a melaysı Enıpavelag eig Ernsivov EÖÜHÜg Av- 
EPEEOV. Kal NO000ERUÖVTES MO0ORLTTOVOLV KbTod Toig noalv, xal 1) yAuoo« 

10 ubv abroig eig sbyagıorlav Exıveito, OVvepdeyysro 68 tadım al 7 Yyuyn, 
av rs Enate nel Onog EooVdodn mıurnozouevn, Ödxrgvd re did ToV bpdal- 
uöv zooleı TOV Asyoulvov udorvgag' elite xal Toig nagodcı xur& Epos 

F 30 T& Tod nodyuerog dınyoövro. 6 Bavuasrög rolvvv NıxdAaog, KıvÖdvov 29 
HVsodaı Tod tig yuyäg oby Nrrov eidg, 6 zul ig mAslovog uüAAov NElov 

15 uEpluvng, Ereiön To dlogatıxd TOO nVsduatog gaplsuarı voygdmolav aö- 
voig ÜnoxadNuEvNV Enoa n600n HEoö aa) av Exslvov BdAAovoav EvroAßv, 
"Entyvore Euvrodg’ EAeye, "nagareAd, Tenve, Enlyvors, Kal Tag xaodlag 
vuov xul TE Tod vod nıviunge zul dıavorucre zig EbngEornoıw dmevdV- 
vote Tod BEoV. Kuv y&o Tobg moAAovg Aavdavausv xal yonorol boxnuer, 

20 AAN’ Eusivdv ye ndvrog oböEvV Ajosraı TÜV NUETEg@v' «ÄvdE@mog ukv y&o 
sig nobownov», proıw, «Heog Ö8 eig xapdlav). NKodoare Kal Toüro rüg 
yoanpig Aepodong' «un) moLsite nuxd, xal od un xaraÄdpn buds va naxdr. 
uddsrs 0 uällov EÜ noLeiv, nal TV Kyınoudv TOD ObueTog HAN ngOd EDEL 
ueradıwfare. «vaog yag Nusig HEoV. ög ÖE PPeipsı Tov vedv Tod Heov, 

25 pPegei roürov 6 Yedgy" Ilavlog teüra 6 Heidg proıw. oürn noLsite, Aal 
zo Aoındv Ebsre Bondov Äuayov vov Hedv. 

20/21 1 Reg. 16,7. — 22 un zoısire — xuxd, ?; vgl. Joann. 12, 35; Rom. 12, 21. 
— 24 1 Cor. 3, 17. 


Rez. I. 3 zog» AF'II, no&ov C | önedeyero AF, Eötyero C 4 wörods F, 
adrois AC 8 sis AFI, os C 13 nodyueros CI, deauerog AF 14 wäl- 
Aov AF II, om CÜ 18 xoi z& Tod voo All, al roö vodg ra F\, aark Öıavorav (| 
dievonuare AF IL, voruare C 19 n&v AFI, x C 25 gpPeosi AF II, 
gpBeigsı C | roörov FOL, aörov A 


Rez. II. 1 rö zo6rsoov I, zeor. II 2 abrois — nisiv I; zo) ebyalnvov 
&xelvoig töv nAoöv Öldwow I 8 ünedeyero AF, dbed. II 4 dnoßdvres I, dmo- 
Paivovreg II | dıncacdusvor I, dincasavr« II | wörods F, om I 6 use av 
&llwv I, toig moAlois Öuoiog Il S dn6 I, an’ aöräg II | Emiypansiag I, dveyi- 


voordv va xai II 9 wgoonizrovamw I, meooenıntov I | 7) yAücce uEv — udervgag. 
elta (12) I; toig yellecı roöro wir hondkovro, Todro BR nal EpFeyyorro euydguorov 
rı nal ddrgvoım NÖovÄg nensonoutvor, av Te Enadov wiuvmoxöusvor xal Önwg 
GvoHeisv op6der megigaeäs Einyovusvor. Emsıre I 15 weoiuvns I, peovridog II | 
yeoloueri I, öpdalun II 17 EMeye napanaıo I, Eparsı deouaı IL 19 Ravda- 
vousv 1; Auvddveıw Eyaper, d ro mäv Ev rü r& padka modereıv elvar voulfouev II 
20 ya mdvrog obdlv Ajseraı I, dans obötv diapssyaı I 23 udhere — ed moueiv I; 
80 Od moıeiv uärkov Emuuövog anovödsere II 25 Ileövlog — pnolv vor pBsoei Il 


264 X, VITA PER METAPHRASTEN 29. 30. 


„Eindruck 2 4Aoxsi uoı ra eionueva, MV obrog Enhovrsı nagd Beoö domyv, inavög AFC 
er Persön- 
lichkeit  TegAOTNGRL. KAM’ 06% od ömwg 7) wegl auTod uviun 000’ Evrauhe Ori- 


oc rov Adyov Aveysraı, dAR’, El wi) nel Ta Acınöueva ng00dnoe, Gnwiev 
80 ideraı Tv ueyloryv. Aöyog ydo rg, Üvmdev Tod yodvov xal eig nwäs 
YPoıtiaag, TV uaxdgıov Tovrovi ngEoßBvrLH0V ubv To Pos, Appehındv O8 
mv HEav, ayıaouod ÖL zul yKpırog dnonveovra Belag broygdpei. mpoOTIL- 
In0ı Ö8 xal redre megl KÖTOD, &s, El Tıg aburo xal Evröyoı, noAA) to Ev- 
ruydvri abrlea nal Kape uovng tig Erelvov Heug Enidooıg modg rd BeArıov 
xul wereßoAn Tıg Eyivero. xal Exaorog ÖE, nadeı tiv) aal Adam Bagvvö- 
wEvog NV yuyiv, @g u6vov Kurß drsviociev, Inavnv EÜOLGKE TOD Avroüv- 10 
rog ragauvdiav. Eins 68 nal rıg bneopwrog Koroanı vng Enslvov Deus, 
xel TO XO00WNov xarelaune Into TO Mwoewg. Ei nov rolvvv ovußein 
rov Ersgoddgwv tıväg würd zul uud 600V Gvveideiv, ubvov ei wig Exel- 
vov yAvxelag droAadasınv yAbrıng, EbHÖG dnneoav vıv && nuldov Gvvav- 
Endeicav wbroig aigeoıv KnoßaAövreg nal Tov 6EFovV ng dAndeing Adyov 


on 


„m 


5 


EVOTEQVLOAUEVOL. 
Tod De 2 O utv o0v odro dießıacag xcl Arunoög, zark ye ToVv rg dgsräg Ad- Fat 
gräbnis, y * = 
Myron  Yov, xal doreiog moAıtsvodusvog Kal oldv Tı uVoov yaplev ng dAmFüg 


ru noooeyopbv Ev u£on ti] Mvgewv roig &vdsosı roVv Yelnr yaplıov 
uvoloag, Bad'tare Te ynodoag zul nANong NusgSV TÜV re Helwv xal av 20 
Avousvov yevdusvog, Erei nal Ävdgwmov dvra roürov Eds To xoıma voun 
Asırovoyijocı vis Pbosws, v60n neoınlnreı Bowxela. 1 6: abro eig Ebye- 
guorlug rag modg Beov xal Öuvovg EEodlovg re zul mpomeuntnolovg dvd- 
Aoro, za ci ng Erönulag EAnidı yagızorara Öısrlide Toürov. Öreg Yy&g 
rolg &Ahoıg TO TH Hapxl mapauevev, vodro Exelvo To dvagevydivar Tod 


I 
27 


1 Vorlage für c. 29, 2—830, 1: V.p. Mich. c. 40. — 12 Muoeag, Exod. 34, 
29sqq. — 17 Vorlage für c. 30, 2: V. p. Mich. c. 40—41. — 21/24 vgl. Vita Com- 
pilata c. 54 u. V. Nie. Sion. c. 78. 


Rez. I. 5 &yyslınöov AFLD, Ayyelınnv C 13 zul #08” AC, na9” FI 
14 &nolavssıev A, knoladoeı F, dnokaöceıe Ü, Anehavcov II 18 xal dorslog 
CI om AF 19:5 Mveav ACIL, rar M. F 21 Övre roörov AF, roörov C 
24 zoörov AF', zöv voöov C 

Rez. II. 1 &oxei wor I, Honsı I 4 voten I, &x uangoö II 5 rovievi |], 
nagadidwcıv add II 6 Being Ömoyodpse — meel aörod I, om II 7 £vrögoı ], 
Yyılös &vr. I 8 aöriue — Exsivov I; magaggäua nal dic uöons ÖnAadn üg II | 
mwgög I, ve woög II 9 Exuorog dE I, & 8° &v Önnege II | Papvvöuevos I, Bagd- 
veohen II 10 ös I, oörog el xal uövov II | ixaynv eügiore ... nagauvhlav 1, 
Inavng aneioßs ... neooypoyng II 12 öneo I, wällov 7 II 13 nal nad’ AC, 
„eo IIF 14 aroradbosınv A, inthavoov II 15 &roßerövrsg I, dnoßeßin- 
»öoreg II 17 Sıapıooas I, Beßıonag IL 18 zaolsv üg dimdüg I, Heıorov UI 
19 zois &vdscı — yweirav 1, vovg ovvövzeg I 21 ävdewnov Övra rodrov I, «ö- 
vov &vdeo. övra II 22 pöcewg I, xowig p. II 23 re xl], xl II | dvadaoro I, 
dıeßaıwve II 24 distidrer voörov 1, Erider (diev. E) 16V ulyav II 
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AFC Omuarog. AAA 6 utv oürw rov Exlangov todrov xal Boanybv zuralelneı 
Blov, dıaßalveı ve noög mv uanokv Exsivnyv vol uaxapiev borjv, Aaumod- 
now dyyeiov Gvvov zul Ovvayadldusvog Kal TO TNg TOLddog PEyyos 
de&V Toavöreodv TE xul HdagBTEEoV. TO Ö8 Todrov oBu« TO TiIuLoV, 

5 zegoiv dolaıg Emıiordnwv zul Tod KANgov mavrög xal Auumoopogia TIuo- 
uevov, T& Ev Mvooıg Evaneredn van, uvVoov xul eig Tode yodvov ngoyEov, 
vboov Yvyındv TE Xu omuaTıxav lauc. 


rF3 Tov yoüv anevroyddsv yig Exsi OVvoosdvrnv KpFovov weraiauße- 31 TaismEn 
vovTW@v TÄg Zdgıros, X600@ Tiväag tig Avnlov Öımxıouevovg xul noAAcv 
10 dneyovrag Nusoöv 660v nödog Anußevsı Ösıvög, To Tod Eylov uwiue Kara- 
Aaßeiv GoVoaodeL TE Tod uVgov xal ueradaßelv Tod dyıaauod. al ON T& 
oıria Evdeusvor TH vni, nodg vhv Avxiav nAsiv EweAlov. novnodv 68 Öat- 
uövıov, Ö, rov Bwudv marhaı vg AorEurdog xaroızoüuv, 6 moAbg NıxdAuog 
Ersidev uerd Tov KlAov dijdaas, eig Edapog Tov Buuov aeracsloag, ToV 
ıs nAoüv Exelvov alodduevov, xal Toüro uv uryoınaxodv To Kylo tig TE 
Tod vEw xaraotoopüg nel rüg olxelag Exeidev bneooglag zul, 667 Öbvauıs, 
duvveiodea, onovddtov, roüro dt Kal Tod Kyınouod todg Kvögug dnoots- 
onoaı BovAdusvov zul Bacıypaı Tov n6doV, TV yuvvaina ÖnoxgLvduevov, 
üyyog vı niness EAnlov weraxoultsv Edöxei, Kal ToürTo mpoPvusicsheı ubv 
2» dnopeosıv EAeys moOg ToV Tod yrlov ToEpov, Öedoırevar ÖL TO noAd Tod 
nAod xal rosusıv. “Adbverov ydg,’ Pot, "yuvi) XoOg TO60ÖToV KNOdROON- 
oc merayog. ÖEouaı Torypagodv buav, To üyyog Exsivo Außövrag, xouloeı 
TE rap Tov Tdpov xal Bakeiv To Tod aplov Avyvo To EAaıov. ToLwüTe 
6 BdeAvoov Önıudviov EisyE te al Elov, tb äpyog Exsivo ralg ysg0l 


8 Vorlage für e. 31: V. p. Mich. c. 44—48. 


Rez I. 2 diaßaivsı re — forv AC, Aaunndöcı Te naraorgdnrsı NV negiysıov 
ünacev FO 1% ori AFLD, iorie CO 14 E&usidev ACH, om F 15 &xeivov 
ACE, &xeivov FBD | urnoıxaxoöv FI, uynoıexöv AC 19 usraxouifsw CL, 
Paordgov AF 

Rez. II. 1 souaros I,nv add II | roüro» xal Boayiv I, om II 2 diaßaiver 


te — uaxaglav I, nal — uaxaelav draßeaiver II 5 xal voü I, vo I 6 &vane- 
1edn von |, van xararideraı 11 7 ze xall, zii ll 8 dp9ovov EI, nal dpt. 
BD | usrolaußavsvrov I, usralayyavdvrov II 9 nöggo I, owreßn =. II | 


noMav — dsivög I; 6dh ovyvav Nuse@v dmtyovrag, Eporı Anpdnvar zenora II 
11 uerodaßeiv Too ayıacuod 1, uerargvpijoaı vo ayıdauarog I 12 misiv I, &mo- 
aasıw nom II 18 10» Boudv.... aaroıxoöv I, ro Bouo ... &vomoöv II 14 dxy- 
Ancs 1, &nacaro I | Bomuov I, vaov II 15 rov nAoöv Exeivov I; zoöro HN ro 
wovnobv nwenua rbv nAoöv Exsivov II | roöro I, Aue II 17 auvveicher I, dvrıßld- 
»aı II | rodro I, Aue II 18 xo) BAdypaı — bmoxowöusvorv I; xal row nörov 
&ußiüven, yuvalnı dmoxgitev II 19 Edöxsı nal roüro I, Ewnsı nal adrd II 20 Eieye 
mwoög I, os II 21 reeusır I, todro wis, Enıdvulas sigyeodaı II | Kdövarov — 
meheyos 1; "mög yo zul voAunsev’, pro, “yuraınl mehuyog roooörov;’ II 22 Exsi- 
vo I, zovri II | xouloaı I, usraenouiceı I 23 Pareiv I, Eußoleiv nach KAxıov II 
24 daıuovıov I, &xsivo d. II | NElov — nıoreöon I, Edstro meol rod &yyovg IL 
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Thaums de mıoredov Tür pılodenv' To Ö: Üga novnoK vıg bniv Evsoyeia zul ÖAwg Arc 
&kia Tod ÖEdw@xdTog. 

2 Ileldsı volvvv molla Insredoev. zul Außövrssg word, Eraiön 6 Tüg 
rourng Nuegag nAoüg adroig Hvvoro — 00V Eoyov, & nıark od Beov 
Heodmov aal debıE Toig xıvövvedovoı TEEKOTETE, xal Toüro ÖN TO napa- 
ÖdEwg yerdusvov' vixtng ydo rıyı Toürwv Enıpavels, Ginteıv zard Budoo 
tod üyyog xehsdsı. ol Ö& adbriza Öodoov Ödieveorivreg odrwg Enolovv, F 33 
aa daovrlkovow alrd xark Tod meiAkyovg. zul EHUG PAGE TE uErEwgog 
eig rov dega Nosro, nal zanvog Eusidev xal öduai Övondsıg Eneumovro' 

To TE VORE ÖLkoye xul, naradev Kvanaykdoav, Boroundeıs Yopovg' Emolet, 10 ac 
“al onıvdnoss al Orupbveg Noav I TE vadg, KAddmvı ToooVOTH KmoAn- 
pBeioe, aaureövero Hdn, nei ol Ürögss, TO napaAdy@ Tod xıvödvov xare- 
niapevreg, aneyvaadg Tı zul üyoıov eig KAAijkovg Emowv zul ÖAmg Ev 
dunyevo Tjoav. AA” 6 nögeWdEV tig adröV Gwrnolag mgoVvoBV xl To 
üyyos &peivar xura Tod Bvdod xslslous, obrog auroig xdvredüde Emi- 15 
pavsig Tod yalenordrov KAUdovog Häora zul Tov aıvödvov EEelAero. 6uod 

ze y0o 7 vadg Bouyd tod romov wereßn, zal Tod ÖEovg ol Avögeg üpel- 
INCaV, Kal KÜER Tıg MEgLENVEUGE TOVToVg NOEId TE Kal EUOÖNG, Aal NORN- 

6av ch von nal rag yuyag os Ndıora dLerednder. 


oo 


Peroratio 82 Teür« 601 modg Hood a yEoa, Nindias‘ abrcı av növov al duor- 20 F34 
Bel‘ taüra Tüv donnrnbv Ayavov ra Enadia, Ta Kara Tov naodvre pnul 
Blov. t& y&o Tod uellovrog Exsiva advrog eloi, va une bpdaiuoig Heark, 
units Wolv dxovord, units xagöle Annıa yevöusve, & Erouaocı Tov YEov 


4 Zu nucrk Tod Beo0 Hegdnor vgl. Encomium Andreae Cret. (unten Nr. XVII) in. 
= Gregor. Naz., orat. funebr. in patrem (Migne Gr. 35, 985) in.: &v$owre tod Heoö 
nal mıork Beganov. — 22/1 (8. 267) v& wire — aöröv, 1 Cor. 2,9. 

Rez. I. 3 neifer — molld AFP, zoll& voivvv C 4 o6v C, ydoe add AF 
Ste AF, om Ü 9: CI, noöos AFC1l ei orayovss AI, os om. C Br 
nal AFII, re nal Ü 14 noovoov A, meoroodv C 19 zvoj CI, öoun A 
20 Bsoü AI, Hedv C 21 0v nugöovre ADE, nagovre OB 22 une — 
&@rovor«& AI, om C 

kez. II. 3 ixersüoav — adro 1; HendEr. nal Außodcım aurd uer& yeloug II 


4 00v — nuork ]; 009 &ow nal voöro Eoyov, ueyıore II b xal roöüro — yevo- 
wevor I, om II 6 ydo rwı vobra» ], Evi rov ovunkeovrov IL | 6inrsw I, xu®- 
siveı II 7 xeledsı. oi db drin I; aehsdeis (nieder E). 6 ÖR xal roig 


&hhoıg Eonucıvs, xal mogavılxa II | odrwg I, ro neisvodev I 8 nal daovrikovsn 
— xal xdrmder (10) I; Tö yoöv menovngsvuevor Erolumg, Önse Tv, dumaeyyero. pAoE 
yigg Sudbg uerlwgög te eig Klon Hosto, nal xanvöog dvepioero nal Ödual dvaahdsıs, 
zö6 ve Üdwe abrd ÖLeoys, aaradev ve I 10 &xoisı I, &vedidov II 11 &no- 
Anpdsloe« naredvsro 10m 1; wegıhmpteice 6Alyov Non nal vareödero II 13 &uowr I, 
&neßherov nach &yoıov II 14 &v &ungdvo how 1; &v &nöowm Ünavra v& dxeivov 
Av II | meovoov I, andöusvos II 15 zoo Bußoo I, Butoo II | oörog anroig I, od 
atrods (wörog B) U 16 xAödavog — Ebellero I, nınddvov muondötog don II 
17 uereßn I, Sion II | oi &vdgeg dysidnoev 1, aörol dvsidnsev II 18 Adsıd 
re I, wolanj II 21 dyavav EI, dio BD | 1öv zagövre DEA, napövra BC 
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40 dedıddyusda rolg dyanboıv aurdv. Ey ÖE 08 0bÖLV dxvıjon al Auumodv 
udorvoa zaAssaı xal Grepavirıv dvaluaarov, 660 ye dvapesgeıv Eis mgoRL- 
0801v Enıorausde, Ebyh; uovn To Övooeßtg #gdrog zuraßaidvra nel vaAg 
rng bregogiag Evanindevra xal werk Auunoov av rooralav Eraveidövre 

5 yguoriavoig nel ThVv ngoTeoav rıumv vi) Öevreon dıadsfdusvov, Ev Xguora 
’Ino00 TH xvolo Nuov, u od To zarel due To dylo ul dyado nved- 
uarı 6a, xEKTog, rıum xel m90OGAVUVnOLG, vüv nal del xal eig tovg alö- 
vos Tov aiovav. du. 

Rez. I. 3 eöy5 AI, ö£ add C 5 diadsädusvov AU, dierafau. C 6 xal 
&yado AU, om © 7 dog — neocnörnsıg ABE, om CD 

Rez. II. 4 züv roomelov I, room. II 6 dyada BEA, Suonoın D 7 döfe 
— neo0x0vnoıs om DO | »xal mgooxörnoıs om E 8 zöv aiavov om D 


N.s Ende 


Letztes 
Wunder u. 
Tod 


XI. VITA ACEPHALA,. 


P = Parisinus Graecus supplem. 1273 saec. XI. 


Selbständige Thaumata: 


I. Thauma de Artemide, c. 6. Inhalt s. o. S. 111. 
II. Thauma de Johanne, c. 7. Inhalt s. o. S. 151. 
II. Thauma de presbytero Mitylenensi, c. 8—9. Inhalt se. o. S. 151. 
IV. Thauma de Petro scholario, c. 10. Inhalt s. o. 8. 151. 
V,. Thauma de Demetrio, c. 11. Inhalt s. o. S. 183. 
VI. Thauma de Nicolao monacho, c. 12. Inhalt s. o. S. 183. 
VII. Thauma de Basilio, c. 14—18. Inhalt s. o. S. 183. 


a ee er X96vog HıyjvvoTo, Kal TOLKUTKIS KUTE- P 


[2 


xexdountan tais nag& HEoD ydgıcı xal dwmgsais. Edsı be, Avdownov Övra, 
To xoıvd voum Asızovgyfocı Tg Pong, iva un rıg Aoplanraı ünto ab- 
tod negl 6 Plemeı vıg nal Anodsı. Nyana O8 Tv Ev Xoıorh xexgvuuErnV 
bon Önto iv Ev Ocuarı xal Oopwisodv, xal moAds nv 6 nepl aurod Adyog 
rup& eig üvo Övvdussı, Hvveplduov Aaßsiv nal Öuorapfi Tbv werd 6&- 
uarog ryv Exslvov abiiav dreınovloavre. voon Boaysi« Anpdels, aurod 
zov od Evdinırruarog Evdov Avexsıro, E&xeiva pıAooop&v zul Th yAocan 
vnoAnAhv, & xal dd mavrog Tod is Gong ueusitimae draotijuarog. va 68 
Nv Ebyapıoria nobs Yedv, EE6dıoı ME00EVyal, noorsunTnoLoL dEnasıg el 
N and Todde Tod oxNvovg yAvasia aa ndlorn Öudkeväıg. Ömso Yydo roig 
&AAoıg To Th ORgxl mapauevev, Toüro Exslvn Tb TÜS GREXOg ueraorivaı. 

AM obd Evraeüde Xoıorög AÖdEaoTov TOV EuvTod FEgdovra KuTe- 
AeAoımev, AAAd, xalneo Und vOOmv HunAodusvog, ÜAkoıs 5yslag EyEvero 
nod&svog, al owrnolag altia 7 Exeivov Erönule Eyvwolero. To yio &x 
nveduarog TovngoV GEAqvınlöusvov yÜvaıor ngoONELKGaRV KuTd Opgayidı 
GTEAVE00 Fegamsdvaag, EbEWGTOOV Evaninsunsv. Ög Tobg dnayovrag abrov 
ayy£hovg wg eig Öubdoviov Hxovrag Yenodusvog, Ang und TEgLyagelag 


2/3 Eösı dE — pooeag: Vita per Metaphr. c. 30, 21f. — 4 xsxgvuutonv fonv, 
vgl. Col. 3,3. — 7 vooa oaysle: Metaphr. c. 30, 22. — 10 zögaeısrix — noo- 
weumwriewor: Metaphr. c. 30, 23. — 11/12 örsoe — usracräver: Metaphr. c. 30, 24f. 
— 13 Zum Inhalt von c. 2 vgl. Vita Compilata ce. 54 (Vita Nicolai Sion. c. 31). 


4 us) ı P 6 röv werd] zw usrd P 17 wirov dyyelovg] aörods dyy. P 


- 
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? dvagowodelg zul wg Ent vı onevdnv dnıevar Basıkındv Kvdarogov 1) Kara- 
yayıov, Mirgbv ÖLavaorioug wbrov &% TO KATROTOMBUATOg, TOOGEXUVEL 
TE TOVToVg xl uedıhv ToOOVmEÜLYETO. xal MAGEVdV moög Vuvovg ErgE- 
xero, Aavirıxoig Yaiuois xadepıngov TO ordun, Bv obdL modrsgov Tv 

5 AueAftnrog. oVTwg Eavrov EUrEENÖg aa bolwg obs vıv EEodov Erosudaus 
xal oynueTioag, nv LEg«V Yyuyıv volg nedg KüroV Kpızousvog dyy&loıg 
nagEdero (ei) HonEo Tıva naganaraedianv 1 Imsavoov up’ Euvre 
pviarröusvov TO dedwrorı ndAıv Evansdidov. iv wg xadaupdv, &g Auliav- 
tov, @g Konıdlov zul wong unAidog dnnAdapufonv nodbs TovV noıvov ÖE- 

10 GndryV nal mAdornv Knevnvöyaoı, uexagıboucvnv zul og dyyelov GVoRNvov 

erodsıwbouevmv. 

To uevroı Iavuerovoybv oxfVvog, TO Tdpn nagwdodeEV, 000” oürwg 
iv Yavudıov ducdertov. Heil yao vevae uVgoV Exsidrev ErßAücav vooov 
navrolov zaddgsıov Eyvngigero xal ig Ev oboavois dnoAadosng Exıo- 
toüro mv didıov uedebıv. 6 xal ııv eig dEügo oogoNv aul KvaßAvoıv 
AveAAın)) MENÄ0ÜTNKE Hal Tolg navrolaug Kodevelaıg aduvovov dAsEixaxov 
roodeEl zul Ppdguaxov. 

Towoöürog 17V 6 Tod Xgıorod Isouoyng NıxdAnog‘ ToLoürog 6 dd yev- 
viosog nal ueyoı yıjows Blog abrod xarayyehkeraı' ToLwdraıg Favuaro- 
2 moliaig xal naoaddboıs Evsoyelaug KErdounten' TOLoVroig Onueloig KaTe- 

Auungdverei. GV 6 PHOPYog eig müoav EEnAdE Tv yiv, nel eig a ng 
olxovusvng HEgara Te ToVv Exsivov Havuctav d1sd6dn Amorskkouere. oÜ 
yio Ev udvn Ti, Avniov Enwoyle tedr’ Evsppeitaı xal modrreraı, obÖE 
toig Gvumoiltaug uövorg al ÖuoyWgoıs Erıßgaßevsw olds vv ToV adroü 

25 yagroudrov Övvauıv, dAA, ei bel TaAmdEg eimeiv, 660v negi Tiv Edev zul 

860v nEgl NV Eonegav TE Ensivov xal #g0T0Ö6L xal Kbovaıv. od unv odd! 

Broßaowv yEvog dueroyov TWV abrod Teouorelov nadeoryxev. xal ToÖToLg 

ydo, moAAanıs vıw narelda Erıporrijoacı Anioaodeı, vhv Auagov airoö 

Övvanıv Kvrsormas #ul Avrıngoodeiv avroig dia Hoelırovog Övvdusog 

obx Einev, Eng pvpddag xal usravdorag nenolne. nal iva vo nüv Gvvehß, 

obx Eotıv 00x &9vog, ob yboe, 00 nödıg, od xuun, od vijcoı, 00d’ ol ra 

Tüs yüs Eoyara xuroınodvres, &v ois od To Exsivov noAvdaduaorov Övoua 

era “ei voor meginahleig abo dvmxoddumvra. n&oı yag To ng 

no060TRBlag Heouov Enındunov au vayvrarog elg avrihmbıv Ömravouevog, 


1 


a 


3 


o 


2 wxgbv — xurasromuarog: V. Compil. c. 54, 16 dx rjg xAlvns wıngöv 


didgas. — 5 obrws: V. Compil. c. 54, 20. — 6 isod» yuyriw: V. Compil. c. 54, 21 
tıuiev abuyiwv. — 12 Zu ec. 3 vgl. V.p. Mich. c. 41; Metaphr. c. 30fin. — 21 6 
Ysöyyog — meeure, vgl. Rom. 10, 18; Psalm. 19 (18), 4 — 28 Zur Hilfe in Bar- 


barengefahr vgl. Enc. Meth. c. 61, 17£. 

T xal Doneo] none P 14 xadagoıov] naddgcenv P | rüs Ev] rois &v P 
16 »al zois] zal vaig P 17 mooHei] mooöde P 19 yriens] yien P 30 puyd- 
dag] pyuryadas P 


3 Myron 


4 Allgemeine 
Verehrung 
des N. 
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au eixdoıw dvasmmAoürcı xal navyydosoı rerlunran nal Eopraig dedögaoreı pP 
zul uviunıg dAfaroıg did navrdg TEdavudoraTaı, 00x ERdoı ubvorg xl ab- 
toyd6cıv, dAA& nei mooonAdroıg nal volg &E &Hvov Emiönuodcı nal Tolg 
und Tov odouvov nal n&cıv Ühhoıg, oig Tb Tod Xgıorod Emixeninrer 
dvouc, veuvisxois, moEOoPBvregois, Kvdgdar, yvvaıkl, vnmloıs, nagdEevous, 5 
näcı „al dıd navıov Eveoyßv To Taig Ernoloıg urnunıg weyahdverv 
tov koyımorueva, TO navönuoıg navnyVgesı vv Exelvov rıuav Telev- 
viv, rd Ev mevri xaıo® xuAelv Todrov Enlxovgov xal un Ösauagreiv vis 
&peosoag. 

'Thaumata 5 "Eotiv & xal werd Tapyv Tsdavuerovoynaevan nıorsderau' Eotıv & xal 10 

u uer& tv Evdevös uerdoracıv dnıreldoan nerjgvaran daduare, iv’ 7 oapks 
zer near yvagıuov, &g, (si) aul nv dd Owoxög bneorn dıdkevßıv, dAlc 
en tiv Ev Xaioro didıov za) un negarovusvyv Sorjv. zul Ovvov aurh 
veotegov 060v Kal, TV Tig HupxOg mapameraöudtov Avdevrov, yuuvo 
To vB mv uaxapiav Enontederei rordda, (zul) uelfovg zul megadobo- 15 
zeoag tag Havucrovoplag naplornoı. xal rodüro did ToV Aeydoousvov 
arodsikaı rEıgKoouat. 

„.ihaume 6 Tıves, xariaooı ToVv Tooovrov Havudınv yevdusvor, AnonAsbcaı 
zoög zyv Mvg&wv untoonolıv deiv Ejdnoav xal rı elg rıumv “al 000- 
advnaw TO Tod Aylov Havuarovgyod no00EVEyru TEpn. TO 00V Ur’ 0 
vöTod EXdLwydEvV ndAcı nvebue Tod tig Aoreurdog vRod, TOÜTO TEORLONG- 
nevov — ÖEVTEENL yag al dnoorerıxal Övvdusıg modg TNV TOUTWV KarTa- 
vondım — xal sig Ävdon ueraoynuariodev, modosıaı Tolg ToLodroLg Aal Tı 
6xEVog Erıdidwoı, TO Tod Kylov vipg moo0EVEYAEIv EvreAköusvov, TO uEV 
Öoxeiv, EArlov tivi magoyiv zul moooevekıv, bg 08 dAmdEg Tv, zoäud Tı 35 
novnoäg Evsgyelag dvdusorov nal Kmootarıxjg Övvauswg unyavıoua' IV, 
ämel un) oldv re iv Eüvre zul uaxdgıov dvriAvunfocı, werd Idvarov tad- 
yv noooayayeiv vv Äuvvav eigovro ol &vdosg Tod wAodg. Kal &g xark 
ro mehnyog yeveodeı wdroig ovußeßnae, di Evvnviov Evi TÖV ToLodrwv 
enıpaveis 6 uandgıog, Side To Emidodtv abrois üyyog Ev hi Baidoon 
ng00ETETTEV. Od Hal YEyovotog, EbHERg Avaßgaouol rıvss HoAndeg dt- 
nyeloovro, aal nonvog nepl Tov dega MAl6OETo, PAOE TE UETEWDOg ünavi- 
nTETo, nal OnIwdTgEg nvgög wg dvemeunovro, Myoı ÖE Tıveg mg En Bddovg 
dvagooıBdovuever Tag dnodg Kareninsrov' Kal 6Awg 1 vaög, uEOOV ToV- 
Tov Ovvsyousvn, wmv eig BvdoVv xarddvav moo0eddnn za Hanıkev. AAAR 35 
ti Tod ueydiov Enioracle Tod nAvdwvog Auprioavrog Kal 1ENOTOTEIDV 


= 


o 


18 Vorlage von c. 6: V. p. Mich. c. 44—48. 


2 redauudororaı) vetovudorıe P 12% os ei] 65 P 18 erh] aörn re P 


15 nugadogorkgas] megadogoregovus P 19 xei zı] ai rn P 20 Hoavuarovgyoö] 
Favucroveys P 26 zovneds] wovneov P 27 tadınv) roüco P 33 dv- 
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P rov Einidov ol mAEovreg yevdwsvor, tiv TOD HOVNg00 Önluovog KaTEvondav 
ungavıv al &g Tij dmevarale tod bodEvrog abroig Aypovg modg Tov moV- 
rov droßoif To Toiodra wegınentoxne, aAddavı" Ep’ @ Tov Gwrjoa zul 
Tod TOGOVTOV KLvöVvov Avrowtnv weyaAdvovreg, Ta Tg EbrNg EbenAngovv 

5 xal 0E0wauEvoL olAabE ÜHEVEOTEEDOV. 

Kai rıg Ereoog, nioreı MoAAh; MOOg TovroVi Tov MEYAV xEyonuEvog 
doyısgka, EiyE Todrov dk tung moAANis, aui TB abrod dvöuarı Ersvpgar- 
vEro TO00ÖTOV, wg Kal Tv abrod Eindva ÖLeuogpaceı xl eig PuAaxınigiov 
xal Kmorgoniv navrog Evavrlov negıpegsw. Ööbav obv auto more did 

10 tod ’Iovıxod a6Anov rdv aods Tov Tigodvre noıjaaodeı dnönksvow, vav- 

rin MEQLTERTOHEV. Und Pag TVsvudıov ig HaAdsong Errgayvvdeiong 

xl nvudeov Ölanv bocav Emeysiıgousvov xel uovov oöyl aulvunteıv IV 

voov reigwuEvov al egl vod Ejv EAmideg Tolg mAEovoıv dnsoßevvvvro. 

&nei o0v 17, Pig ToV xvudeov TO Oxdpog noo0EARVVÖuEVoV Euehhe Tolg 

UpeAoıg 70060%00E0dı, ol uEv KAAoı TO Hvunagankeovrı uıxeo@ mAoraplo 

tiv owrnoiav Enoolfovro. aürog dE adv zul rıow ÜAloız TO nA0iS Üro- 

heıpdelg, 6bv abri; vni co Budo mwaoedldoro. wg de Anus xal Ölg xdr- 
dev Avenzunsro xal makıv Karijyero noös Bvdov, umdtv KAAo Övrndelg 
nooopPerpeodeı manv vo “"Ayıe Nixdiue, Border woL’, Tod Kıvövvov ro 

20 Eijv wegıre&uvovros, tıv Ow@rnolav anyanıoev. 6 08 Tayds eig Boijdeav Tüv 
Enizehovusvov abrlau ortdvero ro Budıfousvo, nel toürov ro Idin pE- 
A9vı MEOLOKENEOAG, OVUTEQLNETÖV uET abrod Eni ng dßvooov, oürag 
Eine moog vıv Engdv dawn nal aniuavrov rov Budıköusvov 6E60R05, Kai 
tig Kirod xl Tod Ho Erablng Ödvvdusog. 

25 Alra xul &khog rıg A&oßıog dvig, Ex noAAod Tod &yiov MEOHEILEVoOS, 

uno Kontov Baoßdewv Khodg, deouog Ovvelaußavero zul ud” Eriowv 

iv dia Eipovg Tounv naradedlxuoro. MKONG 00V OW@TnoLag TEEINENWEUNS 

abro nal mdvrodev Anmyogsvaörı xal undauddev Abaıv EAmikovri, Nxe 

xal En’ abrov 6 Havarog. bg 00V Enehsdsro tov abyEve xAivar mobg &x- 

ouhv al dArkyroıs PBocig Hal orevayuols Eyrapdioıs noog Bondeiav 

ersnahsito rov Üyıov, 60& roürov EE dvavrlag pamwdusvov xal Bapgeiv 
noorgendusvov. ng ÖL 6 ulv zov wuyeva Ömenhıvev, 6 d& Bdoßagog ro 

Eipos dvareivaı Eushle, Tv TouNv Endyov, EbIEDE TEV KdTod yeaoav 

ERONKOHV N000W ÜMENEUNETO. TOVTov TELEODEVTOg TOD Yavuarog, ab- 

tina 6 owHelg Kunraksro nal modg xolaıv mapioraro xal og pdoueaxog xai 

yons mösbvero. 6 8 ToLovzov usv EAeye undev sldevaı, uvm Ö& Ti To 
weydAov NixoAdov meootaole xul nosoßeie Enegeidscdher. Omeo 6 wiaıpo- 
6 Vorlage von c. 7: Enc. Meth. c. 36—38, Rezension der Gruppe Z. — 

25 Vorlage von c. 8: Enc. Meth. c. 42—44. 

10 Tögoövze] ’Ideoövr« P 13 nv vaöv] tiv av P | &meoßevvvvro] dn- 
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vos Pdoßagog dumnong, od ucvov abrbv büvra noög vv nurgida E5- 
&neunev, dAAd xal 0601 GV aba TV abryv xaradlinnv EusAdov UmooTn- 
vaı, nodg TÜg Eavrov narpidag Ebergunovro. umdels dE TOv weudıuoionv 
ryv phörrav xard Tod üplov neunero, bg u oo tod Elpovg roürov räg 
aiyueiwslug dveggvoauevov. obö! Yyip oürwg Tv Yavuaorov To TE mgd 
zig daufg Tod ıvÖdvov AsAvrododeı rov Ävdomnov nei TO Ev aürh Tf 
dxui tod Bavdrov dpapneodivaı. Exsivo ulv yag &ööxeı od uEya elvaı 
nodg ag ülhag tod 6olov Favuarovgplag al „ara vögNv Tıva xal To 
aörduarov yeyeviodeı nv dnoAurgmow' Evreöde dt olxelav nal doud- 
Sovoav tiv Havuarovopiav Aoyıodmvaı To 600, oT HPavucrovgyeiv 
eindorı nal dnd uEoov TÄv aıvdvvov xal Tod Havdrov EEnıgeiv todg nv 
abrod Errıneninuevoug Bondeev. 

"Eregog ÖE tıs, Orgarnpınoig naraAdyoıg Evagıduodusvog za moAAdxıg 
9EB brooydusvog uovdonı, brd meginereiag Biorınng, uäklov dE Gadv- 
wiag TOv bnooyEoewv ErnAaddusvos, MAELÖVOg TÜV KoouınöVv TgRPuaTOv 
zig Ösj0Ewg, abrlxa Todrov TÜV dEou@v KmeAvrgodro xzal tig Gvvexovong 
sipntüig AsvhEgov. Tod obv Özoumrnolov AnaAhuyslg zul Todg PpovV- 
goVvrag ÖLEIAdoV, Und TOD Pavevrog yEıgaymyodusvog xal ueygı moAloü 
ÖLnoTiurTog TOdTW HvVvanıbv @yEro. Aal nagavriaa 6 Yeguög TEOOTKTng 
&nepalvero, zul Tosig dorovg eig TEoPNV Enıöldwoı, aa woög vv Pounv 
arıEvar moodrgerero xal, TO bumvium ang megiruydvra, 6m’ abrod 
ned Tov uovion wererdsaoder Bliov. ög ti Tod dyiov dıarabeı Erduevog; 
aörixa nebonopav did Te yig xal Baidaang av narlaıav "Pounv xare- 
Aaußevsı xol To ro0EdEW@ Euparııg yiveraı. Ög xal yvwgioag abrov eivaı 
zov Ind Tod aylov xal weydAov NıxoAdov yonuctıodevre, dnexnoE TE 
worixa Hal Tod Kpiov narn&lwoe oyijurog. Ög zul doxmrırag dıamodiyag 
Ev ıo tod "Adwvog dosı ro ng kung meong Edekaro. 

Avno de rıg Tod Buvßavrlov boumusvog, Exsidev dnndgag ÖLd Hakdaong 
zodg mv Tov Ooanöv y6oav dmenisı. xuraıyldog 00V uerd AulAanog 
Erınvevodong zul Avvroisrov toıxvulag zul nvevudctov Bralov ÖLEyEo- 
Hevrov, ovvediißero 1 vedg vn’ adrhV. TÜV Te lorlov Öiepgayevrov 
xel TÜV GVVeydvrWv aürdk xalmv Tolg nvedunoıv Exgınıodevrov, bp’ Evög 


3 c. 9 ist neuer Zusatz. — 18 Vorlage von c. 10: Enc. Meth. c, 48—59. — 
19 voü pavevros ist Symeon der Gerechte. — 22 öumvdum ist Zusatz; gemeint ist 
damit Papst Nikolaus I., 858—867. — 27 ög xal — £dtfaro ist ein Zusatz, der 
die Vita Petri Athonitae (ed. Kirsopp Lake, The early days of monastieism on 
mount Athos, 1909, p. 18—39) voraussetzt. — 29 Vorlage von c. 11: Thaumata 
Tria c. 2—4. 
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Blatt 25 Eugpavıis] &upavüs P 32 16V te iorlav diagpmyerrav] rd te iorie 
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P TOUTOV OVvegnaysls noos Vulaasev Nrovriiero, TO Tod Aylov u6Vov 
dvoua Enixakovusvog eig Bordeiav, ag umdtv nAEov TOD KaIg00 GV yy@- 
o00Vrog. wg Ö& noog Bvdov EusAle Kuraddeodenı, Övvdusi Tod TE ToLadre 
TEEKTOVEPOÖVTOg TOLUEVOg VEVOEL BELoTega NEÖg TOV ERVTOD 0iXov ANo- 
xadioraro, Erı Tüv nvlöv Eopgayıousvav xdxelvov TO Tod aplov Enıxe- 
Aovusvov dvouc. &g Ö noög Tyv Pwvhv ol yeıtovodvreg GvVnFoolfovro 
„ul ToV 6ypk Tod olXov Kvaymonjocvre orusgov Evdov abTod TaR6VTE 
EßAsnov, xul Teüra ToVv nvAöv xerksıouevov, Envvddvovro ThV TÄg 
ÖroorgopNg wlrlaev. ag ÖL, End Tıvog Unvov ungod dvsveyadv, Karevdsı 
10 ve Eavrov xal Ömoı vov Eorı anal ol megınentwxe aıvödvo, mdvre volg 
d1egwrÄcıv dnıipyeike, mAhv dyvosiv,nög ig TOLadrng TerörnaE Owrnolas, 
tov luarlov Eniuagrvgovvror ro Faduerı, Erı Evvyowv Övrov al iv 
eig Yulaacav andggu)ıv Beßaodvrov. Ög ÖWE more eig Euvrov Enaveidirv 
zul Tov 080WRÖTa Eniyvods, EÜy«gLoTNgloS YPoveig Ausıßöusvog TodTov 
00% &Anyer. 


a 


1 


I 


Me dv nal &lkog vis, bnnocing &v dvögdg Eblaßoüg xal wovayırf) 
dıamgenovrog molıreig, EoTeikero ng abrod viva Enıteiloov dovislav. 
ag d8 did Bardsang ryv mopelav Erosiro, Erı yaaıjvng obong nal vnVE- 
ulas, Eneineg ol vevrırol TS Tod Teitwvog Krgwrnel® m90080X0V, abrixd 

20 Bınia nvsvudıov good Eneylvero, nal T& vg HeAdoong KUueare, Erı noAd 
uerengıköusve, Karenovrigev hnelkovv Tyv vedv. dreionnötsg obv ol &v 
TS mioim rüg Eavrov omrnolag, vov Ev xıvödvoig Hepubv xadınErevov 
»od Bondov 5sıv EmsxaAodvro. nal — & TOD Haduarog — palverai Toig 
yeruakoufvorg Eni Haiksong meoınaröv, au n0008YYloag TO nAolo, TRQ- 

25 EddoEVVE TOVg wAgovrag undsv Öedormevar, KARL Tayıov Einldeıv iv 
sornoiev. hg nal wer’ HAlyov dEimdevrss nal TS MEOLOXOVong roıxvulag 
HETRAARYEUTES, TOOS TYV ERvrod Era0Tog EMOQEVETO. 

"O dE usitov ukv TOv &Alwv eig EunAnkıv, veAevralov Ö& eig Hunynoıv, 
todo ne0CHjEw TE Adya. drıuarijası ÖE Tov ndvrov obdelg, 1) barıg ob 

»dıd Haducrog Eysı Ta In Tod HE00 dıd TÜV adrod Kylov TEERTOVEYoV- 
weva. 


12 Thauma 
de Nicolao 
monacho 
1 


"Ersgog ydo tıg Ave xard mv Mvosov oix@v unrodmolır, Kyoörng 14 Thauma 


ov TE moAid xal vv yiv ara vv nalaıav dnöpacın Eoyabduevog, EE 
ebrig vv Tod div Ötauovnv Enogitero. odrog elwdüg Ev Ti) Tod mau- 
35 udxagog uvijun moooeveßs ImEWr nal ebroriaıg ÖsouEevav Toürov TIudv 
aa deEiwoedı zul mO00xAN0E0L YlAov To Moog Tov Üyıov Önuocıevev 
neoıyages, Hin rg Tod &yiov Eoprig zaraAaßovong, rov usv Eaxvrod viov 


16 Vorlage von c. 12: Thaumata Tria ce. 21—22. — 32 Vorlage von c. 14—18: 
Thaumata Tria c. 6—18. — 33 &nrögasıv, Gen. 3, 19. 


5 Enıxalovuevov] Enınahoduevov P 13 Beßnıodvrov] Eßeßuıoövro P 29 ode 
P= roöro oder roöro? 
Anrich: Hagios Nikolaos. I. 18 
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Thanma de BaiAsıov Hvvsogrdoovra TO mAndeı moög Tov Tod Üplov voov Ebemeumev. P 


Basilio 


15 


17 


abrog ÖL, oixoı nEO0UEIVaS, ta 7) Eoprh; kouödın roonroluabe xal NÜTQE- 
nıde. oV 00V Ev TO va ovvetooıodEvrov xal ryv ndvvuyov Duvoölev 
inırsAodvrov, äpva Kontes Ayaonvoi mg00EnLoTdvreg ndvrag Ovvelau- 
Bevovro dssunrag. Ev oig nal 6 Tod 6NdEvrog dvögdg nalg GvvaıyucAotı- 
6delg Toig Aoımolg Hvverdırero alyualoroıg. &g O8 tag Ötapogds NEEVÜ- 
vov tov alyuaiorov ol ovAlußbvreg zul Tobg ubv eig dovAsiev dpymoızov, 
tobg Ö& Talg sipxtaig naperxsunov, vov 6mdevre neide Baolksıov, &rte 
woriov HM Öyer zal Übıov, To Hyeudvı rov Baxoßdowv Unnosreiv TodTov 
aurov no00RYP@RLLoV. TÜg 00V aiyuaimolag naradjAov yeyovvlag, KAAog 
ühhov, #ad6oov Eninolubev, elite dk ovpyevelag, eire dic pıhlag, dnwAo- 
pVoovro. Tov Ö8 maide ol TEOVToV yevvijtogss dnorAnıöuevor Tod nEVHOUG 
obx EAmyov. noiag yao 00a Av Eulvovv pwväg yosods; moloıg ÖE ÖgL- 
wvregoıg 6nuası Tov Äyıov obx @vsldıov; Tloıv abrov GrAmgoTEgoıg o0R 
EBaAov Boaig zul Ülke, bau PıAovoı yoveig Eni naldov OTEorjosı TO00EMI- 
Aeyeıv; 

Ilegoynxdrog olv too Eviavrod Exslvov nei tig Tod 60lov uvıjuns 
audıg Emiordong, 6 uEv nano Tüg aurig eiyero xal sbroriag Kal Eroi- 
ueolag, di DV Bero rıuav tov Üpıov. 1 O8 une, Ürs dnaloreon wEv 
Th PÜosı, PiAoorogyorsge ÖE nogög Tov maldg, dvsßKAisto ngög Todro xai 
amedvonersi zul ToVv dvdga ig mobg ToV Aypıov tung Ö1enwkve, te wEv 
od Acyovoa Tav HAıßeobv, ti 68 00% Kvapmvovoe av Avmnoßv xal vıjv 
od TExvov alquehmolev droövgousvn; 6 dE yes dviio, undEv dmo ig 
yvvaneiag urgodvylag naperganeis, navre ond To aylo Terelsxog, 060 
reieiv eidıoro, Außov do Tod vaod rods plAovg zul Gvpysveis o6g 
eboaylav Ergenero. uviung 68 mEgl Tod nELddg TagExNECVoVOng Aal KAAoV 
Ühro Ti ToV abTod naA&V ÖLnypovusvov, TÄVTES KOLVÜG TÄG TEOGNKOVORE 
rapaninacıg zul mapnyoplag TO arg ng007Yov zal un Ahvusiv ng08TEE- 
zovro, rıv Einlda Yeucvo Ent Tov Üyıov. ig 00V sbaylag teAovuEvns, 
bAoun Tov olxıdlov Kuv&v dınaovero, wol rıvav Eniordvrov dyvwoglo- 
tov. dedıdrav BE navıov za Beoßapınıv Epodov broronyeavrav, 6 
Tod naudog narie, POßw megioyeteis, Ev rıvı yaovla Envrov dnongüdes, 
Ent vıv adıyv dmeßAsnev, &v 1) dnooxinone Eösnsı bedv dvdonnov. &g 
dt pdoue rı daıudvıov ÜnbNTEVGE Td Paıvöusvov, xarsıcı Tod douearlov. 
zul TO Yawvouevo mAnoLdong nal onuela Tod Euvrod avayvogloag xal 
TERVOV TE006RYogEVORg Ku TO Eavrod TO00ENMENWV Övoun, ExEivog EbHÜS 
EnExgivero, abrdv eivaı Tov rodrov naida BaclAsıov. 00 nal Tag yelpag 
To auyevı negıßaAov, Eyaıge TE Öuod Kal Eddxgvs, al unteoı za plAoıg 
abrov bnedeixvvs. noög 0v N wiTno megıyvdEeioe nel TOVTW megıTÄaneide, 
ti yon Aeysıv bmöoov Ebeyee Ödxgvov, 6mboag olumydg Kvexivnos, TOD TE 


26 mugenmwesovong (?)] mapereumovonıg P 
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pP naıdog Exaimriouevn tiv EAevav aa vv Ex Paoßdowv dnöragow Töv 
toıBV nal Tbv OroALaudv. 

Mıxgöv 68 Tod neEvdovg bnoyaAdonvrog nu Ggkaufvov dLsgnrdv 
zov neide To nagadokor tig KroAvromoswg, abrog drexglvaro, mg werd 
rıv alyuaAwsiev ol usv dAıgı TovV alyueiAorov dovisia xal eioxth ÖL- 
guEoLbovro, ÖTOg ö8 did ro dnuvdoüv ng vedrnrog adAdog Önovoysiv to 
öv Baoßdowv doynyo dyoglodn' xal &g TodTW Tb xodua xıpvav Eme- 
öldov, Gonayeis KHEGWS obv wird xgarhoL xal xoduarı Evraüde uerevi- 
vextar' nOOOFElg Erı TovV ueyav Ev doyısosdcı NındAuov Empaxevar GvV- 
10 6vra abro xal Papgsiv napanedevöusvov, za Üua To damaosvarn radre 

ünd Being Tıvög dgmapiveı Övvdusog xal Tolg rarosioıg aöAnoıg dtodo- 
Hvar. Ep’ & Toüg &x uexgoo ovveinAvd6tag nal dnodsavrag Toro dokd- 
oc TE TÜV Bebdv Hal TOV'abrod ueyalüvaı HEgKnovra, GvVvevpoavdnVel 
TE Tolg Tod marddg yovedcı xal ÖımAnv Eogrnv Evorijoanodeı, nv Eni Th 
15 uvjun Tod ueydiov xel Bavuarovgyod NixoAdov xel vyv Eml ij neo’ 
einlda ig alyualwoiug amoAvronse Tod naudög. did Tor TODTo Kal 
nooohNiang nAELOVOv MOO0EVELEnV xal NE00Ryw@YyÜV Aal Tom ükkcıg 
EÖHOLLLLG TNV TOD X0LVOD NOO0TKTOV TETEAEHOTES Mavipvoiv, Havoxnalav 
nv eig Hedv sbyapLoTiav Kvensunorv. 
20 Aörm Tod Yavucrovpyod NixoAdov 7 Ev o@uarı Zaun xal dlayaypı), 
«urn Tod xoıvod BonPod xal dvrılmmropog n xard rovds tov Blov Evaotgogr,, 
reonsı utv xal onueloıg xard Tov ngw@TadLov Irepavov avdmheng, aANEnS 
Ö& ydoırog xal Övvduswng nal av Ävodev ImpEbv dvdusoros, oby up’ 
Evög 106v0v TEELYEKPOUEVOV, 06% Und dexa zul mAsıovov nEgaTovuEvDv, 
aAh Eis alüvag alnvov napsrtewousvov xal undenore oßevvvuevov 
navousvov, &llov dr’ ÜAAov radre dıadsyousvov Kal Taig Tod vod uvi- 
neıg KveornAodvrov xal no0g Tag ng olnovusvng Eoyarıds dLadıdcvror, 
TOVTmv anal Zrddng dxovwv bregexneninnrar al 'Ivdog Evmrıböusvog te- 
dußnraı al Bdoßagog bmsgrsdavuare val’Iralög nal AlBvg noög Eaore- 
30 61V HvvsAudverai. obrw aul dAAoyevov EElornoı T& pooVWuaTe zul jucde- 
aöv dviorna TE voruere, Üp GV xal TE00xaÄoVusvog Ta TÜV onusiov 
naoddobe Enereisoe al eloerı Enıreitowv ob nwdera. & xal oby ws 
Heus N) dElng Tod Evsgynxörog TE nagbvrı ovyyoduuarı EEsdEusda' 
dodeves Öt Adym xal Tansınd TO rovrov ueyalslov EAarrnoavreg, Urev- 
5 Huvor uäAdov H duoıßBov yeybvansv Aıoı. AAN & ig kyiag toıddog Ar- 
rosvrd x. 1.4. 


22 rigacı — Övvdusos, vgl. Act. 6,8. — 28 ’Ivöös, vgl. Enc. Meth. c. 61, 13. 
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Thauma de 
Basilio 


18 


19 Peroratio 


Selbständige Thaumata. 


I. Praxis de stratelatis, c. 4—16. Inhalt s. o. S. 67. 

Il. Thauma de Demetrio retractatum, c. 20—22. Inhalt s. o. 8. 183. 

II. Thauma de navibus frumentariis retractatum, c. 23—28 (vgl. 
oben 8. 151), Fünf Jahre nach dem Tode des Nikolaos herrscht in Myra Dürre 
und Hungersnot. Nikolaos erscheint seinem Verwandten Theodulos und befiehlt, 
eine große Bittfeier im Nikolaosheiligtum zu veranstalten, was unter Wunder- 
zeichen geschieht. Andern Tages erscheint Nikolaos, auf dem Meere wandelnd, 
fünf nach der Hauptstadt bestimmten Getreideschiffen, kauft das Getreide, gibt 
das Angeld und heißt sie nach Myra fahren. Als sie auf satanische Eingebung 
den alten Kurs beibehalten, erhebt sich gewaltiger Sturm. Sie gehorchen, landen, 
beschwichtigen die einen Arabereinfall fürchtenden und fliehenden Myrenser, er- 
zählen das Vorgefallene, löschen ihre Ladung und feiern im Nikolaosheiligtum. 

IV. Thauma de Johanne et Thamaride, c. 29—32. Johannes und Tha- 
maris, ein frommes und wohlhabendes Ehepaar, verlieren, von Gott versucht, durch 
Arabereinfall Kinder und Habe. Sie versündigen sich darum nicht gegen Gott. 
Beim Nahen des Nikolaosfestes geht die Frau aus, ein Kleidungsstück zu ver- 
kaufen, um dem Heiligen eine Gabe darbringen zu können. Ein Krämer bietet 
fünf Goldstücke. Nikolaos erscheint in Mönchsgestalt und bietet sieben. Als der 
erboste Händler ihn unter Beschimpfungen schlagen will, verdorrt seine Hand. 
Nikolaos gibt der Frau das Gold und das Kleid und verkündet Gottes Segen. 
Am Fest kommen die Freunde mit reichen Gaben, die entführten Kinder und 
Hausgenossen werden wunderbar zurückgebracht; die Hand des Krämers wird 
durch Auflegen des Kleides heil. 

V. Thauma de presbytero Mitylenensi, c. 33. Inhalt s. o. S. 151. 

VI Thauma de Petro scholario, c. 34. Inhalt s. o. S. 151. 


XH. BIO& EN STNTOMS2I MIT PARALLELEN. 


„ 2, L.d 
A. Biog &v ovvröuw. 


P = Parisinus Graecus 1034 saec. XV. 


Blog &v ovvröum xal Havudrov dıjynoıs Tod Ev Kploıg marodg Nußv 
NixoAdov. 


5 Oi nodoüvreg Emirvgeiv TÜV ÖwgEeÖv Tod Ev Gyloıg naroög NU&V 1 Prooemium 
Goxıeodoyov xal Bavunrovoyod NıxoAdov, dgüre mEvrss, nO09VuD Ti] 
xaoöle aal nadug& ıh miorsı O00EAdETE nodg us, Kal dvoldare Tag drodg 
vuov werk ndong noodvulag, nal ÖEEnodE uov obs A6yovg uerd ndong 
Aopamslug. vodbg yip dyanövrag abrov EE ding zig Yuyis xal &E ÖAng 

10 Tag dıavoiag Xaolouccı weydkoıg Ev Tode Ta Piw xagıgereı nal Ev To 
ueikovrı ig aloviov xoAddsng Avrgodzeı. d1d Ex Tv noAA&v Havudrav 
avrod einwusv bAlya Tıv& moög Tv Öusregav dyaaıv. 


Oörog 6 ueyag narıje Nubv nal Havuaorog Nındiwog Unfoye yovEwv 2 Lebensabriß 
EV0EßÜvV xal Yılagerov vidg, narglde ubv Eyov Ildrega, mov Avndas, 
15 nareoa Ö: ’Enipdviov, 7 0: wine abrod Nüa Exaisito. Akyeraı 08 ad- 
rov uerd zb yevvndivaı zul meoeiv En) vg yig oradivaı Emil Todg nodag 
wöuTod woel &oas ÖVo. did EE anaröv bvirwv näcav ügernv ekaonndelg 
#cl mv Tod Ilgododuov H00v Badloug, vnoreiag nal Evvdrag Enolsı &x 
Tod UROPod Tg unroög abrod devregnv, TErEdöNV xal magaoxsUNV, &y- 
20 xpdreıav OTöunrog xrwwevog. Öuldiag ÖE yuvvaınög mavrelög dmelyero, 
9 dyanüvrg — Ötavolag, vgl. Matth. 22,37 e.par. — 13/14 oöros — Avnies] 
vgl. Metaphr. c. 1in.: ro usyaAo todo aa Favuaoio wargi Ildtaoa ubv n) warels, 
nöAıg Avalas (sachlich = V. per Michaölem c. 3in.) — 13 örfjegs: V. p. Mich. c. 3, 
20; yove&ov ebenda c. 3, 1. — 15 ’Emipavıov — Nöc: V. Nicol. Sion. c. 2,4; Vita 
Compilata c. 11,4; Nü« ist korrumpiert aus Növva. — 15/17 Atysızı — gas 
600: V.Nic. Sion. c. 2,7; V.Compil. c. 13in. — 18 IIeodgoögov] die Parallele bieten 
V. p. Mich. ce. 4, 12, Metaphr. c. 1, 10, V. Compil. c. 13, 8, aber mit Bezug auf die 
Geburt, nicht auf die Askese. — 19 zeroddnv nal naguoxevjr: V.p. Mich. c. 5, 2, 
Metaphr. c. 1,16, V. Compil. ce. 14, 8 — 20/1 öwiieg — reoxvd] vgl. V. p. 
Mich. ce. 8, 6: yvvaınslovs OÖ nodovg zul Hedrewv Yeduere (Metaphr. ce. 2, 1f.). 


19 zergadn vulgärgr. = Mittwoch | &yxedreiav] Eyroareı. abbr P 


Confessor 


Nicaea 


Praxis de 


stratelatis 
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xl TE Tod adauov Teonve ng obdEV EAopißero. EnawdsVero uEv td Heie 
„cl leod yoduuare. Eoys O8 6 narne adrod AdsApov Övouarı NındAuov, 
ög Innjoyev hyodusvog Ev vH uovh Tod moododuov ’Iudvvov, zul dd vv 
mgog abrdv Ayanınv NixoAaov Tov KÜrod vidv &Gvöunoev. Idov rolvvv 6 
Helog aÜTOD Todrov Kivv XgoK6nToVT« Ev Tolg yoduuecı, HOVayoV Tvoütov 
neroinns uerd nel Heinjuarog Tod Taroög aürod, xal vodv di abrov dv- 
Nysıgs negıßöntov, Neav Zıov 6vounföusvov, aa ag wbTod (EgEÜg 
rooy&oltsre. Tag& ndvrwv 00V Kyanausvog xal Tıußusvog dd mv 
EnavdoVoav MUT Kosrijv, uErKordvrog Tod ToTE KEYLEOERS, Yipm xal 
Eupavrijosı nvedunrog Üpiov Hvvadg0LouG TE ENLOXGNOV KEYLEQELS Kadl- 
orareı Ev volg Mogois tig Avadag. 

’Enel dt ra T&V yoısrıavav nosoßevnv Tv xal vv eboeßi miorv 
öuoAoyav xl ra eidmin BösAvoodusvog, OvAlaußavereı apk ToVv Te 
noure Yeodvrov tig nöAeng Ev roig yobvoıs Troximriavod xal Meaı- 
uavod &v Peoıleov. xal nAnyeais zul orosBAmossı nep abrov Uro- 
BAndels, vH elgati; Evanoppintera uerk nal ÜAAmv yeıorıavör. Tod Ö& 
usyakov aa eboeßoüg Kovoravzivov nv Baoılelav av “Poualov ©ro- 
Ewocuevov, aplevrar ol xaraxksıoroı av Ösoußv' u DV xel 6 ueyag 
Nıxöiuog dgpetreig T& Möge nareioßev. ob noAd TO Ev uEoo, nal n Ev 
Nixvig noorn oVvodog ylveraı bnmd Tod usydAov Kovoravılvov, ng 
uepog Tı zal 6 Bavuaorog NıxdAnog ylveraı. aa ov BAdopnuov "Agsıov 
ncraßeAov, wadıv Ei vv noluvnv Kbrod &yerar. 


Odrog zoAi& utv aa Ale Enolmas Hadunre, og ı, nat’ abrov ioro- 
ola ÖnAoi. ordoıg dE more band rov Teipdaiov Eyevero xark vv Dovpiev 
tiv Meydinv. iv vadmv 6 ueyag Baoıkebg Kovoravrivog, non BovAn] 
nuvrög Tod Anod Önoxedausvog TEgl ToVToV, ToElg &% TÜV KENöVIWOV ab- 
tod, Nenwriavdv, Obg00v xal "Eonvilave, 60V Er£gors OTgaTIäTKLG OÖG 
Dovylav Exzeuneı, lvo xuraoTjownoı Tag Tagaydg nel udyas sig eloijvnv 
xal ebrablav zul Ayannv. ol Ö& Obv noAAß rayeı aal 6movdT Eußavreg Ev 


1/2 Enadedero — yoduuara: V. Nic. Sion. c. 3in.; V. Compil. c 16in. 
— 2% Ninöloov: V. Nic. Sion. c. 1-13; V. Compil. c. 15; Metaphr. ce. 2—3. — 
3 nyodusvog — ’Indvvov nur V. Nic. Sion. c. 6, 12; 13, 10; 54, 10. — 4/7 day — 
6roueföusvov, vgl. V. Nie. Sion. ce. 1. 4—7. 10—13; V. Compil. c. 18. 20; Metaphr. 


ce. 3, 1—4; der Zusatz Nix zu Zıov ist neu. — 7 isgsüg meoyseißerer: V. Nie. 
Sion. ec. 7,1; V. Compil. e. 20, 11; Metaphr. c. 2, 10. — 8 nae& — dyanmusvog: V. 
Compil. e. 19in. (Enc. Methodii c. Tin) — 8/9 dı& 7» — desrnv: Synaxarien- 
vita, oben 8. 205, 5: di’ ömeoßdldovoev destjv. — Y/11 usraordvrog — Avxiog, 


vgl. V. p. Mich. c. 21—24; V. Compil. c. 30—32; Metaphr. c. 11. — 12/21 ’Eral ö% 
ı& — NinöAoog yivercı fast wörtlich aus der Synaxarienvita, oben S. 205, 6—14. 
— 22 ndAıv — äyeroı, vgl. Metaphr. e. 16, 12. — 23/24 odros molld& — InAoi aus 
der Synaxarienvita, oben 8.205, 15f. — 24 Der Praxis de stratelatis liegt zugrunde 
Metaphr. c. 17—27, Rez. I. 


27 Nenoriavov] Nenor. P | “Eonvilove] Eonnlwve P 
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Pi vi, dıenasov v& moog Dovplav. Ev 68 Ti 668 xurjvrnoav Ev rıwı 
Auuevı ig Dovylas, ög Avdgiag aeisiteı, Evda Hal 6 ueyag Nindiaog NV. 
zıvis dt TÖV GbV adroig orgarıarav EEnsoav &x Tod nAolov, t& Enıridee 
dyoodocı BovAduevor. zoıjoavreg Ö8 Kroniag Ev (rod)ro, BONEE OVvndEs 
dorı Toig OTgaTıwTaıg xal vadzaıs, VÜTWg Kal odroı erolmoav. ÖFev zul 
sig oTaoıv Kal ÖyAnoıv Eyspbveı TO moüyug, xal tagayı) nal Gain Enedoe- 
ucv Ewg Tod Tonov Tod Asyou&vov IlAdxmue. zul Kvng&dnoav nel Amo- 
Aovro moAldt. 

Mesov tolvvv toüro 6 weyag Nindiaog, onovdalag Eni vov Tonov 


Du 


10 


1 


oo 


dyaysv eig Tv olnlav aurod ig Enioxomns, nal Erlumosv abroüg xel 
Epıko&evnos weydAng. 


NAdE, ab näoev ulv Tagayyv sig yahjvnv au dyannv Kar&oınoev. EiTe 
tovg rosig doyovrag Außov, None abroög' ‘Ilüg xal rivı TE6n@ Evredde 
rageyEvsohe, Hal Tod nogsvdiva BovAEoHE;’ drrongidevreg O8 Eimov' 
"And tod Beoıkeng Kwvoravıivov noög Dovylav aneorainuev, iva Tüg 
udyag al tig Tapaydg elonvevoousv.” napaleßov ÖE wuroüg 6 &yıog 


Praxis de 
stratelatis 


Kadsfousvov bt aurüv nal ovvousAodvrav dAAnAoıg, Eoyovral rıveg 6 


zoög tov ucyav legdeynv NıxdiAuov Akyovres' ‘AEonora Üyız, yvoaorov 
E6t@ 601, Örı Orijuegov rosig Ävdgug Addinng Bovksra dmoxzeiver 6 Nyeuiv 
Evorddıog.’ 6 Ö& rbV Adyov dxovong, Kndoag ToV Ensios Obv roig ToLolv 
üoyovaı zul abv Eregorg moög Tov nyeudva Avergsyev. era uadov Ev Ti 
008, Örı Eu wig wöAng abroüg Enyayov aa Emi Tov ebrgenıouevov Tonov 
wbrodg Äyovoıv, 660v Tv abrh omovöaıdregov, siysro rig 6dod. ul 
2IISV Emil Tov Tomov 10V Bno&v uAovusvov, Tönog Yeo Tv odrog tov 
»aradlanv Emidavdros, 6o& moAbv ubv ÖyAov negLEoTWTR, Kal Tobg ddi- 
wg uellovrag Hvrionsıv Üvögas dedeufvovg xal Tag Öyeıs Eyovrag xe- 
#eAvuusvag zei yvuvo TO Toayiim iv anopaoıv dvausvovrag. löov Ö& 
xal Tov OnsxovActaga TO Elpog xareyovra yeyvuvausvov, nANsıdang Eb- 
Hs 6 doyısosdg Tb Eipog ulv &x Tv yaoav Honace Tod Önuiov xai, 
nooow Hlyas, Ex Bavdrov Todrovg EogVoaro. xul Adoag a oxoıvla dm 
ToV yaohv TÜV Avdgßv, abrobg NAsvdeomoev. löbvreg dt manrss &Hav- 


20 


2 


a 


3 


o 


uaoev. uadov de rodro 6 Yysuwv Ebordduog, Erogevdn Exsioe, GvyYWEN- 
ow airov negl DV Eapails. Toürov Idwv 6 ueyag NixdAnog ob mgoBlsteL, 
ob nagaögyeraı, KAAL nagaßiineı nal ueyding EAkyyeı. 6 d& m000nE0DV 
nagerdicı TOVv Äyıov GVYYWENOERg Tuyeiv. uera Ö8 ueyaang Bla; dovy- 
BENGEV Kur. 

’Iöövrss d8 ol Tosig Exslvor Ügyovrsg TO peyovog Edaduasav. Kal 
ebAoyndevres 6n’ abrod, moüg nv Dovylav dplaovro. xul MogsvdEvreg 


3 


a 


2 Dovyiag Irrtum oder Verschreibung für Avxias; Avdeies Korruption von 
Avdeıdan. 


1 6imAsov] ... nAwmv (erste Silbe durch Loch im Papier unleserlich) P 


4 Ev rovıo] &v a P 


-1 
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Praxis de &xside, Ayarınv nel elorjvnv Enoinsav. xal xallg navre Ötarekduevor, 


stratelatis 


10 


11 


12 


were yugüg mobg rov Baoılda moonidor. zul Epwrrjoag d Bacıkebs a58rodg 
zul uedov Ta rig elorvns, pilorlumg auroüg uera n6Bov xal dyamıng 
ueydiog EEvıdev. Tyan Aoınov abroVg uET& TaÜT« XaXoR ndvrag Todg 
Ev To naharlo abrod Äpyovrag Tupxavovrog, nal Avımov Ephovidnoev 
und nevrov. 

Kal ng00e4d6vreg ınkg to Enaoya ’Aßıaßlo, dEöwxev abra yov- 
olov mod, xal rag dnodg abrod Ev Abyoıg aloyoois ÖLEphreipev, eindvreg 
xl odro, örı ‘BovAovraı xard 600 zul Tod BaoılEag and dıanockrodeı. 
dvaordg obv Avdyysılov ta Baoıkei, ei nog dnoAdon wörodg. xal sl Toüro 
mojosıg, ebgsig judg bovAovg xara mavre 6 08 Eneoyos ’AßAdBıog, Eb- 
Yüg moög rov Backen yevöusvog, Abyovg Yevdeig war’ aurov za unyavi- 
para üneıoa Övsbeine xl Örı ‘IIovnoa Beßovksvvrar xard 000, Baoıkeo.’ 
dxodong obv 6 BaoıAsdg zul tagaydels veydiog nur’ abıav, Ev pvAanfi 
todrovg Eveßaier. 

Erste) ol xariyogoı Gvxopavrei, HEngodvrss Todg Üoyovrag Ev 
ti; Yoovod& Boadvvovrag, vouloavres, unnwog ueruueindeis 6 PBuoıdebg 
Eden abroüg &x tig Yuiakiig, Avapepoveı ndlıv zepl abrüv ro Endoyo 
Aßhaßin. xal abrog ro Baorkei negl aurav Evdvuike Atyav' “"Eog more, 
Basıleö, obroı oi <xarddıroı), ol Kard 0od nad BovAsvodusvor, NOOOLE- 
voösı Ti Ppovgü; obx oldas, Örı, 660v Bgadvvovor, TOVNEGTEE« KuTd 600 
ueieroow;’ 6 08 Baoıkeüg dvsdeiv abroüg Enl Tv algıov eirev. 6 db 
EITOYOS, HETE xExgVuuEvng yuoäg EEeAdov, HNAov TOVTo KoLsl rolg HVu- 
BovAsdoaoıv aurdv &pyovoıv. uedhv dk Hal 6 ÖsouopVAa& zo yEyovds, 
usr& daxgdmv xul Avang noAAijg HmAomorsi abroig TO YEyovog xul iv 
ovupoodv, “Aögıov’ AEyav ‘an’ dAAyAov nınods zwoıköucde. 

’Anodoavres 00V ol Äpyovrsg usrd KAuvdunv za Öarpvwv EAsyov 
moog dAANkovg‘ "Ovel Auiv, ddeApol, Hr Aölang weikousv dnodvijorsırn.' 
xal ErıAlov Tag rolxas ToVv xEepaiov alrav zul Tv nuyavov, nal Pon- 


vos zul ÖÖvgudg uEyag Tv Ev abrolg. Hvvaydevreg O8 zul mdvreg ol 60yY-° 


yeveis abrov xal plAoı nal yeirtoveg ueydiog obv wbroig aAANAwg 
&nörtovro. E&deovro d& Bondelag, nal obdeis Iv 6 Bond&v aörois, AAAd 
uere& xAavduod ndAıv EAsyov' “Tig Nußv Epddvnse rüg bang; rivı zandv 
TENOLNKRUEV, al Mg poveig nal aAenraı algıov Anodaveiv wEellonev;’ 
oUTOg 00V Honvoüvrsg mıxgüg xal Tv Hvupogdv drodvodusvor, 6 eig & 
abröv, & dDvoua Nerwrievög, eig urijunv NAdE Tod weydAov NixoAdov. 


30 ovvaydrivres — ysicoves, entstanden auf Grund von Metaphr. c. 23, 22f.: 
todg oinslovug Övouworl ExdAovv Tobg Ovyyavels, TOdg GvvnWeg Emeunorvpoövro. 


11 roımosıs eügeis]) woıjons edens (falsche Vokal.?) P 16 Ensıra] nei P 
18 &&a&n] &£&cd&sı P (wahrsch. falsche Vokal.; doch vgl Hatzidakis, Einl. in d. neu- 
griech. Gramm. S 216ff) 20 xarddıroı (vgl. c. 12, 3)] aarıjyogoı P 


P 


15 
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Pxoi evdvundels, nög robg roelg Ävdoag Evamıov abrav EAvrgwaato Ev Praxis de 
Möogoıs zul dyadog mg00OTdıng nal Enno abrav EyEvero, Eveddunge Toüro en 
rei Tolg Er£goıg Övol narwölnoıs. ol ÖE, Öuod moijoavres dena, oVrag 
&Aeyov' "Kügıe, xÜgıe, 6 ToÜ God Yepdzovrog NinoAdov Hedg, 6 Todg Tosig 
üvögug Ev Mvgoıg dölnov Havdrov $vodusvog, Erdxovoov zel hußv Tov 
aucgTwAHrV, xal dic Tod 600 Beodnovrog NixoAdov £EeAod Nuäg rod zı- 
#000 TOVTOV Havdrov. GV YdQ, KÜgLE, Yıvioxsıs, ori Kölxwg uellousv drro- 
Hvijoxsiv. ldod yag al Yoyal nuov ÖAıyopodvras Ind ig HAlpeng, ai 
yoval nucv EEElımov, ai yAbooaı bnd Tod aadawvog täg napdlas Einodv- 

10 Inaav, T& yelin Njubv Eolyyoav, nal obxerı loyvousv mAEov Enıreivan 
densw. dAAR Tayd npoxuraioßerwooev Nuäg ol ointıouol G0V, KUgıe* wi) 
ünegldoıg Tov Kdınov nußv Havarov. &eAod Nuüs Ex yeıgds Tav Entovv- 
Tov Tag Yuyas jußv xal omedoov eig rıjv Bordsıev Nuov. abgLov yao 
Havarovusde. 

15 Tovrov obv sbyousvav Enanodsng 6 EuonAuyyvog xÜÖgLog xıvei tov 18 
Hegdrovra abrod eig Bondeiav adröv. zul ıh vun Exelvn paiveraı 6 
uEyag NixdAuog Erı Eüv, mg Ev Övelgo, To Baoıhei nal pnoı nodg aurov 
“Basıled, dvaoräg Tayd, Todg xursyouEvovg Tosig Groarmictag &v Ti pv- 
Aust), dnöAvoov adrovg aßkaßeis’ udımv y&o Eovaopavındnoav. al 

2»0 Aeysı auro Hal vw aitiav, eird pnow og “’Eav wi) Heinong abroüg drro- 
köoaı, naganaieoeıv En Tov Bebv wov, Önwg xandk Eoydanteı xard 
navrög Tod 0lxov 0V. xurandapeig toivuv 6 Bacılsbg Tv Tod dvögög 
ragondicv zul TO Yag0os, Öri 0VTWg drordumg Kugl TÜV vurräv Evdov 
av Baoıkelov EyEvsro, Egwrä aurov Aeyav' ‘Tig xal molog Ei oV, 6 ToL- 

25 0UTOg uerd Daooovg TO Euov xodrog EAtyyav;’ 6 Ö8 "NixöAuog, 6 T@v 
Mveoe&wv ng6sdgog’ Epn. ragaydeis ÖE 6 Baoıhevg Eni vH Onraola ESumvog 
EyEvero' nel un ldwv Tıva Ensios, ueyding E&dadunoev. 6 08 &yıog pal- 14 
veret Kurh Th Boa xl To Endoyo AßAapio xal Aeyeı abro werd dneılov‘ 
"Edv u) robg ävdoug vaxeog EußdAng TS Poovoüs, MIXED davdıo iv 

30 Yuynv 60V droikasıg. Eowrndelg Öb ael dm’ Exslvov “Tg ei 0%;’ 6 Ayıog 
&pn' ‘Ninöiaög ein, 6 Xoıorod dodkog, 6 Ev Mvgpoıg olnav. 

Awuavioheis rolvvv xal 6 Aßidßıog dievosito Ev Eavro, vi &v noi- 15 
nonreı. To Ö& noml Evvruywv alrh 6 Baoıkeüg dviyysılev abro & &0e- 
donro nal iinovos' nal abrog ndkıv dvayyelisı vo Baoıkei, Üneo Ev ıf 

35 yurzi duelvn &dedonro. zul EEenidynoav dupdregoı' obdevi dE Tüv Ev 
Tele M Tg Ovyulitov, bv Eidov, EEeinöv rı' dAAd ueraxakesduevog and 
tig pulannig 6 Baoıledg tovg orgernidrag zul OTjOuG Evanıov KbToü Tov- 
Tovg advrov bpuvrov, Eypy abroig' “Mayelag bueig wonjoavreg Th vurti 


a 





9/14 ai ywvol Auov — Favarovdusdu fast wörtlich — Metaphr. c. 24, 13—19. 


24 £gwrd] nal ont P | el] eis P 30 dmoikosıs] dmoizong P 
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Braxis de TeÜTn TOLwdVToVg Auiv Eneunare vovg Öveloovg;' old: uera noAAov daxodmv P 
to Baorlei dnenplvavro‘ “Husls, & Baoıhed, uayeiag obx Eniorduede, 
oÜTE Kurd TOD BoD xodrovg rı ÖEıvoV Euslerijoauev" udorvg 6 To nav &p- 
00@V nal BAenov Yeög’ ul 6 Baaıkevbg “Kal tig obrog 6 Ninöicog’ 
Eon, ‘6 delgag Huiv Ev Övelow Ta Touzdra nodyuaru; Evdvundevreg Ö8 ol 5 
üoyovres EEsinov wuT® Aenrousgßg ndvra Ta Tod Epiov avdoapadnjuare. 

16 "Arnovoag 6: teure 6 BaorAsdg, aneAvosv adrodg Ev elgijvn, einov 
adrois‘ ‘Mn poßsiode nAkov' AAN ümdyers werd noodvulag xal dondonodE 
zov ueyav doyısgea Nıxöiaov, Or abTög buäg &x Tod Havdrov EooVoaro. 
ÖElwxe Ö& abroig yovoodv sbepp£iıov xal ToTNgLoVv EgYVO00V xal Wavov- 10 
cha (Vo Mopeaie navv, einov wöroig' “Taüre Ödre sig sbloylav To Ev 
Moooıg voi. oi dt uerd yaoüg ngo0EAdöVTEg, TO00EHUVNORV zul Nond- 
cevro röv ueyav Nixdinov, zul aakır AnhAdov Ev voig olxoıg aurüv. 


Tod 17 Iloınoag odv xal Ersoa ueyaia Yaduara 6 ueyag NıxöAuog zul lEoÖg 
rov 60960050V norudvag Audv, Er Badvrdro yijoa woög adoıov Eedriunoer. 
Thaumata 18 Aka nel were Havarov nalv 00% Enavoero rois Hadunoıv Evspyeiv 
nach dem L J 4 > Y /, - \ Ye, 
Tode 6 ueyag NixdAuog. AAAd, Ei nal navrors Havuarovgysi poßeoa xal EEanioıe 
TOEYuRTE, Kvapaaiov tolvvv Eotiv Eriuvnodnvel vıvoav EE aörav eis ddr 
Tod 6WTNoog. el Havuaserocav utv al pılmaooı axoval ro bregßoiınov 
en 4 E x m 2 \ - (4 . 
Tod Yavduarog, Enıoteltwsev ÖE unduuög. 0b Y&o maugogä xUgLog Tovg eig @ 
aÜlrov nıorsdovrag, AAAR aa werd Bavarov Evspyei di’ aurav Havuasrk 
xl EEaioıue. 


» 
[er 


Thaumn de 19 ’Erxoinos Ö8 xal vovro ro e&alorov Yadua 6 ueyag NindAnog. og ydo 
retract. notes to En rov Aßßaxodu Eyevero Hadua xal To Ev ij adon Th Ind Tod 
Tördov &v To rapm PAndelon, oüra xal Evraüde vonose Tıg To yEyovög. 3 
20 Avio vis evdaßıg Ev vo Bvßavriw xal ndvv nıorög Eis ToV KUgLoV 
Nuöv ’Inooov Xoiorov nyana rbv ueyav NindAnov ndvv. obrog o0v 6 Kvjo 
MIEINDE more eig Eriguv yugav Eumlevocı, yoslag rıvög Evexev. dnEeIdov 
odv Ev TO vod od ueydAov NıxoAdov, nooonV&aro xara zo eloddg. elta, 
rodg olxelovg Ovyysveiz xal plAovg Konaocausvog, Ev ro nAoio Eoeßn. Kal 30 
EEeAdövres En Tod Auuevog dnipovro ig 60od. meet ÖE &oav reimv räg 
vURTog AvEuov ueydiov Enınvedocvrog Evavılov, AvEornoav ueraßakeiv 
ra (ori ol vevrıxoi‘ ovvaveoın Ö: zal 6 ebAaußeorarog Exsivog Kung oög 
zgoslev böRTog abrovd. aoyoAovusvov Ok navrav nodg NV TOV loTiWv uera- 
BoArjv, ovunodıodels 6 Kuno Arsopipn eis To nEhanyog xard TO uEOoV Tüg 35 





23 Zu c. 19—22 vgl. die nächstverwandte Fassung des Thauma in einer 
Gruppe von Synaxarien, oben 8. 206—209. — 24 Aßßoxovu, Dan. Bel. 36. | «sen, 
s. zu 8. 207, 4. 





3 £&pooüv (vgl V. p. Metaphr. c 26, 3)] &upoe@v P 19 &xovai vulgärgr. = 
&xoci 32 Enımveöoevros] der 2. u 3. Buchstabe in P durch Loch im Papier 
verschwunden 
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p BaAdoong. ol dE Ev To nAolo, vuarög oVong nal tig Fakdoong xAvdwvı- Thauma de 
Souevns, u) Övvdusvoi vı dıangäkeı, Tov Tod Avögog Knmdvgovro mıxgd- retract. 
tarov Yuvarov. 6 ÖE Ye, ud’ Ö Eneooınto Ti, Haldoon, bno rov nvdueve 
dia TOV Kuudıov BURERONENErO aa obötv Klo Epdeykaro ei un ro ““ Ayıe 
Nıxroiae, Bonds nor’. Emil noAd Ö: ravryv yv parıv dvanpdiov — & 
Tod Bavucrog' g danaravönte TE Havudsıd GV, KUgLE — EUGEN uEOoV 
TOD olxov Kbrod, doxhv Eordvaı Ev ro Budo. 

Oi ö8 &v a olxo abrod xal oil yeltovss, drodoavrss TÜV pavön, 2 
aveornoav &4 Tod Unvov 6bv PÖßn. Avanpavres bb por« xl GVveidov- 
av zul vov EEndev ysırövov, eldov aörov uEoov ng olnlas Eotüra nal 
xodbovre ueydAng. löbvreg Ob Todg yıravag, oög Evsd&dvro, HaAdasıov 
vg xaragokovresg, EEEornodv te nal Eppıkav zul NERTmv abrov navres, 
iva dınyrjonra adrois ra auro ovußavre. 6 dE drongidelg einev abroig' 
“O Öboärs, AdsApol, uEya EoTi aal PoLnToV. TOÖTO YIVWOHETE TEvTES, Ott, 
navrag buüg Ti yPEg domaodusvos, Ev ra nAoin dalidov. nAsbvrov ÖE 
nuov Emil vis 6dod, Emi Boav rolımv wüg vunröog Öveuog loyvods Nuüg 
nurehaße, nal Ev aıvö'vo Unijoygousv. Eyegdelz 00V Ey& moög xoslav VoR- 
vos, Gvunodloteig Ind TÜV vevröv Ti] HuAdoon Evansoolpnv. eis Bondsıev 
d: Tov üyıov Nıxöiuov Enınalscduevog, LPVOO, Mod eiut. busig 00V sinare 
vor TAANYN, Orı wg EEsarnawg elur nal ÜARog EE KAAov vüv yEyova.’ ol Ö8 
ov elonuEv@v vovverüg dngoasdusvor To TE YaAdEcLov ÜEHE KXTaEpEoV 
Er TOv yıravov boßvres, Ebeniuynoav, Evvoodvrss TO naoKÖoEov Tod 
Havuerog. yaipovreg 00V Öuod uerd baxg'ov Enl noAd td »Kvgıs &enoov« 
&xoabov. EIN” obrog, dmodvodusvog ta lIudua aörod xal Ereoa dupıacd- 
25 WEVOG, TOV Äyıov vERdv Tod nauudxagog lauarınod NıxoAdov xereiaße xal 

to Aoımov rg vurrog Eneice dıeßlßaoe, nEooninTwv uerd daxodwv xal iv 

sbyapıorlav wer’ EunAnseng drodıdodg. ögdeoVv dt Phdaavrog zul Tod 

Avod 6Vvidng oVvadgoıodEvrog, ag ünavres 6Adpmrov mv Enxinolev 

E60@V, Envvdavovro, tlg Y airia tod nodyunrog' xal uadsvres Ebkornocv, 
so tov Heov Vo&dbovres xal TöV Kyıov EÜPNUoÜVTEG. 

Kal dxovorbv Eyevero roüro Ev vii Kovaravrıvovmdisı nal Ev ndon 22 
th ph. nal dnodovreg navreg EdaVuabov, uıngol ve nal ueydkoı, xal E06- 
Eabov TOv Heov Tov nolodvre Havulsır ueyaie dıd Tod Bsodnovrog 
abroü NixoAdov. 


a 


Le 
mi 
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2 


o 


35 "Ersoov Yadua yEyove werk Tv xolunsıw tod ueydAov NixoAcov. 23 endete 


Wera 490vovS MEVTE is adroo ustaordoswog EyEvsto “Boogie woAAN xcl rum en 
ar 
Be Leeeromee ae retract. 


25 äyıov vedv] Welche Nikolaoskirche gemeint ist, steht dahin; über die 
bei der Hagia Sophia s. zum Thauma de Nicolao energum. (unten sub: Thaumata 
Singula), über die der Blachernen vgl. die Anmerkung zu Procop., de acd. I, 6 in 
den Testimonia. — 35 Das Thauma c. 23—28 ist eine starke Erweiterung u. Um- 
arbeitung der Praxis de navibus frumentariis in mari, Encom. Methodii c.17 u. V. 
Comp. ec. 34. Vgl. die unten folgende vulgärsprachliche Parallele. 


Thauma de 
navibus 
frumen- 
tariis 
retract. 


24 


25 
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xodTnoLS Tod dEEOS xer& Tomovg noAlodg, nAsiov Ö& En vv noAıv Mov- p 
oEwv, Evda v ro Aslıbavov Tod &yiov NinoAdov. xal Eyevero Auuög Ie- 
yvoös, BorE navrag and Tod Amuod xal vg nelvng Anoifodeı, xl T& 
vımıa nd TÜg meivng Ereiedrovv Ev talg dyadacıs TOV unTeowv KuTÖV. 
eig ÖE duo &v dv vi möisı Tadın Tov Mvoeov eboeßng nal yoßovusvog 5 
rov Yedv, Övduarı Ge6boviog, Hvpyerng &v Tod ueydAov NixoAdov, Ev 
wi ov vuröv bo& #9 Övag rov Üyıov Nindiaov bg Ev Öveiow AE- 
yovra abıa‘ "Avdora, Bebdovis, zul onunve Ev vo van, Evda dorlv 6 
ueyag NındAcog, ze MOMOKTWoKV Ünmavres navviyiov OTdaıv nal ÖEnoLv 
roög rov Yedv, önwg delän Kal Ev buiv Ta doyeia abrod Eien, &g xel Ertl 10 
toig nevre Äpromg nenoinze nal Edgsiparo roiadrag yılıddag Aubv. 
IIoolas 6: yevauevng, Avaarag 6 dodAog tod Heod Beödovkog Exrj- 
ov&s nöücı Toig Ev Ti ndAsı, & EIELoRTo Hal IKovoE Xagd TOD weydAov 
NixoAdov. dxodoavreg O8 Taüra ol Ävdownor, GvviydNoaV ünavreg ungol 
TE xl ueyahoı Ev TO von Tod aplov NıxoAdov, al Tobg TUpAodg xal ı5 
WAodg zul KEEWOTOVg aavrag Eusioe HVvNyayov. MoLjoavreg 00V ÖEnaLv 
od uroav Hal insolav weydiAnv noog Tov Yeov xal eig ToV Üyıov, oi 
legeig xal ol yonuuareis EbaAdov xal 0 Aadg To «Kvgıs EAEnoov>» Exgabev. 
Eotürsg Ö& avres user POßov zei NI00EVYNS Kal MEQLRUKÄMGAVTES NV 
Adovono ninAo Tod ueydAov NıxoAdov, uerd YOßov ul m0oGEVyÄg EAeyov' 20 
“Kvgis, xVpLE, u) Xard Tag Auaoriag Nußv dmoitong Njuüg wdvrag &v To 
Aus TovTW’. oUTamg obv uere daxodov ÖAnv iv Nueoav Edeovro' pd«- 
odang O8 tig vunzög, &ig Unvov uEeyav Erodanoev. regt Ob TO uEHoVUxXTIoV 
oEsLouög ueyag yEyovsv Enl nücev ımv ndAıv Tüv Mvgeov, HoTE zal T« 
Beuel ng yig GaAsvdnvaı za Tov vedv rooudkar. 7 d& Tod aylov Adove 
iveoydn, zal EENAdEV 7 ebwÖl« Tod uvgov Ev noAld Tono, nal EbPEKV- 
Imoav ünavres Eu Tig boufg Tod uÖg0V xel Eyoptdodnoev wg Eni Tou- 
nebng Hodrjuevor. xal Hadua ueyıorov Ev nücı oKIN' ol ydo rupkol dve- 
PAsyav, ywAol mwegLenernoev, Aemooi Eredaglodnoev, nal ndvrss dL009- 
Inoav Ex is sbwölag Enslvov Tod wigov. so 
IIowieg 6% yevougvng, Ev vH Övvdusı Tod xvolov nu@v ’Imooo Xoı- 
orod xal mosoßelg od Öalov zuroog Nuhv NıxoAdov E10gsVovro wEvre 
nAoia dnd Köngov moög to Bußdvriov, Evda MV 6 ueyas Kovoravrivog 
6 Baoıdevg, Baorebovre pogrov oltov, yılıddag roLdaovre Ente. rote 6 
&yıog NındAwog, 6 TÜV depavarv narho xal TÜV ynoßv 6 TEoPEÜg xal 35 
Tov naradinwv 1 Emlorerdıg, ueydan Edavuatodoynosv. BONEO Yyao 6 KU- 
0105 nuov al Heödg Ev 1 Hardaon Eßadıoe xark TO dvdgnmıvov al 


[X] 


5 


5 söoeßjs — Veov, Acta 10,2. — 10 doyaia &Atn, Psalm. 88 (89), 50. — 
11 x£vre &grois, Matth. 14, 17 ss. c. par. — 24 osıouög — oaAsvPijvan, vgl. Act. 16, 26. 
— 28 zuplol — Exahegichncav, vgl. Matth. 11,5 c. par. — 837 Eßddice, Matth. 
14, 25 c. par. 





3 dmoleodaı] drolsicheı P (Schreibfehler?; vgl Hatzidakis S 190 ff) 
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P &onoov abrov ünavres, ovra nal 6 ueyag NindAaog og El Enoäg &v ti 


1 


1 


2 


3 
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a 


0 


ot 


0 
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BaAdoon negisndreı” nal obötV moög uınodv EBodynoav ol mödes abroü. 
EBAsnov Tolvvv adrov ol &v Tolg nAoloıg Övreg ÄvdEMTor BONEE GXÄT- 
zoov Baoıdıröv Ev uEon Tig BaAdsang nepınaroüvre, anal Edaduesor. 7 
yco Hewgie abrod Town Nv gs argidoyov xadnuevov Eni Boövov 
ÖvrAod. ai Ö8 Tolyes Tüg nepahig abroü Boneo yıav Noav ij Idee Tb 
Ö& 700060r0v adrod ErArungov ag AyyEkov. Exgdrsi O8 xl Ev Ti yeıgl 
avrod Barrnolev baEl PAdya mugög. ng00EAdnv 00V nal no00spploag 
Akyeı wog aurovg' ‘Il6dev nopsVEode, xal tig Eötıv 6 pdorog Tüv nAolov 
tuöv;’ ol Ö& Acyovaıv aura were poßov' ‘AEonora, Hbv den zul did rng 
ans Bondeiag and Könoov Eoxdusde al moog TO Bußavrıov nogsvöusde. 
6 Ö& Pdgrog Nußv oitög Eorıv’. 6 d: ueyas doyıspedbg NixdAvog Adyeı 
edrois‘ "Zvupoviocre wor, iva dyoodon airov’. xal OVvupmPriorvreg 
eAAmRoıs, bEbwxEv abrois 6 Kyıog voulounte Moe Exartov MEVrinovte nal 
Yn0ı noog abrodg‘ "Aneidare Ev Th nöhsı Tov Movoeov, Evda 6 Kyıog 
NıxöAnog aerolunter, Adxsi we Ebonoere‘ zul & Eovupovnoa, Aaßsre. ei 
roivvv dxodonte uov, ob un &beAdnte Avzodusvor' el Ö: napaxodonte 
uov, 6 BVdog tig Haddsang zarte duäg’. nal EOdEÜG 6 Üyıog YyEyovsv 
Epavng. 

© 08 EE doyiis uiooawlog xal dinßeßonuevog PHogEVÜg TaV yuyav xal 
TöV OWudTwav TV KvVFOWTWv, 6 Tag Tagayüg zul TO uloog noıhv, Eveßeke 
ÖdAov novnobv eig abrodg. al Evevondav, Ötı pavraoua Evi, zei EAeyov 
roög dAANAovg' ‘IIAdvn Evı TO dgaua. Aoımov un) Edomusv tiv bboV Nußv, 
araı aneidousv Ev Ti] Oo Nußv’. nal EÜHEÄG YyEEdN KAvdnv ueyag Ev 
tn Baldoon, Bote va nAoie aaranovriiscodhe. poßndEvrss HE ndvres &g 
EE Evög orductog Eßönoev' “Ayıs ob HEod Nixöies, Bondnoov Hulv. 
zodsavres O8 Emil moAd, Karenavosv 6 ÖÜveuog, zal EyEvero yahyjvn weydin, 
#el, un BEkovreg, t& MVoa xaraAaußavovow. lödvres Ö8 va nioia 6 ToV 
Mvoeov Aaög, örı üpvm Ev vo Auusvı elorjecav, EdsıAlaoav, voulovres, 
dtı Unevavrloı eloi, nal tıveg EE abrav eig puyiv Erodamoerv. 


Thauma de 
navibus 
frumen- 

tarlis 
retract. 


"E&eAd6vreg 68 ol vavrınol EAsyov abroig‘ ‘Irodpnte navrss' muweig 27 


yao ri) BovAf; Too HEod nel ri Erıpaveia too &ylov NixoAdov Evddde 
napsyEvousde’. Kal OTgapEvreg uErd yaugüg Eimov noög aurodg‘ ‘II6Hev 
nogsVeohe, xal tig Eorıv 6 Ydorog bußv; al AEyovaı ngög abrovg' 
‘Zirov Baordkouev’. ol Of dxodaavrss EyKonsav xul AEyovoı Tolg veRdraıg' 
‘IIoAnjoate nuiv ToV oitov, Orı dnoAmuede Ex Tod Auuod’. ol Ö8 vevrıxoi 
einov‘ “Zvupwvnusvog za nwAmuevog Eotiv. ol O8 ndkıv einov' ‘Kai 


5 $eövov ÖrpnAov, Isai. 6, 1. — 6 roiges — yıav, vgl. Apoc. 1,14. — 7 ned- 
cwnov — Ayyklov, vgl. Act. 6, 15. — 8 pidya zveog, vgl. Apoc. 1, 14. 


16 edojoere] edenont sP | (Hatzidakis S 218?) 23 doxue] Spou«x P 29 sio- 
Neoav] siciscav (falsche Vokal.) P 36 dmoiuusta von vulgärgr. droide 


Thauma de 
navibus 
frumen- 

tariis 
retract. 


Thauma de 29 


Johanne et 
Thamaride 
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tlrı abrov Enainsers;’ ol 02 dokdusvor dimyrioavro Tov Heod Td& Yavud- 
ca nal viVv Eig abrodg Önreolev Tod uepydAov Nixoidov. 

’Ebsid6vres Ö& novrss buod NAPov elg Töv voov adrod. nal lÖovreg 
ro Tiuıov abrod Aslıbavov xal TOD uVgov mv Edwdlav, ueyalopavag 
eßönsav" "Ovrag abrdg Eorıv 6 Ev ri) Baidoon pavelg Auiv. Idov kei ai 
teiuını yeigss, airıvsg Edwxav Hulv TE Exarbv mevrinovre vonlöuare’. zul 
neoovrsg Em) zug Pig rarepliovv 16 &yıov abrod Aslbavov. EußaAdvreg 
Öb 1& Exarov zevrinovre voulouere, & Edwxev abrois 6 üyıos, dEdn@xav 
abre roig wevnaıv. rov Ö& GiTov Tolg Ev Ti) nöd avöodoıv Erwhnoev, 
zadÜg UET& TO Ayiov Ovvepavjoavro Ev vi; Yaldoon. nal Außbvres ta 
zoiuare, nevvdzıov oTaoıv zul Auumodv Eogriv Enırellsuvres, Edoxev 
aivov TO Bed. zul EnAnNdVvdn 6 Gltog Emil ig Xuoag av Mveswv zul 
&v Tolg vavrızois Öuolwog To xEodog. zira, Außdvrsg Er Tod uVoov Tod 
ayiov, anjAdooav oixade. 


Avno dE Tig Övönerı ’Indvvns, yuvarza Eywv zakovuevnv Odurgıv, 
Er£hsı TIv Eogriv Tod ueydAov NixoAdov Öuod uEerk Tg KuTOD Yuvarxög. 
nel Erehovv abrnv usre nodov HoAlod xul Ömılslag. EbAoyodvro de T& 
undoyovra abrhv tais nosoßelag Tod üpiov og Tod ’Ioß. Helv dk au- 
roüg 6 Beog doxıudonı Bonse xal rov ’Inß, eig weviev ueyiornv xarı- 
yays. nal EAd6VTEG Ev wa vurri ol Ayagnvol NyucAotsvoav abToVUg, Kwl 
EorvAsvoav Todbg bodklovg aurav xal Ta aııjvm. Eiyov ÖL zul venve, val 
NxuaiAotevoav xl aürd. al eis dpavıoubv navreiij va Eavrav bndoyovre 
Eysybveı. Ersivor ÖE ol ÖVo udvor Eowdnoav, undorwoodv BAuopyun- 
BRVTES. 

"Eydaos dt nel N uvijun tod &yiov NixoAdov. zal Akysı 1 Oducoıs 
To ovvsvvo worng Iodvoy' “KögıE uov Ävep, ti moıicousv, örı 06% &o- 
uev nV Eooriv nara To OVvnFeg ErreAssaı; 6 08 Akysı mög adrnv' ‘Mn 
EbEAdn Adyog novnoög Ex ToÖ Orduarog Nußv, Ort od gone 6 Beog ovdE 
6 &yıog Hvoiav Ev wlosı nal nagondlg, AAAK were opüg zul Aydıng. zul 
ro ner Obvauıv ayanı 6 Dedg' Mivrore ydo, og Enioraocı, Avi Exatov 
vowiouara narmvaAosausv Ev ıH Eogri, üprı 6 06x Eyouev ti noıjoaı. 
dnongıdeis Ö& Aspysı wor" “Mn EEEAdmuEv Tod olxov Nußv, tva u) Kate- 
Aukscıv nubv ol mavres. AA IÖDd To Eowpdgıdv uov naAnoov, xl 
roıNonuEv Aüv Asıtovgylav di EvYdunsv Tod aylov, önwg EVvgwWuEv ab- 

15 Zu diesem Thauma vgl. die unten folgende vulgärsprachliche Parallele, 
die dort mit dem vorhergehenden Thauma organisch verbunden ist, ferner das 
altslavisch überlieferte Thauma de stromate (s. u.: Thaumata Singula) und das 
vulgärgriechische Thauma de colybis (ebenda). — 19 röv ’Inß, Job. 1. — 32 u 
2&219musv] die andere Version c. 8, 4 besagt das Gegenteil. 

14 dnidooev (bzw dnfatooan) wohl kaum Schreibfehler; vgl Hatzidakis 
S. 175t. 31 narnvoraoausv] arnvalovauev P 32 vor drongıdeig scheint ein 
Satz ausgefallen 
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? ov Bondov Ev vH nusog Exelvn vi poßeod.’ 7 d8 danoxgıdeioe Akysı wurd‘ 
‘“Oöyl roüro‘ AA bob m uneno wov negıoodv Evövua aExınraı' yoneı 
tolvvv WoEl vouloucza Ente. vodro nWANEmuEV xul Erreiismuev Ti NIAQOV 
&v 77 uviun oo aylov. 6 08 Akyaı wurd" "NQg Bovisı, Hoin6ov’. drdgaoe 

5 tolvvv TO (ucrıov AnHidE mwANjoaı abrd. Ebg000« dt Emil tig Ödod Av- 
Homnov, ErwANdEV abrh rd ludrıov did vouiounre nevre. nal EÖHUG 006- 
pHavsı Enei nal 6 ueyag NixdAaog og EV Oyijuarı uovaxod XTwyod, Kal 
Aeysı ch yvvaral‘ “IlwAsig wor td budrıov;’ 6 d& dyopdaag wöro Akysı ver 
Bvuod noög Töv uovexdv" “Ente voulouare Ev rovrw Intel.’ 6 d& &yıog 

10 Aeysı“ "Koya dmow wurd’. 6 ÖE Akysı moög TovV Öyıov werk Pvuod ueyddov' 
M nidvs nel vansoydre yEgov, NADES Tod EvoyAfonı Nuäs;’ al Euteivag 
zhv ysloa abrod, iva Hanion rov üyıov, Enodvdn nagayonue. 6 68 &yıog 
dEdwxe TH yuvarzı yoruare megıood xal To ludrıov, xal edAoynioag abrnv 
einsv‘ "Anelde nal sin: To dvögl oov ’Indvun‘ «Edoxiunse 0E 6 Wedg, 

15 zul ob KatepA£ydng, BErEo Xovoog Ev xaulvo. AAN ano Tod vüv mAndvvei 
avoLog 6 Beog Te& Undoyovrd 60V ag T& Eoyara tod 'Inß, xal iv Baoı- 
Aslav TOv obeavöv KAngovoujasıg>». 

‘“H d: yuvi Außovoa & voulouare zul vo iudrıov Enogsddn werd 
zuoöüg eig Tov oinov abrig, og N yioa 1) EbAoyndeloa bnö ’HAlov too 

20 TEOPNTOV. Erd TaV aÖgLoV Toivvv NV Eogrn Tod Kyiov. al ol ubv plAoı 

ndvres Epegov airh usrk Tv duabüv Hltov noAvv, Eregoı Ö8 olvov, &Adoı 

Ö: noößera moAAd zul xgEare. idodce bt 1 yuvn TO EAsog Tod HsoÖ el 

rıv Enioxedıv Tod ueydAov NixoAdov, dinyeito to Avdol würng zei navıı 

to Aad, do« einev abrh 6 ueyag Nıxöinog. xal drodoavrsg mavreg Eyaıoov 
zul navviyıov Buvov TO Den Avenxeunov aa To ueydim NıxoAdo. xal 

Emoinoav Eogriv ueydinv, nadöüg Enolovv mdvrors. Emoimos dt vi vuarl 

Exelvn Yaduara weyahe 6 üyıog Nıxdinog. ndvrov ydg dvrmv Ev ij Eopri) 

Hal TOVg Buvovg Avansundvrov, EPIaoav xal ra Tenva abrav aa ol dovAoı 

ae al Yeoanavldss, el Ind Tov ’Ayaonvav Nyuaiwtseddnsarv. za löÖövres 

ndvres Ebeornoav. Eowrijonvres bt abrodg ‘IMlüg Evreüde vov Hldyare;’ 
einov' "Zivrakıv eldouev BacılEwg. nal xadefoutvov Yusv Eni ig Toc- 
neens nal Eodıdvrov, NRodoauev pyavig Aeyovang‘ «Nina n alorıs rüv 
ygıorıovrov). Aal E&4 ig pAvadrntog Tuag Povig eig Ünvov Erodmmuer. 
xal Idod paivsreı Nulv eig ynowdg xadnusvog Ep’ Innov ar Akysı nuiv' 

« Texvie wov, un poßsiode ra vor’ 1Adov EEayogdaaı buäg.» xal Ex Tig 

xegäüg vod Öoduerog Ebvunvor EbgEdNUEV nal Eousv, &g boäte, Ev Ode a 

Tono. ol ÖE dxodoavreg Eydonoav. 


2 


os 


[2 
o 


8 


Di 


Thauma de 
Johanne et 
Thamaride 


3 


‘od: &vdomnos Exeivog, Ög Üdere vuyaı rov üypıov nal Einpdvdn 32 


mv yeioan, EAdOV Ev TÖ von abrod daxgdwv nal dedusvog, iva TUN 

14 Zdoxiuonse — xaulvo, vgl. Sap. Sal.3, 6 u. Prov. 17,3. — 16 ’Ioß, Job. 42, 
12. — 19 yjea, 3 Reg. 17, 10. — 32 vınd — xeiorıoviv] vgl. Tlsglodoı NınoAdov 
c. 4. 
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idoeog, Enıdelg Ev 1o iuarlo iv xeion nal Öbendelg Ervye ig idoswg, p 
do&dtov za EbAoy&v Töv HEov zul weyakdvov tov ueyav NırdAnor. 


Thauma de 33 ’Eyo Ö: dulv ai Eregov Hadun #egR00B0V dinprjoounı. 
re Reha tig dad Me Öoumuevog x... — zz 





ne a en ee, Aersrtsnen nariz Penn Aa ne DENE 


eo’ ob Zee Öldoraı Evspysiv Ta ala 


Thauma de 34 IIeroog rıs 5 Ev uanagie vH Anker yeyovag, uovaydg Tuyydvav dd 
scholanio  OXoAnglov yerdusvog u. TA. - urn 


— tedre no0EoBEVWVv Enıreiei TE TEEKOTIE, TRÜTE TapaxaÄ0V- 10 
uevog Evepyei r& napddoke. od Taig rosoßelaıg aVgLog Nuüg dıayvAdkeiev 

6 Ev rorddı Öuvodusvog, Örı auto rocne nüoa Ode, run zul NO00RV- 
vos Eig TOVg Klovug. 


B. Thauma de navibus frumentariis retraetatum und Thauma de 
Johanne et Thamaride in vulgärsprachlicher Fassung. 15 


Handschriften: 


H = Hierosolymitanus mon. Sabae 534 saec. XV. 

P = Parisinus Graecus 987 saec. XV,XVI. 

p = Parisinus Graecus supplem. 136 saec. XVI. 

Y = Vaticano-Palatinus Gr. 364 saec. XV. 20 


Oxödua Tod Ev &yloıg Teroög Yußv KoyLsgdoyov zul Havuntovpyod 
NıxoAdov wegl ig Ev Auub noovoias, Orav EAvroncaro mv nölıv 
abrod werd Ern mevre vg abrod relevriig. 
1 Mer& iv “olunoıv Tod &yiov NıixoAdov Enl Erin nevre Eyevero vPHp 
aBooria zul aodımaıs Tod dEgog Eni uhvag Evvea End ndong ıyg mEOL- % 
4 Das Thauma de presbytero ist wörtlich — Enc. Methodii c. 41—45 in der 
Redaktion der Hs. O; genau dieselbe Redaktion bietet V. Compil. ce. 59—60. — 


7/11 Das Thauma de Petro (II£roog rıs — ragado&e) ist = Enc. Methodii c. 48—60 in. 
in der Redaktion der Hs. 0. — 24 Die ce. 1—6 sind parallel zu Biog c. 23—28. 





21 nach P (für &v uno P: €v Musi); die Titel der übrigen Hss siehe in den 
Prolegomena; über 7 siehe das folgende 24/25 uer& zw — ufvas Evvdax P user“ 
mv »oiu. Tod Öclov mareös Tumv N. Eml godwoug 8’ Eyevsro — Evvia H; Eyevero 
werk nv Holumoıv Too &v Gyioıg margög nuöv N. Toü &v Möooig El goovovg 8’ 
«ßeoria xal nocdınoıs p (p hat also eine Zeitbestimmung gestrichen u. faßt die 
5 Jahre als Dauer der &ßooyie); V scheint Titel u Anfang des Stückes ineinander- 
gewirrt zu haben: Fadua tod Ev &yloıg nargög Nix." uer& iW xolumcıv Eml x00- 
vovg 8’ xal EyEvero doxi) weydin (soll das eine Näherbestimmung der beiden fol- 
genden Thaumata nach ihren Initien sein, oder ist doyr; eine Verschreibung für 
&Avoyn?). ebAöyncow Ötonore. ’Eyevsro (mit großem Zierbuchstaben) dvoyn weydAn 
al nedemsıs tod deoog En) ufvag €’ 25 Emil ndong tig megıdarnoolag V real 
n&cev iv nagaAlav H ndong rüs mwegıdoahdoonsg p Eni is yis ufvag EaUER nal 
ini zig Yardoons P 
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VPHp Bulaoolag zul Eni vobg medLvodg tomovg xal eig tv mölıv Tüv Mvgewv, 

Evda 6 üyrog NixdAnog Exsıro. nal Eyevero Aug loyvodg, zul mavreg dd 

Aod AnwAovro zul TE TErva abröv Erslsurnoav. Tv Ob &4 ıig nöleng 

Erelvng Üvdommog, Övduarı Bsdboviog, yoLorıavög Imdoynv xal poßov- 

uevog ToV Hedv, Gvyyerng @v Tod &ylov NixoAdov. ud 00V TÜV NuEoßV 

FPH &pavn abro 6 üyıog NixöAnog Ev Öboduerı Aeyav' ‘ Avdara,! Ozöbovis, zul 
oruavov wdvrag vobg Ev ıä nölsı, iva Ovvaydcıv Ev ro von Tod aylov 
NizxoAdov näoa dog) xal noımjawoı navviyov, Ivo deien 6 Heög Ta Koyeia 
Ehen abrod T& Emi Toig wevrs &groıs. 

10 IIoolag ö& yevouevng, dveordg 6 doülog Tod HEod Exnjovks n&oı Tolg 
Ev ri) mohsı. Kal Toro moıoavrog, Eovvigdnoav näca yurn &v To von 
tod aylov NixoAdov. Tobg TupAodg Eovgov, Tobg ywAodg EBaorafov Ei 
tg aAlvng' ol legeig nal yonuucreig EbaiAov, nal 6 Aoırög Aadg Duvov 
To Ben Avexeunov. ol Ö8 Eotüreg, negınvaAodvreg tiv Adgvazı Tod Kypiov 

15 NixoAdov, werk Öaxodov EAeyov' “Kvgıe, un nara Tag duapriag juhv 
droAmusda Ev To Ad. Ev Ö8 Tolım Bow Tg vurrög eig Umvov Erodanoav 

FPup N&vreg. zul EyEvero 0810u0S uEyag, nel! va Deukdıa vg yig Eoaheddnoav, 
wel 6 voog Eroduefev. zul 1 Adovak Tod üplov Nveoyen, nal EEnAdev 1 


a 








S doyatı &Ain, Psalm. 88 (89) 50. — 9 nevrs &oroig, Matth. 14, 178. c. par. 
— 17 osıouög — EsaAsbdncar, vgl. Act. 16, 26. 





1 xal sig nv nölıv — Eusıro om p 2 äyıos PV ulyas H | !usıro P 
»eitaı H 70 V | vol — ioyvods] om V vur& munrög Tod z6nov Enelvov add P| xei 
nävres H Gore navrss VPp 3 dnwkovro Hp &noroövraı VP | iv dt — &vdoo- 
wog] eig de — Eusivns Vp (Ensivng om V); ı) (8.) O8 Ev vi more Exeivm dvdonmos P 
Tv Ob Eu vis mölsng radıns H 4 yeısriwvög bmdegav VH nal yo. r& ümdeyovre 
P yo. iv p 5 ov VHp nerluöos P 6 &v Öpduerı om V | mit &vdore bricht 
p ab | oruavov P onu@ve (= oijuavaı?) VH 7 ndvreg — nölsı VP näcev tiv 
öl H | ovvaydaoıv narıes VS näoae yuyn PH dnd uıneoö Eos usydhov V | 
roımomoı] zoınoavrsgs P nojoav. (abbr) V xoıjoare H | wavvögiov PH eiynv 
add P_| iva dein P iva deln Eysı P xci dh juiv H | T& doyala &ldn VH 0 
Msog P 9 r& — ägroısVH ws xal Emil rois n. dgroıs P 10 näcı P ndvras V 
om H 11 noıNoavrog] noınoavrssg P zor. (abbr) V noiwövrog H 12 tovg TupAoog 
Eovgov VH om P | ml ng aAluns VP om H 18 Üurov 1ö Ben PH Kyalkor ve 
Durov tov Hedv V 14 Eorüarss meginvnAoövres VP &AYFOVrEg nal megınvnAmoavres 
ri 16 anoMousde Ev To Aun P; dmolkons huäs xal v& Bocpn, & oby Nuaern- 
nacı Hal Elıuo (sic) nal yala LmoAodvraı dık tag Aucoriag Nubv, dahk Elencov 
Nnwäs nal r& Bocpn V EMncov z& Poepn T& oby Numernaöre 08 xel un nard tag 
nusrigag Guaoriag dmollmusda Ev Kun nal didn H; p hat diesen Zusatz wahrsch. 
nicht gehabt, da ihn Biog nicht aufweist | &v ö& veim Hn (= oi?) di ji P xal 
vera Tv ÖEncıw Tovenv (8) &v 5 V | Erodansav mavrss Tod ünvov P eis ümvov 
hrednnonv navrss Eng Pavadrov V Ünvocavres nävreg Unvov Eug Pavdrov H 
17/18 aal EyEvero — Eroöuassv] nal Eyevsto osıcuög ueyag, Gore mavreg ol vergol 
&viorarro (om V) nal v& Beullin vis yig Eragdydnoar (Tüv bekwrv Eonlsidncev H) 
nal 6 voög Eroöuafev VH; Tore N yn &v To rona Exelva Eroduesev nal 6 voaog 
£selsdn P;... r& Heute tig yis donlebtnoev, 6 vaög Eroöuefev p, der mit diesen 
Worten wieder einsetzt 18 x«l 4 — wedydn om H | Adgvana p | roö dylov 
om Vp, steht aber auch in Biog 

Anrich: Hagios Nikolaos. I. 19 
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evndle Tod uigov, don mogele Öbod Nuse®v roL&V, &x Tov Asıbdvav tod VPEp 
ayiov. zul EY0ETKOFNERV navres @g Enl Toumeing Eotarsg. Tore TupAol 
eveßisyav xl ywAol wegiendenoav za Asıgol Exadaglodnoev" unteges 

un Eyovocı yalc ve Bocpn Eydorabor. 

IIoolas d& ysvouevns, di Evsgyslag Tod nvglov Nußv’Inood Xpıorod 5 
Enogsvovro nevrs xagdpıe and tig Könoov eis ro Bußdvrov, Evdu 6 
üpıog Kovorevrivog EBaolAevev, Eyovra PogTov Hltov dvd yihıddov ToLd- 
xovra Ente. vote 6 üyıog Nıxökaog, Tav bpparav 6 nero, TÜV ynoav 6 
T00@pEVÜS, TaV ddinas Hunoadı av 7 Enloxsiıs, Er&otn abrois' za BOTEo 


N} 


6 viög Tod Beod megıendre Ev TH Haldoon, oürng al 6 Kyıog Nixdiaog 10 
Bonsg Enodv ryv Haiaocav Enegindrei, xal E07 Eurg0odev ToV augc.Bov. 
oi 08 EBAsnov abrov Borso Hxharoov Bacıkındv. To Ö8 Evßvun abrod &g 
reroıdoygov audefousvov Eni Tod Hodvov' xal ai Tolyss abrod Bons yıov, 
Tb n000WRoV alrod WOnEE AyyEkov, TO yEvEIov KÜTOd WOTEQ uagyapiıng 
noAvrıuog, TO 0: Ösxavlnıov abrod &g PADE wvodg. xal Acysı @broig' 15 
‘II69ev nopsVeode, xal vl Eorıv 6 Pbgrog T&V xaugdßwv;’ oi Ö Akyovoıv 


2 zuplol — Exadtuelsdnoer, vgl. Matth. 11, 5 c.par. — 10 zsorsadreı, Matth. 
14, 2588. — 13 roiyes — yıov, vgl. Apoc. 1, 14. — 14 noöswnov — &yykiov, vgl. 
Act. 6, 15. — 15 YAö& nvoög, vgl. Apoe. 1, 14. 


1 don — reıöv] om Vp don oen. (abbr) — reı@v H Eag drop. (abbr) — 
reıöv P | Ex tüv Asıypdvar (En r& Aslıbava P) roö aylov om P 2 Enl VHp &v 
cn P | oröreg P xudrijuevor H nal Enogeddn N ebwdian Tod wögov Fa Ödoımogias 
nusodv reıav add P üs 7 wowiag (undeutl, = don mogslag?) 6600 NuseWwv reis 
add pP 83 gwAoi — Enafugisdhnoeav PpV om H xüess x«l bopavol Eyopracdnoav 
add VH 4 Eyoorefor VPH £yoerachnsav Pp 5 di’ Evsoyeias Vp dıa ouvsgyeiag 
PH | roö — Xoisroö] xal ro0 6oiov wargös nuöv Nix. add p tod ueydlov Nıixo- 
Adov nal mooord&s Tod Beoö H 6 zagdßıx Vp; P braucht dafür immer, 
eine Stelle ausgenommen, H teilweise zAoi«, was nicht mehr besonders angemerkt 
wird 7 Eßasiksvev VHp Paoıledsı P | Eyovre VHp Exovres P | sirov PHp 
oirov V 8 tüv ynoav 6 reopeis om P 9 döinws H ddinmv VPp | Enionewis 
VHp &inis nal En. P | Eneorın — DaAdson] Entorn abrois nal P; Sonsg viös 
tod HE9d negiendssr Ev ji Yaldosy xal modag obn EudAvve (wofür &ßoogoıs roci 
H),VH; sone 6 viög Tod Hso0 Ev BaAdson megınarioas P 10 oörws »ai 
6 &yıog Nix. VHp om P 11 Sons — Eneoınareı VP Bong — Tegiendenosev pP 
Ev ıy Boaldson megrendrs os Emil Eneäg H | Hal Eorn — naodßov VH xul orig 
— mioiov P om p 12 Eßienov] oi vevrınoi add P 13 xadsfouevov VPH 
nadnuevov Dp | Doövov] aöroo add P | xal wi reiyes — dyyllov VH Tas Teig 
Ö: aörod Maneo dyy£lov P ro di nedowmov abrod Doneg kyyälov p 14 To dR yEvsıov 
— zvoös PH (neeyoeirmv, doxavinıov, pAoya P; &rıuor. abbr für wolör., ro dexavn- 
#ıov H); tb 68 Evövun adrod nadagov TO ÖL Ösxuvixıov KöTod WonEE Kapyagiınv 
woldrıuov V; To d8 xavinnov (sic —= TO denavinov?) abroo wg PAO& mvoog p. Im 
neugriech. Ag&ınov rjg Toainınjg Tahdınjore ... yAmoong mag& Bevrörov - Bidven 
(Ven. 1816) figuriert dsxavixı = Stock; dementsprechend hier die Auswahl zwischen 
den Lesarten 15 ai Atysı abroig PH; 6 d& Akysı moög rodg mAolovg 6 äyıos P; nal 
Eoyeraı mgög Tobg vabras, nal oldacır (8) oil vauroı (8) nal Ehaußiäncev vl cn 
nvgög (8) nal Akysı moög abrods V 16 naedßov hier auch PH | oi dE — gYoßov 
PH, xel toduov moAloü add P; oi dt Akyovv adrol usr& Poßov pP; ol Öf vavıınol 
uer& Pößov adrov dmenpldncev V 
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VPEp KÜuTO uerd pößov' ‘Aeanore, ano Kvngov eig ro Bvßavriov, zul Gitov 
Beorefousev Eve yılıddov roıdaovra Emrd.’ 6 O8 Akysı moOg abrovg 6 &yiog’ 
"Zvupovioare wor Außeiv Tov oitov, aal Außere yovoiov Kal doyVgiov 
xal yoruata Exhertd. ol ÖE voavrinol GVvepavnoav bV olTov dvd uodliov 
Ente. nal Extelvag Tv YEiga abrod 6 Kyıog EnEdwxsv adrois dopoßove 
Exdorov xuodßov Ava reidzovre Entd voulonere, Eyovra tov TUnoV Tod 
6Wrjo0g xal Tod Kylov Kovoravrivov. xal Akysı noÖg abrodg 6 &yıog‘ 
“Aneidare eig nv nölıv TSV Mvgcov, Evde 6 &yıog NıxdAuog Keira‘ 
nu) &nei us ebojoers Außovra zov olrov, xuhag Lovupavnoa dulv. za} 
Edv uov drovonte, 05 un EbEAdNTE Avnodusvor, KAAQ uerd yaoüg sloeAdnteE 
eig tag oixlag bußv" ei db naonxodoere uov, 6 Budog tig HaAdsong nare- 
ziel buäg. nal EÖDUg Enogsddn Ev To nehayeı wüg Baidoong. ol d& EBAs- 
nov abrov &g OTDAov nvoög And ng yig Ewng Tod obg«vod. ol d& BAE- 
wovres abrov olrog, Himvolydnoav ol obg«vol xal Edttavro abröv. 
15 ‘oO 68 &E doyis dıdßodos, 6 Eoxoriouevog xl Beßvdrousvog, drov rag & 
TEooap«KoVTE yihıdkdag ayyeiov AnmAsoEv, Omov tüv Kdiv nupsoxedusev 


a 


d 


o 


13 orüAov nvoös, vgl. Apoc. 10,1. — 15 £5 deyüs, vgl. Joh. 8, 44 dr’ dexis. 
— 16 reooagdKrovra yılıadas &ypkior, wohl Anspielung auf eine apokryphe Weiter- 
bildung der Geschichte des Falles der Engel, Gen. 6, 2. | Kaiv, Gen. 4. 


1 deornora om V | Köngov] Eoyöusda xal add P | ro Bufavrıov] &v (?) Bußavri- 
dog p nopsvöousda Erta 6 üyıos Kovoravrivog Paoıkevsı add VH | Aal — Paste- 
fouev VHp Endorov Ö: nupaßıov Eysı add V oirov Paorabovres Ensi mopsvouEede 
nwhijcaı abrov, Enaorov Ö& nAoiov P 2% noös — üyıos VHp adrois P 3 wor 
Jaßeiv P uoı Außov VH nuiv p | siror] roürov add V | xovoiov — Enkentd VH 
yovciov nal deyögıov Ö0ov &v Welse eig rov olrov P; 0v xonu. (abbr = uov yer- 
wera?) govciov Eulexrk Eyovra TÜNoV Tod cwrijgog zul tod dylov Kovoravrivov P 
4 oi dE — äintd om p | vavrızol Gvveparnsev V ovupwvnoavres H ovup. wer’ 
aödrod P | wodiwv Ente VH uodıa Ente vb na®. (abbr) vonisuer P 5 xal Exreivag 
— Kovorevrivov (T) om pP | Entdwxev — degaßava PH dntdwxe robg kopefüvas V 
6 Endorov xagdßov] Erxorov nagdßov Vom PH | dv& — vouisuere VH vouisuare 
&narov Öydorjxovra nevre P | Exovra] Eyov V Ego H Exovoav P 7 owrjeog 
VH oraveoö P S &dnel$are PVH nogsdsche p | Heircı VH Eusıraı P xexoi- 
una pP I nal Enei we ebonjoere VPH om p | Außövre r. cirov H xui nAnooco 
üuds V om Pp | autos — tuiv HV Ava uodiov intra add V xatas Eovuphrncav 
röv oirov P | xal — Guodonts VPp om H 10 oö] oöa’(?) oö H | Eiiiünre H 
&Eeldere P EElldare V indldnte p | did — slofldıte P Ale dnklönte u. y. pP 
Ad var EEehtare u. x. VE dE ud. (abbr) Ömaysrs u.y. H 11 ed de — önäs] om p 
nal wave T& ündoyovra dunv add P | nuganovsere P naownodoere V raeanod- 
onre H | is Yaldsong naramısi VP tod L6ov nakdypsı (mit Bios) H 12 eöhös 
— duldsons VH sidEng yeyovev din’ abrav &pavrog p Eropgsidn P | oi Ö8 
Eßlenov — £öEEavro wbrov (14) om p 13 aörovV] oi vavrıxoi add P | PA£novres 
aörov ovdrag P ldörrsg abrov orölov tod (övr« 6m6 für or. vod H) nveöos VYH 
14 2ö&5avro VP önedttavro H 15 6 Eoxonioufvog nal Beßvdiousvos VÖ Eonoriou. 
H 6 &narsbwv al Beß. p om P ! die Sütze Onov tig Tsooagdxuvre — Eunimoıov 
uoneng (292, 3) ersetzt p durch: 6 del ungavausvos To yEvos TÜV xeLstıavär, 
ads elmev ’Howins 6 neopirng weol Toöro' orno@ Tov Fgövor uov En) vepslürv 
»al Eooucı Öuoros ra Öypiorw (Jes. 14, 13f zusammengezogen) 16 rs00@g«xoVr« 
(ue‘ H) yıihıddas VH ud’ wverddas P | dnulecev VH &molkoug P önov rov K. PH 
aa Ö Ton K.V | nuosonsdacenr VP Ensıce H 

19* 
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opasaı "AßeA Tov adeApov abrod, Önov rov Addu xal vv Evav dx Tod FrHp 
nagadelsov EEmgıce nal Eyvurwoev, 6 BEAOV TEvrag AvIOWToVS dro- 
Asoaı, 6 Tov ExnAnoıv wiontig, Eneßn eis Tag xapdlag TÜV vovrıxöv xal 
Aeysı noös abrodg' “Ilveüua duddagrov Eotıv zul nord pavraclaev bußv 
Epavn' nopsVeohe Eis vo Bußdvriov. oi Ö& Öpunioavres nard ig 6doD, 5 
EyEvero xAvdov Ev Th; HaAdoon xal agayı dveuov, zul &yEvero r, HedAaooa 
@oel Bovvög Eumeoodev av zuodBov' za EEnAdev Övondia dvandvınros, 

nal Emsoav ndvres woEl vergol Enl ToUg xagdßovg. ol ÖL yapırı Tod Heod, 
zul Tod üplov NixoAdov HVvevdoxodvrog, EVEEdNEAV Emi Tov Audva Tov 
Mveo&ov Öedeugvor Erri Todg aloves. ol Ö8 iÖbvreg Todg #apdßovg weydAovg, 10 
Epvyov müoa 7, möhıg, voulfovres drı Zapannvol Enecov Es riw nöd, 

N iva dgovcıv aurodg dovkovg, xal eig pvyijv Erodamoar. 

5 Kai pavn &yevsro moög abrodg Aeyovoa‘ "Idod Grodpmre ndvreg &v 

yug& En’ wöröV, dr Enıpdvaa Ho Earıv xal oirov Baardtovom. zul 


2 2iogıos, Gen.3. — 7 dvondia, vgl. ödurl dvcadsıs V.p. Mich. c. 47,2 ec. par. 





1 x@d — Eiov om H 2 ndvrog kvdgmnovg VP ndvre üvdowonov H 
3 rov Ernimoıav PH rüs Euninsias rov kyiov V | uiontig] 6 anadepros xl uixoös 
dicßorog add V xl rüv dylov Yovevris, 6 dnddagrog Aal mevnorneos dıdßohog 
YProvioas To Tüv dvdoonav yevos add H | Eußn — vavıınav P Enbewosv räg 
rogdias OV dvdoonav Exsivov V Eßakev Pluopnuiev En) Tü&g nuodiag aürav pP 
om H 4 nal heysı — abrods VPH Gore Akysıv dAlmhoıg p | wveöüue — Epdvn] 
10 nveöne TO dxddagrov Eorıv xal Epavn ward pavraclav ducv V; wvsöun dud- 
Foorov xal nark parvracios buov Epden P; örı 6 svupmvrsas dulv Eorıv nard 
gyavrasiav bdußv H örı pavraoud Eorıv p 5 mwogsdsche — Bußdvriov P; mit xl 
davor H, xa«l Avımöv V; oi Ö8 Akyovv moög dAAmjkovg‘ mogsvonusde En Bußcvriov 
dE &vog Adyov p | oi d8 Öounsavres VFPH xol Ögunoav p | nurk vng 6doö VHP 
»ar’ abrig P mogsdsche eig 6 Bußdvriov zei add H 6 Eyevero VPH «ul 
pro nylodn p | &v ıf Faldson VP ueyas Hp | den Text von VPH von el 
ragayn — ruoeßovs (8) ersetzt p durch: &ore xuramısiv wbroVg dua var 
zov Jaßld Tor sinovre‘ ai ıbuyal (lies N Yon) wurav Ev nuxoig Erjaero (Psalm. 106, 
27) Eragdydncav, Eoahsbdnonv xal 7 Wuyn brav nurenddn. ol dE Aeyovv moög 
&Ahnkovg‘ Ehkmcov Tuüs, Voüls Tod E00 Nixdhus, aa ropo@dev Außv 1) KAysıvn 
(? undeutlich) jußsv pyarnd® 7 ocel Bovvos H ws Bovviv P Ögos ueya V | or 
»aocdßo» H rar nAoiav P abrav En) av nuoafßov V | dvandvıenrog P dnaörntos 
Vom H 8 Em z. nagaßovg V Eni v& nAoie Pom H | oi de — edotdtnser] N 
(bzw ot) Öt yagıg tod HEo0 na) Tod ayiov Nix. ovvevdonoövrog (om H) zdgEdnoev 
(£nogsötncev P) PH; 7) d& yaeıs To0 Heod ebdoxoüvrog edgEFN ydeıorı (8) vod &ylov 
Ni. Y; nal orediwavres sis r& Öniso Hartmavosv tod Avsuov 1) AeAdurpn (8)' nal 
ägpvo ysıpl Heiny narahaußdvovev p 9 hulvae PH nölv V xard vöv von Aylov 
torov p 10 zöv Mvo&ov — xiovag om p | &ni VP önö H | oi dr Idövreg P 
»cl id. H oi 68 &vdownor tjs Mvgiov nwöhsns Id. V nol id. oi Avdomnoı rg nö- 
Meng D | Todg nuodfovg usydhovg] Tobs xagaßovs weyddovg V ÖR ueyddous tous 
naodßovg H wey&deı ca mAote P roog nagaßovs p 11 züoa 7 mölıs PHp ndvres 
V | Zeueaxnvoi VPH Ayagnvoi p | Ensoov — mölıv V Ensoov P Eniv H iv p 
12 va — dodkous om p | dodAovs om V | ul eig puynv Erodunoev VH nal eis 
Q. Enscav (8) näca nm nolıs Pomp 13 roös aörovg Akyovoa VH moös wör. P 
rug& Dsoo Alyar p | idov om H | Ev gao& — aörav V om H Ev y. Eorüreg wer 
aörodg P eig a ömion p 14 Enıparsı« PHp Eupdvsa V | Hsoö] zul Tod &ylov 
Nıx. add p | Pasrafovsı Vp Baordtouev H Paoraföuevov P 


B. VULGÄRER PARALLELTEXT 4—6. 298 


VPRp EONÜG EOTOKPNOAV Ünavreg, uErl yuoüg Eotärsg ri) To Heov nsievoeı. Kal 


YPH 


5 


EmogsVHNGaV navrsg En) Tods aagdßovg val Aeyovamv abroig’ “Il6Hev nogev- 
E0dE Ku ti Eotıv 6 POoTog bußv;’ ol dt Aeyovorv abroig‘ ‘Zirov Baord- 
Souev.’ ol Ö& moAiteı Epnoav modg abrovg‘ ‘Zvupwvioers Nuiv Aaßeiv vorv 
oitov.’ ol Ö8 Epyoav noög vobg moAltag' ‘IlmAnusvog &otiv 6 oirog, nel do- 
onBüva Eyouev, Erarbv bybonzovre zevre voulouare. ol d& AEyovor EOS 
abrodg‘ “Elnare nulv, za tig EIVvUPROVNOEV Öuiv rov 6itov Ev vH DrAdoon;” 
oi d: Hoßavro Aeysıv ta nepddoke Tod dsod nal Tod &piov NıxoAdov Haduare. 

Kai Außoov abrodg 6 Heßrog tig moAswng! Hyaysv abrovg Eis Tov vedv 


10 tod dyiov NixoAdov. zul iÖbVTES ol noWTro, tor xugdßwv TE Äyın abrod 


1 


a 


Aslırava, Eneoov En) mv yiv, narapıloüvreg to Üyıov oöue, nal Eheyov' 
"de oi nödeg, dmov wegLsndınoap Ev tii Haldson“ lde ai yeiosg, Imov Eyeı- 
’ 9 N ) n KELQES, x 
godornoev nuiv Tbv dogaßava.’ nal Inoavres Eri nv Adgvanı tod kplov 
Nıxoldov To Exarov bydonxovra nevrs voulouare, EroAnoav wbroig Tov 
oirov, xadag dovuparnoev 6 üyıog Ev Ti) Yaldoon, dvd Entd uodiwv. 
ru EAaßov ol vevrıxol 9VClov zul Koyvgıov zul H0Vkovg zul dovAag 


1 gbd05 — Eoröreg] orgapevres wdvreg Ev yuod H | eöhög P idod Vp | xal 
Enogeudnoen — nugaßovs VH (odroı für ndvres V) mavreg 8 oi mollteı Enogev- 
Bnoav eig r& hoie Pomp 2 za Ayovaı» abrois VH ul Enegmrwv Todg vevıı- 
xobg P idod Akyovoıv oi drdonmoı ig möhzng pP | nogsdsche VHp &inkötars, zoo 
imelenre (? geschr: drtgvraı) P 8 ti — @öoros üuav H Ti — Yögros av 
nogaßor p ri Buorageche V ri Evrög av nAolov P 3 Paordfousv] nal dm 
Köngov eig Bußavrıov nogsvöusde add P; darauf folgt in P der in YHp (auch 
in Blog) fehlende Passus: x«i rıvog zargıdoyov Emioyedetvres, (va mogsvhänev Ev ıf 
töv Mvoiav mölsı, ragaxodsavrog (lies naganodsanrss) DL aöbroö za) do Tod 
Öainovog neigaoteis (lies zeiguodevres) TvoyAndnusv dneideiv eig To Buscvrıov 
wchıv‘ nal EEaipung aAödov weyag Eneneoev Nuäs Ev ch Dahdoon aa ebgkünuer Ev 
To tonw rodro | ol dt nokia VP 7) Ö& oi nölıg H oi dt ivdemmoı tig mölsug p | 
nuiv]) ue P | Außeiv om Vp 5 0oi dE — moAlres V oil dt vovrınol Epnsav zoös 
abroüg P nal Akyovv noög aörodg H oi Öt Akyovoıv oil Ardgmno. tüv ruoafov p | 
nohnuevog Pp novinuevos V ovupwonu£vog H | 6 sirog P odrog 6 6. Vp oörog H 


6 Exaror öyd. nevre VPH 09 p | voulouere] vousudtov H 7 noög abroög V’ 
abrois H oi molireı Pomp | einare nuiv VPH omp | üuiv rov) rov P arov- 
zov (8) P Nuiv rov Hp 8 NinoAdov Haöuere (re #. P)] H fügt zu: Or dub 


wAlov y’ Nyboanoav roörov‘ nal Eyvooar oil mowror Tüg mölswng, ürı Eoriv Tod 
He0d Eripavea nal vod ueydkov Nixokdov 9 xal Aufßav (wörods add F) — molsng 
PV x. Außovreg abroög (nachher fjyayov) H nal Teav oi dvägwaoı tig nöhswg Tovg 
Kvdo@movs p, womit p wieder aussetzt 10 oi rearoı rav naodßov V r& uden 
ra add V oi meoroı tiv niloiwv Pom H 11 Ensoov H Ensoov V zeohvres P | 
»arapılodvres VH noooenbvnoav TdEng xal varspliovv P 12 örov! FH od P 
13 julv Tv dopafßäva H Tucv ın doo. P r& Enardv Öydonnovre nevre voulsuare 
Y | xei VH oi dt zgwroı zav mAoiov P | Adgraxav P 14 Enarov — mevre V 
&upöreena P om H | nach vouisuera fügen YH zu: ünse dedaxsv wöroig &v Tjj 
Haldson ral dndheoev (nekkoas dE H) 6 doülog tod Foo xal roö &ylov Nın. (Nino- 
Awvos für sad — N.ov HN) xal yreas va) bopavovg zul (om H) Edwxev abrovs (8) 
zü inarov Öydonnovra evre vonlouare (Teöre für aörodg — vou. H) | Eroincev 
— cirov] nal ErodAnosv abrovg (8) röv oizov V nal Emodlscev vov 0. H nal Enovin- 
®n 6 oirog dv& uodın inet P 15 nados — Hardoon PH zu. svvepgarnsav Ev 
2.8.7 | dv& — uodiov VH om P 16 Zaßo» oi vevrınoi P Außövres VH | 
dodiAas V doviidag Pom H 


294 XII. BIOE EN ZTNTOMRI: 


xal gonuara ExiAsxrd gab zbapp£ie va vıv dxokovdiav Tod &yiov Nixo- VPH 
Adov xal wigovV Ex Tv aylov aurod Asıbdvav. xal ansoıdundn 6 6lrog 
aorov Exarov Öyborxovre nevre ukıddes, nal Össroägn 1 nöhıs Ünaoa 

Eng TnuEgag Depovg. ol ÖE vavrırol Enopsddnonv uer& yapüg eg Tıjv 
agaV brav. xal disvpnuicdn 1 do&a Too! kyiov NinoAdov Ev vo rono 5 VPHp 
duslvo nu eig näoav TyVv olrovusvmv. 


7 Kal enoiovv doyim weyainv EmitsAodvreg ıyv wvnjunv Tod apiov 
NinoAdov. 6 Ö8 viög Tod nowroxr«gdBov Övöuer: ’Inavvng nal 17 OdußLog 
evrod Oduagız Nondoavro Enitehodvreg yv urijunv Tod aylov Nixokdov EE 
vAng aurov Yyouyis. nal Enindovdnoav Ta ündeyovra abrov &g Tod ’Ioß. 10 
ud 08 TÖV vurröv Enesav ol Zrgarnvol and ig BaAdaong, xal EAußov 
Ta yorucra abrov ul Tobg bodkovg «brav zul todg viodg xal Tag dupa- 
zegag auröv. xal Eneredn 7 mrovıg elg rag dyEiug abröv, xal 00x Eve- 
newer eig roV olnov aurüv Eug Poing. 

8 Kal Epdaosv 1) uvijun od ayiov NıxoAdov. xl 7 #vgd Oduagız 15 
Aeysı noög Tov oVußıov aorig, Tov avgıv ’Indvonv‘ "Idod Eydacev 7 


7 Die cc. 7—10 sind parallel Biog c. 29—32; vgl. d. Anm. zu Biog c. 29. 


1 sbayyelıe (sdayyelıor H) — wigov VH Gyliov siayyskiov nv dnolovdiav 
&nacav nal tod &ylov NinoAdov Öuolag xal wöoov P 3 aöorav om H | yilıddes VP 
vouiouare H | dısreipn VP dısdeipdn H 4 Tukons (nufoaısV) Hegovs VP Hegıo- 
wod H | oi dt vovrnoi P ac aöroi VH | iv zoo» VP z& Idıa H 5 dı- 
svpnuic®n PH süpnuisdn V | Ööge] zei ro Eisog add P roö Bsoo xai add H | 
tod &yiov Nix. VH om P... 60iov wareös Äußv Nix. p, mit diesen Worten 
wieder einsetzend 6 vol zig —- olxovuevnv om Pp 7 xal — Nixoldov] P 
hat den Satz erst nach ’Ioß (2 10) | &xoiuv» — Emirsloövres VH Enoroüvrsg dor. 
usy. ömwag Emirshodvres P Enidoghv uey. Enerelovv oil Evdownoı Tod Tomov £&rsivov 
eis P | voö &y. Nın. VP roü ay. p aörod werk gapüs nolljis H 8 6(kisp) — 
nowroxraedßov («’ nagaßov V) VPp eis Ö8 EEE aöravr H | 6vouarı PHp dvoua wö- 
zo V 9 Odungıs] aurovueın add H | Hondeevro Enırsloüvres V Nondsavro nal 
Enıtlhovouv (?) P No&avro Enırelsiv H NEAncav Enreidcnı p 10 EE öilng aörav 
wuyis P usr& yapäg ueyains (wolkig H) nal öAobiyms VH Öloypögus p | brav 
as tod P aörod as rov VHp 11 mi de — vonsör P Ev wid odv tüv Äusgüv p Hguv 
ö: wis vuxrög H ud o0bv av Tusgßv How dt nemrn rüg vunrog V | Enesav oil Iuoo- 
»nvoi PVH Extoınsev n uaok nal Övooefüs Ayaonvn p | do tig Yardsong] Emil rg 
P Eni ıiw Idhaooav H eis vijv yagav airav dnd Yaldsons Vomp | xl Mußor — 
Hvyarkoas adrav] nal naravdimonry ndvre T& Öndeyorra abrod p 12 yoruara aö- 
av H yo. aöroöV xo. P | dodlovg airav H doba. VP | viodg] adrovvöv add V | 
Hoyarkoous aörov V Yvy. H Boy. nal va ndvree aörod P 13 nal Ensrehn (Ineoev HV) 
— dydlug (dykimv H) aitav VPH xal elonadev 6 olnos abrod sig nräcıw p | xal 
00% — YoAlns] Bote wi ebgetiwaı airod Ewg Asnzod Ev ch oinm wöroö p | nal oöx 
P Eos od Epdacev (397 H) 1, uviun tod &yiov Nix. oox VH 14 eis rov olnov 
abran (wörod P roö V) PV om H | pöllns] pyailnsV YoAsov P poAsoög H 15 xei 
Epdaoev] nal 706v0v meoßeßnaörog Ep. p nal 2dov Vom PH (H siehe im vorigen 
Satz) | 7 — NixoAdov om PH | xal 7) zvg& Oduagıs Akysı V nal meoneldav nn. ©. 
(m sdußıog aörod add H) A. PH xai ovvevdornous wörnv 6 Deög Alyaıp 16 odußıov 
— Iodvvnv V xögıv’I. H ’Iodvvnv tov Öuogvyov aörig P nögı Imdvon Tov Obvsvvov 
eörig pP | ÄIdovd — noınomusv] xögı dvnig, ti noınoouev, Örı 06x Exousv r& rg 
äogrnjg od ayiov Nix. p 


YVPHp 


Du 


10 


15 


B. VULGÄRER PARALLELTEXT 6—8. 295 


uvnun tod aplov NixoAdov. vi noıjanuev;’ 6 Ö8& Agyeı noog abriv' “Mn 
eEeAdN Abyog E% Tod OrTöuarog Nur, ötı od york 6 Heög Hovalas Av- 
HoBrov obdL 6 &piog' drı dad aavıov, DV Elgousv, Eva Enarov dnsrshoü- 
uev Tv urnunv Tod Aylov. dAka vür EEeidouev &x Tod oixov Nuhr, Ötı 
Evrosmöusde Ö1d Todg plAovg xal Gvyyeveig nuov. N 08 Aeysı moög abrov 
7 »voa Odungig‘ ‘Kvgıd uov, T& Ewpdaıe Tg unrodg uov Eyova voule- 
ara nevre. nWANomuEv abık zul Extsleowusv Tv uvunv Tod aplov 
NixoAdov. xl Öo«uoüce noAljoaı abrd, ESVUPHVNOE url Tod nannlov 
eig voulouare mevre. el moo@ddong 6 üyıog NixdAuog Ev oyrjuerı wova- 
god Akyeı nobg wbrijv' “IIwAsig we teüra; xul Asysı 6 Kdnndog uerd Hv- 
od zgög Tov Ayıov‘ “Ernte vowiouere Eyovaı rü Emodae. Hal AEyEı 
6 äyıog' ”Ey& dowon aurd. 6 dt adunlog Akyaı "Q nidve Tod BeoV' 
eis Auaorlav Bovis ÖHoaı. nel anımoag Tv ysloa abrod, ive TovV 
üyıov Ent ps ölıın, EbHEng EEngavdn 7 yelo wbrod xul 0bx drsorodon. 
aa animoag 6 Üyıog Edwxev TE Ewgdnıa xal a EnTa vowliouere mV 
vol Oduagıv, ze eimev abırv' "Anseide xal eint rov vVo ’Indvvnv‘ 


4 E&fAdouev] in der andern Version, Bios c. 30, 32, steht das Gegenteil. 


1 ri noıjoausv om V | aöriv] 6 avor. w add p 2 Aöyag] movnoös add p | 
dvdoennov VHp Ardonnov P uer& wisovs add p 3 oöde VHp odre P | ou — 
Gylov P (dmd En., Enırskoöuev P); Örı Eu (dnd H) nadvıov dnd (dvd H) ixarov 
(vomouctov add H) Exoıoöusv zyv FEodov Tuov VH;, o6r oldas, Örı dva inarov 
Enoroöusv nv EEodov, vöv 68 oöx Eyouer, ri nommen p 4 dAl& — nuav om H 
vov V üs P uövov p | Ex roüg olnovs p | Örı Evrosmousde — Tußv V örı Evre. 
plhovg xul yelrovag Hp Erı deiusde (?) Emi Pllovg nal ouyyereis P 6 H avoc ©. 
PVH n rioöros (s) ©. p | nöoıE uov PV xvgıe ion H xVe. kviio p | Ewodrıa (Ewod- 
aıa, E0E«RIR, aımpdxıa?) ist in keinem Lexikon zu finden, Biog c. 30, 2 hat dafür 
Evdvuu | ws unreos PHp om V | &xovoı PVH !govra p 7 norrjonuev — Exrekk- 
oouev Hp wınoaonmusv abıa #. Eurel. V &s mov movlicousv abrk x. üg nol- 
couev P S xui pn de PH el Akysı adrjv‘ molnsov wöroö, 6v Bodksı nel V | 
zoAjjocı auralmovinjonı word VH nor nwAnses word Ph yovn p | Eovuparnosv V 
»al ovuparnoag P nal ovugavnsacna Hp 9 eis (om VH) voniouar« nevre PVH 
Erıocero (8) dı& vonoudtov €’ p | eopddsns PVH #00 Önwiovoyia moo- 
psavsı p | uovayod om H 10 Asysı zgög adınw] vol A. moös aör. V nal A. 
abıv H A. woran P A. meög rh yuvami p | wwisig us rede PH; wwAnoov woı 
würd, Orı nedodnv adıd V; od 7 Oduegıs mbAN00ov ti Emodxın, Örı hodcdnv dyogd- 
oc abrd p | al Aysı — dyıov VH ae Akysı 6 Rdmnlos werk Buuod P 6 d8 
zul Akysı p 11 vouisuer« om p 12 36] adyo P | Akya)] uer@ Fouoö 
add p 13 Povisı] Bovleocı Hp | dascı P daccı aöürd V 6. raüru p Öaceıv 
H | xal &nimoaug PVH 6 xdnnlog add H 6 d8 xamndog Traocs pP | T1V yeigo 
VHp rüg yeioas P | iva — Sin VPp (Emil yijs om p) nl zov üyıov H 
14 E£nodvdn — dneorgdpn Pr) yeioa aörod EE Öniow odx Eoreapn V Eönedvön H 
N xele adrod Einedvdn wegayonjun Pp 15 »al aniooong 6 PVrnedö Hödep | 


Edoxs» — vonisuere] driee r& Ewedzın ru 7& Ente vonisuare Ötdwnev P | r& 
Ewodxın xal om V 16 »vo& Oduapıv PVH yvvain« nach Edanev p | wel — 
aörnv om p | ämside — ’Iodvrnv VP (rö „ve ’Iodvım P) äneide Adimcov rov 


xvoıv ’Io. örı H xal simev röv ve ’Io. p; zur Flexionslosigkeit von xvo« und xöe 
vgl Thumb, Handb. d. neugriech. Volkssprache? $ 63 


9 


296 XI. BIOZ EN ZTNTOMQI: 


«idod Edonlunoev GE KVoLog 6 Hedg, aal ob AuTepA£rdng, GonEE 1ovolov 
&v xauivo. xul nAndvvei 6 Beog Ta Ündoyovrd 00V wg ra Eoyara Tod 
’Ioß, zal mv Baoılelav TÜV obguvärv #Amgovounasıg.»’ 

Kal Aaßov n xvod Oduagız Ta Enpdzıa zul ra Ente voulouera Ero- 
0E6IN werd ywoäg eig Tov olnov wörig, Bonso ı yioa Exslun 7 &nı’HAlov 
Tod TEOProv. xl wer’ dAlyov EHgWv Tobg piAovg, todg utv audkag Erı- 
PEXoWuEVoVg Glrov, Tobg db oLVoV, TOÜg OF TaVgoVg zul #gL0Ug. xal dınyn- 
saro 7 yvvi) IV Enıpdvsiav Tod Heod xal tod @ylov NıxoAdov, zei werd 
qugäs EEerliscev tiv uvijunv abrod. xei eig Tv zavvugıov dnokvav 
&pdaoev oi dovdoı xal al dovAldsg and Zivolag. ol dE Ensg@rwv abrovs, 
nös 6 »Vpıog adrodg Ebeldaro. ol d& einov' "ivakıv eidouev BaoıAdog, 
xal pyavıv NaoVoauev, örı «Nıxd& m alorıs tüv Poualov>, zul eig ünvov 
Erodnnusv, xol sbgEINUEV Ev TO Ton todo’. zul Eng 00 dmolvon 6 
809905, Epdaoav zul ol viol nal ai Hvyarigeg abrüv. ol dE Ennoorwv 


1 &doxiunsevr — Ev nauivo, vgl. Sap. Sal. 3, 6 u. Prov. 17,3. — 3 ’Ioß, 
Job. 42, 12. — 5 xriea, vgl. 3. Reg. 17, 1055. — 12 vın& — ‘Poueiwv, vgl. Ilsoi- 
odoı NixoAdonv c. 4. 


1 idob Pp om VH | &doxiueoev oe VPH ebdsnnetv vor p | xal ob — nuuivo 
PHp (tavıo vor wonege P) Boreo yovsor Ev zwvevrngin xal ob aurepl. V 2 nei 
H xal Idod p Ürle P nindov V | za Eoyare Hp om PV 8 xAnoovouzoss] don 
co: vor zıv Bacıl. H om PV 4 xal Aaßov 7 nvo& Oduneıs PVH N 68 yon 
Aaßovoe p | Ent& VH om Pp 5 uer& yaoäs| zeıgouson V | Tv olxov aöris 
PVH rodg olkovs jur p | Exeivn] r& dbo Aenrd add V 6 Toö meogpnrov om p | 
nal wer’ ÖAlyov — xgLoög (T)] #. wer’ 68. Emgovv rüg dudkag rag Emipegoufvag tovdg 
(sie) udv olvov rods (sic) ÖF zavgovs xul noioög P; Euex yao rodg pilovg würoö 
rovg uiv Kudkos sbgovr. (8) Girov, rodg ÖF olvov, Tobg &hAovg dE Tadgovg, xal Eregor 
cboovrss xoLods F; Hai Tadre 6e@v Todg utv pllovg Auafav order (?) toüg wir 
olvovg nal uöozovg nal xgı0ds H; pudong di rovg ulr pilovg dudfog Glrovg, Todg 
ö8 olvovs, ol OR Taögovg, ol Ö& ngLodg mooosvdynovrag tor (?) im pP 7 el dinyi- 
caro — NixoAcov PVH (rjj Enıparsia V, Enıpavsıcv ig Öo&ns H); ldoöce H yvın 
nv Tod &ylov Emipavsınv Edınyelto abrois t& wegl würod Ev navr) negusctar. (tt 
oben) «öroö &gyovr. (abbr, r oben; Sinn??) p 8 zul — adrodö om Vp 9 EEere- 
Ascav tv wvnunv P Eneröisı vö uunu6cvvov H | nal — dudAveıw H; nei os Eva 
zov mavpoyıov dmokvcsı (8) P; Eag od or (?) mavvöizıov &nolöcar V; nal idov did 
tus vonrös p 10 Epdaoav — Zveiag PVH (övölss V); p, von hier an recht 
konfus, hat: EpFaoav «al viol aörav nal ai Bvyarkgss (das ist Vorwegnahme des 
auch in p» folgenden Textes) z«l dovAldes‘ Efosredxicav &v cry Zupia‘ elsengddnsev 
eig JovAsiav Tod mewredovrog torte &oyovrog' ide Eorärss Ev a olno ade im | oi 
de — aöroos PVH (Ensowrovv P); nal Emegwrovv aördv ndvres p 11 aöroös] 
üuas V | E&slAuro] Ev vH Zvoie add p Esitfaro H | ol ÖR einov (Adyovv p) om H 
sövagım (sure p) — BaoılEog PVp eidousr Pacıldx H 12 gavıv (wöroö 
add H) nrovoausv PHp gan moös Tjuäs Eyevero V 13 ol Ewug 00 v& dmohvocı 
6 ögdgos V xul @s Eva rov Ögdgo» dmohbosı P nal dans y&o Tov beFE0v amoAvosıv 
H; om p 14 Epdaoav — abrav H om P Epdasav nal ai Hoyarloss aörürv V; 
BIN (unleserl.) &mıdoou. (abbr) xal vioi awöros zul Hoyardoss p | Ennenrov H 
irngorovv Pp hewrwov V 


VPHp 
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VPHp abroVg, To mög 6 xUgLog abrodg Eeikaro. ol d8 Adyovoıv drı "Ovrag nudg 
nyogacev 6 noWrog rüg Zvolag, aa eig brovpypiav ig Grgwuvig aörod 
eiyev Nuäg zul eig deinvov abrod Zdnnev nuüg. zei NAdE povı) tod Nus- 
Tegov nargog Akyovoa‘ «AEÜTE, TEXVE U0V, MOÖg wer. Hal uEr& yagüg 

5 EEjAdouev &4 Tod Öelnvov, ol utv xoatoüvreg uavövALon, ol Ö8 KoTijgLov, 
ol 8 wiludgiov. xl eidowsv vaußaAidgıov ÖuoLov TOD Targog Nuov, nal 
vPH ng0dExvvioauEV abro, xal elmev julv' « Texvia wov,' 7A0v Tod dyogdanı 
Duäg». xal and ywoüg ueyding sig Unvov Erodanuev, za EevgEDNuEv &v 
To Toro Todra. vi ÖE, dxodoavres Ta nagddoge Tod Beod zul Tod aylov 

10 NixoAdov Ta Yadunra, EÖ6Eroav rov Hsov xal Tov Kyıov NıxoAaorv. 

O öb »damdog Exeivog, 6nov tiv yeipa InAmoev, Iva tov Üyıov Ent 
yüs ibn, nal 7) yelg adrod Einodvdm nal obx dnsorgdgpn — Eovviydnoev 
ol ueyıorävor Tod Tonov Euslvov' zal Edonev 6 usv Exardv voulouare, 6 
d& roidxovra' 6 08 Kanmdog navre 1a Öndoyovra abrod Eöwxev. Enei ÖE, 

15 Oxov Eornoav oi nödeg Tod Ayiov, Tv nero® OTepsd, zul 1& iyun Tov 
nodäv abrod Yalvovraı Eng Tv oNusgoV. zul Groddunger Enei vedv Tod 
aplov Nixoidov. xal Ta Ewoanın Exsiva, & Enbinoev 1 avo& Oduagıs, 
Hnnav Eni viv yeloa Tod xanyjdov, za Knexureorddn 7 yslo alroo 
dyıng, za TO oxhun Ep6geoev xal Tov veov EboVAsvoev Tod dpiov Nıxo- 


2 sig Önoveylav x. v.A., vgl. Thauma de Basilio, Thaumata Tria c. 7, 9; 16 med. 


1 ro nös PH nüs Vp | wbroüg EEsilaro] EEeilaro P &Eeil. üuäs V abrodg EEeik- 
Euro H EEsiloro Eu tiv Zvoiav pP | oi Ö8 Akyovsı om p | für dr övrwus — Einaev 
Nuäs (3) hat p: eig Ömsoyiav Nusig siorinauev, oi ui» Enpariodvres Torjgie, ol OR 
yavovakın, ol dt usludern | Övrog om H 2% oremuwvng PV roantins H 3 eiyev 
nuäs P eiyev V Eännev nuäs H | Hui eis deinvov — juäg H xul eis Tov (8) 
deinvov Eunddnsev nal Ömoveyovs nuds Eornsev Vom P | de Yarı] Yavıv 
nodoausev D | Tod Tuerigov nargög Hp Tod Er£pov mn. P &u Tod Erdgov m. V 
4 Atyovo«a om Hp | uer@ yapäs om p 5 oi wer — uihıdorov] 1 ulv noarei 
wevönkıov (8), 7 d& mworngiov P; ol uEv Hoatodvreg navdeie (sic?), ol dE morneiov, 
ol d2 wilıdgıov V; nal oi ul» xoaroüvreg uavönkın, ol dE mornore, oi dt wilidora H; 
» hat diesen Satz etwas früher, so Z1 6 x«i eidouev — Öuoıov] Öuor« (auf unkıd- 
eız bez) H! | Tuov xal meooexvvicaus aura om Pp 7 mit rexviae uov x. 
bricht p ab | nAov] Idov A. P 8 ueydäns sis om V 9 oi d& — Ninöieor 
PV; @xobcavres naoddode Havuara tod HE00 za Tod &y. N.ov H (als Apposition 
zum vorhergehenden Satz) 11 Eusivog] 6 &dRrog zal ralaizmgog add H 12 8 
Eneavdn nal P &bonico H om V | dnsorgagn PV &ntogspev H | Eovongdnoav P 
xai svrigdncav VH 13 roö — Eneivov VH &v ıü Sex Ensivn, tod Tönov Ereivog 
oö uereßn P | oi dv Enarov — roidnovre V oi ubv dv& Er. vouisudrov, ol dE Ava 
reidxovre H vouisuara inarov (scil 6 xanmaog), wel Ersgor, ol utv diandoıe, ol ÖR 
gisıa P 14 6 d& xdnnlos — Eöonev H 6 6: Aoımög Aros ndvra T& Ündeyovra wö- 
av P moFoürres r& Öndeyovre wbrav V | Ednxsv] nal neAedoeı vod Feod nal denoeı 
roü &ylov id 6 ndmnkos (Antecipation) add H | &xei dE Px«i Vom H 15 Eornoav 
— 7w PV £orddmoav ol nödss wiroö og H 16 znv onusoov VH xalr. 0. P| 
voov PH olxov V_ 17 Ninoidov] oi srearöran rbv ygıorıev. (abbr) add H | & 
£noiAnoev H & Enalsı P as movAı. (abbr) V 18 n xeie — Öyıns PH üy. üs 
&him V 19 ui ro PH xel eutews 6 ndmnkog oO V | oynua] v6 &yyalınov addP | 
töv vaov Edoölsvosv PH dovAog Ey&vero Ev ra vos V 
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Adov ndoag tag nueonz rs fung aörod. ra Ö: Enodxın Eneivo Exgeud- veH 
09n70aV eig TÜV vadv Tod aplov NixoAdov. zal ueydia Faduara nal idoeıg 
EnereAovv' TupAois Expevvijrosg TO PÖg Eyaglocvro, ywAol Ensgisndnoav, 
hengol dxadaplodnoev" zul Eyevsro unrodmolıg Ev va Tönn Exeivo. 

11 Kei gaiveraı 1 ydoıs Tod Heod xul Tod dyiov Nixokdov Eug tiv 5 
oiusgoV. nal el zug EE OAng Yyorig nei xaopdiag Enıredei vyv uvjunv Tod 
&ylov, od un dEEAdN Avmodusvog. za Ei Tıg arlacı Ebrrijoıov oixov eig 
dvour abrod, vırfjoaı Eysı vov dıdßodov xal navrag Tobg Ümevarrlovg 
&yFooVs, zei wAnduvvei 6 Heög Ta Indoyovra abrod wg Tod Top. rail Tov 
yodıdavra rov Blov abrod zul Ta Haduare abrod, yuploera abrov Üpesıv ı0 
euagriav Ev Ti hueon tig xolaeng. nal ei vıg Einyioerei vov Blov abrod 
xal T& Haduare EungoodEv av dvdounwv, Eye u6HoVv Ev obgavo xal 
Ganv alovıov #Angovounjseı. dr 6 nero abrod Edpnuiavög zei 7) witno 
abrod Növva EE Enapysilas abrov EAaßov. xal werd TO yevondivaı Eorn 
ev TH YA Goag Toeig' ysvoucvov ÖE abrod Erov Ente, idonro Engav 15 


3 zuplois — Eunadegisdneenv, vgl. Matth. 11,5 c.par. — 9 ’Ioß, Job. 42,12. — 
12 Eysı — 2» oögwero, vgl. Matth. 6, 1. — 13 Sorp — xAngovourosı, Matth 19,29. ' 
örı 6 zaerne — Liefer, V. Nie. Sion. e. 2, Vita Compil. c. 11; Eögynuevos ist Kor- 
ruption aus ’Enıparıog. — 14 nal uer& — @oag roeis, V. Nic. Sion. ce. 2, 7, Vita 
Compil. ec. 13 in., Biog c. 2, 16; die Dauer von 3 statt 2 Stunden ist singulär, das 
&v ci yi (statt in der Wanne) hat seine Parallele nur in Bios l.c. — 15 idsaro 
— yerge, V. Nie. Sion. c. 3, 3f.; V. Compil. c. 17 (zeio« für sonst möd«); dies nur 
von H gebotene Kolon scheint durch den Zusammenhang als ursprünglich erwiesen. 


1 naoag — abrod P Ewg rs Sofjg abrod HomYV | ra d& — NixoAdov H (om Nix.) 
xal Expsu. T& Ewg eig — N.ov PomFV 2 xal ueydio -—- Enerilovv PH xal usy. 
Haduare Eroinoe V 3 Eyagioavro] Eyaeioato PVH | ywkol Exeguendenoeav PH 
ywAois meoımarsiv V 4 Aengal Exadtaglodnsev VH om P 5 geivera PV Epei- 
vero H | toö Heoüd — N.ov VH eig vov vaov Eusivovr P 6 orusoov] üs &ni roü 
&y. N.ov 1) uogpy add P | xeai ei rıg — &yiov VH (Yogs nei omPV) zei oi olzag 
abrov EE ölng bougüg aa) EE OAng naodieg Emirshoövrsg nv uyjunv ard P Tobwm 
— Avnodusvog] 08 un — HAıßousvos V Avr. obn £Sfoyeraı H Avnodbusvor od un EEEAHoOVV 
P | Avroöusvog] nal disvpnuichn 7 öde (nel vo Esog nal rd Fabuara add V) 
tod &ylov N.ov sig Ölmv iv olnavueınv add FH | xal ei rıs — olxov Paul el 
vis EE ÖAng boys urnuovedce nv uriunv tod ayiov N. nei vadv uritsı V nal Ev 
dm nwgdie uvnuovede nv uuiunv Tod &ylov 7) borıg arioeı EnnAnoiev H 8 vınjoaı 
&ysı PV vınjosı val nerd&sı H 9 cs tod ’Ioß V ws va Eogara vod ’Ioß Hom P 
10 yedvavr« VH yedpovr« P| Piov aöroö V Piov uov P Piov H | Favuara abroö V 
9. uov PH | yxeoissrar abrov] gaglooucı aörois P yaeiseı (yaoıos H) aörov VH 
11 &u 75 — neicens PV xal wecieng abroo yErouaı nal Pborns tus alaviov xoAt- 
ceng add P xal navre v& moös sarneiev altjuaru H | nal sl rıg — nAmgovowrjse: (13) 
om H | £inyrossa V dvayvacsı P | Piov wöroo V ß. uov P 12 av &vdon- 
nov V Aaoö P | Ev oigava V oöedvıor P 13 örı 6] & molog voös 7 mole 
yAacca dınynostaı r& Yadunra abrod Örı 6 H | name aörooVH rn. uov P | unne 
aöroö VH u. uov P 14 aöröv Zußov] aör. Außev V we #1. P ovveidßorro ad- 
töv H | xal usrk To yerondiivaı V nal öre &yevyndn H om P | Eon — resis 
VH (&v v5 yj om V) om P 15 yevouevov — Era PH xal ysvöuevog reusrig (?) 
V | idoaro ängkv Eyovoav iv zeige (yeioav H) 
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vPH E40v0av IV yEloa. aal vErg0v Aveornoev, nal TupAoig zo BAeneıv Eyual- 


an 


02T, Asngodg zul ywAodg idoaro, xal nexgvuusve eldolc Epyavsgmdev, 
#el mv möAıv abroü dd Auuod EopVocro xai tosig Üvögas Ex Havdrov, 
ro AA Hold xaropdauera eig mv nlorıv vov “Poucltov Enoinoev. 
vopyavav zarno EyEvero, ngÖV TE0PEÜJ Ku Tüv Ablnas Frnoxndvrov Erl- 
oxsdız zul av yeınaboucvoav nußeoviing nal navrov av dsousvoav Kirov 
nzugauvdle Eyevero’ yagırı zul Yilavdogmnia« Tod xvolov nuov ’Incod 
Xgıorod, & 7 d6ka nal To xodrog eig rodbg alavag TaV alavov. durw. 


‘ 








1 vexeov, am ehesten Anspielung auf die Geschichte vom Schiffsjungen Am- 
monios, V. Nic. Sion. c 31 (vgl. c. 32, 15); V. p. Metaphr. c. 9in. | zvgäois, vgl. 
V Nic. Sion. c. 33; V. p. Metaphr. c. 9, 11 (hier ebenfalls der Plural). — 2 Asmgods, 
vgl. Ilegiodoı NıxoAdov c. 9f. | xexevuusve eidaln, sollte die Vertreibung des 
nveöue EiömAov Kuadrdgrov aus der Zypresse, V. Nic. Sion. ec. 15—18; V. Lyeio-Alex. 
c. 8, oder die Vertreibung der Dämonen bei Zerstörung des Artemistempels in 
Myra, V. p. Mich. c. 29, 9; V. Compil. ce. 42, 6; V. p. Metaphr. c. 15, 17, gemeint 
sein? — 8 dno Amuod £ogöcaro wird sich auf eine der beiden Formen der Praxis 
de navibus frumentariis beziehen, entweder V. p. Mich. c 37—38, V. Compil. c. 44, 
oder Enc. Meth. c. 17, V. Compil c. 34; Verf. ist sich also nicht bewußt, daß er 
dieselbe Geschichte in anderer Form eben erzühlt hat. | resisg &vöoas, Praxis de 
stratelatis. — 5 ddiuws Fvnonövrov, Anspielung auf die Praxis de stratelatis. 


1 xci H om PV | vexaov Avkornoev PV Tov viov Eueivon TE TuEeEBV verg. dv. 
H |'xal TupAois — Eyupicaro P rupkovg dvißledev Vom H 2 Aengoüs — ldsaro 
(naencev V) PV om H | eidwin PV Yaöuor« H 8 al rosig — Pardıov om P 
&oovoaro add H rö Aflaßio üundeyo voc Emenesev nal neoov Ebinvevoev add V 
4 nolld om H udox (= uvoia? oder lat. mira?) add F | zisrıv] mol P | "Pouxiov 
PH yeıwrıovar V 5 ynoav roopevs PH om V_ | ddinws V ddınovrov (kölnav 
av od ddınodvrow) P ddınodvrwov nal H | Enionedis VH om P 6 yauakoufrov 
(meıgafouevov P Ev Valaoon add V) außsoriens PV xul tüv yasorıavav Bontög 
xal tov yeıuafougvwv Auıyv H; nach Auunv bietet H noch den Satz: nal derıs 
Exırehst TV uriunv wov Eu miorewg (?), od un Enklan 6 olnos abrod dnö alten, 
olvov nal EAwiov ndcag rüs Nuloas vijs Gong abrod nAnFüvorre' ng yEvorro navrag 
Nuds Enıruyeiv | aavrav Tov Ösoufvov] wnarrag rodg deouevous PVom H 7 waow- 
wwBia Eyevero V om PH | ydamı x. yılavdionnie VH om P | roö xvgiov — 
XÄgıorod V Toö uovoyevoög 60V viod xal Tod navaylov nal £womoıod mveduarog H 
om P 8 on — nedrog] vöv nei H | HH V ro Feo Äuür P 


Handschrift: 


P — Parisinus Graecus supplem. 136 saec. XVI. 


Selbständige Thaumata: 


I Wunderbarer Flußübergang, e. 15. Auf der Reise nach Chonae zer- 
teilt Nikolaos mit seinem Stabe die Wogen eines hochgehenden Flusses. 


I. Praxis Alexandrina, c. 16—18. Der von Nikolaos aus Lykien ver- 
triebene Dämon nimmt in einem Götzenbilde in Alexandrien Wohnung und richtet 
große Verheerungen an. Auf eine dem Patriarchen gewordene Offenbarung wird 
Nikolaos berufen, bei dessen Nahen der Dämon entflieht. 


II. Praxis de Artemide retractata, c. 19 (vgl. 8.111). Artemis will nach 
Myra fahren, um durch ein Zaubermittel die Nikolaos-Kirche in Brand zu stecken. 
Da aber Nikolaos durch Erregung widrigen Windes die Landung unmöglich macht, 
gibt sie ihr Gefäß anderen Myrapilgern. Beim Landen heißt sie Nikolaos das 
Gefäß ins Meer schütten, welches aufzischt. 


NB Die aus der Vita Nicolai Sionitae stammenden Wundererzählungen sind 
hier nicht aufgeführt. 


XII. VITA LYCIO-ALEXANDRINA. 


Bios xal Yaduara Tod Ev Eyloıs nargög Nußv xal Favuctovoyovd 
Nıxoidov. 


P Todrov rov ueya xal Heoceßn zul Öodorduov rüg Exxinoleg (Pw6- 1 Prooemium 
noe), rov EE dnaAöv Övdgwv nv ydoıv Tod aplov nvsduerog debausvor, 
5 Tov ToV aloEdewv xadaıgermv, Tov Tod X01orod wiuntnv, vov Enlysıov 
dvdownov zul KyyEhoıg ovvöuıkov, Tov odAnıyya TOV EÜnyov, ov Heo- 
#lvnrov Avon, rov ueya vüg dAndelag Kywvıorıv, Tov mv dvaluaxtov 
Yvolav TO HEb aufunrog legovoyYoavra' 6 did mo00EvyNS aal bmraolag 
dpdels ro Baoılei Kovoravrlvo, xal Todg Adixng KouTnuEvovg Kondoas, 
10 xal rov EbAdßıov xaraıoydvog, nal vıv Gonv vEumv voig dLaxgivouevoug‘ 
6 rov eidwAoidrgrov Eborddıov Eieybas, zul 5m’ abrod xelevdevrug 
evasgsdiveı kondoang — ri eino nal ti Aukiow; Üyyslkov bvoudoon; KAAd 
za TH 6odası üyysdog. al Toürov dnAßg Tov ueya NixdAnov 6 7000- 
xaAovdusvog Ev Tage eboloxeı Bondov. tlg moooRuAssdusvog Tod ayiov 
15 NixoAdov ueoırslav nagavdig 00x EAußev rg alrnoeng TO Öngnur; Kadag 
6 noopieng Javid elonnev' «ordun Ödınaiov ueisrnos Goplav, au 7 
yiA®66a abrod Auınosı xgloıv. 6 vöuog Tod BEoV Ev xagdla auroü' zul 
0dy brooxsindioere va Öıeßriuara adrod»' za mahıv 6 abrdg Epn' «ÖAnv 
nv nucoav Eisel zul daveiseı 6 Ölaaıog, nal TO onegun abrod eig Eb- 
20 Aoplav EoTaın. 
’Ev taig nueoıg Exelvaıg Eyeverd vıg Evo ıh Avxia, övduarı Indv- 2 Geburt 
vs, Olncıog, äusuntog Evanıov xvolov. 1 d& yvvn, Övöuarı Növva, @o- 


4 &E dnahöv Öviyav (— Biog &v ovvröuw c. 2, 17), vgl. c.2 fin. — 5 aiekseov 
»uaıoeryv, vgl. V. per Mich. c. 25—27. 40 c. par. — 6 odinıyya zöv sungov, vgl. 
Enc. Andr. Cret. c. 3: odAmıy& eöngos. — 8 Ö dı& moosevgig usw., Praxis de stra- 
telatis, zweite Hälfte, Eö4dßtos korrumpiert aus Aßlaßıos. — 11 6 rov sidwAoAd- 
zeıov usw., Praxis de stratel., erste Hälfte. — 16/18 Psalm. 36 (37), 30—31 (ömo- 
oneluchrosran). — 18/20 Psalm. 36 (37), 26 Cod. A. — 21 Johannes als Name des 
Vaters ist singulär; wo sonst die Eltern mit Namen genannt werden, heißen sie 
Epiphanios u. Nonna: V. Nie, Sion. ec. 2,4; V. Compil. c.11,4; Biog &v svvröum c. 2,15. 

3 nach &xinsies fehlt ein Substantivum 5 vor £niyeıov am Rande, 
wahrsch von anderer Hand, x = xai 6 odiAmıyya] odimıya P 8 iegoveynsavre] 
ieooveyrisavıı P 10 diaxgwoukvors] dianovovutvos P 11 nekevfivras] xslev- 
Hivre P 22 Növve] Növa P 


Laufbahn 
als Kleriker 


Heilung 
eines 
Knaben 
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Bovusvog Tov HEov Eu vedmrog abris, vnorelag »al Öerjoscıv Evaanıov P 
#vgiov napaxaAodsa zul ÖsouEvn Tod doöva abri om£pua Tod dvögög 
worig' nad mollag Evroldg wosovudvn, ÖLeveıusv arogois vv Unagkıv 
worng. brrinovae O8 abınv xUgıLog 6 dedg. Er yasrol GvvYelaßev, zul Erexev 
vidv. xel NÜpoRvVdn Eni Th yervijocı abrod, xal Enwvöunde To Övoun 5 
aurod NixdAuov, Eni TB Övduerı Tod Helov abrod. nel Üonvres td maı- 
diov Ei To Aodoaı wurd, Earn Erl Todg nöbag abrod Ggav ulev. xal 
idövreg ol yoveis abrod tb yeyovdz, &Haduncev xal einov' ‘Ti &oc Eoriv 
zo naudiov Toöro;’ xl Eniyayor alrd Eni Tov Helov aÜTod, zal AEyovoıv 
abo r& neol abrod. xal eimev moög Tyv untege abrod‘ ‘IIveöun &yıov ı0 
1v En’ auro. zul apnahıödusvog vb naudlov Nıxöiaov, nal inijyayev 
adro Ent TO Bvoiaoripiov, xal Erddıoev wurd Ent rolrov Baduod, xal 
nbAdynosV abrov zul dnEdwxEv MuToV Ti) untel aurod. 

3 Kai ysvouEvov tod zaıdlov EEasrodg, nag&duxev abrdv 7) uiryo Kb- 
Tod uavddKveıv Tag Beonveisrovg pocpds. xal Abdusvog wbThv 0 mei ı5 
ndvoopog Ey&verov. yELg0T0Vı0ag 00V aurbv 6 Helog abrod xursornoev 
aurov ÖEVregagiov abrod, bronidiov Tv odgxa Hal HTEVÄOGag mV 
ocoxa nel Tv yaorlon Ev Ügro xel Öderı. uer’ ÖAlyor obv xodvov 
E1EL00T0VNOEV abrdVv TIEOBUTEDOV, za) 7v legetedwv Ti] Tod Hsod ErxAmole. 
x06vov dt magEAnAvPorTog, Erouundn 6 Deiog abrod, 6 tig Mvoswv un- 
toondAswg Enioxonog, nareornosv Ö& tov NıxöAnov Ev Ti) TÄS KEXLEER- 
ovvng tabs, noıuelvov to mwoluvıov Ev Eiorjvn, vöxtav xal Nuspav Kueu- 
arog Aurgsdov TO HE xal NV buvodtav ünavorov TO FEB dvaneunav. 

4 Kal vıs yvri, noLeundelsa Ind Tod Vsduarog Tod dxadagroV, 
Eyevunoev viöv, zul Tv BwPßog Ex xorAlag untoog abrod. zul yEvouEvov 25 
Öwdsxestoög, Hrovosv 7 yurn iv dosıiw toü dvögog. xel Außovoe Tov 
aalde Enyyaysv noös Tov dovAov Tod HEod Nıxöinov, xl Eogırev abrov 


[SI 


0 


2 napaxulodoe xai deouevn, Enc. Meth. c. 4, 20 (ebendaher das ganze Motiv 
der Kinderlosigkeit), danach V. Compil. ec. 12in. — 6 Zul zo övöuerı, vgl. Bios 
Ev ovvröu@ c.2, 3. — 7 Wannenwunder: V. Nic. Sion. ec. 2, 7; V. Compil. ec. 13 in. 
Biog Ev ovvr. c.2,16 (überall ögag Ö%o); S. 298, 15 (neasreeis). — 9/13 V. Nic. Sion. 
e. 2, 9—14; V.Compil. c.15,17—24. — 10 nveöua — @öro, vgl. Luc. 2,25. — 11 &yxe- 
Ausdwevog, vgl. Luc. 2,28. — 12 xal &uadıoev -- Baduoo, vgl. Protevang. Jacobi 7,3 
(Evangg. apocr. ed. Tischendorf? p. 15): xl EndYıoev aörnv (sc. 6 iegedg) Exi reirov 


Barduoo Tod Bvoinorneiov. — 14/16 xal yevouetvov — ndvcopog Eykverov; V. Nic. 
Sion. c. 3; V. Compil. c. 15 (dort 7, hier 5 Jahre). — 16 xsıoororisas, V. Nie. 
Sion. c. 5, 7.10; V. Compil. c. 18, 23. | xur&ornse Öevregdgıov neue Kombination, 


vgl. V. Nie. Sion. c. 6; V. Compil. c. 20. — 17 önonıd$ov rijv odex«, vgl. V. Com- 
pil. e. 19, 26f. — 19 2ysıgorounoev resoßörsgo», V. Nie. Sion. c. 7, 1; V. Compil. 
c. 20,11. — 20 Die Identifizierung des Archimandriten Nik. von Akalissos mit 
dem Erzbischof von Myra ist neu. — 24 Vorlage für c. 4? wohl V. Nie. Sion. ce 70 
= V. Compil. ce. 46 (vgl. in beiden das &upveär). 


5 inwvöuaoe To Övour] Erevöuaoe röv öv. P 11 aynarıodusvog] &yyar. P 
21 Eniononog] Emiononov P 25 unreös] ucı P 
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eig Tolg nodas abrod. xal Kvayayiv abrov db doöAog Tod Feod NıxoAuog 
hyayev abrov En To HVoıaorijgiov, nal Yels Ta yovara rooondEaro. xui 
dvolkas td orour Tod naudog Evepvonoe xal sinev‘ "Eni Övduerı Tod 
#volov Nuhv ’Inood Xorsrod zul rovrov BeiAnosı Audio 6 deouog Tjg 
yAaoons 00V nel Aukslta 60#ög. al Erı abrod Ankoüvrog, Epuvnoev 6 
reis ti) untol adrov. zul löövrsg obv Tov neide Myayov eig Euvrodg 
Baölgovres, yalgovres nal do&dbovreg rov Heöv. dunovarov dE EyEvero ndon 
TI; nEOLYWE@ TEgl Tod Havucrog, d Enolmoev 6 üyıög Tod HEod NıxdAnog. 

"Akhog ÖE tig, EvoyAodusvog Und NVevuctwov KradKgTav, Ev oig ÖgEoL 
ÖLeroıßev abrdv, EAnvvdusvog Uno Tod Öaluovoz. Anodoavreg Ö& ol IdiLoı 
avrod, 6 Eroimssv Hardun 6 &yıog NixdArog, zouTNoavreS ToV venvloxov, 
aniyayov abrov Emil TV Üpıov. ael Idwv abrov TO dxddagrov nvedug, 
Eonragekev aurdv. orag db 0 V0VAog Tod HEod Nıxöinog zul Entelvag Tüg 
qsigug sig ToV obgavov einev‘ “Kvoıe ’Insoo Xgıore, 6 rov Asyesva Töv 
dnıudvov enırdbag dneldeiv eig iv ayeiAyv Tov yoloov, ragaxaAodwevog 
on’ woröv, nal To 00v mAdoue EAevdegmoag Ex ig Tod dıaßdAov TUvgav- 
vldog‘ abrög xal vüV Erdxovsov Euod, Tod dvaßlov dodAov 6ovV, zul Ola&ov 
euro.” el eure einwv Eopodyıoev abrdv, al EEiidev an’ wirod To 
GAcHagTov nveüun. 

Kat xg008490v Ev ij Eunimola Enehsvoev 490000 TOV KUgıaa TÄg 
ExxAnolag za EVvaydivaı navre Tov Andv. xal einev aurolg' ‘Tivooxers, 
aÖEApol uov, Örı daeideiv Helm Ent va IsgoodAvun xal nE0OxVVijoaL 
Tovg Aylovg tomovg Exelvovg. al ÖTE HVQL0g Ebborijoeı, aaAım brootgego 
noög buüg. nal Knodoavreg EAvnidnoav Opddgn, aul AEyovov To0g Kb- 
zöv' ‘“Aovie Tod Ysod, un Edong Tuäg bopavoog und: Eyxarakiang vv 
nöAıv.” drovorov Ö& Eyevero ndon ıh Avalg, Orı aneAdeiv Hein Eni ta 
IsgoodAvua. Kal EEsAdav mäg 6 Andg ebloyydnvar br’ abrod, xal Ava- 
orüg 6 dodAog Tod HEod xal noınjoag ebynv, EbAdynoEv ndvres, nal &vijk- 
Bev Ev To moto‘ iv ÖE zul 6 Ävsuog Enıriderog. kai dveAdövreg uE£oov 
Tod neAdyov, Enaveorn Kbrois KAddmv ueyas, zul 7 Palacca Enißahev 
T& xÜueru wbrng. nal Acysı 6 bodAog TOO HEod agbg Toüg vevrag' ‘ Ava- 
Ordvrss magaxaAlonuev Tov HEbv, On@g 6001 Tuäg, Orı ueydin dvapın 
Eoyercı no0g Nuüg. bow yio rov dıdßoAov eig Ta dgıorsod Tod mAolov, 
AUTEYOV uayaıga Ev Th xeıgl auTod, Tod aoıbaı To Eylvıov, xal Omovödge 


4 WITT® — ögdäs, vgl. Marc. 7, 35. — 7 dxovoröv — wegıy@gw, vgl. Marc. 


1,28. — 9 Vorlage für c. 5? vgl. die Besessenenheilungen V. Nic. Sion. c. 26 u. 
c. 61f.; V. Compil. c. 48f.; IIsglodor ec. 15. — 13 Eondewfev, Marc. 9, 20; 1, 26. 
— 14 Asysöva usw., Matth. 8, 28—33 c.par. — 20 Zu c. 6 vgl. V. Nic. Sion. 


c. 28—30. 35. | über röv xvoına 8. zu c. 8, 24. 

2 adrov Eni] würd Emi P 10 dıereußev] diareißor P 14 zov dauuovov] 
av ubvov P 22 r& IsgoodAvue] To ‘Ise. P (ebenso Z 26) 23 öre] örı P 
34 udyarga] udyeon P 
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tod droikoaı nuüg. al dvaordag 6 doülog Tod YsoDd NixdAnog xul &x- P 


relvag tag yeigag eig Tov obgevov xal eimev‘ “Kvgıe ’In6o6 Xgıare, Feog 
Nuöv, un naranovrıoden nudg Bvdög.” zal worjoavrog abrod zyv sbgiv, 
ebdEng 6 dıaßolog äpavrog Eyeverov din’ abröv. xal Operpisag nv Bed- 
Aacoav, EyEvero yahyvn weydin. nal mAedoavreg EEHAdoV Eni yv Enodv. 
zur &E8Admv 6 VoDdkog tod Heod NıxöAcog ano Tod nAoiov xal eloeAdiov 
sig IsgoodAvua, ng06xvvVei To Kyıov uväue tod xvglov nusv ’Incoo Xor- 
sTod. al dneAdwv Eng Tod 'IopdKvov xai megLodsdoag wdvrag Tovg &ylovg 
TONoVg Exeivovs, GNEOTgEVEV eig TÖVv Mvgewv untoonoim. 

Kal dnovorov EyEvero mücıv, Orı 6 dovAog tod Heod NixdAnog <ÜnE- 
orosdev). zul mavreg Eonevoav Elg abrdv, 70006xUVIjORL KuTbV Kal EbAO- 
yndnvar Im’ abrod. zul nojoag zbyiv, ebAoyijoag abrobs simev moög 
navre vov Aabv örı “Ev ıvı Tono Beim olxzodoufoeı tov vodv ig aplag 
Zıov, aul neAEln Tod EAdeiv Teyvlrag mgög olxodounv Tod vaod. el 
dvjidev Ev To Ögei, Evda TO Püg Ededonro. Üyysiog y&o xvolov ExadE- 
sro Ev To ronw Enelvo. Epaıvev ydo ro Ögog did navrög zul olxodoun 
Tod vRod. 

’Eöntnoav EVAov ol reyviraı vo Paordbovre TV OxEUNV TOD vaod, 
xl 0by EUgL0x0v ToLodrov Eikov. al EAdGvres tıvig üvöges Akyovaıv 
nodg ov üyıov‘ “Aoöls Tod Heod, Ev to Töno usw Eorıv EbAov legbv 
ndvv xel Boulov ri] ldE« Epödor. zul xuroızei Ev aurD nvedun novnoöv. 
xl ei tig &v Ereldn Ev To Ton Exelvo, aav TE ÜVIEWNOg Auv TE Arhvog, 
dvampsitei Und Tod dxaddugrov daiuovog' xal Eorıv 6 Tömog Üßerog. nel 
Erodsag 6 Kyıog raüra, zElEdEeL TOV KoxiöLdzove MÖTOD x0000L TOV KV- 
oıxa ig Exninolag aal Eriovvaydiivaı vov Aadv. xal veheder dgaı Avmv 
#cl dnsidelv were navrov, Evda loraro ro lso0V EVAov. dvfidev moAd 
aımdog, lösiv To yeyonrög. xal ngooeAdwv nüg 6 Anög Eyyıora vod EVAov 


3 un — PvPös, vgl. Psalm. 68 (69), 16. — 5 &yevero — weydin, Matth. 8, 26 
c. par. — 10/12 xal dxovosov — aörod: V. Nie. Sion. c. 38fin. — 12/17 xal 
rooag — vaoö, vgl. V. Nic. Sion. ec. 10.11. — 18 Zu c.8 vgl. V. Nic. Sion. 
c. 15—18 und die als Anhang I der IIsolodo: unten folgende Weiterbildung. — 
24 Mit 6 xögı& kann kaum etwas anderes gemeint sein, als das sonst ro 67- 
wevrgov genannte Schlagholz. Zu vergleichen ist Translatio c. 16: oi isgararoı 
»novxss (so beide Hss.), wo der lateinische Text campanae, Glocken, bietet. Auf 
welcher Seite liegt die Verschreibung? Eine Bezeichnung der Glocken als xjovxss, 
Herolde, ist m. W. nicht zu belegen. Herr Prof. A. Thumb schreibt mir: „Ich 
halte es für möglich, daß es ein Wort xögı& — Schlägel, Klöppel gab. Es kann 
eine a-verbo-Bildung von altgriech. »veloon (xveilw) sein, das ‘stoßen’ (vom 
Widder) bezeichnet. Nach dem Verhältnis von xngvE — xnetoon könnte von 
xvpiocw ein xögı& gebildet sein. Ob und wie »ögıxes = Muscheln (Du Cange) 
damit zusammenhängt, weiß ich nicht. Zu erwägen ist also die Lesart #ögı& als 
Zeugnis für ein neues Wort.“ 


10 nach Nıxoios fehlt ein Verbum 22 xrnvos] arı. abbr P 34 ov 
xögıxe) r. (abbr) zogın« P; c. 6, 20; 9, 30 tüv xUgıxa P 26 foraro] joraro P 
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P&g ind Örnoriuntog Evög, obdelg ErdAun wpooepyloaı nörß‘ Eyoßoüvro 


1 


3 


3 


a 


o 


2 


o 
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yao wdvreg vo danddagrov mvsduc. xal mojoag 6 &yıog vv Ev Xgıoro 
poapld« xl Außov nelene, slonAdEv uovog Ent To dEvdgoV. zal Henpr- 
og Tv mayıiv, eidev nAnyag roeig Ev aürd. xal NeW@rnoev' "Ti Eatıv ei 
aimyal, üg Eysı End iv dilav;’ zei eimov agög zov &yıov Örı “Tg Tüv 
doyaiov NIEINOEV Exnöbar adbrd. aal Öooag wAnpäg rosis, dvnosdn ur 
Tod nvsduerog Tod draftaprov' xal ide, 6 T&pog abrod Und tiv Hldav Tod 
devdgov. zul mormoas zbyhv 6 doüAog Tod HEod zei Außov zov meiste 
eimev' “Eig tb Övoun Tod naroög xal Tod viod nel Tod Kylov nveuuarog. 
xal ovrwg einwv, Eöwnev Ev 1 EbAn nAnyüg Toeig Tag Teuvovoag' el 
iorero müs 6 Anbg dewgiv. zeieve 6 Äyıog Tosig üvdoug, nal Nogavro 
Ernönteıv TO EVAov. zul YEvowevng vg droroung Tod EVAov Em’ dvaroiiv, 
Evde ol Ävdoeg loravro, zul lÖövreg ol Ävögss, dvengafev uiev pavıv, 
»ul Aeyovreg' ‘Aoüls Tod Feoö, Bonjdnoov Nulv.’ zul Kvaordg nal 6PEK- 
yloag vv EVAov, EyEvero 1 arocıg aörod Emil ÖVorv. nal EENAdEV TO üxd- 
Haprov vevue and tod Evlov xal sinev‘ "NixdAas, dıaxsıg we dd Tg 
»artoıxlag uov. Homjosıv 08 Erw nal eig Er&gag wdAsıg eloedAdeiv’ nal drov- 
vavreg ndvres ng Tod Öaluovog Pwvnig, Edaduaoav aul ELeyov Tgdg Eav- 
tous‘ "Ovderors eldousv ToLadıyv Ydov. 

Kat xareAdov 6 douAog Tod Heod NındAnog Ertl tv MvoEov untod- 
nroAıv, En£hsvoev TErtovag ameitelv Kal mogdMonı od leodv EUbAov. Hal 
tov reyviröv (EneAdövrwv) nel dnagriodevrog Tod legoo EVAov ToÜ xo- 
worijvar, zul En£Aevosv 6 Üyıog AveAdsiv Ösxadag mevre Tod dyayeiv TO 
ieoov EV4ov. ob NövrYdNoRV von abrd. zul AurhAdov ol Kvdosg 
ünganroı xul Aepovaıv a Ayla örı “Husis obr NövPNdNusVv Kıvnoaı To 
(sg0v EVAov. zul neheVeı 6 Üyıog Eo4E0daı yauovixıa za anerdeiv Üvögeg 
Exarbv. za Hveyxav td yauovinın En vo isoov EdAov moog Tb dvareivan 
euro. xal obrag un dvvndErrov Kyayaı word, EINARCEV To Ayla örı ‘To 
EVAov oby Inixovosv Tulv ngög To Kıundnjvar. nal nehever d dyıog x000- 
00 ToV xÜUgıxa tig Enainolag al ovvaydivaı navrag TObg HAmgıKoVg, 
uera Aurüg dveideiv Ev To leoh EVAo. 6 Ö8 mooonVEaro. xal moioag &x- 
tevniv, ErElsvoev dvareivaı To LEg0v EVAov. zul xoRTjong abrd 6 dyrog 
u6vog were oyoıvlov, E0vpsv TO EVAov ÖLdornun Ev, wol aereVeı To0g Äv- 
dgas, ovocı rd EVAov eig ryv Ayiav Ziov. nei EId6vrog Tod dyiov Emil 
tıjv MvgEwv untodnolw, xal drornoubdvrov to EVAov ae pdRoavroV 
aımolov Tod vood hg And Hurov oradlov, Fvvegysl« Tod dxaddprov Ödel- 


17 rormoeıv ce Eyo, neuer Zusatz, Hinweis auf c. 12. — 20 c. 9 ist Weiter- 
bildung von V. Nic. Sion. c. 19. — 30 xveıxa, 5. zu c. 8, 24. 





10 r&g teuvodong hat P Z 11 an Stelle von xai vor fefavro 13 foravro] 
lorarcı P 21 Enddevoev] Endlecev P 22 nach regrırav muß ein Verbum aus- 
gefallen sein. 23 Aveideiv] Aveidov P 26 Eoysodar] Eoysoraı P 

Anrich: Hagios Nikolaos I. 20 
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uovog ovvsrglßnoav T& yauovinıc. al xooVoug TO EVAov Emi nv dngo- 
touov, Arenonnoav EE abrod mlyes vosig. nal löbvreg ol Üvdgeg To yE- 
yovös, EAvaidnoav opbdon. zul amayayövreg vo EVlov Eml Tov vodv, zal 
dvadeusvog 6 Koyırertov To ufnog Tod EbAov, Amelımev vd dnonomtv dmd 
tod Eviov. za amsAd6vreg sinov TO dylo dr 'Zvverolßnoav ra yauovixıa, 
xul Erpovosv rd EUAov Emil mv dxpdrouov, ol dmenonnoav EE MroV 
nüyss ToEls, xal 00 phaveı’. aul dvaordg 6 doülog Tod Heod Nıxdicog, 
inmidev Emi vov vodv, lÖslv To yeyovdg. au dor To dnohsinov od EV- 
Aov xal xgarioag 6 üyıog negl vv Touiv, Akysı noög Todg Üvdoag' 
‘"Zvonre’. nal OVgovreg ol Üvögeg, Eovgev nal 6 &yıog. nal bamloag wird 
uerd vg Baxnryolag abrod, einev modg abrd‘ "Ev Övöuer ’Insod Xoıorod, 
abendng. au Tore nslever Avaoradivaı vo EVAov Emil vovV vodv. xal dv- 
agrndevrog, nbosdn EEw Tod vaod nnysg Ovo. zul Iöbvreg To YyEyovög, 
Edavunsev, Emiorevoav näg 6 Andg. aal EOHUG ng0VE TOV Koyırextove xl 
aavre Tov Audv, Ivo TO TEYOg ARTaoxEvVdon Tov vaov. 

Karsid6vrog d& Tod &ylov &ni nv Muvgeov unrodnolı, zart’ Eveo- 
ysınv Tod dxadeprov Ödaluovog Eneosv 6 Koyirentov And Tod vaod, nal 
iv Boei vengös. xal dneidövreg simov ro üyplo, drı Emeosv 6 doyıreatov 
vol Tv wos vexrgög. 6 08 Avaorag Eropsvdn To Tdyog. xal lidov Tov vE- 
avloxov xelusvov hoEL vergöv, dvapisıbag eig tov obgavbv simev' ‘Kvogıe 
’Insoo Xoıore, 6 Tov Terepraiov Adtaoov &x veroßv TH yavi) 60V do- 
nass‘ 6 Tov nagdAvrov Aöym 60V nijkag nal byın dnonaraorioag‘ 6 ToV 
&öuuerov TupAov. dvanıdoag nmAd, TO PÜgS MÜTß yapıodusvog' 6 Toü 
neopnrov ’EAıoxiov Enaxovoag zul Tov nalda väg young dvaorjoag‘ 6 voö 
ngopirov 'Hilov Enaxodoaug moo0svVbauevov Kal MÜE xaTeveyaag 0bERVd- 
dev, odg leoeig TÜV dAlopdAmv dnoxreivar" xal to Hegdmovrl 6ov Moon 
Enanodong, zal vnv ’Eovdonv Bulaccav dracyloag, nal voVv Aubv dBodyws 
dteneodoag‘ wbrög xal vüv, aUgıe, Endxovsov Tg Pwvig nov, nel Enl- 
BAsıpov Emi Tov veavloxov ToüToV, zul dvdornoov alrov.” nal Opgaploug 
wbrov, dveorn 6 veavloxog. 

Kal &naprıo®evrog Tod vooo, Enklsvoev 6 üyıog yevkodeı va Eynalvıe 
va EAdEIV ndvra TovV Arov mgög Tov Eyaaıvıouov Tod vaod. zul KvhAdev 


16 c. 10 ist Umarbeitung von V. Nic. Sion. c. 831 (vgl. Z. 19 veuvisxor). — 
21 Ad&aeov, Joh. 11. — 22 zoedAvrov, Matth. 9, 1—8 c. par. — 23 rupAov, Joh. 9. 
— 24 ’Elıociov, 4 Reg. 4, 32 88.; wald vis xieas deutet auf Verwechslung mit 
der parallelen Eliasgeschichte, 3 Reg. 17, 17ss. — 25 ’Hliov, 3 Reg. 18, 8085. — 
26 Moop, Exod. 14, 1588. — 31 Zu &yaeivıe vgl. V. Nic. Sion. c. 7, 2. 


2 nes, vgl. A. Thumb, Handb. d. neugriech. Volksspr.? S. 53 u. 4 &mo- 
»on&v] amom, über mo: xo, über x Abbreviaturzeichen P; oder steckt in dxom ein 
Maß, etwa dno wniyv &v? 9 eel] undeutlich, ob weei oder Eni P 16 »ar’ 
Evkoysıav tod] zur’ Nveoysıav O8 od P 18 üneihövreg] dmsAdovros P 22 Aoyo 
cov nndag aa byın) Abyo ov Pius nal üyis P 23 dvantboas) kvapdioas P 
26 75 Hegdnovs] Tov Fegdzovrı P 31 dnagrıodevros] nae()rne()IEvros P 


P 
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PxAMdog nord El Tov vodv. nal Eduvcev 6 doölog Tod Heod Levyn Boßv 
nevre. Hark Ö& ToV Kaıgdv Exeivov EyEvero Aslıpıg olvov Enl näsev iv yiv 
Exelvnv. 06y E60E9N el um nulorauvov olvov. xal Eybyyvfov ol xAmgızol 
zarte Tod aylov, vl norloeı ndvrae vov Andv. Kal KoaTijoag To Nuloreuvov 

5 Tod olvov, UETEDDKEV Todg xEgu0Tdg. al Nöpodvdn mäg 6 Auds, vel 6 
nuloreuvos obx EAurrovidn. Noav Ö& ol Ävßges ol Eodlovrss ToLaxdcror 
wolg yvvaınav zei Naldov. 

Koi 1v 6 äyıog Ev To vag, nal dviidov dad Erkgug mölsng wert- 
orüveg Atyovreg' ”EAENOoVv Nuög, bodde Tod Beoö, Örı elonAdev &v Tij 

10 ndAsı jußv Ev vıvı dvdounn nveöun dxddagprov, xal EAmvvdusvog 6 äv- 
Honmog Gmd TOD NVsduntog Tod Kaxudaogrov Enzoev Eis Td PoEKE Nubv, 
xal Enviyn &v To Übarı, zal and rüs wong Exelung Eyevsro ro vbwe Pe- 
Booßogwusvov, za xıvövvedousv Nusig 00V roig rerganddoıg Nußv. zul 
neheveı 6 HoöAog Tod Heod ToV Öevregdgıov «Tod xgoÖdaı ToV KUgıxa tig 

15 &uninolag, al Hvvaordivaı ndvre Tov Aubv ael uere Ang dnsAdelv Ev 
vi wöohsı Enslım. al Ei0sAdbvTog KbTod Ev vi nöleı, Eyaydvrss abrov Em 
ro gpoEap, EENAdEV n&ca 7 möhıg, lÖElv TO yeyovög. xal momoag Opo«yide 
ei TO Pocao 6 Üyıos, Ey&vsro Ixog wg dd Boovrig. al EEnAdEv To dnd- 
Haprov avsüue ind Tod poearog einav' "Q Nıxsius, nahm Evradde 

20 nagayeyovag, xal ndhıv Öımasıg us. nlyi woujosıv GE Eym nahm eig Eregav 
nöhıv elosAdEeiv’ Kal nomoag EbyNv 6 üyıog, Eyevero Od vOwE oTiAßovre 
xeFagbv. zul dvrinoug Enhyev wurdg zul wäg 6 Audg. 

Kai xarsAd6Vrog adrod Enl tiv Mvocwv untoonokıv, neoonAdov xal 
ed Erioug moAswg tıvsg Akyovrss‘ ”EAENGOV Tuäs, dodie Tod HEod, xel 

25 2ADE Ev chi mdAsı Yußv. Örı dnenodßn 6 VOng Ex rjg moAswmg Nucv, nei 
Avövvsvousv Musi. zul 4 TÜV narsonv NuDv dunndauev, Ort Ev rıvı 
ton Eoriv ÜOng xergvuusvov nokv. #Elevoov 00V, EIFov Exi Töv Tonov 
Exslvov, Ing Hd TÜV EbYBV 60V morjosı xUgLog Ep’ nudg EAsog Hei pe- 
veoWosı Nulv Tb HEexpvuuevov VInE. al neheveı 6 HoVLog Tod Peod ov 

30 bevrsgdgLov xo000uL TOv xUgıxa vig Enximolas, zal ovvaydivaı ndvre 
zov Acdv zul werd Ag eloeAdeiv eig viv mol Exelvnv. EENAdEV ndoa 
7 noAıs, EÖAoynYnvaı bon’ abrov. (xal) meodvreg (Emil rk yovara abrav) 


1 &eöyn Boöv, vgl. die Speisungsgeschichten V. Nic. Sion. c. 54—57. — 
2/7 Aeinpıg olvov usw., Umarbeitung von V. Nic. Sion. e. 25. — 8 Zu c. 12 vgl. V. 
Nie. Sion. c. 20—21; Paraphr. Ambr. c.1 (oben 8.59). — 14 xdoına s. zu c. 8, 24, 


— 20 norijcev 05 &yo, neuer Zusatz wie c. 8, 17, Hinweis auf c. 16—18. — 23 Zu 
e.13 vgl. V. Nic. Sion. c. 23—24; Paraphr. Ambr. c. 3 (oben 8. 60). — 30 »ögıxa, 
s. zu c. 8, 24. 


2 ZyEvero] Eysro P 12 End väg] dnd is P 16 more Exsivn] mölsı Euei, 
gleich darauf mö4sı &xeivn, letzteres Wort durchgestrichen P 18 &yevero] Eysro P 
30 rooösaı] voodcag P 32 aörod zul meodvreg — abrov (8. 308, 1)] aörod meooexd- 
vnoav aburov P; nach aöroö das Zeichen, daß etwas ausgefallen, über me00sx0vnc0av 
sehr undeutlich weoovres (?) 
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308 XII. VITA LYCIO-ALEXANDRINA 13. 14. 


N00684VVN0AV adröv. aul morjoag EbyNV, EVACYNGEV wbroVg. al Agyeı 
noög Toüg Ävögag' “Aypdyere nuüg Ent Tov Tönov, Omov duyndare, Orov 
Eoriv TO Inge. zul mogevdevres anhiAdov Emil Tov Tomov. nal neheder 6 
dodlog Tod Heod EAdelv Ögvarion. za Außdiav aördv, Nobaro ebreoder, 
xentelvag Tas ysigug Eis Tov oboavov einev' 'Kvgıs’Imsod Xouore, 6 megı- 
nornong En) Bardaang xl nodeg un uwgivag' 6 Tov roopimv ’Hiiav 
nelsdoug Avcaı ToVv ÖEouov Tod berod' 6 Tv yiv agsudong Emil Boaros 
moAAng' 6 moooxaAodusvog To dOng ig Haıdaong, EnyEov wbrd Ent nv 
to n000WNoV zig yüg’ abrög zul vüv, wUgıe IN6o8 Xouore, Heös Nur, 
elodxovoov TÜS Paris uov, zul YavEowoov Nulv TO xEx0VvuuEVov VORH 
todro moög oWmrnolav Tod uno 600 ysvousvov arlouerog‘ iva Ev müoı xal 
dia aavrov Öoßagereı Tb wavdyıov Övoua TOD NaTgOg xal Tod viod xal 
tod Aylov nveiuarog. au TELEIDORG TNV Ebyiv, Außov Tov doVrToe« 
dedoxev eig mv yiv dovyıag Ösxamevre. zul EbHEnz Aveßn E8 ng Yüs 
vbwE ToAv, el Eninosv rag mAurelag ig noAswg. zul EOpEKVIN räg 6 
Awdg En Ti] KEvB0oeı Tod Ubarog, xal Edavunfov mavreg Eni Tolg Havuaaı 
tolz yevouevorg bnd Tod Gylov NixoAdor. 

Kal xareidov 6 Äüyıog Ent vıiv Mvoewv unroönodım, zul EAdOVTES 
dd Erioag mölsng rıveg Eroakav Aeyovrsg' ”EAENOOV nuüg, bodAs Tod Heov, 
dr Tod Auuod drolivusde. zard auıoov nINoXousVv Teg JWoRg Nuov, Kal 
NogElEv noLoVuEvoL Ei Talg ZWgaıg Obv Toig rergamddoıg Nu» nal Ev 
TO xuEG Tod Begıouod Öiargißovreg Tobg orayvag, dId Tas duagriag 
Nuov Öidero Nuiv apogia Evi Endorw Öbdexra uodlov. al n&cev mV 
uncoEv Nußv Avarloxousv, zul 00x Eorıv nulv dvrdiieyun. za did Toüro 
nooonirtouev TM O7 ayımovvn, önwg ebEng Into Nußv.’ Akyaı o0v 6 üyıog 
tod FEod NixdAuog mgbg Todg ävdoug' "Degere we &x TOD OnEguaros bußv.” 
IV y&o 6 auıpdg TOD Ondpov. zal dyayovreg ol Ävögss, Kadaüg mgo0ETaBEv 
abrois 6 &yıog, Kal Ednaav abrod EZung009EV Tod ayiov. nal dvaordg 6 
dovlog tod Ysod NındAaog xul Morjoag Ebyıv, EbAOPNOEV TOV TO00EVEY- 
HEvra Ooltov, nal dnedwxev auToV abroig, za sinev' “Tndyers, mAioate 
vubv rag yboas.’ ameAdovreg db Eomeıgav toöV oltov, Kal EP6gNGEV ndvv. 
“el Tod YEoovg Eypioavrog, EENAHOV Moog Pegıoudv. anal GvyrAeloavres, 
EömrEV Ebpogiav 6 uödLog Avk ToLdxovre. Erinoav te vaueia abrov, nal 
EADOVTES noög Tov Äyıov, ebAoyndnvaı on’ abrod, damyysdkav auro wegi 
ng EbPOELKg TOO Girov. Kal NÜpEKVIN 6 ÖovAog Tod HEod, zul EbAOYNOEV 
wvrovg' zul bneorosdav zig nv noAıv abrov yalgovreg. 


5 megınarnoeg, Matth. 14, 25ss. c.par. — 6 ’Hiiev, 3 Reg. 18, 41s5.? — 
T ynv xgeudoos, vgl. Job. 26, 7. — 8 ö neooxwlodusvog — yüs, Am. 5,8. — 18 Zu 
c. 14 vgl. V. Nic. Sion. c. 59—60. 





2 ov tomov] To onov P 5 xEursivag] x. arivag P 14 eöhkas] eötäüs P 
23 didero] dider. abbr. P 32 DEoovs]| HEoos P 33/35 söpogiav] Epogiav P 


P 
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eo 


P Kal töre neisbeı 6 üyıog Tod Heod dneidelv noög To suxrnigLov Toö 
Goytoreatijyov Mıyanı Ev uis Kavaıg, TOO noooxuveiv. nal nagaAußov 
vov Koyidıdaove abrod, Erogedvdn KÜTB Äue. zul morjoag 6doımoglav 
nusE&v ÖvVo, nal POKsaS Emi ToVv noraudv, zul yevousvng nAmuuvoags Tv 

s bödtwv, Tv N 6VaLS Tod norauod opödoe. xl slssAdovrov 6doLndowv 
nmoAAüv, al lödvreg nv 6vaıv roV bödrnv xal un bvundevreg megäoaı, 
Eradefovro napd Tag Öydag Tod worauod xal EEedeyov mv Tod Übarog 
Eldrrmoıw. xol PPaoag 6 Äyıog Eni Tov norauov, zul Idov iv 6voıv 
av bdarov xl nAndog Tv Ödoındowv zagd vv Öydav Tod ToTauod, 

10 6rodelg ngoonVEaro Eni borv ixaviiv. nal Gpoarioas To vOwE xal xoL- 
ioag ınv 66ßBdov Kurod, Edmxev Eni vo Vbng (winpag>' nal To bnoxdro 
ro vÖmg Erogsvero opddon' zb dt dvadev Une Earn Iovusvov Eml 
nnyes Ötxa. xal megdoavrss ol Öbboımdgoı usr& Tod Kylov NixoAdov, zul 
Extelvag vıv yeloa, mdAıv Eoodnıcev vo VbnE uerk ng Barrnolag abrod 

15 zal eimev‘ “Ilogedov eig elorvnv Exil Tov Tomov 60V,’ zul Anelvosv abrd. 
vu EBadıoev vv 660v Körod. xal dneAdiov Ev TO suxrnel@ Tod doxıoron- 
Tiyov Aal mE00xVVNoag Hal tag Ebydg abrod dnodwnoeg To Bed, UnE- 
orosdev Ev vi, Avala, al Emevenadonro Ev ij möhsı alrov. 

"EEnidev 0: TO nvsüue To dxdduorov, 6 du Tod EVAov ansdinger, 

20 xal ElomAdev eig AlsEdvögsıev mv nöAıv. nel Tv Ev vH mörsı Godıov yaA- 
xoöv, xal naraanosv En’ abro, nal vo nAelorov Tüg möAeng Eopdaıoev. 
xal MV poßog ueyag Ev ri mnöAsı ndon, xal fv Aurodusvos 6 TETOLKENNg 
zal ünav vo nAndog ng moAewg. ueyıorävsg moög tov nargıdoynv Bovinv 
Enoımoavro. xal Akysı 6 margidoyng' "Xwgıodhritwoav rd Pocpn ano Tüv 

> untlowv auröV, nal T& Tergdnode Nuhv un veussdoasev.” ul Tobg &g- 
yovrag needs dnoßalsiv Tag oroldg abrhv, zal EvOvdevreg (udrıa mevızod 
nodkaı vnorsiav Nuloag berenevre, dygunvlav al ÖENow. zul neoov 6 
nargıdoyng Ent Eddpovg Eusıvev Äcırog Nueoag Ente. nal dlmendAvpe To) 
naroıdoyn Ev övelon 6 xUguog‘ “EI un EAdn NindAwog, 6 vg Mvocwv 

30 untoondAswg ElOX0Nog, TO ExaDagTov nvsdun &4 ig MölEWg TEVINS 00% 
Ebfoyeron.” zul En£hsvoev 6 marordgyng EAdElv mEvrag Tobg ueyıorävag 
tig noAewg Kal) ndvre tiv nArijgev. zei eimev noög wöroüg örı "Ev ij 
voxti vadın eldov nor’ Övag, Örı, el un EAdn NixdAnog, 6 rg Mvoewv 
untoonöiswog Enloxonog, td mvsdue TO Exadagrov Eu ig NöAEwg Tavıng 


35 00% EEeoysrar.’ zul neAevovow inaprloaı mAordgrov nei Tov Koyidıdaova 


a 


1 Über Chonae als Mittelpunkt des Michaelskultes in Phrygien s. E. Lucius, 
Die Anfänge des Heiligenkults (1904) 8. 266f. — 11 6«dßdo», vgl. Ex. 14,16. — 
12 &vodsv done Eorn, vgl. Jos. 3, 16. 


10 Sgxv inaviv] tiv Goav Ensivnv P 11 nach Üdwe in P «co, dann Lücke 
von etwa vier Buchst. 21 Zoodzıssv] in P undeutlich, wahrsch. &oedznoev, 
viell. auch &rg&nnoev (von roarew calcare) 25 veuesdwoar] ueutodocer P 27 aneö- 
ga] xai ». P 28 dmexdAvye r&] in P &, dann Lücke von etwa sechs Buchst. 
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avrod zul Üvdoug ebAnßeis.. ni ameoreılev todrovg noög Tov NixdAnov, P 


yocıbag EnıotoANv mEgLeyovoav oUTwg' 

«Tö Yeorıwijro xal loayyeio, To EE anaAbv ÖvVuymv mv ydgıv To 
&ylov nvsduarog Östruevo. 6 worum tig dAndelaug' vo doyeiov Tod Kyiov 
nvsduerog‘ 6 Tod XoLorod uedneng aal wunris" zoopdden Ep’ nuäg 7 
on Ayıöıng nal aypshodearvog ydgıs' mOo6PdaGov eig Andv Kıvövvedovze zul 
nbkıv <dnoAlvusvnv) xal Abromoaı And TNg Tod novrno0Ö Ennoslag. EICEAdN 
Ep’ Nuäs 6 üyıds 00V yroaxııo, Onwg yEvnusde Abıoı Tg0CRVVÄORL mV 
onv Kyınodvnv. ei xal n6ggWdEV Nußv aaroıneig, EADE Nulv, önoag Kyıdasıs 
zhv molıv Tadıyv nal idosıg Tobg voooövrag. 0b ydo el 6 av nAedvrov 
rvßegvirng zul TÖV xuranovovusvoav Avriliarap' 6 TÜV ddınovusvov 
nooordıng dvsnaloyvvrog' 6 TÖV NEvitwv TOo@EVÜS' 6 TÜV dxedagrov 
nvevudıov 6 Ötbxrng. 6 Tov eidwAoiargıv Eborddrov xaraoydvag, u) 
zaolöng Hußv nv magdrinoıv, AAAR To Tdyog xardlaße Nuög did ToV 
noA&usov bgdxovra. zul xaraoyüvag nal Puyadsvoag dp’ Nußv ..." Gol 
yio dedornı 7 EEovola Tabım.» 

Kei &vsidövrov TÜV dvdonnav Eni Tod nAolov, anenkevoav. xl 
elonAdov eig nv Mvoswv unrodmoly, xal mE00EHVVNORV To Ayla, dmo- 
Ödvres tiv sbyiiv. zal dvayvovg Eödagvosv nel sinev' "N urooxade daiuov' 
Eng wort molsusig TO yEvog TÜV AvIEHAWV; zul zardoag 6 üyıog ToV do- 
yuöıdrova abrod, OVvodorogfjoeı wer abrovg, dnenhevoev En vv Ads- 
Euvdodov moAıv. nal EAI6VTOg KÖTOd Hg And GTadLmv ToLwv tlg m6AEwg, 
xl urovorjoags 6 dalumv yV Tugovoiev Tod aplov, Epvyev To dxadagToV 
nveöua dad ig mölewg, nal ro Edıov Ensoev Exl vıv yiv, nal EöbEasev 
zov Heov. pÜdKsavrog Tod Aylov, EENAdEv müoa 7 möhıg eig Ovvdvrnoıv 
brod. zul aneAdov 6 margıdoyng Nondonto Kördv, N0006%VVNORG KÖToV. 
#el OPoRpioag abroUg, Enerlunde rd duddagrov nvsdug, iva unser elo- 
&1dn eig Tv möhıy, unte eig dvdowalvnv PVcıw. zal monjoag Ev Ti nöleı 
NuEgag toslg, bmeorosdev eig rıjv Mvoswv umrodnoim. 

Axrodoag 68 7 Aorsurs Ta Yevudoıe, & Erolmaev 6 &yıog NixdAwog, 
ac örı daluovag anediwgev, uno ToVTov TO Hvud auraoxevdße Paouaxov, 
bore Evzvonon rov vedv tod üplov NixoAdov. Epoßeito Tov äyıov Ereh- 


3 &5 ünolav — defausvo, vgl. c. lin. — 9 ei nal — xuroıneis, vgl. Praxis 
de stratel. ec. 19 in.: el nal möogadev Auhv el. — 13 Edordhtor (vgl. c. 1,11), Praxis 
de stratel. c. 8. — 30 Umarbeitung des Thauma de Artemide, V.p. Mich. c. 44—48, 
V. p. Metaphr. c. 31; V. Compil. c. 58, wo überall das Thauma nach dem Tode des 
N. spielt; unser Text scheint weitere Umarbeitung der in syrischer Paraphrase 
(s. Encomium Neophyti, Anhang) erhaltenen Vorlage von Enc. Neoph. c. 18. 


3 75 — dekauevao] Tov — Ösäduevov P 5 weopPdon] meopdssı, nachher 
neöpdeacov P 7 &nolkvueonv]) drror(?)uev, dann Lücke von etwa vier Buchst. 
in P 15 nach Auöv muß etwas ausgefallen sein 31 örı] das Wort in P un- 
leserl. 32 Emeldeiv] Eneldeiv P 


15 
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Helv Pavsgüg. Kal auraoasvdoanon papuaxov, elonAdEv Ev To wAolo. 7Bov- 
AeTo YaQ ANorsvHoRL TO Plouaxov Eis Tüg aavönkug aa Evnvonacı vov 
vaov. bnovorjoag Ö& 6 dodAog TOD HEod T& navovorEuuare tig uagög nal 
EAudEgToV, nupexaAEoag ToV HEov, Hysıgsv Üveuov Erd This yig ueya. nel 
Avijysıgev aurıv Em) To melayog. Ovvavıijoasa dt mAolov TEEYÖuEVoV Erd 
mv Övoıv za avaßaivov El vv Mvo&ov unrodnoiAw, xal nagepEvero 
noög KöTd, nal Erngwrnosv abrodg‘ ‘IIod nogsVs0de;' al eimov ol vedzeı' 
"Ent 70 Illexouerı ueAlouev EAdeiv, Tod nE00xvvÄOR Tov Öyıov Nixö- 
Acov, EbAOYNdNaL um’ abrod. al Kroxgıdeloe 1 wvoagd einev nodg wb- 
roög‘ “Koi weis xagnopoplev uehlousv mo00Rouloaı To &ylo. au EyE- 
vero Evavrlog 6 Üveuog' al 00% NöVVidnuEV elosAdEiv, Iva anoxoulonuev 
ryv xapnopoolav nußv. Außbvreg Tb EAaıov TOVÜTO Kroxouloate oOg ToV 
voov, zul yeuloars vüg navöniag. aa yEvou&vng Eyydg Tod mAolov dne- 
Ömxev abroig dEgıov dyyelov Eyovra pdouaxov Altoag ÖvVo. zul Außdvreg 
oil ävdosg Eyaroov Badlkovreg. nal EneAdbvroV abröv Ent iv Enodv, bro- 
vorjoag 6 &yıog Nıxöiaog 2EjAdEV elg dndvınaıv abröv. za einev abroig 
neol TOD Einiov, zul Eveyravreg dnEdwxav KuTd. ToTE Kehever wurd YV- 
Hvar Eri vv Haiaccav. xal yuvdEvrog adrod, Eupev 7 BuAaooR ...... 
vois. xal lÖövreg ol &vögsg To yeyovög, &dadunoev' za ME00KVVORVTES TO 
üylo NixoAdo, breorgspav Ev yag& ueyaan, bobdovrss dv Hedv, On 
ödEa xal TO xodrog Obv TE mergl zul To vIo xal To dylo zvsduarı, vüv 
zul dei al eig aldvac. 

S INoronerı ist in diesem Zusammenhang neu; stammt diese Ortsbezeich- 
nung aus eigener geograph. Kenntnis, oder aus Praxis de stratel. c. 2, oder aus 
der eben genannten Vorlage, auf die etwa auch das zd4ıw nal unteomoAv im Enc. 
Neoph. c. 18 med. zurückginge, so daß mit »dAıv Plakoma gemeint wäre? 


18 nach FdAuccx zwei bis drei unlesbare Wörter 19 reis]? rei. abbr. P 


Praxis de 
Artemide 
retract. 


XIV. HEPIOAOI NIKOAAOT. 


REZENSION L 


N = Neapolitanus Graee. II C 33 saec. XV. 
W = Vindobonensis Hist. Graee. 126 saec. XV. 


Biog xal noAıreia Tod Ev &yioıg marodg Nubv Keyıeodoeyov xul 
Pavuarovopod NıxoAkov MVgowv tig Avadas. 


Prooemium 1 EöAoynrög ei, avgıe ’Inood Xoıore, 6 Bavuaora TEgare xal dboate WN 
Eoya noLöv, 6 xur& yEveüg yeveov ueyaAdvag NV Paıdocv zei mavEogTov 
tod kylov NixoAdov Ovvatır. Anoi, pvAal xal yAococı zul 6 moAvoßpevrog 5 
Aubg tig Mvgewv untogonöiswg xal wüv yEvog LvFEWTWV Tyv uviunv Toü 
üylov NixoAdov Eoordowuev. ONUEEOV yig zaraiırbrv va Enlyeıa moog Te 
odoavın Eoyerar' HNusgov naraiınov vv Avaiav mobg rag Eneidsv vovdg 
nogapiverai' Onusgov Tov Bo0vov tig Mvoeov ExkiAnoles dpels rov Hoo- 
vov Tod Enovgavlov naTOOg AvEgyereı TE00xVVÄORL. GrjuEgov t& Moga 10 
zig Avaias sbwdıdkovor TE odunevre' orusgov Ki Tabsıg TÖv dyyekov 
EÜPNUODEL yV uvrjunv Tod En yüg ayp&iov zul Ev obonvois dvdewnnov. 
Orjwegov 7) FEodoyog moAıs Avzia (EGONGENDg ueyaAdverat. OrjuEgoV MEVTES 
ol zıorol tyv 609000&0v moAırelav avalußdvres yoßo zul n6dIn yuyng tov 
lsodoynv rıujoousv xal vıv Helav xal Kumuov avrod uvnunv Heongenög 
uexegloouev. ubrog yag Ev Müpoig Avxiag neviegov, Tv TOV AVIEHTOV 
KoEPNV uoopWoduevog, TÜV AyyEiov iv nwolırsiav Avshdßero' toig dv- 
Honnoıg Eyuoldero xal tig Öuoovolov ToLddog KyWupLoTog Eusivev, Tolg 
vdoWroıs Parvdusvog zul Tod Eylov nvsducrog GvvduLlog Wv. 


„ 


5 


3 söAoynrög sl nögıe, Psalm. 118 (119), 12; vgl. zu den Varianten Dan. 3, 52, 
Tob. 8, 5, Judith 13, 17. — 10 Möe«] es scheint ein Wortspiel zwischen wögo» u. 
Mio« vorzuliegen. 


1 Titel nach W; Biog — nargög nußv Nixoidov N 3 Xorore] 6 eos Nußv 
add N | reonre om N 4 öxurk W nark N 5 mohvonesvrog] #ul gpıldogros 
add N 6 urjunv W puıdodv zei naveogrov (vgl oben Z 4) uw. N 7 yde 
om N | noös t« W noöos N 8 xaralınav (vgl PO) zijv Avaiav] zaehbrrov mv 
nanlav WN 10 xurpög dvkoyeraı N Beoö moooegy. W 11 söadıagovoı W 
ebmdıafovoen N 1% Too Emil yis — dvdomnov W aörod N 18 zölıs Avnia W 
a. &v Avniae N 14 öodödogov N av ÖgWoddkav W | Yoßo] aa reöum add N | 
rıunoousev W Öuvicauev N 15 uvrunv W vöupnr N 16 uaxepicausv W 


XIV. TTEPIOAOI NIKOAAOT. 
REZENSION II. 


C = Parisino-Coislinianus 121 saec. XIV. 
P = Parisinus Graecus supplem. 162 saec. XIV. 


Blog xul dunynoıs meol TÜV Havudrov tod Ev üyploıg naroög nuov 
NixoAdov tod Ev MoVooug. 


P Ebkoynrög el, nvoıe 6 Peög juhv, 6 Bavuaord xal EEulsın Eoya 1 Prooemium 
noL@v, 6 Kurk yevsig yevsßv ueyaldvag ıyv Paıdocv zul naveoprov uvr- 
5 unv, TOD Ev Kypioıg naroög nußv NixoAdov obvefıv. Acol, pvAcl zei yABO- 
Pc 60 al näv dEloue tig MVowv Avxias umroondiswog zei nÄüv yEvog 
Krvdgorwv Tıv Helav xal navEoorov uvnumv EÜPNUNEHWUEV Tod lE0KEKoV. 
Hrjusgov yo rararınav ra Enlyeıa noög Ta obgdvıa Emavkoyeran' ONWEEOV 
rarahınaov v7v MvgEov umroönoiv noog Tag Ensidev uovdg napayplverar' 
10 Ojwegov Apsis Tov Yobvov tig abrod ExxAnolag drreoyerar Tod erEdg 
Tov FE0Vov NO00xVVÄjORL. Onusgov t& Mvoa ig Avaias ebwdıdkovrar‘ 
orusgoV ai riss ToV KyyEelov mavnyvolgovoi' orjuegov 7 HEoddyog möAıg 
ng Avxiag lEVongEMÜS uepahvverai. ONULEgOV novreg ol niorol vv bOd6- 
do&ov moAırelav dvaldßwusv zul Poßo xal nödn Üuvorg rov leodoynv 
15 rıujomusv xal vıv Delav zei äumuov abrod urrjunv Heongenüg ucxugl- 
Smuev. aurn yao 7 nölıg Avxla, dofeuevn vov üyıov, ueydiwg Edo&donn' 
P 6 yüo! &yıog odrog xal Helog lsodeyns NixöAuog tois dvdEWmoLg Hvvava- 
oToEpÖusvog TÜV Ayy&ilov nv noAırelav dvsidßero, Aal Tolg dvdgKBnoLg 
Eusoltero xl vg Öuoovalov ToLKdog Erupyaver. 
NB. Vgl. die Anmerkungen zu Rez. WN; was dort bereits notiert, wird hier 
nicht wiederholt. 


1 Titel nach P, fehlt inC 6 Miowo» P Mvodav ( | Avuias unreondisws] 
nanlag une. P, in C fehlt Y, Zeile 7 nov£ogrov] nal uonagiev add C | 
edpnufjsousv P rıujcouev C 9 zyv» Movetov P tüv M. wm C 10 &yels C 
yio dpeis P 12 narnyvolkovssı P navnyvgioveeı Ü 13 rs Avnios P Avnla C 
14 dvardßousv] dvsacaßouev P dvala.... ev O 16 do&ausun P st. C 





zavnyvelsous» N | &v Mögoıg Avuiag mavisgov rijv T@V] Möigwv Avxias navıiowv 
nv av W Ev nluniog mavisgov av N 17 &veraßero W arnoduevos N 18 Eyugi- 
tero] &yweißsro WN | »ul ing W aalö riss N 19iarom N 


314 XIV. TEPIOAOIL NIKOAAOT, Rez. I, 2—4. 


Tommer 2 And yao Eröv nevre vıjv Tod Xgıorod molırelav dveldßsto nal eig wn 
Tüg Tod Deod mooGEvuyAg Nymvltero, olvov zul xgERTog un yEvoduevos xal 
and ocBßerov Eng odfßarov ügrov EoHiwv xai K6xHovS xvdumv, ab ÖTE 
E00TN ueyaAn, HEHE KuondV xapdov. To Ö Erdvua sis xudagoV, kei N 
oToAN abTod Paidod moög To Hvvavräv aur® Tod mveüun To Üyıov zul 5 
noo0spylbsıv wor ol üypyekor. ol Ö8 Tiuor abrod modeg Evdsdvuevo Noav 
oavödkın Eng T5V doreapdiov, xal avi Haßdav toV Tluov Oravgöv xer- 
EIOV EV Talg ysoolv abrod, EErxoAovdrioag vv abrdAsrrov Paviv To 
»volov Aeyovrog’ «ei tıg Helsı Onlon uov EAdeiv, dnapvnsacdw Euvrov xel 
dodro ToV Oravgdv abrod xal KaoAovdeitw wor. teüra Ö Evvoßv 6 ue- 10 
#dgLog hV Tod xvolov usidtnv vurtög xal Nucong obx Enavsro, dAA dd 
Bospovg ra isod yocduucra Euadnrsvero zul eig Tag Tod Hsod ExxAnoiag 
nyavigero. mv usv Nuconv HgKTo Und TÜV Avdonnov, iv ÖE vurıe 
Bünvog Öısreleı, mg00EVyÖwEVog Ewg dEHE0V. 


et, 3 Kai öte Eyevero Erov denarsscodgwv, EEnAdev Eu ig lölag mohswg 15 
Phil. w6vog xark vov Aufl Tov Aeyovra' «og OT90VNLov Ev EgNun TogsVoouaı 
#070». Ügag ÖE TyVv Gpoapide Tod Tiuiov oTavooV, ndong tag Övvdusıs 
tod ÖLaßdAov xarendenoev. nal dneidov eig ra ueon Karoagelag vg Dii- 
Innov ÖLergıßev Exei Ern Tole, vıv OTeviw nal TedAuuEvnv 600V Xogevo- 
uevog' Ti) Ö8 Evapeıa noAırelg Tod Heod iv buyhv xurendouıde zei rav- @ 
s tag vobg Kodevodvrag rH Övvausı Tod Xoıorod Edeodrever. 
de 4 Kora Ö8 roV xuıpbv Exeivov moAsuog GPHN ueyag yEvovs av Ileo- 


Ns Gebet Güv xal Pouelov. Baoßagos dxareyovıorog, zul wEvres Epvyov dd Too 
avriölnov. 6 08 üyıog NixdiAnog, idw Tov möAsuov xal Örı obx loydsı 6 
Acds tv 'Poualov, EUHEÜS daxgVong Ereoev eig TO Edapog tig yiig, X000- 2 
EvYÖuEVvog dd ToÜg yoLotıavodg al Aeyav' “Kvgıe ’INooo Xouore, 6 Kata- 
Avoag rov Heoudyov möoyov zul vd Edvn dınsxogmioug zei Karaneriaag 
nEvre Ta Orgarsdvuara Tod dıaßdiov, dLaoxdonıcov zul vo Beoßagov yEvog 
zoüro, za Ödög vianv To yEvog röv "Pouclorv, Iva xdya Yyrvaooueı, Örti 
sloaxoVeıg WOV TOD dovAov 60V. xal werk Tb HANgBOAL vv Ebghv dveoın 


[2 
o 


1 Eröv n£vrs, vgl. Vita Compilata c. 16in. — 9/10 Matth. 16, 24 c. par. — 
12 &nö Porpovs — yoduuare, 2 Tim. 3,15. — 16 Lament. 4, 3. — 18 dneidor — 
©wlinzov, vgl. Matth. 16,13. — 19 dıergıßev, vgl. Act. 12, 19. | orsvıw — 6d0r. 
vgl. Matth. 7, 14. — 27 rögyov, Gen. 11. 


1lyde om N 2 %Heo0 N Xoisrod W 3 Eodimv ul — Eogri); weydin om 
N (Auslassung infolge v. Ähnlichkeit v. &o®iov u. jede) 4 nagdov W xouınd- 
Aov N | siys W aöroö N 5 aödrod nach oroAn om N | zeös To ovvavräv 
abro] meös 7. 0. wiröv N moooiv ara W (ergibt einen Satz, der nicht in den 
Zusammenhang paßt) 6 moooeyylgsıv N mooonyyılovr W | eirh W aörov N 
9 “vglov Akyovrog N xultonvros W | &Adeiv N dnoAovdeiv W 12 Eua@dnredsro 
N £uedrntevs W 16 zöv 4. röv Aeyovr« W roö 4. zov Adyov N 18 Kaı- 
oagelag] Kesageios W Kauooogiag N 19 &xsi om N 20 ci Öt Evapkro no- 
hırele W viv Ö8 Evdgerov molıreiov N | xarendoufs W narensounss N 22 Ilso- 
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P And yag Erov nevre vv Tod #volov 6d0v Eßadıke xai eig mv Tod 2 Frommer 
Ägısrod nooGEvyYV ywvlkero, olvov zul x0ERTOg undenore yEevadwsvog. 
and ÖE Kvgıaanv zig nvguaxıv dorov HodıEv obyxiav ulav xal obyalav 
vbarog. xal Tv 7 HOEPN TOD NTE00WNOV abrod YaLdod dıa To Gvvavräv 

5 aurh To nvsüue ro Üyıov xal moo6spplLev abre Tod HEod ol üyyskoı. 
oi dE rluıoı aurod nödsg Evdsdvusvor NoRv oavödiın, xal dvri GEßBbov 
EBeorafev vov rlusov zul Ewomorov Eoravgdv Ev ti yeıgl abrod, EEaxoAov- 
Bnoag Tıhv wbrdAsxtov Pavv Tod sbapyeilov Aeyovrog‘ «el tig Heleı 
önion uov EIdeiv, anegvnododn Euvrov xal dodra TOV HTavodv abrod 

10 xal anoAovdeltn wor». Tadra Ob EAeyev 6 xUgios, Iva, El vıg Hein #Ango- 
vounocı ıyv Bacılslav Tov oboavöv, dnagvnododn ndvre TE TEENVE TOD 
Blov rovrov xul rag Hoouındg Emidvuias. tadra O8 Eieyev 6 &pıog Nıxd- 

PO Anos naparideoder vv ÖE weAgınv Toü xvolov Ev TO orduarı elys vurte 
za Nucoov, dnd vnmıödev Te leod yoduuare dvayıyaorwv, xal Onto TÄg 

15 Xoı6rod EnxAndlag Hymvißero. vv ubv Nusoav BoGTo Ind ToVv dvdonnov, 
zıv 08 vorne Künvog Öıstelsı, ng00EVyÖuEVog Ewug dENFgov. 

Kal örav Eyevero Erüv Ödexarsoodgwv, EENANEV Eu ig ldlag abrod 3 „Anachoret 
nolsog, Kadbg Acysı 6 neopneng Jußld‘ «wg orgovdlov Ev Eorium Emo- Phil. 
gEVduNv Kaya». al Ügug rov Tiuov Oravgbv, mdoag Tüg Övvdusıg Tod 

20 EY000 xarendrnoev. aneldav obv eig rd uEon <Karoapsleg> ing Dikir- 

rov, duergußev Exei Ern role, mV GTevnV Kal Tehlıuudvnv 660v Baölgor. 

zıv 68 &oontov nal av wolırelev Tod HEod Tyv duyrv zerexoaulgero, 

ndvrag Ö8 Todg dodevoVvrag TH Övvkusı Tod 6TEvVE0D EHspdevoev. 

Kara Ö& rov naıgov Exsivov nöhsuog EyEvero ueyag Ilsg0ov zei 'Po- 4 „der 
ualov. Bdoßeoog dxarayavıorog, zul mavrss Epvyov rav "Poualov. 6 ÖE N.s Gebet 
‚üyiog Nixdinog, dor rov av Bapßdowv noAsuov, Orı 06x loyveı TO yEvog 

15V 'Pouelov werk TOV Avridinov, ebIEÜg Eddxpvos, xal reowv Ent TO 

Edagpog neo0NVEaro TO Den Akyav' “O xaraAdoug Tov Hsoudyov mVoyov 

zei T& EIN ÖLaoxogmloag xal auranerioag T& Oreatsduate od dLaßöiov, 

30 dı@0x00NL00v xal To Baoßagov Edvog Toüro, zul bg vinog Tb yEvog TÜV 
910r1evÖV, iva yvooouaı, Örı eloaxodsıg uov Tod boVAov 00V. Kal werk 

zo nAnoBoKı vıV Euyıv dveorn And Tod Eddpovs, nal noıjoag yovvxkıolerv 


I 
u 


2 oivov] olvov 6E P 12 Heye... tagaridecdeaı falsche Lesart? etwa Evvosiv 
für Aeysıv nach WN? 13 usAtınv C vu. P 14 dvayınacrav P &vayi- 
voonev C 15 ooäro P veätaı C 18 us CO 6 P 20 Kaıoaesing nach WN, 
om PC 24 ueyas C (WN) ust« P 25 zöv "Pouaiov] önd av "Pou. PC 
(bzw üb r@v Ilsecav zu emendieren) 26 zölsuov om P 31 oov C cov 
Evonıöov vov P 


cov nal N (PC) zıoröv W 23 Peoßegos] os B. N Proßagıxds W 24 loydsı W 
mv (?) ndvre N 25 ‘Poueiov] molsunccı add W | mgoosvydusvog W ovveuy. N 
26 Koisze] 6 Heös muß» add N 27 z& &dvn om N | Hal zaeranarijoag navre 
om N 29 vinnv W vinos N 30 uov om N 





316 XIV. HEPIOAOI NIKOAAOT, Rez. I, 4—7. 


and Tod Eddpovs, zul noijoas yovvaiıaiav moAANv ExAauvse Opd6don, Kal WN 
Exteivog tag yeloug eig Tov 0dgavdV sinev' 'Kvgıe EIEnooV, KUgıs EAEnoov, 
adgıe EAEnoov. zul HAdEv ara Porn Ex Tod oVo«vod Acyovon' "Odgosı 
Nınöius, Erherr: Tod HEod. da Yyao rhg mapanAroeng G0V HvVvreLßijasreı 

5 ro Bdoßegov yEvog rodro. tore Ö &yıog NindAnog dvaoras NAdEv eig tov 5 
nölsuov. nal obr Nöbvaro Heworccı abrov obÖL eig‘ vepein ydo porsım) 
ExrdaAwsev abrdv. nal EAFEV Eig Tb Orpkrevue tüv Pouaiwv Erpube Aeyav' 
“Dooı mıorol zul dodkoı Tod HEod TUYydvers, MOIMOATE Tod OTavgE0D TO 
onuslov, zul oby üperau Öuäg Eipog rov dAAorolov. xai Asyovaıv auro" 
“"Tig si 0%; al Aepsı“ “ Eyo sin NindAaog 6 dungroAdg nel dodAog Tod Xor- 
60V. ul EÜHERg AEyovaı ndvres uk par’ "O Beög Tod dpiov NixoAdov, 
Svumdynoov yulv xal norjoavreg To ONuEiov Tod Oravood Eni rüg ÖWsıg 
wurov, Edmxev eig TO uE0ov rÜV EdVÄr, xul Th ÖvvKusı TOO KVolov OVV- 
Erondav vo Beoßagov Edvog. xal ÖLnoxognıodEvrog Tod noAEuov, EvaAkev 
6 &pıog NixdAnog tov daAudv Todrov' «Elmnag Tois poßovusvoug 68 On- 15 
uslwoLv, TOD pvyesiv dd nE006X0V rofovy. xal navres Eöd&rbov Tov Heöv, 
örı dd Tod dylov NıxoAdov Eopdodnoev ri Nusga Exeivn E% TOD MIXQ00 


er 


Yavdrov. aa Eiijvovv abrov 6 Te Baoıhedg zul ol doyovrss, boüvaı auro 
9vClov zul Koyvorov. 6 Ö& kpıog Nixdinog 06x NFEINEEV be«dhvaL au- 
tolg oÜxEri. 20 


a 6 Kati ansAdov &x Tv uso®v Karovgslag rüg DıAlnnov Enogevero Ev 
tmenien 


N 


0 


ı); Aouevie ıng Zvolas. zul worıijoug Ev Th Aouevia Eviavrov Eva xal 
wivag Evven Eßantıbe noAAovg xal Eilbaons mıorsdev Ent Hebv Gövre, As- 
nooVs xudaollov zul dvrag Tobg xanüg Eyovras Heoaneiwv. 

Heilung 7 Kult ee 9ov &x ig ’Apusvlag Enogsdero Ev ’Anauele ig Zvoiag. 

besensenen a ui Exel vadg Tod KoyıoToaTnyoV, Kal EXadEoIN Exel Nu£oag Exaröv, 
„al obdelg NöUVETO Hewgijoaı aurov. ud Ö8 TÜV NuEo&V, KvgLanng 0Vang, 
eionAde müs 6 Awög eig Tov vodv Tod HEoDd. xl 1jv Excel x0gn nugdevog 
&yov mveüua dxdYagrov. al Öre Hobero YaAlsıv Ev vi ExnAnole HsoD, 
eionAdev 6 Öalumv sig ııyv xöonv aa Eondoafsv abrıiv. za eins povH 


10 


5 


© 


0 


6 vep£an Yporsıvn, vgl. Matth. 17,5. — 15/16 Psalm. 59 (60), 6. — 22 Soll 
etwa mit Aguevia rg Zvgieg das seit Ende des 11. Jhs. sich bildende kilikische 
Armenien gemeint sein? — 24 x«i nzdvras — Feoanevov, vgl. Matth. 8, 16. 


1 woAArv N (ueydanv PO) ndlıv W 2 xögıe &Aencov nur zweimal N 8 &x 
tod obügavoö om N 4 ydo om N 5 yevos W Eüvos N 6 oödE eis — wö- 
zöov om N 10 6 ducerwiög zaı W üuegrwiäög N | Xeicrod W Heoö N 11 eö- 
Vens om N | Akyovaı W A. aörn N | dylovom N 12 Auiv W fuäs N 
13 eig zo uEoov N Ev to ulco W 15 gpoßovus&voss W 9. ce N 18 «örov 0 
te] 6 ve W oörov zors N 19 yovoiov #. &oyvorov W ypvciov x. &eyvoiov N zul 
oöy edgioxero add N | aörois W aörav N 21 &x tüv ueo@v] eig c& ueon WN | 
zig Dilinnov N roü 6. W 22 Zvolas W Aoveiag N | va om N 23 Eßd- 
nufe] ner Eorigıke add N | Hal Edidaoxe om N | Bebv füvr« N Deo fürrı W 
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PC ueydAnv ErAnvoe nıxgÖg Op6doR, zul Exteivag rüg yelpag eig ToV olbgavov 
drolmosv Exteviiv, AEyov toltov vo «Kögıs EAEnoov>. zul EebHEwg NAdEV 
yavı Ex Tod oboevoo Akyovoa' ‘Odogosı Nıxöiae, Erkente uov, Örı Elo- 
NroVOHN 7) dENoLs 00V nal dd TNg nagarijoceng 60V Gvvroußnoereı to Bdo- 


or 


au obdsig NöVVvaro Henpnosı abToV, vepeim ylo Parsıvı) NV user’ KÜToD. 
siaeldwv ÖE eig TO orgdrsvun r&v "Poualov Ergafe Aeyav' “Oooı dovkoı 
Tod xvolov Tuyydvers, moıjoere ıyv Ev Xoıoro opoayida eig tag Öeaug 
vuov' xal Ti Övvdusı Tod rıulov Oravgod oby Äderan Unög zaxov rov 
dhhorglov Erslvov.’ al Aeyovov aure mdvreg’ “Tlg ei, adgıs;’ nal Akyeı 
6 äyıos‘ "Ey ein Nixdiaog aurgrwiög al HodAog Xororod. Tore AE- 
yovdıv KUTÖ zdvreg wi pyavij' “O Beog tod üylov NıxoAdov Hvuueyıjacı 
Nusv nal momoavres iv Ev Xgıoro opoapida eig Tag Öyeıs abrav, 
ovvergidav To PBdoßagov Edvog. al dıaonognıodevrog tod moAduov, 
EbaAdev 6 üyıog NinbAnog Havuasrnv BONV obodvıov' «Edwxag rolg Yo 
Bovusvoıg 6E Onuslov Tod pvyelv And noooonov tökov, örı dia Tod Övod- 
uarog Tod Xo0L6Tod 00V Ti Övvausı TOD HTaVE00 EEEVOFNEAEV TOO XIxg00 
davdrov oil nıorol HodAol 60V, xUgıer. Eiijvovv O8 Tov üyıov NıxdAuov 
ol ve Baoıkeig xal ol ÜEyovreg, tod doüvar aiTd ygvalov xal Koyvoror. 
200 68 &yıog NixdAaog obx HuELEV dgadijvar abroig obxerı. abrol ÖE Enl 
aAhEov Eiıjtovv abrdv Opddga xal 00x oLdav, Ti EyEvsro. 

‘0 dt üpıog Nixdiuog d1eidav T& ucon Aoueviag Enolmoev Exrsi Em 
entd nal ufvag Evvea. nal ÖLddonwv Eßamrıoe moAAodg eig Tb Övoue Tod 
Xoıorod, Aengodg Exaddgıos, vupAodg KvEßAsde, Anpodg dxıjxos, Kal navrag 

25 TOOg Kur&g Eyovrag EHEgKTEVEV. 

Aısidov d8 vıiv Agusvlav <Enogsvero) Ev (Arausla> ig Zvolasg. 
nv 08 Euel 6 ndvasnıog vaog Tod deyioroariyov Mıyanı. zul ErdHıoev 
Exel jueoug Enardv. nal vera vadra NAdE nAnFog nord Tod Anod, xal wer 
eurov NAdE al Hbon agHEvog Eyovoa nvsöun driPagrov. xal og Hokero 

0 paAdsıv 6 üypıog NixdAnog, Eordgao0E tiv xdonv 6 daiumv, zul Hoküro 
Ehavveoda. sinev Ö8 6 dalumv weydin th pavij‘ Q NindAus, Enlsnrtt Tod 


1 


= 


1 


a 





26 ’Aneueie] Arcaal« P paßt nicht, da nicht in Syrien liegend. 


12 «&örs om P 14 ro Pdoßxeov P rar Baofßdowv C 15 Eöoxas P 
Edoxa C 16 os om C 18 röv &yıov Nix. P wördv C 19 yevsiov xul 


&oyveiov P yevsiov nal deyvoiov C 24 Enatdgıoe Ü Enaigıfe P 26 Eroged- 
sro om PC |’Anausig nach W; ’Arelig P’Hralslus C 29 Tide nal P elonide C | 
vol &s Tokaro wahksın P yvovg dE 6 Ayıog vhr neigov Tod daiuovog Too &v ci} #dgN, 
ne&aro abahlsıv“ ag Ö& Epallev Ü 





25 2Esldcv &r ig Aousviag W dısld. vrv Agusviov N | "Anausig ws Zvglas 
W rn ’Aoveie N 26 Enadeshn W Enddnto N 29 Egon W ös eiye N | Hefaro 
N (PC) fje&avro W 


Baoov E9vog’. dvaoıds 68 6 üyıog NindAuog Emogsvero eig rdv molsuov. 5 


6 
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ueyain‘ "RQ Nindius, Erhsart Tod BEoV, vi us neigateıs; Ödonei 60V, wi WN 
we Basavlang. xul dxodaag 6 Andg Audoüvrog Tod Öaluovog Und tüg 
#dong, Edadunbov Akyovrss' ""Agu bg Auksı 6 dalumm vis Eorı Nindiuog, 
öv napanadei; aal div 6 daruov dvaxgdkag Acyeı' “Ob BAenere abrov 
bad Tod veodnnog aadeböusvov; Idod Exarov nucoug nenijowxe orjusgov 5 
8 mpo0uEvov Ev TO ven tovzo, xal obdelg loyvoe Hewgijocı nördv. al 
oToapelsa 7 ndon obv ro daluorı NAdEV, Onov Exnddnto 6 &yıog Tod Heoü. 
#al dvasıgıyyisag 6 dalunv sinev‘ "Akoual 60V, üyıe Nindius, 6 vinag 
E4ov zer TV daıuovov, u Eniraäng us eig Tıv ÜBvooov dneldeiv, undt 
ndAım Tv nodonv Beoaviong. xul 6 üyıog NixoAnog, Ölıpag aurnv yauel, 10 
dvasrüg Emaınoe vov daluova zul Eunorlywosev abrov. zul Ebißare ToV 
ÖdarvAov abrod eig To oTöua TÄg x00ng, nal Kreomase Tov Öaiuova dd 
navrog WEAOVS TOO HuuaTog aüräg. xal Aeysı würd" “Zol AEyo, ExddaoTov 
nveüua, nös elonAdeg eig nv x0onv tadrmv; 6 delumv Asysı “Aeouel 
6ov, üyıe Nixbios, EbE0V aörıv bnondın umAeag xoıu@uEvnv, Kal EPIO- 15 
vyoa To xdAhog wörig, aa slonAdov eig adıiv. zul 6 üyıog Nixdicos 
Atyeı' "Zol Aeyo, Öaiuov, ÜmeAte eig Tov "Auuarındv moraudv, Ev  VODE 
o0x Eorıv' xal sloeAdav Ev adro Eon tıumgodusvog Ev Ti) duuo, Kara- 
Balvov Eos tig aBVO00v xal Avaßelvov uEygı Ts Gvvreisiag Tod al&vog. 
au Mnodsag 6 baiumv vHV Tıumglav adrod Enogsdvdn aAclov zal ÖövgÖ- 20 
wevog. 7) 08 #0EN, Kvaotaca Tod Unvov ig dodeveiag, NO00ENEGE Toig ool 
tod uaxaglov Aeyovoa' '’EAENoOV us, üypıs Tod DEoV, xal Avrowmoat we Tou 
Graddorov Öaiuovog.” aa Kontiioag Tug HEgaANg aürng zul mormoag Tv 
Ev Xoro opoayida einev aörh" “Ilogsdov eig elorvnv, obxerı duerel 
cov TO dxddagrov wveoua. Arßodan ÖE vıjv ydgıv Erogsvdn yulgovoa. 2 
Heilung 9 Kal dvaorag 6 unxdorog EEHAdEv Ex Tod vaod, Önag ul boadn Uurd 


von 40 Aus- 2 ” a F „“ 
sätzigen TOD Anod, xal Erogsvsro Ewg Kungov xal Avrioysiag. Eoyouevov ÖL airod 


17 Die Lesart Auuerıxöv würde, als von &uuog abgeleitet, auf die Bedeutung 
Sandfluß führen; doch fragt sich, ob nicht eher zu lesen ist Aunerıxöv, gebildet 
von &uue vinculum u. dunerio vinculis involvo, also: qui vinculis involvit; 
Aunrixög, qui metit, gibt keinen Sinn; vgl. zu Rez. PO. — 24 zogsdov sig eien- 
vnv, Luc. 7, 50. — 25 Enogsödn yalgovoa, vgl. Act. 5, 41; 8, 39. 


1 us neiodtes W m. fjuäs N 3 Edaiunsovr W Edaduncar N 5 vdodm- 
nos W &orinog N 6 zooouevavr W örı ueveı N 7 orgapeise W Aakncag 
N | oöiv N (PC) om W 8 dvassgıyyloag W dvaorgıyndoug N | üyıe om N | 
vinasg W vinnv N 9 &nerheiv W note. N 10 Baoavions W Paouvioug N | 
eidas auıjv W Önkas wbriv vor 6 &yıos N 11 ui Eunoriywaoev — dneonaos 
rov Öainove (12) om N (Auslassung bedingt durch das zweimalige röv deaiuove) 
13 105 o@uarog om N | Ayo W Evrällounı N 15 Nindiae] Toö Beoo Nix. W 
Nin. $yb N 16 aut sionAtov — aörijv om N 17 Auuorındov] Auarınov W 
Auntınov N (vgl die andre Rez.) | üdwe] &» «ira add N 18 eiosadav — 
auum W Ensridovv abrov Emirngodusvog To» Äuuov nal N 19 &raßeivav W 
Gveoydusvog Ewg Tod norauod N 20 abroo Enogsödn W Tadrnv Enogedero N 


PC 


na 
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15 


20 
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HEoö, rl ue neıpdßeis; deoual sov, un us Baoavlong eis TEAog. Kal drovaag 
räg 6 Auog Aukoüvrog Tod daluovog, Edadurbov Akyovrsg’ "Agrı Akysı 6 
dnlumv' vis de &orı Nixöiaog, 6v maganekei;’ nal ndAm 6 Öaluov einev 
‘Od Blenere abrov Eon Tod vagdmnog aadeLöuevov; ldod Exardv Nucoag 
Eysı Orusgov xadeböusvog Ev To van ovrw. xal Orenpeloa 1 x0on obv 
to daluovı MAdev, Ömov Exddnto 6 &yıog Nixdiaog. xl EBda 5 dadumv“ 
‘AEouel 60V, Äyıe Tod Heov, un Emiraing ve eis iv üßvooov eiaeAdeiv 
iv aorordınv.” 6 08 üyıog tod Heod Nındinog Ebsmos rov Öaiuove &x 
tig #bong. aal dnamoag vv yeipe adrod EneAdßero rbv Öaluove, xal 6l- 
Yvag abrov yaual Akysı wuro‘ “Eine uoı, daddagrov nveüug, mög elonAdeg 
eig iv xdonv tavenv;’ nal Aeysı 6 Ödalumv‘ ‘Ebgov wbryv dnoxdıo un- 
Acag xoıumuEvnv, Kal EPHOVNOR To AdAAog abrnig, zul obrag eiojAdov eig 
aöriv. al Aeyeı 6 üyıog Nıxddaog To Ödaluovı” "Amerds eis Tv ...... 
zoreudv' VÖwg yio Ev auro oÜx Eorıy, ei un udvov Üuuog. nal Eon Exei 
TIumgoVuEvVog Eug ng ovvreisiag Tod elövog aaraßeivov Eng nv &Bvo- 
cov zal dvaßalvov Eug Ent nodoonov zig yiis. Xu dxovsas 6 dalunv 
rıhv dndpasıv Emogevero xAaiov. 7 08 x00N, Kvasräca dmd Tod Unvov 
rüs dodevslug, m000EnE0E Toig nool Tod uaxaplov NıxoAdov xAulovoa xal 
Aeyovoa' ”EAENOOV us, Ayıe Tod 9E0D, zal Abromoal we dnd Toü xanodci- 
novog Todrov.’ 6 Ö& Äyıog NindAuog Eredmee iv yeion abrod Exil mv 
nepaAıv TÜg Adong, Kalb wojoag Ebynv Acysı abrij" “Ilogsdov Ev sipnjvn, 
obxerı yag ürberal 00V TO dxddagrov wvedun.’ Außovca 68 7 xdon mv 
ydgıv Erogsdero xAxlovon. 


Kal dvaoras 6 &yıog Enogevero nal abrög yalomv Eng Köngov. &yo- 
uevov Ö& adrod Ev fi Könow, bnnvrnosev wurd nüse 1 möhıs mod Tod 








14... xoraudv] Die Lesarten &uzu und dufunenv (ist &usumrov daraus kor- 
rumpiert oder umgekehrt?) lassen die Frage aufwerfen, ob hier etwa ein mit dem 
ägyptischen Amente zusammenhängender Name stand; doch scheint das Üdae 
yde in PC eher darauf schließen zu lassen, daß eine Vorlage von PC ’Auuerındv 
gelesen und, als von &uuog abgeleitet, als Sandfluß gedeutet hat. — 23 xAniovoe] 
vgl. yeioovo« PW. 





4 vagdnnos] &ednxos PC 6 NAder C Nov P 7 tod Feod om Ü 
12 sig aöriv Pen’ abi; C 14... zorauov] &ueurrov ©. PC &usunenv Marc. 
90 &uew Valicell. 101 &w&ga@vrov Marc. II 101 16 in) noösonov ( And ne00&- 
mov P 18 dodevsiag] aörjs add C 19 xuxodaluovos P xuxoo dein. C 20 aö- 
tod Em) — ndong P aörod Endvo abrng nal En) ji nsparf adıng C 21 eöynv] 
ini ch neperf abrns add O | aörf C aöriv P 22 ydo P &nd roö viv C 
25 Önnvınoev P önnvrnoav Ü 





22 uanaelov W &yiov Nix. N 23 Öaiuovog W mveduarog N 24 dapsrai 
cov W Örperai co N 25 Enogsdsdn W Enogedero N 27 Eug Könoov W eis 
Kozoov N 


9 Heilung 
von 40 Aus- 
sätzigen 
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Ev Kvnoo, anavrd abrov nüoe 1) nölız mod Tod Avareikaı vov HAıov, Kal WN 
Enıntov Und Tobgs nodag abToV mavres. xafloag Ö& 6 Kyıos Nixöirog Emil 
tömov Tivdg, NO06PEROVELV auTD Üvdoug Asmgoüg Tov doLdubv TEEO«gd- 
Kovra nEvre, nal Akyovoır woro" “Teouedd covV, pie Tod Beod Nixdiee, 
oidausv, ri Kind YEoV YAHEg ngog Nuäg, vod l&odeı rd nddn Nußv. Erı 5 
Ö8 nagaxahoüuev vv oNv dyıöınra, EAE760v Todg adoyovrag Ev ıij aölsı 
tevrn. al 6 uendpiog Aeysı voig dodevecıv" “Ilsorsders elg Tov vidv Tod 
Heod rov EnoxoLoüvra ra dvre, xl lednosohe’. Aeyovoıw ara‘ “Ilıorev- 

10 ouev, Ötı oörög Earıv 6 vidg Tod Hs0d too Eüvros. Idmv HE 6 &yıog Nı- 


„dAnog tiv miorıv abrüv, Ebniyays To xövövov adrod, Ev & Erivev VOR 10 
ulav vv Eßdouddw" zul BaAbv Ev adra Übmo xal EAnıov zul Avarelvag 
To Öuue eig rov oboevov sine‘ “Kvpıs ’Imsod Xouste, 6 dAnFuvög Heds, 7) 
any ToV dyadov, 6 HArog zig Öinaoodvng, 6 Adunov pög toig Ev OxdrEi 
xadnuevorg, Erißiedov Enl tois dvdgdaı rovroıg nel baoaı abrovg. 6 EÜA0- 
yıioag ta Ödere tod 'Iopdavov xal üyıaaag aürd, aylaoov TO VOWE ToÖTo. 
6 zyv noAvußijdoav Tod Kıladu Kyıdoag za Ev wbr); moAAodg XugoroLNoRg, 
nÜgıe 6 Beög, 6 En "EAıooaiov Tod noogpirov Nesudv Tov tig Zvolag 
doyovra nonjoag Aovoasdaı Entaxıg Ev to 'Iogddın noraun xal Aovod- 
wevog dreoungeg rnv Aknoov ind TÄS Gugnog wbrod, aurdg, KUgıE 6 HEüg 
ruav, EIPE nal Eni toig dvdodeı Todtoıg zul xudKgL00V abroüg Ko TAG 20 
2oFEvelag vadıng. nal Akpsı toig dodsveoıv' “Endvonode zodg yırövag 
vuov zul Außov Tb z6vÖvov, HAsırbs Tobg Eodevoüvrag and rodav Eng 
xepaAng zul Eng üngmv bwiywv, Kal Aeysı abroig‘ "AneAdere eis rov Dag- 
pa noraudv Aaucoxod, xal Aovonode Enraxıg Ev nur xard To din 
’Eiwooclov. al Enolnoav oVrwg. zal nagayofua IdIN 1 0dgE auröv, xal 
Eö065aoav tov HEov roVv Havunorek Eoya norodvre. nüoa d& 1) mölıs E&Had- 
uaoav lödvreg, nög Eraudaolodnaav ol &vdgss Exsivor, ae NE06EKUVNORV 
rov Üyıov Tod HEoV. 

Im H. Land. 11 ’Idov Ö8 6 &yıog NıxdAwog, örı Eniovvrotysi 6 ÖyAos, dvaorag HiMAdE 
tıv Köngov zul ’Avriözsiav nal 7Adev eig vıv aylav noAıv Tod EuEaodaı. 30 


- 


5 


10 
[2x1 


5 oldausv — Tides bzw. &Ajwtag, Joh. 3,2. — 9 6 viög — £üvrog, Matth. 
16, 16. | id@» — ziorıv, vgl. Matth. 9,2. — 13 rois — zadtnu£voıs, Js.9, 2; Luc. 1,79. 
— 14 söloyrioes, durch die Taufe Christi. — 16 Zilwdu, Joh. 9, 7. — 17 Nesucv 





usw., 4 Reg. 5, 10.14. — 23 daogpä, 4 Reg. 5, 12 B. 

1 cördv» W eöro N 2 6 &yıog Nix. — Ävögas om N 5 rod läohe:r] 
vod läcaı W idoacdeı N | Erı de] wöron add N 7 xal 6 yon. — nıorel- 
ere W 6 ÖR Öyıog Nix. Akysı' &&v miorebonte N | viov tod Weoö W Weov N 
10 x0v0vor] xövdıor WN 11 Parnv W Bdleg N 12 16 öuue om N | #eos 
W*». nuov N 13 6 jArog 7. Ötnaioovıns om N 14 iaocı W iacov N 


15 üdara rod W vauera N | ayiacov W xal vöv wögıe &y. N 16 ayıdoas W eö- 
koynooag N 1% zig Zvgies W Odglav! N 19 Aknoov W Aunmoav N 20 nuöv 
DE W Eid nal N 22% aovdvov] novdıor WN | Todg datrsvoövrag W abroös N 
23 Daopa W Gaopäv N 25 ’Elıoociov W 6 EAdAmosv! N 26 Edraduacav W 
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1 


or 
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dvareiioı vovV HArov, nal Erintov navreg und Tobg nödag abrod. nadleag 
dE 6 äyıog Eni Tömov Tıvdg, MO00ENE00V auro Avdgss Tov dgdubv TEo- 
sagdaovra nevre nal Aeyovoıw abrd' "Asdusdd 60V, üyıe Tod HEod Nind- 
Ans‘ olöcuev ydo, örı amd Beod EAijAvdag Tod lücdeı ta nddn Nuorv. 
raparaAodusv 00V Tv oNV ayıdınza, Ivo EAerjong ToVg Kaxüg me&ayovreag.’ 
xl 6 uandoıog NindAnog Akysı abroig‘ "Ilıorsvoare sig Tov KÖgLov Nußv 
’Inooov Xgıorov Tov nomoavre TdV obgavoV zei nv piv, nal ladrjosohe.’ 
Aeyovow ara navreg‘ “Ilsoredousv ndvreg, dr aurög Eorıv 6 viög Tod 
Yeod tod Lüvrog’. Idov Ö8 Ö &yıog Ninökaog mv niorıv abrov xahnv, 
Hofaro ro zovövVlor, Ev & Enıve wiav av EBboudde, BdAAsıv Ev abre 
EAcıov ui vigdov, zul Avarslvag Todg bpheiueds abrod eig TOVv obguvov 
eimev‘ "Kooıs ’Insoo Xouore, 6 KAmdıvöog Hedg, y anyı Tüv dyadav, 6 
NArog tig Öinaoodvng, DS Ex Pardg, 6 Adubag Tolg Ev ORdTEı Kadmwevors, 
EntBAeıbov Ent Todg Ävögug ToVrovg xal lacaı zul 6600v wbrovg. 6 &bAo- 
ynoag va ’ITogddvır beiden al üyıdaazg word, Kyiacov zal Tb EAcıov TOVTo 
»al robg EE aurod zorouevovg' xUgıe 6 Beög jußv, 6 vv zoAvußndoav 
tod Zılmau (Tod dneoraiuevov) sbAoyioug, EbA6YNOOV abrodg zul mv 
aöhıv 60V yaponolnoov' wugıE 6 Deog Nußv, 6 Ei ’Elıooalov tod noopY- 
tov Nesucv Tov Zvoov, Tav Aoovolov Tov Äoyovre, noımsag Aodoactaı 
entdxıg rare vo 6nua ’EAıoociov, drnoounisavre nv Aengav Tg 6agRdg 
aurod, KöTdg, KügıE 6 Deög, EADE au ini Todg &vögag ToVrovg xel nadd- 
g160V aurodg ano Tig Kodeveiag abrav.” zul Asyeı Og Tobg dadeveig' 
"ErÖVoaodeE obs yıravag buhv. xal Eroinsav oUramg. nal Außov zo xor- 
ÖvAıov, MAsıyev abrobg and nodüv Ewg nepaiig nal Eng Ünpwmv bviywv 
aoröoV, aul Akyeı abroig‘ “AneAdere eig ToV ’Eyodınv noraudv, zei Aod- 
vaorE Entdnig aard vb 6jue ’EAıocalov, za KadegLod1joEs0HE zul nom- 
6Kvrsg 0UTOg, EbHEng Eradaglodnoav nal Eidkanonv Tov Heov TOVv Hav- 
uaore Egya molovvre. ndvres 0: Edavunsav löbvres, 6 Enoimosv 6 äyıog 
Nixöinos, za Eoydusvor wevres Xg00ExUVoVV abrorV. 

’Idov Ö& 6 äpıog NixdAnog Tovg ÖyAovg ro&yovrag eis abrov, ÖLelAd@v 
tiv Köngov nel ’Avrıöysiav NAdIE moög Tiv Aylav nöd moooedEaoheı. 


17 Zilwdu (Tod &meoralAuevov), Joh. 9, T. — 25 ’Epedrnv ist Korruption, vgl. 
Daep& WN 

1 zödas W rıwiovg adrod m. (' 2 wöra om P | 69 kgıduov owgdxovre I 
To deıdus reocagdr. C 3 roö Heod om P 5 oöv om Ü 7 rov nojoarre — 
yiv om Ü 8 mıoredvousv navres P n. üyıe vod Beod Ü 10 xovövkıov] xovdilıov 
C xodihov P | Enıvsv P Enoiaı C | Ev ars om Ü 12 dindıwös om C 15 ayıd- 
sag alrk P ebloyijsag aöre C 19 Nesudv C röv ’Eudv P 20 nari vo — ’Elıo- 
oalov om ÜC 21 naddoıcov aurods] xal insnı aörods add C 22 Aeysı PA. 6 
&yıos C 25 ’Epoedım PC 27 edö&acev P Edößafov C 28 Edavuacev P 
Edaduagov C 





Edaduacev N 27 mooosndvnoav W moo0endvov» N 29 6 öyAos W Ööykos 
nokös N 30 zıv Köngov — niAdev om N 
Anrich: Hagios Nikolaos. I. 21 


10 


11 Im H. Land. 
Romreise 
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aa moıjoag Nucoug bbdexe, EENAdEV Ex rüg üpleg ndlsmg Emi TOÜg dplovg WN 
rarsgog. zul Avamimowoag abrod tiv ebyiv, NÜEANGEV dneAdelv Ev Ti) 
Poun xo0g rov &yıov IIeroov. zei bgunoas rıjv 600v Hokaro Yailsıv nal 
ngo0evgeodar‘ "Eincov ue, nUgLe 6 Peög uov, za pbAaEov we &v Ti) 6Ö@ 


zavry‘ &eva yao Vbara drnepyouns nAgsıv Kal 600V unxodv. 5 
„Faumung 12 Kai @g HgunoE Tod daideıy, Innvryocv Kurov daluwv ndong dvoulag 
es MODS 


zeningwuEvog. 100» yao ol Öpdaiuol aurod rervgmulvor, ol 6ödVTES 
abrod &g Folov zul ai roiges Tüg neparng abrod WoE xaunkov. kalt dor 
abröv, Eyvo Tv Xovnolav abrod xl Nogaro dadlsıy' «And Ovuntaun- 
zog rel Ömıuovlov ueonußgıvod. meoeitu &% TOD xAltovg 00V yılıag xal 10 
uvoräs Er Östıöv Gov). al Anovoag 6 dalumv rıv ebyijv, Emeoev eig TO 
Edagpos. zul Akysı auro 6 üyıog NindAnog' ‘Tis ei 00 zul mod Unayaıs;' 
6 dalumv Akyzsı' "Ayyshdg Ein POTog Hal Togsvoucı HoLsiv ÖLIRKLoodVveg.” 
6 68 üyıog NixdAuog yeAdoag Akysı" ‘Kelüg einag Or «"Ayyekög elun. 
oid« ydo, Orı Üpyekog Orjoxes, AAAa pri Öeluwv el oo napaßdıng, zei 15 
eregyn mAavioel tıvag. 6 dadumv Akyeı' "Ti BArapnueis zar’ Euod, üyıs 
tod Heodz 6 Üpıog Nixöiaog Akysı“ “Alndırd Ömuere Auio To0g 0£, @e 
&i daiumv Anddagrogs’ üg EröAunoag bvoudonı Euvrov Üyyshov;’ nal 6 
dwlumv, (dv, drı obx loyvoev 7 aAdım abrod, EBaAs nv nepaAnv adrov 
rue. al Acysı auro 6 üyıog NıxöAnog‘ "Ogalto ve To alavıov wiE rüs 
tıumelug 60V, eine wor, molag rodkeng tupyavsg; xal Aeyaı 6 dalumv' 
"Eyo ankoyoucı eig Gvvedgıe Acod, iva ovußdim udınv nal Eoydonucı 
pövor, oby Eva, Aid moAkovg. Tore 6 üyıog Nixödnog Akyar "Ob u 
EEEIdNS Er TÖV yEıodv uov, daiuov Gxorsive Hal boaumv Endrnosv ab- 
zov eig zoV ToKrniov aa Eunorlynoev abrov. töte 6 dalumv Nosaro BAuo- 
gnuelv zul Acysıv“ "Ti ve aöıneis, üyıe Nixödoe; andAvoov ue eig vv 
686v uov. nal Opaayicag 6 ueadgiog TO Edapog ng yiis, EyEvero Xdog, 


[27 
= 


nn 
a 


4 0ö60v — Üsög uov, Psalm. 3,7 u.ö. — 9/11 Psalm. 90 (91), 6.7. — 
22 Die interessanten Erweiterungen der Antwort des Dämons in den späteren Hss. 
sind in den Prolegomena abgedruckt. 


1 dadseza W ı’ N 2 al dvanınonoag W Avanımoncaı N | awrov 
nv W xal tadınv N 5 dmeoyoucı — 606v W sloeoyouaı Toü EAesiv we Tv 
6d6v uov N 6 gunse Too Ypakksın W Geujtn xul ToO baluod N | wördv W 
adrod 6 N 7 Ncov yde om N | renvomuevo: W mwerimgmuevor N S os 
Snelov W öcreov N 9 ovuntoperog N ovvarıjuaros W 10 »Airovs] 
aAntov WN 11 eis zo Eönpog W Enl rov E&ddpovg N 14 situ W I N 
15 old« yaoe W £ya d8 eldov N | nagaßdıns W xul m. N 16 dneoyy W &x- 
goysocı N | tınds W moAlods N | üyızs tod Feod om N 17 as el] as iv W 
Zosı N 18 6voudonı W Övouerisag N 19H nAarn aörod W aörov nAavijocı N 
20 ro aiavıov nie W ro aiwvio nugi N 21 medieng W rdfeng N 22 ovußaio 
udynv W Bdiw Aöyov uayns N 293 nollodg W xoi dvo N 24 zov zeıoav W 
ans zaueogs N 26 Asysım W Aeyaı N 27 6 uandgrosg om N | Eyevero ydos W 
&yuvevr N 
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PC xl noımoag &rsi Nucong Erarbv eixocı ÖVo, EENAdEV dan’ aurig mo0g Toüg 


10 


1 


2 


2 


or 


= 


Bi 


& 


eylovg mereous. Kal EVEnANEWGAE Tadınv av Ebgiv, HIEANGEV dneAdelv 
&v zii 'Poun wodg rov üyıov Ilergov Tov dndoroAov xal nodg Tov ndnev 
tüg 'Pouns. nel Idod Gounoev Ev ri] 66@ xal hokaro Yakksıv zul 7006- 
evrsodaı Acyav' "Eno6v we, nöoıs 6 Beög uov, nal pVAaböv ue Ev Ti 
068 raum‘ eva yag Ödara dneoygoucı mAzsıv nal 600v uaxgdv. 


Kel os Eniijowoe vv sbyNV zedınv nel Enlvmoev og drd uAlov 12 ae 


Evven Aneyov, bnivrnosv word Öaluwv, adong xaxrlag xal Gedıovoyplag 
neninomuevog anal dvoulag noAAnig al Ö6Aov wegl aürod. ol yao Öphak- 
uol abrod nErvoWusvor, 7 Yol& abrod xl To YyEvEıov HONEE X0VOOg InTo- 
yov, nal ol Öödvres abrod EEniorgeantov, xal &x TÜV wurrjonv abrod EE- 
ENOQEVETO PADE nvoög ovollov KunAddev NixoAdov. aa Idwv aurov Eb- 
HEos E&yvo rıv novnglav abrod zei Ho&aro Tov yakuov TodroV' «drd Gvu- 
rouarog doAlov xal Öaıuoviov ueonußgıvod bVo«l we KlgLEd. drovaug Ö8 
6 dalumv Tv Eebynv Tadımv, Emsoev Eis TO &dapog ig yüs. zul Aeyeı 
aure 6 üyrog NinoAaog' "Tig Ei oo zul mod undyaıg;' nal einev 6 Öeiumv' 
"Ayyssög eluı Porög, Kal ropsvoua oma Öızaıoovvag. 6 dE Üyıog 
Nindiaog usıdıdaag einev‘ “IIög einag Orı K’Ayyehög eluıd; old do E&yo' 
üyyshog el megaßdıng nei Exdodg Tod Heod zul dneoyn modoyeoıv noA 
Aois noınoaı. 5 dalunv eimev' “Ti BAaopyusig eis Euf, üyıs;” 6 08 &yıog 
Meysı' ‘Amdıwe 6ijuara &yo 601 Ayo, Orı av el dalumv dnadegrog' mög 
Eröiumsag mornoel ve äyyehov; 608 delumv ldwv sinev dr "Obx loyvo 
os nAavnonı Tov 6010V. al Eßahe vv repaAv abTod Adrw xul xar- 
noydvdn Opödon. al Akysı wur® 6 Üyıog NindAnog‘ “Oognito 6E Xard Too 
soTigog Xgıorod, molas Ta5smg Tupydveig xal Tl 00V To Övouez 6 deiumv 
einev‘ ”Ey& dreoyoucı noAhodg nAevjoaı sig Evsdgsiav Anod, va BaAo 
Aöyov udyng al dnsgydon pövovg. Ey eluı 6 Eysiowv Toüg ÖVo To86- 
Bvregovs xard Zwuokvung‘ Eyo eiuı 6 nvoboag ryv nagdlevr Tod ’Iovda, 
iva ngodaon rov Xguordv' Eyb arepyouaı eig reg aAlvag Tov dvdoanev 
rc Bagvvo ToVv vovv abröV, Onag un mogevdWoıv eig Tag ExnAnolag tod 
Heod, eig TO vırlacı noAAodg TO dunyavov uov Oröue. TOÜTOV 00V EÜHENG 
Öga&dusvog 6 üyıog NindAnog Ev taig yEg6lv abrod, Akyaı aöur@ “O dai- 
uov zart, 0b un EEEAdNG En TOV yeıobv uov. Aeyaı auro 6 &yıog Nıxd- 


13 dd ovuntouaros — usonußeıvod, vgl. Psalm. 90 (91), 6. — 26 moAAovs 
nAevijcaı, vgl. Matth. 24, 5.11. — 27 wgeoßvregovg, Dan. Susann. — 28 ’Iovöa, 
Joh. 13, 2. 

1 zoös rodg P nal NAdev eig rolig C 2 dvanınoaoag P Euni. C | Tav- 


emp nv Oradıns P 18 almas — elui P Erölunseag simelv üyyehog el CO 19 dneoyn 
— mornccı) & (?) woooyese moAkoig norijocı P dmodoyscıw mohloig mormjonı Beleg C 
23 röv öoıov om C 27 udyns] wei vagayjs add P | Yövovg (vgl. WN)] piAovs 
PC 80 r&s EnniAnciog P rw Euninclav C 32 adro 6 dalunr P aörov C 
33 Adyeı] sollte davor eine Erwiderung des Dämons ausgefallen sein? 


21* 


es Dämons 
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aiysız Ermovre vb BdHog. nal Önoas abrdv yeigag zul nddas, darehvsev Wn 
avrov eig To ydoua' nal ndAıv Opeayicag vyv yiv, Kronatsoradn &g Tv. 
al Erogsdero mv 600V aörod dogatnv zal buvav vov Hedv. za droctel- 
las 6 xUgıog EE 0bguviv üyyskov, d1Eownaev abröv Eng "Pouns. 


N. in Kom 18 Hnovoag 6: doyıegeds "Paaung, Örı Apyıoe moög aurov 6 äyıog Nixd- 
Acog, banvınosv abrov uerk Anunddov porevörv. xal neginrukausvor 
” ja 5 2__\ x x - 8 [3 [4 \ [4 ee 
AAAmAovg HADoV Eni TOV vaov Tod &yiov 1lergov, Kai TOO0NVYETO 6 Kyıos 
Nix6Acos, zal BOPEKVIN vonryv Ebndlav Tod vaod Tod xvoiov. Errolmos 
Ö& Exsl ufvag TEoGagpag, 6oIgLEwv Kal dahAmv eig nv Tod Beod Exninolav 
#el uavddvov ThV VEonvevorov yoapNv zal vv Evigerov noAırelav Too 10 


[21 


YEoV. 
Asket im 14 Kat ndhıv EEeA$ov Er vg "Pauns, mageießev abrov 6 Üyyskog zul 
Ostjordan- , es 
Iund d1sreoaoev Ewg Alyınrov. EloesAdhv Ö: neoav tod ’Iopddvov, dLeroußev 
ErEl ETN NEVTE AU TOVTEG TOÖg VOOOUVTES ENEIEMEVEV. TOÖg ÖE TEVTE ZOÖ- 
vovs Enelvovg obd8V HOdLEV El un) x0xxovg Tosig eig Övoua MaTgüg Kal 15 
e_» yoe 7 14 2 ee WR E [ed 14 ? - 
viod xul aylov nVedunrog, vl ano odBBarov Eng odPPearov Erıvev Ev to 
’Jogddvr., drAovav iv yeiga, roia bopiuare, zul mpo0sxUVE Tıv aylav 
toudde. rd 08 üyıov nvedun Eorrioıgev abrbv opöder, al 1v TO no606@RoV 
wbrod Mg axtig MAlov. 
Heilune 15 Ilseınarov Ö& Ev To ’Ioodcvn uldun Exerov wevriiaovre dvreneonoe 20 
eines be- v5 \ x = > \ r \ \ 7 - 
sessenen zo nAdEv eig nv yiv Tov Accvolov noög Na6..o4y ToV Äoyovre tüg 
Knaben 


nöhsng. 1jv 8 wurög Eywv viov uovoyevii Exovra nvedug &hahov' nei 
Epoınrev abrov eig Eoruovs romovg. löwv ÖE 6 Üyıog NinöAuog Tdoyovra 
Tov vEeanvioxov, AEyeı TQOG TOV HaTEoQe Hal Tv unteoe' “Ilıoredoure eig 
tov xUgLov Nuhr ’INsoov Xororov, au ladrjoereı 6 viog vußv’. zul Eresav 
eig robg nödag abrod, uerk daxgvov Akyovrss‘ “’Edv lad 6 viog Nuov, 
rioTedousv TO HE GoV.’ TörE 6 Gyıog NıxöAuog Ennerdoag tag yeigag eig 
zov oboavov eine‘ “Kögıs ’Inood Xousre, 6 uovoyevng viog zul Adyog ToU 


[9] 
or 


1 öysug — nödes, vgl. Matth. 22, 13. — 2 opeecyioas, vgl. Apoc. 20, 3- 
— 14 narrag — &#eodnevev, Matth. 8, 16. — 18 zoöcozov — nAlov, vgl. Matth. 17, 2. 
— 21 Noovedy, Isai. 37, 38 LXX. 


1 aiysıs — Bdhos W nnyus 8° N | dmelvoev W Eooıwev N 2 al 
om N | dnxoxersorddn as Tv W &mexariornoev N 3 Emogsbsro — 600v W 
obrag En. &v ri 605 N | Turav W alvav N 4 ö xöpros om N 5 deyıs- 
esds W isgsos N 6 gwrsıwövr W usydiov N | megınvädusvor AAlhlovg W 
nwooomeoövres Ahhnjloıg N 7 ou dy. Ilereov W coö Beod rov üyıov Ilfroov N 
8 Gopeavdn voneiv W eöüponvdijvar iv N 9 9800 W xvolov nuav ’Incod 
Xeicroö N 12 6 &yyslos W üyy. N 13 Eos Alyinrov W eis Alyunıov N 
14 zovs ... xeovovs W rk... Ein N 15 dxeivoug om N | ei un W udvov N 
Teeig] do wvgianıv Bag nvoiennv add N 17 iv yeion W rüg yeieag N | eie 
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pc Aaog‘ "Aeıvi daiuov, ororsıvk Bellug, avrızeiueve BeAteßovi, koyuv Tav 
ertaxociov Öaıuoviov.” zal tudre sinov xal ÖNoag rag yeloug “ul Tobg 
xödag Tod Öuluovog, Epgiypev aurov eig To ydog. xel Opowploag to xdog, 
nopaiiodn 6 Öwiumv Exsi. 6 Ö& üyıog NıxdAnog Enogsvero Ev ri) 60@ ad- 
5 od yalowv xal dyarkımuevog, do&dtov xai alvov Tov Dedv. dmoorelAug 
5 14 [4 ’ Fi 4 ‚ B * er € £ 
obv 6 nvpLog EE obgavav üyyskov, d1eowdev aurbv Eng 'Pouns. 


Kai dte AMyyıoev noög mv üylav moAıv 6 üyıog nal eidev abrov 6 1BN. in Rom 


tus Poung mins, Edonev ÖdEav To He xai ul mapkornoe. nal bnjv- 
Tovv abrov uerd Auunddov paıdoav ol Exeioe Övreg avdomnoı zei Nond- 

10 Sovro obv to ndng AAljkovg. EAYÖVTES 00V dupdregoı Ent vov voov Too 
&ylov Ileroov, eiojAdEev 6 610g Hal Eyıog nero nußv NixöAnog Er To 
HVoiaorijoiov TOU vrod Huxel MEOONVERTE Bong Tozig. zul Bopedvän 6 
veög Tod xvolov ebadlas. Enolmoe de Exei ufvag TEEORg«S, dodoLLnv xai 
EbyduEvog eig nv TOÜ DEod ExxAnoierv. 


15 Kai ndAv dev End vis Poung, aai slonAdE megag Alyintov »ei 14 Asket im 


eig Alsbdvögsıav. eioelAdnv dE age rov ’Iogddvnv, duergıßev Exei En 
nEvTE, Kal navrag tobg Ev vo 'ITopdavn Övrag uovayodg Eorigıkev eig mv 
tod Xoıorod nlorıv. and 08 zVgaanv Ewg nvgiannv HEHE K6Rxovg ToEig 
eig Övoua TOO naroog Kal Tod vVIod Kal Tod Aylov mveduarog, za rAo- 
20 vOv nV yeioa abrod Ev TÖ’logddvn Enıvev VÖHE Teltov, zul ng06EHÜVEL 
mv aplav ToLdda TIV TOD TATQOG AXWOLOTOV uEvovoev. TO Ö& Üyıov nveüun 
Eornigıgev aurov opodon, zal iv Tb nodomrov KbTod hg Karls NAlov. 
Ilsoınarioag dt neoov tod ’Iogdavov wii Enardv Öxra, NAdEV &ig 
ryv Aocovoiov eis Naßapkr nv ok. 1v ÖE Trug Ersl Eymv viov uovoyevn 
2» Eyovra nvedun drddagrov blrtov abrov Ev Egijuoıs tomoıs. ldov db 6 
uexdgsog ndoyovra ToV veavloxov, AEyeı TOdG ToVg yovelg abroü‘ “Ilıorev- 
care eig ToV KUgLov Nuov ’Inooov Xoıoröv, zei ladrjosteı 6 weis vußv. 
ol Ö& yoveig abrod Eneoov &ig Todg nödag Tod &plov NixoAdov Akyovreg' 
“Ilıorsvouev, üyıe Tod Heod. 6 Ö& üyıog NixdAuog Exrelvag tag ysioug sig 
„0 dv oboavov eimev' “Kögıs ’Insoo Xoıoze, 6 uovoyernig vidg nal Adyog Tod 


1 Beliag, 2 Cor. 6,15. | BesiteßovR — Ödcuuoviov, vgl. Matth. 12, 24; Luc. 
11,15. — 24 Ne£oofr ist Korruption aus Nacaoay WN 


1 &vrınsinevs BergeßodA P rnadusve Beigsßovi. C 6 dıdomosv aördv P 
Gvvodonogos wörod Eyevero C 85 Edwxev P xul 86. C 14 eis tiv — &u- 
#Amsiav P &ml vi vod Koisrod duninsie C 15 sionide P ijide C 16 eis om C 
17 övrag om O | eigom Cl 19 üniova» P ünkivov Ü 21 roudda iv P 
ro. C | dxweısrov P Aufgıorov C 24 Enei om Ü 26 miorsbsers P mioredere Ü 





6opruere W unleserl N 19 &xris W &nrivag od N 20 &v zo ’looddon W 
Enl vov Javına N | dvrenionoe W ac Enke. N 21 Nocapay W Nuaodz N 
22 möAswg] Ensivng add N | wörös — Eyovru W abroö viög wovoyerns Eyav N 
27 nıorevousev W mıuoredcouev N 28 Xaıore] 6 Heös nun» add N 


Ostjordan- 
land 


15 Heilung 


eines be- 
sessenen 
Knaben 
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Heod, 6 ldoag rov more Aeyeove Kpgldorra xal TO dxddegrov nveüua Emı- WN 
L ’ \ 3 1 Fi > - z \ \ 4 
rospag Ei nv ayeinv ov yolomv dneAdeiv, Öto&ov zul To Öaıuovıor 
toüro ul Eievdeomoov tov veavloxov, iva Öosaodn To Övoud coV To 
16 &yıov Er’ wurd. Hal Groapels nodg Tov veavloxov, EopodyıoEev auToV 
y2 ’ 
Aeyav' “Dol Akyo, Öaıudvıov daddagrov, EEsAdE &x Tod vecvloxev. zul 5 
’ ’ 
polkag xal rooudsag db daiumv EENAdErV. nal Acpsı auro 6 dyıog NindAwog‘ 
‘Zol AEyo, Öasudvıov, eine wor Tdv anooreiievrd 08. 6 daiumv Akpeı“ 
‘Aeouel oov, Äyıs Tod Feod, 6 Yedg we 06x Ameoreiiev, AAAL meglsoyog 
EVIEHNOS aul Novmgög.” Akyeı abro 6 üyıog NindAcog' “Kal mod Eorıv 6 
ÄVIEMNog Exelvos;’ 6 barumv Akysı' "Anedave nal Ev To Kon Ündoyei, nal 10 
Eu: 00x Enerosiev EEsAdeiv Ex Tod venvloxov Eng Havarov wurod. 6 &yıog 
Atyeı' “"Kare ti Yvuod 08 dneorsılev; 6 dalumv Acysı' ‘Kord kuvvav Tov 
yoveov. töre 6 üyıog Nınöinog Önoag aurov deouoig adauevrlvos xalb 
nro00xvVAloag Aldov, Einnev wbrov bnorden Tod Aldov al TÜV vErvioxov 
NAEvDEEWOEV. Eniorevoe dE nANdog noAd TO xvolo To noWwüvr TMoAAk 15 
toig EminaAovuevors aÖTO. 
x.in 17 oO 68 üyıog NixdAuog regiendrs TE ucon Avdiag za) ’Agaßlas vul 


nn rdoag Tag viooVS rag nagadaruoalag' elonAde ÖE mods nv Mvoewv mökıv 
Avxtas. al ldodb and TÜV nod@v zul and ToV yEıodv Hal Tod nI00Br0V 
wbrod EBovov ınyai Tod wögov. wüce (8 7 möAıs Enijodn Ebandiag‘ Kal wo 
navrsg ol Haxdg Eyovreg za Hengodvreg abrov EdEgamedovro. TupAoi dve- 
Bienov, ywAol dvogdoovro, xupol Hxovov, Asmgoi Exatepliovro, zul 
aevrsg ol HYAovusvor UNO TVEVUÄTOV ExadKETOV EdEgRTEVoVTo. 
NE 18 Axovoag Ö& 6 zargıdoyng tus Peioraıng EnnAnolag nv Eyıdınza Tod 
Myra «ylov NinoAdov, kaAsoug Velovg xl dylovg neregag Acysı mgÖg abrobg 25 


odrag' "’Anixon, örı Eorıv Üvdgwmog Ev rij nölsı Avnla bvöuarı NixdAnog, 
E10v zadagdv moAıreiav noög rov debv xal dnodsızv'av veydihen Havuere, 
#el noAkols av 'EAlfvav xgıorıevobg Enolnoe. deürs dneidwusv eig 
Avxiav nal Yeronucsde auroV. Eoyouevov ÖF TOÖ Heiotdrov TargLdoyov 


1 Asysava — &neldeiv, Marc. 5, 11ss., Luc. 8, 30ss. — 17 Ob Avdies oder 
Avxlag vorzuziehen ist, ist nicht zu entscheiden; auch muß man trotz der un- 
historischen Art des ganzen Stückes fragen, ob die Zusammenstellung von Avdı« 
bzw. Avuie u. Agaßie ursprünglich ist; man könnte versuchen, Avxiag nei Kaße- 
kiag zu emendieren. — 21 ruploi — Asmeoi, vgl. Matth. 11, 5c.par. — 28 zd&vreg 
ol — Edegarrsbovro, Luc. 6,18; vgl. Act. 5, 16. 


1 idous W üyıdoag N | ro dnddagrov — Enıreiidas W ro dnadderw nvev- 
war Emioreiyag N 3 nal — venvionov om N 4 aöror om N 96 drdew- 
mos om N | Akysı W ünengidn N | dnetave Kol om N 11 Energsıve W 
Gnere. N | atroö om N 12 &uvvav av W dunviav N 13 dnoag abrov W 
Atysı ÖNoag aördv yeigag xal nodes N 14 Ede W Enid. N 15 nolld] Bavud- 
cı« add N 17 Avdias W Avxiasg N 21 aanös Eyovrss zul W &oyovres N 
22 ywlol &vagtoörro om N 25 nultous W xol x. N | dylous W öclovs N 
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PC FEoO, 6 6vodusvog row more zalde dpolovra zul Enpavöusvov zei To 


& 


10 


15 


dxadagrov nveöue Ev TH Ayein rov yolowv dmooreikas, Exrdimbov zul To 
daıuovıov Todro, iva dofacdr] TO Övoud G0V TO Äyıov Ev «Tg. xul OTE«- 
pelg 6 TeLOUEKxEpLOg moög ToVv daluove sims’ ‘Nol AEyo, duddaprov mveüug, 
EEeldE dad Tod vervloxov. zul EÖWUg 0 dalumv polkag ai Tooudbas 
EEnAdE. zul Akysı abra 6 waxdgrog' "Eine wor, duddaprov nvsüue, tig 68 
aneoreıhev, Iva xoAdeng To nAdoue Tod BEod;’ 6 daiumv zinev‘ "O Hedg 
uE 00% dreoteidev, KAAR TEOlEgYog ÜVIEMTOg Kal norngog. 6 Kyıog Nind- 
Auog Atyeı“ “IIoo &arıv b droateliug 685’ 6 daluwv Afysı' “Anedevs zul 
&v TO &ön Öndoyei, aus obn dmeorgsibev EEeAdelv. 6 8 &yiog Akyeı' 
‘Karı Yvuod 08 dneoreılev;’ 6 daluov Akysı" "Kara äuvvav Tav yoveov 
adrod. zul Außov 6 Üyıog NixöAuog rov Öciuove, Eönosv abrdv dAvoldag 
bauavrivag yaArüs 6xTo, Hal 700088VAL0E AlFov ueyav zul Ednxev Enavo 
wuroü‘ Tov Ö& venvloxov byın nagedaxe Tolg yoveücıv abrod. Enlorevoe 
Ö8 noAd nANjdog TE xUvgia T& moiodvrı Yavucork rolg Erinehovugvorg 
abroV. 

‘O 68 äyıog NinöAnog navy broorgepag eig ta wEon tig Avxlag, dme- 
orafov Anh NI006R0V abrod anyei av uiowv. näce 8 7 nohıs Avada 
Hol mEVTrES ol Aarlbg mdoyovrss xal VEmgobvreg abrov E&HEgKTEVoVTo' 


20 Tuplol dveßlenov, Kwpol darnoov, Asmool Eradreolfovro, yaAol wegLerd- 


2 


oa 


rovv, Engoi Kvwgdoüvro, zul wavrsg ol ÖyAodusvor br rVEvudtav dAd- 
Ydorav lövro. 


Anodoug 68 6 Heistarog wargıdoyng Tv dylav abrod noAıreiav, Eud- 
Asse Todg 60lovg Aal Öıxalovg marsgug nal Akysı awbrols' “ Aunadare, Oti 
Eorıv legsüg Ev ri möAsı Avulas Övöuer NinoAaog' oVrog ydo Eywv xu- 
Fapav nohırelav moög Tov Heov anodeınvis ueyain Havudore nel moA- 
Aovg rov 'EAArjvov yaLotıavoog AarEornoe. dsürE 00V zul nusig dreido- 
usv zul lmuev abrdv, Or kvdgwnög Eotı Ölnaıos nal dAndıvdg. Epyouevov 


1 &ypeitovre P ügeitov Ü 2 16 dnadaprov nveöun ( Tb draddorw nvsöuer P 
4 zöv Öuluove P ro daluorı Ü  Gaal om Ü | avra 0 uandgiog Ü 6 reLouwnd- 
2108 P | dxddaorov nrsöun Ü duadeogre daiuov P 7 iva noAdins P Too xoAd- 
&ıv CO 3 us oin dmeoreıle P uov obm dm. use Ü 10 ndus Pre CO 11 üne- 
oreihe P £veor. (' | &uvvev (vgl W)] &unviav P avouiav CO 18 Einne P Enednne Ü 
17 önoorgevas| mdev add C | Avnias dneorefov] Avniag dmooraso» P rüs 
Avxias. öre 6: Epdaoev Ev Ti Ayla möleı, Eorafov C 18 ist Avxi« am Ende 
nicht adjektivisch, sondern als Stadtname gefaßt? 19 &$eoanebovro P lüvro Ü 
20 &duinoov P &arinovv C 23 o&ylev P &. xal osurv C 24 vois P navres 
toos C | dunnoare P rixva uov dyanııd, den. Ü 26 dnodsınvda Ü drodsınviovr P 
27 xerioınoe P dnsxar. Ü 





26 75 more Avnig] m. A. W ig m. Nixaie N 27 Eyav] zul würds add N 
nolreiev W xoodiev N | tv om N | xal dmodsınviov N dnod.W 28 dniidanev 
W oöv ngoald. N 





16 


17 N. in 
Lykien 


18 N. Erz- 
bischof v. 
Myra 
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usr& Eregmv moAAöv zareowv obs tiv Avalav, Gnivrnoev wurobg 6 &yıog WN 
NixdAwog &g And Gradiovg roLdxovre za Cıbag ango0S nal Hvuuarov. zul 
Ldov 6 wergidoyng rag Auunddag za Tv ebandiav Tod Hvuudurrog, 16- 
ndoaro wurdv &g dndaroAov XgLorod. zul mivrss ol ust’ abTod 10008- 
nE60V Tolg Xo0l Tod uaxapiov xal XO00ERVVNORV adro, nal EBAenov To 5 
T006WX0V adrod mg TE00WToV Ayy£iov. xal EAidvreg Ev Ti moAsı zul 
nadloavres ÖLsAENdNoRV. xl umdsv Loregrjoaro 6 üyıog NixoAgog Toig 
Asyowevois, KAAL ußAdov dvögsıorsgwg Toig Tod X016T0d dijuasın ane- 
pPFEyyero. aaldoag 00v aurov 6 nargıdogng En vıiv ErkAmolev, nateornoev 
avrov xÖgıov ndang Avxlag zul Edoxsv wird ro delov leodrevun b6LaXx0rv 10 
uREg0VoLov zul Knien. 17V 68 leonredov Ev 1) Mvg&ov nolsı zei ndv- 
Tag TOUg Harlg Eyovraz Heganedwmv al dıcxmv T& Axddagre rVEeduate. 


Ende 19 Zijoag d: Ev ro Bew yodvovg noAlods, 7AdEV 6 Kaps tus drodn- 
utag al dvaßdocsng KbTod mgbg Teig vo Övvdusıg TOD Kogdrov marodg. 
za Idov xarjAdov ol üyıoı üyyskoı Ev porl dufrom au ÖdEn roAAf, Kocı 
ziv Tıulav abrod zei Nyırousvnv dugijv. xal idw 6 Öolog nero Todg 
apy£hovg Tod HEod, Eusidlaoe zul einev Ev Envro' ”Idov vov zerkipwrer 
6 xag0g Tod albvog rodrov' ldod vor Hyyınd uov 6 xgövog tig dvddov 
EOS Tod nargdg tag Övvausıg. nal aAlvag ve yovara ToÖg Todg KyyEhovg 
Tod Yeoü, N0008xVvn0sV abrobg Acywmv' "Kuiög NAdare modg us, Ol %00- 20 
wödpıoı Tg ToIpeyyoög Auumgdrntog' auAüg NAdarEe, ol KroxgLöLdgroL 
Tod nergüg Tod o0gaviov' naAög HAdearE, 1), noAduoopos aysiugyle Tod 
Porög Tod amgoclrov' xaAög HAdaTE, ol uEeidovreg NV Yyuriv uov dmrat- 
reiv dr’ Euod.” taöra dnovoavreg ol üypyekoı Tod BEod EEEornoav Eml Ti) 
vrouovjj Tod ucxaglov. au EbdEng 6 moßrog Üyyskog Mıyana Eösıkev 
ur Tv opoayida tiv poßeoa@v TTg Heörnrog. 


pr 


5 


IS] 


5 


6 zo ne00wnov — dyy£kov, Act. 6,15. — 13 Zum Inhalt von c. 19 vgl. V. 
Nie. Sion. c. 78, Vita Compil. ce. 54, Vita Aceph. c. 2; &usidiasse Z. 17 = uadıav 
V. Aceph. c. 2, 3 führt auf V. Aceph. als Vorlage. — 26 ogpeayide tijs Weornros, 
vgl. Apoe. 7, 2; 9, 4. 


2 Hvuiardv W Houiarijorov Emogsdero N 5 uaneeiov W &ylov N | euro 
W aörov N 7 Üoregjoato — Asyonusvoıg] Üoregrjoavrog Tod &y. NixoAdov dmö 
toig Asyouevoıs W doregijcavro Tod &y. NıxoAdov drmoAoyovuevov N 8 dnspheyysto 
W ep9. N 9 roAtsng o0v W al wald. N | 6 nurgıderns — aurov om N 
(durch das doppelte «öro») 10 «öro W auroo N | Beiov isodrevun Öcınndv W 
Geyısodrevun 0010v äraxov N 12 todg xuxüs — dımamv W EHeodneve nal Edlwre 
zdvre N | nach zvsöuere ist inW das als Anhang I folgende Thauma de arbore 
eingeschoben 13 &v zo deo W ro W. eboeßüs N 14 zurgös W 800 N 
15 al idod — yvyijv om N (durch den ähnlichen Anfang xal idod, xal Ida) 
17 Eusıdiaoe (vgl PO)] Edsıriace WN | Ev davrs om N 19 zeös W zeooexd- 


PC 


5 


1 


o 


2 


o 


3 
a 
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Öb Tod Hziordrov zargıdoyov abv noAA&v nareowv NAdev eig ıyv Avalav 
nods rov üyıov Nixöicov. Övrav bt av oraölwv eLdnovre, ÖLeunvuhn 
5 aylo NinoAdo örı ”Evrgöde nagaplvera 0 HELöTeTog TaTgLEEYNS, 
önag yvoolon 68.’ »al dvaorag 6 Üyıog Nıxöiaog bnfvrnoev woroV werd 
EdoÖLag nvsvuarınng. pgOdoas de Kal aurög 6 margidoxng wer ebwölag 
xal Anunddov xereßn rd Tod Kyood, ae Njondonro row üyıov NınoAnov 
og dndorokov tod Xoıozov. xal ndvreg ol Im abToDd 7006E7E00V &ig Toüg 
nödag Tod dplov NixoAdov, BAENOVTES TO NO6CONOV KbToU wg Kyyekor. 
za donaodwevor KAANAovg NAHov eig vyv Avniav nöhır. Kal nudlouvreg 
Ensi ÖLEAENINOaV, 0lÖEV borsonioag Adya 6 üyıog Nixdirog, dAAd uühlov 
avÖgsL6TEgoV Toig Tobrov ÖLddyuaoıv Knepdeyyero. zul AuAEsag abroV 0 
Feiötarog TareLdeyng Ev Ti) ayle Tod Heov EuxAnole aVorov ndong Avulag, 
Edwxsv abrh vo lepareiov ig Eniononäg. zul EENAdEV legarsiov näoav 
nv Tüv MvoEov wölıv al n&oev nv Avalav Emwoylav' nei navrag vobg 
enbg Eyovrog &hegdmevs, Endınanv advra TE daddagra mveduare And 
oradimv Evven ng noAewg Avrlag and ug EbwdLag TÜV udonv wdroü. 

Kal Eijoug o0v He 6 üyıog NixoAaog yoovovg inavodg, ldob xal o 
xagdg Epdase tig Exönuies abrod. al NAHov &yyskoı Tod HsoÖ moOg 
aurov. Idov 68 6 üyıos NixöAnog Tobg dpyEiovg, Eusiölaos nel eirev' 
’Idod Ayyınev 6 Yodvog tig Enönuniseng uov' ldod wenAnjpwvraı al NuEcocı 
vov.’ xl aAlvag Ta yovara Tg0GERUVNOE TOÖg dyp&iovg Tod HEod xal eime' 
‘Karög HAdeTE moög us, ol bmovoyoi ig ToLlaunoüg Beöryrog' KaAös 
NAdarE xodg us, 7) nvoluoggpog dyeinpyla Tod Pwrög TOD Engooirov' zaAds 
HAdaTE ngdg uE, ol dmoxgıoLKpıoı Tod Enovgaviov Pacılewg Kgıoroü' 
HuABg HADRTE NOÖg we, ol uEeAAovres mv Yuyiv uov Admeıreiv dan’ 2uod. 
za TaüTe dxovoarres ol üyyehoı Tod Hsod Eeornoav Eni ij brouovi) 
TOD roLouaxeplov. al EOHEÄG Eeits 6 dogorgdınyog Mıyanı mv Opou- 
ylda tig poßsoäg zul üpiag Bedrnros. 


4 önos — ai P rors C 5 avrog 6 maroıdeyns P 6 Feiöraros mare. and 
Tod aygod xal abrös C 6 xareßn (Ende undeutl., od. xarysı?) Pom © | duo 
z. doyod om OÖ | röv äy. Nindiaov P ro &y. Nixoido C 7 ün’ abroö P ümö 


tod margıdegov O | eis vr. nödag P rois noci Ü 8 as P Adunov as Ü 9 Avaiav 
P äyıov C 10 Aöyo CO äloyov P 11 &vöosıöreoov CO dvdgsiöregog P 12 xö- 
grov — Avzlag om Ü 18 ro iegareiov O isonrein P | Emısxonäs] Emonaraorjoag 


abrov nögLov mdons Avaias add C | nüsav rw — Emaoyiav] näse Mögov räs 
Avxias Enweyias P näcev rw av Mvgeav nölıv CO 15 Erdınonav P aut Endioxe C 
16 Avriag CO nioxiog P | nach «öros ist in PC die im Anhang II folgende 


Praxis de stratelatis eingeschoben 17 xal &noas P Einoe de CE 18 äyysloı voo P 
oi &yyskoı Tod Enovenviov C 20 iyyıre PEpdacs Ü 21 moosenbvnoe P mgo0sxö- 
veı Ü 24 Xoiorod om Ü 26 äyysloı) zei oi doyayysloı add P 27 Mıyanı om C 


vnoe N 20 woeoosxövnoe om N | xoowıdderor (fehlt in d. Lexika; vgl xoouidıor ?) 
roounddgioı W xocuopsyyöpwroı N 22 oögaviov W aioviov N 23 dnaureiv W 
&moomm ....() N 24 äyysloı roö Peooö W doyayysloı N 25 mewrog &yyshog W 
zowraoydyysAog N 


19 


Ende 
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Letzten 20 Kai idav 6 Ösrog riv oyenyide, Hosaro ebyeodaı zal Aeysıv' "Kvgıs WX 
’Insoo Xoiore, 6 wovoyerng viög nal Adyog tod Heod, nododegal uov TyV 
dEnEıV aul vv ng0GEUXYV, Kal el Tıg Karapurpn Ev to Övöuart uov gorkov 
tig zapd 6oo Bondelag, dog abro Ta airijuare vig nagdlag wurod. KUgLE 
0 Vedg, Ei Tıg dibxerar bmd AVIEHTOV TVgdvvov za xarapıyn Ev ra 3 
vvöueri uov, bog auro ryv vlayv zer’ aurov. E&dv rıg zAvdonvisnter, Ev 
neldyeı Yaidoong zovrıböucvog, aal Erinadsontal Ge di OvöueTög mov, 
adrakor töv KAvdmva nal 6UGoV Tobg ErinaAovusvovg 08. xUgLE 6 Beög 
tov Övvausov, 6 wire doyNv Exwv wire TEhog, ei Tıg oixodowjon veov Ev 
To Övdueti uov xal TUXOV sTavood Ev Enıusiele nojon, Asıtovgpäv xl 10 
ALENOPOEWV Ev brouovfj, OS Kur vixag xark Tod dıaßddov zai TÜV 
ERKIKETWV WUTod avevudrav' dog auro vixag xardk zevrög Pmolov Tod 
eml yig" Öbög auro vinag nark zolsulor Eydoov' Ödg wurd vixug nord 
navrog dölxov zul 6oylLAov' dog Küro vixeg zar& Auod nov700D' ydoLoaı 
auTB rıv ONV ydpıv zul bwgecv dorıkov zul dveniinngrov wergt Tod vOV 15 
za eig robg elöveg. avgıE 6 Des, 6 Peusiıwoag te Kxivnta don, Ei tig 
T& 6NuaTe Teg KoLuoEewg uov Koıdunjon xl yocdhn öBEwg Toug Ewodg 6n- 
uarıouovg, Heucilmoov abrov Ev 7 bgdoddEwn! nioreı‘ yagıoaı abro iv W 
cv Bucıksiav" yagıccı abro nANouoviV Goplag zul yvooswg MVsduntog 
&ypiov' yagıdaı abo tiv TEVENV Tod nagadeisov Ev ri) jusoa Ti] poßeo& 
ng drranoödceng 00V Tg ÖLxacag. KUgıE, 1 EAnis TOv drsinoucvov zul 
Boijtere Tov aBondrjtwv, Hmov ylveraı 7 ueiun Tod Övduatdg uoV, yEvod 
airav Bordee xal dvriAmyızs' yevod avrov Einig zul OWrneld' Yyevod 
KoTÄV Teiyog EngOOSUKYNTOV' YEVoD auLSV &g nano ebonAupyvog' EbAÖ- 
ynoov abröv eloddovg zul EEsbovg' ydgıdaı wiräv Te noög cornolav alrı- 
uara zul Eolv aiavıov.’ 


S 


20 


” 
27 


1a 21 Teüre gbtauevov Tod TEVooLW@TdTov za uaxaglov NıxoAdov, Erönase 


to &dapog xal NoUyass Ti; yAwoon. xl reo0osyploavreg ol doyKyyskoı 
Eiaßov Tv Tıulav abrod Yyoyriv, xarepılrjoavres nel TO TiIuIov abroü 
Aslıbavov, nal AvniAdov eis Toüg olgavovg. 30 


Beweinung 22 ’Idövreg Ö8 oil Tav Mo’owv noAiteı Tijv uerdoracıw Tod &ylov Nıxo- 
u.Bestattung j > 
Acov, Hjokavro Honveiv xal aönreoda. ul Ergsyov nevres ol ladevres 





1 Zum Inhalt von c. 20 vgl. Thauma de Johanne et Thamaride c. 11, oben 
8. 298f. — 24 eöAdyncov — £&odavg, vgl. Psalm. 120 (121), 8. 

1 opeayid« W roiwörnv ope. N 2 Dsod W nereg N Br iWeiN 
4 u eirjuara W ro alınua N 5 Beds WB. vov N 6 mv viano mar’ wö- 
töv W. vınäv xar& todrav zei N T nehaysı W 16 m. vüs N | morrıkousvog 
om N | ed’ Wr N 11 wiro vixes W wöbrov vixog N 12 vixas W 
vixog N | tod &mi W row Emil züs N 13 Hög aöra — Ödoyilov om N 14 Anoö 
novneoöo W rov Awkodvr« movnoov N 15 aveniinntov W dvemßonrhsevrov N 
17 d&tag — 6nuerisuodg W dälog r& önuare tod Euod davrıouoo N 18 Öetodo- 
80] expl. N 31 Migov] Mvoeov W 


PC 


a 


ı 


o 


1 


oa 
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Kal eidsv 6 Bolog rhv deonorınnv Opgapide, nel hogaro sureodaı xai 
Aeysıv" ‘Kvgıe ’Inood Xoguore, 6 Heög Nußv, 6 wovoyevng viög xal A6yog 
too Hso0, nododstal uov ryv bEndıv zul Tv mooosugNV Tavıyv' Edv tig 
xorapdyn Eni to Övöueri uov xal gone tig napd soo Bondelag, Ödg 
ÜTH TA alrjuare abrod. xal Edv rıg innerer bnd KvdEnTWv Tvodvvnv 
vol doEeßOV xal xarapvpn Eis ToV vadv wov, bog KnüuTh vixag aurd Tod 
dıwxovrog nördv. xal Edv vıg Ö1axeraı Umo Tod Avrınsıusvov Ev To ME- 
Adysı nal aAvdwvlkeran ent Bvdod BaAdsong zul To Övoud uov Eminuhf- 
oral, adrabov ToV KAUdava zal 0WCoV Tobg Eninakovusvovg uE. AÖQLE 6 
Beog av Övvausov, Erdaovoov uov, al Ev rıg Emoixodoundeı vadv, El 
To Övöueri uov AEyav zul buvVo@r, zal TUmoV OTavgod Emıueitig vuyig 
negınoreitei, AsıTovoy&V Aw 10NopooWv Ev bnouovij, bog KuTo vinag 
zer& tod dırßölov Kal mavrög Bnglov aal navrög wolsulov ÖeylAov Hal 
naong rodkewng Evavriag zul Anod Tovng00 zul ÜnEENPEVoV' ydgıoaı Ö& 
würd tiv Öwmosdv Konıkov zal dveniinarov, Eng TeAovg abrod dierneör 
wurOVv dnd mavrög aıvödvov. wögıE 6 Dedg, 6 Peusiınong t& dxivnra 0gn, 
el tig TE Havudsse tig xoıujoeng uov EBagıdunaeı nal yodısı dEEng TE 
Sruare t& uod, Heuerlmoov aurov Ev ıi) 6ododdEn wloreı" ydgıoaı wuro 
mv onv Baoıkeiav' ydgıoaı aÜTß TANouoVN„V G0plag zul yvodsng VEv- 
uarog &plov' gdgıcaı wöTD Tiv TovpNV Tod naoadsioon Ev Ti Nufon Ti, 
gpoßegd ig dvrenoddoewWg GovV, KUgLe, ng Ötxalag. KUgLE, zUgLE, 1) EAnig 
töv arninıousvov, 7 Bojdee Tov aßondıitov, Orov Erıreieiten 1 wuriun 
uov, yevod adroig Bondög zei dvrikintug' yevod adroig EAnig G@T1jgLog, 
teiyog Enrgooudynrov, Auumv EÜdLog' yEvod aörolg Hg xarno pılevonkay- 


5 zvog Emil texvors' PVAabov wbroig eloddovg xl EE6dovg' yagıcaı abroig 


rEVTE TE NIOg GW@Tnolav airnuare nal Garv nv elavıon.’ 

Kal raüra gsbäduevog 6 üyıog NindAnog Endnase rıjv yAörtav abrod. 
zul rg008Yyloavreg ol üyıoı üyyehoı EAuBov To &yıov abrod zvsdun' xal 
Loreshwevor TO Üyıov KÜTod Asiyavov, Kvepegov rıjv Aplev abrod dughv 
eig TOV 00ERVOV TEOg Tag Emovgavlovg Övvdusıg Tod Erovoavlov zal wi- 
WVLOV TATOOS. 

’Idov Ö& 6 tig Mvgemv Avxiag noAewg nıorög ÖyAos, örtı uereorn OÖ 
dyıos Nindiwog, Ho&aro mevdeiv nal xAclsıv. al dxovorov Eyevero eig 


1 xal sidsv P sg Ö8 eldev C | opgayide] rüg poßsoäs zul &ylag Hebrnrog add (U 
2 nuav P wov C 4 xorapoyn Ü narapvysı P (ebenso Z 6) | wis — Bondelas C 
mw — Bondsov P 5 erh ra aliuere abrod P abrois rd elr. aörav ( 
7 ünd C ine P 8 uivdoritera P nAwvitern OU 9 us P uoı CO 10 Exoıxo- 
dounosı vaov Eni P olnodoufjoaı vod» & C 11 rimov oravgoü Emiuslsie P Enıpe- 
kuav C 16 Beos PY. uov C 18 ziorer P oov m. 19 o1v Paoıkelav P 
P- Tov odgavar C 21 cov »UgLe rüs dinaies (vgl W)] cov (om P) »ögıe Tois 
dsouevors PC 22 Emırsleitaı P dorlv relsiraı Ü 23 ysvod — drrilnatog 
om! 25 aöroig eloddovg P adrodg eig C | avrois ndvre P adro m. C 27 rip 
yaarrav abrod P ry yAarıy C 32 Mvo&o» in C weggerissen | rolsas om C 


20 Tıetztes 
Gebet 
21 Tod 


22 Beweinung 
u.Bestattung 
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ag’ abrod zul ol bepavol xal oi aruyol xal al gie En zo üyıov Ael- w 
Ydavov, nal xatsplAovv Todg Tıulovg adrod nodag zul ÖaxoVorres EAsyov' 
"Tl noıroouev, ndreo, Nuslg ol KHAror; vlg Nuds Avrıldßnrei, tig dia- 
Hoss Tobg 6eYavodg, tig olxovouniosı todg deouEvovg;’ Kal Örs Eringo- 
9n 6 xaLgdg Tod nevovg, Evvayhevreg ol TÜV Mvo&wv nıorol Erolnoev vo 5 
üyıov abrod urnusiov. nal Außovres To üyıov adrod Aslıbavov naretsvro 
Ev YyAwocoxdum uErl Komuarav xal Ebndıav noAAuv, Enirehoüvreg Tv 
aylav abrod uvijunv, 6Vvsoyoüvrog Tod xuvgiov Jußv "Inood Xgiorov, & 
1 Ödka za To xoarog ae 7 Tun Hal 1 ME00RUVNGLS 60V To nurol au 
To Aria zveduar eig volg albvag rav alavov. duiv. 10 





6Amv zıhv Avnlav. töre Ergsyov ndvres ol ladevreg bm’ abrod and Tov PC 
vooov wbrhv Kal ol OyAodusvor Ind nVsvudıwv Änavres al nroyol zei 
1000Y7AvroL xal Ögyavol xl yigss, Kal mavrsg Emıntov Emi TO üyıov ab- 
Tod Aslıhavov xal KaTEpiAovv TOdg Tiuiovg abroü nodag nal ÖaxgVovreg 
EAsyov' Ti noıjowuev, nEreg, juelg ol ÜAuor; vis nuüg dvrıleßnrar, vlg 5 
db1adosde Toüg Öopavovg, Tis olxovounjosi Tobg dEouEvovg xl Tg Yrjoug; 
did Tl Eyxareiıneg Nuüs, nErsg Üyısz xl Öre ErÄNERUN Ö xaLoög Tod nev- 
Bovg, Svvaydevreg ndvrsg ol tig Mvo&ov noAewg NioTöTaroı KaTEDEvTo 
zo tlurov abrod Aslıbavov Ev yAmccordu@ xuvD uErd Komuctov nolAhv 
ae TEgNVÖV SbwÖLBV, Enıtsioüvreg 68 Tv uvijunv TNg KoLumaeng abTod 
unvi Asreußolw eis vag &, eig b6Eav Too xuplov Kai HEo0 xal G@THoog 
nubv ’Inood XgLorod, Tod usydAmg bo&dsavrog robg aürdv ueyakdveavras, 
[] n O6&R al TO xodrog vüv xal dei zul eig Tobg alüvag Tov alavov. 
aunv. 


» 


0 





1 Erosgov P neyovro C 5 drrildßnran] avriadßereı PO 7 Eyrorelımes Ü 
Eynarälsınag P 8 nölewns P unroonöksus C 9 zinov Pr. xal &yıov O’ 
„uw Pivi C 11 vvgiov xai om C 


Anhang I. 


Praxis de arbore retractata. 


Ovöun yevdusvov nugk Tod Ev ayloıg Karoög NUußv apyıegdoyov zul 
Havuerovopod NixoAdov wegl Tod dEvögov. 


w ’Eyevero Ö£, &v toig #uıgoig Exelvorg jv 6 wandgrog NixoAcog dLzpyö- 1 
wEvog Tevrayod zei Tas Bavuarovoplag Enıreibv zal wücev yurnv Bor- 
sHov' dr Pıldvdomxog jv zul EAsriumv, u) dLaoTelimv 1) &oitovn pHovav, 
aAhR Tvolg mücım long tiv ydow d1dovg' To yAvzbv Övoun, 6 ZEVEOPEPPIS 
odonvög, 7 6ußdog Tod wVsvuctog 1) Enodımrovoa Teg Gungrlag Tod K06- 
uov. dnodoars, Kyannrot, EEva zul magddoke orjuspov, & &x Tod alövos 
004 NRoVoauEv, VVTE ol ÖOpdaiuol Nuhv Toswüra onuei« Engdxaocıy, & 6 
10 ueyag Avrganıis Nußv NixdAnog Eroteı. 

"Ev ıi] ayla nöAsı RogEvVousvov EÜYÄS ydoıv, magep&vero nAnolov wäg 
"Avrioyslag Ev Ti) 19a Tüv Ayaonvov vi) Aeyouevn Tanga. xal lorero 
Ev abrh ÖEVÖooV zauuspEedeorarov ndvv, Gore wi) EbgLOREOdKL TOLOdToV 
en dig yiis. eloniAdev Ö& dalumv movroög mal drddagros zul EpwAsvosv 

15 &ig NV KogVpNV Tod dEevögoV, dmoatwieig und Tod dLaßddov TYög TEipac- 
uov ToVv Avdgnzwv. Önov ydo EßAsnev 6 dalumv, obdeig tgo&xonter. 
00, d& Eninoiakov to org Exeivo, oi utv eig Ajgog megienınrov, oi d8 
Ervpiodvro, xKul av nddos ae LEEWOTIE abrolg megıenıntev' Öuolag 


1) 


za 1& aeivm Ershsdrov. noAA&v TE Z00vmv vrorslag Kal MEOGEVYäS 
20 yıvousvav zul Enteväg dxatanaborovg To0g Tov Meiv, obdEv &@pEkovv. 
noAhdnıs O8 boxıudoavrss Eandıbar To bEvögoV, 00x layvov' AAN Erjoyovro 
BoAldss EvAmv zul Amerteıvov Tobg Avdonnovg' obdeilg ÖE To Aoımov 
Eröiun mAmsıdonı abra. moAlndv TE yobvav meıgafousvov Exzioe, ob 


S &« roü alavog — dpP. Nuhr, vgl. Isai. 64,4. — 11 Die folgende Praxis 


geht direkt oder indirekt zurück auf V. Nic. Sion. e. 15—19, nicht auf V. Lyc.- 
Alex. c.8—9. — 12 Ist die gagax Asyouern Tadnga etwa aus yaga tüv T'xdagn- 


vov (so die Lesart von A) Matth. 8, 28 c. par. entstanden? 

Text nach W; aus A = Athous mon. Panteleem. 584 ann. 1633 werden im 
Apparat nicht sämtliche, sondern nur einzelne wichtigere Varianten angemerkt. 
1 Titel nach A; in W kein Titel, da dieser Text in die IIsgiodoı eingeschoben. 
11 &v ı5 — Teönge (Tadzex W) W Eykvero mAmsiov rjg "Avriogsiag eis ri yaguv 
av Tadaenvov A 14 Epalevoe W Evpmisvcs A 19 zoM&v — Heov W nol- 
Aov HE yodvav dygvmmi. (abbr) nal moosevuy&g nal maganımasıg yevoutvov dnwrunav- 
sag moög Tov Hedv kvameumoutvov A 
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isyvdbv tı dıangdsaode, ahAa xarakınövres ta Üdıa Avsyupovv. ag Ö& 
irovaav ta Baduara tod &plov NıxoAdov xal Euadov, dr Exeios HagEpE- 
vero, NAPov nodg auroV nANdN Üneıga Ex TOv neıpabouevov woel yulıades 
Ösxanevrs. nal yovvrstoüvreg uerd daxodov EAsyov' "EAENOOV jwäg, Kyıe 
Nıxöius, Or zarÖg anoAnusda Ünd Toü Xovngod Öaluovos. EAENOOV 
Nuös, üyıe Nıxdias' ldE Ta Ödxpva, zal avrılaßod Yußv, xal uN Kataıoyv- 
ung Nuäg dd ig TO06dorlag Nuhv. un urnodig Tav Tußv dvowr, 6 
navrag 6VyYRgBV. TaÜTe Tod Anod EnıBowvrog zal Ühdı nAsiore, Adyeı 
auroig 6 üpıog NinsAnog‘ “Ilıorsvers, Oti Ödbvaucı Todro moiMocı; ol Ö8 
dE vos oroucrog einov‘ ‘Neil, üyıe Nixöies' ndvra Övvaocı dic tig 
dottslong 00 ydgırog napd To Veo. 

Tore 6 üyıog Nixdinog moırjoag nevvuylda nal Tag guydg, EENAdEv 
sv TO ÖyAm obrog udvog. xal 6 dalumv, yvodg, Or napdysı lÖeiv, nakE- 
vas Öuolovg abrod Exarov mevrizovre eig Borderav abrod, roüg mapd- 
ta&ıv Eon. 6 Ö& üyıog NindAnog, vAnoıdaag rov T6rov, ijo&aro yarkEıv 
uere Öbarpdov' «Avasrııa 6 Deög, xal dinoxoeniodhjtwoev ol EXPgol ab- 
Tod‘ xal Puyerwoav AMD NIO0WNOV KUTOd ol uo00Vreg abrov», zul TA 
ng. wel Acysı 6 üyıog Nixöiwog roig venregoig' "Adßers Eipn xai x0- 
Were To dEvdgoV. obdelg ÖE EröAua nAnoıdanı wird. Kal 6 üyrog Nıxo- 
Acos, Außov td Eipog, dnfAdev eig To dEvögonV, zul Eöwxev auro roudg 
tosig, xalı einev' “Eis To Övoua Tod wergög zei Tod viod al tod aylov 
nveduntog, Enxöpere ro dEvögonV.’ zul ElonAdov Üvdgsg EEijkovre, aontovres 
ydoov, un Eumodlgov Eregog ToV Eregov. zul ÖrE Exoyav auTd, KoRTIiOaGS 
5 Öalumv tod ÖEVdgov uere Tov odv abro, Eoranoev wurd eig Dipog, zul 


dnehvoev Erdva Tod ÖgAov. aal idwv 6 Auog To ÖEVÖooV Eoydusvov, Tod : 


enonteivar adrovg, EBoNoav moog rov üyıov Akyovres‘ “Ayız Tod HEoV 
Nındius, Boj®er nuög. 6 d8 üyıog NıxoAnog, doauwv zul Uypwoag tes 
P 17 ‚ x 7 - 5 > [4 pi [2 % 2 ’ 
qeiong, Tf Gvvegysia al Övvausı Tod HEod Edebaro To HEvöoov xal Eße- 
oTRoEV adrd. zul Ersoindrnoe Baorabov abrd Brijvare Öndere, nal Eo- 
gubev abro Eni vv yiüv. & Tov nagaddtwv Havudrov. tlg drodoag Taür« 
obx Euniayij; ob Yolfeı nv poßeokv Övvauıv Tod &yiov NixoAdov; Idwv 
Ö& 6 Aadg TO goıxTov uvorigiov, wert Poßov zul todwov Eödkatov Tov 
$ ygLovV, h 

HEebv xul 19008xVvovv tov üyıov NiadAcor. 
‘od: daiumv xal oi obv abra eig puyiv Erodanoav. Öoauov Ö& 6 
&yıog NindAuog zal pdacag rov Öaluova Epn' "Erbebar, drddepre’, nal 


16/17 Psalm. 67 (68), 2 (Psalt. Veron.). 


14 önoiovg aörod W önoiovs aöroveyovs A 20 wör@ roudg resis A, W hat 
wörh roudg ausgelassen 2 eiojAdo» — Einnovra W nAdov üvdges EA 24 Eoj- 
»o0ev A Eovanoev W; vgl bei Du Cange oınmvew, onn@veıv tollere 27 vymoug 
W aniosag A 28 ai Eßaoraoev — yiv (30) W nal Paoraoag uerk Oo yslgus 
Eogıyev aöro A 


w 


5 


[P2 
“v 


Ww 


or 


je 
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PRAXIS DE ARBORE 2-—5. 335 


rojoag Tov TÜRXOV Tod OTKVE00 Exgdınosv abrdv. 6 08 dalumv ameogonke 
Yovıv, Bote rov Tonov ORAevdijvern, xal eimev' “Nixöias, boxiton 68 ToV 
TaERSYÖVTE 601 TV Toawdvenv Öbvauıv, un KöLKNong us’ zul ac Tyv ÖV- 
vauıv TOD YEoo, od un elosAdw mAslov eig tiv olxelav yiv. xal 6 üyiog 
NixöAcog einev‘ “Ma rw Övvauın Tod Xouorod, od un ELEAdNg &x row 
xeıo0V uov, Eug od EAtyEo xal TEQEOTNEW Kard TOGEWNOV 00V rag dvo- 
ulas 6ovV, xal ÖuoAoprjoag wol, tig 6 dmoateiiug 08 Hal Tl Ta Hure Ge. 6 
d: Öeiuov &pn‘ "Doßjdnt rov Beöv, NıröiAae un nodäng naxdv eig Euk.’ 
0 &yıog NıxöAnog einev‘ ‘IIedoov TO umg6v 60V ordur, zei ui) boxling 
we, GhA& AEye wor TE xard 68, zolv Tuumerjon 08.’ 6 dalumv Akysı' "Eyw 
sim 6 nEWrog Tod Dauarji, zul ueyag Hunv Ev To oÜgavd. xal örte 6 
0VERvög EoTEgsodro, Ey& Exei nagıordunv‘ al Orte N) pi En Öddtov 
Edzusliodro, &yo Exel Hunv' Öre 1 PaAnooe, Eyakıvoüro Ti yauua, Eyi 
EBAenov' zul örav ııyv Üßvacov Eopodyılev, ndpeim. Ey TOV yÜgov To® 


5 00E«VOD xareigov' Ey& Tv poßeodv doroannv xal Boovryv Exgdrovv‘ 


Ey beröv nayvag zul dEoog nel boudg vepeAbv Eyaklvovv‘ Eus Ta Erovod- 
vıa Öedoixaoıv" eus dvdomnlvn pVoıg ldelv oda Növvaro. nal de dmeord- 
Anv bnd TOD narpdg uov, live TVERVVO TO yEvog TÜV VHEHTWV. xal bori 
eiyudiorov us merolmaeg.” 6 üpiog NixdAuog Aspsı' “IInong Ey&vov 
alyucAorog. xl IV Exel Erg 618980 Eyovoa nAdtog MoAd. zul Opgapi- 
ou Eis Tıv nETQRV ToV TÜNOV TOD OTaVE00, E0ylodn. nal EENAdE mÜR, 
xal ÖGVOON 1 YADE niyeis Toidaovre. xal xgarioag rov Öaluova Eßakev 
Ev TO ydouarı eig to mög. xal ndAıv opgaploag vi nErguv, Knexateotn, 
os 1v TO mEGTEgon. 

Kal einev noög todg Öyklovg‘ "Apr buiv xeisdo, Tod worijocı &x- 
xAnolav Ev 1o ron Exelvo, od loraro To ÖEvögonV. xal ro dEvögoV Karand- 
vars, xal nojoare EE adrod ndvre, Boa yoike 6 vadg, and ve EvAmv xei 
savidov. nal Erordav To dEVÖgoV eig Öxtb Ava anyav Öodexre. Kal yıra- 
GHETE, Kyannvol, dTL TO TVGODTOV wEyedog Tod HEVÖgov Kal To TnAmoürov 
Bdoos os PVAAov Enloraro Ev taig 1E00lv tod dyiov NıxoAdov, TH gagırı 
za Övvdusı Tod Xgisrod. zul @xoddunoev mv EnnAnolav, nal EbAOPNOEV 
tov Tomov xal rov Aaov 6 üyıos NıxdAuog, zul Eirev' "Troorpedare 
Enaotog eig TE Idıe, nal dnd Tod vOv un) poßeiode xal mıorsdoare eig 
tov Heov, nal 06% üdnraı duäg xariv’ al varaleinav abroog anhAdev 
eis iv Eylav ndAıv. ul XE00RVVIORS Mivrag Todg Üyiovg TonoVS, Üre- 


11 Zxwerna, Quelle? — 12 oögavös Zoregeoöro in Verbindung mit 7 yü 
&$eneltoöro, vgl. Isai. 48, 18, — 22 EBalev &v co yaopanı, vgl. Ilsgiodor c. 12 fin. 





10 &y& — utyas W &yo Huyv were tod Lauovnk ueyas Öre A 13 rs n 
Bdhacoe -- Ey6 W xol A 14 ndgsım — »areigov W nooijunv A 16 d&eoos W” 
degav A 25 &ori — noınscı W noınoars A 30 Znistaro W Entraro A 
34 zul zarahsinov (naralerov W) — unrgomorw (8. 337,1)W nal xaralımaov aörovs 
Enhlder eis tiv Tüv Mvotwov unroönohv A 


RX 


336 XIV. TEPIOAOI NIKOAAOT, Anhang I, 5. 6. 


orogsdev eig vv Mvgeov unrodnodv. xel amd wüg Tusoug Enslumg EENADEV w 
N prun aurod eis ünasav ıyv yiv Exelvnv. nal EndAscav rov vodv Exeivov 
eig To Övoun zod Aylov NixoAdov. al EyEvero yuok ueyarn zul dyak- 
Aasıg Ev Exslvn To ynolo Tadıjowr. 

Kai oürws 6 navapıog zul rerıumulvog NixdAcog Erotsı tig Bavun- 5 
Tovoyiag' 7 Pwrosuöng darig 1) zaraAdunovoa Tobg Evdonmovg‘ 1) ö&vrden 
xal Kögarog Avrlämbıs' 1 nooodoxla tig HWrnolag’ TO pviexrijoov Tüv 
Ev dvdyan, tov Bagvrarov deaußv 7) Adaıg' 1 nr&gvpe Tod &ylov mVEv- 
uwrog' 6 Bonds ToV ygLorıavöv. zÖg vE EyXwuıdoo, üpıe Nixdins; 064 
sbolorn Ev 00L Eyawuıor. Eiv eino 68 ’HAlav — Exeivog noooetafe Auuov 
Ev Zuonpda ig Zubwvlag‘ od ÖE yijowg rail Öopavodg ÖL£dosdag, tovV 
6itov di eÜyNg 00V EnArjdvvag. mög 08 Eyamuıdon, Üyıe Ninöiaes; ’Iodv- 
vnv vov Beruoriv; — Exeivog HodıEv dxoldag za weirdygiov' ob ÖE, 
TOuUaHlgloTE, KAINYNTIG EYEvov TEV uETavoodvrwv Öbaxgdwv. TOD GE 
Eyrouıdoo, üpıe NixsAas; eig Tov ueyav ’Ieoeuiev za Aßdeutley; — 
&xsivor, lÖÖVTSG TıV Guagriev Tod Acod, and ngosanov Naßovyodovdcog 
Epvyov' O0 ÖE, neuuexdoLore, ldwv iv Avoulav Tod nyeuövog, vv Yv- 
Yiv mooEdNRRS Hal Toüg KIBoVg EAvroWon. TOO 08 Eyrwudow, Üyıe 
NindAus; gig zov ueyav ’Hociav; — Exeivos TI Außidı ivdonne ÖredE- 
Euro‘ ob Ö8 TO Äyıov nvedun Evßvodusvog NPLdodng. Mod 0E Eyxwuıden, : 
üpıe Nindhes; sig Tov nowtoudgrvga Lrepavov; — Exeivog ubv elde TovV 
oV9KVOV dvsayuevov' 0b Ö: 00 udvov TOV oDgavov Avenyusvov, AAAd 
Ayy£hovg xol EoyappEhovg Hal HEov 7900ExÖVNoRg' magdösıadg vor Nvolpn 


- 


v 


Pr 


5 


is 
= 


eis elova AIKVaToV. Eni Tovroıg Tois Favunoıv Tod &yiov NixoAdov Eb- 
zugLorijonusv TO 6HTijgı zul YEo, TO xvoln 7ußv ’Inood Xoıoro, ro: 
do&doevrı aEvrag TO0Üg dyanbvrag abrdv. ind yao EßBdouixovra oradlovg 
anyıavvsv TE KHLFAETE TVEUUETE. 
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1 &&nide — Exeivnv, Matth. 9, 26. — 10 Zu &üv sino cr und den folgenden 
Fragen vgl. die Vergleichungen im Encom. Andr. Cret. c.2—3. — 11 &» ZaenpYd, 
3 Reg. 17,10ss. — 12 oirov ... EnAndvvos, V. Nic. Sion. c. 59—60? oder eine der 
Fassungen der Praxis de navibus frumentariis (V. per Mich. c. 37—39, Vita Com- 
pil. c. 44; Enc. Method. c. 17, V. Compil. c. 34, Biog &v» sovoröum c. 23—28)? — 
13 dxeiöes, Matth. 3, 4. — 14 uerevoodvrov daxgdwv] gemeint ist vielleicht das 
Thauma de Petro scholario, Enc. Meth. c. 48-59. — 15 ’Iegeniov zul Aßdeueley, 
Jer. 46 (39), 16; Aßıu£iey ist sinnlos. — 17/18 Praxis de stratelatis, erste Hälfte. 
— 19 ävdeoane, 1sai. 6, 7. 22 oöoavov dvswyutvov, Act. 7, 56. 


1 2n49sv 7 pijun — Taörjeonv W navres Eyoßoövro röv äyıov, urı Tıumwevog 
19 al drovorög nal Enawvsrög navreyod tig yis nal Favparovoyös 6 üyıog Eykvero A 
11 &v Zagnpd& is Zidwviasg W Enl näcev ımv yiv A 15 ’Aßdewfiey] Aßıuedey 
Ww, 4? 


Anhang ll. 
Praxis de stratelatis retraetata. 


PC ’Ev Ö8 roig yoovors Exsivors, Becıkevovrog Kovorevrivov zei "Elkung, &yvo- 1 
c9n 16 euseßei Koveravılvo megl rıvav Avögßv Ev wı& yvaum ovußovkıov 
nagarganevrov, Tov Cortuov Eßdounjzovra Ibo. nal Entkevoev 6 Baarkedg Aydhvaı 
eni Tod Pruerog, Kal Euaoriywoev abrodg Co mowi Ewg Eomegag. Hai mohld 
zararglvag abrobg EÜnnev eis Puiaxiiv, aul Todg nödas aorov Nopakloaro eig 
ıö Eulov, PovAöusvog TO newi dvunglivaı wbroög, Ensidh zark ig aürod Baoı- 
Aslag naren\iydnsav. elcehdövrov dt &v ch pulonf, Enkwvoav ıngög zal Nosevro 
cAAMAwg vov ıpaAudv Toürov' «Tinnoov, aUgıe, ToVg Adınodvrdg us, moA&unoov 
toug molsnodvrag Nuüg>, Kal ra Eiiig. werd ÖE TO ovuninoodcdeı Tov ıpaluov, 
10 Ho&evro magwraheiv zov üyıov Nixdhuov Ayovreg‘ "D ucaup tod Xoıorod, ZABE 
üg Heouög Avrihimrog nal 2EeRod Nuüg Ex vis Aöinov Tavrng opayiig. yvodg 
öE 6 üyıog NixdAnog Enkoen ci vursi Enelvn oO Baoılei, Alyav aira" "AnbAvcov 
ToVg Tgeig Avdgag, odg &yeig Ev TT Ppovg&’ A9H0ı yde eioıv. ei dt naganodong 
uov, diapdeigw rüg odexag cov Toig Omoloıg.” 6 dE Buoskebg Akysı moög adrov 
“"Tis iz’ 6 d8 Gyıog Myeı' "Eyo sim Nixöheog, Gucgrwiög Emioxonog Avnlag 
unroonöiewng Movgwv. zei ra mom dvaoıdag 6 Baoıkedg Akyeı' “Avolkare vw 
PEOvERV Ku Amohdoare Tobg Kvdgus, oüg narttzouev Ev alrh, dia Tod Begamovrog 
Xeısroö NixoAdov eig d6Eav Tod HEod Auhv.’ 
Tloiog ö& vodg ZEıyvidosı vu dalbuare va dmo Toü dyiov NixoAdov yevo- 2 

HEva; Tobg uEv Orgarmidrag dılowoe, zei robg Ev Auub rmnousvovg dıEdgerpe, 
neh ig Agröudog TO Auumporvgeiov Ev vH BaAdoon Anbvrıss, CAA& Kai Tod 


dEvögov ıhv Ennomiv, Ev & zal To drddagrov nveüue Epvyddevoer. 
4‘ > 


a 


15 


20 





8 Psalm. 34 (35), 1. — 20 oroarniAdras] Praxis de stratelatis, zweite Hälfte. : 
Aud wnxowevovg] Praxis de navibus frumentariis (V. per Mich. c. 37—39, V. Com- 
pil. c. 44; Enc. Meth. c. 17, V. Compil. ec. 34; Bios &v ovvrduw c. 23—28). — 
21 Aoreudos] V. per Mich. c. 44—48, V. Compil. ec. 58, V. Lye.-Al. ce. 17. — 


22 devögov] Anhang I, V. Nic. Sion. c. 15—19, V. Lye.-Al. c. 8—9. 


1 &v P xar« C | Kovoravrivov] nölsng add PC | ‘EAdvns] rüs unteös aö- 
tod add C 3 iv deıduov P ro dadun C 4 Eni Pinol eis ro Eilov P 
eis ra Eilm (TO EiRo? a EbAn?) C 6 @öroö om C 8 dilnios P dm AAli- 
Aov C | us P ruäs C 9 Nuas] Erıheßoo Omkov al HVgE00 xal dvdarndı eis 
rıv Bonderav jusv add C 10 zuonxwreiv P Enın. C | Xowsroö 29: ag P Xe. 
Ninöaos BE C 11 yvoos de] EEaipvng add C 12 ı7 voxzl Exelvn om P, 
Baoırei P B. Kovorarrivo C 13 &d60ı — eisiv om P | dd Perel 
15 & P el xnögıe O | Akysı P einev CO 16 v& mooi P ro mowi CO | Akysı] voig 
xoveragsiorg add Ü 18 $so0 jußv P HeoÜ Hal owrhjeog Nuav ’Incoo Xgıorod C 
19 EEıyvidcs] EEeyvidası P &dsApoi uov dyannrol Ebsosvrnecı ( | üyiov P uaxaglov 
ao wvgoßAdrov nal Öolov margög Auav Ü | yevöoueva CO yır. P 21 Arumeo- 
mwvgeiov (? nicht in d. Lexika)] Arumeorneı. (abbr) P ro Auunga nigiov C 22 ro 
inddugrov nvedua P r& duadoore mvsduare (| 
Anrich: Hagios Nikolaos. I. 22 


LS 


Handschriften. 


A = Argentoratensis Graecus 19 saec. XIII/XIV. 

B = Berolinensis Graecus qu. 14 saec. XVI. 

B» — Barberino-Vaticanus 516 saec. XIV/XV. 

M = Mosquensis Graec. Bibl. Synod. 161 saec. XI. 

N = Neapolitanus Graecus IIC 33 ann. 1495. 

P = Parisinus Graecus 1606 saec. X]. 

» = Parisinus Graecus 815 saec. XV. 

S = Bodlejanus Graec. Arch. Selden. supra 9 saec. XII. 
V = Vaticanus Graecus 821 saec. XI. 

W = Vindobonensis Theol. Graec. 148 saec. XIIL 


XV. THAUMATA SINGULA. 


I. Thauma de imagine Nicolai in Africa. 


Inhalt: Ein heidnischer Afrikaner stellt ein bei einem Einfall in Kalabrien 
von ihm geraubtes Nikolaosbild in seinem Zollhause als Schutzmittel auf. Von 
einer Reise heimkehrend und das Haus von Räubern ausgeplündert findend, miß- 
bandelt und bedroht er das Nikolaosbild. Nikolaos erscheint den Dieben und 
veranlaßt sie durch Bedrohung, alles an Ort und Stelle zurückzutragen, worauf 
der Barbar den Heiligen unter Danksagung um Verzeihung bittet, Christ wird und 
eine Nikolaoskapelle baut. 


Oaöua tod 6olov arpog Nußv megl tig sladvog. 


v ’EEsAF6vrog Toryagodv Tod TÜV Obevödiav orgcrod And av av 
"Apowv uco&v ael vıv rüg Kalaßoias yaiav aoreAaßovrog zal roAuogxr- 
VRvTog Kal mug) vüg Exeioe Yngag Eunojoavrog, 00 uıxodg TÖVv yarsrıavöv 

5 ay&iag Eis alyuaAmoiav EAnvocvrog, Eruyev Bdoßegdv rıva Ev oixla 
elosAdeiv yoıotıavo al EbgEIV Tv Tod 00lov nargög jußv NixoAdov 
sixdve, TEgINEYEVOHuErV zul Pavunorag Em yoapıouevnv. NV Herod- 
uevog 6 Papßeagog zul mwegiyaong yevdusvog, Audgalwug Eyroinmodwevog 
AaTErgvdEV, dyvorjoavrog eig To navreisg, tivi Undoysı. EAF6Vrog Ö8 ab- 

10 TOD moOg Todg Evsydevrug ÖEouiovg aiyuaAurovg xal M90OxaAECAWEvög 
tıvag EE aorov, Ervvdavero Ayoav' “AnAboare wor, vlvı Eoriv n eixv 

2 roıyaooöv weist darauf, daß vorher etwas ausgefallen ist, s. Prolegg. 
Die Bezeichnung Vandalen kann sich nur auf die Sarazenen beziehen, denn der 
teAwvns ist ja Edvixös u. bekehrt sich zum Christentum (c. 6). Kalabrien war 
seit etwa 84045 von den Sarazenen heimgesucht, doch zunächst von Sizilien 
aus (J. Gay, L’Italie meridionale et l’Empire Byzantin, 1904, p. 53). Expeditionen 
vom afrikanischen Emirat Kairowän aus nach Kal. beginnen 871 (l. c. 103), mit 
teilweiser Besetzung Kalabriens bis zur Wiederherstellung der byzantinischen 
Herrschaft durch Nikephoros Phokas 885 (l. c. 1328.). Die furchtbarsten fanden 
statt 901 mit Eroberung u. Plünderung von Reggio (l. c. 156) u. 902 (l. c. 1578.); 
Plünderungsfahrten von Afrika aus fanden noch 917/18 u. 922,23 statt (1. ec. 201. 
206). Kalabrien ist schon damals die jetzt so genannte Landschaft, das antike 
Bruttium (. ce. 6). 

2 av rav) rs av V 
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340 XV. THAUMATA SINGULA: 


arm, 1) TNAızaUrN ebuoopla xexoounusvn;' raüra Aeyav, EbdEwg Esveykug 
riv ziaöve nel Emidsifdwevog voig ygLorıavois, Hogerro uert daxovov 
döVgs0Ha xal Asysır wöro‘ “Aürn 7 Eixwv 7) meginaklig, Tod Oolov 
narodg hußv NixoAdov Emiordusde eivaı, Ög moAAoig Pavuncı za Öv- 
vdussı neQd Ben Hal KVdEWToLg Teriuntar, xel paveong Ömkoi r& wegi 
wuroÖ, OTı zul werd Havarov xal zapıv Ei. 

Teva drodoas 6 Baoßegog, EbYEÄg Exgvivev iv Einova did Todg 
HVVoTgaTLiÄTag KÜTod, umdevi megl Todrov Aronaidyaodeı BovAndeig. 
uer& ÖE TaÜTK, TOD OTERTOD ÜXoGTEEVavrog Eig TıVv olxeiav warolda werd 
aindovg alyqueiorov zul Aupvowv, bneorgsdev zal wurog 6 Bdoßeanog, 
&yav wer’ aurod rıv eixöva. jv obv teAwvng. ud dt TÜV nusgöv, eig 
Evvoav 2IHov 6 Peoßegog neel &Vv dxıjxosv Havudıov, Außov nv Tod 
ö6lov narpög Huov NıxoAdov eindve, Ednnev eig TO Tod Egyaornglov 
abrod dvapkıov, &v © näce 7 Öidpopog Exsıro adrod Eumogla, 6 TE 
9v0odg, &pyvoos, luerıouog avapıdunov eldüv. val d1eAdAnsev ri elabvı 
)Eyov' “Nixöius, 68 Tidnur PViaxa Tod Euod Eopaoınolov rovtov, Emei 
drodyunjocı uelim Ev Töne tivi. Tadre sionxörog Ti) Elndvı, E&r0QEUN, 
zul, naraAslnav To TEABVLoVv AvewyuEvov, KPgöVTLOTOg ÖLnyev, ng 7PodwE- 
vog nAslovag Karaorhocı Pikaxag Ev To TeAwmvin abroü. 

Ilagapovreg Ö8 zer’ abınv mv 660V Tod TeAmviov rıvig Anorai xal 
TO EOPKOTIOLOV KVEOYWEVOV KATLOKONNOAVTES, nEWToV uevror EiLlOTaORV 
dondnwag eloeAdelv, urmore OVAANPPocoıw. Ereite, MANGOPOENdEVTES u] 
Eysıv Tıva pVAaza Evbodev, toAufoevrss elojAdov, zei Änevra ToV AaTe- 
yovra nAodrov Tod Bauoßdoov Außövrsg Erogsvdnoev, ryv Eirdve Hal 
uovnv aurakeinovreg. rodro dE olxovoula Erodydn Yeixd, Onwg zaraöndos 
yEvnrer 1 Tod HEod Öbvauıg Ev roig Ayioıg abrod, zei tls, ul molog, #el 
nobeg yagırog NELIWdN zul ngo0OTaGleg, Kal moiov EAnlda nal reogNolav 
HEHTNTEL No0g TOV ndvrov ÖEondrnv xul nodTavıv Hebv, xal Omas T& 
Favudore abrod Ev don ij waroldı rov Aypowv Ernıyvaohn. 


“Troote&vevrog d& Tod aurod Baoßdoov xal eioeAdovrog Evdodev tod : 


EOY«OTNELOV, 7y1j6aTo Ebgelv Gnovxwl ABAABT" EboEV Ö} nevor al 680600@- 
uevov, undtv Exovra Exrog mv Tod &piov elndva. ToTE Aoımov Henoduevog 
Eavrov EOTEonusvov Tod Blov aöTod xul Ev dnoyvaoeı za ixogia weydAn 
auravrioavre, No&cto Yonveiv au böVEESdaL zul Tov noymava tlAAsıv 
rov Envrod, Akyov' "Oluuoı, nerikvnuaı' oluuoı, ti 6 Tahug diergdkouer; 
oiuuol, TÖS XaXÖg PooVioag anwmisxe vov Blov uov;’ raue xl T& Tod- 
Tov öuoıa AEyov xurohopvgdusvog, Emiorgeidag ro Blkuua zal Hewgrioag 


30 Zum folg. vgl. die ähnlichen Motive in dem unten $. 359ff. folgenden 
Thauma de pastore. 


5 den| Feod VS underi] undevös V_ 10 6 Baoßeeos] Pdoß. V 20 mugc- 
yovres] nagayortav V 25 rodzo] rodrov V 


- 
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I. DE IMAGINE NICOLAI IN AFRICA 1-6. 341 


r zıv elnöve, Ev © zul Erednaev, voßapoig duuncıv Boneo Aoyınd xal Eüvzı 
toıdde Eyorijoaro Akyav' “Kurdv 68, ® Nixdios, Plkaxa Tod Euod Eoyaoın- 
glov Haredrnodunv. ti roüro Erolnaeg; anddog uor Ta Eud, Enel taig 
uderisiv 08 na0a0000.” Teüra einov ul Acnßov Äkudvra, dewög 
nv Tod aylov Eudorikev einöve. Ev ÖE TO nomiädaı, noAb mv einöve 
udoridı xeradlßov, sinev noög adriv' "Orrog nvol 6E TERROR, 
ei un drodwoeıg uov a Eud, Iva 08 Ö1ddEn un xarapooveiv TÜV ORY- 
uoTov. 

© oiv Gvunadesrarog Tod Xogıorod doyısgedg Nıirdinog, navv 
psisdusvog za dApvudeig En TH Einövı abrod, oldmep abrog Teig ud- 
orıeıv EponyeiAoüro, un weAAnGas 6 Tardg mnoög nv TV adlKnv &uvvav 
xal Tod HEod Heodanav NıxdAaog, onovöl) ueplorn nıundeig, Ev & ol &hAıoı 
Anoral ünmevre Öeusgıibov TE dpargsdevra Ex Tod tod Buoßegov Eoya- 
ornolov, zei eloedar Harocarkag Eypn abrois' "Eissıvoi zul takaves, Tl 
Ö1angdrrers; wijrorye Ayvoeite, dr nagWv buiv, Örav ToüTo To NOVnE0V 
Engasare vooploavres ünavre T& Tod Telwviov, Övrag ol öpdaAuol uov 
sidov TE ERYHEvrE neo Vuiv; ya role ul rboa dpeihere, AEnTOUEQÖg 
oÖx dyvoß. aAmv 00V yvöre Angıßög, Ereiön 6 Luravüg Nndınosv budg 
Ev even tij KAondi' el Bovlsode iv o@rnolav av Yyuyav bußv, dmro- 
20 XETROTNORTE Ümavıe, Kal mogsvdnte Ev eigrvn. ei 6° od un meiohte, 
Öjie moon negl Tüg RAonig buov zei To Yavdıa Öuäg Ta0ad00n 
Eneiöı, Ünavra Te Tod teAmviov brd TV Eunv PoOVEnGLV zul Emiucheiav 
ÖLspvAdrrovro, zul yagıw TOD Üueregov mralounrog Eyo 6 dvattıog 
Bageng za mıno®g reis ukorıdıv naredırdodnv. nal ldov ErAngopdono« 
Uuös, iva dvaordvres knavıo dvelksınag dnonetaorionte 

Teure dxovoavres ol Enteindreg za Euvrodog yvövreg Kareıhinu- 
wEvovg, NYijoavro TIvag xarontedsaı wbroVg. zul POP ueyaim Gvoye- 
Bevrss, TOV Havarov ro0O ÖPFaRAuhV AvıoToojoavro,. Kal IN TOO MEGO- 
vuxtiovd, ÜNEVTOV Tod Urvov Karaßegvdevrov, EEuvaoravreg buodvundov 
30 xal TE Epaıgsdevra droxaraorjoavres baeorgepav. Ti 08 EndEv Avaorag 
6 Bdoßeoog zei noös To Teimvıov nopevdeis za Idov Tv negLovolav 
aurod ünaoav, hv nal ameßaisro, 6AoxAngov droreraoradeloev, ijo&aro 
dad rüg yagäg aAaleıv, Eniyvoog ti Öiexeiseı, Toodrov nagddogov Eveg- 
yrocı eig adrov 6 Ev apioıg Bavuaorög nal Borog Nıxddaog. tote Eriie- 
Böusvog tig eindvos, Hokaro zarapıleiv abrıw za Akyeıv“ "Ayıe Ninddue, 
zıorE au Öranıörare, GvunadEotere Kol EAsluov, bouAE Too Upiorov HE00' 
n060V GE HATEPEGVNOR, Kal OU us MAenaag' nöcov os Eudorika, nal Gb 
Eovunadnoag. TH obs ToVv HEov Gov dvsvdoıdora nagonalg Evsdsikn eig 
&us rov Edvındv zul Bdoßeoov Toloürov Averdujynrov Onusiov, Tod HEovd 


< 


“0 68 TIundavros, o nıorüg dedovksunag Erı Ebv Evo ongxlg. nal nemeiaucı, 
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3 zeig udorıdıv] V hat hier wie c 5, 10 roig u., c 5, 24 reis u. 40 0] oV 
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342 XV. THAUMATA SINGULA: I. DE IMAGINE NICOLAI 


dr ob udvov sig Eus rov dovdverov Enidsixvdsıg nAınadre omusia zul 
tegdorıa, dAAd xl eig wevrag vobg Erınelovuevovg 68 Ev ÖLapdgoıg dvay- 
#uıg Erlxovgog vaydg zal dvriAintog noopadveis. and Toü vDv 00V, Üyıs, 
nıoreVdw eig XoLoröv, TbV GE TOLOÜTWE ONUELOLG HaTaxoounjoavra, zul Eis 
GE, TOV HLOTÖTEToV Fegdrovra abToD. 

Keil rwüre einbv 6 Kvdgmnog, HogsvPelg zeig tıva Enloxonov TOD 
tonov aa Avvapyeliag rk Tod Gylov TEOKTOVEYIuRTa" Kal yvobg iv 
Evdsguov nlorıv abrod, zernyjoag Eßamrıoev eis Tb Övoua Tod MaTEög 
rel Tod viod aal Tod Kylov wvsducrog, lue tig ovußlov abrod zal Toig 
texvois zevoini. olnoddunsev Ö& E5 oixelov Avakwuarog EbxTrjoLoV TQOS 
zuunv zul Od» Tod Öorov zeroüg nußv NixoAdov, sis 6 “exolunte 
abros due ig ovußlov airod zul rexvors. eurn 7) Ebaiosros Urodrsorg, 
dv ig Hareyvacdn Ev ri Aygızd) 6 Tod Heod Heodaov Nixöiaog. ul 
KATL urg0V TO Havucordv dvougn abrod abEdvov Eusyahvvero. woAkol Ö8 
röv Aßantlorov weydhors bBg015 za Huomopoolaus vbv mEvaentov vadv 
vbToD KarExöouovv, Eriaulovusvor nv Todrov agsoßelev nal avrlinpır. 

Ob yio olucı Ev rois megwoıw tig olxovugung tomog alodnTög 1) 
vontog, obte u) Eonuog 7 &oıxog, Ev & ta Havudora tod Öalov maTgdg 
Nußv zul doyıeg&ug NixoAdov od xeArdodvraı zul ueyahdvovraı' dmreıoa 


aan TOV YWEDV Kal MöAENV uRgTVEOVVIWV' ob uovov Tüv Movoeov, : 


EE &v 6 uexdorog Kvsdsiydn nal mv yEvvnoıwv xal 6lkav xarelAnpev, dAhd 
aa inav ıd tig Eeg BrolAeıov. uagrvgoüciw addıg za Bdoßego:, Öt- 
&poge yEvn dtapopoıs yAwooaız zal ÖtaAkstoıg ErLöTdusvol, za TÜoa N 
zsolywgog rg Appıxg za Kaodapevvng. ol 68 rıjv’IraAlav xeroınoüvrez, 
el xl TEYE, VEROT! AU TO06PETÜg TEV Tod aplov Harvunoiov ETEEPINGEV, 
dung zul abrol noAldg Exxinolag zal ebyas el ÖoSoAoyplas moog oEßes 
#al wmv Tod aylov xarEornoar, TAMPOPOENFEVTES Te Havuddın wÜToD, 
xal ng noopddve Tolg Ev ÖLapdgoıg oda TEgLPogels, Ev TE yi xal 
HaAdoon Avrgovusvog End Tavrög Kıvövvov. 


22 isag PaciAsıov] der Verf. des Thauma lebt also im Westen. — 24 Koo- 
Payevuns] Karthago heißt damals Karthaganna, s. Spruner-Menke, Atlas? Nr. 81, 
Nebenkarte. | ’IraAlev ist wahrsch. das nicht direkt byzantinische Italien, jeden- 
falls Italien unter Ausschluß von Kalabrien, das eher zu Sizilien gezählt wurde 
(vgl. Gay, 1. c. 1695.). 

S EvYeguov] Edeguov V 116) 5» V 14 aöbdvor) nisavov V 19 nsin- 
doövraı V, v. neugriech. xsA«deo, singen, besingen 20 Mveeov] ‘'Pauciov korr 
aus Mvgaxiov V 22 ünav] ünavıe V 23 drakkaroıs] diekenrovs V 28 rois 
Ev] reis Ev V 
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DO. DE PRESBYTERO SICILIENSI, A. 343 


I. Thauma de presbytero Sieiliensi. 


Inhalt: Ein Presbyter in Sizilien wird beim Gottesdienste von Sarazenen 
überrascht und gefangen. Als er folgenden Tages getötet werden soll, betet er 
zu Nikolaos, der ihn in die Heimat entrückt. 


A. 

MAP "Akkog ÖE vıg Aviig, En’ ebyeveia aal EbAaßelg rerıumuevog xal Th Tod 
TOEOBUTEDOV NEVEUngENTEOTETN ÖdEN HEro0unuEvos ae Öolag lE00vEYy&V 
Heo, Ex vig Zinshlag boumuevos, EEnyijoars tıoı Heugkorog avöodkoı zul 
zegıßAentorg, Tolg xduol Toüro To xepddogov doäue nagetrjoaoıv, ob- 


or 


tool Aeyov' 

"Er uoö, gn61, Pehovrog Tig lsgäg zul dvamudarov Bvolag dndg- 
Eaodaı 00V naunindel xal nıorordro And, ddodng Ayugnvol EE Apoırs 
Eniotdvreg Nuiv Hal alyuekawrlouvres, EuslAov nowieg aauE wer’ KAAov 
tıvöv Egyov uayaipag mıngüg mojoaodw. nooonpYıLE ÖE, Proıw, Werd 
10 Tolenv NuEgav aa 1) Tod ueydAov NixoAdov maveogrog uvrun, MV zul EE 

EHovs Padoßg Hal yayavuukvag maypsvel TO 000v En’ Euol Errer£lovv, 
zevviyag Jo&oAoyav rov Hebv xul TOV abrod Hegdzovra NıxdAaov. 0% 
ToooÜTov ÖE, Pow, EHoNjvovv xal Exomtdunv did Tv Euol uEAA0VvoaV 
Endysodaı Buorarnv O6payıv, 60oV dia To un Karabindnve mavnpvolsaı 
15 09 && EBovg ryV bntg HALov dorgantovoav uvijunv Tod Havuaorod Ev 
&yloıs NixoAdov. daR oVTOg abrod Öaxovo000VTog xal HomtouevoD, 
PARDERGL wurd ö au neyas NROREDE ÖöpdaAuoparös — © 
Tod ‘Mn gpoßoö, 10E6- 
Püre’ no00Er0V, uerdgoLog ToLei, @g eide Heüg uövog, Ex uaxgod dLeori- 
2 uaTog xl Ti nargldı abrod dnonadlorneı, AEyav aürd uchn yaguovınög' 
’Idov, rüg EAntdog Övrwg Tervynzag. tıjv uviunv uov, @g Egdg, mioTäg 
Enıreisoov, Be AdınAeintag ebyagıor@v xal do&ktov, bon 001 Övvauıs. 
ueydhns rdg, os olode, iusgov xal Bualag dvdyang Aerdrgwenı.” 





1 Vgl. die Versifikation in der Sammlung des Nikephoros Kallistos, v. 419—450, 
ed. Papadopoulos Kerameus, Avdisxra Teposolvsrundg otayvoAoyiag IV, 1897, S. 363. 
— 7 Einzelne Plünderungszüge der afrikanischen Sarazenen nach Sizilien ziehen 
sich von 703—753 hin, um nach langer Pause 819/20 wieder einzusetzen. Die Er- 
oberung der Insel durch die Sarazenen beginnt 827; 878 fällt die Hauptstadt Syrakus; 
902 ist mit der Eroberung von Taormina und Catania ganz Sizilien sarazenisch: 
A. Holm, Gesch. Siziliens im Altertum, III (1898) S. 320f., 328—32. Ob hier eine 
bestimmte geschichtliche Situation vorausgesetzt ist, erscheint fraglich. — 18 rs 
xsıoög Außouevog] Nikephoros v. 444: uerdesiov Ö’ 00V Av ToLyav dpapmdoas. 





1 &x’ göyeveig — rerıumvevog MA(W) eilaßıg nal piAdgerog P 2 mavev- 
nosneorden — nexoounuevog MA(W) ueyahomosmsorern dig verıumusvogs P 3 deh 
MA to %. P 4 doäua neeadncacıv MA(W) dnayysilacı P 6 Eu — #e- 
Aovrog MA(W) ueAlovrog uov P S Eustlov MA £ßovkovro P I meoojyyıse 
AP nooonjyyıoa M 11 xayyevei P nayyevi MA | &n’ Euot P &woi NA 
14 zaraedıodnvar P(W) varadıoücdheı MA 15 os 2& E$ovg MA(W) nard ro 
£od6s P 17 dpdaluopgavös MALW) om P 19 eids M(W) olde AP 20 udi« 
yegnovırRög MA(W) om P_ 
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344 XV. THAUMATA SINGULA: 


B. 
Ilsgi DıAodeov nosoßvregov Tod &x Zixeilag boumuevor. 


"Akkog ydg vıg En’ ebyevelg nal edlaßele rerıumusvos HEh Kvdonmog 
xl Ti To mosoßVrEgoV AEyw TavVEVngENEOTETN ÖdEN #ER00unwEvog zul 
60L@g legovoy&v TO Hei Ex Te Zuneilag boumusvog, PıAodeog Todvoud, 
EEnyijoaro rıoı Heagkoroig dvdodoı zal megıßAentorg, Toig xduol Todro Tb 
nxogadobov doäue nagadNoRaıV, VUTWOL Aeyav' 

"Erı uo0, pn6ı, BEhovrog tig leodg zul dvarudarov Hvolag dtdo- 
Eaodcı obv zaunindei xal mıorordeo Au Ev ıh abri) räg Zuneilag 1uog, 
adodng Ayaonyvoi E& Apoınjg Enıineoövreg Nulv za aiyquahorloavreg Ev 
ti; aurov aaa deoulovg drijyepov. ol za ÖLausgLodusvor NEVIag, TOdc 
utv elgxrij, Tobg O8 dovAsig, toog Ö8 ri Tod Havdrov uolga zarexANoo- 
vavro. vH” &v adus dia To moAd vis NAızlag Ünsoßeßnxög Epyov uayaipes 
Kpwpıoav yevsodaı. Tooonpyıßev ÖE, Pro, werd tolımv nusoav ab 1 
tod uweyaAov NıxoAdov TavEogrog wurjun, Iv aa EE &dovg Paıdoüg Kai 
Ashaungıoutvog 6bv ÖAD uov TO yEvsı, don uor Övveuıg Tv, Emer£iovr, 
aevvurag Ö0&oAoyav Tov Yeov xal Tov abrod Heopöeov Nixöhrov. o' 
toooÖroV ÖE, wg EAeyev 0 lEgög Avro Exeivog, "EDonvodovv xai Exomtdunv 
tiv Euol WEAAovoav Endysodaı Buordınv opayıiv, 060v To u) zareeıo- 
Hival ue nernyvoloaı wg E& EYovg vv Ürto HArov KorgdnTovoaV urijunv 
tod poßeooo Ev Gyloıg, Ayo IN} NixoAdov. AAN oÜrag adroö — Baßei 
Tod Havuarog — 6Rx0VE000VTOg Aal zomrousvov, palvercı auro 6 Havur- 
GTog nal ueyag Nixöinog Öpdeiuopevög — © Tod Eevov Haducrog — 
aa tig geuodg Anßouevog xel ‘Mi pyoßod, nosoßür«’ mE00ErEV, uEerdgoLoVv 
noLel, @g side HEeog udvog, Ex uexog00 dıaorniuarog. xal Evrög tig olxiag 
abToD ToüTov droxaraornong, Ep wird udir yaupuovırög' '’Idov, & 
nossßüre, tig EAmldog Övrag Terugnaag. vov 0dv mv woiunv uov &g 
(sgEÜ05 uorüg Enırelcoov, Heov ddınieintog zbxapıorov al Ödosdtwn, 
us boys loydog xerındaı. ueydäAng ydo, &g oloda, rusoov zul Buaiug 
ardyang Achöirgmoeı.” 

VO dE yes nosoßuregog, Ev Enordosı yevöusvog Ydußsı ve Öuod zul 
dzılig Gvoysdelg xal WdE adxsloe megıßAenwv zul narauavddvov xai TV 
avrod olxiav dvayvaglaas, Ö1sropltero xad” Euvrov Aeyav ng dLEnogoV- 
usvos' "Agaye Er 6advulag zei droyvaosng Unvo Bugei GVoyedels &g 
iv övsion Piko, ü Bien; 1) EEeornyv Teig PgEOlVv nei, mod elui, od 


4 Der Name Philotheos nur hier, nicht in Rez. A und nicht bei Nikephoros. 
— 10 dieusgısduevor] zu der folgenden Dreiteilung vgl. Thauma de presb. Mity- 
lenensi, Enc. Methodii e. 42 med. 


5 roöro] rovrogs W 9 wiyunkorioavreg] Eruor. W 12 ömeoßefßnrös] auf 
dem Rande in W xar«& zugefügt 18 zrv Euoi] Euoe W 


W 
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II. DE PRESBYTERO SIC., B. — IH. THAUMA CATANENSE, A. 345 


wyıwa0x0; Elta Todg aurod olxsiovg Povrjoag xal Zungoodev abrod iora- 
ix ei € , 
pEvovg Todrovg Enoaxog, Erdaußog Eykvero. oig xal zavra TE ovußdvre 
2 67 \ m 3 [4 e m > Fi 4 > - [4 3 & 
nuTD nUER TOV AIEnv Ayaconvav Ev 17) TS APOLANS KOOE KPNYNoaUEVoS, 
a ” DZ x m 12 ce r2 x \ - 
Önwg ve EueAle nowidev Tov Tod Eipovs Yavarov Unsidelv, zei nv TOD 
5 eylov bpdaiuopavög Enioraolav, uerd advrov auTOV HoLvög Tv Toü 
6olov TegLpavi; al Auurgdv navnyvgıv yapuovın$g Eberelssev, moAkt 
erEvVyapLoTöV TO Yılavdonna Ye To dıa TOv neEoBEuv Thv aylov 
abrod roLoüvrı teure Ebaloıe, neoddodd te nel Havucotk TEgKOTIE. 


III. Thauma Catanense. 


Inhalt: In Catana wird nächtlicherweise die Kirche von den Sarazenen über- 
fallen. Ein eben zugereister junger Mann, der sich darin befand, fleht in seiner 
Angst zu Nikolaos, auf dessen Bild sein Auge gerade fällt, und wird von ihm in 
die Heimat entrückt. 

A. 


MAP Neog rıg xal HuEregog Ayyıoreds, Em ebyeveia nal zdAksı aal dEim- 
10 udrov ÖmEgogT ÖLENEENWOV TE Aal GEuVvVÖusvog, BOUMGEV nors, oslag 
Evenev ENLOTLONG auTB, Eis vYo0V tıva vng Zixehlag, Mv zul Kardımv are 

tiv 'EAkdda Pavıv Exslvor dLayopsdovov. Exeise 00V UAXOONUEGEVOEVTOS 

ze TM TTg KvVoaafg ayle nusoe Öodgov BadeEog moog zov vewv Tov Exei 


€ 


&yıov eloeAmAvdorog, Ev @ navrss Öbuopavng sindesı &x ueong vurrög 


y 


- 
ken 


5 doßoAoypeiv tov Heov N xal navvuywg dtareisiv, KHEGMG abrolg mod Tod 
euyovg Enıninteı Toueniırov nAVog mMingörerov. zul ndvrag 6uoD 
Önjsavreg nal alyuaimrioavreg, ira Kal Kuraopegavres, Byovro ol delAuıor, 
TH av aludınv ylosı dyakkduevol Te zul ueye Pvoövreg zul BosvdVd- 
wevot. 

20 "Eyo dE, gpnoıv 6 veog, "adra Engaxog Äpro nal 6x0T0g Erevövoc- 

uevog zul ndang avdonnivng Bondelag drmoyvodg zul T6nov PVpng w) 

sboloxov, dn&dvnoxov TB Öke. Ev @ ÖL Ton@ Tv Ordoıw eiyov xl tüg 

ieods Enepavovv Öofoloplas To He rıjv te Tod uepahov NixoAdov, wg 

Ervze, tıulav eixova Enomv bg abrov Eusivov, Entelvaug Tag Eudg yeloag 

9 Vgl. die Versifikation des Nikephoros Kallistos (s. S. 343, 1) v. 451—490, 

S. 363f. Nik. beginnt: Neaviag rıg &x Ooduns wounutvos, muß also diese Orts- 

bezeichnung in seiner Vorlage gelesen haben. — 11 vijoov rıwva.... Karavnv] Ge- 

meint kann wohl nichts anderes sein, als die Stadt Kardvn —= Catania, die indes 
nicht auf einer Insel liegt; Anlaß zu der Bezeichnung könnte möglicherweise die 

Tatsache gegeben haben, daß Syrakus z. T. auf einer inselartigen Halbinsel liegt. 

Die ganze Art der Bezeichnung zeigt jedenfalls, daß Verf. nicht ortskundig, das 

Thauma also im Osten entstanden ist. Catania war bis 902 byzantinisch, s. d. 

Anm. zu 9. 343, 7. 








6 dEerälzoev] EEerlecav W 11 eis MP nods AIW) 12 od» MA rovrov 
add P 13 röv £xei Ayıov A tod Exei dylov M ov &yıov zov Eneiee P 16 ron 
cuyovg MA(W) julgans P | Enıninter] Euninesı A | nıngdrarov MA(W) mod P 
20 Enerdvodusvos MP ivövc. A 23 ög Ervge MA(W) xard mobcarov israusunv P 
24 &ureivas]) odv add A 
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„al Öga&duevos adrig, ud” OGmv xal olmv Pmvov lore us KuTwöVv@g Mar 
aal nbopnti Aeyeır Hbv Yolan zal Todu@ oAAo, xard mödag Todg Epar- 
TouEvovg TÜTE 6EWV GxKLpOVTaS Hal aluatmv YVOEG ERTEUNOVTES, Al 
To0s TÜV Avrıdaconv E1FEGV dAnAuyuodg Evnyovusvog, &g za bpdak- 
uodg avrodg Öglr. EAsyav ÖF zoög rhbv Äyıov adv olumyf xagdiag Tor- 
ade‘ CAyıs narsg Ninoiee, vv wor BonPög yEvoro Th 07 Pihavdoonie 
enınaumröuevos. 6 TOV zuranovovusvav Avriiintag Beguörerog, Ügri 
od Tv uspioryv nosoßeiav Er’ Euol TO TeAaınaogm Emldsıtor, ÖEouat. 
uadnte XgLorod Tod AANFLVoV YEod Nuhv, TÜYD Ayo werk navıwv TNg 
ons Emißooulvns pılavdgwnlag, al, welge undov, dvernod&n zei Eri 
toig Eyvoodaı ziv noAlıv zul bmeoßdAkovaev övrog TIOOT«olev 6ov, Hv 
co, 6 ueyarkööwpog xVpLog mAovaln dest Eyaploaro. Eowoug zelv zıv- 
Övvevovrag rosis Kvöogag Adlnov xal nıxgod Övrwg HFavdrov &g old tig 


a 


vo 


To Övrı doyieosdg HeoÖÜ. 6W00v ON) xduf, al TO vEov yov tig NAunlag 
zuateierjoag un Edong ue Und Ayolov Ayaonvav ro0 Woag Endegiodhijvaı. 
ToEUD Ydo iv Exromv zul Ösdorxe, wiro Yagpav did ig noazrınng 
Egerijg, KvaAdsaı nO0g KÖgiov. E00V00 adAım Tobg üyav negıßAentovg 


5 


Erelvovg &vögas, Tobg Emil Ovxopavria oVvoyEedEvrag al uehdovrag ONO 
Tod Exdgyov Eissıvög Havarododaı, Hd tig ong deiag Enipaveliug, zul, 
To yoıordpepovi Erıpaveis Paoıkei, Eogdon zavroiag BAdßng ul doıveig 2% 
2 r r \ x - [2 09 = ’ 
dvrog ÖLarsrnonzeag. TÜRAMGEv ON xal vov, Öeoucı xal avrıßoAd, Peod- 
n x - 2 =» c Fi b} r N \ x - 
rov HEoD, Toüg TÜV EXIESV Nußv bpdaluovg' obdEv yao ro AmAdov, el 
uövov Herrjosıg. TbY@ Alp Ts ong piAavdogwnlag, zal unjtrıva ToRywÖLev 
AETSOVVoV Kal AVVnmoLotov ol Euol yEvvijtogss, 6ol dE olxeraı Heguoraroı 
Ö8Eoıvro. uö6Vog PLo abToig, og 0L0d«, roig EAssıvolg yEgovoıv Lnsheiponv > 
sig ragau'dLov Baxtnoiag. nel urjohnt, ng00XiaTo 601, üyız, Kal tig db- 


23 


TOV ngdg 08 roV Ösondrnv uov 6480805, xAuod Toig Ödxgvaıv Erizdup- 
Imtı xl Tg deiwiig za MIXgoTdeng Gpapig aa yEroög TÜV dvudenv 
Proßeowv ExrAdrowoaım. 


7 Tov xararovovusevav — Veousraros] vgl. Enc. Methodii c. 3in.: töv &r 
Kvdyanıs noootdıng Vsouörarog . . ToV xaramovovuevov Bondos. — 13 Tesis av- 
öows: Praxis de stratelatis, erste Hälfte. — 17 xeoıßlenrovg ävdeag: Praxis de stra- 


telatis, zweite Hälfte, 


1 iore us (W) önoraußarste ve P loraue = loraucı A ioraunv M 2 n0- 
das] uov add A 3 öoav (W) 6on M boürr« AP 4 Evngodusros — abroüs 
(eörov M) üoöv MA om P 5 Esyov de P (vol &. roıyaooöv W) Eieyov MA 
(MA scheinen die Sätze anders abzuteilen) I riyo (W) dEiwdeinv P ac ydo 
M ti ydo A 10 zijs sg — Yılavdoonias (W) tig ons yılavdownias P tig 
sig Erıßoaucı yıkavdemrnies M rıw onv Erıfooucı yihavdonniavr A | Er MP 
ini A 11 övros MP vorräg A 2 ae viv P(W) om MA 22 9eoo MA 
Xoıorod P 23 Beijseıgs MA Heijssang P | rioya MA röyoum P 25 dffoıvro 
MA deSawro P 26 zooozintn ooı P(W) om MA 28 ysıoög rov drrıdiov 
MA xsıoav tüv ddEnv P 
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MAP ‘Nevası obv Bela Kalb Ti TOD uepiorov mergüg Evrevkeı dögarog roig 3 
eurov Gopegoig Öuuacı yEyova, h maroldı uov droomteis xal dv 
eguovinög HımyoVusvog TyV Tod ueydilov FEoö xui 0WTI00g ueyaleisrnta 
ze pe div Tod yunolov olnerov aurod Heopdgov NıxoAkov AvenAdintov 

5 xal uepiornv negl Eus Havuarovoyiar. 


B. 


w "Ere00v Haduu tod 60lov zaroog nußv NixoAdov weol Acovrog Toü 
aELouexaplorov. 


Oöroı dE wor mooyoapevreg Evdogöraroı Üvdgss xal Ereoov Tep- 1 

EdEeoav Toıdvds Hadun Tod Ev aploıg maroog Nußv NixoAdov, nücev 
10 bregexaäittov, Ög vor doxei, avdonnivnv alodnolv re xal dıdvoev. xl 
TOOGEZETE, TEQRHUAÄD. 

Neog tig, pnow, zol TuErsgog Ayyıuoreig, Er’ Ebyevela zal adAdsı 
zei dELoudtav OrEgoyh HLaroetwv Te zul GEuvvvöuevog, Tobvoua Aeöv- 
TLog, BEUNGEV NOTE, yoslug Everev EniöTdong KuTd, MoOg vIjobV va tig 

15 Sixehiag, iv wei Kardvnv nord vv EAidde PovHVv Exelvor Öiayogsdovanv. 
EXElGE 00V, PNOLW, URKGONUEGEVOEVTOg Kal Ti] TOV xvgiardv aple Nusoe 
dgdoov BadEog moög Tov Exslos Övre Äyıov voov sioeAnAvdorog, &v © 
xovres Önopeuvwag eiwdeoı Er uEong vurrog Öo&odopsiv Töv Heov 1 xel 
navvdyng Öareieiv, KHO0Wng abroig mod Tod abyovg Emimintsı abrolg 

20 Jouwaendıröv aANdog wıxodterov. za ndvras Öuod Önjoavrss xal EEar- 
zueAorloavreg, eita za Opdäavreg, Byovro ol deikaıoı Tv TV aludrov 
yioıv aAldusvor zul uEpyu PVoBvres zul Eyaavyausvor. 

"Eyo& Ö£, now 6 veog, "rawüra Emgarig xal Ondrog Erevövodusvog 2 
aa ndong anıorav avdgwnivng Bondeiag al Tomov pvpng un eboloxwv, 

3 Ev & Ö8 zöno lordunv rat v&g lepüg Erepavovv doboroples Th Beh, tiv 
todo ueyaAov NixoAdov, &g Ervyev, Eungoodev wod tıulav eindva EBAsnov 
ng abrov Exeivov, zul Örerreivag ug yelodg uov xal donsdusvos wbrng, 
ud” 00WVv xal 0lwv Pavöv late uE TöTE xaroddvag zul Nougij Acyeıv 
obv Yoinn xal rodum moAld, udkıora beWv Eungoodev tüv Eußv nodäv 

30 KELUEVOVg TOÖG Gparroufvovg Yvyogayoüvrag zul aludrov ybasıs &x- 
NEUNOVTaS Kal Tolg ToV dvrddoonv EYIEBV dAukayuods Aal Kavyaouodg 
drodav, &g Zungoodev Tav adraV dpdurAusv Indoyav. EAeyov ToLyagodv 
noög Tov &yıov dv olumpi xagdiag roıwüra" «"Ayız zul mavdyıs wdreo 
Nixöhae, vöv wor dowpög zul Bondog yEvoro ri) 6) apdıa zul dueslgn 


2 xareidı im Osten zu denken; nach Nikephoros Thrakien. — 13 Der Name 
Leontios begegnet nur hier, nicht in Rez. A und nicht bei Nikephoros. 


2 zul ndhıv MA näcev P 4 Hsopdoov MA xaı Yeop. P 5 zeoi Euf 
om A 16 r7 zo») nv av W 25 9:6] eo W 
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gpilovdonnig Erizaumtöusvog' 6 TOV xaramovovusvov KvtANTTng BEQuo- 
zarog Hal ToV Ev HAhıbeoı mugerukodvrov Bondog Erosudrarog, Ägprt G0V 
vv usplornv nosoßeiev al Heounv dvrlimpıv nal Er’ Euol To Tdacımı 
exidsıkov, vor deouaı ze avrıBoAd. uadnra Xgıorod Tod aAndıvod Beoü 
NnBV, TUI yo werd navıov tig og Enıßomuevng YpiAavdommlag ve 
zul sboniayyviag, Omas, ch nelog uadov ig Hegufg vov zal Taxis 
avruAndeog ul rgooraolag TO 65U90n0V, dvannovkn Eri xl Ere Toig 
dyvoodsı mv moAdv aa bneoßaAAovoav bvrag AvriAmpıv zal NE00TwOlav 
cov, iv 00, 6 r@v 0Awmv Vebg aa PıAödwgog xVgLos mA0ovoL0dnon zul 
aperw Öskık Ednprjoaro. Eomoag molv Kıvövvsdovrag, Öyız, tozig Kvögag 
idlxov zei movmpod Övrag Havdrov, ol& tig Ta Övu wunmig Kal doyis- 
0EÜg Heod. 6@00V ÖN) xduf, TOv reneıvov xal avdkıov Öoüidv VoV, Ti] 
Boa Teurn, zul TO vEov uov xal TaAuinwoov ig NAınlag xareheijoug un 
Edong us Und adAmv xl Ayplov Ayaoyvov ingov ErFegLodnvar. TOEUD 
yo iv Exroumv aal ÖEdoına dxunv, ujao Pagow@v dıd mowxrinig Kosväs, 
Avarüccı ToÖg xVgLov. E&ooVon maıv voüg Äyav negıßAenrovg Euslvovg 
&vöges, Todbg Emi ovxopavrlag AydEevras Adlxns zul werkovrag abroüg 
bo od BeßAauuevov zul EHAoV Enkoyov EAzsıvög Havarovodeı, dic tig 
sig Anumpäg xal pwroAaumoög Eripavelag, xal, TO KOL0TIYgoVI xl MIoTO 
ueyaiAn Te zul ebosßel Enıpaveis Baoıkei, E00 ravrolag zıvövvodovg 
PAdhns xel doweig Övrag Ötarsrionneag. TöpAmcov ON za vörv, deoueı 
“cl avrıBoAö, Yegdrov za uöore Ägıorod Tod PEod Nußv, rodg TÜV 
E1H00V Tußbv Evayeis zul uiagodg ÖpdaAuov'g, Kal 6xÖT100v abrodg 
navreAög Tod un Bedoaodel we. 0bÖEV yag TO xwAvov, el udvov HeAjoeıag. 
TÜID Kaya, Üyız, tig ONg Pılavdgmniaz, za wijrıve toayWölev nara- 
Övvov zul Avbrorotov ol Euoi uEv yevvnitogsg, vol d8 olxeraı dekovrar. 
uövog ydg adrolis, og Enloreocı, volg Ehssıvols yEgovaıv bmeislbpänv 
regauvdle. uvjohnT 00V, NO00XIRTO 001, Üyıs, Kal Tg brav rg0g 08, 
rov ÖEondrnv uov, 6480805, Kduod Toig Ödxgvov Exrikdupdnri nal tig 
dsıvig xal mingordeng Opayis TOV dvrddoonv zal KnsdoV Hal Imor- 
ayoiov dygıwdssreomv Erıoxond 60V MEEOBEVTIH Aal nonTaLoTETN XEiol 
GHENAOOV U0L AU MEOLPEOVINDOOV. Örı 68 nEvres werk HEoV ol Ev Kıvöv- 
voıg negimintovreg ueolımv Hal nosoßevrv noög Tov pıldvdoonov HEov 
nooßaAAdusvor, 06% Knorvpydvovo raw alıijosav>». 

Ev 600 odv twura zul mAelova Tovrwv Öedusvog ul ÖövEduEVog 
EßBoov Eyo, vevcc Yela'xal Ti Tod Üyplov nal veßaoulov naroög Nußv 
NixoAdov Evrsvge dogdrag dodelg and Tv abrav bopeg@v duudrov Kai 


3 


Öle Tod dEgog PEodusvog, EbEEINV— @ Tod nagaödkov xel Ershrjtrov 


33 uscirnv — zeoßeAAöusvor) vgl. Enc. Methodii c. 6lin.: ö ueoienv aöröv eig 
Yeov ooßaAAöusvos. 


7 Erı xal Er] Ein Hal &rn (wohl = Er) W 
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en 
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daduarog — Ev Ti) mergldı uov dmoomdelg. ol 00V Euol YEvvıjtogss, 
Henodusvoi we Kdodwg nal EunmAnrroı yevdusvor Eni vh alpvıöln wov xal 
&n90000xjTW eos wöurodg magovala zul EAnlbovres werd mAolov wegeivei 
uE, Avijo@rovv, undelv Helovres Tod nÖg Hal n6dEv Xu nwolo Toono 
xp00RYyÖusvog og abrodg Tagapeyova. oig Alav xal udAu yaguovındg, 
ia ai doe Gvveßn wor Ev vi rg Karavng vo, dınynodusvog za) Örı, 
dori Eni yeıgds aoreyav tig üpiag Exslung oavldog Tod &ylov zul 6olov 
zei HBavuarovoyod TaToög nußv NixoAdov Tb ErTinwun nal ÖEÖWEVog, 
OTOG Hei nolm To6nn EbgEINV Evraüde, 06x Emioraucı, EEeornoav Ti] 
dtevoig, dianogovdusvor za Yavudkovrss Eni To map’ EAnida yeyovori 
Eaıoio Haduearı, nv Tod ueydAov HE0V zul 6@TNoE0g jußv’INsod XpLorod 
do&dbovreg Kyadsrnra nal pılavdownlav nel Tv Tod KoGuopVorov nal 
Feouod Avrıliaropog zul Yoavuarovopod NıxoAdov dmevgagioroüvreg 
teyıvıv avrlinbıv za XoooTaolev. 


IV. Thauma de Nicolao elaudo. 


Inhalt: Ein junger Mann in Konstantinopel, der nach langer Krankheit den 
Gebrauch der Beine verloren, will sich am Nikolaosfeste in die Nikolaoskirche 
av ’Ißroov schleppen. Unterwegs erscheint ihm Nikolaos und verkündet ihm, er 
werde im vaög Bacılldog Heilung finden, wohin er ihn geleitet. Der Kranke er- 
blickt dort das dem verschwundenen Begleiter ähnliche Nikolaosbild, streckt sich 
danach, zieht es zu sich, verschluckt ein or«vgiov des Bildes und wird gesund. 


Ilegi NixoAdov Tod xovr£od. 


'Ev roig zu müs yodvors, BaoıAsdovrog 'Pouevov tod dodluov 
BaoıAeog, venvlag vıg bvduarı Nix6Acog Öaıuovizaig osıgaig megınAarelg 
&xeıto umolv EE, Und mvgstod dEwög pAoyıßöusvog. zul O0 ToüTo udvov 
0 dodevov Enaoyev, aAA HM za TÜV nodßv zw Bao Exsxodınto xal 
tod Badikev Exerbivro Hal, Ivo anufenhög eino, obdE Ev TÜV ueAhv 
dyıkg megiepev loyvev. ode YLo PA0E mvoetod za TV aaodlav abrv 
Expieyeıv xal danvdonwucvnv, wg Elmeliv ovvröuwg, dnrspyißsohaı. 
bmeite tolvvv uölıs 6 mUgerdg, Kol TO aBua Tıv olxeiav Yepanelav 000- 
elAnperv. od ww de Tb näv' Ensxodınvro yap oi mödes, xal laro@v 


16 Vgl. die teilweise als Anhang abgedruckte Versifikation des Nikephoros 
Kallistos. | ‘Pouevoö] Zur Wahl stehen Romanos I Lakapenos 919—944, R. II 
959—963, R. III Argyros 1028—1034, R. IV Diogenes 1067—1071. Da die ältesten 
Hss. P und M dem XI. Jh. angehören u. bereits einen umgearbeiteten Text bieten, 
(dürfte es sich um einen der beiden erstgenannten handeln u. der letzte so gut 
wie ausgeschlossen sein. 

5 moooayöusvog] neoseyoucevo W 15 Titel nur in M 16 &v rois — 
Bacıldas om p | &v rois — Pacıledovrog MP Ev öR rois godvaıs rüg Pacıleiag A 
17 PasılEws A Pasıkdug Ev ro von röv Basılldog MP (vgl Prolegg.) 20 Too 
Baditeıv MAp Pad. P 21 ioyvev MAp ioyvoev P 


[> 


350 XV. THAUMATA SINGULA: 


teyvas naphide, za) obötv Öpsdog ig Omovöng. sig dungeviav o0v wegı- 
Eon zul ndorwv Erwprepei zul Und Tg V6O0V 6ONWEO«L KATETELybuEVog 
obx eiyev, 8 ti xel yevnraı. 

Ts obv uspylarng xal Aaumoüg navnyVgeos Tod Ko6uonodNTov xal 
(e00x7jovxog NıxoAdov Ev 6Aw TO xdoum Emitsiovusvng Kal ndvrav werd 
PaTwv xal Anunadov no0g EbPNUlav ErELıyouEvov, Gvsitai zul abTög 6 voosv 
Arumedıov erk TIjv ÖVvauıv KöToV, HEUNg YyAo Tv, nal Tv navıjyvoLv narte- 
Außeiv Erelyereı. xl 0N Angos vv Ernıdvulaev abrod zul oOg ToV ndr- 
0ErToV vadv Tod weyaAov doyısgeng NixoAdov tüv ’Ißrjgov uerd T@v Ödo 
avrod OxaAldwv, DV Ev taig egalv dvrl Baxıngiag xareiye did To ddvve- 
rov, xal tig Aaumddog Emgyero. TöTE volvuv Eniordg aüro 6 mavlegog 
zul weyag leodeyns NixoAnog Ev vi 608 Ti xaAovusvn Krevapia tig Tod 
BE00 usydans Zoples, dinowre “Tig ei, aa molog, xal mod dmeoyn, Kal 
tlvog Evere, xal tig 60V 6 TEÖNOg, Aal molov PEgsıg td Enitidevun, zul 
noranöog ro yEvoz;’ 6 08 xel rg VOO0V TO negag “al TO YEvog zul Tv 
eiriov Tod nadovg EbHÜg Hinp6gsvoe. ul Akyeı nodg wbrov 6 pavels 
‘"Obx Enırvyydveis Tod Onovöcbousvov, obx Enıredän Tod odovuEvov, 
oby ebonssıs rd Enrodusvov. Heiss 5yıng yeveohar; Ünborgspe TÜV 
Evraüde, aa moAlo uoydm zul reysı vov Baoıdldo; vedv nardhaße. zei, 
ei Bovisı, bebo0 aroAodPeı uoL, KEyob 601 TOdTov brodEign.’ 





9 vaov NixoAdov rüv ’Ißrjoov] Nikephoros v. 88 (8. Anhang): weög rar ’Ißrjeov 
nv noviv. Es handelt sich also um eine Klosterkirche. Das Kloster ist nicht 
weiter bekannt. Sollte es sich um die unten $. 365, 12 erwähnte Nikolaoskirche 
gegenüber dem Petra-Kloster handeln? Ein „grand couvent de St.-Nicolas d’Iberie“ 
befand sich im XV. Jh. auch in der Nähe von Jerusalem: Pelerinage du marchand 
Basile ann. 1465/6 (Itineraires russes en Orient, trad. p. M”® de Khitrowo, Publi- 
cations de la Soc. de l’Orient latin, Ser. geogr. V p. 251). — 12 Krsvagi« unbe- 
kannt; da Nikephoros dafür sagt: örıcdsv sbYog Toü ven ng Zopiag (v. 94), muß 
die Örtlichkeit in der Nähe der Sophienkirche gesucht werden. — 19 röv Basık- 
dos vaov] IIdrgiw K.mwöheog III, 205 (Script. origg. C. politanarum rec. Freger II 


1 zeejide MAp ro ndhog dijkeyye P | ÖgYshog tig 6movdng] rjg omovdiis 
£ysyovsı PD 3 yeryraı MAp dodoee P 4 xo0uonodnitov nal iegoxjevxos MA 
isoonjovxog pP noPevod näcıv EE ioov mwaroög P 5 uer& porwov om p 8 xci 
N wAngoi — Auunddag Emoiyero (11) om pP 10 oncAldov M onatıdiov P onıno- 
vov A | reis ysooiv MP xeooiv A 11 enoyero MA &ginero P 13 Zopies 
MpP Eunimoies A | noiog Ap moiog ei M nödev P 14 al zig cov — To yEvog 
MAp (tönog für reonos p) om P; xal Ömolos rbv Toonov, to meous, to y&vog add 
M xol noiog röv zednov add p 15 6 ÖR zul — dinyögevoe] 6 Ö} zei riv alriav 
tod matovg zul Tov xo0vov diınyoasvos M; ö di Yyoßo nollo ovoygeteig nal tig 
v6oov — HIny6gsvoe P; odrog dE mavra nadsäng dınyogsver, elta nal nV alriov Too 
addovs kvwuolöysı nu) ToV narargvyovra yobvov A; Ö de ndvre wure, To TE yEvog 
nal 76 Enırjdsvun zul vhV alılav tToö nddovg xul Tov Koovov xal Onov dio vapäg 
&yvagıce P 16 xal Akysı — Yavsis MpP 6 dt gavelg Aysı A 17 oöx 
Erırvuyyavsıs — Emroöusvov om Ap | Toö onovdafouEvov P ro omovdwtousvov M | 
tod woovuevov P rö modovusvovr M 18 Belsıs MAP ei Bilsıs p | mit yevdoheı 
bricht A ab | ömoorgepe — Ödsögo om p 20 xdyo — üinodsitn om p 
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Tedre sinwv au 6mAov To KodEvoOrrı ngonyeito KuTrod 6 Üyıog' 

e S eo [4 \ Me BJ x x \ Fi ni m - 
6 68 einero nooddung. xl di) dus adrov eig mv ToV Hvoßv tod räg 
Basıılldog vaod Eicodov, dneorn zagevdV, za obdauod ro BAsndusvov. 
tig ovv Artavelag ar ovyavolav EEeoyousvng, Iyero al 6 vooov wer 
aurör, Tolg nool KvAımdovusvog, TÄ YI TE00%E0VÖWEVOg, TÜ KöVEL uayo- 
uevog aul Bla Tb nüv Eavrod Einov oWur, Ewg div eig To lEo0v TeQ- 
EyEvovro. TÜTE Tolvvv EloEeAdMv Evdov Tod vaod 6 KodEV&V 00% ToV ueyav 
x [4 > x Y N c , > m 
xal mwegıBöntov Ev Havuarovoplaıg Nıxdinov, rov xal rıv Öyslav abro 
ÖwgnNsaodaı ovvraeßdusvov, CANdüg Ev Einövı yeypauuevov. xal Todrov 
xarorreLodusvog xal abrov dagıßBög elvaı brovonoag tov zul Ev ch dba 
opPevre, Avlorerar and ng yüs, zei Hürrov Eriiaußdvera ubv Tüg 


ve 


oavldog, Ev T) Exterinwro 6 üyıog, Eineı ÖL BAov Ep’ Eavrov xal toig mool 
ovumkezera zul &g Üre Caveorng drwgaitmrog TO XgEoS Anaırel. nei 
dürrov 1) Aödyog nerdysı ubv Todtov sig Edapos’ zul Tov rıuulov ÖE 
sTavoLwv TuV Exzioe xosunuEvov Eva xatanıdv, TOD NOVNI0Ö Aal dnaddg- 
rov Öaıuoviov negavrlna dniıdurro. era Enevogdodcıw abrdv ol Tod 


p- 279): z& dt Bacıkidov olnog 7» ergıniov Basılidov Hal nvaiotogog Toü neyd- 
Aov ’lovorırıavod; statt Baoıkldov liest Vindob. hist. Gr. 37 abgekürzt Baoıkid., 
Monacensis Gr. 218 u. die von Preger als Gruppe C bezeichneten Hss. BasıAidaos, 
Gruppe C mit dem Zusatz 6 &yıog NıxöAcog. Für das Verhältnis der Kapelle zig 
B«614idog u. der Nikolaoskapelle und deren teilweise Identifizierung ist die bisher nicht 
beschtete Darstellung des Nikephoros (s. 8. 352) die beste Quelle. Über das Niko- 
laosheiligtum vgl. Konstant. Porphyrog. I, 1 p. 34 Bonn.: &&£oyovraı oi deondraı uerk 
TOD MargLdgyov, nei dic Tod KgLoregod uegovg tod Pruarog (der H. Sophia) x«l roö 
@ylov Nınoldov Örsoydusvar EEkpyovrar mweös riv ueydinv nölnv iv LEdyovoav 
eis tb üyıov Dekog; I, 35 p. 182: nal dısldövres &uporego: (Kaiser u. Patriarch) di“ 
vod Önıotev Tod Prjuaros orsvod dıaßarınod tod Kylov NınoAdov dnkoyovrar 
ueygı Tod Gylov Dotaros; diese Stellen samt ihrem Kontext hat Nikephoros im 
Auge. Anna Komnena, Alexias ed. Bonn. Ip. 100: rö ro® isodeyov Nınoldov 
teusvog, 6 IIgoopöyıov ueygs tig deügo siadacın Övoudkew, &yyod wüg Meyalns 
Ennimslas nal neonv Evıögvutvor nalaı Erl omrnoie rav En’ Eynkjuacıv dALGRouE- 
vov, @5 WEEOS Tvyydvov Tod usydAov teufvovg; die Stelle zeigt, daß das Niko- 
laosheiligtum das Asyl der Sophienkirche war. Russische Beschreibung von Kon- 
stantinopel, ed. Khitrowo (s. zu 8.350, 9) p. 228f.: Derriere l’autel de Sainte Sophie 
est situge l’Eglise de St. Nicolas. Elle est plac&e sur l’emplacement de la maison 
de Dimitri, oü St. Nicolas transporta Dimitri, apres l’avoir retire de la mer 
(Thauma de Demetrio, Thaumata Tria ce. 2—4). Über die Lage des heute ver- 
schwundenen Heiligtums s. Antoniades, "Expecsıs rjg &yieg Zopies IL, 1908, 8. 163 ff. 
und den Plan Nr. 12° in Bd. I. Aus Nikephoros v. 35 geht hervor, daß die Kapelle 
quadratförmig war. 


u) 


1 zaöre sina» — zioodor (3)] moonysiso 00V ira 6 &yıog nal di] dmropege 
adrov sig röV adrod vewv nal dbag aurov sig nv av Hugav slcodov p 2 &os 
M(p) &yayov P | roö rüs Prüv M 4 ovyavelav MP ovynaıglavr p 5 wirav 
MP eörüs p | ty... Ta aovsı MP xel ıü yi... nal ca move p 7 Erdov 
— doderör om p 9 dwerjsaodha MP öelsaodeı p 10 örovonsas MP 
ümovonsdusvos p | &v 5 pPr5 M 11 dvisrarnı MP vöro dviorarcı ebdews p 
2&unpP&o&%oM 13 zö xe&os MP xe. p 15 oravolov Mp oravgav P 
16 daxıuoviov Mp dwinovog P | zir« pP Encıta M 
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aylov ünnoere, za aahıv Enihaußevera ahrog Trug &yiag Enslung Oavldog HpP 
za veiveraı utv 6Aog Ev Th üpla eindvı' ümhoüra 68 xar’ ÖAlyov nel, 
TaV vevowv dieAvdEvrov, bying abrlxa ty Tod nvolov ydpırı zei vaig 
rosoßeinıg Tod aypiov ansıppaßero. 

4 Odev zdvrsg Tore, TO naoddokov PAeyavrss Falun, TO piAavdouna 5 M 
HeB, TO rndsudvı xal dormor av dyadüv, alvov aal Ödbav Avemsunov. 
zul zlol moAhoi ol ueurnusvor Erı Tod ueylorov Hadunrog nal bdobabdusvor 
To neAhloro Öinpriuert. 


Anhang. 


Die topographischen Partien aus der metrischen Paraphrase des 
Nikephoros Kallistos. 


(Ed. Papadopoulos Kerameus, Avdisxr« ‘IsgosoAvuırinfig orayvoAoyiag IV, 1897, 
p. 357—359.) 


Meı& reAsvrnv Toö 0opoö Niroidov 
ıng eboeßeiag 6 orülog Kwvoravrivog, 
Baoıkeov ueyıorov !vrgavov »Adog, 
\ [4 ANA y # mw # 
iv ya eidg aurotev tod ueyakonv, 
&v TH mag” aörod ovoradelon noculag 
moAsı od nacdv EÜoTöywg Enwvöug 
venv @vıord TO ueydio obv nodm, 
35 &vdhoyov unkeı te nal mAdrovg Bade 
au nöoıw KAAoıg sbpvög Honnuevor' 
” ’ w x e7 f2 
&yyıora d oÜrog Tod ven rag Zopias, 
modg voig 'Ewoıs ’Eußokoıg, jdoRowEvog 
Eoriv Es Nuäs elokrı nagantvov. 
40 ng BaoıAldog #AMoLv Eupigeı dönos 
En TOD OUVvEyyvg OTE0yYyVAov veidiov, 
Ev @ Aöyos dei Kal rodg Nuäg Anundownv 
ToVv HET& Kaıgoüg T& Kocın Tv Absovov 
xoaroÜvra nuAög EE Avanıoomv Bdönv 
x x ’ ‚ ‚ 
45 Q0g TOv WEYLOToVv eloeladvovre Ö6uoV 
2 RZ oe 14 5 x > , 
Enesios dimreiv vv oToAnv Evdvudrov, 
Bacılınög dE Tawıodusvor ÖAng 
cvv mogpvod Bvoch Te tijg dAoveyldog, 
neoLpaväg udAıore Kb TraEMoLgE 
so dı’ iego® Po&arog En Tergamdkov 
nods 70 negideullnov olxov Zopiac 
Baivev dolorwg GuV #g0T015 Eügpnpiac. 


3 


o 


1 o«vidos] über das Nikolaosbild vgl. Nikephoros v. 123—126. 





1 &xsivns om p 4 dnsıoyaßero] reAkug dmsıoy. M Evamepydisto p Eyeyero P 
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6 Kovoravrivog TOIyag00V Ex Jow@udıov 
Tod NıxoAdov ToVg TUMoVG Ev einocıv 
Eueloe dıeyoadev eboddung Eyav 

12061v draıBÜg iorogeiv eidLowevaıg‘ 


5 


o 


IN us Einov ag meoddosov regug 
Ev Toig dvwm mergagev EÜÜEMG yodvorg, 
6 »ai modg Önäg kori dinynriov. 


60 ‘Avno tıs Nixöhcog avouaautvog 4.1. A. 


o 


8 


P<} 


Emeiysraı ÖE Aorulaßeiv aürlae 
odg rov IBnowv Tyv vovnv sbnaedios, 
önov soehıv obureoe Tod Kowvoravrivov 
vo mavıyvoieıv eigov EE &Youg ndaaı 
Arumgav Eogrijv TO 00p& wvgoßAürn. 
94 onıodEV Euhug Tod ven rag Zopliag 
toiro ovvevr& tüv Migov Goyudürng 
104 @g Tdxog Ömöoreewov Evev abrine, 
al norahaßov row venv BacıAldog 
119 Eng nadvmiorgsev audıg Ev Ö6uw 
to Baoılldog roü zaAoö NıinoAcov. 
Enzice Ö’ EAPov zul zarıdav ebdEng 
Ovreo modnyijosis Todtov Evdidde 
»or’ oxoißeiev r&ocav einovıouEvov 
Ev Teig oavlaıv, ng dinyoperv Eos, 
125 6v000V, woAıöv, pahaxgov TE mwo0s Toiyas, 
YpEoovra zovgäg Ev Im o10onV, 
moöceısıv Eonwv ro rung NixoAdov. 


V. Thauma de Leone paralytico. 


Inhalt: Ein Gelähmter in der Hauptstadt fühlt sich im Nikolaosheiligtum 
im Schlaf von Nikolaos auf die kranken Teile geschlagen und wacht gesund auf. 


" "Ersgog dE Tıg dvig, 6vöuer Acwv, Emiorig To zeoıßoita todo 
NAD Hal Todg modag nal Tag yeigaug zul ndoug tag Tav usAöv Bdosız 
Einodowuevag zul dıakekvusvag PEoWV, Heig Euvrov nod tig dyles eind- 
vog TOD wEydAov Ev doylegedcı NıxoAdov zul Hegußg baxgVoag Aal TIoTÄg 

5 Inersdoug, 695 Tov Vegdaovre Tod XoLorod xal ueyav Bavuarovgydrv 
NıxdAuov xerd TOV dxıvizov uegßv nAnsevra abrov TH yeıgl nal El- 
aövra' "Eyes, © ÜvEQ, aul dxmAdrwg eoındrei, bogdbov Tov KUgLov 
tov rag Idasıg nageyovre n&oı. al ro utv Övag eig Toüro Kareinkev. 6 
ÖE Öivavıoreig uerd tig Porig doPorog Tv, Kai Äpag Euvrov ping toig 

10 oixeloıg moolv daneı eig TOV 0ix0v abrod yaigwv ai dobdtov ov Dedv. 

1 Vgl. zu diesem Thauma Encom. Neophyti c. 48; das Thauma ist also weit 
älter als p. — 2% onx&@| das Nikolaosheiligtum bei der Sophienkirche, von dem 


im vorigen, auch in p unmittelbar voraufgehenden Thauma die Rede ist. 
Anrich: Hagios Nikolaos. I. 23 


er 
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VI. Thauma Euripense. 


Inhalt: Ein Bewohner von Euripus (Chaleis) fällt in Feindeshand und wird 
in Kreta gefangen gehalten. Am Vorabend des Nikolaosfestes fleht er zu dem 
Heiligen, dessen besonderer Verehrer er ist, um Rettung und erwacht anderen 
Tages in der auf Bergeshöhe beim Euripus gelegenen Nikolaoskapelle. 


“Ersgov Yeüua Tod Ev üploıg narodg Njußv NixoAdov negl Tod Ev To 
Eroite ysvousvov ueylorov Baduarog eis rov Öyooıxov ’Iodvonv. 


Oi Yelov margög NixoAdov rag Ebynulag avayodpovreg ühkog KAko 
tı av eig abroÜg 7 ErEgovg TEdRVucTovopNusvoVv dnapyekkovov, Eig 
ddEav utv HEod Too bo&doavrog aurdv zal ueyaAd'vavrog xal meoıBöntov 
5 x6oum mavel za abroig rolg anloroıg Eoyaoausvov, eig Tıunv re xl 
ddEav xul abrod Tod Havuarovoyod naroog Kal TÜV ÜxpomuEvov EÜ- 
yoooBvnV zul dpelsıav. Ev dE tı Hal abrög Baüua, &x murigmv zul 
ühdov woAAov Kunroog, UNO wErgl ig dori mag TIvog yoapi; reagu- 
dodeEvV, avarataodeı za maoateivar Exoıwa dxoais Episukvais Iavudtov 
arg06EdEL TAV Tod kylov' ebAaußovuevog, unimog oLwnijoag Öuolag Exrelvo 
zaraxgı dd TO To deonorızdv eig yiv naraxgdipavrı aAavrov. To 8 
Hadur TOobToVv zateredydn Tov Todnov ob 90 MoAAGv Todrwv xar' Erm 
Tov (Ho nTöv)> TagıannEvVodvrov Eviavrov. Ti yag dei uanod mooouudes- 
oda xal Tov xaıgov analong rolßev, EE0v moAlöv za Ertoor Iavudrov 
ToVg GvvaAlsyuevovg Knoveiv; 

Kara ınv Evßosav Ev voig nooaorsloıg Eiglnov Örjoyev tig vo 
idıörng, Indvuns Övduarı, End tig a9” Nucoav Eoyaclag ta dvayrala 
wöAıs Epödın tod ENv mopıböuevog. oVrog Ursgpvüg zov ucyav Eoeßero 
NixdAaov, zul nv Erijorov abrod urrjunv xal aÖrng ug xvolag Tüv 
NuEsoÖV, vg Avaordsewg noosldn. Hal Ö Tı dvd ndvre Tov yodvov Eno- 
ELO«To, Eig Tod ueydiov TyV uviumv nagspdharrev, xeroızıölovg Ögvıdas 
#uL rıva Bba To xaıo@ Hal vi] xosla nardAinde Otifov, ExTEEPOV, TEQL- 
moLoVusvog Kal eig TO xaretücaı dLerngßv, bg Av doxodvrug Eyoı roig 
Ts nEvnoLw Hol plAoıg xal Poooroig napadeivaı eig rıumv Tod ravriuov 
xal Uregevödkov meroög NixoAdov. obrog ulyuarmolag Eoyov work yEvö- 


12 deomorıxöv — takavrov, Matth. 25, 25 c. par. — 17 zooaorsioıs Eöeinov] 
Euripos ist hier wahrsch. nicht die schon im Altertum so genannte Meerenge, 
sondern die an ihr gelegene Stadt Chalkis, die im Mittelalter auch den Namen 
Euripos trug und im 10. u. 11. Jh., wie Theben, durch Handel u. Gewerbe in Blüte 
stand; sie hat noch heute ein wgoworsiov: Baedeker, Griechenland* (1904) S. 224. 


2 Eöeino] Eöeinno W; so auch meist im folg. Text 10 zagaseiveı] 
ragen W 14 sagınnevodvrwv] magıonevo. W; davor fehlt in W ein Wort 
17 Eößorav] Eövorav W 
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wuevog, deowos eig Koremv anıydn xul pviand; narerkelodn, #Aoroig 


a 


10 


2 


o 


25 


3 


oO 


GWÖNgEOG HAVTOdE TO 6BUR KETAKLUMTOWEVOR. 

Oürw Ok adrod Enl roAd taAaınwgovuevov, 7 Erlonuos NAdEv Eonegn, 
zo vn uriun tod Deopögov NixoAdov tıufode, drdoyeror. 6 Ö8 Toü 
eyiov Emiuwnodelg zul ig xoıwig xal mayrooulov merNyVoswg xal GV 
aurög Ev ri) narnydosı Emoleı, wegıßAsdbduevog ÖE Eurvrov Kal vyv meQı- 
EyovoRv PgOVgREV zul TE meoinelusve xAoıc, vv TE Eonulav za nv 
HAlyıv zal tiv adawoıv, Nokaro, Er Badovg tig Eavrod napölag arevafar, 
rel xönreıv Ervrov xal naraßoeyeodaı Idrovow, "Eyo uEv, Äypıs toü 
HEoD’, Aeyov xal Moog abrov ÖtndoAopovuevog, "TRVTNV TV Eomegav Kal 
zıv Eoyouevnv vÜnte aal vyv EENS Nucoav Dg aurNV Tiv dvaordoıuov Toü 
xvglov Nulgev, udAhov ÖE xai mAgov Eroluovv, Kal wavorzi NyaAlıounv 
za Ewgrasor, tig Yuyig al fwiig uov moooTdenv 68 zul Hvoryv Ent- 
yorpöusvog. 6b ÖL Ev TH EÜPE00UVH Nulpa ig olxovusvırng 60V TaV- 
NYyVgEDg, re mevres yalpovoıv, dydakovrai, GrLOTDOL, Pudobvorvrar, Ev 
Tovrolg uE Tolg ÖE0uolg GVverrozig nal Pvhari) zei 6LÖNEW Keil Tadtaıg 
talg Avdyaaıg nagepdiurres. zul nod 60V Ta EEuloıa daduare; nod tig 
nxoooraolag 60V TO Yogyov; mod TO Feguov vis ong Avrıknpeng; mod Ö& 
ze vg Eufg noog 08 Heganelag xal ruufg, rod vd rig Einldog; udrare, 
&g Eoıxev, zul aevi' xal og Övag Anenen ao) DS Oxıd naohAdEv dvund- 
orarog. oluuoı' Aoındv tlg yEvauaız viva BondoV EmimeAeoswunı, Go Tov 
AvrıArjnTopog, Tod GVVidoVg NTE00TETOV xaralımdvrog us; xal 6 WEV 
teüra xAaiov nad Enodvpdusvog EAeyev' nal AEYOV Kata uno0V Eis Urvov 
KATEPEOETO. 

O di tayög eig Bordeiav xal mgooTaoiev Hegudg aa eig dvriindıv 
Eroıuos, 6 KoLwög ngoOTErng Tav Ev avdynaıs, 6 Aw rov Ev Bl Hahar- 
tevovrwv, 6 6Vorns roV Ev BAlıbeoı NıxdAnog, Avcag Tov deouhv toV 
evdommov xal Avagndoug — © TOO Haduarog — os Äpysilög note Tov 
Außexo'u, Ev TO sbxrnoi@ abrod To Avapdon dvoucsoucva PEowv zared- 
Inxev. vo Ö8 ebxrijgıov Todro löpvraı Ev Ti) dngmgelg Tod Ögovg Tod 700 Toü 
Evolnov dvfgovrog, Ev & m Ömuooia Öbog dndyovoa nodg Onißag zul rov 
Eögınov. Evda povnuctav za xrinov 0 aiyudAmrog vixtop ulorduevog, 


1 sis Korrnv] Kreta ist von 826 bis zu seiner Wiedereroberung durch die 
Byzantiner 961 arabischer Korsarenstaat, s. zu Enc. Method. c. 42,14. — 20 ös 
Grı& negijAdev, vgl. Sap. Sal. 5, 9. — 29 Außaxovu, Dan. Bel. 36. | Avapöen] 
Es handelt sich um die noch jetzt von Chalkis (das seit dem Altertum durch eine 
hölzerne Brücke mit dem Festland verbunden war) nach Theben führende, etwa 
37 km. lange Straße, die etwa 10—11 km. von Chalkis in steilen Windungen zur 
Paßhöhe Anephorites aufsteigt, mit schönem Rundblick auf Euboea: Baedeker, 
Griechenland? S. 172; vom Nikolaoskult in dieser Gegend zeugt heute eine Niko- 
laoskapelle bei der Chalkis schräg gegenüberliegenden Stadt Aulis, Baedeker l. c. 

12 &roiuovv W;, Verschreibung für &riuovv? 17 dvayncıs] Evdyaaıs W 
32 ciqudiorog] Eruch. W 
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divavıodeig EEaipung xal voulgov Erı Ev TH pvAaan Tupyavev ch Kontra), Ww 
yooydg Dde adueioe negıeßlinero. era To ddoxıiw Tüv Hewpovusvov 
&xdaußndels, Krodoug ÖE nal av Ö6doındowv did mv ÖVoxoAlav Tod 
cvodov Erıßomucvov zul augadaggvvovrwv TE Eavrav roßbyin, Kal 
ünoAcußavov ’Touaniltag eivaı xaunkovg EAmrdvorreg, pyavıv Ö& Eevi- 5 
Eovaav Evwrıböusvog, Ge Tıg Exuavels zul EEsormang Exundnoeg Ede, 
wegLerosyev, Engaßev' “Nusig Tlves, nal nödev, nal mod Indyers; nel MOÖ 
ziuı Ey& 6 TaArlnog0g; TEVTOS GG EXPEUP@OV TS PVARKÜS PovsvdrjooueL.” 
oi Ö& napoöizaı xateyeimv abrod xal Evencıbov, Erpoovd rıva voulgovres 
urdoyev nel Und nveduatos Evavriov EArvvousvov. Enel ÖE GvVveyüg 10 
aveßda ro ‘Tod ein; obv yeları Ersivor dvreßönoav' "Apoov zei Kvönte 
za naganalov' 0br oldag, or aiohdvov vd od ei; &v vo aylo Nixo- 
Leo Ev oO Avogpdon ro urd Edpinov Ömdoyag. 6 ÖE udAdov &x- 
HTaTıX@TEgoV au Exrminstızarsgov Engate‘ “Ti dxovo; vi Biene; ive Ta 
pdoucre; eis Konemv Erb Ev puiexi; Ok aröngodeowog Zusiva' nal 15 
Dusig Eögınov zul Avopogdv wor zul üyıov Nıxöinov Akyere;’ ol Ö& ıO 
nagnödtn Tov Aspousvov Exnhepevreg, xal To EEvov Yadua natavondav- 
TEg, Kal 00 nap’ &AAov tivog TO ToLodTov EEaloıov TEgR«TOVEYNUR yEyovevaı 
Evvorjoavres AAA 1 naod Tod ueydAov Havuarovoyod xai olnovusvıxod 
xooordrov NixoAdov, tov Hedv Eö6öERLov zul Tov mauusyıorov aurod 20 
HEgKnovra. 

Oo 6: aiyudiorog za wbrög Ev ÖAlyo töre Tocixav ng Paris 
ovviov “al dvayvmoliov rov Tönov, voE ydo Tv ovvvepelog, To HEo 
nöyapiorsı Hal GnıET®V Tov &yıov EuspdAvvev. xal moodvuiag An- 
odelg za Eauvrov Gvvreivag nal Emiraylvag, Ev ıh olaie abrod, 0b yao 
uarpdv UnToysv, TEgayEyovev. zul TOdg olxslovg mevdoüvrag (Lk nV 
alyueAmoiev abrod zurelaßbv zal ro Adorno ig Eniönulag Erminkog, 
zul TE NroLucousve oLTIoTE norTaFbong Aal TE vevouloudva Enrehdoag, 
EWOTAGEV Anuntgüg Karl TO GVVNdEg Tıjv Tov ueydAov Pworloog Nıxo- 
Adov ayiev zul Evdokov uviunv, yelowv navoınei nal dyakkdusvog Hai 
avarmpirsov td Yadua xul Tod Heod Ta usyaisi HLmyoduevog Tod oV- 
Tag Üntgo pVow roV Eavrod Fegdnovre NıxdAnov do&aoavrog zul weyadv- 
vavrog' 6 zul Havucoaı KErov al dıamogloaı. 

Ti Önnors &% Tod navrög gg6vov TEOPNTÄV, dnooroAov, lEg«oYür, 
uegTVo@v, dornrav Ev zvolm dıeAaudbdvrov ubvog Umig navrag Kyiovg 35 
odrog bokdterau, zul DS Heog ravrayod rıuktaı ai weyakbverai, xal T& 
ünto Adyov Fevuarovpyss nal Errehel xa®° Nufpav TE Tegdoric; 7 ONkov, 
ri pVoıv DEod Ev To Eiselv nal oinrelgeıv Euunfoato zul, Dg advra 
ÄvdEnNoV Ev OnAdyyvolg PEIWV, 0UTW Ovunadüg Exıvelto nal avepieyero 


[X 
B 


“= 
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12 «io®«vov W, augmentloses Imperf., bzw falsche Schreibung für n6#avov, 


bzw Verschreibung für «iodevsı 13 Avapson] Avopoen W, ebenso Z 16 
22 aiyudhoros) Erw. W 
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„al ıH ovunadelg« meorsxalsro, ldelv ÖAwg un oreyav Ev BAlpeolv rıva 
ovveydusvov. dıd ToürTo xul vov wg Für nal naroıxag OmAayyvıköusvog 
og XETNO PıAöctogyog 68208 TAVTAXod NIOPHEVEL EbEEYETÖV, GvunKdor, 
ireguayav, Bondürv, rooiordusvog. 6 yo Ev Blm megıwv 6 üpıog Enirij- 
devev, TOÖTO KÜTO xul were Vavarov 6 Deog TO YdgLoua HVVverijonder, 
uüAhov O8 nal nwAslov Ernvänoev. 00dtv ylo oürn ToV HEov Hepameveı, 
&g EAsog xel 1) modg To Önoionedig sbonAayyvla el Gvunddsie, ErEIÖN 
HEoD Eoyov ro EAsslv xal omAnyyvlgeodeı. did Toro mavre tov EAerjuove 
6 Beög dokakeı nal ueyakdvsr zal ag Enlysiov üyyeilov, wüAdov Ö& Deov 
enopalveı. Tov Yy&g TOLw0VToV navreg EbonAayyvorv, PLÄRVIEHTEV. OVu- 
naI, EbEEYErNV, Hwrioa, olntiouove za ÖEUrEgoVv KaAodoıw Hedv, TO 
Öuoonadei za yrivo Avdonnn did Tov EAsov T& Tod Beod megudarovreg 
Öröuere. Toöro IM TO Eoyov Tov uEyav dneovimoev NıxöAcov, TOüTo 
Elöaoev. zal El Tg auTOd wiuntng Öndozei, ad’ 600v E&yymosi &Aecr, 
nal ON YEeov davelßov xal voig Ev nevie ysıuafousvorg Aumv za Avadvyor 
yıvdusvog' URxKQLOg 0VTOg xl Ev GugHl &v zul dad 0RgH0g Euönußv nel 
HETEYWEÖV EG KVgL0V. 


V1l. Thauma de Antonio monacho naufrago. 


Inhalt: Ein aus der Hauptstadt nach seinem Kloster an der Küste der 
Propontis zurückfahrender Mönch erleidet unterwegs Schiffbruch, wird durch Niko- 
laos aus der Tiefe gehoben und durch ein von Chalki aus gesandtes Boot gerettet. 


llosoßöregög tig uovayog Asyduevog Avravıog tig oeßaoulag wovig 
rüg bmegapiag Geordxov tig Erovoucbouevng Ilelerüvog, Tag oVong &v 
To x0Ano mAmolov Tod Asvxdrov, dinpioaro ourwg dr "Ovrog uov Ev 
Kovoravrıvovndisı Ev TO ueroylo Tüg Nuerkpag uoviig, NBovAndnv die- 
negüoaı Ev TO uoveornelo. xal elochdovrog uov Ev nAoıaplo uerk zul 
ErEpwv dere dvdoßv Tij relım Tod Deßoovaglov unmvög, wg Enidouen, 
jAdousv ArEıavrı TOD uoVvaorngiov Tod Asyoucvov Zdrtwgog xal Tod 


9 Eniysıov &yyskov, vgl. Enc. Meth. c. 3in. — 18 uovn IIsienävos] vgl. Joh. 
Cantacuzenus, hist. Il, 6 p. 210 (Migve gr. 153, 444): Paoılevg &nö Zxovraglov Övoiv 
iusemv 66V dvösag . . . Eorgaroniösvee Ev ywelo TTslexdvm rgoo«yogsvoutve; 
p- 211 (ib.) nölleevro ... nark& cov Ilslexdvov, einem in der Ebene gelegenen Orte. 
— 19 &v to xöAno mAnolov od Asvadrov] vgl. Plinius, hist. nat. V, 32, 43 Mayhoff: 
Leucatas promunturium, quo includitur Astacenus sinus, u. Theophanes, Chronogr. I 
p. 561 Bonn.: zag& r& Aeyoufro Asvndrn, TOXo ronurada nal wagatainsolo nark 
zöv Nixoundsıdoıov ndAnov »sıudvo; es ist das Vorgebirge an der nördlichen Ein- 
fahrt aus dem Marmara-Meer in den Golf von Ismid, den alten sinus Astacenus; heute 
Jelken Kaja Burnu (s. R. Kiepert, Karte v. Kleinasien in 24 Bl., 1902/6, Blatt AID; 
der xöAmos ist also entweder der östlich des Leukates gelegene Golf von Ismid 
oder die nördlich zwischen den Vorgebirgen Leukates u. Akritas gelegene Tuzla- 
Bai des Marmara-Meeres. — 24 uovaorneiov Idrmpog zei Toö vnolov XuAridog] 
es handelt sich offenbar um die jetzt Chalki (X&Axn) genannte Insel, die zu der un- 


24 Zdrogos] B regelmäßig Zaroeos 
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vnoiov Xeinidog. EEaipvng Eyevero Prala O0VoTE0@P1) dveuov zul dna- Br 


rdoysrog berög. Aal Tod mAolov xıvduvedovrog eig TO mavrsAle OVV- 
zoıßnver, Eßıaböusda moooeyyloaı vi viow. &g Ob 00x loyvousv &x tig 
aoAAjs Baidoong, Kvarganevrog Tod xA0iov, Exworog, Hg loyvas, uEgog 
zod mÄolov xareigev' nal oürwg Epeodusde Ev Ti BaAdoon, dropvovrsg 
zig Eavrov owrnglag. 6 Ö& FeopıAng Omudg 6 nal iyovusvog tig GEßao- 
ulag za üplag wovig Tod Zdrmpog, ag EFEdonto judg aıvdÖvvsdovrag zul 
anonviyijvaı wehlovrag, Anexnlvmos Aoıdgiov srl Önto dvögav, Tod 
&1delv za BoydMonı Yulv. ng 00V Epdase no0g Tuäg Td sionuevov 
zAoıdgıov, zal Tv 6 aAvdov rg Haidaang moAüg xal Äusroos, zei dro- 
KOEUDUEIE Aupörsgoı Ex TOO Avargandvrog nAoıaglov, PIdoav 68 1005 
juäg ro nwloiov xal bmo väg Bias TOV Kuudıav Gdovusvov n9008PyLo«v 
jubv, un loyvoavres vı megıngareig yevdodeı Tod Avarpanevrog mAolov, 
»urnAdouev eis Tov BvdoV. Eyb yodv dnoyvobg ig Eavrod 6wrnolag 
Enexahovunv Ohr Yuyij TovV &yıov Tod Xguorod leodeynv, Tov äyıov Nixd- 
Aaov. Tüv HaAnsolwuv odv bödtwv Exmvıyovrov we, nel wi) loybov &voi- 
Exı To oröuc, Ev TO voi uov TOV &yıov Enerakodunv zul inErsvov. Kal 
du 00V To Abym EbdÖg dviio rıg lEgEMEETNS Öniodev megLenAden uoL, 
vDTLVog TÄg yElgag EVEOV Zungo0FEev uod. nei Praohels, dvanvsdocı u) 
ioybov TO GVvoAov, TÖTE rugayofun Kvenvevon, nal EVEEINV Enavo Tüg 
HaAdoong. dvno ÖE Tıg Acyöusvog NixdAaog Ex Tod Aoıagiov tod &A- 
Povrog Tod Zdrwgog Exrteivag tiv yeloa EreAdßerd uov xal Aveiinvoe we 
Ev ro whole alurav. Ds Ö8 Enl noAd Exsiumv äpmvog Ex tg Tagayig Täg 
ueyding xal Tod OudAov ig Faidaons, uw) Yıraozav tb mod Ünjoxgov 


6Anv Tv vinre, nowiag eig Eavrov Eidav EidErsa ToVv PLAKVIEDTOV : 


BHeov zul EAeruove aVgıov, rov un BovAdusvov TOV Havarov TOO dUROTO- 
A0od, wg To Emiorosder nal Ev abröv, taig nosoßeiaıg Tod abrod YEgd- 
zovrog NixoAdov Tod ueyadiAov TOD HVORUEVOV WE E4 TOD TOLOUTOV TIAIOU 
Vavarov. 


weit Konstantinopel im Marmara-Meer gelegenen Gruppe der Prinzeninseln (/Igıy- 
xızovnoıa, im Altertum Anuovncoı) gehört. Bei Plinius, hist. nat. V, 32, 44 May- 
hoff, Stephanus Byz. (s. v.) u. Hesychius (s. v. önuovrjsıog yaAnds) heißt die Insel 
Xamnirıs. Es ist deshalb erwägenswert, ob das Xaixidog der Hs. in XaAxirıdog zu 
korrigieren ist; doch kann ebensogut XaArig eine Zwischenform zwischen dem an- 
tiken Xadnirıg und dem modernen Xa4xn sein. Von Klöstern auf Chalki sind nur 
@zorsxov, ‘Ayla Teıds u. ”Ayıog Treweyıog bekannt; vgl. G. Schlumberger, Les iles 
des princes (1884) 8. 102f. Suidas führt Zdrwoe, Zdrogos ohne weitere Erklä- 
rung auf. 
26 zöv u — £iv aöbrov, vgl. Ezech 33, 11 Cod. A. 





1 Xadridos B, vgl die Anm 28 us Er] vov &u B 


PC 
a 


Si 


1 


o 


15 


VII. DE ANTONIO NAUFRAGO. — VII. DE PASTORE FURE. 359 


VII. Thauma de pastore fure. 


Inhalt: Ein Mönch, der eine einsam vor der Stadt gelegene Nikolaoskapelle 
bedient, findet bei seiner Heimkehr diese wie seine Zelle ausgeraubt und über- 
häuft den Heiligen mit Vorwürfen und Drohungen. Den Täter, einen Hirten, 
schlägt Nikolaos mit schwerer Krankheit und befiehlt ihm im Traum, das Ge- 
stohlene zurückzuerstatten. Der Hirte läßt in selbiger Nacht durch Bekannte den 
Raub aus seinem Versteck holen und vor der Nikolaoskapelle niederlegen; der 
Mönch dankt dem Heiligen, und der Dieb wird gesund. 


[ES z@v Zunoglav ig Baoukldog rov mölemv Ev Colao Töna ebarngrog 
” 5 n € € Pa 
»v olxog Tod Yelov NinoAdov, Ev © zul tig wovayog wagewsve, Og nal &v vi moAkı 
Y fg - 3 f 2 - 
ra Ev Tolg ymeloız dmeyreı 7& gOg TEOPNV adrod zul Ta medg Poranplav tod 
EVKTNELOV vA0Ö. Aut note nobg NV ToLaurnv KoyoAovuevog dienoviav, EovAnoe 
zig novnoög morumv Bosuudeaov ta TÄg aelAng Tod uovayod zei v& Ted vaod 
#aH6Aov.] 


BIER FESR BovAdusvog dt Ev w& Dow Tüg vunrog dowı wurd. 
“Eonegag Ö8 xaraAaßodang, elojAdEev 6 uovayds. zul Idbv And uaxoo- 
Bev dvewyusvnv tiv Erninolav, breidußavev eloıevar tıva PLAöygLorov 
ydgww ebyig. 6 d& 1Adev, nal undeve cbowv, dAAL nevra löbv HECvVAnueve 
tod TE vood zal tig xeAhlag, Hobaro dvvmouovii zul HvyaonreodeaL zul 
- >. er ® % x - F $ [4 - x ce 
Honveiv Eri Song Inavde. xal rng Ö&vyoAlag xıvodusvog — koraro ÖE 1 

- x - € ’ > Bi [4 n f x > \ 2: 1 > 

einav Tod Aylov Ev Ödebıd ueon rig eloddov — zul dvaordg doyikog, Ent- 
or&g aAnolov abrod, oby Evrög, AAA Ev Eumirissı aagdiag mo00EAeyEv Ti 
eixovı, bv&sdıorızodg Adyovg Ehdusvog' "Od Hewgeis, & yrowste, Tyv dno- 
olav re zul ÖVEYEGEEV TOD TonoV Kal TOD Aönov uov TV HöVVNV, TomoV 
&x TÖNOV NEQLEGYOUEVOV, ueraßahov E4 THS MOAEWg Eig Eregag Ybgwg, work 
utv xavoodusvog, nor: ÖE TaYETo Kal ode mvyvöwevog, lvo u) E&doo 
rov dntöwevov Adyvovr Ev TO olan 60V oßsodiva; od uv Taüra 


1 Der Anfang des Textes fehlt. Als Ersatz ist der Anfang der verkürzenden 
Reproduktion des Neophytos Enkleistos, Enc. in Nie. c. 38, in eckige Klammern ein- 
geschlossen, abgedruckt. Das Motiv anlangend, vgl. Tb. Sing. I. — 7 Sinn: der 
Dieb nahm sich vor, in der Nacht das Gestohlene aus dem Versteck abzuholen, 
in dem er es vorläufig untergebracht hatte. 


9 elsıevar] sisıx mit folgendem Abkürzungsstrich, über dem « (?) ein anderer 
Buchstabe N, = elsıevaı? 10 undeve] under, das » über dem e N, = undev 
od undive | dAM&] & dhld N 11 xeilias] Enninsies N; s unten zu S 369, 3 u. vgl 
T& ig nehlng nal t& tod vaod bei Neophytos c 38 | dvvmouorf] so N; soll dies eine 
Verkürzung darstellen aus dvvmouovjtag = non abstinendus, oder eine entspre- 
chende, sonst nicht bezeugte Substantivbildung? 13 ween] hier scheint ein 
Substantivum 7 ueon vorzuliegen, bzw ist de&ı® u£os: zu emendieren | Emiordg] 
das &mı nicht sicher, vor ordg schwer zu erkennende Abkürzungszeichen 14 oöy 
@vrdg] —= nicht heimlich, sondern mit lauten Worten? oder falsche Lesart? 
17 zegısogoußvov] N mwegregyon. mit Abkürzungsstrich, über den u wahrsch ov | 
ustaßaAbv] uereiaßov N 19 oixw nicht sicher; N undeutlich, xo bzw xuı bzw 
xov, darüber zı(?); am ehesten olıw oder sindvi 
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Avevanıgsig lorauevog, nagkdurdg re ndvra TE Euc zei Ta 60. dAAc dei 6 
Beog xal xolveıv Kva uEOov Euod zul 000. Ei 00 Xaradwocıg uov rd Ev Ti] 
nElilg uov nodyuara TegıTrög, obdzuied Poovnoig nol Eotıv, GAAR ÜBe.ov 
di’ bAng TÄg vuxTög od navoouaı Kvilewg Tünteıv. zul TaÜTE Eiosızbor 
Ti] eindvi, TÄS vURTög HON ragamesoVong abro, ErAldn) Ev To Eddpei. 

O di zoum® dveredn Ev To olian adrod, dnoxeowdoxöv Ti Awole 
wg vunrog bLsiAdov dom TE nodyuare. zegavrixa Öt Opododrazov ig 
ödvvng EmeAdodong euro zul byawdelg bneoßaAAdvrmg, dLEEENYVVTo dd 
HEpaANg Eng rodov, DoTE xl Todg Övvyas abrod drooyltsodeı, |uevelz] 
TE yEvöusvog Ev TO 0irm auToD. xal Navreg ol TOD Eunoglov GVvayhevres 
no0g aurdv, BAEnovrES ThV ENOEENToV Exeivnv 60VvnV, Mv eiyev, Eerkiit- 
zovro. Orosdbag ÖE MbroV Eig Unvov 6 EbOVundINTog nero Tußv xl 
ueyag NıxdAwog, tig olxovusvng Poorio, zal Eniordg ti) KAlvn abroo 
kya abıo' “Avdonne, ei Beisıg Avrgmdivaı ÖAsdglov xel TIngo® 
Harvarov, anbdog Ta [aydevra] nodyuate Ti) Heide abrod. el dE ur, oürE 
ulav Hogav Eorar 1) Yuyn 00V Ev 60L' Ötı ob Övvaucı Ünopegev tag drsı- 
Adg abroü' zul relsvrijoavrı..... ri 001 Lorlv; xl Taüra Einav 6 Üyıos 
pers Eyevero dm avrod. 0 08 Urviodels ijo&aro Bodv xal Akysıy 0Po- 
doös' "Eisjsare we, xal dneidars eig Tov Ödeivar Tönov, xal dxoıBös 


Ö1egEVVIORTE abrdv. EbgGVTEGS Ö& TE Hocyucte, Üneo Erdgas adyo Eu Tod: 


veod Tod Aylov NixoAdov xal tig zEAdlag Tod uoveyod, Koete wurd Heli 
xoo0oxouloere, Öhev Eiaßov' ei Ö& unye, or Ev orıyun) boag Eeoyeran ı) 
Yuyn wov da’ Euod. xal EEnyioaro aurav tb Ögaue xal ta AuAndevre 
negd Tob aylov NixoAdov. ügavreg ÖE zal Anunddag Ev orovöj) zul 
ennAdov OÖnYrDEVTES magd Tod dyiov NixoAdov, EbEUVTES TE Todyuare 


1 @vevaaıgsig] so deutlich N; eöxwigeiv nach Du Cange — vacuefacere; also 
wäre das in den Lexika nicht zu findende &vsvxaıgeis — du leerst von neuem, 
was guten Sinn ergäbe | dsi unsicher; N wahrsch. di 3 xellle] zoo N. 
Diese Lesart wäre nicht geradezu unmöglich. Hesychius: xoıLla ro &n Eilwv olunue, 
wofür jedoch der Thesaurus xaAı& = nidus setzen möchte, wovon xwlıds do- 
muncula. Man könnte also zadı& oder oisxix zu emendieren versuchen. Doch 
muß man das xeil. von c 3, 15 u. besonders von c 3, 21 vergleichen, woraus sich 
als das wahrscheinlichste ergibt, daß ein Substantiv 7 xsAle bzw neilix = dem 
sonst üblichen zö x844lov gebildet ist (vgl cc 2,13 7 ueon = ro ukoog; c5, 14 7 





dorndven = 6 &öxdveng). Ist dem so, so wird auch oben c 2, il ng xsliag statt 
ng EunAmsiag zu lesen sein. | weoirzög] Lesung unsicher; zegırög oder regi rör 
. (ev. = nsol tür ohv?) N | Üßeıa» unsicher; N am ehesten Ößgıov 5 naoa- 
necovong]| zaoame., über dem zweiten m ein o N | &xAi®n] «An., mit 9 über dem 
n N, = &ualdn? oder xAudeig mit ausgefallenem verbum finitum ? 6 &voredn] 
@vare., mit $ über = N 7 d1erdav| dei. mit 9 über AN 9 arooyigeoden 
uaveig te] Krocyısora(i) w... . £ıg (bzw ex) r., darüber anderer Buchstabe, vielleicht 


# N, Restitution ganz unsicher 15 &yFevro] @. (Abkürzungsstrich, über « ein x} 
za N | vi xellle] efjı ne., über & ein AN | oöre] oöre oder oöys N 17 reievrn- 
cavtı...]| teiAsvrnoav. E0v rı; über dem « ein r, über ov verschnörkelte Abkür- 
zungen, mit 4 oder y beginnend N 18 önvıodeis] Ömvioeis N | Akysıv]) A. mit y 
darüber N, = Afysı bzw Atysıv 21 zeikiag] e., darüber 4 N 22 unyel 
unv ye N | oa] oo« N 


N 


je 


5 
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x gvieyulva Ev 10 Toro, Ev © zeüre EBalev. xuradlaßsvreg 68 wurd 
drexöusav, el tiFodoıw alra EEw Tod vaod Ev toig Xoalv ıng eixövos, 
Ev 1) nal dmsıkal HLEÖOHNEaV. zul taüra Tedaxores, Uresrgsvar. 

Od: uovdßov, zExu0@uEVvog tlg Avnng Kal Tod Ünvov, T& T000- 
raydevra 00x Eyvo. Ödev xul dvaoras, EeAdwv &x Tod NAlov zul dia- 
volßov Tag yeigug Ev Toig abrod Öyeo:ı, broßdAsibeusvog Hengei TE moay- 
yara, xal dLegsvvioag EbgEV word oa, undtv &E brav Asinov. al 
Evdvundeis 6 APßäüg, Erigorjoag ri] nagdla Acyeı' "Xaige....... Eyo ine- 
TEIO, AvaxaÄscdusvog TE AupöTEge Tocyunte, TE 06 nal T& Eud‘ Envel 
10 and Eom&ong & Enayysıldumv 601, ErAngov wor OjwEgoVv. 

Mera dt To drnoxoucdnve a wgdyuare, OTQEbeg mahıv TOV noL- 
ueva Eig Unvov Kal by droxereornoev abrov. Emiorag ÖE 6 &yıog &x 
Öevrsgov Ev Ti doxdvın abrod, OBev dvexeıro, Ay auT@ ‘....... 
dbsApE, mög Eyes; anongıdeis 6 moıumv Akyeı' ‘Karög, üyıs Tod Peov' 
die av nosoßaav 60V Üyılg yeyova zul 6 Üpiog Agarioag abroV 
isgongEnÖg Ex Tov naywvov, Akysı airo' 'Karög Örı Egoöng Ex Tod 
zıxg00 davdrov, ÜHAE TÜV dvdonrwv. obx Eorıv uoı aloydvn dd Tag 
noAAag ta'rag Tıumgidg TuUnTEodaL bg drsikg uELgdaıov;” 

Tig ob Bavudası TO Euninrröusvov ögaua ae nobyur Aal Knovoue 
20 zul poLsrov TEEKOTIOV; %. T. A. 


a 


1 


Du 


IX. Thauma de trecentis numismatibus. 


Inhalt: Ein alter, verarmter Mann gibt, um das Nikolaosfest feiern zu 
können, seinen letzten Obolus aus. Nachts bei dem Nikolaosgrabe eingeschlummert, 
wird er vom Heiligen geweckt und findet zwei Beutel mit 300 Goldstücken neben sich. 


s Avdoonög tig Edorafev Tyv urjunv aörod. zul P9ova@ tod dıaßökov 
Eyevero nrw'yög. Erehsdrnoev Kal 7 yvrı) abrod, xal abrog Evanehsiphh 
19 Es folgen noch etwa 15 Zeilen enkomiastischer Art; sie sind hier weg- 
gelassen, zumal nicht alles sicher zu lesen ist. — 21 Das Motiv der vouisuare« 
betreffend, vgl. Thauma XI u. das Thauma de inauribus, Enc. Neophyti ce. 36. 

1 Eßarev] eße., darüber AA N 3 Jdısdodnser] dıedöheıe. N | Tefaxores] 
tetaxörog N, entw Verschreibung für rsdrsıxöres, od = zsraxöres, von reivo 6 örbest] 
obeıg N 7 Aeinov] Av., darüber # N 8 zeige... .| za. [darüber 0)... 0() 
u(?) @A., worauf Abkürzungsstrich, das mittlere unleserlich 9 dvanakeoduevos] 
Avanaharscu., darüber og N | d&ugporsgx auf dem Rande 11 709 woueve] vo 
zoıu., darüber 0: N 12 öyın) Öyıeiv N 13 &oxavın) @onav., darüber z N; 
sonst ist nur 6 doxdvrng = wire xAlvn bekannt | .... &dsApe] riyi, über dem 
zweiten ti ein » (oder nv?) N; Eigenname? 16 isgongezäg] ieoomee., darüber x N | 
£og'ns] &gv., über v wahrsch 6 N 18 mollds radrag ruumgiag]| woAl&g tav. (da- 
rüber r) zıuogi. N 21 In Thauma IX und X sind unleserliche Stellen punktiert, 
nicht sicher zu lesende Buchstaben mit einem Punkt versehen, das Zeilenende durch 
einen senkrechten Strich bezeichnet. Die nur teilweise entzifferbare Hs haben die 
Herren T. W. Allen u E.v. Dobschütz in Oxford für mich eingesehen, ohne wesent- 
lich über meine Entzifferung der Photographie hinauszukommen | Die erste Zeile 
beginnt mit dem Titel Ersgov» Haöuar (sic) Toö «ylov 
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uerd TÜV rev abrod Holya]repwv. xauıpod ÖE EAddvrog, obx Ivo s 
rEpovrı x&v Evög 6ßoAod. zei Ögauiav ENE TÄg !..neeeeeeeeeee Evan 
zo|dg]| KAAov Edisusgioev ........... auTrod' ıv utv ulav sig oirov, 
wmv‘ 68 Öevrepyv eig oivov xal Iydöag zul tiv Tolımv sig moo0g ai 
“Aro, Ö Exorioaro. Eypüg dt Tod üplov ig urnung Eder, 6 &yıog 5 
uE0oVvvATlov YEod mpovole EAdAnoev Tov yEgovra Ex zoitov Td "Avdare, 
yEoov. abrog O8 Eumodıköusvog Tod yakerod Unvov, ExgovGsv abrov T& 
zoll Akyovı "Aos To olxn cov Püz2” xal dvanas Auunidıov Hanovaev 
Ürtvunov uxooV' böpov. xal Ymiaproas sbgEv ÖEuav Ev, voulouere 
Enerbv' nal Anınv or Evödoag ebgev KAke dVo! deuara, voulsuara dıa- 10 
#600, Ayovv voulsuerz roLaxdoıe. al dobg dökev TO Hei Nbyagiore 
ze) To aylo ueyai@ Nixoldo. EAvrondn ÖL zul tig Evrgonüig nal rüg 
duagriag 6 PEowv. 


X. Thauma de uvis. 


Inhalt: Einem Armen, der sein Fest begeht, übergibt Nikolaos, als Wein- 
gärtner des Nikolaosklosters ihm nahend, Trauben, die sich in kostbare Steine 
wandeln. 


"Ersgog Ö8 mAnolov Tg wovig tod weydAov NixoAdov tig erg s 
sv zul abrog Eoprmv rıjv weydAov NixoAcov'. [nevnrsdoag] zei aurog 15 
ovvißero rIv gKuTNV Epyaolgv zorfoaı. zul wii Töv rg vurtTdg wohv 


» 


13 &uceriag] worin bestand sie? unser Thauma hat sie wohl durch Ver- 
kürzung wegfallen lassen. — 14 Zu dem Motiv von der Verwandlung in Edel- 
steine vgl. das folgende Thauma XII. 





2 &nl v&g liest v. Dobsch.; El reosı mit Fragezeichen betreffs der vier letz- 
ten Buchstaben Allen; es scheint auf o noch ein Buchstabe zu folgen u. ein bzw 
zwei kleinere Buchstaben darüber zu stehen. Die vierte Zeile beginnt mit 1—2 
unleserlichen Wörtern: ugly... v@«v mit n über dem vorletzten » v. Dobsch.: 
ueeday(?)y(?) Eva» Allen; die Photographie ergibt am ehesten uaedad .. var; 
über sv scheint ein n zu stehen, desgleichen oben über dem zweiten d; ob das 
unleserliche Schriftzeichen zwischen ö u & der oberen oder der unteren Schrift 


angehört, ist nach der Photographie nicht zu entscheiden 3 moös dor] me. 
(darüber 0) &44ov 8; je nach dem Zusammenhang wird zeög &AAuv oder mod &Alwv 
zu lesen sein | Die Mitte der vierten Zeile ist unleserlich: .... ev «öros v. 


Dobsch.; z&6(?)z(?)&(?)o(?)nv «öroö nach der Photographie; vorher geht ein runder 
Fleck, der ebensowohl Kolon als o sein kann 10 ixazdv] e S | Evddcas] Evdne. 
abbr 8; Sinn: noch nicht (&xu7» = !rı) bzw kaum hineintauchend, hineingreifend ? | 
diaxssıe] s S 11 reianöcıe] v8 14 Fortsetzung des vorigen Thauma; vgl 
die dort an der Spitze des Apparats stehenden Bemerkungen. Kein Titel; das 
Thauma beginnt mit großem Anfangsbuchstaben am Ende der Schlußzeile des 


vorigen Thauma 15 nxev S, wohl nicht = elyev, sond. von &yw | Nach dem 
abgekürzten NıxoA&ov folgen möglicherweise noch einige Buchstaben. Der Anfang 
der folgenden Zeile ist unleserlich: wavvirav(?) v. Dobsch.; zamırs(?)v(?).. . . zai 


Allen; z()ax(?)vırev(?)oug nel scheint die Photographie zu ergeben 16 wä] u. 
abbr $ | r@v steht doppelt am Ende und Anfang der Zeile 


5 


an 


10 
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Nldev 6 dumshopvia Akyav' “Avdore. 6! 68 Euudebero. nal Afyaı“ 
“Mixge, oige zaAddıov zul Eie, ve 98 doolw....]. 6 nrwydg 68 Adysı' 
“Kat zoöro de... . Böroveg. xal zinev wurd‘ ‘Moe .. oa eivel uf past 
niove’ nal Akysı 6 mrwyög' ‘II6HEv zul moö; dvreösoev Ö& zig Tov 
xlova ng Keyapırousvng nAnoılellre[ro]v" zei alva]'oras NoEv To zald- 
BoV Halb ....... Kal &.......v adrod ro zuAld]HoV zul 7A9[ev eis] 
To xehlov abrod xal evgev T.....d...abro[ül x... udusva' nal Einnev 
abre eig T[ovV] Torov. zul To wo@i elloıwov] sügEv Todg Börgvag Aldovg 
nokvrekeig' zul EBomosv 6 [xtogög]" "O ueyag NınoAaog toöro Exolneev' 
xal Tod dvzek....ı Övoua Nixs'[Awog...] ro Tore Eniovrnosv 6 mTaxdg 
dlodksa|g Toy Ber zal! [rö|v ueyav Nixöinov Er v...v 8.... mv eig 
eiovag cov |niovev]|. 


X]. Thauma de numismate uno. 


Versifikation des Nikephoros Kallistos; ed. Papadopoulos Kerameus, Avdiexro 
tig "IsgoooAvuıtixig oreyvokoyiag IV, 1897, p. 359—360. 


Inhalt: Ein Verarmter, der sich härmt, das Nikolaosfest nicht begehen zu 
können, findet beim Erwachen ein durch den Heiligen ihm eingehändigtes Gold- 
stück vor; der Kaiser erwirbt es gegen 24 andere. 


’Avio rıs oixöv Ev utco av ’EußöAwv, 
ayyudvgüv dt To ven Nixokdov, 
155 Edıuov eiyev, dmapalınrov x98os, 
teAelv Eogrnv legkv Ernoiog 
tö NinoAdo zara duvauıy wahr. 
oia d& noll& Tod meAıußdkou Piov, 
eis Bag EAdmv Eoydrov Övorugiag 


5 xiova tijs Kegeeırmuevng muß wohl eine Mariensäule sein. 

153 Original nicht erhalten. Die Versifikation aus: Nıxnpögov Kaadisrov tod 
EZavdonovkov, Jınynsis rıs Ev oriyoıs laußsloıg | tevav Havudıov tod Pelov Nixo- 
Adov, | &v oödauag ueurnteı 6 Merapederns. Unser Thauma folgt hier als 
dsirsgov Yadux auf das Thauma de Nicolao claudo, oben Th. Sing. IV. 
"Eußdilww .... vs NixoAdov] gemeint ist die Nikolaoskirche bei der Hagia 
Sophia, von der bei Nikephoros im vorhergehenden die Rede gewesen, u. von 
der v. 37 s. speziell gesagt war: &yyıor« 0’ odrog (sc. der vaög NıxoAdov) Tod 
ven rg Zopiag meög rois “'Emoıg ’Eußohors jöogwouevos. S. darüber die Anmerkung 
zu 8. 350, 19. 


2 && neugriech. = komm! 4 iova] zı., oben rechts darüber or $ | 
Wvröösoev] dm£ögn-cev v. Dobsch. % nach dem ersten x«i 4—5 Buchstaben un- 
leserlich 7 x...(udus)v«] der zweite Buchstabe ist nicht e, sondern am ehesten 


& oder o 10 «(vzsi....ı)] zwischen « und ı ist Platz für 6--7 Buchstaben, 
also kein Platz für &umeloptkanog, das man nach Z 1 zu erwarten versucht wäre 
11 &..... iv] Enrelöv &ogrıjv würde gut in den verfügbaren Raum, weniger gut 


zu den folgenden Worten passen 
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XV. THAUMATA SINGULA: 


oüx eiyev Gong EE Eovc dnegriccı 

x m 7 > ” x > [4 
T& To ueydio nur’ loybv zigyaoneva. 

En 5 ge na * f > ,’ 
vng odv Eoprig Evordong Ernolag, 
Noxahkev, Eopddafev Ev noöreı yeigus 
#uL Tolg Aoyısuols nv duyiv Edandve, 
ei mv Eogriv Aulelg nagadgduor. 
rovroig Aoyıouois Eodlav To Gwgxiov, 
polig oög Umvov Envoumeis, nagavrine 
di > [4 \ - [A 
094 TIva yEgovra obv oA Tdye 
2 / m Dan 2 L 
2AdoVre cupÖsg, lEoög Eotaiuevor, 

#ul 190080v vönıoue mehdueıg ueoaıg 
rreußelövre nal meAıv EWEVYOTK, 
eimövra' " Aekoı Tov GTaTion yovolov 
Au ndhıv Eaninowoov, @g &%og Eysis, 
und üyav odrw ro Bagsı Tjg Aviag 
Pe \ m 4 n Fe 
Havdra savrov väg Aug To pogrie. 

” hi 7.3 m w en > ‚ 
evdUg Ö' Exrelvog ywouovais täg EAmidog 
röv Ünvov Eodıw Enrıvdias buudıov 
#al dıevaoıas Ev ueoaıg &mgieıs, 
xovoov dıavyi, zadagwrerov Alav, 

Ev Taig nahdueıg evgev Einovıouevor. 
dv Öfte Anßav Kvanmodrreı ueye 
70 Yadue mäoıv Eußoßv Eu naodies. 
Hd ab ye pıun, Toig mwregois zencaufvn, 
#el TOV KEWTODVIE GVvrouWtere PÜuVEL. 
kußov To Aoımov vov Jovoov NinoAdov 
&g Tıva nAodrov 6 onTÖv tv Adoovwv, 
TETTOQUG aUdıg Avrımuneiı yovalvovs 
svvaue dınad Ti denddı TO Tore, 

4 a \ m f: ‚ 
noög Or TO Yadun deinvve wvgoßlvrng. 

a x N BlA \ ae ‚ 
oög nal Audav dgıora zeooiv üntleis 
Acumg&v Eogriv Enrelel TO weydio, 
schneßv wuyhv naAlıore vÄg eltvulag 
loogoönug, nAlv Tg nalaı Övorvuias. 
Aöyog 0° Eveotv eig nuäs nel vüv pYdve 
TO z900E0v vonoue Tod NixoAdov 
reis Baoılınais oiniaıg maganeverv 
Omowvods dintvarog zul 5Evov TEgag, 
Avddnua ueyıorov Tod uvgoßAurov. 


170 Zum Motiv vom vouıoue vgl. oben Th. IX u. Enc. Neoph. c. 36. — 185 Acßav] 


vgl. das Verlangen des Kaisers Th. XII, c. 7 (S. 368, 4f.). — 186 r&v Aöoovor] Ur- 
einwohner von Mittel- u. Süditalien, in der poöt. Sprache Bezeichnung der Römer. 
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XII. Thauma de thesauro imperatorio. 
Vulgärgriechisch. 


Inhalt: Ein armer Lautenschläger gehört zu den täglichen Verehrern des 
Täufers in der Petrakirche. Als eines Tages Johannes seine Kirche verläßt, weil 
ein Haeretiker in ihr bestattet worden, und sich in die nahe Nikolaoskirche be- 
gibt, folgt ihm der Arme. Auf die Aufforderung des Johannes, seinen Verehrer 
zu belohnen, da er selbst dazu außerstande sei, führt Nikolaos denselben in die 
kaiserliche Schatzkammer und gibt ihm einen Beutel voll Gold. Als die Sache 
ruchbar wird, lädt der Kaiser den also Begnadeten vor sich, erfährt den Hergang 
und bittet sich den leeren Beutel als Andenken aus. 


Oxöua tod dyiov NixoAdov al tod Iloododuov. 


B Eis zov xaıpbv tod Ev ayloıs Buoıldwg Kovoravrlvov Tod weydAov 
jrov vaog Tod &piov ’Indvvov ig Asyouevng Ilergas. nroyog ÖE is, 
Asyovragıg eig iv Teyvnv, Aydna woAld vov ’Indvvnv rov Ilo6doowonv. 

5 xl AddE nucoav Erypavs eig vıv Exzimolav Tod, nal Ergovs TOVv Aupov- 
rov TO rayd zul ro Boddv' eire Eng0oxd'va abrov zul Ediaßaıve. todro 
ö: Erolsı 6 Asyovragig molldatg. 

’Ev w& 6: Tov Nusoßv EreAsurnosv Evag wlgerinog Üvdommog. Aal 
ZueAkov Iaadaı abrov Ev ri] ExxAnole voö IIoodgduov. 6 Ö& üyıog T600V 

10 @gPLodN Tov aloerınov Exeivov, Ötı YHEANGEV N ydoıg ael N ÖVvauıg abrod 
Expvyeiv and vıv ExxAnolav Exsivnv, v& dadyn eie mv Eurimolev Tod 
&yiov NixoAdov dnevavrı Tod dpiov IIpodgduov. Ev uL& obv TaV Nusg&v 
doya EI90v 6 nrwoyog Aspovragıs zard TO Gbvndeg, vd zalen Tov Auyod- 
tov, zal nultas al mooonvvioag, Biene Tov tiuov IToddoouov, xal 

15 Emegıendrei Eon ig Erzimolag. 6 08 Asyovrdogus, vouloag, drı Eoyera, va 
aoınon Ehemuoodvnv eig abrov, zal ErovAovdtı abrov. ze Ömmipaıvev 
roog Tov vedv Tod üplov NixoAdov. PBAkneı dv uEyav NıxöAcov, xal 
goyeraı eis dandvrnow abrod. xoatel xal TO &yıov EbayyElıov ae Bvur- 
arov Ava yelgag' sie Hundes abrov xal donaodusvog td Ebepyeiıov 6 

20 zucog T1o6doouog, xal Ersgınaro'vrev. 





3 vaog tod dylov Imavrov vüg Asyouevng Ilerexs] Gemeint ist die Kirche des 
dem IIooögouos geweihten Frauenklosters Petra. Es wird im 11. Jh. zuerst er- 
wähnt u. lag in der Nähe der Zıdno&, des Eisernen Tores an der Propontis, süd- 
lich vom Hippodrom: Richter $. 246f. — 12 Eine Nikolaoskirche &xtvevrı Tod 
Ifeoöeowov ist uns nicht bekannt; sollte es sich um den $. 350, 9 erwähnten veös 
Nixoidov röv ’Ißrjoov handeln? 


3 ro» = altgr jjv $ Asyovragıs] in B bald Asyovragıs, bald Asyovrdens, 
zweimal auch Asyordens; das bisher sonst nicht nachgewiesene Wort ist abzuleiten 
von dem gleich folgenden 6 Auyoörog bzw zö Acyoöro(v), die Laute, also Lauten- 
schläger; zur Verwandlung des « in e vgl A. Thumb, Die griech. Sprache im Zeit- 
alter des Hellenismus (1901), 8. 17 5 xdde, jeder | Zmmyaıve von anyaivo, 
gehen, neugriech. Weiterbildung von &mdya 6 ru zayv xai ro Pgddv = morgens 
u. abends 13 deyd, spät | zalin von neitw, spielen 16 ömijyaıvev, Weiter- 
bildung von öxdyo 20 Ersgınarovvrar wäre die regelmäßige neugriech. Imper- 
fektbildung; »r ist jedoch nicht sicher zu lesen 
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’Idöv d& 6 ueyag NıxdAuog Tov Asyovrepiv ÄVHEWNoV dxovAovdouvre 
tod IIoodoöuov, Afysı roög wörov' "Ti Eorıv obrog 6 üvdowmog dnokov- 
Boövrd 085’ aa pyow 6 ueyag ’Iodvvns‘ ‘Obros 6 Ävdonmog moAlts 
poots #09” nueoav Eoyeraı sig av Enninsiav uov xal melkeı Tov Aupov- 
zov, Emeite 7000xvVEI Hal Ebegysrar' zul Tobro Emoinsev nolddxız tayb 
zal Bocdv, voultovre, örtı E40 vinore, va Tov don. Ed N&EVpsıg us, 
dr obötv Earnodunv Ev TE aboum todrw. Aoınöv deoucl 60V‘ Gb moAkdg 
ao weydiag EAENUOOVUVEg Kduveig TEVTOTE, Kal TETNE bEPavRV Unapysig' 
Enügov Avınov zul aAmgWocı ToV x6mov Tod, Önov Eroinoev sig LuEve. 
&yeıs yag Övvauıv Tod zorjce, 6 naod Heod yuplsucrd ’Außes. nal 
toöro eimwv 6 u&v rinzog IIgödgouos Gnnyev eis Tv Errinoiev tod &ylov 
NixoAcov. 

Od: ueyag NixdAnos, zeoaheßov Tov nroybv Exsivov, bamyev eig 
To nehtrıov Tov Buoıkewng, tod ueydAov Kovorevrivov. xel magEVHÜg 
avoizdnoav ai Pgaı Tod maAarlov. zul elaeldovrsg ol ÖVo Öuod, Omov 
100v ol @YvAaxdroges Tod Hnoavgod Tod PaaıAdog, EVENKEV Kbroüg 
Ünvoövrag &g vexgol. Emoimosv 6 üyıog ebynv, rad EÖHÖg dvoiydnoav ai 
aAsldeg roV Hvoov, zul eloeAdovreg Evrög E0E0v TOÜg 0dxxovg yEudrovg 
pAwoia. zul Akysı 6 ueyag NixöAnog To no‘ “"Erugov EE alrör, 
ömorov Belsıs. 6 ÖdE arwyüg o0r InAwaev. xl 6 üyıog NixdAcos, erAo- 
vag eig Ta BovAypia, Eiaßev wiav BovAylav yeudınv PAmgle, zul Edwosv 
tod Asyovrdgı zul Akysı auro' "Adße abrıv, zul mogsvov eig ııw ÖÖ0V 
cov Ev eioijvn, rel dınyod T& weyadsin tod YeoV. Umeorgsdev' 6 08 
&yıos Grijyev eig Tyv Enxinolav abrod. xal Th Eradgiov Hobero tobyerv 
ao aivev, nal Hoüya zaAd Evrddn. 

To dE ray’, wouv EEunvnoav ol puAcxdroges, Onov Epviayav Tov 
Inoavodv, zul BAenovav tes Yogag nAsıousvag zal BovAmuevsg, Avol- 
Eavrsg, d1eAdovreg Evdov, Heovgovor, d ai BodAyeg N00v Öhsg yeudres zul 
BovAmueves’ udvov ulav Eiıze. al Hudurbov, Te Eva Toöto. Öum@g 
eidovreg eis rov Baoılda Kovoravrlvov Tov ueyav, Kal avapegav TyV 
Im6YE0LV. dnodous raue 6 BaoıAsvg, EbEorn ueydAwg, Kal EUHÜg Erg06- 


3 moAltg YogEs, acc. plur. v. pogd, mal 6 rinora(s), etwas — NnEedesıs, v. 
n&svem, wissen 7 Eurnodunv] Ertjonuevr B S xduvsıg, v. xduvo, machen 
9 örxov indeklinables Relativpronomen 10 ’A«ßes, mit Elision von eg, vgl 
A. Thumb, Handbuch der neugriech. Volkssprache? (1910), S10f 18 xAsides] nAuis 
B, eine auch im Neugriech. unbekannte Unform | yeudrovg, v. ysudros, voll 
19 gimeie, v. tö YAmei od YAovgi, Florin 20 Sroıov, quidquid | ArAwcer, v. 
arnıavo, ausstrecken 21 1& Boviyie, n Boviyie, wi BovAyides, sonst nicht zu 
finden; Sophocles, Lexikon, hat: ßovAyidıov, little bulga; Du Cange, Lex. med. et 
infim. latinitatis: bulgia = bulga = sacculus scorteus; G. Meyer, Neugriech. Stu- 
dien II, verzeichnet ßoveyi« (8. v.) 25 1& ooöyea, Kleider | &vrddn] Evan B 
— Erridn = altgr. vedihn 26 E&pilayav, v. pvldyw, bewachen 27 Boviw- 
uEvsg, acc. plur. fem. des Perfektpartizips v. PovAovo, versiegeln 28 BoüAyss, nom. 
plur. v. n Boölye, ebenso die folgg. Wörter 29 öuas = altgriech. de 
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tabev, va yEvn weyaın eberabıg eig ÖAyv vıv ndAıv. xal noAld Eosvvi- 
oavrss ol Ävdownoı tod PBacılEng, oby Ebgov oVdEV. Orav ÖL NPEINGEr 
6 Yedg, vd Pavegdon xal va Öoßden Tov Hegdnovra abrod, Tov uEyav 
Nixöicov, Epaveowos tov ÄVFEWTOV Exsivov Tov Asyovragı. Öıdrı, Hodv 
sldav ol Ävdonzoı, dnov rov NEsügev, örı Nov nrwyös, al vote koyıkev 
au Erompev yoprasueve, al mög Evrbdn Hodya naAd, Unnyav eis tov 
Baoıkda zul eimav megi TOD Asyovrdgı. 

Ouwg Exgabev rov 6 Baaılsdg zul HoSaro were dmeıAng Erding &0@- 
tüv. 6 Ö& nrwyodg Akysı modg rov Baoıkda' «Eyo, apdrıore Baordeög, dyd- 
zovv tov ueyav ’Inavunv tov Ilodögouov tig Ileroag, ul nüse Tayd 
aa Bocdv Umipeva sig Tov voov KÜTOO Xu ENE06%VVODER Kal ERGOUR 
tov Aaypodrov, Örwg EAenjon us. Toro Ö& Enoinoa moAAtg Pogtg xu9” 
NuEgav, GAAQ aa EAENUOOVVNV EragTEgoV0« E5 w5rod. wlav ÖE TOv Jusgörv 
inipa els ToV vodv Too. xal 7E06xVVIOaS nel x00ÖGaG Tov Auyoöror, 
Piero ov ueyav ’Iodvvnv tov ITo6dgouov, al Ebepysra and vv Ex- 
xAnoiav Tod. xul EÖHÖg NRoAoddnGe abrov. xul Evöubov, Ortı Umapeı 
no®ev, iva us don timorag. abrog 8 EVEEIN eig vv Erximoiav Tod 
dylov NixoAdov, zul EBAeno rov ueyav Nındiuov, nal EENAdE eig GVVdv- 
now aÖTODÜ' xl AguTWV zul EbayyElıov zal Hvudoag vov viurov IIp6ögo- 
uov, aal Asysı tov" "Ilog nagayepovag nodg Nuäs, Kyıe Tod HEod;’ Kal 
<pny>ow drı “Evav aigsrınov Üvdommov Edapav eig ımv EnzAmolav uov, 
#el did Todro Lvsynonoa EE adınv” al Oroapelis nodg Eueva Acyeı“ 
‘Oöros 6 drdomnog, wog 08 dxoAovdelz Aal Aeyeı 6 Tinog Iloddgouog 
mv vrdHEoıv ÖAyv, drı ‘Oörog 6 &vdomnog moAld we EbovAsvoev, zei 
&y& Ölv Ey, va TÜV IHR TOV #6roVv Tod’ du; magaxaan Ge did viv 
dydamv uov, al nAmo&saı töv uıoH®bv tod, &g oldag.” xal roüro eirar, 
avsywonsev 6 &yıog ’Indvuns. 6 de ueyag NixdAaog Asyeı' "AroAoddei 
nor, & Ävdowre. xal droAoddnoe auröv. HADouev eis Tov Inoavoov ng 
BeoıAslag 60V. zul EbHbg dvorfav ai Higeg räce, al elorigdouev Evrög. 
Adyeı wor 6 &piog NindAcog' “"Eraps, 0101 &v Heing, and tag Boviypldag 
aurac. Er ÖE, poßnPels, oby irAmoa. 6 68 üyıos NixdAnos, drikboag 
tüg Apiag Tod yeloag zel Anßov ulav BovAylav, Earawoev and ig Pig 
aa KrEdnne nv eis vıv dayıv uov, Aeyav' ""Anerde Ev eionvn, dvdomste, 
xal dınpod & uepaleie Tod HEov’>. 


5 örov indeklinables Relativpronomen | j£edea», v. NEedew, wissen | „rov 
— altgr. 7» | dexikw, anfangen 6 Erewyev yoerwoueve] eig.: er aß gesättigtes, d. h. 
bis zur Sättigung | &vedön] &vridn B, szu 3366,25 18 xagregeiv, erwarten 17 ri- 
xorug — tinore, irgend etwas 18 Zßliro = flino 20 zei pnoıw] nal on» B, 


wahrsch = xai pnonv = xal pncıw 25 div —= altgr. oödev | duun] & uw) B, 
cuun aus &v u 29 $ooss, nom. plur. | zäce] näcev B; wüca adverbial, vgl 
A. Thumb, Handbuch $ 155, 1 30 öroı’ äv, Elision aus Oroı« &v, was auch 
immer, vgl Thumb, S 10f 32 Zoijnwser, v. onx&vo, aufheben 33 daynv, v. 


6ayn, Rücken 


368 XV. THAUMATA SINGULA: 


Teöra dnodoas 0 Bacılsbg Kuvoravrivos Edavuxoev, u&kkov di nal B 


Epoßiädn. #ul 660. EbgEdnoar Ener, Eidkacav tüv PauoıAka, Tov Hedv zei 
tov ueyav NixdAvorv. al Akyeı 6 Baoıkedg mgög rov Aeyovrdgı' “’Eneiön, 
evdowne, 6 ueyag NındAuog Eniaoev abrıv uere yEole Tod tk Üyın, Öög 
uös Tim abııv gURaLoNVv, lv nv eiyauev aörıv dık Ayıasudv xal EÖ- 
royla. al EAußev aurnv 6 BaoıAsdg eüxaıonv' ra Ö& pAmele, ta EAußev 
6 Asyovrdgıs obrog, do&ctor wurov eig H6Eav zaroög zul viod xl &ylov 
TVsVurtog, vüV xal del zul eig ToÜg aldvag TÜV aiavov. dunv, dunv, 
auiv. 
XI. Thauma de colybis. 
Vulgärgriechisch. 


Inhalt: Ein verarmter Reicher verkauft, auf deren Bitten, den Rock seiner 
Frau und bringt aus dem Erlös am Nikolaosfest die Kolyba in der Kirche dar. 
Die ihm vom Priester gereichte Portion derselben nimmt er seiner Frau nach 
Hause mit, die sie, in ein Tuch eingeschlagen, in ihrer Truhe birgt. Als sie 
wieder nachsieht, sind Edelsteine daraus geworden, die der Kaiser um hohen Preis 
erwirbt. 


“Ersoov Haduc Tod Ev ayploıg zeroos Nußv Nixoidov neol ToV KoAvpwv. 


Eis tiv Kovorevuvodaoim Övdonnog Evas eiyev noAkv dyaanv 
us tov ueyav NıxöAvov xl Eruuvs iv Eogrijv Tod Add Yodvov' Nov 
08 Exeivog 6 Ävdownog &oymv xura molhd, Öuag Emeoev eig weydiAnv 
aroyelav nerd bonumv Heod. EAPEv ÖE Tod yEdvov neglodog, Ötı Eixe 
zur& Tv OVvideev, va aduvı) Tv Eogriv Tod dyplov, &u ig weydang 
aroyelag za NV Avammusvog, wi) Eymv, Ti Too megl Todro i mög va 
reodon N E0oT1 Tod dylov. zul xüv wiav Asırovgyiav un Övvauevog 
roman, nal AEyeı Moög Tv Eavrod yuvaina' "Tvvaı, te ve KduouEev Togo 
did iv Eogryv tod aylov NixoAdov; Aeyaı n yuvi‘ “Keil Eyo Yavudso, 


o Äveo. nal heysı Exsivog' “Ne zovAioo To Anavopogl uov, 6 PogÖ, zul 
AY0ELOW TREKULREOV GLTÄEL, Aal ALUDWEV MAEKUIRENV navvogidav zul 

[4 \ = \ n e # ce & ’ N 2 , \ 
x»0Avßa zul Asıvovpplav eig Tıunv Tod aplov. 9 0: Eboeßng Exeivn pyurn 
Akysı nodg alrov “AbHEvrn uov Ävso, 00x Eotı naAdv, od noereı, Ivo 
ob diayns EEodsv puuvög uk Todg Avdommovg. uövov Adde Tb Edıxöv 


20 v& novAnjco ».r.4.] zu dem Gespräch vgl. Thauma de Johanne et Tha- 
maride, Biog &» ovvröuw c. 30 u. Anhang c. 8 (8. 286. 294 f.). 


4 Eniacev, v. mıdvo, nehmen, fassen | yeeic, v. ro y£gı, Hand I ui = 
nuös | ednaıenv] edgsoenv, nachher sönsgıv B, v. euxaugog, leer | eöloyie, acc. sing. 
11 Evag = altgr. eig 12 uE = altgr. user& | »de, jeder (indekl) | 7rov — 
alter. 7» 13 öuws = altgr. dE 15 »duvo, machen, halten 18 zoe«, nun 
20 rovArioo, v. movAlo, verkaufen | zö dravapogı, Überzieher 21 zo oıragı, Ge- 
treide 22 xölvße, gekochtes Getreide mit Zutaten, das man in den Kirchen 
darzubringen pflegte 23 6 abdevıns, Herr | weemeı] woensıv B 24 Edinds 
= altgr. idrog 


- 
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B uov povordvıv aal nodAnsov abrd‘ Ey& Ö£, yuvn oboa, xawdlfouaı Ev ro 


or 


1 


1 


2 


2 


o 


[1 


0 
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0ian wov.’ zul dxodoag aurıv av Gmöxpıcıv Ex Tüg Tıwiag yuvaınög, 
2£00En0sv TOv Heov. 

"Oung Eiaßev TO Yovordvıv tig Yuvarkög Tod xard rov Adyov tüg 
yvvamxog Tod, ab TO EroVAnosV. eire dYÖgROEV oıTdgı nel KAevgı, O0ov 
Edvrijdn, zul Eroimosv uıxgav navvuylda xal x6Avße ael Asıtovoylav. 
au Erogsvhn eig vov vedv Tod dylov, zal Emidovg wurd eig Tüg ysigug 
tod ieo&ws, nal Akyaı moog abrov' “AEomord uov üyıe, NEsVoEIS N Eyım- 
sVrn 60V, nög Er£Aovv NV Eogriv tod dyiov NinoAdov xddE yodvov xal 
toga rög eluaı. zei Hd rodro dEouel 000, Erodimv TyV nagauıxon 
ruvvvyida, 6MoV Ervgev, Yahz mv Eis Tov Eönsgıvov did Tod aplov 
uvrun. Öuag Ebarev 6 lEgElg TOV EonsgLvoV Kara To ObvnPes, era einer 
mv Ebyiv Tov noAößov. zul ägyıoev, vd worgdin va xoAvße 6 iegeVg Tod 
ElgLOKOUEVOV Acod. NAdEV Kal eig rov Entwybv 6 legsdg. zul Außoov werd 
uoüs ÖAlya aöAvße, nal 00% Epapsv abra, dAld Epiiabev wird eig Eb- 
Aoplav Tod olnov abrod, al Erogeddn eig Tov olxov abrod, nal Eionev 
ta nöAvße Exeive Tag yuvaıxdg abrod zul Akysı' ‘“Adße aal Eod EbAoyiav 
ano ra noAvße, insg Exducusv eig ruumv Tod dyiov. 9 08 EVOEANg Exslvn, 
Aaßovoa« würde Ava xeigag, ebyeplornoe To HE nal vov ueyav NixdArov 
“el ONjoag abre eig navvlov, ob payiv EE wurd obdEv, ubvov ra EBalsv 
eig TO oEvrovxıov aörig, Akyovoa' "Ag sbgloxwvraı Ev TO 0ixa wov dıd 
ebAoylav xal eig Tıumv Tod Ayiov. 

Mera Öt inavks nuloss, dvoltacn To HEVroV'xıov rüg zul Adoag To 
nevvi, ano Noav ra nbAvßa Ösusva, za BAkneı, al Elaunav bokv A- 
dor, zul Edadunoev. zira vodse rov Üvdon rüg uerd Poßov xal omovöng 
moAANis, zul beınvVe wurd Aeyovoa' “’Idod ra xöAvße, ümreg uoı &dwxes 
eig Thv Eogriv Tod aplov NinoAdov, mög Akunovv. 6 08 ldov eEearn. 
za Außwv EE work Eva onsıglov eig Tıv Tod naAnclov rıunv za Tv 
10dav, nal Gniyev eig vobg zureiidarag, voulov movAijoa wird dia 


24 wo» Aldor, vgl. das Thauma de uvis sub. fin. (oben $. 363). 


1 76 govordvi(v), Kleid, Rock | »#udikounı] zadifoucı B; oder Voluntativ, 
der sonst im Neugriech. nicht gebräuchlich? 5 zo dAevgı, Mehl 8 NEevasıs, v. 
nEsdew, wissen 10 &rovemvy = altgr. radenv 12 worun acc. sing. | v6 odendsg] 
nv obvndes B, jedenfalls verschrieben (vgl $S. 365, 13 xuar& zo obundes) 13 &e- 
4ı6ev, v. &oyiiw, beginnen | uorgdev, verteilen 14 Entoyov = mıoyov 15 öllya] 
öAbße verschrieben B 17 dv = altgr 6Ö 20 zavviov, Tuch 21 osvroo- 
xıov, Kiste, Truhe | &g, Voluntativpartikel 23 ixavig nueges acc. plur. 24 wavvi 
— zuvviov | deulve — altgr. dsdeueva 28 TO oneıgi(ov), Korn, Eva omeıglor = 
franz. un brin | nuAcsiov] meAdsıov fehlt in den Lexika. Herr Prof. A. Thumb 
teilt mir darüber mit: ‘zaldcı oder unaadcı = ital. balascio, balasso = Balass- 
Rubin, blaßroter Rubin: M. Triandaphyllidis, Die Lehnwörter der mittelgriech. 
Vulgärliteratur (1909), S. 35. 133; auch in Kreta: @. Meyer, Neugriech. Studien IIT, 
56° 29 xaraalanıns, Wechsler, Bankier 

Anrich: Hagios Nikolaos. I. 24 
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eve, El yodoıd, va dyopcon boul. xl ol zouyuarevrdöss rov Aldor B 
hokevro tıudv, 6 uEv pAwola Ödxe, dveßn dE nal Eng Erarov PAmaie 6 
Aldog Eneivog, 6 08 nrmydg Exreivog voultov, Orı Tov yeAodoıv. 

4 ’Ev Ö$ reis nuloaıg Exeiverg Eovveßn vov Baoıkea Tov usyav Kov- 
STavrivov, xal Eyaosv naAdsıov WoudTaToV. Kal Inhyev ol naralidareg 5 
sis tov Bacılda, zal einav vv bnddEoıv wegl Tod aroyod dic tov Aldor 
&xeivov, Aeyovrov‘ “IToAvgoovnusve BaoıAsdg, ToV Aldov, bnov Eyaose, 6 
Ösivag 6 araydg Tov Eye. — nal ToüTo usya Yaduc, iva pavegndr) xul' 
do&aoHn 6 ueyag Tod HEov NixöAnog zei 7 miorı Tod dePoddkov xgıorız- 
vod Exslvov xal XIoTOd AVFEBNOV, 0NoVv £iyev eig TOv &yıov NixöAuov, 10 
xul mög Erovansev ro ludriov roü dıd Tv aydınv Tod dylov. dere Tv 
dyanmınv Tod iylov nal wingwrıv Öoıwrerov. äg EAdwusv aan eig TO 
nooxsluevor. 

5 Arodons 6 Paoıkevg, Ergafev Tov Üvdonrov Exsivov, nel jo&ar’ 
avrdv (Eowmrav) vera ameıAg weykäng, zal Akyeı woog würöv' “ITod NVgEg 15 
rov Aldov Eroürov, ai lg 60V Tov Eöwxev;’ 6 Ö& arwydg wE moAdv Poßov 
eine nodg rbv Baoılda' “ Eyo, moAvypovnueve Baoıked, Nuovv TA0oVOLog 
xark mohAd' al EE duagrıöv uov, N xurdk Öoxıumv Hsod, Ertaynva, © 
xadag we Bheneıg xal 7 Baoıdeie 60V. Öung Huovv uedmuevog dad Tods 
yoveig uov, va Ebgrafov Tov ueyav NindAuov Godv ÖAoı ol yoLorızvol. 20 
eye weyaimv Adanv, mög NAdE jucoa Tod dylov anal Eyo x&v wliev Yodp- 
zav oıraor Ötv eiya, va aduo a6Avße Elg uvijunv Tod &ylov. zal EßBovin- 
Inxa, va novAijon To dnavopogl uov, Önov Eßdoraoe, dic va dyoodon 
oırdgı za AAEVgL, I aüv va adum ulav urgdv navvuylda rov Üyıov, va 
unv neoden 7) Eoprl) ywoig Asırovoyiav. 7 08 yuvr, Iv Ewmxev wor 6 Beög, 
Öbv Eus Ügpmosv' ubvov Edwmosv ro Edıxov ig povaravı, aa uE nv Tumjv 
Enslvov dybpeosv ÖAlyov ordgı xal AAsdgı, Aal Eroinoe “bAvßa el 
Asırovgylev. nal a Ömoie aöAvße, Ta ErTon En TÜg ZEigdg Tod LepEag 
nal ıd Ewa ig yuvaraög uov, xal «urn Ta Epviakev eig To 6EVroVxLoV 
abrng. zei w& Tov Nusgßv dvoliaon, nal ebgev wurd Adumovra bacv 50 
xal To neoöv, db BAensı onsıolov 7 Baoıkeia oov. xal el usv Bovkeı, deonora 
Peoıksö, (dod PEEn wurd xal Yadua Tod Kylov, Ömeo Eroinosv eig EuE.’ 

6 Kai Hpeo’ wbrd noög röv Basılda 6 üvdommog. nal ldov E&eorn, 
#el Acysı noög abröv' "Eyo Auußavo ara eig Kyınaudv xal EebAoylav.’ 

xal dodg abrß PAwpia Exaröv, val dmehvoev abrov Ev eigrjvp. 35 


5 


IS} 


1 rö yodsı, Piaster | meayuarevrades, plur. v. mgwyuarevrnis, Kaufmann, s. 
A. Thumb, Handbuch? 8 76 2 rö gAwgi od gAovel, Florin 5 Eyasev, v. ydvo, 
verlieren 7 noAvyeovnu£ve] moAvygovıuzve B, oder = neugriech. woAvygovsu£ve, 
dem man langes Leben wünscht | öxov indeklinables Relativpron. | 6 deives, der und 
der 9 xiorı neugriech. = wiorıg 12 Angwrrs, Zahler 15 dowräv] es scheint 
ein derartiges Wort ausgefallen; vgl 8. 367, 8 no&ero... owr&v 17 Auovv —= altgr. 
nunv 21 7) goöpre, eine Hand voll, une ppigene Bum=uın dv — 
altgr. oöd&v | Edıxdv — altgr. ldıov | yovoravı] povorav B 28 6 ömolog pron. relat. 
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Oörwg do&ate Tobg EAylovg abrod, Omov rov do&dtovv. Eroı moemeı ? 
zul Nuüg Eogrd£sv, iva Tıuöusv Todg &yiovg ael va Eopreiousv. oürag 
nAnomvovv ol &yıoı Exelvovg, dmov robg Eoordfovv bAoburng, wodv 6 
ÄvdOmNnog 6 EbAoynuevog we ıyv abrod Hd&uyov. did va Eymwev nel nweig 
brouovnv eig Körov aylaıg wosoßeluug. 6 Hedg, EAEN00V xal 6600v Nuäg. 
aurjv, dujv, du. 


XIV. Thauma de duce Cappadocio. 


Aus dem Armenischen. 


Inhalt: Die am Kaiserhofe befindlichen Söhne eines vornehmen Kappa- 
doziers fallen, den Vorstellungen des Vaters zum Trotz, dem Manichäismus zu. 
Weil der Vater, ein warmer Verehrer des Nikolaos, dem er ein Heiligtum erbaut, 
die Manichäer bekämpft, wird er von diesen ergriffen und in einer Schlammgrube 
gefangen gehalten. Nikolaos und Symeon der Gerechte befreien ihn und weisen 
ihn nach Rom, wo er vom Papste Nikolaos das Mönchsgewand empfängt. (Die 
zweite Hälfte identisch mit dem größten Teil des Thauma de Petro, s. o. 8. 151). 


Ein Mann von kappadozischer Nation, der Gewalt nach ein Heerführer, 
hatte durch Erbschaft die väterliche Herrschaft seines Landes inne. Er hatte 
Frau und Söhne, mit aller Frömmigkeit in den Geboten des Herrn unterwiesen. 
Nachdem er dieselben in den Palast gegeben, ließ er sie in die Klassen der 
königlichen Diener einreihen. Als sie nun aber dort wohnten, ward von der un- 
reinen und verabscheuungswürdigen manichäischen Religionssekte ein verderb- 
liches Gift in sie gepflanzt; und während sie insgeheim das bittere Gift der 
mörderischen Seuche in sich aufnahmen, bekannten sie heuchelnd öffentlich die 
Religion der Christen. Als dies jedoch ihr Vater hörte, ward er in seiner Seele 
verwundet; er begann seine Kinder zurechtzuweisen und flehte sie unter sanftem 
Zureden an, einem solchen tödlichen Schisma fernzubleiben. Und also sprach 
er zu ihnen: “Wehe mir, süße Kinder! Wer hat Euren fleckenlosen Glauben 


Th. XIV. Vitae et passiones sanctorum ex eclogariis (Titel armenisch) II, 
Venedig 1874, p. 176—181. Übersetzung und Apparat von Prof. Dr. Joseph Karst in 
Straßburg. — 12 Mit den „Manichäern“ sind jedenfalls Paulikianer gemeint, die 
sehr häufig als Manichüer bezeichnet werden; vgl. schon die Titel der gegen die 
Paulikianer gerichteten Schriften: Petrus Siculus, Historis Manichaeorum qui Pau- 
lieiani dieuntur, II&rgov Tyovusvov wegl TIaviınıavav T&v nal Mavıyeiov; dazu 
Georg. Cedrenus II p. 153 Bonn.: Theodora geht vor gegen rodg xard vv dvaroinv 
Mevıyaiovs, oög di nal IIavAmıavodg do Tor aigesıngyav 1) noıvolsfie vlds naleiv. 
Von Propaganda der „Manichäer“ in der Gegend von Konstantinopel und einer 
&röpacıg von Theodora und Michael gegen die Pdsivo& wigssıs Tüv Marıyaiov 
spricht z. B. die Vita Eustratii hegumeni 22 p. 382 (IX. Jh.; ed. Papadopoulos 
Kerameus, ’Avdisnr« tig "IseosoAvumirng oragvoroyiag IV, 1897, p. 367—400). Das 
IX. Jh. ist die Zeit ihrer größten Verbreitung im mittleren und östlichen Kleinasien. 


1 &xoı also, &rfı B 3 nineavovv, Präs. v. nAne@vo, bereichern | 60» 
toos] örov rag B; man müßte denn ein &ogrdg ausgefallen denken 9 Söhne] 
das armen. ordi kann sowohl Söhne als Kinder bedeuten 10 Klassen] bzw 
Rangstufen 17 sprach] wörtl.: spricht; es sei hier ein für allemal angemerkt, 
daß durch das ganze Stück hin diese eine Wendung auch mitten in der histori- 
schen Erzählung stets im Präsens steht 

24* 
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verdorben? Wer hat Euren unverletzlichen Schatz geplündert? Wer hat Eure 
kostbare Perle zerbrochen und zerschmettert? Wer hat anstatt der Süße Bitter- 
keit in Eure Seelen gesät? Oh, wie habe ich Euch gelehrt, Christen zu sein, 
und wie habt Ihr Euch dazu herbeigelassen, des Lichtes verlustig zu gehen 
und der Finsternis teilhaft zu werden? Und anstatt Gott dem Herrn zu dienen, 
der in unnahbarem Lichte wohnhaft ist und jeden Menschen erleuchtet, der im 
Begriffe steht, zur Welt zu kommen, seid Ihr Knechte der in Finsternis ge- 
kleideten Dämonen, der Zerstörer, geworden!” 

Dies alles und mehr als dies sprach er zu ihnen; mit Zurechtweisung an 
sie hörte er nimmer auf. Jene jedoch beharrten unwandelbar im Bösen; denn 
keinem Ratgeber gehorcht eine leidenschaftsumstrickte Seele, sondern stürzt 
sich verblendeten Herzens in den Abgrund. Und da er ihren unabänderlichen 
Sinn und Willen hörte, wandte er sich zu einer andern Weise: er drohte, 
Foltern über sie zu verhängen und peinliche Strafe, wenn sie nicht nachgäben; 
er machte dem Könige Mitteilung und suchte ihn zu überzeugen, daß seine 
Söhne sich in solches Verderben gestürzt. Wiewohl sie ihren Vater in Wut 
erbittert sahen, gaben indes jene der Ermahnung nicht nach; denn nicht ver- 
mögen zum Lichte zu schauen, die festgebannt sind durch das Laster der 
Finsternis. Und nachdem sie all ihr Vermögen vergeudet und alle Verwandte 
und Freunde verlassen hatten, zogen sie der vielverwirrenden Sekte des Manes 
nach, ihrem Vater untröstliche Trauer hinterlassend. Denn er grämte sich nicht 
<so sehr über die Entfernung seiner Kinder, als über die Verleugnung ihres 
richtigen und wahren Glaubens. 

Und er verbrachte sein Leben unter Seufzen und bat Gott, daß er jenen 
Zeit zur Reue gäbe, daß sie sich bekehrten und von dem abwendeten, der sie 
in die Finsternis getrieben. Auch suchte er den ehrwürdigen und seligen Priester- 
fürsten Nikolaos zur Hilfe zu bewegen. Es pflegte nämlich jener Mann in sei- 
ner Ortschaft das Gedächtnis des Heiligen zu begehen, errichtete auch dem 
Heiligen einen Tempel und sckmückte ihn mit mannigfaltiger Pracht und Zier 
und erwies (dadurch) die Kraft seines Glaubens. Und indem er in den Gegen- 
den der Kappadozier herumzog, kämpfte er in fortwährendem Kampfe gegen 
die Ketzer, überwand sie und ließ sie mit schimpflicher Schmach von sich. 
Darum erfuhr er von jenen nicht geringe schmähliche Nachstellung. Denn 
auch seine Söhne riefen noch mehr Erbitterung hervor, dadurch, daß sie jene 
zum Eifer wider ihren Vater aufstachelten. 

Es weiß jedoch auch das ewige Recht Gottes im Rachegrolle zuzuwarten. 


6 in unnahbarem Lichte wohnhaft, 1 Tim. 6, 16. — 6/7 jeden — kommen, 
Joh. 1, 9. 





8 Dämonen] arm. dev 11 Seele] bzw Geiste 17 Ermahnung] bzw Rüge, 
Zurechtweisung 26 suchte zu bewegen] wörtl.: bewog er; Imperfekt zur Bezeich- 
nung der Dauer [| Priesterfürsten] = Hohepriester, Patriarch 30 erwies die 
Kraft seines Glaubens] so mit konjekturaler Änderung des handschriftlichen hava- 
taceloe = er erwies Macht, Kraft, seinen Gläubigen, zu havatoc 34 riefen noch 
mehr Erbitterung hervor] bzw reizten ihn noch mehr zur Erbitterung 36 zuzu- 
warten] eig. nachzugeben, zu weichen, zu gestatten, gewähren zu lassen 
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Und sie warfen ihn in eine schlammige und morastige Grube, und dort lag er, 

gebunden mit eisernen Banden, mit noch andern, die mit ihm waren. Doch ließ 

er dort im Kerker nicht nach, den Herrn anzuflehen, indem er sich als Für- 

sprechers bei jenem des großen Pristerfürsten Nikolaos bediente, daß er ihn 
5 aus solchen Nöten und Trübsalen befreie. 

Als er aber sechs Tage ohne zu essen zugebracht, sprach er: “O Du Hei- 5 
liger Gottes! Nur zu wollen brauchst Du, Macht ist Dir von Gott gegeben; 
wenn Du den menschenliebenden Gott bittest, erhört er «Dich sogleich. Ist 
ja doch geschrieben: «Den Willen derer, die ihn fürchten, tut der Herr, und 

10 ihre Gebete erhört er und läßt sie leben.» Warum hast Du mich verlassen in 
diesem Kerker? weshalb mich preisgegeben wie einen Führerlosen? Du weißt 
doch, wie ich von Anfang an bis auf heute alle meine Hoffnung auf Dich ge- 
setzt und Deinen heiligen Tempel mit vieler Sorgfalt ausgestattet habe, und 
wie ich niemals versäumt habe, in jedem Jahre Dein Gedächtnis zu feiern. 

ı5 Nun wirkst Du überall Wunder; warum hast Du mich verlassen in diesem 
Kerker ohne Trost? Ich kann mir sonst nichts darüber denken, wenn nicht 
dies, daß meine vielen Übertretungen mir die Barmherzigkeit Deiner menschen- 
liebenden Fürsorge verschlossen haben und, nach Art von nebelschwangern, 
düstern Gewitterwolken mich rings umschließend, der Stimme meines Flehens 
20 keinen Durchlaß gestatten, sich hörbar zu machen Deinem göttlichen Ohre.’ 
Dies und noch mehr als dies sprach der Mann in seinem Geiste zu dem 6 
Heiligen Gottes; und gleich als ob er in Wirklichkeit und sichtbar mit ihm 
spräche, also vollführte er die Worte seines Flehens. Als es Abend geworden 
und er mit Reden aufhörte und ein wenig einschlummerte, siehe, da erschien 
ihm der Heilige Gottes und sprach: “Mann Gottes! Weshalb rufst Du zu mir, 
da ich doch nur ein sündiger Mensch bin und die Hilfe der andern nötig habe? 

Verlanget von dem allgemeinsamen Schöpfer, und er wird in seiner mitleidigen 

Güte die Gnaden seiner Barmherzigkeit denen reichlich spenden, welche (sie> 

von ihm erbitten. Vielmals habe ich gebeten um Deinetwegen, und er hat mich 
so nicht erhört; doch will ich Dir folgendes nahelegen: Es war ein gerechter 

Mann, mit Namen Symeon, der im Tempel den Sohn Gottes auf seinen Schoß 

nahm. Dieser hat freien Zutritt zu Gott und erhält alles, was er von ihm be- 
gehrt. Opfere ihm Gebete, und er wird Dich erlösen aus aller Drangsal.’ 
Sofort fuhr er aus dem Schlafe auf und ward von Freude erfüllt, ob- 7 
schon vollständige Erlösung ihm nicht versprochen war. Und nachdem er ein 
wenig Speise zu sich genommen, begann er den Greis zu bitten, wie er Weisung 
empfangen hatte. Und als er (wieder> so viele Tage nüchtern geblieben war 


2 


Di 


3% 


a 


1 schlammige Grube, vgl. Jeremja 38,6. — 6 Von e.5 an wird unser Thauma 
eine Paraphrase des Thauma de Petro scholario, abgesehen von dessen Eingang; 
vgl. Encom. Methodii c. 50—59 u. speziell das Fragment Vita Acephala c. 10. 
— 831 Symeon, Lue. 2, 25ff. 


7 nur zu wollen brauchst Du] wörtl.: Wille nur ist nötig Dir 26 nur ein 
sündiger Mensch] wörtl.: ein Mann (scil. wie ein anderer), ein sündiger 32 freien 
Zutritt] eig. Erlaubnis, weitgehende Befugnis, wahrsch. das griech. wueensi« 
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und unter Tränen zu dem Gottesträger gefleht hatte, erschien ihm der Ge- 
rechte im Traum und sprach: ‘O Mann Du! Niemals hast Du von mir (etwas) 
verlangt, das ich Dir gewähren sollte, bis zu dieser Stunde. Wer hat Dich 
denn angewiesen, von meinem Bruder Nikolaos abzustehn, dessen jährliches 
Gedächtnis Du begehst und in dessen Namen Du den Tempel errichtet hast? 
Zu ihm bete, daß er Dein Anliegen erfülle, und er wird Dich befreien 
aus dieser Deiner Bedrängnis; denn zu eiliger Hilfeleistung hat der mehr 
Gnaden empfangen als alle Heiligen.’ Und als er dies gesprochen, ward er 
unsichtbar. 

Jener aber ward unersättlich im Gebete, gemäß dem, was der Herr in 
jenem Gleichnisworte des Evangeliums betreffs dessen sagte, der in der Nacht 
drei Laibe von dem Freunde heischt, da dieser die Verriegelung der Türen 
einwendet und vorschützt (und> daß bereits die Kinder mit ihm zu Bette 
seien, daß er dennoch der ungestümen Lästigkeit wegen aufstehn und sie) 
ihm geben werde; oder auch wieder gemäß dem Ausspruche: «Bittet, und es 
wird euch gegeben werden; verlanget, und ihr werdet finden; klopfet an, und 
es wird euch aufgetan werden.» Dies bei sich erwägend, verbrachte er aber- 
mals drei Tage, ohne zu essen. Und nach Vollendung der drei Tage sieht er 
den Glückseligen in priesterlicher Gestalt, nach Greisenweise einen Stab in der 
Hand haltend, ringsum leuchtend von sonnenflammenden Lichtes Strahlen, der- 
maßen, daß der Kerker beinahe von Feuerblitzen erfüllt wurde. Und er nahte 
sich dem Mann und sprach zu ihm: ‘Steh auf! wohlan, Du bist befreit von 
Deinen Banden!’ Und indem er ihn mit dem goldgegossenen Stabe anstieß, 
den er in seiner Hand hatte, löste er die eisernen Bande von ihm und sprach 
zu ihm: “Folge mir nach!” Und dem Tore sich nähernd, öffnete er ihm; und 
mitten durch alle hindurchschreitend, die im Kerker waren und die außerhalb 
des Tores den Kerker bewachten, gelangte er, den Weg weisend, bis zum Tore 
der Stadt. Und als er sich den Riegeln der Tore näherte, öffneten sie sich so- 
gleich. Und ihn nach auswärts führend, sagte er: ‘Zieh hin in Frieden, und 
fürchte Dich vor niemandem!’ 

Und als er ein wenig gegangen war, begegnete ihm wiederum der Priester- 
fürst Nikolaos und sprach: “Freue Dich, lieber Sohn!’ Und er umarmte und 
küßte ihn und sprach: “Bruder, siehe, nun hat der Herr Deine Bitte erfüllt. 
Pflicht ists für Dich, ihm dafür allezeit Dank zu zollen. Und wenn Du in das 
Land der Griechen gelangen wirst, so gehe nicht in Dein Haus, sondern gehe 


12 drei Laibe, Luc. 11, 5--8. — 15/17 vgl. Luce. 11, 9; Matth. 7, 7. — 19 den 
Glückseligen, nämlich Symeon, wie aus dem griech. Text, Enc. Meth. c. 55, klar 
hervorgeht. 


1 Gottesträger] so mit leichter Emendation an Stelle des überlieferten: zu 
dem aufgehobenen (erhöhten, getragenen) @ottes 3 das ich Dir gewähren sollte] 
so mit leichter Emendation des verdächtigen handschriftlichen und ich werde es 
geben 7 zu eiliger Hilfeleistung] oder aber: exlfertig zur Hüfeleistung 10 ward 
unersättlich im Gebete] oder aber: jener aber, <wiewohl‘> ungesättigt (d. h. unerhört 
geblieben), verlegte sich aufs Gebete 16 verlanget] sic, nicht: suchet 32 freue 
dich] eig. werde froh 35 Griechen] arm. Join-k, eig. Jonier 
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nach Rom. Dort wirst Du meinen Bruder Nikolaos finden, den Inhaber des 
Thrones des Patriarchats; bringe ihm von uns einen Gruß dar! Und Du wirst 
das Mönchsgewand von ihm empfangen, nachdem Dir das Haupthaar geschoren 
sein wird; und anführen wird Dich Gott zu allem Guten!” Er gab ihm drei 
Laibe Brot und sagte zu ihm: ‘Nimm diese Brote und koste Speise!’ Und 
zur selben Stunde ward er unsichtbar. 

Jener aber, voller Freude, vollführte seine Reise ohne irgendwelche Hem- 
mung. Und als er einen Garten gefunden, nahm er von dort Obst nach Maß- 
gabe seines Bedarfes; und keiner von den Hütern sagte zu ihm: Was tust 
Du? Er nahm die Früchte mit, zog fort und langte im Lande der Griechen 
an. Und er ward seinem Gelöbnis nicht untreu, sondern erachtete seine eigne 
Wohnung wie ein fremdes Dach; und unerkannt geblieben, zog er des Weges, 
wohin <ihm) befohlen war. Und er, der ehedem in glänzenden Gewändern auf 
golddrapierten Rossen umherritt, wandelte nun mühselig zu Fuß. Und als er 
ans Meer gelangt war, fand er ein Schiff, das nach Rom ging; er bestieg das- 
selbe, fuhr über und gelangte in die Stadt, die weltberühmte. 


10 


Und es war jener Tag ein großer Festtag, an dem das ganze Volk in den 11 


Tempel der Apostel strömte. Und als er fragte, wo sie denn hingingen, gaben 
sie ihm zur Antwort: ‘In den Tempel der Apostel!’ Er aber mischte sich 
unter jene und trat in die Kirche ein zur Stunde der Feier der Mysterien. 
Und er bat diejenigen, die in seiner Nähe waren, (ihm) den Priesterfürsten 
zu zeigen. Und als sie ihm «denselben gezeigt hatten, nahte er sich und fiel 
zu seinen Füßen nieder. Und es sprach der Patriarch: “Bruder, komm, daß 
wir einander begrüßen; denn mein Bruder Nikolaos hat <mir) von Dir er- 
zählt.” Und staunend über die Worte des Patriarchen vermochte jener nichts 
zur Antwort zu geben. Der Patriarch aber nahm ihn, kürzte ihm das Haar 
und entließ ihn in Frieden. 


Und jener brach von dort auf, ging und ließ sich im Gebiete Galliens an 12 


wüsten Orten nieder und verbrachte dort sein Leben, erstrahlend in tugend- 
hafter Askese. Und den ganzen Verlauf seiner Leiden, wie er befreit wurde 
aus jenen seinen Bedrängnissen durch die Fürbitte des heiligen Nikolaos und 
des gerechten Symeon, hat er niedergeschrieben und den Gläubigen überliefert. 


1 meinen Bruder Nikolaos] vgl. Vita Aceph. ce. 10 rS duwvdun wdre, während 
im Enc. Meth. der Papst nicht mit Namen bezeichnet ist. -- 4 drei Laibe Brot] 
vgl. rgeig &orovs V. Aceph. c. 10. — 28 Vgl. den Schlußsatz in V. Aceph. c. 10, 
während dieser Abschnitt im Ene. Meth. ganz ohne Parallele ist. V. Aceph. redet 
von einem Asketenleben &» rö roö "A#wvog den. 


1 Inhaber des Thrones des Patriarchats] wörtl.: Oberaufseher des Thrones 
des Priestertums, bzw (handschriftl. Variante) des Priesterfürstentums, Patriarchats 
3 Mönchsgewand] eig.: Form, Übersetzung von oyju« 11 ward untreu] oder: 
verleugnete 14 mühselig] bzw mühsalliebend 28 ließ sich nieder] bzw wohnte | 
Galliens] so die eine Hs: Gallioy, genit. v. Gallia = Gallien; die andere Hs hat 
das korrumpiert zu Galiloy, genit. v. Galil, also: im Gebiete Galils 32 den 
Gläubigen] ich vermute irrige Wiedergabe eines griech. Ausdrucks „Glaube, Glaub- 
würdigkeit“ im Sinne von „glaubwürdige Überlieferung“; vgl die Änderung oben 
in c 8, 31 
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XV. Thauma de stromate. 


Aus dem Altslavischen. 


Inhalt: Um das Nikolaosfest feiern zu können, bietet ein alter Mann auf 
Zureden seiner Frau einen Teppich, seine einzige übrige Habe, feil. Nikolaos er- 
scheint ihm, kauft den Teppich, zahlt den Kaufpreis und bringt den Teppich der 
Frau ins Haus zurück. Diese klagt den zurückkehrenden Mann der Untreue gegen 
Nikolaos an; schließlich kommt das Wunder an den Tag. 


Denn wir haben gehört den heiligen Geist, der durch den Propheten 
David spricht: «Wie der Hirsch schreit nach frischem Wasser, so schreit meine 
Seele, Gott, zu Dir.» Denn in Wahrheit dürstet die Seele der gläubigen Christen 
danach, die Worte Gottes zu hören, die er durch seine Heiligen geschehen läßt. 
Denn was ist süßer, sage es mir, für diejenigen, die für die irdischen Kaiser 
arbeiten, als das Geheimnis aus dem Munde des Kaisers zu hören? Aber eine 
größere Freude bringt es den Seelen, die sich für den himmlischen Kaiser be- 
mühen wollen, die Worte Gottes zu hören, die durch seine Heiligen geschehen. 
Ich, der Geringe, der anfangen will, das Wunder des heil. Nikolaos niederzu- 
schreiben, das damals geschah, als meine Niedrigkeit in Konstantinopel war, 
bitte Euch jetzt, Ihr Gläubigen, mit dem Gebete Helfer zu sein einem von 
Zweifeln beladenen, der in diesen Dingen keine Übung hat. Denn solches zu 
machen ist Sache der in der Weisheit Geschickten. Denn ich gedenke jenes 
faulen Knechtes, der das Gut seines Herrn verbarg und es nicht gab, als 
Frucht für die Erde des Herzens. Indem ich solches erwäge, ergriff mich 
Schrecken, und ich streckte meine Hand aus zu solchem Werke. 

Es war jemand mit Namen Nikolaos in der vorhergenannten Stadt Kon- 
stantinopel, der ernährte sich durch ein Handwerk und glaubte an Gott; und 
da er seine Hoffnung auf den heil. Nikolaos setzte, verbrachte er den Tag des 
heil. Nikolaos nicht ohne Gedächtnis. Indem er in solchem Tun nicht ermattete, 
hörte er auf die Worte der Heil. Schrift: «Ehre den Herrn von deinem Gute 
und von den Erstlingen all’ deines Einkommens», und behielt sie immer im 
Sinne. Er gelangte zu hohem Alter, aber zugleich auch zu Armut, da er schon 
nicht mehr arbeiten konnte. Als dann der Tag des heil. Nikolaos nahte, über- 
legte der eben genannte Greis bei sich, was er tun sollte, und sprach zu seiner 
Frau: ‘Frau, es ist an uns herangekommen der Tag des geliebten großen 
Erzpriesters Christi Nikolaos. Was sollen wir tun, da wir vor Armut nicht 
haben, was wir zu diesem heiligen Tage brauchen?’ Die gläubige Frau ant- 
wortete, indem sie zu ihrem Manne sagte: “Wisse, mein Herr, daß das Ende 
unseres Lebens herangekommen ist und Dich das Alter zusammen mit mir 
überkommen hat; heute oder morgen werden wir das Ende unseres Lebens 
empfangen. Darum wende nicht ab Deine Gedanken und Deine Liebe, welche 


Th. XV. Cetji Minei, Dez. II, 632ff. Übersetzung von Dr. C. E. Gleye. Das 
Thauma ist nahe verwandt mit dem Thauma de Johanne et Thamaride, 8. 286 ff. 
294 ff,, und mit dem vulgärgriech. Thauma de Colybis, S. 368 ff. — 2 Ps. 41 (42), 2, 
— 6 Geheimnis, vgl. Tob. 12,7.11. — 14 vgl. Matth. 25, 24 ff. mit Parall. — 19 Der 
Tag des h. Nik. ist der 6. Dez. — 21 Prov. 3, 9. 
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Du zu Gott und dem heil. Nikolaos hast!” Und nachdem sie das gesagt hatte, 
zeigte sie ihm ihren Teppich und sprach: “Nimm das und gehe hin und ver- 
kaufe das! Gehe und kaufe alles, was zum Gedächtnisse des heil. Nikolaos er- 
forderlich ist! Etwas anderes haben wir nicht, sondern nur dieses allein, und 
das ist für uns nicht von Nutzen; wenn es noch unseren Kindern bliebe, wir 
haben aber keine.’ 

Als der gläubige Greis das gehört hatte, lobte er sehr den Herrn und 
nahm den Teppich und ging hinaus. Als er in die Mitte des Marktes gekom- 
men war, wo die Sonne des großen Konstantin steht, und an der Kirche des 
heil. Platon vorbeigegangen war, da begegnete ihm der heil. Nikolaos, der 
immer schnell zur Hilfe bereit ist denen, die ihn mit Glauben anrufen, in der 
Gestalt eines ehrwürdigen Greises und sagte zu dem Träger des Teppichs: 
‘Geliebter Freund, wohin gehst Du?’ Es antwortete ihm der Träger des 
Teppichs: “Ich habe das Bedürfnis, zu Markte zu gehen.’ Nachdem er sich ihm 
schon genähert hatte, sagte der heil. Nikolaos: “Gut ist Dein Plan, Freund; 
aber gleichwohl sage mir, um wieviel Du ihn abgeben willst, und gib mir 
Deinen Teppich ab, denn ich will einen solchen Teppich kaufen.” Spricht zum 
Heiligen der Greis: “Früher einmal sind für diesen zehn Goldstücke gegeben 
worden, jetzt werde ich annehmen, wieviel Du mir wohl geben willst.” Spricht 
der Heilige zum Greise: “Willst Du sechs Goldstücke annehmen?’ Und der 
Greis sagt zum Heiligen: “Ich nehme sie mit Freuden, wenn Du sie mir gibst.’ 
Da fuhr der Heilige in die Tasche seines Gewandes und nahm Gold heraus 
und gab in die Hand des Greises sechs große Goldstücke, indem er ihm sagte: 
‘Nimm das, Freund, und gib mir den Teppich.” Und es nahm sie der Greis 
mit Freuden, denn der Teppich war das nicht mehr wert. Der heil. Niko- 
laos nahm den Teppich aus der Hand des Greises und ging fort von ihm. Als 
sie sich voneinander getrennt hatten, sagten die Leute, die den Greis sahen: 
“Vielleicht siehst Du eine Erscheinung, Alter, daß Du für Dich allein sprichst.’ 
Denn den Greis hatten sie gesehen und seine Stimme gehört, von dem Heiligen 
aber keine Stimme; auch hatten sie ihn selbst nicht gesehen, nur den Greis 
allein. 

Gleich darauf kam der heil. Nikolaos, den Teppich tragend, zur Frau des 
ebengenannten Greises und sagte zur Frau: “Frau, da Dein Mann schon seit 


9 Die „Sonne des großen Konstantin“ ist das auf der großen Säule auf dem 
Konstantinsforum befindliche Standbild Konstantins, von dessen Haupt Strahlen 
ausgingen: IIdrgı« K.möhsag II, 45 (Il p. 174 Preger): xal 6 megißlemrog oörog ximv 
ne) n ornAn Tod Ambllmvog, Ölunv 'Hklov Eornosv wur Ö ueyag Koavoravrivog eis 
To dvoun abrod, Bong Ev ri; nepaif; Miovs Er Tüv Tod Koıorod din dxrivo», 
&s”HArosg rois nokta ExAdurov; ib. II, 132 (II p. 257): 6 ueyas nlov 6 mogpvgoös 
tod Avnklov; Leo Gramm., Chron. p. 87 Bonn.: idedoaro dE Endva adrod Avögıdvra 
En’ Övbuorı abrod Eniyodypag dıdc rüg &v ara dxrivas‘ Kuvoravılva Adumovrı 
nAlov dixnv; von dxrives &v t nepeAf spricht auch Chron. paschal. p. 528 Bonn., 
von &uriveg nd Malalas, Chron. XIII, 320 (Migne Gr. 97, 480). 10 Die Kirche des 
h. Plato lag in der Nähe des Konstantinsforums: Procop., de aedd. I, 4 (III 
p. 190 Dind.): 76 uogrögıov dxsivo, ö IMdrwvı dveicuı Ayla, isgomgenis te og 
dimdüs dv zul oeunov &yav, ob moAd tig dyogäs änater, h) Paoıldug Kovoravıivov 
&rhvvuög £orıv. — 18 Über das Goldstück, vouısue, s. 8.45 Anm. 
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langem mein Freund ist, darum hat er mich, als er mir entgegenkam, gebeten, 
indem er sagte: “Tu mir das doch zuliebe und bring diesen Teppich zu meiner 
Frau; ich habe ein anderes Geschäft.” Und hier hast Du das Deinige, bewahre 
es!” Und nachdem er das gesagt hatte, ward er unsichtbar. Und nachdem die 
Frau den Teppich in Empfang genommen, wagte sie vor Schreck nicht zu 
fragen: “Wer bist Du?’ nachdem sie den ehrwürdigen Mann erblickt hatte, der 
vor Licht strahlte. In Zorn aber entbrannte sie über ihren Mann und sagte, 
da sie glaubte, er hätte das ihr Versprochene und die Liebe zum Heiligen 
vergessen: "Wehe mir,” sagte sie, “mir Unglücklichen, die sich mit einem Manne 
verbunden hat, der ein Gesetzesfrevler ist und voll von Lüge!” Indem sie 
solches und ähnliches redete, wollte sie, entbrannt in Liebe zum Heiligen, 
nicht auf ihren Teppich sehen. 

Ihr Mann aber, der von dem Geschehenen nichts wußte und gekauft hatte, 
was er für den Festtag des heil. Nikolaos brauchte, ging zu seiner Hütte und 
freute sich über den Zufall des Teppichverkaufes und daß er seinen Gedanken 
ausgeführt hatte. Als er zu seiner Hütte kam und die Frau ihn erblickte, 
warf sie, in Zorn gegen ihn entbrannt, ihm böse Worte entgegen, indem sie 
sagte: ‘Geh fort von mir, von diesem Tage an, der Du den heil. Nikolaos be- 
logen hast! Es wäre Dir viel besser, kein Gelübde getan zu haben, als, wenn 
Du es getan hast, den heil. Nikolaos zu belügen. Denn es ist keine Lüge, 
wenn Christus, der Sohn Gottes, sagt: «Wer seine Hand an den Pflug legt und 
siehet zurück, der ist nicht geschickt zum Reiche Gottes».” Als sie dieses und 
ähnliches gesprochen hatte, brachte sie den Teppich vor ihren Mann und sagte: 
‘Dies kannst Du haben, mich aber wirst Du nicht mehr bei Dir haben, denn 
Du hast den heil. Nikolaos belogen und damit auch Dein früheres recht- 
schaffenes Leben vernichtet; denn es steht geschrieben: «Denn so jemand das 
ganze Gesetz hält und sündiget an einem, der ist es ganz schuldig».’ 

Als der Greis das von seiner Frau gehört hatte und seinen Teppich sah, 
da wunderte er sich und konnte nicht ausdenken, was er seiner Frau ant- 
worten sollte. Nachdem er lange gestanden hatte, erkannte er, daß durch den 
heil. Nikolaos ein Wunder geschehen war. Da seufzte er aus der Tiefe seines 
Herzens auf und ward mit Freude erfüllt und erhob seine Hände zum Himmel 
und sprach: “Ruhm sei Dir, Christus, Gott, Der du Wunder tust durch den 
einzigen heil. Nikolaos!’ Und es sprach der Greis zu seiner Frau: ‘So sage 
mir um der Furcht vor dem Herrn willen, wer Dir diesen Teppich gebracht 
hat, ein Mann oder eine Frau, ein Alter oder ein Junger?” Es antwortete die 
Frau dem Manne und sprach: “Ein Lichter, Ehrwürdiger, der ein helles Ge- 
wand trug, kam in der Gestalt eines ehrwürdigen Greises, diesen Teppich zu 
uns tragend, und sagte zu mir: “Frau, Dein Mann ist mein Freund, darum 
hat er mich gebeten, als er mich traf, diesen Teppich zu Dir zu tragen; be- 
wahre ihn daher!” Ich aber empfing ihn, wagte es aber nicht, ihn zu fragen: 
Wer bist Du?, da ich einen ehrwürdigen Mann sah.’ Als er von der Frau 
das gehört hatte, wunderte er sich und zeigte ihr das übrig gebliebene Geld 
und die gekauften Speisen und den Wein, die Prosphora und die Lichter zum 


21 Luc. 9, 62. — 26 Jac. 2, 10, 
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Dienste des Tages des heil. Nikolaos und sprach: “Gott lebt, denn wahrhaftig 
ist der, der von mir diesen Teppich gekauft hat, der heil. Nikolaos, und er 
hat ihn wiedergebracht in die Wohnung zu uns, seinen armen und demütigen 
Dienern. Denn es sagten die, die da sahen, wie ich mich mit ihm unterhielt: 
‘Siehst Du eine Erscheinung?’ indem sie allein mich, ihn aber nicht sahen.’ 

Darauf riefen sie beide einstimmig laut, indem sie dem allmächtigen Gott 
dankten und den großen Erzpriester Nikolaos priesen, den schnellen Helfer 
aller ihn mit Glauben anrufenden. Da wurden sie gleich von Freude erfüllt 
und liefen schnell zur Kirche des heil. Nikolaos. Und allen, die ihnen dort in 
der Kirche des heil. Nikolaos begegneten, erzählten sie es; und alle, die das 
geschehene Wunder gehört hatten, rühmten Gott und den heil. Nikolaos, der 
seinen Dienern Gnade erwiesen hatte. Sodann sandten sie nach dem Patriarchen 
und erzählten es ihm, und er befahl ihnen Speise zu geben vom Gute der heil. 
Sophia. Und sie veranstalteten einen geziemenden Festtag mit Lobpreisungen 
und Gesang und geistlichen Liedern. Die ehrwürdige Synode von Konstanti- 
nopel und die gläubigen Christen liefen zusammen, um die Wunder Gottes zu 
hören, die seine Heiligen verrichteten, die dort in jener Stadt waren. Ihrer 
ist keine Zahl, niemand von den Lebenden weiß es sein Leben lang, blos Gott 
allein und der heil. Nikolaos, der nicht blos in dieser Stadt, die die Stadt des 
Kaisers genannt wird, Wunder ausstrahlt, sondern auch in der ganzen Welt 
und zu Wasser und zu Lande. Denn wer, wenn er mit Glauben ihn anruft, 
wird von ihm nicht bald Hilfe erfahren; oder wer im Elend ist und ihn her- 
beiruft, wird nicht Befreiung erhalten? Du aber, ehrwürdiger Vater, heil. Niko- 
laos, vergiß nicht Deine Diener, die Dir im Glauben das Gedächtnis bereiten 
und vor Deiner Heiligkeit und vor Deinem heiligen wundertätigen Bilde sich 
verneigen! 


XVI. Thauma de patriarcha. 
Aus dem Altslavischen. 

Inhalt: Der Patriarch Anastasios, von Theophanes zur Segnung von drei 
neuen heiligen Bildern in sein Haus geladen, verbietet, das Bild des Nikolaos 
neben den Bildern von Christus und Maria aufzustellen. Auf das Gebet des Theo- 
phanes vermehrt Nikolaos in wunderbarer Weise Speise und Trank, rettet hierauf 
den Patriarchen beim Schiffbruch. Dieser bekennt seine Sünde und ehrt Niko- 
laos auf jede Weise. 


Es geschah ein Wunder des heiligen Nikolaos. In Konstantinopel unter 
dem Selbstherrscher Leon unter dem Patriarchen Anastasios erschien der 
heilige Nikolaos, der Erzpriester von Myra, einem ehrwürdigen Greise, einem 





9 Unbestimmbar, welche Nikolaoskirche gemeint ist, — 15 Die Synode ist 
die sog. sövodog Evdnuoöce. — Th. XVI. Cetji Minei, Dez. II, 637 ff. Übersetzung 
von Dr. ©. E. Gleye. — 28 Da hier jedenfalls von einem bilderfeindlichen Patri- 
archen die Rede sein soll, handelt es sich nicht um Kaiser Leontios (695—8), son- 
dern um den großen Bilderfeind Leo III den Isaurier (717—741), und nicht um 





238 der altslav. Text bietet Leontios und Athanasios 
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Freunde der Bettler, der die Wanderer aufnahm, mit Namen Theophanes, in 
einer Erscheinung um Mitternacht und sagte ihm: "Theophanes, erwache vom 
Schlafe und stehe auf und gehe zum Heiligenbildmaler Aggeos und befiehl 
ihm, zu malen den Erlöser, den menschenliebenden Gott, der Himmel und Erde 
geschaffen hat und das Meer und die Flüsse und die Meerungeheuer und alle 
Vögel und das Geflügelte und geschaffen hat den Menschen nach seinem Bilde 
und Gleichnis und hat ihm Macht gegeben, über alle zu herrschen; und.befiehl 
zu malen die reine Mutter Gottes, unsere Königin und Gottesgebärerin, die 
uns den menschenliebenden Erlöser geboren hat; und befiehl zu malen den 
Diener des Erlösers und den Fürbitter des christlichen Geschlechts, den hei- 
ligen Nikolaos, den Erzpriester von Myra, denn es geziemt mir hier zu sein; 
und zeige das Gemalte dem Patriarchen und der ökumenischen Synode. Gehe 
schnell, sei mir nicht ungehorsam und befiehl darauf zu schreiben: «Es geziemt 
mir hier zu sein»’, 

Und es erwachte der gottliebende Mann Theophanes aus dem Schlafe und 
fürchtete sich vor der Erscheinung und ging schnell zum Heiligenbildmaler 
Aggeos und bat ihn, ihm den Erlöser, den menschenliebenden Gott, zu malen 
und seine reine Gottesmutter und den Diener des Erlösers Nikolaos. Mit Er- 
laubnis des heiligen Erlösers und seiner reinen Gottesmutter malte er hier 
drei Bilder, den Erlöser, den menschenliebenden Gott, und seine reine Gottes- 
mutter, unsere Königin, die Gottesgebärerin, und ihren Diener, den heiligen 
Nikolaos. Und Theophanes nahm die heiligen Bilder, trug sie in seine Be- 
hausung und stellte die heiligen Bilder an einem Ehrenplatze auf. Und es 
sprach Theophanes zu seiner Frau: “Richte ein Mahl in Deinem Hause und 
bete zum Erlöser um Deiner Sünden willen!” Und es sagte die Gattin Anastasia 
zu ihrem Manne: “Herr, Dein Wille geschehe; ich bin froh, dieses zu ver- 
richten.” Und Theophanes ging auf den Markt, wo man Speisen und Wein 
verkauft, und kaufte um 13 Goldstücke Speisen und Wein zum Mahle und 
ging zum Patriarchen Anastasios und zur ökumenischen Synode. Und Theo- 
phanes bat den Patriarchen mit der oekumenischen Synode, daß der Herr die 
Liturgie sänge. Und nach dem Singen der Liturgie bat Theophanes den 
Patriarchen mit der oekumenischen Synode, in seinem Hause zu sein und das 
Haus zu segnen. 

Als der Patriarch in dem Hause zu sein eingewilligt hatte und in das 
Haus des Theophanes gekommen war, in die Halle, sah er dort die aufgestellten 
heiligen Bilder. Auf dem einen Bilde war dargestellt die Gestalt unseres 
Herrn Jesus Christus, des Erlösers, des menschenliebenden Gottes, der alle 


einen Patriarchen Athanasios (1289—1293 + 1303—1311; 1450), sondern um den 
Gesinnungsgenossen dieses Kaisers, den Patriarchen Anastasios (730—754), den 
Leo nach Absetzung des Germanos auf den Patriarchenstuhl berief. Die Ver- 
wechslung der Formen Leon und Leontios findet sich in griechischen Texten des 
öfteren. 

4/5 Vgl. Ps. 145 (146),6. — 6 Gen. 1,26. — 28 Über das Goldstück, veisue, 
s. S. 45 Anm. — 30 Mit der „oekumenischen Synode‘ kann nur die oövodog 
Evönuoöce gemeint sein, 


29 Anastasios] altslav. Text: Athanasios 
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Geschöpfe geschaffen hat. Und es pries der Patriarch das Bild, die Darstellung 
des Erlösers, des menschenliebenden Gottes, und sagte: “Ruhm sei Dir, Du 
menschenliebender Erlöser, der Du geschaffen hast alle Geschöpfe’. Auf diesem 
Bilde also war gemalt die Gestalt unseres Erlösers. Und auf dem zweiten Bilde 

5 war gemalt die heilige Mutter Gottes. Und es sprach der Patriarch: “Hier ist 
gemalt die Gestalt unserer reinen Königin und heiligen Gottesmutter, der Für- 
bitterin der ganzen Welt, die uns den Erlöser geboren hat und den menschen- 
liebenden Gott’. Und er erblickte das dritte Bild; da war gemalt die Gestalt 
des großen Priesters Nikolaos, des Erzbischofs von Myra. Und es sagte der 

ı0 Patriarch: ‘Und wie ist dieses Bild gemalt worden, die Gestalt des Erzbischofs 
von Myra, Nikolaos? Dies ist eines Bauern Sohn, der Sohn des Theophanes 
und der Nonna; es geziemt sich nicht für ihn, in dem großen Erlöser-Bildnisse 
zu sein.” Und er sagte dem Bildermaler Aggeos: ‘Male nicht den Metropoliten 
von Myra auf dem großen Bilde!” Und er befahl, den heiligen Nikolaos hinaus- 

15 zutragen. 

Und der ehrwürdige Mann Theophanes wählte aus der oekumenischen 
Synode einen Mann, einen Kleriker, einen geringen, aber geistbegabten und 
verständigen Mann, mit Namen Kallistos, und bat ihn, da wo der heilige 
Nikolaos stände, ihn zu preisen, den allerheiligsten Metropoliten von Myra. 

20 Und Theophanes selbst war sehr betrübt über die Worte des Patriarchen, der 
da befahl, das Bild des heiligen Nikolaos herauszutragen aus der Halle. Und es 
steht in der Schrift geschrieben: «Und wer mich preist, den werde ich rühmen», 
und: «Es mag die Stadt, die auf einem Berge liegt, nicht verborgen sein». 
Der Patriarch pries den menschenliebenden Erlöser und seine reine Gottes- 

a5 mutter, die uns den Erlöser geboren hat. Wo der heilige Nikolaos stand, dort 
pries Kallistos den Erlöser und die heilige Gottesmutter, und danach pries er 
insgeheim den heiligen Nikolaos. Und die Ehe (?) war wunderbar bei Theo- 
phanes. Der Patriarch war froh, und die oekumenische Synode pries den 
Erlöser, und alle waren erfreut. 

30 Und als Speise und Wein nicht langten, schickte er einen von der oeku- 
menischen Synode und sprach: “Theophanes, der Patriarch will noch trinken, 
hole Wein!” Und Theophanes sprach: “Sage dem Herrn, es ist weder Wein 
noch Speise da, und der Markt ist zu Ende, man kann nirgends kaufen.” Und 
Theophanes war traurig und gedachte der Erscheinung des heiligen Niko- 

35 laos, wie ihm erschienen war der heilige Nikolaos und befohlen hatte dem 
Bildmaler Aggeos, drei Bilder des Erlösers, der reinen Gottesmutter und des 
heiligen Nikolaos von Myra zu malen. Und Theophanes fiel hin vor dem Bilde 
des heiligen Nikolaos und weinte bitter und sprach: “Erlauchter Nikolaos, Deine 
Geburt ist wunderbar, und Dein Leben ist heilig, und Du hast errichtet die 

40 Kirche der heiligen Sion und hast eine Menge von Kranken geheilt. Und jetzt 
bete ich zu Dir, heiliger Nikolaos, offenbare vor mir, dem Niedrigen, Dein 


11 V. Nie. Sion ce. 2 heißen die Eltern Epiphanios und Nonna; für Epiphanios 
bietet dort der altslav. Text Theophanios bzw. Theophanes., — 22 1 Reg. 2, 30. 
— 23 Matth. 5, 14. — 838 Mit der wunderbaren Geburt ist wahrsch. auf das 
Wannenwunder, V. Nic. Sion. c. 2, angespielt. 
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Wunder!” Und sich segnend ging er, als der Wein ausgetrunken war. Und 
durch das Gebet des heiligen Nikolaos, des Erzpriesters von Myra, gab es 
genug Wein und Speisen. Und er nahm Wein und Speisen und trug sie zum 
Patriarchen. Und der Patriarch segnete den Wein, trank ihn aus und lobte 
ihm den Wein: “Solch einen Wein habe ich noch nicht getrunken.’ Theophanes 5 
aber verschwieg das Wunder des heiligen Nikolaos, und der Patriarch war 
froh, und die oekumenische Synode war sehr froh. 

6 Und als der Patriarch in das Haus der heiligen Sophia gegangen war 
und sich vom Weine ernüchtert hatte, da kam zu ihm aus dem Dorfe Gerdail 
von der Insel von Myra ein Edelmann mit Namen Theodor, dessen Tochter 
sehr schwach war, befallen von dem Übel des Teufels, und bat den Patriarchen, 
mit dem heiligen Evangelium zu fahren über das Haupt der Besessenen. 
Und der Patriarch nahm sein heiliges Evangelium, die Schrift des heiligen 
Bekenners Lukas des Evangelisten. Und er ging auf ein Schiff und die oeku- 
menische Synode mit ihm. Und er war auf der Mitte des Meeres, und das 15 
Schiff geriet in Schwanken und geriet auf den Grund des Meeres, also daß 
der Patriarch mit der oekumenischen Synode anfing zu versinken. Und als 
er zum heiligen Erlöser ernstlich betete und zu seiner reinen Gottesmutter, 
bat die Reine ihren Sohn um der oekumenischen Synode willen, daß die Ver- 
sammlung der Geistlichen nicht ertrinken möge. Und durch die Gnade Gottes 
fuhr zu ihnen hin ein Schiff, zu allen, die auf dem Meere waren. 

7 Als der Patriarch unterging und seiner Sünden gedachte, sprach er: 
“Großer Priester, Erzbischof von Myra, ich habe gegen Dich gesündigt! Hei- 
liger Nikolaos, verzeihe mir und erbarme Dich meiner, des Sünders; befreie 
mich aus der Tiefe des Meeres vom jähen Tode, von der bitteren Stunde; ich 25 
habe gegen Dich gesündigt, bringe mich heraus aus der Tiefe” Und es kam 
bald zu Hilfe der heilige Nikolaos, auf dem Meere gehend wie auf dem 
Trockenen, und näherte sich dem Patriarchen und nahm ihn an der Hand. Und 
es sagte zu ihm der heilige Nikolaos: “Ist eines Bauern Sohn notwendig zur 
Hilfe?’ Der Patriarch sagte: “Großer Priester Christi, Du schneller Helfer 30 
Nikolaos, befreie mich von dieser schweren Stunde!” Und der heilige Niko- 
laos sagte ihm: “Fürchte Dich nicht, Bruder; sündige hinfort nicht mehr, daß 
Dir nicht etwas Ärgeres widerfahre. Durch meine Hand wird Dich befreien 
der Herr Christus; das ist Dein Schiff, gehe hinein in dasselbe.’ Und der hei- 
lige Nikolaos setzte ihn in die Mitte des Schiffes. Und es sprach zu ihm der 35 
heilige Nikolaos: ‘Du bist unversehrt, gehe Deinen Weg nach Konstantinopel!” 
Die oekumenische Synode sah den Patriarchen inmitten des Schiffes und sagte: 
‘Ruhm sei Dir, Erlöser, und Dir, Mutter Gottes, heilige Gottesgebärerin, Ruhm 
sei Dir! Du hast unsern Herrn gerettet vom Ertrinken.” Der Patriarch aber, 
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27 Zu „auf dem Meere gehend wie auf dem Trocknen‘ vgl. 8. 284, 37f.; 290, 
10f. — 82 sündige — widerfahre, Joh. 5, 14. 


9/10 die Ortsnamen sind offenbar korrumpiert 14 Bekenners] das Epithe- 
ton isvestnik bedeutet wahrsch. qui confirmat; = Bekenner? 18 ernstlich] das 
slav. Wort entspricht etwa dem griech. meo«ıgeceı od. deerij 
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als wenn er aus einem Traume erwachte, sagte zur oekumenischen Synode: 
“Wo bin ich, Brüder?” Sie aber sagten ihm: ‘In einem Schiff, Herr, und alle 
darauf sind unversehrt.” Und der Patriarch sagte mit heftigem Weinen: 
“Brüder, ich habe vor dem heiligen Nikolaos gesündigt. In Wahrheit ist Niko- 
5 ]aos, der Priester, groß; er geht auf dem Meere wie auf dem Trockenen und 
ist ein großer Herr und ist schnell zur Hilfe bereit, der heilige Nikolaos; er 
nahm mich bei der Hand und setzte mich in dieses Schiff.” 
Und das Schiff kam schnell nach Konstantinopel, und der Patriarch ging $ 
aus dem Schiff heraus und weinte. Und er ging zur Kirche der heiligen Sophia 
10 mit der oekumenischen Synode und sandte nach Theophanes und befahl das 
Bild des heiligen Nikolaos und sprach: ‘Ich habe gesündigt gegen Dich, hei- 
liger Nikolaos! Erbarme Dich meiner, des Sündigen!’ Und er befahl, das Bild 
des heiligen Nikolaos in der Kirche der heiligen Sophia aufzustellen. Außer- 
dem gründete er eine Kirche des heiligen Nikolaos in Konstantinopel und 
15 weihte sie. Und an einem herrlichen Festtage des heiligen Nikolaos befreite 
er 45 kranke Männer. Der Patriarch gab zur Ausstattung der Kirche des 
heiligen Nikolaos 30 Pfund Gold und viele Dörfer mit Weingärten und 
gründete ein wunderbares Kloster des heiligen Nikolaos. Und es kamen viele 
Blinde und Lahme und Kranke und wurden gesund. Aus anderen Dörfern 
20 kamen sie zum heiligen Nikolaos und wurden geheilt und rühmten Gott und 
den heiligen Nikolaos. Ruhm sei unserm Gott, jetzt und immerdar und in alle 
Ewigkeit. Amen. 


XVII. Thauma de sepulero. 
Aus dem Altslavischen. 


Inhalt: In einem Nikolaoskloster bei Konstantinopel läßt ein frommer Mann 
einen Unbekannten beerdigen, den er tot am Wege gefunden. Später trifft er den 
Sohn des Verunglückten und weist ihn ins Kloster. Als auf dessen Veranlassung 
das Grab wieder geöffnet wird, ist es voll Gold, wodurch der Armut des Klosters 
abgeholfen ist; der vermeintliche Sohn war ein Engel. 


Von der Stadt Konstantinopel vier Meilen entfernt liegt ein Kloster. In ı 
demselben ist eine Kirche des hl. Nikolaos. Die Mönche dieses Klosters hatten 
seit alters die Bestimmung, in ihrer Zelle nichts zu besitzen, sondern sie ver- 
trauten bloß auf Gott und den Priester Gottes Nikolaos. Und es war dieses 
Kloster nahe an der Heerstraße, und die dort Gastfreundschaft Genießenden 
und dorthin Kommenden gaben der Bruderschaft und der Kirche Almosen für 
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9 Zu der Kirche der h. Sophia] Ist etwa das Nikolaosbild in der 
Nikolaoskirche gemeint, die auch Ilgospoöyıov u. vaös rg Basılldog hieß u. an 
die Sophienkirche so angebaut war, daß sie auch als Teil derselben betrachtet 
wurde? S$. das weitere darüber $. 350, 19. Doch muß man hier sowohl wie be- 
züglich der Kirche u. des Klosters, die nachher erwähnt werden, fragen, ob dem 
Verf. überhaupt bestimmte Örtlichkeiten vorschweben. — Th. XVII. Cetji Minei, 
Dez. II, 642ff. Übersetzung von Dr. C. E. Gleye. — 23 Ist vielleicht das Kloster 
toöd MoAußoroö gemeint, das vor der Xgvon IIöAn gelegen war? S. darüber zu 
Enc. Neophyti c. 50. 
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die Bedürfnisse des Klosters. Einmal aber war Mangel im Kloster, und die 
Mönche dieses Klosters waren in großer Betrübnis und Trauer ihrer Armut 
wegen, und ohne Unterlaß beteten sie zum hl. Nikolaos. Der heilige Priester 
Gottes aber Nikolaos, der sich stets um seine Diener kümmert und sie für 
alle Tage versorgt, verrichtete ein herrliches Wunder, das der Erinnerung 
wert ist. 

Es war ein reicher Mann, der den Bettlern gegenüber wohltätig war und 
voll Liebe zu den heiligen Kirchen. Als dieser mit seinem Knaben zu seinem 
Gastfreunde ging auf der Straße, wo das Kloster des heiligen Nikolaos lag, 
und in seinem Herzen daran dachte, diesem Kloster ein Almosen zu geben, 
und an eine Straßenkreuzung kam, sah er einen toten Menschen, der nackt 
war und vor Frost gestorben war. Der wohltätige Mann ließ seine Gnade über 
ihn ergehen und setzte ihn auf sein Pferd und sagte zu seinen Dienern: "Geht 
Ihr hin; ich aber werde diesen Mann in das Kloster bringen und werde Euch 
einholen.” Und als er im Kloster war, verkündete er dem Abte und der ge- 
samten Bruderschaft: “Als ich, Ihr Väter,’ sprach er, “auf diesem Wege in 
mein Geschäft ging, fand ich diesen Toten, der auf der Straße lag. Und ich 
kann nicht verstehen, was seinen Tod verursacht hat. Entweder ist er von 
Räubern getötet worden, oder vor Külte gestorben, wie auch Ihr sehet. Aber 
gleichwohl, Ihr Väter, beerdigt ihn hier bei der Kirche des heiligen Nikolaos.’ 
Und er nahm Gold von dem, was er bei sich hatte, und gab es ihnen, um 
jenen zu besorgen, und für seine Jahresfeier, und so beerdigten sie ihn mit 
Ehren. 

Er aber, der gläubige Mann, verneigte sich vor dem heiligen Nikolaos 
und der ganzen Bruderschaft und ging fort auf seinen Weg. Und als er an 
der Stelle war, wo er den Toten gefunden hatte, da sah er dort einen Jüng- 
ling an jener Stelle weinen und fing an, ihn nach der Ursache seines Weinens 
zu fragen. Der aber sprach: “Mein Herr, es ist ein großes Leid über mich ge- 
kommen, und darum weine ich. Mein Vater, Herr, war Kaufmann und handelte 
auf dieser Straße. Und als er in sein Geschäft gegangen war, und wir ihn 
schon viele Tage erwarteten, da kam er nicht; aber es kam zu uns die Kunde, 
daß er von Räubern getötet sei. Und darum suche ich ihn an dieser Stelle, 
damit ich seinen Leib finde und meine Mutter und mich tröste; aber ich kann 
ihn nicht finden.” Er aber, der gottergebene Mann, tröstete ihn mit geistlichen 


Worten, nicht traurig zu sein und nicht zu weinen. Und es sagte jener Kauf- 5; 


mann zu ihm: “Als ich einmal auf diesem Wege ging, fand ich auf dieser 
Stelle einen toten Menschen liegen, der vor Kälte erfroren war, und ich nahm 
ihn und brachte ihn in das Kloster des heiligen Nikolaos und beerdigte ihn 
und gab den Mönchen Geld für seine Jahresfeier.” 

Als der Jüngling dieses Wort gehört hatte, verneigte er sich vor ihm und 
bat ihn, daß er ihn in dieses Kloster führe und ihm das Grab zeige. Der 
gute Kaufmann bemühte sich mit diesem Jünglinge mit großer Liebe zu dem 
Kloster. Als sie im Kloster waren, rief der Kaufmann den Abt und die ganze 
Bruderschaft herbei und sagte ihnen: “Erinnert Ihr Euch, Väter, daß ich einen 
toten Menschen hergebracht habe und Euch befohlen habe, ihn zu beerdigen?’ 
Und sie sprachen: ‘Ja, und auch Gold hast Du uns gegeben, ihn zu besorgen, 
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und wir haben ihn beerdigt, und hier ist sein Grab!” Und sie zeigten ihm das 
Grab. Und es sprach der Kaufmann zum Jüngling: ‘Hier ist das Grab Deines 
Vaters; sei nicht betrübt!’ Und es sprach der Jüngling: “Ich bitte Euch, Ihr 
Väter, scheltet mich nicht, wenn ich die Gebeine meines Vaters nehme, ob- 

s gleich ich damit meiner Mutter nur wenig Trost gewähre und seinem ganzen 
Geschlechte.” Und es sprachen alle Mönche: “Wie Du willst, so tue!” Und es 
bat sie der Jüngling, das Grab aufzugraben. Und als sie das Grab aufgruben, 
fanden sie es voll von Gold und Silber. Und sie wunderten sich über dieses 
Wunder und rühmten den gütigen Gott und den heiligen Priester Gottes 

ı0o Nikolaos. Und jener Jüngling ward unsichtbar. Und es erschien der heilige 
Nikolaos dem Abte im Traum und sprach zu ihm: “Dieses Wunder geschah 
um deswillen, damit das Kloster nicht in Armut sein soll. Und Christus hat 
Euch Gnade gegeben, indem er einen Engel gesandt hat um der Gnade des 
guten Mannes willen.” Unserm Gott sei Ruhm jetzt und immerdar! 


XVII. Thauma de servo liberato. 


Aus dem Altslavischen. 


Inhalt: Ein Sklave wird von seinem Herrn zu Unrecht verdächtigt, Geld 
entwendet zu haben, und in Ketten gelegt. Der angerufene Nikolaos erscheint, 
läßt von dem Sklaven die Ketten abfallen, zeigt dem Herrn, wo das Geld liegt, 
und bedroht ihn. Dieser tut Buße und läßt den Sklaven frei. 


15 Ein anderes Wunder will ich Euch erzählen, meine geliebten Brüder und 1 
Väter, vom heiligen Erzpriester Christi Nikolaos. Denn es steht geschrieben 
in der heiligen Schrift: «Die Geheimnisse des Kaisers muß man hüten, aber 
die Werke Gottes laut verkünden». 

Es war ein Mann Epiphanios, der an Gott glaubte, in der großen Stadt 2 
eo Konstantinopel. Er war sehr reich, und der Kaiser Konstantin, der damals 
lebte, hatte ihn mit Rang und Würden geehrt; er hatte ein großes Gesinde. 
Einmal wollte er zu einem Geschäft einen Knaben zum Dienst kaufen, am 
dritten Tage des Monats Dezember. Er nahm ein Pfund Gold, «das sind) 
72 Geldstücke, und setzte sich aufs Pferd und ritt hin zum Markte, wo die 
russischen Kaufleute hinkommen, um Sklaven zu verkaufen. Da es nicht zum 


E) 


a 


Th. XVII. Cetji Minei, Dez. II, 670 ff. Übersetzung von Dr. C. E. Gleye. — 
17 Tob. 12, 7. 11. — 20 Dem legendenhaften Charakter des Stückes entsprechend 
wird eher Konstantin d. Große als K. Porphyrogenetos (912—959) oder K. Mono- 
machos (1042—1054) gemeint sein. — 23 Über Goldpfund u. Goldstück, Airga u. 
vöuıoue, 8. 0.8.45 Anm. — 25 Der Sklavenmarkt lag beim Brotmarkt: IIdreıe 
K. nökswg II, 64 (I p. 185 Preger): ... mAnciov av Agronwislov Ev ı aöld Tjj 
Audooreurw ... Eusise ÖL Toravro xul milaı yalral tEscwgeg ... nal meglmaroı 
yooodev Teoongsg ... nal Öionsoev ueyeı Ocopilov (829—42). Eurore 6: Erin 
Kos nAavdubvog mag’ abrod nal meoosrdynoev ol Gounrongätuı Ensioe nengd- 
oxsıw & olnerın& meooane. Der Brotmarkt lag etwa 500 m westlich vom Kon- 
stantinsforum, s. d. Karte v. Antoniades. 





23 Der altslav. Text bietet: und 72 Goldstücke; da das Goldpfund 72 Gold- 
stücke enthält, muß für und wohl das sind oder dgl gelesen werden 
Anrich: Hagios Nikolaos. I. 25 
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Kaufe kam, kehrte der eben genannte Edelmann in sein Haus zurück, stieg vom 
Pferde und ging in seinen Palast und nahm das Gold, das er auf den Markt 
mitgenommen hatte, aus der Tasche und legte es an einen Ort in seinem 
Palaste nieder. Und das hingelegte Gold geriet in Vergessenheit, und dies 
durch den von alters her schlimmen Feind, den schändlichen Teufel, der nicht 
aufhört und immer gegen das Geschlecht der Christen kämpft, damit sich sein 
Teil auf Erden vermehre, indem er eine schlimme Freude daran hat; für uns 
aber ist die Gnade unseres Herrn Jesu Christi, die uns vor den Netzen des 
Teufels verteidigt. Daher litt er nicht den warmen Glauben des Mannes und 
wollte ihn in die Sündengrube reißen. 

Und in der Zeit der Frühmesse rief der Edelmann seinem Knaben, der 
ihm diente, zu: ‘Bring mir das Gold, das ich Dir gestern gegeben habe!’ Der 
Knabe aber erschrak, als er solche Rede von seinem Herrn hörte; denn das 
Gold war ihm nicht gegeben worden. Und er sprach: “Du hast mir, o Herr, 
kein Gold gegeben.” Da spricht der Herr zu ihm: ‘Du schlechtes Haupt, voll 
von Lüge; wie hast Du das Gold genommen, wohin hast Du das getan, was 
ich Dir gab? Sag es mir!” Er aber, der nicht hatte, was er geben sollte, be- 
zeugte mit einem Eide, daß er von dem, was man zu ihm spräche, nichts wisse. 
Und es entbrannte sein Herr in Zorn und befahl seinen Dienern, ihn zu nehmen 
und zu fesseln und zu geißeln. Nachdem man ihm unbarmherzig viele 
Schläge gegeben hatte, befahl er, ihn in Eisen zu legen, indem er sagte: “Ich 
werde an ihn denken, wenn der Feiertag des heiligen Nikolaos vorbei ist.’ 
Der Feiertag sollte am folgenden Tage sein. 

Als er in Eisen gelegt und allein in einer Kammer eingeschlossen war, 


fing er an, unter Tränen zum allmächtigen Gott zu klagen, der die, so im 


Elend sind, befreit, und zu sprechen: ‘Herr, mein Gott, Jesus Christus, All- 
herrscher, Sohn des lebendigen Gottes, der Du lebst im Lichte und unzugäng- 
lich bist, Vater der Wahrheit und der Kraft, der Du um unserer Rettung 
willen Mensch geworden bist durch die heilige Mutter Gottes, die immer 
Jungfrau ist, durch Maria; mit dem Körper hast Du Leiden und Tod erlitten, 
während Du durch Deine Gottheit unsterblich bist; Du bist auferstanden, in- 
dem Du das Menschengeschlecht durch Deine Barmherzigkeit rettetest.’ Und 
wehklagend sagte er: “Du kennst das Wesen des Herzens, Du prüfst Herzen 
und Nieren, Du bist Helfer den Waisen, Befreiung denen, die im Elend sind, 
Trost den Betrübten. Befreie mich von der mich umgebenden ungewissen 
Gefahr! Obgleich ich weiß, Du sündenloser Herrscher, daß ich vor Dir und 
den Menschen sündig bin, so lasse doch geschehen eine gnädige Befreiung, da- 
mit mein Herr, nachdem er sich von der Sünde befreit hat, Dich rühme mit 
Fröhlichkeit des Herzens in der ungerechten Tat gegen mich, und ich befreit 
werde von diesem ungerechten Unglück, welches mich jetzt umfängt, und, be- 
freit, danke dem heiligen Namen Deiner Menschenliebe von meiner Niedrig- 
keit aus.’ Als er dieses und ähnliches unter Tränen gesagt hatte, kniete er 
nieder zum Gebete, zu den Tränen Tränen fügend, und sagte mit Wehklagen 
dem heiligen Nikolaos: ‘Ehrwürdiger Vater, heiliger Nikolaos, Befreier der im 


27 Vgl. 1 Tim. 6, 16. — 33 prüfst, Ps. 7, 10; Jer. 11, 20. 
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Elend Seienden, siehe, befreie mich von dem mich umgebenden Unglück; Du 
weißt, daß ich unschuldig bin an dem, was man gegen mich sagt. Denn der 
Morgen Deines Festtages ist gekommen, ich aber sitze in solchem Elend!” 

Als er solches gebetet hatte, kam die Nacht berbei, und mit Mühe schlief 5 
er ein. Und es erschien, der da immer schnell zu Hilfe kommt allen, die ihn 
mit Glauben anrufen, der heilige Nikolaos, und sagte ihm: “Sei unbesorgt, 
Christus wird Dich durch mich, seinen Diener, befreien!’ Und da fielen plötz- 
lich die Eisen von seinen Füßen, und nachdem er sich erhoben hatte, pries er 
Gott und den heiligen Nikolaos, der ihn befreit hatte. Um dieselbe Stunde 
erschien er seinem Herrn in schrecklicher Gestalt, indem er ihn bedrohte und 
schmähte, und sagte ihm: “Was hast Du an Deinem Sklaven, Epiphanios, für 
ein Unrecht getan? Denn die Schuld ist auch bei Dir, Du hast das Gold hin- 
gelegt; den Knaben hast Du ohne Schuld gequält, der Dir treu ist. Denn das 
ist nicht Dein Einfall, sondern des von alters her bösen Feindes, des Teufels, 
darum bin ich Dir erschienen, damit nicht Deine Liebe zu Gott schwinde, 
Stehe daher auf und laß ihn los! Wenn Du mir nicht folgen wirst, wirst 
Du selbst in großes Elend geraten.” So sprach der heilige Nikolaos und 
zeigte mit seinem Finger das Gold gegen die Stelle zu, wo er es hingelegt 
hatte, und sagte: ‘Stehe auf, nimm Dein Gold und laß den Knaben los! 
Und nachdem er dies gesprochen, ward er unsichtbar. 

Nachdem sich der erwähnte Edelmann erhoben hatte, zitterte er und 6 
ging zu der Stelle in seinem Palast, die ihm der Heilige gezeigt hatte, und 
fand das Gold, das von ihm selbst hingelegt worden war. Da sagte er, von 
Schrecken befangen und von Freude erfüllt: “Ruhm sei Dir, Christengott, 
Hoffnung des ganzen christlichen Geschlechts, Hoffnung der Hoffnungslosen 
und Verzweifelnden, Du schneller Trost! Ruhm sei Dir, da Du eine Lust ge- 
zeigt hast der ganzen Welt und denen, die in Sünden gefallen sind, schneller 
Trost, heiliger Nikolaos, da Du nicht nur körperliche Leiden heilst, sondern 
auch seelische reinigst!” Und weinend sprach er zum Heiligen vor seinem 
verehrungswürdigen Bilde: ‘Ich danke Dir, Herr, ehrwürdiger Vater, der Du 
mich aus Unwürdigkeit und Sünde gerettet hast, da Du zu meiner Niedrig- 
keit gekommen bist, indem Du meine Sünden gereinigt hast. Wie soll ich Dir 
vergelten für meine Sünden, der Du mich voll Freude gemacht hast durch 
Deine Wohltat und Deinen heiligen Besuch!” 

Nachdem er solches und ähnliches gesprochen hatte, ging er zu dem 7 
Knaben, wo der saß; und als er sah, daß die Eisen von ihm gefallen waren, . 
geriet er in großen Schrecken und schalt sich sehr. Und da befahl er sofort, 
ihn frei zu lassen und ihm alles zu geben, und befahl ihm, ruhig zu bleiben 
bis zur Frühmesse. Er selbst verbrachte die ganze Nacht, indem er Gott und 
dem heiligen Nikolaos dankte, der ihn von solch einer Sünde befreit hatte. 
Und als man zur Frühmesse läutete, stand er schnell auf, nahm den Knaben 
und das Gold und ging mit ihm in die Kirche des heiligen Nikolaos mit 
Freuden und erzählte allen Begegnenden, was Gottes Gnade und der heilige 


7 Vgl. zu diesem Wunder: Thauma de Petro, Enc. Method. c. 56. — 10 Zum 
folg. vgl. Praxis de stratelatis c. 20—21. 
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Nikolaos an ihm getan hatte. Und als in der Kirche die Frühmesse ge- 
sungen wurde, sprach der Edelmann zu seinem Knaben: “Nicht ich, der Sünder, 
sondern Gott, der Schöpfer des Himmels und der Erde, und sein heiliger Diener 
Nikolaos befreit Dich aus der Sklaverei und verzeiht damit vielleicht auch mir, 
da ich in meiner Unwissenheit Unrecht getan habe.” Und nachdem er so 
gesprochen hatte, teilte er das Gold in drei Teile und gab einen Teil der Kirche 
des heiligen Nikolaos nach der Abmachung, und den anderen Teil verteilte er 
unter die Armen, und den dritten Teil gab er dem Knaben, indem er sagte: 
‘Nimm dieses, Kind, damit Du von diesem Tage an niemand untertan seiest 
als bloß dem heiligen Nikolaos; ich aber werde für die Bedürfnisse Deines 
Leibes wie ein kinderliebender Vater sorgen.” So ging er denn, nachdem er 
Gott und dem heiligen Nikolaos gedankt hatte, sich freuend in sein Haus. 

Ich aber, Väter und Brüder, der Sündige, der da unwürdig ist, seinen 
Namen durch die Schrift zu überliefern, habe dieses Wunder des großen Erz- 
priesters niedergeschrieben, indem ich wenig von dem vielen Gehörten in der 
Erinnerung behalten habe, wegen meiner Niedrigkeit und der Stumpfheit 
meines Verstandes. Ich aber bin ein Wurm und kein Mensch, ein Spott der 
Leute und Verachtung des Volkes. Aber ich fürchtete, wenn ich dieses der 
Vergessenheit überließe, daß ich Strafe dafür empfangen würde; darum habe 
ich es getan. Aber Du ehrwürdiges Haupt, von uns geliebter Nikolaos, Du 
Gottgefälliger, der Du von den Engeln geehrt wirst, mit den Erzengeln auf 
gleichem Throne sitzest, der Du den Menschen ein Helfer und ein Trost bist, 
blicke auch auf uns, heilige Seele, in unserer Trübsal, denn Du verstehst es, 
den Traurigen zu helfen, da Du ja ein Diener und Schüler des barmherzigen 
Gottes bist, und laß geschehen bald barmherzige Befreiung, damit wir, den 
Trost Deiner heiligen Gebete empfangend, Lob emporsenden zu Christus, dem 
Gott, der gepriesen werde gemeinsam mit der Dreieinigkeit, dem lebenspenden- 
den heiligen Geiste, der keinen Anfang kennt, jetzt und immerdar. 


XIX. De tribus Christianis. 


Aus dem Altslavischen. 


Inhalt: Von den heidnischen Insassen eines Schiffes werden drei unter 
ihnen befindliche Christen ins Meer gestürzt. Zwei retten sich auf einen heran- 
schwimmenden großen Stein, auf den auch der dritte, der untergegangen war, 
von einem Meerungeheuer ausgespieen wird, in dessen Leib er einen Beutel voll 
Gold gefunden. Der Stein setzt sie in Konstantinopel ans Land, wo der Fürst sie 
aufnimmt und die später zu Schiff eintreffenden Heiden ins Meer stürzen läßt. 


Im Jahre und in den Tagen, als die Kaiser Probus und Florian regierten, 
fuhr auf dem pontischen Meere ein großes Schiff dahin. Auf ihm waren fünf- 


6 Welche Kirche, u. ist überhaupt eine bestimmte gemeint? — 17 Ich aber 
— Volkes, Ps. 21 (22), 7. — Th. XIX. Cetji Minei, Dez. II, 686 ff; Titel: Wunder 
des h. Nikolaos an den drei Freunden. Übersetzung von Dr. C. E. Gleye. — 
29 Probus, 276—282; Florianus, etwa April — Juli 276. 


7 nach der Almachung = po sovetu in der Moskauer Ausg.; der Text des Leo- 
nidas hat prosvetiru = dem Presbyter 13 unwürdig] wörtl. ungnädig 29 Der 
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hundert Seelen aus heidnischen Landen, die da in die Stadt Byzanz fuhren, 
welche jetzt Konstantinopel heißt. Es waren in jenem Schiffe alle Heiden, 
außer drei Männern unter ihnen, die von christlichem Geschlecht waren und 
viel Vermögen besaßen. Um dessentwillen verschworen sich die Heiden gegen 

5 sie, sie aus dem Schiffe zu stürzen. In derselben Nacht fielen sie über jene 
her, als sie schliefen, und alsbald warfen die gottlosen Heiden sie ins Meer. 

Sie aber trieben im Meere umher und fingen an mit lauter Stimme zu 
wehklagen: “Herrscher, Herr Jesu Christi, hilf uns Sündern! Heiliger großer 
Vater Nikolaos, befreie uns vor der Tiefe des Meeres!” Einer von ihnen aber, 

10 der nicht auf dem Wasser zu schwimmen verstand, ertrank bald. Aber wäh- 
rend jene noch schwammen, erhob sich plötzlich ein großer Stein aus dem 
Meeresgrunde und fing an, vor ihnen zu schwimmen wie ein großer Berg. Sie 
aber schwammen hinzu und kletterten auf diesen Stein und rühmten Gott den 
Herrn und den großen Heiligen, den Priester Nikolaos. Und sogleich flog auf 

ı5 Befehl Gottes der Stein unter ihnen wie ein Pfeil über das Meer dahin. Als 
es dann Tag geworden war, saßen sie auf dem Steine, wunderten sich und 
rühmten Gott und den großen Priester Nikolaos und dachten an ihren er- 
trunkenen Freund. 

Während sie so da saßen, schwamm ein großes und fürchterliches Meer- 

20 ungeheuer herbei und legte seinen Kopf auf den Stein und öffnete seinen 

Rachen, und es war wie ein großer Abgrund. Die beiden aber schrieen laut 

auf, während sie auf dem Steine saßen, weil sie meinten, das Ungeheuer wolle 

sie verschlingen. Und da kam plötzlich aus dem Rachen des Ungeheuers ihr 

Freund heraus, der bei sich einen schweren Beutel trug. Die beiden aber 

freuten sich über ihn und waren verwirrt und wollten ihn nicht als ihren 

Freund anerkennen, sondern glaubten, daß sie irgendein Wunder sähen. Er 

aber, als er seine Leute erkannt hatte, fiel mit Tränen vor ihnen hin; und die 

beiden fingen an zu weinen. Das Ungeheuer aber ging vor ihnen im Meere 
unter, Die beiden aber fragten ihn und sagten: “Wo bist Du gewesen, lieber 

»0 Bruder?” Er aber sagte: ‘Ich war im Bauche jenes Fisches, den ihr gesehen 

habt, und es ist in ihm ein Schiff mit toten Menschen, an Waren eine große 

Menge. Ich aber saß in der Finsternis und weinte inmitten des Bauches jenes 

Fisches; und als er seinen Kopf auf diesen Stein legte und seinen Rachen auf- 

sperrte, da sah ich alles im Leibe dieses Fisches, und es war eine Menge von 

toten Menschen da. Ich aber ging schnell hinaus aus dem Leibe dieses Fisches, 
nachdem ich diesen schweren Beutel genommen hatte.” Die beiden aber riefen 
aus: “Groß ist der Gott der Christen, und wunderbar sind seine Werke!’ Und 
während sie sich so freuten, öffneten sie den Beutel und fanden ihn voll von 

Gold. Und so fingen sie an, sich wiederum zu freuen. 

40 Wie sie nun auf jenem Steine saßen, flog der Stein ohne Wind auf Be- 
fehl Gottes wie ein Pfeil dahin. Sie fuhren aber zwei Tage dahin; und es war 
der dritte Tag, da erblickten sie ein Ufer und eine Stadt und freuten sich sehr. 
Und als sie heranfuhren an das Ufer der Stadt Byzanz, rühmten sie Gott 
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altslav. Text bietet: Im Jahre — regierten, auf dem pontischen Meere in einem 
großen Schiff; es muß nach regierten ein Teil des Satzes ausgefallen sein 


2 


3 


390 XV. THAUMATA SINGULA: XIX. DE TRIBUS CHRISTIANIS. 


und den großen Priester Nikolaos und weinten vor Freude. Alle Bürger liefen 
auf das geschehene Wunder hin zusammen und erzählten von ihnen dem 
Vatapon, ihrem Fürsten. Als aber Vatapon, der Fürst von Byzanz, das gehört 
hatte, sandte er schnell nach ihnen. Sie aber, als sie vom Steine an das Ufer 
stiegen, trugen den Beutel voll Gold. Da schwamm der Stein vom Ufer fort 
und versank im Meere. Als sie zum Fürsten Vatapon kamen, erzählten sie ihm 
all das Geschehene. Er aber wunderte sich und rühınte Gott und den großen 
Helfer Nikolaos. 

Nach vielen Tagen kamen die Heiden, welche jene aus dem Schiff ins 
Meer geworfen hatten, zum Ufer gefahren. Die Drei eilten aber zum Fürsten und 
zeigten ihm ihre Feinde. Der Fürst Vatapon befahl den Dreien, sich in seinem 
Hause zu verbergen, und lud jene zu sich zum Mahle ein. Als sie an der Tafel 
des Fürsten beim Mahle saßen, da flüsterte der Fürst einem Diener ins Ohr, 
indem er sagte: “Befiehl jenen Dreien, ihren Feinden Getränk hereinzutragen.’ 
Sie taten also und trugen ihren Feinden, welche saßen und speisten, Trank in 
den Palast. Der Fürst sprach zu ihnen: “Gebet diesen Kaufleuten den Trunk.’ 
Als sie sich ihnen mit den Gläsern näherten und die Heiden auf sie hin- 
blickten, da flogen sofort die Messer aus ihren Händen, und sie saßen da wie 
Tote. Der Fürst aber sprach zu ihnen: “Warum seid Ihr erzürnt über mich, 
daß Ihr das Getränk nicht nehmt?’ Sie aber wußten nicht, was sie sagen 
sollten, sondern saßen wie Tote. Der Fürst aber befahl, die Heiden ins Meer 
zu werfen, indem er sagte: ‘Mögen sie, die Gott nicht kennen, den Tod sterben, 
den sie denen bereiteten, die Gott erkennen. Mögen sie in die Grube fahren, 
welche ihre Hände gegraben haben.’ Und ihre ganze Ware gab er jenen 
Männern. Sie aber erkannten und nahmen bloß das Ihrige, das Übrige ver- 
teilten sie unter die Armen um Christi willen. 


3 Ist der Name Vatapon vielleicht aus dem byzantinischen 6 xarendvo ent- 
standen? — 23 Vgl. Psalm. 7, 16; Prov. 26, 27; Ecel. 10, 8. 
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XVI. ENCOMIUM NEOPHYTI. 


Handschriften. 


P = Parisinus Graecus 1189 saec. XIII/XIV. 
p = Parisinus Graecus 1313 saec. XV. 


Inhalt der nur bei Neophytos erhaltenen Thaumata. 


1. Praxis retractata de Artemide, c. 18. Um ihre Vertreibung zu 
rächen, übergibt Artemis Pilgern, die zu Schiff nach Myra fahren, ein Gefäß mit 
magischem Öl, das Kirche und Stadt in Brand stecken soll. Auf Briehl des Niko- 
laos, der ihnen in einem Boot begegnet, gießen sie das Öl ins Meer, das weithin 
aufflammt (vgl. die Fassungen $. 111 u. S. 300). 

2. Thauma de inauribus, c. 36. Bei einem großen Brande der Haupt- 
stadt hatte ein reiches Ehepaar seine ganze Habe eingebüßt, ein Paar goldene 
Ohrringe ausgenommen. Als die Frau diese zu verkaufen geht, um das Nikolaos- 
fest mitfeiern zu können, begegnet ihr Nikolaos in Gestalt eines Mönchs und gibt 
ihr 24 Goldstücke, mit dem Versprechen jährlicher Wiederholung der Gabe. 

3. Thauma de cereo, c. 37. Ein armer Verwachsener müht sich am Niko- 
laosfeste ab, ein Kerzlein vor dem Bilde des Heiligen aufzustecken. Als er, durch 
den Andrang behindert, die Kerze krampfhaft in die Höhe hält, lösen sich die 
verwachsenen Glieder und werden gerade. 

4. Thauma de Saraceno, c. 39. Der Führer einer sarazenischen Gesandt- 
schaft erzählt, wie er, im fernen Asien einst mit seiner Karawane verirrt, von 
Nikolaos durch Entrückung gerettet worden sei und seitdem den Heiligen verehre. 

5. Thauma de mononauta, c. 49. Ein Ägypter, durch plötzlichen Sturm 
beim Fischfang aufs hohe Meer getrieben, ruft Nikolaos an. Er erscheint, nimmt 
dem Sarazenen das Versprechen ab, Christ zu werden, und geleitet das Fahrzeug 
sicher nach Attalia. 

6. Thauma de imagine cruenta, c. 50. Die Mönche des Molibotos- 
Klosters vor Konstantinopel werden von einer Rotte schwer mißhandelt. Als sie 
zu Nikolaos flehn, schlägt ein besonders schwer Betroffener dem Nikolaosbild mit 
einem Stock ins Gesicht, worauf es zu bluten anfängt. In der Nacht erscheint 
Nikolaos dem Kaiser und bedroht ihn, weil solches unter seiner Regierung vor- 
komme. Der Kaiser eilt in das Kloster, bittet Nikolaos um Verzeihung, macht 
dem Kloster Zuwendungen und läßt die Brüder verpflegen. 


NB. Die Gesamtfolge der Thaumata ist aus den Inhaltsangaben bzw. Siglen 
am Rande zu ersehen. 


Prooemium 1 


Neopdrov mpE0OPBVTEDoV, uovayod zal EynAslorov Eyaauıov eig Tov ueyav 
xal Havuerovoyov leodoynv zul nareon nubv Nıxöiuov, wegl Te tig ab- 
Tod yerviocng al TOV anyalmv Yavudtov nepaiaındsıs dımyrasız. 


Nevinnxev Ög0Vg pboswng 6 rg viang Enbvvuos, 6 ueyag Ev I50dQ- 
xaıs NixoAuog, 6 #Asındg, 6 nodedoog rÖVv Mvoduv, 6 larodg av vooovv- 
tov, 6 xußeovieng Tav nAsvorızöv, 6 EEaoyog rüg ebrorias, 6 Tov nıo- 
yov yoonyös, 6 T&v nıorav Eninovgos, 6 TaV algesenv mwelsE, 6 Tg ToLd- 
dog bregurxog, 6 Tv daıudvov EAnırio, 6 Tov Kyyeiov Epdurddos, 6 T&V 
Koysvrov Öropdwrnis, 6 TÜV OrganTeoy&v yakındg, 6 6barng rÖV dnaydev- 
zwv eig Pavarov, 6 Eisyyog rov BuoılEwv, 6 ordloy TÜV Ündoyav, 6 
copowv tüv nAovoluv, 6 TÜV Yavgıavrwv xeupwrisg, 6 Avrilintog TÜV 
HıBousvov, 6 &ydoos tig Auuoriag, 6 Piiog Tg 6WPpoo0oVvng, 6 avrl- 
naAog od nAovrov, 6 Ev Eiksı Öuvelgov to den, 6 duoxrng Tod Auuod, 6 
TÜV TEIVOVTWV TIOPEUS, 6 Tolg Eppduoıg aadnpntig, 6 Tolg dyduoıg YEio- 
aywydg, 6 TÜg wrazslag dnshurio, 6 MooLKoÖdLng TÜV mevousvov, 6 TOV 
vouluov Yyaumv HVvaguoorys, 6 Mango TÜV boyavöv Kal 1NEWV 6 790- 
ordıns, 6 TÜV ayyalav Favudrav abrovgyds, 6 vv dyadıv Ödcıv zei To 
reAeıov Önonua elinpag kvadev Ex Tod Taroüg TÜV Porwv, TO Eye 
Havur ig olnovuevns, TO uEye To«ÜuRr TÜV rovnohv daıudvov, TO uwEy« 
aAEog tüg dedoddkov mioTens, To ueya pluwroov TNg Kanodd&ov Honoxsias, 
To ueya orYoryua ns Erninoleg Beod, To ueya Eosıoue TAVv doxısodwv, 
zo ueya pdog Tov Ev oxdrsı neıuevov, TO uEya mAoürog TÜV rEvouevov 
nıoröv, To uEya boyeiov Tod uVgoV Ev rolg Mvoeoıg, TO Eye KaTapdyıov 
TöV Ev dvdyaıs KVFEHORWV, TU uEya ZEıgayabyıov TÜV nAavauEvov Ti 
nloreı, TO UEYE PoövnuR Tod negiovolov Auod, TO uEya ÖLwariiguov TÜV 
areıdov'vrov Ti Miore, TO ueya yEngyıov TÜV Tod KoLorod Evreiucıov, 
Td ucya meplponyua rov Heinv negıB6Amv, TO uEeya EyraAiornıour av 
HEimv TeAsTapgyıöV, TO uEya &oua Tod veoAtxtov ’Iooaji, To usya tov 
evoeßüv BaoıAEwv YPE0VgLoVv dopalts, xl Iva To nüv Hvveiov sinn ToV 

8/10 6 av deydvrav — ündeyav: Praxis de stratelatis, unten c. 30—83. 
— 13 dioneng — reopeös: unten c. 12. 17. 29. — 15 neoınodorns — ovvapuootis: 
Praxis de tribus filiabus, unten c. 9—11. — 28 &gue, vgl. 4 Reg. 2, 12. 


1 Neopdrov — Eyaksiorov om p 2 isodeynv P isodeyav p 23 Mveekoıg, 
ebenso c 24, 28; vgl Mvo&wv c 46, 5 
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Pr Zurvgov al Beguderov Eousrnv zal wiuntmv Tod Xoıorod, EE 00 zei 
VEVOOVUEVOS, &G NOOEPNWEV, ÖgOVE VEViHNKE PVGERg Kal Into PVoıv EyE- 
vero. EvdEVv Kal TOO ÜNEEPVOÖE TVEUuKTog TV AOL NENÄOVTNAÜG ÜNEQ- 
pvüg Aoınbv nal wg dypekog Ent yüs Badltov siye Ta neroodauere, zul 
KEPMUGEINS Öyvomudıov, naIGV xal Önıudvwv YyEvdwsvog, EXEKTNOE TOÖ- 
TV xoarauas nal ner’ abröv Eßuoihevoe. dio nal Kvadev td ner’ eindva 
za xa9” Öuoiworw Krmiucvrov are ÖLEohbero, zul, vi vengäg Nlıniag 
undauög Nrrndels undt vora Emidoüg Tugavvovong Gagx0g NÖoveig, olxog 
Aoındv dıd Tod &ylov mvevuarog ylveraı YEod, xl Beog Ev KÜTO MEQL- 
10 marei yoapızög, wg Gmeoyero. Ever zul abrög Heog zul viög bypiorov 
ylvercı era uEdebıv, ael, nlorıv noös tov Koıorov Eyov, olav Ebeinev 
Ensivog, Ta Erslvov Eoya badlog dı’ Ersivov Emiteisi. «0 MIoTEV@v>, pnolv, 
«sig Eub Ta Eoyo, & Eyo mor&, Küneivog moıjocı al weilova TOVTWV morj- 
oe, Ivo busis Yavudberes. dd Hal dgıduod xoeittove odrog 6 Äyıog 
2öoa0E Favuara' LE &v, do ai Tovrov Artei Tdv bnvnAdterov Nußv vobv 
nodg aarKinpıv dpvavioovo€r, Ev Th wagdvr Ady@ Hvvrakouev, eig Erart- 
vov wtv Tod Abısnalvov xal brepriuov xal dowdiuov Tovrov erodg, eig 
Heoanelav OF TÜV NUÖg MOOS TOÖTO xErRLVNKöTwv TO Obyyoauue, Kal Eis 
RpEhsınv GVVErÜÖV dAEOKTÄV zul YıAugerov dvdohv. GAAk Ölxaıov NYoD- 
ueı zwoordbaı dic Boayeov narglde, yoveag, yEvvnoıv lsodv aal Tiv Eu 
soorng BeAßldog eig abrov Heoydgessav zul Ünegprög Öskıdrnte, lvo xal 
&ritouov Öuod xal mAmgEoterov vv anößacıv Eder TO 6VPYoRuWR. 
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or 
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Ilereig utv y&o Tod Ev &yloıg Tovrov zargög Ildrepa ig Avasv 
encoylaes nal unrgonöiswog tig Mvgeov Enximalag, Yv za veriumkev ieo- 
aoyıxd; mooEdolE werd uıxo6V, &g Adyvog Enl Avyvlag aureporloag abrıv 
zei TOVg Oolanrogag abrig' yevviropss 08 Enipaviog xal Növva, our 
xaAovusvor, 609600801 tiv Ponoxelav, mAoVoLoı Ev Toig yoiuaoı, TAovoLe- 
678901 IV Kgeriv, nEevntes TC Arenvie did vıv oreigmoıv Növvng brde- 
yovrsg. dAAk dia moAAov EbyaV TE ae) baxrgVbwv Kal Ebroıiöv zei Auta- 
so veröv, bg ndiaı Zcpgas za "Peßßexus, "Avvns te nel ’Ehrodßer, Avcı xel 

Növvag iv orelowoıv Yedg, xal ToV vEov Toürov Iauovnd GvAklaußdvei 
#cl vixteı NixöAuov. Ög yevundels, ds paoıv, Ei Övoiv Bons Öodlog Tv 
EOTNKRS, Üxgug üv 1) uaie Ev vi) Asxaın tig Aovorgag ovvidwg ro Boepog 
Anpovoa xarexkıve. Tage ba To werdeım abrov Tov Aöyov tig dAndelag 
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12/14 6 mıoredov — oımosı, Joh. 14, 12; Iva — Vavuaßers, Joh. 5, 20. — 
23 Vorlage für e. 3: Vita Compilata c. 11—12; zu Ildreo« (in V. C. Möge) vgl. V. 
per Mich. c.3; Biog &v» ovvröum c.2in. — 32 Vorlage für c. 4: Vita Compil. c. 13—14. 


11 r6v» Xeisorov P Xo.p 14 Favudtere Pp 18 xerıvnaorwv] nenıvnnöras P 
nenıvnnöoros P_ 20 yovas Pxaly.p 22 Esı Pp 24 xal unzoonöisag — £x- 
xAnsias om P 25 Avyviag p Augviav P 32 Ögdıos P Öedgios p 34 Aaßoüce om p 
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6gdorousiv xal ve &vo Enreiv oeanuanev EE Eußo'ov ro Eodusvov. TOÖTo Pp 
au 6 Deiog abrod NixdAnog, 6 dexıunvdgirng xal KTiTwg Tig Kara agav 
eylas Zıov, dyaoteis drepivaro. Boepongenög d& InAdfov Tod ebavv- 
wov unbod ro ydkayrı nadskov vg InAng dnelyero, iva al Evrsöder vüg 
Eyroarelag nal vg Öebıäg ardosng Tod KgLorod Tooonueive ta Evdoße. 5 
terodde ÖE Kal nagaoxevunv moog Eonegav EdrAabev ünak. 
Lehrzeit 5 Enrei d: aa vıv Tv undmudrov ueoaxıadn nEepdarsv HAıalav, Öl- 
dorau dıdaordim magd Te vov leo&v yervnrdomv al Tod 6ndEVTog de- 
xıuavdgitov zul Delov abrod NıxoAdov. Emel 00V navra TE abrod Peo- 
zaplrora bnjeyov xal dekıd, zal rov leoßv Aoylov 1 udOnaLg Xovre- 10 
veveras aÜTO NTOOg HEod rayıvı) Aal nAngeorarog. Ovvidog Ö& Tod dylov 
nardog Moog TO 6yoAsiov anayousvov, yvvn tig, Növva xal aurı Todvou« 
zul vov mdda Nulängov Eyovoa, To ieEh Todro audi ovvavr& NixoiAdo 
xui Beouüg Övowmei, iva eüänter zul 6 Emoös Mods tavrng Heganevhi). 
enixaupdelg 08 6 eig Th TE Ovupood zul Ti nagaairjosı Tag yuvaukds, 15 
zo TOD oTavgod ulv onuslov Emoporplis tov nöda, To Ö8 bvoug Tod 
Xgıorod xexAnnug Hegamevcı To nadog. 7 Ö& yuvvn dyaklımuevn Ev du- 
porsgois nooi noög ra bdıe mooymoel, Erdeidkovsa To dadua xal Hod- 
Eovon Hebv anal Tbv neide yeoaulgovoa NixdAuov. 
Kisriker- u. 7 ’Enei Ö8 inavüg eiyev Ev rois uerdrjuaoı zal ixavotegwg reis dosteig 
weihe &Aaunodvero, Avrididoraı Th bedwxorı Fed, zul Ind Tod OndEvrog Pelov 
abrod xal TÜV Tendvrov mooodyerau Ti) ErxAmolg nal TO dpxısgel, zul 
#Amgodraı dEiag Ö1dxovog TÜV Ypommrov xal leghv uvornolov Xgıorod. 
Ev Ö8 TO Evvsanuıderdtn Ersı TNg adrod NAnlag releıoüreı Kal lEgEVÜS, 
ve ng dylag Ziiov Eunimsiag Tod Helov abrod Asırovoyog Ereälog 6 
Havudoıog audiorarar. EE 00 zul uovaydg 6 mod zul Movayod uovaydg 
&rorslgerai, nal NEONg KgErig Eopaorrjoıov sumgeneorerov Anodslkvvraı. 
Tod der 8 ’Enei Ö& xl rovV leg&v wbrod yevvntöoonv ro veAog Epeornne xl Tag 
Wohätig- tod Blov Övouas fon nepddzacı, TOv olxov nöröv zul nv moAAnv mEQt- 
ovoiav UV Teig löleıg duyais eig yeloag Tod pılrdrov aurav vlod Nixo- 30 
Adov aereisırav. Aal Tod 6x0N0V Ebrjuaprov obdauög. Tod mAodTov Ydo 
60V Tais duyais TÜV Texdvrav Delog nal DedgEoTog MEOVonTIS droper- 
vera. yivercı baveorng did TÜV nevitov Deo, bayılüg dıaveus wAod- 
Tov Tbv nargındv, Enelvorg utv EEıhsodusvog Feo, Ervro dt dragayov nel 
AvevoyAntov megınoLoducvog Plov. 35 
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7 Vorlage für e. 5: Vita Compil. c. 16. — 11 Vorlage für c. 6: Vita Compil. 
c.17. — 20 Vorlage für c. 7: Vita Compil. c. 18. 20. — 23 diaxovog] V. Comp. 
c.18, 23 »Anoınov (V. Nic. Sion. c. 5 dvayvaoınv). — 24 iegeög] vgl. Biog &v 
ovvr. c.2 subfin. — 28 Zu c. 8 vgl. V. Compil. c. 23, V. per Mich. ce. 9. 


3 &yaohsis P dyadis p 5 mooonuaives Pp 11 Yaöduc « P,«p 18 xal 
do&dtovoa P dog. p 33 mAoörov P röv ai. p 
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Pp ’EvYev nel TO uerydin rüg EAenuocdvng 7006800EVW0v Eoyaoınola, 9 Praxis de 
rıbus 
rowwördv ri dEıdyasrov weol abrod Endeidberaı dınynun, Örı EE guyer&v filiabus 


tig nal nAovoiov, eig Eaykrnv nevlav EimAaxig nal EUNGENEGTETOVG TOEIS 
Eoynaog Boyarigag zul ydum vouiu@ un Övvduevog wbrag Ovvapuddaı, 
xol undeis 6 aurkg noög yduov xoıvovlev aiomv, PEd tig ÖAıymgiag, 
dievosiaı awördg Enidodvear mogvelag Epyaoınola, iva al wureı nal ab- 
Tog xal ol megl aurov Exeidev moglgovreı ıjv dvaynalav toopiv. Ön- 
koöreı NıxoAdo 7 Hovng& Tod dvdoog Ovyrarkdresıg. xal ygvolov Örı 
noAkoo an6dEouoVv KOANWOKWEVOS, NIOXWEE TO olaw tod ÖAıyoydyov dv- 
doög Ti vurti, zei elon abrov drovrioag did Hvoidog Tivdg, mEpevyEv 
Ds OvAnoag Avril tod magesıv. 6 Ö: üvdommog, Eodsv TO Yovolov sboWv, 
pdaun To AAmdig brerönate. dıayvodg ÖE ygvaov siveaı TO Ev ysgol, Tıjv 
Deiav andsuoviev Ömegennmiitrero, nv löiav 6Aıymgiav KaTeu£upero, 
rarny6gsi TAG kunprddog, Tyvosı rov moowmoddınv, eddkate dv Ödapvaı 
15 zov Hebv, vv wobenv Tv Huyardowv vouluo 6vvantaı yduo, @S Ine- 
vög Tyv ngolxa dnagrioavrog tod yovolov. 6 dE Peiog degdnov Nıxdinog, 10 
Yeganevdelg Ev TT TOD dvIEWNov nEpl Tod Yvpargiov 0NovÖN, Kal TÄg 
devregag Aoımdv ebrgenits vv mpoine. nal loordArvrov elAnpag Tod 
 n00TE90v xgvolov, TO Hvvide Ev vurri Eplorarcı TINO, Kal TOOTO dAOV- 
tloag Öuolag Evrög, Boneg dedıng Arodidodexsı taysı nodüv. 6 de &v- 
Foorog zul audıg Endsv TO ygvalov zboWv zei, tig 6 EbsopErng, wi) &mi- 
ordusvog, BEB nöywoloreı xal Ebelımdosı yvovaı ToV nOOLKodÖTNV' Kal 
‘“Aeitov uoı? Eieyev, ‘a Öeonore, ÖEläov wor TV 00V wuunsiv nal &udv 
Ebegpermv, Tdv un) ubvov Tod Booßdpov ig Kucprlag Nuäg Aurgwodusvor, 
AAA& nal Ömpıleorerov nA0dToV Nuiv woVravedovra. eita Kal mv ÖEvV- 
Tegev TÜV Hvyariomv EOLKOVOTNERg ngOg yauov ArEdoro, Kal megl Tüg 
toiıng Aoındv dyadas tag EAmidag Enextnto' Evdev ae rg EAnldog ob 
Öriuangrev. AAAd al abdıg 6 Tod Beod Üvdonmog, undtv Tod zooregov 11 
xgvolov EAarrov Anbdeouov ysıgıodusvog, vurrög nahm Badeleg Exelvn 
enıiotag Ti; Hvpidı zul Tov XgvoOv Evrög drogeides, wg xErAopag tı &x- 
pedyesıv Eomovdate. Tod ÖE KrYdom@nov moOg Todro Enayovnvoüvrog, Iva 
un nel &4 roltov aörov Öapevksı Tb Irjoaua, og uövov ig nracewng ToV 
Vöpov 10dEro TOD yov6lov, xatsrjönoev KAuerı zul vage modßv Emı- 
phavsı ToV Äyıov, Kal KuTbv ErLYVoUg, naraninreı Nodg vobg nodag wuroü 
35 „Aulov xal ebxagıLorov xal Atymv abra örı "Auk 000, Üvdomne Tod Feod, 
davdrov auaprlag zei nrwyelag Eoydıng nal Gong driuordeng EEelkerd we 
#VgLog mavoınl, zul Ülharre xeluevog xal TO0GPWOVEV Ebyaglorwag. x00- 
tnoag 6 Üyıog, Avlormow Er tod Eödpovg xal dıddorsı Heo rw ydgıv 


a 


1 


o 


2 


o 


2 


a 


3 


o 


1 Zu c. 9—11 vgl. V. Compil. c. 24—27, V. per Mich. ce. 10—18. 


1 Pp am Rande: ß’ 11 ovinoag P ovlnoav p 16 Pp am Rande: y’ 
24 Avromoduevov P &lvrewoaro trotz rov P 27 Pp am Rande: 6° 32 dıa- 
geb&s Pp 
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Hungersnot 
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öuokoyeiv' Enıtiu& 08 auröv, “"Ewg 00 Indoyw, Ynoi, "undevi Fouaußev- Pr 


ong To yeyovög.” xal raüra einov, Kmehvosv Ev elorjm. 

Aıuod dE more loyvgoÖ ysvouEvov Kal navrog KpToV GTnolyuaTog GUV- 
roıßevrog xark Aaßld, Eruuvev 6 Aaög naöusvog To Auuo. 6 68 Tod Beov 
ävdomnog NınöAnog oby oiög re Tv Äora diergepev va mAndn. Bdag 
EEwveito xal 060 TÜV Hadaehv xınvaor' Hbmv Ö8 raüra xal dor, dLE- 
TospE To And, ob uövov dnAög Tolg euro moooneAdkovow, KAAU Kai Ev 
Am Ti nEgLıXBE@ Avxiag megırgsgwv Enoisı TODTo. xal TOÜTO 00y Ana 
xal dig, dAA” Ev ÖAm TO Tod Aıuod Yodva dıerospov nAjdn Auod moAhov. 
oöro y&g oidev 6 Delog Nixdiuog Ev odganr& Imoavolgsv rov nAoörov 
Tov nargıxoVv al Tov Ervrod, xanslvoıg utv aureAAdrrov He, Envrov Of 
anoAdarv deousv Pıwrirov ueAnudtov. 0üTn Ye Tov PhsLEdusvov zAod- 
rov Öıaaxsddtov za arwoxog dıd Koıorov yeveodeaı Exınodöv, TOV EÜEgE- 
orov Yen EEenAodrnoe nAoöroV, EyEvero WEry@AEunogog, TEnEEHE dıd ToV 
nevisov, d0« eiys yovırdk xal idıa mwodyuara, za Tov MoAvtıuov NY6gaGE 
uapyaplınv nal ToVv Insavgov Exsivov tov Ev TO LYOD HERQVUuEVoV Xurd 
mv Yelav pyarıv, zul ÜnsgsnAodrnis Gpöden. 

Koun tig Eorı Illaxourov xulovuevn Ev ri) Avaov Eraoyla. LE ng 
Tov olanrdowv ol nE6XELTOL XE00P0LT80L TO Ayla Öaıuoviov TIvög uvoa- 
000 Exteaywdoürreg Errjosıav, örı “Kundgıoodg’, Pnot, "reuuepyeßng nadE- 
OTNAEV Ev Ti) NEOLYWED Nußv, Ärıg zal ieoa did To weysdog Eninexinter, 
Av xal xovnodv EoR0dEv Öaıuovıov Ganosv Ev adrh. EE 00 zul noAAn xah 
Endornv nooopiverer Adun Avdonnwv TE nal xınvöv, al obdelg Aoınöv 
Ev Euslvo TO Tino noooneiAdonı voAud, nal note Tıs, Kar’ Exelvng tus 
xunaplooov zararoAunoag vounv did wig dElung abrod, Urd Tod deluovoc 
davarodraı. anal Öeöusdd 00V, Jodie Tod Ysoö, Bojdmocı Nuiv Ösiwäg 
xıvövvevovo. Eninaupdesig 08 6 Ölacıog ti; magaxirjosı Tod Acod, HVVo- 
devEı adrolg, Epsiorinsı ro röno, Euakitrerer To ueyede tod EVlov. 
#Alvag ÖE yovara nal inavög mo00sVEdusvog Aal Avaordg, EmiTgemer TOV 
Aaov oög nv vod EV4ov roujv. umdevög Ö& ToVTo xararoAußvrog, Acu- 
Baveı aöröz vv ablıyv, zul mAnkag Entanıg vo EVAov Enkıve TOD nedeiv. 
Eveoysia 0: Tod Enıywgıakovrog Öaluovog modg dvalgsoıv Eonevds Tod 
Acoo, xal narahshbag va EE EÜHEIaG KRTOPEoN UEEN, TOÖG TE KVOpPEoT nel 
rov Anov nv boumv Enousiro ig mrooeng. 0 ÖE Äyıog, TO TOD OTEVE0Ü 


onuslov wenomx&g xal TO Tod XgLorod Övoun nexrinxwg aa duporsgaug 3 


8/9 Vgl. V. Nie. Sion. c.54—57. — 3 narrög — ovvroußevrog, vgl. Psalm. 
104 (105), 16 m&v orreryua &orov ovvereimpev. — 16 Vgl. Matth. 13, 46. 44. — 
18 Zu c. 13 vgl. V. Nic. Sion. c. 15—19. 

3 Pp am Rande: s’ | orneiyuaros] srreıyua« Pp (vgl die Anm) 5 7» Pp, in 
&v zu emendieren? 18 Pp am Rande: s’ | IRaxwawırav] IIhorrounav Pp 2% moAln 
P noAloö p 26 Poijdnocı sic Pop 27 nıvövvsdvovcıw] zıwövvedvorrag Pp 29 nei 
Gvaords P iv. p 
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Pp 48001 Todrw mooomslaxioag, Areogide ngög To xdravreg. dAoAvkev dE To 
dnıusviov "Odal ur’, Eisyev, 'Üvdomre, olag uE oovVlov dvanadocag dre- 
ETEENGAS, nal 06x old, Mod ToOg dvdnavamv drelsdoouen.. Kalb 6 Äyıog 
"Erırıufoa 08 6 xUgıog’ EAsyev, ‘va un Ev din Ti megıyaom Avalas 

5 Evoıxtjocı KeraroAurjong More’ Hal OVTWg Tod Xovno0d dxelvov Öaluovog 
ErdL@yBEvrog, ueraorellere 6 Kyıog Navrag TObg TExTovag drdong TNS 
rEgLXwoov. oil xal narandayevreg TO ucyEde Tod EVAov xel nglocı ToDTo 
un ixavög Exovress, ueradreldlovrei zul Eregoı NEvrE reyvirai Ex Tig TOV 
Kegapıorov xulovuevng Xagag. unyavi; Ö& moAAf, yonodusvor zul zone 

10 KoAAß, EngLoav abrd, aiyemv ToLöv Hurov Eyov TO EÜE0g, TEEOREKKOVTE 
Ö& zo uixog. ro dt nAndog Tüv oavidav Ev TH 6ndelon dısxoulodn ig 
ayiag Zuov Ti) Tod ueydiAov uovfi, Aal TO worte uieodvV dd Tod Öaluovog 
yiveraı bE00V did Tod leooö NixoAdov. 

Tovrov Ö: Ev näcı zal navragh; negıdeouEvov Tod Hadurrog, TROL- 

15 plvovreı moög aurorv za oi ig Apaßevdulov Aeyouevng aaung olajtogss, 
Üinv zul abrol Öaluovog Emnigsıav drodvodusvo, Ötı ‘Impnv Übaros 
EOYNAÖTES, POL, “rgög Avanavaıv Nuhv TE nel TÖV xıyvov Nußv, deı- 
uovıov TovnobV AuTEoyev abriv. yivaıov Yyag bEEVAUEVoV Ev EÜTT) Aro- 
avitav weugvnkev' Ertore td VORE Gpödo« rehoAmuEvov, BOTE uNTE TE00- 

zo weAdanı urte nıelv rıva EE abrod Övvarov. nal ÖeöueddK Gov, HoDAs ToV 
Heod, un maglöng nudg zıvövvedovrag. 6 d8 ueyag moög abrodg Ep Nixö- 
Auog‘ ‘Ei dodög, proı, “nıoredere to XoLord, aurog di Euod Tod duag- 
TwAod zadapıei bußv mv anyhv al dyıdda zul Öwgeitaı buiv.’ ol Ö8 
‘Kai ro Xgıoro, doüis adrod, mıorevousv’ Eleyov “anal 68 Tov aöroo 

2» GvOWroÖusv Hegdnovra. TOTE 6bv abroig MOOS NV Aaumv abriv Ku 
abrög napeplveran, Ev I] nal vv dvaluarrov Emireikong Yvolav zul Öt- 
ÖdEag zul xarnyjoag Tov Aabv Tov Helov wvornglov weredwxe. xal EI 
obrwg nobg vyV 6mdEloav aunyrv werk nAidovg Aaod mapapiverai. zei TO 
utv Au neleveı zpdbeıv TO «Kvgıe EAEnoov», aurog O8 Tolg Yyovasır Enı- 

30 vAlvag Emmi dvoiv Bocıg Entevög noo0nVyero. eira EEuvaordg zeheder OLyV 
yeviodhaı nal abrög mg00pwmvVei Akyav' "O Tov Asyeova dnehdoug Koıorög 
6 Hedg uov xal a8 vürv di Euod Enitiud, To mveüun TO dnddagrov, dr- 
ehadNvaı ig anpig Taduıng vov dovAmv abroü, Gore ufre Ev TH any 
unte &v ci) aoun abrav Eniormvaong more’ ndvrov Ö8 dxovdvrov, dvr- 

3 Epove Tb nvsüue Acyov' “Dev ig Tugavvldog, mög TNg doyaias Wov 








14 Vorlage für c. 14: Paraphrasis Ambrosiana c. 1 (oben S. 59; vgl. V. Nie, 
Sion. c. 20—21); das Ende von x«l ei” oörwg an (Z. 27) fehlt Par. Ambr. c. 1 u. 
V. Nie. Sion. e. 21 (vgl. d. Anmerkung zu letzterer Stelle). — 31 Asysöva Luc. 8, 30; 
Mare. 5,9. — 35 deyalag wov noieng] vgl. c. 13, 2 ygoviov dvanadseng, dort pas- 
send, hier nicht. 


1 zodro om p | meoomekanious p mgoomnk. P 9 Keoußroräv] V. Nic, Sion. 
c 19, 15 Kaoxafpıorav 14 Pp: € 15 Aoofßavdaior] Agvaßavdiov Par. Ambr. 
c1; vglzu S 16, 3 18 »areoygev P magkoyev p 


14 Die verun- 
reinigte 
Quelle 


Der be- 
kehrte Un- 
gläubige 


Die ver- 
borgene 
Quelle 
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»olıng dsıvög EEoglfouaı.’ zal ÖvEÄH0N Aunvov Enapısv ÜnEYBENGE Taxıov. 
6 68 üyıos, Öraraodbug xal ayıdoag ro VOng xal EE KüTod meWTog mımv, 
entöoxe xal To Acad. nal Ed6Hm Höka To Heu xul To dovi@ wörod Exaı- 
vog NixoAdo. 

Av dE rıg, EÖNÖg n900819mV, were daxevov nooonintov EEou0Lo- 
ysiro TO üylo, ovyyvauns dEiwdnvar wapaxaAöv, KOvrog uow Aeyov 
«Ev ıf Kaßaria Aeyouevn Xaog Ev rırı ou Argon nakovusvn, noAlöv 
enrjnoa Asyovrov dvdonnov Orı “Ancidwusv noög vov &yıov NıxoAaov 
&v Ti Ayla Zıiov anal Övonnijonuev abrov, Onwg EAehv Eleijon mdvrag 
nuüs. Eyo ÖE, üyıs Tod BEeod, dmıorioag ro 00V Einvrelußov dvoua zul 
‘“Tis &otıv’ EIeyov “Exeivog 6 üyıog Nıxöinog, dv Akyers doVAov HEoü ae 
nAuvüodhe eig abröv; did vadınv ÖE uwov nv dmıorlav za nV 0%4100- 
xapdlaev Ev vH vurri Enelvn norauov EBAemov Bopßoenön, Ev & zul bro- 
Bovyios yeyovog EAeyov "EAENOOV we, wUgıs, zul &4 Tod mVIyuoV TovTov 
»al tod Bogß6gov EEdonaodv une. xal Nrovon Paviig Aspodong wor‘ “O 
tod Peod dodAog NixdAuog EAHWV Ebaupndası 68 Tod xındödvov. zul EbHERg 
ETTEGTN WOL KVHE TOD 600 XaORxTTE0g ÖuoLog, Kal KERTYOUG WOV TÜG ZELOÖS, 
&x too Booßopov Exelvov zul od Ösıvod morauod EEsllerd us, nal eis 
zoös us‘ “Texvov, un ylvov Knıorog, aAAd nv ind ye Tod vüv E00 nıorög.’ 
EvHEv adyo nıoteusaug HodAdv 08 elvar HsoÖ &yıov, NAFov mo0dg 08 zei 
&Ecıroöucı Gvypv&unv>. 6 08 nal Hvun«dijoag zul KarnyNoug zul Eeväc- 
uEVvog abr0v AnEAvosv Ev eigijvn. 

Elta 16 Bela Tovr@ margl aAmgıxol Tıveg dpızdusvor ze) TOOOKL- 
nrovrsg Eleyov drı ”Ooog Eorlv Ev yuiv, Kaioag xaAovusvorv, Ev & &yo- 
wev EE dnong nengvuuevnv eivaı anynv Ex wollöv yevehv, ig TdVv Tönov 
obdEig olds av Ka” nuäg yeveov. xal dvonanıdmtı EAdeiv, dovie Tod 
Peod, Eng TOD Ögovg Exelvov, xal NIoTEVouev, dr 00% dronpvaeı GE Deög 
TO xExovuuEvov VODE Exsivo. 6 08 üyıog, TO Tluov EVAov Kai Tb &yıov 
ebeyy£hıov Außov Ei yeigag, due TO nAiom nal To Aa Aıravedov To 
8905 »eralaußaveı, za aAlvag TO yovv mO0ONVyEro Exrevüg, moAidg TE 
ioroolag Havudrov Helmv aoyalov dvauınodeis, wa ng &v ri Eorjum Ex 
neroag Böwe Enijywoe norlkov dıpavre Audv, Exrevüg Evans Tov Heov 
aroraadıpaı abTO ıyv KERgvuuEvnv uyyiv. nal dnoxakdarereı aöTO, Örtı, 
Ev © Ton@ Eukıve tb Yovv, &xei aal ı) ampı) Tod Übarog Eoraı. dvaorüg Ök 


> 


and Tg ng00EVYNS, Opgapissı ToV Tönov dıd oravgod' zul Außiav ÖlneAlav 


> _, 


6oVoosı uxoodv, era xAmgıaB rıvı mooTgeddusvog ayyvv Öiaoadarsv nel 


= 


Fuov. nal EÖHOg N anyn Yavsgodraı nAovola Üdarog dısideordrov, && 


5 Vorlage für e. 15: Par. Ambr. c. 2 (oben S. 60; vgl. V. Nic. Sion. c. 22). — 
23 Vorlage für c. 16: Par. Ambr. c. 3 (oben 8. 60£f.; vgl. V. Nie. Sion. c. 23. 24). 





3 Enawosomp 5 Pp:n’ 14x u Piap 19 Eoo P Emp 20 doö- 
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ns d te Ayıog aal To nAmdog Tod Anod Eupoondevres &dldovv dösev To 
Heu To oürwng doßdfovr rodg olxelovg HoVAovg adrod. 

Zltov nort dnoisıpdeloa nad6hov 1, Avalas guou, ldob wAoie nevre 
&n moAswg ’Alsbcvögov Ta Auuevı Avdoıdan noooßdAkovon, Ev oig xl 6 
ueyag Nixöivog Eniordg, irov Eijreı noıdoaodeı. zul ol vedxiAngoı EAe- 
yov Baoıhırov eivaı Tov OiTov aal un GUvasdaı ngıdocı. al 6 üyıog 'Avd 
Exarov uodlovg dp’ Exdorov mAolov juiv movravevcare Epn, "nal el Ex 
Tod 10000 rı AnoAsıpdiirs, Eya drokoyoducı roig brodextag za buäg 
dusgiuvovg od. nioreboavreg 00V ol üvdges a Ayla, drddaoıv abe 
uodlovg wevraxoclovg, vÜg nal dıaveluag modg uxoav EbAoplav tE Ach, 
Ent Övol yosvoıg Eijpxsoev Endoro Kal 6m6goıg xl toopaig. oi Ö8 wAsv- 
orıxoi, dıaoadevreg alolug &v Ti) Baoıkevovon zul Tov Hltov Ex WETEOV 
elonouloavreg, Ebgov Aveilınn vv moodıyıe, Mv eiyov EE ’AAskuvögsiag. 
xal Alav Pavudoevres TO Bardur zaraxgdvar obx loyvoev, KAAd nel ol 
bnodsrraı zul ndvreg dnodaanreg Eeninrrovro zul Eöidovv Ödkav ro Heb 
xal TO abrod Hegdnovrı NıxoAao. 

Aoreurde, de, "EAlmvida tıva yvvaliıı ueodv, ag’ "EAAnoı 68 8eo- 
roovusvnv, ch Tod XoLorod Övvausı 6 &yıos Ebeidong vis Avasv Erxag- 
ylag, abrn naraorevdbe uapeicıov MmÖsiaxov, 0UTW KuAoVusvov, TO000- 
nein 6: Önoxgıdeloa ygLotıavig yuvaınög, Ev Ti HaAdoon modg Tıvag 
ahevorıxovg arodtdwsı roüro Ev tıvı Anxvvdlo, zul ‘Ilcooxero buüg’ 
EAsyev, ‘& &vögeg, iva tovri ro EAaıov Ev Ti) üpla ExaAnoig untoomdlsag 
tig Avalag anoxoulonte uor Od Paraiav Tod vRrod, xul urjodnTe uov 
&xei? Onmvixa Ö8 adsıdon, xal «urn Exei napapevoucı EÖbXNS yEgıv xal 
n000xvvijoewg.” ÖEeAEnodEvreg 00V ol &vögsg Toig drarmaoig bruası vüg 
DdAlag, vo dıaßoAıxov abrng Acußavovav Üyyos, zul &g rı zaA0v EpEegov 
droxouioaı vij Enxinole, EE 06 uüAhov zei iv moi zei vhv unrodmoiAn 
Eonevde zaranavocı 7 AHA. 6 8 Üyıog, Horeg Ev dnarlo tivi volg aAsv- 
oTIxoig Ovvavrioag Ev Ti) DaAdcon, pol woög abrodg' "To üyyog, Ö ÖE- 


so d@xsv bulv n wAdvog "Apreuıs, Olbare Ev To Bvdo, Iva vv abrod xara- 


3 Zu c.17 vgl. V. per Mich. c. 37—39, V. Compil. c. 44; vgl. die andere Fas- 
sung der Praxis unten c. 29. | ze&vre ist neu, vgl. dazu Thauma retract. de 
nav. frument. in mari, $. 284, 82; 8.290,6. — 17 Neoph. bietet die Artemis- 
geschichte zweimal, c. 18 u. c. 41, in jeweils verschiedener Fassung. Die Vorlage 
von c. 18, aus der wohl die Weiterbildung V. Lyc.-Al. c. 19 hervorgegangen ist, 
ist nur in syrischer Paraphrase erhalten (s. unten 8. 417f.). Neoph. c. 41 
bietet dieselbe Geschichte auf Grund von Metaphr. c. 31, dort als Thauma post 
mortem in der Fassung von V. per Mich., V. Compil. u. Metaphr. — 27 rw nolıv 
»al cv unreomoAv] was ist mit zdAıg neben der Metropolis Myra gemeint? Etwa 
der zum Schluß erwähnte Hafen Andriake, oder Plakoma? Vgl. die, vielleicht auf 
dieselbe Vorlage zurückgehende Erwähnung von Plakoma V. Lyeio-Alexandr. c. 19, 
Oder sollte &unirsiev statt mwoAıv zu lesen sein? 

3 Pp: ı? 5 neudsasdeı Pp 6 zoıdonı Pp 15 ol vmodenruı P ömod. p 
17 Pp: ı«’ 30 aöroo (sc Ayyovs) P wörns (sc Agremöos) pP 


17 Praxis de 
navibus fru- 
mentariis in 

portu 


18 Praxis de 
Artemide 
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uadere ÖoAıdıyra. ol Ö8 mouioavrsg TO nsAevöuevor, nv Ent Ösnanevre Po 
oradiovs diargsyov Ev vi HaAdoon To uapov Exsivo uay£iuıov xal Ta 
ddara! nvonoAoov user xanvod nal Övondlag ötı moAiNig. ol d& &vöges, » 
Ev ro Avdoıdan Enıveio mpo00guLEHEVTEg, Eyyoövro Tb dadua Ev An 
Ti EILYRED, zul EIadurkovr advres To Tod Badunrog EEvov. 5 

ut 19 Avtavıog dE Tıg oUrw zakovusvog En role Ern rupdög dieusrov, 6 
tod Heod Hegdınov NixöAcog tnAcvpüg dvaßkkdar werolmkev. Ensvgcuevog 
yao nal EAcıov Ex rüg navönieg tod Koıorod Erıyoloag Todg ÖPPaluods 
Tod rup4oö, Pol noüg wördv' ‘Iloredo eig Kororov Tov Hedv uov, Öri 
avgıov daßiknsız roavüg Ta Eoya tod Beod. al EyEvero obrwg, xl 10 Pp 
avoßkevag Eßadıke, bobdbnv zdv Deov zul rov abrod dodAov Nixöiwov. 
Erepog dE Tig Evo Grooßovusvog rk Evrög abrod Emil TEooRpag wiveg 
aa un Övvdusvog bAng Unvov N TOOPpÜg ueraozgeiv, Ev ij ph Ö8 KVAıv- 
dovuevog zul TO nöV® xareryaöusvog, MOOCHAdE TO Ayla. nal aüro 
70007800V, byın Eamooreiisı dv Üvdonnov, sbEdusvog En’ aürov zul 15» 
HErANn@g TO Tod XgL0T00 Övoua auldr. 

Der unbe- 20 Kar’ Eungoodev Tod vaod rüg dpiag Zuov 600g meroüdsg Tv. xal 

u ra svvadooloug Artouovg 6 üyıog, EAurouovv Toüg Aldovg, E0005 TO TOXO 
noLovwevor. zal note WEAAWV 6 Ölncıog unxodv Erönueiv did rıva yoelav, 
Akysı tols ddeApoig' "AnoAdamusv Tobg Antduovg, Äygıs dv brooresyon 20 
yo. AbEApdg dE Tıs, Agrsuäg tobvoua, Elsyer' "Ob Övvdusde xal Nwelg 
doysın Tod Eoyov xal av Aaröuav; — Odrl,” EAsysv 6 &yıog‘ “Euol Pr 
yeo 6 Bedg rıv loybv Edworjoaro zurk rüvÖs röv Aidwv, odyl Ö8 xal 
vuiv. xal drokdaag tTodbg Aurduovs, Eiyero tig auTo mooxeIuEvng 60od. 
0 08 Gmdeis dösApdg "Aprsuäg, nap& yraunv tod dylov ueraoreiAduevog 25 
Todg Aazönovg, eiyero Tod Egyov. BeAjoavres d& Eva Aldov dmoxviloaı, 
wurög Axlvntog Iv. d9o0loavrss Ö8 Üvdoag rtv Koıdudv nevre nel EBdo- 
unxovre, 000’ ourwg loyvoav orodbaı xüv Eva rov Aidwmv Exelvov. xal 
davuckovres EAeyov Örı “Karög Eieysv 6 were, örı abro nal ubvo de- 
Öbenrei noög Heod N; xard Tavds av Aldmv loyvg. Öre dE 6 Kypıog mage- 30 
yevero NixdAnos, uerd Öodsxe, nal ubvovg AdeApodg, Eorgsps Toüg ÄAl- 
»ovs, Evda za EBovAsro. ol al EAsyov' "EI xal oi Aldoı adrod Unexov- 
oval, Tl ga Aovımöov TO Övvausvov NaQRKODOKL KbToD;' 

Jerusalem- 21 "Epsoıg yEyovd note TO ueydAn TOiTo margl, EÜrNg ydgıv al 7906- 

Sctum rvvioemg al ioroplag zig Isgoodivue dmeAdeiv. 1) Ok Epsoıg mgög &oyov 3 
&yagesı Aoımöv. Tod mAodg 68 Evapkdusvog, meipäreı 6 novnoög dalumv 


6 Zu e. 19 vgl. V. Nie. Sion. e. 33. 34, wo die Heilungen auf der Jerusalem- 
fahrt des Nik. in Diolko in Ägypten erfolgen. — 17 Zu c. 20 vgl. V. Nie. Sion. 
ce. 39. — 34 Zu c. 21 vgl. V. Nic. Sion. c. 27—30 u. V. per Metaphr. c. 8, 2—3. 


6 Pp: ıß’ 12 Ereoos] Pp: ıy' 15 zul xerimnos] xerl. pP 17 p: ı8' 
34 Pp: ı8’ 
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Pp T6v TE Äpıov xal To mAoiov o0v oO had Ev Ti) Bahdoon xzuranovrloat. 
Evdev TE Te lorie aa) Ta nnddke dıersuwv nal GdAnv ob rıv Tuyoücav 
Eneyapav, Eyybg eye Tod vavayhocı ro wAotov. 6 ÖE &yıog, u) dyvoraag 
zyv Eniiosıav “al Tov PH6Vov tod Zaravd, naraßdiieı voürov ebyij zul 

5 Enininjoeı Tod Övöuarog Tod Xgiorov. zul Badelug yevowevng yahrvns, 
Eviygovro yalgovres. 

AN od’ ourwg Yveigsro Nosuelv 6 vg aaxlag Eidoywv. vovrınod 22 ae 
ydo tıvog dvsAdövrog Enl TO HEgag Tod wAolov ÖLd Tıva yofoıv, xara- ee 
zonuviss aurov En TÜV Ävoadev adro ward Tod nAolov ro wEsov, xal HEN 

10 vexgdg. AAAG xal Toörov gOyh ndAıv 6 üyıog dvaarnioag, Exmentonev 6 
E1do0g and ToV ÖLnßovAav abrod. 

‘O d8 &yıog iv IIaAcuorbvnv zareAußoov, noAdodg Ex worxikov &Egd- 23 Im H.Lande 
nevoE voowv zbyh xal Emixiiaeı Tod navaplov dvdunrog Tod KoıoTod. Kai 
ueya Tv Ev avdg@noıg xal Öaiuocı poßepov ro dvou« NıxoAdov. eira xal 
15 moög Tov Üyıov Tod XoLoTod MupKYyEVouEVog TEPOV HYETIHÜGg TE TEO0RUVN- 
? 005 nal mooevV&duevog, Eoyeraı mo0og Eoneoav Hdn Badelav za Emil ToV 
&yıov ToAyod&v, hV TOO TIniov 6TRVE0D NE008UVNOLW EnınodoV. KEHÄEL- 
sucvov 6: Tv Hvoav did To modovvxrov, adroudtng dr zbyis EEavor- 
yovrar abro. Oyerınüg Ob ndnel ng06xVVvNORG Hal Ebpgavdelg, Eneidrev EE- 
20 Eoysraı. megrdgaunv 8 Emi mwavıi tono Ayla nal ueyor Tod ’Iogddvov Ev 
nweocıg BAnıg Onto nal üploıg margdor negirvywv xal Öurinoug, Üpyskog 
xvolov auro Emipavsig Enırgemei, (va TExıov noOg TV abrod narglde 
Pp nv Endvodov Es. Todro Ö8 v, iva xal tig Tod Hsod Euxinalag Etı- 
#0«TNOEL Todg olaxug aal rg Kylag Tod Kgıorod woluvng bpPrjoera nor- 

25 WEVEOYNS. 

Tore obv EE 'IsgoooAdumv dndgog, zadag al EnsAevVoHn, au abdıg 24 Rückkehr 
6 &ydoog Ersıpkro Avnfjoaı vov Üyıov. xal ON OxAmEUVag TOÜg vevrınods, 

p un Ev toig Mvoe£oıg, dAN Ev Erioa yuon Eboplaaı tov dixasov,' 7 O8 ddE- 
#00T0g Ölen Todro un Kvszyoufvn, sis ÖvonAoiev weraßdikeı tiv sbrkotev 

30 xel mV TOD nveduarog ebWÖLav eig nvsüua naraıybdog. Evdev nal ro Eiv 
amsınövreg Th bnEegßoAi TEV KUulTWv, EXVTOÖS ARTEUEUPOVTO, KETNYEOVV 
züs aucorddog, Ehesıvög EEelındgovv TOv üyıov, EnvAıvdoürro modg Toig 
&yloıg Todrov mooiv, “J0g’ EAeyov “ovyyvaunv, bodls Tod HEoV, zul um 
deivüg dnoAmusde" Gb abrög To nA0lov TE006guL00V, Evda al Bovkeı. 

Pp 35 Te 00V 1) Hvunadng xal dıneie Exelvn‘ yuyn; obn dnooelerar vıv insolev, 


7 Zu ce. 22 vgl. V. Nie. Sion. c. 31 u. V. per Metaphr. c.9. — 12 Zu c. 23 
vgl. V. Nic. Sion. c. 35 u. V. per Metaphr. ce. 9, 2—10,1. — 26 Zu c. 24 vgl. V. 
Nie. Sion. ec. 37. 38 u. V. per Metaphr. c. 10, 2. 


2 Erden P Evde p 7 Pp: ıs’ 12 Pp: ız' 14 sie xei] Pp: ın’ 
23 Es p | Emıngarzos Pp 24 Öpdioere: Pp 26 Pp: ı$’ 28 Moeeoıs, vgl 
zu c1,23 81 xareugupovro] nareueupero p 
Anrich: Hagios Nikolaos. I. 26 
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DO HEREKTNKE urnoınaalav, AA za Gvyyvauns xaraboi TOUg oix&rag, Pp 
nal iv vodv modg yarrjvnv ueraßkdisı Badelev Enıxirjosı Xoıorod, Kal 
&v 15 ’Avdoıdan Enıvelw xarsvdVve nv vodv. EE ng nal dnoßdg, Ev TH 
edrod uovij ti aple Zuwv nupaplvereı yalgwv' nal yupäg Or moAdnig 
tobg moAAodg Eummic ı Todrov Evdeog Evönuie. 5 
Well sum 25 IR Eiro Amgedeı N unroönolıs TOv Mvo&ov, eire Enteitaı 6 Tod Hodvov 
von Myra  £ite&rog, site Enioxönov Hal xArjgov Aopadog Ühgouaıg ylveraı, site TOV 
tod Hodvov Üıov 6 yırdorav obdelg, ira Heouodesreita noıvh EuxH megl 
zovrov, eira nahm dnoxehtnrera Evi TOv EbAaßEVv KAngırav örı “’Og,’ 
ynow, 'EWdEV TI064WE7EELEV aoWTog Ev TO dyiw veo, Nix6Anog obvoug, 10 
wurdg Eorı aal 6 Tod Poovov EndEiog.’ 6 ÖE KAngımög EwdEv dopaAög 
MooGaveige Tag FÜgag Tod vXod, urnog abrov ÖLaAadn To Irigeue, mgög 
ro nANdog Avanıydev. 6 8 Belog Nixöinog, mvevuarı Help xıvoduevog, 
dodo0v BadeEog moooßakdsı Ti) ExxAmoig. vobtov ÖE 6 xAngınög Exeivog 
enıkaßouevog, ÖurAög Enngwrae' "II6PEv Ei, TEAvoV, nal Tl 00V TO Övoue 15 
aenıntar; 6.08 "NindAnog, deonora’ Ehsyev "Erxınerninues, &vHEOTog &uag- 
TwA0g xal vis Ong ayıdınrog doddog.’ Tore 6 KAngıHdg Ex TE Tod uErolov 
gYPooviuontog Ex TE Tod bvöuaTog Eyvo@ KERERTNKEVEL TOV TO0000x&UEVOV, 
dv zul werk moAAnjg Hvundlag wgoodyeı voig Enıoxönorg. xl ol wEv moög 
zov Bodvov dvaysıv Eonobdabov yalpovres, 6 68 moog To dıadodocı Tag 20 
TOUTWV YEIORG EOKENTETO, OH TÄG TOL@Vrng tung abrov Avasıov Aoyıbd- 
wevog. AAR Eneibn vv deiav Ede bipov vırdv, nab vevinnnev HON, zul 
og Adyvog Ent Avyviav auvovırÖg naga av Enıoxdawv nl Tov Hauvov 
avaperaı, EE 00 zul moAAodg xarsporıos ij Ödovyia Tod nveduerog. zal 
die TöV EnaxoAovdodvrov onuslov nera iv Helav pavıv woAdodg xal 25 
odrog 6 TeLORaLÖErRTog dndorokog moög nlorıv EE dnıoriag uereßais, nal, 
anyas avaßAviov Yavudrov, Ex noıxllov voonv noAlovg Eheodmeve. 
DEI 26 Eita adAıw, ı& 16V dosßov Baoılewv Öoyuare duaariov nal vv Eb- 
oEßsıev Ev nagoNol« Önunyooov, Ev PgovVü& neraxrielerer, &v N nal wAsioTe 
aronadNjoag Eile Hai Tov ünto Koıorod Yuvarov xupnadnveı xal TO 30 
&xelvov noriodijvaı noriorov. dAAR ToVTo yeveodnı Kouorög 06x dveysrar, 
tva un 10 woluvıov dndimsaı, KıvÖVVvsvoavrog Tod HoLuevog. TÄV O8 dos- 
Pov BaoıAEov Hıoximrievav re xal Mebınavov ro dEin Yavdıo nage- 
dodEvrov za no0g Tv auraV odvroopov Öcıuovixnv yogelav Ersisay- 
Hevrov, EEavlornoı nigLog xEpug bododokiag TO And abroü Kovoravti- 35 
vov ov uEyav, di 00 al TÜV Pviandv advrav dmoAvdEvrav yoLoTır- 
vv, nal 6 ueyag Ovvaneiödn NındiAaog, udorvg TT) ME0KLDEGE Kul OTE- 
6 Vorlage für e. 25: V. per Metaphr. c. 11, 2—13, 1. — 25 Enanolovdoivrwv 


onusiov, Marc. 16, 20. — 28 Vorlage für c. 26: V. p. Metaphr. ce. 13, 2—14, 1. — 
31 worıodijvaı morigiov, vgl. Matth. 20, 22; Marc. 10, 38. 


6 P: Hape a’; p: a’ 14 zobrov P rodrov p 20 dvaysıv P äyeıv Pp 
23 zöv Fodvov P roü Foövov p 28 Pp: nu’ 837 ovvaneiödn P enelden p 
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Fp pavlıng xuolg aluarog dnopavdels, Th moluvn TE zul To Yodvo auroü 
ng HHE0v Üneprarov ngvTavevdElg moög Beov. 
Enei 08 10 Beoorvykg Ensivo zul "EAAmvırov PgVayua nEntoxe Real 
ööyua Ex yiAoypiorov BaoıAeng EEepyaridn YPıAöygıorov, iva xadaıgoOV- 
5 rar ubv EidwAmv vaol, Kvoıxodouodvreı dt 6eFoddEnv vool, tote Kal 6 
Delog Nındicog, iin Hein nvgaxrodeig, ndong eldwAouaviag dronadal- 
o8 vv nöAıv NV Eavrod, xl, bg 6TEKTNYOg wrALousvog vv mavonklav 
Tod wveduarog, EEEpysraı nOOg Kudaigeosıv byvonudıwv vedv elöwiıxöv, 
og zul Er BAHERv xaraorgsddusvog, Kerd Harucvov Eoys Ta vıryroue. 
10 6. 08 ig uicoäg ’Apreuidog veng ndvrav Ürmsgexete Ude TE nal weyider 
nal moAdoig Evedrjuroıv Erıxoouo'uevog, ZENSuoLs TE Pavraoındeoı noög 
andınv AvdoHonrnv nAmgoVuEVog xl Önıuoviov moAlöv MoAVEIKOToV ol- 
#ntiovov. 6 Ö8 ueyag Groatdoyng obrog Nix6Anos, TM navonile Tod nvev- 
uarog 6dEv@Pelg, zard Tod 6ndEvrog ÖmAlßerar vood. xul Tooadın plveraı 
15 Anod ovvögoun, &g un wovov Aidov Endvn Aldov xuraAsıpdnvar, dAAk 
za & &5 Bargwv drogvydnve Heudlın, iva un rıs 6lda xaraAsıpdh Ev 
euro werAnvnusvov Anod. pevyorrwov dt Tov daıuovov paval EEnnod- 
0vT0, @g HELvÄg Tvgavvodusvo. za av olnelov EEogı&öuevor. 6 Tod Bouoo 
d& E&xoyog dalumv mAslov TOV ÜhAwv ÖbzLvonad&v ngoonnelisı Tov äyıov, 
2 ve Ev xaıg® Enırydeiw abrov xaraßAdım TE ueyıora“ negl 00 Eyousv 
pdvaı wgoldvrog Tod Aöyov, Ötı «od Öbveraı YVTOR nE00x90000L Mods AE- 
Pure», To dt ayio TEAog yonorov 7 xark Öaıudvov Eiysro GTgarnyia. 
Eita adhıv vg Agsıaevınng za AHEov enavrexi; Guyouaxovong alge- 
oewg, nooordke Basıkız)) Tod Ev ayloıg Kovoravrlvov olxovusvır) OVV- 
25 adooikereı OVvodog. Ev 7 xel 6 ueyag dnavrä Nindkcog, bg Akwv nenor- 
Pag Ti} Ölxcıoovvn xoouodusvos, zul, &g lorbv Eoidov r& tig umolag 
"Agsiov Öbyuara ÖdLeAdoas, HU00VOLoV TOD TATOÖG Kvannodtrei Gvvodırag 
rov vidv, xl, TO Avadeuarı nadvroßeAov dosıov zul Tu abrod Anownön- 
ara, @g Auumoog EgLoTEbg no0g nv Euvrod Enevdysrar noluvnv. 
so Kot notre Muß adAıv 7 möhıg abrov nıefouevn, Ev TO meidyei eLo- 
noghv 6 üyıog napaplverar aul @g Ev boduerı ig vurrög yovalvovg roeig 
Ev zn yeipl TO vevaijow moorslvsı xadsddorzı, za Ev vi Avrig 1o0« 
EABeiv aal brenwAnsaı tov olTov noorgeneren. 6 08 dpvanıodeig xal u 
Ev pavraala, dAh Ev AAmdela Ev TH ysıgl ToDg yovoivovg EÜgWv, Eye 
35 noAAg Ev To Enıveio Egyeraı Avdgudan, rov oirov dıanwAv zei To Hadua 
ÖimyoVusvog, #E0dog TE Euvrov noo&svöv xal Auuod onaAlayıv To Ach. 


3 Vorlage für c. 27: V. per Metaphr. c. 14, 2—15, 1. — 18 ö roö ßouod usw, 
Zusatz als Hinweis auf das Thauma de Artemide c. 41. — 23 Vorlage für ce. 28: 
V. per Metaphr. ce. 16,1. — 25 Adov zemoıdas, vgl. Prov. 28, 1. — 80 Vorlage für 
c. 29 wahrsch. V. per Metaphr. c. 16,2; vgl. die andere Fassung, oben ce. 17. 

3 P: „ß’ (p hat ce 27 nicht besonders gezählt) 28 P: xy’; p: nß’ 80 P: 
x’; p: any’ | nei more — nd nom p 32 70 vavnıjew] Tod vevaingov Pp 
26* 





27 Zerstörung 
der heidn. 
Tempel 


28 Nicae 


29 Praxis de 
navibus fru- 
mentariis in 

mari 
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Brass de 80 AAO nal vo Hoviloduevov wavrayi; nooönAöTarov mEol TÜV ToL&V Pr 
OrourniAoröv uEyıorov Hardun od narorvico dıa Boayeov wi arAoinöv 
Eisewv Egavlacı rovrl TO Ovpyoduuarı Ev To zagdvrı beurdo Tüv Yav- 
udTov. 

81 ’Ev ıf) Meydan Dovyla vo TeipaAov Asydusvov EYvog, aara ig Ba- 5 
oıAldog Tov nölewv Enavaoıds, vv boumv eiye ig uayns. or&ldsı Ob nodg 
abrd Kovoraevrivog 6 ueyag rosig OrearmAdtag, Nenorievöv, OVg00v TE 
ac) 'Eonvilova oda xahovusvovg. ol xal xard ndo0o0ov zoög r& Mog« 
tig Avaiag yevöusvor, Evrvpykvova TO Ayla, rarevoodoı Tv KyLaodvnv 
auTod Kal vv Evdsov mapenalav, Hi’ Ng nal Tobg rosig vögug Eoovocro 10 
tod dölov Havarov zal tov hyeusva Eboradıov Eovöcvaosv. sidov ol 
sroarmAareı tere, Epodıcbovrar modg Tod dylov zbyeig TE Hal EbAoplaıs, 
xoralaußevovsı to HnPEv EFvog Äua roig Orgaton£doıg aurov, ausißovoı 
no0g Aydanv vv udynv, zoreArußevova vhv Baoıkide nddır, pilorlung 
sioösyovraı to Baoıkei xal Ti), GvyaAjto wurod. 15 

32 Ob noAd To Ev won, pPovodvraı ol Üvdgeg rıuowevor, OLnßeAkovrai 
’Aßkoßio To Endoyo, ruploürau dwgoıs 6 &HAuos, zelder vo Baorkei, &g 
xornv Ovupmviav momoausvoav TOV orgarmiarav uere rov TeipaAav 
ruT& Tod aodrovg abrov. Enel d: xark IIadAov «pHEelgovov HIN Yonork 
Öuıklaı xaxei» nel 6 BaoıAebg HEnovdE TO KÜTd, PEOVgODVTEL ol GTgKTN- 20 
Adraı nooordssı Tod Paaılewg. werd uxgoV O8 nal dvagsdivaı Todrovg 
neAsveı nEidöuevog TO Endorn. ÖmAoüraı rolg orgarmidtaug 7 dndpasıg 
Tod Havdrov. koyovras Honveiv xal viAAsıy TEg Tolyag zul nodkeıv noÖg 
debv, @g undtv n900xERg0VRÖTEE TO Baoıkei. ueuvyvraı, mög Tod dölxov 
Havdrov rodg rosig EggVoaro kvögag 6 Beios NixdAros, zul “O Beög Exel- 
vov’ Eisyov, ‘og Exsivovg E0EVOn di abrod, EVÖCKNGEV HVvEHVEL xl 
nuög” nal “Apıe Nixöioe EAeyov, 'ngopPdoag Hüoaı nel Nudg Ex Tod 
adixov Yavdrov, wg Todg toeig Exelvovg dvögaz EggVon nork Evanıov 
Tov ÖpdaAußv nuov. Ev Exeivn Ob Ti vurti 6 lodyyehog oÜrog 6 Hetog 
NıixdAnog, Kypelınng TEYVTNTog ybgıv EIANPag Kal NVEVurTog dyiov Ay- 30 
odelg xal werdgaiog yEyovas, Epsoriası xadevdovrı TO Baoıkei zal pnoL 
noog adröv" ”Avdorndı rayov zul dmbAvcov Tobg Tosis HrgamAdTas &g 
undtv &ıov Yavdrov dedoaxdrag, AAAd yevdäg dıaßAndEvrag zei GVxo- 
Yyavındevrag moög 0: <b> Aßiaßiov Tod Exdoyov. Edv Öb mapaxoVdong 
uov, Hvvento 001 Eyw nöAsuov Ev ro Avpoaylo, al Imgloıg moog Bogav 35 


IN 


5 


1 Als Vorlage für c. 30—33 vgl. (neben andern?) Praxis de stratel., Rez. III, 
oben 8. säff. — 15 rö ßaoıAsl nad ri} ovyakjco] vgl. Praxis Rez. II, c. 10 u. Rez. II, 
ec. 10. — 19 1 Cor. 15, 33. 


1 P: xe’; p: #0’ 5 10 Teiparov] rd Tepahov mit übergeschriebenem v 
Pr Tyaröv p 7 aörö] word» P wiro (= wird?) p 18 Teipaisv] Teü- 
garlöv P Tpalörv pP 34 oe dı’] oe Pp 
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pp TEg Odoxug v0ov napadnon.” 6 Buoıleüg de, Ovvroouos dvasrag Ex Tod 
üUnvov, BAereı Eoröra Tov Üyıov xal "Do tlg el’ par, “6 vuxtög eloeAdwv 
Ev TE nalarin uov xal rowdre ng00«nEıAöV wor; 6 08 “NixdAudg’ pnaıv 
“aueprwädg, 6 untoonsisewg Avulaug Enlononog. ze tere einav, moög 

5 AßAdßıov Enagyov änsıoı, aiasiva T& maganAnore dneıAnodusvog, TOÖg 
Tv abrod unrodmolırv Eoysrat. 

O BeorAeüg bt Tov Enapyov usraorellerer, EAeyysı Tov Ö6Aov tig 88 
avrod xuxovoylag, ag aAcvov aa Kraresva Todrov noooansıle. AAAd 
tiv BaoıAdwg doynv moopdKonsn 7 Yela, aloyoßg rehsvrä 6 mavddArog. 

10 Eita xl Todg OTgarnAdrag ueraneubdusvog &% TS PoOVEAS, yontag wb- 
rovg Önenolvero, &5 DV HNdEV xal ta sveloare. og Ö8 nel TO NixoAdov 6 
Paoıkedg avddusvog Epsosv bvoue, EAsyov ol ävögss' “Ayıs Nixöiae, Bor- 
In60v Nuiv. Tod dE BaoıAeog Ile vi Orpeı xal cH par; mudouevov' “Tig 
6 NindAaog obrög Eorıv;’ Einyoüvraı nard uEgog ol Evdgss ra meol ab- 

15 Tod, xl Orı Enioxondg Eorıv Miowv tig Avnias. xal 6 Buoıksog “Obx 
E96” pro, "ahl Eneivog 6 üyıog bulv zo EiVv Eyagloaro. nsipers 00V Tag 
xöueg bußv, xal Ünıre vayıov, zanslvo vıv ydpıw ÖuoAoprjoare TÜg Öues- 
tegug Gong.” zul tedra einwv Y9VvO0OV EbayyElıov zul GxEVog KEVEOOV 
xal bLeyEVoovg AngoOg Tosig dEedwxev abroig, ”Anoxoulsere vaüra’” AEywv 

20 ‘To kylo did vv aöbroo Enximsiev, al einare aorß «Tlemomjaauev, vadog 

EneAsvoag, za u) Arsihsı, AA Ebyov ußAdov Unto nußv>. ol Ö& Üvdgss 

rdyesı NoAAD ne00YoLTÄ0L To aylo, zul, va Baoıheog Örjunrd TE Kal donoN- 
yara, n000x0ulo«vrES, Erroaywmdodcı xal ta Elg wuroVg Gvußdvre, xal rag 
dErogptovg würd ÖwoAoyoVoıv EÜyRgLOTIaG. xl TE NO00NK0VTa mag’ abroü 
didaydEvres ae Tüg abrod Ebyag zousodusvor, yaloovreg Eravijnovov 

EÜuydg TE nal ebyapıöriag To Baoıkei og &x Tod aylov NiroAdov Öiaxouod- 

uevor. 0UTO P&o oldE KUgLog ToÜg adrov dobkkovreg dvridoßdter. 
NavrıAkousvovg tıvag Ev Ti) Balkon work ri ve noAlij voınvulg al 34 Prazia de 

To odAm ÖEıvög nıvövvevovrag nal vo Ev dnrsınövrag, Ergubov To «Kvgıe 

EAEnoov> al vo «Ayıe Nixöias, ng6PHaoov». Kal EbHVBOAMg abroig 6 &yıog 

enıorag, "Kerkinert uE, pnor, "nal Ibod ndgsını za Yagseite. xal mdv- 

av beWvrwv xoKrei To nnddhov Tod nAolov Ö1arvßsovav, al vo moAd 

Tod KAUdWVog Kursvvdoag ebyh, ipavrog plveraı in’ woroV. &g Ö& moxÖ- 

ıntı mveduarog 1) XE060g adrobg E&sdeyero, Entovv Tov zußBeovitnv. 6v 

55 Ev 7 Enximolg naraiaßovrss usrasd Tod Anod, zal ujmov ToüTov Enpe- 
aoTeg EnEyvoxav alrov DS &% Tod nAolov, Kal ndvrsg vagadoaudvreg Tolg 


2 


Di 


3 


o 


7 dAdyysı tov d6Aov] vgl. Praxis, Rez. III c. 23 fin. — 9 aloygäs reievrg] vgl. 
Praxis, Rez. III c. 26. — 24 r& nooornovre dıdaydevres] vgl. Praxis, Rez. Il c. 28. 
— 28 Vorlage für c. 34: V. per Metaphr. c. 28, 2—29, 1. 


12 zvPöusvos P nei®. p 26 dinnomogusvor] dıanoniodueroı Pp 28 P: 
ns’; p: ne 34 dv &v 7 — narehaßovres P Außövres p 


Tod u. 85 


Überleitung 
zu den 
Thaumata 
post mortem 


Thauma de 36 


inauribus 
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no0l To’rov TEOGENITTOV, abrov Euspaivvov, Gorig« dımuoAdyovv Eva- Pr 


nıov nevrdg Tod Auod. 6 dE vosgolg Önuaoı BAEnov abrobg uoyINGOUS, 
nodg Auaprlav nupyve wörodg. "Texvia uov, EAeys, “un moLsite nad, al 
od un xard buüg naraAdßn work. vaog yo Beod Eore, wg 6 IIadkog dt- 
Ödonsı. zal ei tig TOvV vodv Tod HEod pdelgei, pPelgei Todrov 6 Dedg. Euv 
00V TÜV Kyıadudv tnosite Tod Ouunrog, Ebsre Bondov Kuayov rov Desv. 
ze taüre einov, dneAvoev Ev siorjvn. 

Mer& Ö% 1d noAldg abrovgyfoa adrov Havudıav unydg, werd To 
nArong Nusoßv abrov yeyovevar, uera To Posyaı al norisaı Acov mEgt- 
odıov &orov dododofiag zul moAla Heiden Havudrov xal eis Badb yrjoas 
Einhanevar, Enei 00% Eorıv üvdomnos, ög Eraser zul obx Öyereı Iuva- 
rov, Edsı Kal abrov TO xoımd Asırovpyfjoaı vöum Tg PVoEng, K&v xl 


€ 


NEO YVoıv EiyE TE xaropdoucara' @ xal EAsıtovoynosv &g Tluog davd- 
To rıuio, mol vd moAld Eyb Akyeıv ob Bodkouer, KARL Örı mo00ETEdN 
Toig neredov abTod nal GVUTEEKTOQOL, Z0900TROLAL1G legapyıxalg Kal MoL- 
uevdoyars KgLoTod, ENONTEÜDV AuEoag To ToLoKyıLovV HEAug tig dywolorov 
toLddog, bopavlug Öt nevdog drodınav TO Im’ abrod noruewvouevo lad 
xl nyiv Iaudıov TOV WVOOPIEOV TEpov abrod. Nueis dE Padıoüuuev 
noös rag Aoınazg Bovosıs TV davudrov abrod, Onng Exeitev norioouev 


todbg diypärrag Kurav mv dxgdaoıv. zul TOGoÖToV Toricouev, Ö0ov ai 


ToVTov zÜygal ydgıv iuiv dvaßAdoovsıv. Orı dE Enıröung dıakaußdvouev 
ı& TöVv Favudıov Öınypiuere, Pavunbern undeis. Euol Yydo onoddasuc 
rd dia Önudrov Boayeov nagaorjocı Tıjv P’cıv Tod Yavuarog. TO Ö8 
were Gvunkoxig Aktenv nolAov Ödbo 1 rola EEsımeiv TOV Havudıov, TOV 
Ö8 Aoınav xarahslıycı rd nANdog, od Tv Tvyodcav yoduaı Enulav. dıo 
xal modg Te Aoıma Tod dıxnaiov Padıoüun Baduere. 

’Euronouod Ödsivordrov Ev ri) Bacıhidı Tv m6AEnv MmorE YyEyovorog, 
og un uövov Emi olanudrov re xai yonudıov loraodaı rıv Inulev, AA 
dr zul Avdonnav EnvonoAndnoev wAsoror, Evdev zul rıg Kung Tov nAov- 
olav zul Tov üyıov Eindwg Eogrdbeıw Nixöhrov, oböLV Eregov &u Tod 
nvo0g xurslsipdn To Pin abrod N ubva Ta yovo& Evarın, & Ehayev 
Öusvverig adrod pogeiv. Edoke 2 To Avögi dnodouvaı xai teure Ev ıi 
tod &yiov NixoAdov Eopri; zul un dx Tavıng &uorgog Evanousivaı. xal 
xoös rıva zöv plAov abrod Ev ro 'Entaoxdin Ebamooreilug TE Evorır 


4/5 Vgl. 1 Cor. 3, 16f. — 8 Vorlage für c. 35: V. per Metaphr. c. 30,2. — 
27 Die Vorlage für c. 36 ist nicht erhalten. Zum Motiv vgl. Thauma de Johanne 
et Thamaride, oben 8. 286 ff., 294 ff. — 34 “Enraordio ... od dylov Auexiov] vgl. 
Ilgroeıe III, 18 (Preger II p. 219): röv &yıov Andnıov v6 "Entaonahov 6 &v dyloıs... 
Kovsravrivos &viysıgev; die Kirche wurde von Justinian abgerissen u. völlig neu 
gebaut, dieser Bau von Basileios Makedon erneuert, s. Richter 8. 116f. Den 


2 uoydneoöüs — aörods om ’p 5 pBelgsı pdelesı] pnosi pengei Pp 8 P: 
we; p: as‘ 10 zoA& om p 24 zola] rgeis Pp 27 P: an’; p: ag 
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XVl. ENCOMIUM NEOPHYTI 36. 37. 407 


Pp werd tig ovußlov abrod, sboloxsı Ev rolg mooavAloıg Tod üriov Aranlov 
sg LEVongErN Tıva wovaydv vov Belov NindAuov. Ög nal Eredwxe Ti 
yvvaısl yovolvovg Eixocı TEOGKERS, Kal “"Traye’ Akkas, ‘oa yovaı, Eyovan 
xal TÜ Evorıd 60V, Kal, vv Eooriv bußv Exnreikouvreg, Eoyov nur’ Erog 

5 &v rödE To Tino, adyı 601 Ta Elnocı TEOOKE« TAOEYD EVER vouiosuare. 
1 0: yvrn to dvdgi adrijg ng00E8AHoVoa zul TE voulsuara Enıdoüoa Kal 
ro Tod Iaduarog Andoonrov Esınovoc, xal abrog Ebenidyn xl ol drov- 
Gavrsg ndvreg. xal vv Eoprijv paıdgüg Entekkouvres, Eöidovv Ödav re 
YEH xel To aurod Feodnovrı NixoAdo. 6 Ö& Blog abrav Ennvknem dı- 

10 aAcoloog. EAkußavov ÖE nad Tod Kylov Ev Ensivo To Tonn nal rk einocı 
TE00000. vouiouare Ernolas. 

"Ersgog ÖdE tig nagsıuevog Ev Ti; aörh, Baoıkidı Ex Hoıdiag untoödg 87 Thanma de 
adrod rag dynvlag TÜV nod&v abrod werk TÜV ung&v eiye aexoAlnueves, 
xal dvri vod Badlteıv avAıvdodusvog Exıveito. al note Ev TO ven tig 

15 dyodvrov Gsorbxov TO Asyousvo Aoßırlov xuAıvdovusvog, ro00ßBaADv 
006 Tivog Yiloyolorov 5ßoAod ÖEysraı TI00PoE«V. xal abınv Emidodg 
xnooviapin rıvl, avrılaußaveı anoov 6ßoAod. Aul ToüToVv KuvAmvdouusvog 
adhıv dnopepsi Ev TO Tod üpiov NixoAdov onxu Ev Ti) Eogrh, KöroD, xl 
EbVvoÄrEı ToV #00v adrod waryhvaı zart’ Eung009Ev Tod &piov, xal 6 8io- 

20 uxodov obdsig did TO gursAkg Tod xNE00 xal dia TO moAlüg zul weydkag 
Epdntsıv Auunddag xareungoodev Tod &yplov. H1d Hal 08 uovov Örı ov- 

Öeig ToV amo0V Kbrod EAdußavev Er vig yEıodg aörod, dAAt zul to odl 
abrov EAnarıböv tıveg nelusvov Em’ Eödpovg. xul Övrag & Tod nagud6gov 
Vaduarog' KEIUEVov Pig TOO nEgEIMEVOV Kira, iv ÖE werd Tod 2000 

25 TereuEvnv EXOV TV yEloa, KmonoAlä Tod ungod zei amkodreı 6 Eig Tüv 
nodhv abrod. xal dvaorag ÖodLog Eorn were Tod Evög modog zul Ende 
Tov #700v KöTod xal Hbev abrdv zardungoodev Tod Eyiov. 6 Ö& Ads, TO 
barksıv mv navvurlda Edoevres, Ergabov ro «Kvgıs EAenoovs. xal 6 
nageıuevog ovvadnv adroig EAeye' “Nal, kyıs Tod Beod Nıxöias, za vov 

so Eregöv uov öde EAeijoag imbAvsorv. site zul 6 Erepog droxoAdniaag 
uer& ToLöuöV, dopera Övvansı Ölmovg Eorog nal Baöltwov Epalvero. zul 
aavresg Eöoxev aivov TO BE Yeouigovreg xal TO Todrov Heodmovrı 
Nixoido. 
Au 100 "Emrosxdlov (d. h. mit siebenstufiger Landungstreppe) versetzt die Karte 

35 von Antoniades an das Südufer (zieml. gegen Osten) u. verzeichnet die Akakios- 
kirche nordwestlich davon; Richter sucht beide am Goldenen Horn. 

12 Die Vorlage für e. 37 ist nicht erhalten. — 17 Eine ®sorsros Aoßıriov 
ist nicht bekannt, wohl aber eine @. Odoßıxiov, woraus wohl Agß. korrumpiert 
ist. IIdrgıa III, 22 (II p. 223 ed. Preger): r& d2 Asyoueva Oboßıxiov 7 Peoroxog 
nagd Ahlov Odeßiniov wargıxiov Extiodn xul Grgarnidrov tig dvaroriis Bagßdrov 
Tod loropijsavrog orgarnyınd Ev toig yeövoıs Avasıaslov (491—518). Sie lag auf 


dem Strategion (nordwestlich der alten Akropolis), vgl. Richter 8. 186. — 20 Nı- 
x0oldov onx&] welche Nik.-Kirche ist gemeint? Vgl. oben 8. 350f. 


12 P: »#’; p: vn’ 17 ößorAoö P ößovioo p 25 yeign P yeigav p - 


408 XVI. ENCOMIUM NEOPHYTI 38. 39. 


'Thauma de 88 "Eon Tov Eunogplov tig Bacılldog Tüv noAswv Ev dolxn Ton EÜxrn- Pr 
Pete Qrog Tv olxos too Belov NixoAdov, Ev & zwi zıg wovagdg mugkuevs, Ög 
ae Ev vi nölsı wel Ev Tolg ymoloıs dayreı TE mög TEOPNV adbrod xal 
Te nodg Porardlav Tod Eebarnolov vaod. xul note no0g Tv ToLadınv d- 
oyoAovusvog ÖLaxoviav, EOVANOE Tig novnoög Torumv Hosuudrov td ig 5 
aeAANg Tod uovagod xel Td Tod veod xaddhov. EAFEV ÖE 6 uovaydg zul 
mv &u vis nAonüg Yensdusvog Eonulav, TO Ayla Örsudyero uerk Hvuod 
al doyüs. dAAd al usrolog Tudag adrdv, Enamsıkovusvog wohld Em vhv 
avgLov TUrTEIV würdv, el 00x duvver vo doäue, “’Eyo, gYnoL, "Korn Op6- 
doa, wegınardv xal Entav yagıv Euod TE Kal 600° xal 0%, & ynowäss, 
toraoaı doyog DöE, za 6 BovAdusvog elofpyereı nel morsi, 6 &HElsı, zul 
aneoyerar; üg Epviakag adv T& Euc, weol dt TOv 08V EEovolev siygeg.’ 
odre Ehsye, al og Eu noliig Kdvulag noog Unvov Erecan. 6 dt ovAı- 
605 ayxadn Ev ri vorri Exsivn dno nodov Eng aepeAnig, &@g uxgoD Ösiv 
al Todg ÖVVyoVg Erg Fodnver zul Tyv yaorEga ÖLaggapivaı. TEPVEWEVOV 15 
ö: övra xui Ev moAAf negıordosı Emiorag 6 Üyıog Akysı ngbg abrov' "Ag 
NonEodns, & AdAıe, OvAioag ta Eud’ did Tl Ö8 xal Ta Tod uovayod dpel- 
Aov, x0HEIvog BOTEO WEigdxıov NV Euv tünteı moAıcv nal Erı TÜnTEıv 
Enensıkei nor; 6 de "Ayıs Tod Heod, anodidwuı nevre, zal ubvov EAE- 
nodv ve’ xal Egumvedsı tov Torov, Ev & ra xerAsuneva norergvie, xl 20 
amoxouitovreı Tayıov Ev TO Tod aylov OnAB. abrog O8 Emevbdusvog dnid- 
Aubs ig v6GoV ToV aduvovra, nal bıdabug Tod unnerı KAenreıv, dpiotateı 
om’ Murod. 6 0: novaydg Kpunvıodeig zul dveliınag te mokpuare, Epev- 
oWV, nözaploreı cü Ayla, np00uEvoVv nöro nal ExdovAsdov mıorüg. 
Thauma de 89 ’Ert ig Basılsiag Acovrog Toü gpıhoygiorov nuov Bacılewg dro- 36 
xgLoıdgLoı Ayaomvav Ixacı TOOg abroV, UEP GV Ovvanooreiisı xal Kb- 
Tog EroxgLELaglovg TIvdg TaV uEyLordvov abrod noög droh'rowoıv av 
elyueAorov. xal Ev rıvı TonW vg Zehsvrelag eig Ägıorov KadsodEvreg, 
nehedeı 6 noWTedwv eig Tıv Tod dylov NıxoAdov Eninegdon nosoßelav. 
rodro Ö8 dxodang 6 Tav Zapaxyvav nodxgırog Eaveorn zul ‘Neal &oe- 30 
var” Ehsye, 'neodoare eig ıv nosoßelev Tod weydhov &ylov todrov.’ 
nvdousvov Ö: Tav Koyövrov, “II6dev,’ pnol, 'rov NuEtsgov yıyaazsıs 
&yıov, Zapannvöog av; 6 08 EußaAdsı EbHbg Ex Tod K6Anov abrod yovonv 
einbve Tod &ylov NixnoAdov, zul dimpeitaı negi airod Yaüun EEalsıorv. 


» 


0 


1 Vgl. Thaumata Singula VIII, wohl spätere Bearbeitung der Vorlage von 
c. 38. — 25 Vorlage für c. 39 nicht erhalten. | A&ovrog] Da Leo III Isauricus 
(717—41), Leo IV (775—80) u. Leo V Armenicus (813—820) als Bilderfeinde wohl 
kaum mit dem Epitheton gıAogeiorov Pacıkdog beehrt worden wären, wird Leo VI 
der Weise (886—911) gemeint sein, unter dessen schwächlicher Regierung wechsel- 
volle Kriege mit den Sarazenen geführt wurden. — 28 Zeisvxsiae wird die kili- 
kische Hafenstadt sein. 


1 P:%;p:x® 15 Öviyous Pp 20 xenkeuusve] nenAopore Pp 24 xel 
&nd. nıorüsomp 25 P: Aa’; p: X 26 ov om p 82 pnci om p 


XVI ENCOMIUM NEUOPHYTI 39. 40. 409 


Pp ”Eyo, ymouv, ‘En veörytög uov EUX0Q0g DV, WETL YOLOTLEVÖV GVVENOREVO- 
umv woAkdaıs, EE GV zei Imovov to Tod aplov NixoAdov Gvyvdaıg 7006- 
#uAovusvov Övoun. Aduod bE morE Enexeiva vüg Ivdiag ToLßv unvav 6- 
Öov wugsıdedoavrog, brEorgspov Ent 1& Eud. xareiaßE ue voE Badeia nal 

5 yaıuwv 00x ÖAlyog. nAavöucı obv iv 6bdv xal Epsodunv Ev dxpmoeslaug 

xal romoıg Övoßdroig Äum Toig HovAoıg uov Aal Taig xaumjloıg uov. &v 

ra npodyav ya, Emoyodusvog inro, yaAlucı ba’ abrod Ev Bapddon 

tıvl, Ev © xl tod Eiv dmeinloag ueydin Engadyase Ti pyavi‘ “"Ayıe 

Nixöius, 6V oi ygıorıevoi Eminehoövrer, BojdnoovV juiv. nal sbNEng, 

obx old’ Onas, sbgEdnuev eig ywolov Ev &o« uesovvatiov ueragolag dLe- 

o@FEvres ulAe Öwdexu, GG TO TOM! KUTKUETENORVTES EVEOUEV, undEv 

Igvog eboövrsg avdonnov 1 arivovg el un dp’ ob 6 Immog EydAaosv xal 

Öniodev. xdyi Exrrore mıorog Eyevöunv, anodusvog Kal Tıv Tod Kylov 

.  NixoAdov eixöva EynoAnıov puAlaxtigiov, MV xal Kondkoucı wlotei, Kad&g 

15 boäre.’ al radre "Pouciol Te al Zagaxnvol dnodoavres EeniAdynocv, 

»ai Edldovv Ööfev Ta Bei, zul vov üyıov NixdAuov yeonigovreg Ewe- 

yahvvov. 

Jloog r& nugdkıa ucon wüg Avnov Ereoyiag avio rıg Eywv mv oi- 40 Thruma de 
now, ög nal nv Tod aylov NixoAcov Ebgraßev Eogriiw Ernalog. zul more 
abrod Eopraßovrog oyerınag nel mAndog Anod KHE0109:V Ev To van, Obv 
rodroıg magiv zul BaolAsıog 6 viog Tod urnuonood, ryv bygunvov do&o- 
Aoyiav Emıreiov Fed nal TO abrod Hegdnovrı NixoAdo. zul EbHÜg vEpog 
dEnv Ayaoyvav noAıopxei dv voov, val nAndog Anod ua to Baoıkein 
Ev A vijo@ Kontov anopkosı alyudiorov. xal ndvrag usv deoud Hai 
dovAsle zaradırdbovs:, vov dt Baoihsıov, &g Ebngenn, 6 Edvaoyng Außov, 
HVvTrarrsı Tolg MELOlV abTod, GANGETEIV aurOV Ev vH TounEeN aörod. oi 
Ö& yoveig Tod nauddg, vv Eopriv eis nevdog duelbavreg, Erbntovro OP6- 
Öoa. Tod Ö& yodvov nagwynadrog Kal zig Eopriig EnioTdong, weideı Ti) 
yvvamnı 6 dvnio' "Oüre nuäg, EAsyev, ‘a yovar, oüte rov meiden Nußv 
so @peist 6 Honvog Nußv' xal zäv umdEv xal Ex tig Tod üylov Eogrüg Eva- B 

rouslvousv &uoıgor. neideraı 00V 1 yvvn To dvdol, ebrgenlovan Ta 
nods Ösblmaıv tig Eoprig, KBoolkovras ol Önirvudveg Ev ro delnvo Evvn- 
Yos, aa mepl Tod maLdög Eragny6govv ol plAoı. zire ÖAann ylvercı TOV 
#vvov 6yAmod opbdon. Evdev nal näcev aaruoßesuvres Oadovglav, nev- 

5 reg Eolynoav poßo Ayapyvav, zul, abdıg noooßoAnv Öedoıxdreg, Eragd- 
Imoav opddou. 6 Ö& mare TO Tod Tolgov nagaxgvnTöusvog dNO0RLEO- 
uarı, joEum megıecxönsı, vıjv alrlav Emıbnröv vig bAaniig TV nuvörv. el 
dod moög To ig abAiig uEoov 6o& Baolkeıov EEsormaig Eornadre, Edvınnv 


1 


o 


2 


o 


2! 


a 


18 Vorlage für c. 40: Thaumata Tria c. 6—19. 


4 zufsıösdo@vrog P rafıd.p 15 'Paucioı P oi ‘Pau. p 18 P:iß’; p: Au’ 
3 N yvız om p 


Thauma de 41 


Artemide 


410 XVI ENCOMIUM NEOPHYTI 40. 41. 


oToAnv NupıeouEvov nel KölıXa aAhoN KEgKouaTog Kareyovre Ev Th yaıgt. 
nad 'Texvov’ Eisye “BuolAsıs, abrög elf} paoua ue dmark;’ 6 dt neig ‘Mi 
paoua’ Eisyev "brorönebe, ndreo, AAA Or Eyo eiui, 6 viög oov Baol- 
Agios.” KAANAmv Ö8 wegınTvooouevov, (Dod xel 7) uno zul ol plAoı werd 
Yyarmv moAAhv neoLexdxaÄovv rov nalde, zei tig magaddgov Evönulag ab- 
Tod rıv airlaev EnyoWrovv uadelv. nal 6 mais ‘One pyow ‘Ev vo delnvo 
To norijerov nArjoag Tod olvov noög vo Eniboüveı TO Edvdoyn, 06x old 
Örag NEnEynVv uETEwgog Ewug bdE, Kudbg bpärte. Eö6xovv OF un Enl rüg 
yis Eornaevan, Ewg ob 6 Hario HErAngE WE, Ovvövra wor Ö& xal TovV j- 
wEersgov EßAenov no00TErnv nal Yelov NixdAnov m 08 ufjrng, BAevaıg 
ldlous magaAaßodon, EAeys xAalovoan' "Eyn 68, TERvoV, 1Eg0lv Nuerepaus 
die Tod rgoordrov Nußv NıxoAdov, 6V dd yEıpdV uieoßv zul wiaupd- 
vov Eö6xovv Avagsdnvar nowiag bE yEvouevng, N MEOLYWgOg dA GvvY- 
19m Emil To würd, al did Tod ueyalov Havuerog Tovtov ndvreg EödEndov 
rov HE0v Äua To rTodrov Heodrovrı za Hein Nıxoldo. 

IIevragoo dt zul woog mäcev nolıv nal Xagav Tüg Prung dıa- 
doauovong zeoi wis BAdcewg Tod uvoov dx Tod T&pov Tod &ylov Nıxo- 
Adov xal ig anyis TÜV Yavudıav, moAAol rov Heiov Tapov Exsivov 
EredVuovv ldeiv aa uedegsıv Tod u’gov. xal ON Ex TIVog Xwgag uaxgäg 
üvöoss tıvig ebiaßeis, Epworı Helm Anpdevreg yonoro Exeivov wedekev 
Tod uigovV xal Kyıaodivar, drdoyovra tod mAodg. Exeivo ÖE To Öaıudvıon, 
10 Ansladtv Ex Tod Bwmuod rüig Agreurdog, weg od xal mooEitouev, Otı 
nooonwelhsı noraßAdıraı TÜV Kyıov TOOTOV uvnoLxaxodv, nel (Od TEIgäteı 
raranadonı za dpavloaı Tov Tdpov H0v Ta Aeubavn zul TO uÖo@ To 
avaßavkovrı Exsidev. al HN mE00EAH0V Toig 6mPeicıv avdodeı, HEgußg 
Eiınageiı &g ybvarov eboeßtg zul "Ensdn EAsyev "Avolnsıov BvvanonAsü- 
ocı Dulv yuvaızi xal NE06RVVIORL TOV Tapov Tod Kyiov NınoAdov, E00TH 
Ouäs, iva x&v To Tod Einlov wov wixgöv Üyyog tovri Annode ned" ducv, 
rul amayapovreg eig Tov Kyıov Örbere vov Adyvov adrod, megıyoloavres 
xal zov tepov. meldovraı obv ol dvögss ıh moAAd nagaxiıjası Tod daı- 
uoviov, xal Aaußavovsı ro Öauuovındeg Üyyog Eneivo &g tı xaAöv. Öte- 
niEVoavreg O8 vuydijusgov Ev, Enıpaivercı abrois 6 Kyrog Ev Öoduarı 
tig vurrög Aeyov auroig‘ “O uerd Eluiov Enıpegsohs Üyyog, Ginbare &v 
To PvdB. 6 xal nenonjxecnv Üua npwi. xal idod YA0E ueydin were 
Övondovg xanvod Ev rolg bdadıv Avepeosro, zul 1 IeAacca Boaoondsıs 
bopovg xcrwader AvanayAabovon, uHg00 ÖdEiv zul TO 6xdpog Ösımäg 
nureövero. aAA 6 Velog xußegvijing Nıxöiaog Toüro yev&odaı ob Gvveya- 


16 Vorlage für c. 41: V. per Metaphr. c. 31; vgl. oben c. 18 dieselbe’ Ge- 
schichte nach einer andern, sie umarbeitenden Vorlage. 22 moosimouev, c. 27, 19. 

1 aAron] aAnens P aAjess p 12 öv om p 16 P: Ay’; p: AB’ 17 &u 
tod rayov P od dylov rayov p 18 &usivo P Exei p 28 Anynode] Asipnche 
Pp (korr aus Aslıpeode p) 
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XVI. ENCOMIUM NEOPHYTI 41-43. 411 


Ep 0m6Ev' ol Öt Ävdosg diaomdevreg Eumimgovoı tiv Eyes, tod te Helov 
uviuatog Ael TOD uVE0V zul TOD Kyınauod zarargvpijoavres nal vo EEvov 
Tod Paduarog Exrgaymönoavreg, moög nv le» ybpav Avexaupav yal- 
g0VreEg. 


5 ’Iodvung dE tig xeAovuevog za nmoAhv Er verpäg Hlıniag wlorıv 42 Thauma de 


noög rov &yıov &yov NıxbAuov, EAuyE more ur To Asyousvov ’Iovıxzdv 
dronkeiv wehayog, Ev © nal aAbdmvı ueydin MEgLNEEODER 1 veüg aurev- 
Ö905 vavayel. xal ndvrov Ev ı1ö Pvdo nentaxdtov, nal 6 OnPeis Gvune- 
naroxev ’Iodvung, undev Övvndeis nAsiov Erı Ebeinsiv el un uövov To 

10 “"Ayıs Ninddas, Border wor.’ al wg abrög dinyroaro ’Indvuns, "EHEn- 
g0vV,’ gnol, “rov kyıov NındAaov Ev TH YaAdoon megınaroüvra au E040- 
uevov noÖg us‘ TO KdTod peimvıov bpanınoag zul Onendong uE Hai did 
tod BvFoo negınaröv, Ti YE0o@ magEdmxe’ nal moAAodg Eis Enminkır 
vovrl TO Hadue nagnyape. 


Joanne 


15 IIosoßvreoog dE rıg &x Mirvanvng bou@usvog &E EHovg eiyev, Ernolog 483 Thauma de 


Ev ch} TOD aylov Eogrij Ev volg MÜporz ansoysodar zul Tiv Enslvov Kyplav 

no00xVvelv Adovarıı zul En Tod E& abrhg dvaßAvbovrog uvVgov dodsodaı- 

„ai note Apaßov Enınsocvrov TT vo, alyuaAwrigovsı Anov woAdv zul 

zov ONYEvra moEoßBÜTEgoV Ev Ti vijow Konrav. xuradıslodaı 68 oi Beoße- 
20 901 &ig Tozig wolgag rodg alyquaAmrovg. xal Toog utv TH dovAsla zaradızd- 
govoı, Todg Ö& YvAuxoig narexAsiovoı, vodg 8 Avugedivar ro Elper, 
ud" GV Zlaye nu 6 noEOBÜTEgog obrog. Kroreuvovrar 00V mAEIoToL Too 
Anod, ameAniteı 6 MoEoßVTEgog ig Euvrod bang HLd TOD xaıg0d TO ETevor, 
neol wg alwvlov Gung Tov üyıov Eudvonnsı NirxdAuov. 6 8 &u dekıöv 
adrod iordusvog GYM, zul un Poßeiodeı, GAAL Baggsiv ÖLsxsisdero" 6 
ö: Bdoßagog rov abyeva zAlveıv moooETarrE. 6 Ö& EnAıve ubv Tov abyeve, 
noög tov üpıov db Tobg bpdaiuodg Evnrevıße, zai ndAıv 6 Üyıog Haggsiv 
ra umötv poßeioha Eheyev. 6 d& Bdoßapog xuıplav vv wAnyiv To toü 
noEoßvr£gov Enirg0Voag TORyNAD, N6EE@ Ex TÜV yEaoSv abrod Einnovrl- 
can To Elpog. yonrelav Öd& 6 Bdoßagog bnorondiov To modyuc, TovV üyıov 
To danrvAm brodsavvev co Broßdow HYELEV 6 nosoßöreüog. un Eyov 
Ö: öpdeAuodg dEiovs Tov äyıov zarıdeiv, Atysı to Baoßdon drı “O äyıog 
NıxöArog Eu tod Eipovg Eoovooro. xal neldereı ToVTo, drı zal EE dxong 
siye TO Tod Aylov NixoAdov Övoua. d1d Tov TE mgEOBUTEgoV Kal Er&govg 
ss TE00KoaS Avdoag did To Tod Ayiov NixoAdov droyaplterar Övoua, oüg 


2 


C 


3 


2 


5 Vorlage für c. 42: Enc. Methodii c. 36—38 (wahrsch. Rez. Z).. — 15 Vor- 
lage für e. 43: Enc. Methodiü c. 42—44. — 18 rj vrjoa] die Vorlage bietet c. 42, 
14 rororo, auf Myra bezüglich; hier scheint der Arabereinfall nach Mitylene verlegt. 





5 P: Ad’; p: Ay’ S ouunintonev P went. p 9 undev Puijp | u P 
up 13 neoınarav] vegınarodvre Pp 15 P: Ae’; p: 10’ 19 xaradıslodoı 
Pp, ursprünglich? oder in xaradınıgodcı zu korr? 30 önorondtav P ünorönate p 
31 nosoßörsoog P mwesoßörng pP 83 xol & P&Ep 


presbytero 
Mitylenensi 


Thauma de 44 


Petro 
scholario 
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#al ErßaAiv npög vi Idlev yboav Ebeneume, EE ov xel To mapov Fadur 
ÖLsAaiAndn TEnvdrare. 

Hevov ÖE Tı negl Tıvog Ilergov oxoAasrıxod Yavua Endeudberean. Ög 
acl Ev roig Baoıklınoig dLengenwv usiruaoı, noAA&zıg ÜNEOYETo rodg Dedv 
Exnpvpeiv nv Tod Piov uareıdrnta zul Ev Ti Poun magaysveoher nel 
uovaocı Ev TO Tod ayiov dnoordAov Ilergov onAo. Aveßahksro ÖE Tag 
ovvdrjaag Haıgov Ex xag00, TO MA0UTW Hal Ti) ÖbEN nEQLKgRTOVUEVogS. 
xl more werk noAAod orgaronedov zao& Tod BacıkEug Kovoravrlvov 
tod ueydiov eig Zvolav noög nörleuov droorahels, Hrräreı Ind ToV 
Paoßdonv Ayaonvarv, nocreitaı xal poovositaı eig row» Zaunpüv Aeyb- 
uEVoV xK0TE0V, GLöTjgoıg zuradsousitar, eig alodnoıv Eoysrar av lülov 
Anuueinudtov xal tig noog Deov Hvvdrjung nal dvaßoAnig megl tig TOD 
xbouov Pvpig. eira zei TÜV moAA&v Havudınov tod &ylov NıxoAdov Eis 
urjunv EAdov, werd noAlöv abrov Evans daxgvav. 6 08 &yıog, XoA- 
Aomıs abro Emipaveis, Eieye Örı ‘Trapoowng Into 000 Eivoonnoa ToV 
Ösordrnv, AAN oBdEV slonnododnv. 1) 08 aitla, og Eoıxev, Öıörı moAAdaıg 
unEoyoV KÜTd droreyjvar TO xboun, zei obx NAndevoag. 6 d& ‘Neil, 
üyıe Tod HEod’ Epn, "dAAa vöV, ei TUyw EAkovg nal dnoAvFO Tov deou@v 
TOVTWV, 0bxETL E 0008 6 Euög olxog 6pL, KAAu dnordovoucı #6ouov, &v 
© Öneoydunv ven’ nal 6 Kyıog' “Ed ulv nagapdbiarr? uor Tag GVvÄrug 
cov Tavrag, Eyo ÖE Anıpoucı xal vıva ToV uEeydAmv HVAANTTOOR, Kal ÖnEo 
GoÜ insredoavreg Tuydv TÜYWuEV Tg wirijaeng. xal 6 deouog "Kal tig 
usltov 000’ Eypn nenne mOOg AUgL0v napgNolav xuxslvov yoäoeı GvA- 
Anmroga;’ al 6 Üyıog "Zvusov’ Ep "Oo Beoddyog, 6 Ta dsonorixd magı- 
oTauevog Yoovo.’ Tadre Ö8 einbv xal droarag nahıv, uerd Tıva Xo6voV 
Eoyeraı nOOg abrov Hbv TO ueyaAm Zvusov, Ög al yovanv $aßdov zurei- 
xev Ev vi) yeıpl adrod, EPodd d} zul zidagıv zal Enwulda Nv hupısowevos. 
#cl por ro deouln' "Zwbsıs Gov tag Ovvdijzag, üg TO HEb Gvvedov xal 
To Heguß 6ov usoirn To leoo NixoAdo negl tig Tod xdauov Knotapig; 
#ui 6 Öeauog 'Nei, üyıe Tod DEod’ Eieys, ‘El av desuhv To'zwv dno- 
Avdo, obrETı x60uoV Erıdvun obÖE ToV Eudv drdpyouaı oinov lÖeiv, dAAd 
Tag Gvvhhjnag uov dneldov Tayıov Exninoo. Hal Pnoı moög abrov 6 
Ölanıog Zvusav' "Ensiön draßeßaroig ExnAngoöv tag avvärnkag 60V Hal 
wovaydg yeveodaı, OmoVdats And ye Tod vüv zul Evdosrov PBlov nE00xT&- 
odaı. nal "Nai deomore’ 6 Öeauog bnoAaßov Epn, "udvov ig pvAarüg 
Tadrng #al TOV oLöng0dEouWv Todzwv doditw or vedıs. xal Extelvag 
6 Öixaıog vıv xovosav 6aßdov aurod, TE önok dsoud dLeAvdnsav hasl 
xnoög do np00Bnov mvgög. zul “"EEEAdE” pyoıv "dnwAdrag, undevdg GE 


3 Vorlage für ce. 44: Enc. Methodii c. 48—59. — 8 zae& zoö Pacıldas Korv- 
sravrivov Tod neydAov (!) neuer Zusatz. — 37 dos! — zvodg, Psalm. 67 (68), 2. 


3 P: ig’; p: As’ 


Pp 


10 


15 


20 


85 
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Pp noganereysıv loyVbovrog. xl EONVG uera ToV ueydiomv Todrwv apiov 
EEw Tod reiyovg ebolaxeren. al boröv boaue Blknew, Eyvo, ti dAndüg 
die av iylov robrov EEsllero abrov 6 Beog Ex yEıodv uieıpovov. al 
6 uEv Ölxnıog dnesen Zvusov, 6 08 Belog Nixöhuog EVvenogsdsto wur 

5 ueyoı zal “Pouevias. xixeidsv moodysı abrov Ev vH Poun xal mogoAtyeı 
To ndna iv EAsvov tod dvögög. “IlErgog, gYnoiv, ‘6 dno oyoAaglav 
imsı noüg 08, Gvodelg &x ig alyuaAwotag' al zEigov abrov wovayov. 
d xal nemoinaev 6 manag, Tod dvdgög Evönunjoevrog. ög xl boxıuararog 
Ev uovayoig dvspdrn, nal, TO negddokov Todds Tod Havunrog nÖrdg Ex- 

10 dinyodusvog, Ebdkate Tov HEov zul ToV ahrod Hegdrovre Belov Nıxöiuov 
del Eusydivve o0v vo Ödızala Zvuscv. 

Anurrorog dE vis noAhtm moög Tov üyıov NixdAnov niorıv nerTn- 
ulvog, xmgodg ze) EAcıov zul zidn vd &ovnodusvog, &E6eunto vüg 
Besıkldog, iva ovwndong eig Tıv Tod Ayiov Eogrnv dmehledvonrar. zei 0N 

15 pPaoag eig 1& ueon rüg Ooaang zal Ev TO Tod AdVoog xdorow Andiov 
yevduevog, Anika PBugvrarog Eysgdelg xuraorospe TO nAolov. ul 
&navres üue co Anunroio Ev ro BUPG xarenödnoav, xal wAslov navrov 
6 Anwirgrog Eßda “"Ayıe Nixdiae, Border wor. xal 00TO nodEov WErdg- 
cos Hodm xal dneredn Evrög Tod vaod Tod ayiov NixoAdov, TöVv Hvgav 

20 KExAsiousvov, AoKvyELov Hünxe Tag abrag pavdg. EEenAdpnoav Ö& oi 
eyyıorai, win yırbozovreg, tl TO YyEvöusvov. Ösavolkavteg bE Ta xAeidon 
ToV Hvoßv nel eloelFövrsg, 6OWOL UECOV TOd vRod TOV KVIEWTEV Eotärta 
za wodbovre “Ayıe Ninoias, Bondsı uoı.’ Eldxsı Yyao, Örı Exsi Eorıv, Ev 
& dnreoolpn BVIB. mwudöuevog db nagd Tod Anod xal eig Eavrov EIdov, 

5 EEeroayadsı TO Yadua. ol ÖE Todrw Hvumikovreg, zul abrol Öınowdevreg 
Emioxreeı Tod Aylov, advres Eöwxav aivov TO TooDvrı Havudoz al 
repara Eeva H1d Tod Heoadnovroz abrod xal iegod NıxoAdov. 

Bovoıv Eyov Yavudıav 6 Helog NixdAuog zul tıvog Zvusbov Asre- 
noAltov, Avöodg Eraperov, bLECBHATE PoınTı)v &4 TOD ÖELvod vavapiov, 

50 NıxdAcov robvoua. ög xal dimyisaro meol rovde tod Padurrog örı “IIoög 
rd tod KuraßdAov uEon uerd Tıvav nAEvoTınÖV Ovumkeovrög uov zart’ 
Enirooniv Zuusor, Tod Eniordrov uov, did Konoiv vıva, ebmAooüuev 
ayarkıauevor Opodon. xal Ebaipung xaraninteı yulv naraıpls, Heike 
ac Hoodg Haldoang zul Badsia Oxorducıva xal #Abvog zul TEERYoS, BOTE 

35 un) udvov rd lorla, KAAd nal abro To nndaiıov anoAdocı vov xußegvisnv 
aa nonveis ndvrag ERTentorevar aa nodbeıw td «Kvgıe EAenoov» nal To 


8 donıusrarog Ev wovayois) Hinweis auf Petrus Athonita? vgl. V. Aceph. 
ce. 10, 27. — 12 Vorlage für c.45: Thaumata Tria c. 2—4. — 19 100 vaod roö dy. 
Nix.) die Vorlage c. 2fin. hat !vdov roö olnnuarog atroö. — 28 Vorlage für c. 46: 
Thaumata Tria c. 21—22. 


36 deds om p 5 mooltysı] mooAtysım P(p) 12 P: Ag’; p:is’ 28 P: 
Im; pı a” 
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«"Ayıe NindAus, nodphacov>. zul 6 TnüTe ÖLmprEdusvog wovayog Portntng 
Nixöiaog EAsysv 6rı "EEBg0vV Ey Emil ig Haldoang negınaroüvre ToV 
&yıov NixdAaov Horse Erl Engäs. xal EIdav Ev to nAolo, yagievrı zei 
ikap& ch yavi Akysı To nvßsoviiin' «Avdore, döeApE, nal dpoßwg Eyov 
rüg dıexoviag 00V’ us” buov ydo elu, dv &x T&v Mvgewv tig Avulag 
xenAninere NixdAcovs. xal todro einov, obxerı Todrov EßAenouev. yEyove 
Ö napsvhog yarrın wspdin. Nusig de, ol Tod Liv ansinioavrsg xal 
nonveig Emınelusvor, tov Heov Edo&dkouev zal Tov Kyıov Nixohcov Eysonl- 
oouer.” 

Teyove Ö8 zul Eregde Tıg vervlag, Nix6Anog aaxeivog robvoue, ÖoTIg 
xl Eu Tıvog Önımovinng Ernosiag Erd ulvag FE nVgerd xurexeıro, zul al 
av nodav Baosıg Hoynoav navrslöüg tod Baölsuarog. Emiordong ÖE Tüg 
tod aylov NixoAdov Eogräig, #N90v mevıyo0V ESwveituiı ToV nark Öbvauır, 
xul, 6nßda@ tıri Grngıßöusvog, moÖg ToV Tod Kylov NixoAcov venv Buabö- 
uevog aarnvudivsro. © zul ovvarınoag 6 üyıog Bomko rıg legongsmig 
vie, Akysı abrß‘ "El DEeisıg byıng yeveodaı, dnoAovdei wor.’ zul Nr0A0V- 
ImoEv KuTh Eng Tv ngonviaiov Tod vaod, Aurel anEorn And av 6p- 
Dalusv adrod. 6 08 AvAAög Ev Ti] eindvı yvoolksı Tov Äyıov, ag Ori 
words Eorıv 6 6vvarınoag zal einov ‘droAoddsı wor, EL Peisıg Lug 
ysveohaı al vv Aylev noatijoag Eirbva, Tv bnboyEsıv TIOGENNTEL. 
„ol Ex Tov Ev vH einbvı oravolov Eva Eriheßöuevog zul KaTanıav, EÜHÜG 
TOD NTOoVNg00 nal dxaddorov amaiidıreiaı Öaluovog. xal TÜV vEvomv 
diarvdEevrav ÖAov TOO GWuaTog, byıng 6 KvdEWMog ara vıv TOD Kyplov 
bmooysoıv plveraı. ÖdEv xal navreg ol moOg TIV Eoorhv Gvvaydevreg xal 
td maoddokov roüro Hecoduevor Tbv Heov zal Tov Üyıov Eusydivvov. 

Zeovoa niorıs 660805 yoonpia. 'hv nal rıs Adav zaho'usvog MOOS 
zbv üyıov zernuevog, E&yav Ob mageıueve bAc TE ueAn Tod OWuarog Kal 
unte zeioag EI@v xoateiv Övvautvag unte nödag Baditew loyvovrag, Ev 
15 iso0 o1x& Tod iegod Eoysraı NıxoAdov werd Piag Or moAdng. xal 
ARTEUNGOOHEV TÄg legäg Tovrov eindvog Eanvrov Eripohpas xal Heguög 
inetedov, ro&neraı Eig Ünvov. au 6g& ToV uEyav Bavuarovoydv Nixd- 
Avov ahigavre Ti yeıgl ta axlunte wein abrod zal eindvra wbro" “’Eyeg- 
Intı, Ävdowme, xal megındre dodüg, bobatov Tov Yedv, tov rüg laoeıg 
napENoVTE Tolg LoPEvoooıvw LVYEBMoLS. zul UETL TNV PWTHV Tadınv 
dpvavıodeis, dgdrog Tv, nal olxeloıg megınarjang moolv de nobg ToV 
0ix0v abroö, yaiowv xal do&dtnv tov Hebv xal Tdv Ebegyernv xal laroov 
abrod Bavuarovoyov Nıxdiaov ueyahdvov de. 


10 Vorlage für c. 47: Thaumata Singula IV’. — 26 Vorlage für c. 48: 
Thaumata Singula V. 


7 od &iv Pro fvp 10 P: 18°; p: m 12 de eis Pdep 26 P: 
uw’; p: 29° 31 Havuarovgyöv om p 


Pp 


10 


35 


XVl. ENCOMIUM NEOPHYTI 49. 50. 415 


Pp "Hasv juiv 6 Aöyog &orı Aoımöov zal venregdv rı tod Helov Nixo- 
Adov EEnynodusvog Hadun. Lagernvöos ydo rıs Alyinriog, Ev dxarlo 
tıvl, 5 &dog eiyev, dAısdov, Enıninreı euro nveöua aereıpidog werd 
noAlig Tig Opododrnrog, xwi, noög rd Baden neAdyn abrov EEopioav, 
anyımıoe vüg fung abrod. al IM To nAoıdgiov EianoAdoag, wonvüg 
nenTwxrE nard TO uEoov abrod, Kodtov aal Aeyav' “Ayıe NixdAus, Öv Emı- 
»akoüvraı ol yoLorıavol, ei ngopddosıg zul Öınashosıg we Er vg dvayp- 
ung Tadrng, dgvoducı Honoxelev Zugaanvöv nel Yivouaı yoLoriavdg. 
eine teöre, nal &x vis noAiiig reinvulag 6xotodıwıdaag Exeıro bael verg6g. 
10 "Kal idav, na, “isgongeri; Kvöga rıva Aeyovra moög uE' «Kal el GV- 
GING TOD napövrog Aıvövvov, ylvn ygıoriavög;> nal Eeimov Ey" «Nei, 
xUgLE, nal ubvov ELEnodv us. al tadre Euod GNLOyVoVuEVoV, KEXEETNKE 
zo anddiıov 6 Üyıos, nal 0x dneorn dıaxvßeovörv, äygıs &v Ev 16 rüg 
Arroielag ndorgw dLEoWBoard us. Kal Ev ıh 1Eoow negadoteis, Edadundov 
15 advreg zul ExdAovv we uovovadınv. zei noAid us ol Ärdowmoı Emeow- 
toüvreg, Enebrjtovv Eyo, si Eorıv DdE vaog Tod &rplov NixoAdov. xal 
&yovol we noög Tov Emrovusvov vaov, Hal Eidov TOV YRQEATNER TOD 
Gvoausvov ne Ev Tij üpia eixovı, nal Eyvov aurdv, xal TE00ExUVOVV ab- 
rov, nal WuoAdyovv tiv xdgıw Tod &ylov NixoAdov iv eig Eu& yevo- 
2» uEvnV’. xl vadza ubv d more Laoaanvog Einpıjoaro. ol Ö& &x TOD Kdorgov 
&vögsg Ovuuagrvgodsi td Hadur, al Orı EBantiodn 0 dvjo nal Ey&vero 
xgıoTLavOog xal yoıorıavıv EArße vouuov yvveise nal Erexvonolmoe xal 
EUNO905 yYeyove. nal ol maldeg abrod ueygı Tod vv To mergıxov die- 
6WLovsw Övoug, T& Tod uovovadrov nudle Asybusva. Kal Tov &yıov 
NixöAoov Erysing Eoprdßovor, xal To &g rov mareoe ysvöusvov Hadua 
rel abrol uaddvreg Exdsidlovamv, eis dbkav Heod al eig Emaıvov Tod 
»elov xal PEopögov narodg jußv NixoAdov. 

"Ev zıwı rov Ev vH Baoıksvodon uovasıngiav tod Helov NixoAdov 
kv9ownor Tod Ömuoolov rıvkg Ayegwyoı nal aArbbvss opddon Erdawnoav 
30 TOV NO0EOTÖTE xal mdvrag Tobg dÖsApoVg negl Tivog bnoPEsewng. Kal 

advrss usv ol ddsApol Erısixög TOV &yıov Eövoonovv MWöINVa Tv ovu- 
gyopdv. &ig dE tig Tov bElphvV, wAelov ravrwv Öswonadrjong, Karl 
rEpaaig Ev ri ayla eindvı winter Tov &yıov Th daßdw TÜV navönAöv, nei 
roovvldsg aludrov EÜHEDg Ersvoüvro moreundov, #ul, vo Aoımov Tüg 
35 eixdvog aluacı megınÄAdoacer, Toduog oby 6 Tuybv eiye Tov Tibavıe 


oa 


2 


a 


1 Die Vorlage von c. 49 ist nicht erhalten. — 14 4rralelas xdoreo, Hafen- 
ort Pamphyliens, heute Adalia. — 28 Die Vorlage von ec. 50 ist nicht erhalten. Auf 
unser Thauma bezieht sich eine Angabe in dem Pilgerbuch des Erzbischofs An- 
tonius von Nowgorod, s. u. Testimonia, Nr. 14 A fin. 


1 P: ue’; p: w’ 2 Einynodusvos P Enmynodu. p 4 2logicar] EEogisas Pp 
14 Arrorsing P’Hrrol.p 28 P: uß’; p: ua‘ 35 megınköcaonı] weginköcans P 
mwsgiygboas p 


49 Thauma de 
mononauta 


50 Thauma de 
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xal ndvrag buod. 6 Ö& Ayıog, tolg aiuası meporvıyudvog, Ev ri) vurti Enelvn Pp 
pen 76 Paaılei zai ‘Ooäs’ Epn, '& Baoılev, bpäg, oia dehvraı bnd rov 

Nusobv rg ons Baoıkelag; xl Öge, Örı oböE Emi vol xaAov Knoßiserat, 

el 00 dLogdanoe td OpKiAun vov, Örı ai nuxel TÜV 68V bangerov drablaı 

dm} ool Tv dvapoodv Eyovaıv. 6 08 Paaıksbg &x moAhod Toü Ösovg oVdE 5 
Ersonrhorı NdBVaro, zig Eorıv 6 pavelg. 6 dt Üyıog dp’ Eavrod xal To 
dvoua Eörjkov zel tiv voviv. "Eyo eini, grow, ‘NixöAnog 6 &x% TÄg Toü 
MoAußorod uovng. xel twdre einov dneorn tod BaoıdEog. za 6 Bacı- 
Asdg usrd deovug örı moAlod zyv uoviv Enıpdaveı, Ev I nal Tıv dyiav 
tod üplov zidev eixöva narmuapusvnv. nal woAhd Tov üyıov ÖvEanjoas, 
Zlnreito Gvyyrounv, nal noAldg noovolas BasıAndg TETURORWS TI) uovN) nel 
HE00nEV0RG Gbv TO ME0EOTÜTL Todg ddeApodg, Ösdırröusvog dvanduntet. 
»al Entore 6 BaoıAsdg EO ÖLstedm moög nv uovnv did Tode Tod Havuarog. 

Peroratio 51 


m 


) 


Ovras Ilxcıoı eig Tov alhva 001, zul Ev xvolw 6 wiodog aurav, 
xl N poovris aurßv zapd Oyior@, xarc Tv Vopimv nagoıuiav. Eyio de, 15 
üyıe Tod od leodoya xel weydis Havuarovoys Nıxdiae, Er TÜg Beo- 
Bovrov anyis Tov noAlüv 00V Havudıwav tadr« ra ÖAlya GvAksbdwevog 
Eoavıodunv Gvvontnös, © units nislove ÖvvnYeig sbonrevar zul KoV- 
cache tig 6ndelong anpis, uite peidosregov N yugıeoregov inavög 
Eyav Esineiv neol Todrwv. ob ÖE, ag ÖrrWg ung YıAdoropyog ui 20 
gıAötexvog zul pıldyados, DE IHg0V yonorov aadvnddssei uov TO doäue, 
ei xal um yonseıs vodrov. lowev yag, Öri ob yoga Ta nap’ Nuöv, mAov- 
6105 wv xal ryv obodvıov Baoıkciav Evdieinur xenınuevog. Evdev zul 
uchhov nv mooeLgsoıv Anodssdusvog, Hadunoov, Örı, zal ur) Xonsovröz 
60V, NOOKEOUUEdE 601 NEOOPEDEV TE Hark ÖVvauıv TÄg NWeregug 3 
nroyslag, © navayıs. zul vı Aoımov 00x dv eiyouev Ögäcaı, el ye Hui 
abrog Eyonses al Nueig Nbnogoduev. 7 ydo rov 06V Eyxauiav bnödeoıg 
rare wavrog Adyov YEgeı TE viınnrnoıe‘ dLA’ Duwg sihzeı no6rog Mordd- 
nıs zal adırav Eplsodeı TÜV avspixtov. ÖmsE Taya Ray nenoviag, 
uıxod 001 T& ueydim no00Belvar TÜV Eyrmuliov, xararoAud mO0g To 30 
Teguae Tod Adyov. 000 yag xal 1) Gon meoıßöntog xal 1) Kolunoıs Xago- 
noög. nA0OVTÜOV Ydo TV ydgıv Tod napaniitov, Te Eoya Tg xaoäg 

7 räg tod Molußorod uorig] I’sdewv, Bvßavrıvdv EogroAöyıov (1899) p. 197, 
zählt unter den »«xol Ex’ övöuarı vod @y. NinoAdov als dritten auf: 6 &v 5 worf 
od Mwrußwrod Eadev rüg Xgvonjs IIderns (vgl. Antonius von Nowgorod, unten: 
Testimonia 14 A), 00 x«i Erdpn 6 wöronedrwug Kuvoravrivos öÖ Jovnag (1059-67; 
dies berichtet Georg. Hamart., Chron. VI, 13 fin., Migne Gr. 110, 1237), öorıg iowg 
Ensonedacev abrijv. Die Xovcn wöAn war das südlichste Tor der Westmauer. — 
14 Sina — vörov, Sap. 5, 15. 





5 Eyovoıv] Eysı Pp 8 Moiıßoroö Pp 10 xarnmueyueonv Pp 13 nach 
Yaduaros P: telog av Havudrov 16 usyais P ueyıore D 28 silrsı Pp 
29 Episode tüv kvspintov om p 
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pp eioyakov dic mavrög. Evdev Kal aurög Eyuıoss Evdeng xal ol TO 60V 
xedog&VrES Tlurov nodoamov. Enel 00V oixsing &ysıg TE moög yaodv, 
obdtv Amodksı c0L TO weydim uixgd yaıperlocı xal naranavscı ToV 
Adyov. 

5 Xatgoıs, wdrg Nıxöius, og vg roLdbog ÜrEgueyog, av doFoddEwv 52 
Eenlaovgog xal tüv dniorav TO pluwroov. yaipoıg, mersg Nindius, wg 
zöv Xoıorbv dyanıjoag xal dyanydels un’ auroü 








Eusidev 00V, © ndrsg nuregwv Beie Ninöius, xal Nußv uvnuovedsag 

10 Aıtavevoov Ürtg NÄVIWV HVYYORPERV, KvayvWoTÜV, LXEOKTÜV, UVMUO- 
roıöv, ÖLaxovntov, nal Ontg navrov anaberiög, zul Into siorjvng Tod 
xdouov, [va mavrsg Ouod, EAEovg Tıvög Enırsvbduevor Ensidev za bpAnud- 
Tov dpEsEns, arseLwdhuEV TEAovg Eyadod xal uedebens LyaHov alnvlov 
ruis Yeguaig 00V mosoßeinıs, Iva vov 08 doßdoaevıe Öoßdamusv zei Huelg 

15 yelAsoıv dvakloıg, wertga, vidv 0bv Ayla avsduer Ev Heoyrı wid, 
zoeneı oa böse, vum) Hal TO064UVNELS mevrors, vüv xal del xal eig Todg 
wiavag TÜV Kiavoav. duyv. 


Anhang. 


Syrische Paraphrase der Vorlage von Enc. Neoph ce. 18: 
Praxis retractata de Artemide. 


P. Bedjan, Acta martyrum et sanctorum syriace, T. IV, p. 300—301. 


Dieser heilige Mär Nikolaos, er ist jener, der die Artemis, die Göttin der 
Ungläubigen, aus seiner Stadt Myra und ihrem ganzen Gebiet vertrieb. Und 
20 als sie vertrieben worden und fortgegangen war, ging sie hin und bereitete 
ein Alabastergefäß, voll Zauberöl, um alle Bewohner von Myra und seine 
Kirchen zu verbrennen. Und Artemis die Zauberin nahm die Gestalt einer 
Christin an und traf Christenleute, die auf dem Meere nach Myra fahren wollten, 
um sich von dem hl. Nikolaos segnen zu lassen. Artemis sprach zu ihnen: 
‘Ich bitte Euch, meine Herren, nehmt dieses kleine Gefäß mit und bestreicht 
damit die Kirche von Myra und gedenkt meiner in Euren Gebeten, weil ich 
gern mit Euch ginge, um mich von dem Heiligen segnen zu lassen, aber die 
Zeit paßt mir nicht.” Und sie nahmen von ihr das Alabastergefäß, ohne zu 
wissen, was darin war. 
30 Und als sie auf dem Meere fuhren, erschien ihnen der hl. Nikolaos in 
einem kleinen Schiff und sagte ihnen: “O meine Lieben, was hat Euch jenes 
verführerische Weib gesagt?” Sie aber sagten ihm, was sie ihnen gesagt 


2 


2 


5 Etwa zwei Drittel der Peroratio ist weggelassen; die yeigoıg-Sätze dehnen 
sich fast über zwei Seiten aus, ohne etwas sachlich Interessantes zu bringen 
12 navrss P ndvros p 13 &peceus] &pscıv Pp Anhang. Übersetzung 
von Dr. C. Jaeger 

Anrich: Hagios Nikolaos. I. 237 
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hatte, und zeigten ihm jenes Alabastergefäß, das sie ihnen gegeben hatte. Der 
Heilige aber erwiderte ihnen: ‘Dieses Weib ist Artemis, jene Verführerin, die 
die Ungläubigen ihre Göttin nennen. Drum werft jenes Alabastergefäß ins Meer, 
und sehet, was davon ausgehen wird.’ Sie aber warfen es ins Meer; und es ent- 
stand eine große Feuerflamme, die etwa 15 Milien weit über das Meer sich 
bewegte. Und als sie sie sahen, staunten sie und priesen Gott. Und als sie 
nach Myra gekommen und zu dem Heiligen gegangen waren und ihn sahen, 
sagten sie ihm: “Bist Du wirklich jener, der uns auf dem Meer erschien und 
jenes staunenswerte Wunder tat?’ Als der Heilige aber von ihnen die ganze 
Geschichte gehört hatte, betete er für sie und entließ sie in Frieden. 


10 


racyb 
LSB 


racybd 
PLSB 


5 


10 


XVII. ENCOMIUM ANDREAE CRETENSIS. 


Benutzte Handschriften. 


B = Berolinensis Graecus fol. 43, II saec. XII. 

C = Parisino-Coislinianus 105 saec. XII. 

L = Lipsiensis Bibl. senat. Rep. II, 26 saec. X/XI. 
P = Parisinus Graecus 683 saec. X. 

5 = Scorialensis Graec. T II 9 saec. XI. 


YV“* — Vaticanus Graecus 2000 saec. X. 
V? — Vaticanus Graecus 1641 saec. X/XI. 


Avdg£ov Enıoxdnov Konitng Eyaauiov eig ToV Ö0L0v TaTEge Nußv 
Nixöiuov. 


"Avdoons tod HEod zei nıort Heodmov xal olxovöue Tav Tod Xgıorod 1 
uvoryolov xal Äveg Enıdvusv Tov Tod nvsduntog, bEyov Tdv ag’ NUußv 
00: nE00«YÖusvov Abyov @g ÖhpoV, xal ydgıv dvri ydgırog Nyod tig eig 
nuäg Emidsdeıyucvng 00V nagadögov xal Heguig kvriAiipeog. aaAoüuev ÖE 
se orülov xal Edpaloun rüg Exninslag al Pworion Ev n6oum Adyov 
bang Eneyovra. noAlüg ydo 601 rag aAjasız N Kosın menolnns, zul obdEV 
6: Tov nehöv HLEpvye, noıusvov ÄgLoTE anal KoyLsgeov nevedpnus Nixd- 
Aus‘ ndoag yüo ag Ev INORVED ygvoiov al Aldovg Ödurpavsis 7 unxaugig 
00v Youxi Tag brsorinovg TÜV dgstöv Evanedov, negıßöntog Evreühev 
aan Ti Gpniin yevdusvog. oby oürwg y&o Adyvog Eni Avyvla edelg 
OymAf nal dınygodon porlksı nv vg vunrög ABksıyiav, ag 6% yE ro@nv, 





3/4 "Avdoone — nvsbunros = Gregor. Naz., or. 18 funebr. in patrem. c. 1in. 
(Migne Graec. 35, 985), wo sich die Anrede auf den anwesenden Basileios bezieht. 
— 6/8 nuloöusv HE — Eriyovre = Greg. Naz, 1. c.1; 0r040v xal Edoaioue, 1 Tim. 
3,15. — 7 A6y0ov — Entyovre, vgl. Phil. 2, 16. — 11 wsoırßönros — Öpniio, vgl. 
Ene. Methodii e. 15in.: zsoıß. m&cı roig üp’ Milo. — 12 Adyvog Eni Avyvig edel] 
vgl. Matth. 5, 15; Enc. Methodi c. 14, 24: x«l ziderar Em} cv Auyvian 6 wis dos- 
tig Adyvog deiheumlorerog; Meth. ad. Theod. c. 17, 20: ös Adyva eis riw zig &u- 
»Ansiag tedrtvrı Avgvlav; V. per Mich. c. 19, 11: &g waugpassrerov Adyvov 


1 Titel nach Va 3 Hsodnov Va Hegdnov OVPLSB | roö Xoworov VaLSB 

Xe. C toö $sod V} (mit Greg. Naz.; zufällig oder ursprünglich?) 4 z0v mag’ ] 

zoo’ B 6 cov Val oo: CVPSB 7 orölov] xal or. L | mit xl Edenioge 

setzt P ein 8 co] cov P 10 yovsior VLB xevsin PS yovoiov C 12 yde 

om Va | &ml Auyvia CVPPS Eml Auyvlav VeB sig Avyviav L 13 öynAg nal 

diayeöso Va (sic) B (sic) CVEPS dunanv nal didygvoov L | meunv] wgöregov P 
27* 
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En ToV deısgurindv Hoövov Ind XoLorod Tod KANdLVoO pwrog dvarstels, En 
nedameo Ev woyumgß zöono To Apepyei Tod nöouov wol mavrag Todg 
Ünd 600 roLmeıwontvovg moOg TO Avixreoov Püg dadovyav Öiavpaßes, 
xal 0lov Ex TIvog UETERROV TEQLWTÄS Od ubvov Tobg Eypüg, dAAK IN zul 
todg ndeowm Örsornadras TO dnrhavei ig Ev mveduorı YVB0EDg XATanvg- 5 
68VLS wbydauarı. 68 y&g bonAdv KAMdüg 1 dyysdırı) noAırsia nenoinxe' 68 
vo xadeodv TE za Hengnrixov rüg noög To Beiov KANdODg dvanpdoswg 
Tag obgaviovg Aapidag Gmeonrivar 67E00V mapEdKEVadEV. wurddEv 601 0 
zul to noAvsudis TaV Kosröv d1d ig moanrınng PLAocoplag Hvveilsktat, 
dixnv ueiloong Exmegusibvri TOV üylov vodg Blovg aunsidEv EpavıoauEvo 10 
Ta ToV dostav axgodlvın. 

Tiva yao tov aylov vd nagebjhmong, & ndrsg; }) TIvog TÜV ÜmEQ- Fr 
Alav od xar' iyvos EBadıoag;, N, Hgeittov eineiv, tiv Tov ner dosmv 
Inoavrov auiAindelg Genvrov od meolowoas; "AßsA 6 Ölxuıog Emil voig 
Eopoıg abrod Ennvedn' abrog ÖE, Öıxaıdtare ndrsg, G600v bAov 6swvrdV 15 
Dei TO Avevdssi Aoyınag Avarkdeınag. ’Evag HAnıcev En algrov' aörög 
d: zul TÜV mgoanoxsıuevov Einldov on rag dmodsläsıg Evappeis, Erı ward 
yüs neoıav, noounelinpug. ’Evby ebupsorjoug ed wereredn‘ würög dE, 
zb Tg durüg Yodvnue ÖAov dnmo yig eig obe«vov ueradrijoug, ÖAog EE- 
Eorns Ved, Ta Geovra TÜV uevovrov dvrakiabdusvog. Noe, Ölxaıog Öv, 20 
Ent vaig Hvoicıg ebanodExrog yEyovev, Enel nal Akovanı EvAlun Eoov dAd- 
yov yevn ÖLeownse, zaraxhvouod av yiv Ovynaidibavrog‘ abrög HE Huuara 
xul iegsia Aoyınd tag uvorındg Aurgelaug nooopegsıs HEeb, KAAmv zıßorov 
Ösınvog vv Xousrod Enxinolav, naddnreo ba noAvadn TE yErn TOV dv- 


1 dexısoarıxov 906v0v] bei eben dieser Erzählung steht der Vergleich mit 
dem Aöyvog in den drei vorerwähnten Schriften. — 4/6 olov &x zıwog — xara- 
zvgoedeis]| Enc. Meth. c. 14, 26: mugoevaı ...... Bonmeo Eu neoLönTov Tivög GRomLäg. — 
14 Aßer, Gen. 4, 4. — 16 fAnıcev Exi, vgl. Gen. 4, 26 MAmıcev dnınalsichen (so Ve; 
ursprünglich?). — 17 zeonmoxsuusvov E&inidwr, vgl. Hebr. 6, 18. — 18 ’Evaz, Gen. 
5, 24. — 19 E£eorng Bew, vgl. 2 Cor. 5, 13. — 20 Nöes] Greg. Naz., 1.c.17: (1005): 
6 ulyag Ensivos Nös. — 21 Buciaıs, Gen. 8, 20. | Adevanı, Gen. 6—8. — 28 &llnv 
nıßorov — Enxinsiev] Greg. Naz., 1. c. 17 (1005): xıßorov &Almv ünte üddrwv 
gYegoueunv ... rnvde rıv Eaninolen. 


1 garög] Feoö juav xel p. L 2 aözuneo VeOP dyu. VESLB 3 moös 
ro — dedorygär om Ü dadovyür om Va 4 robs Eyybs VeBPLB voig &yy. 08 | 
ön VoSB om VaCP(L) 5 noeem] dniadn add L | Andawsi] &v nAdın S | &v 
aveöuorı om L 7 vo Deiov VaCVELP Bebv PS | dimboüg] dAndüs B 8 die 
Hss haben teils &uides, teils &yides, immer als Paroxytonon | dj om Val 10 &x- 
wegıshövrı VaPS Ennsgieltövrı OVELB | Eoavisaufvo] donvıodusvovr L 18 rin 
CL tiva V®PSB 16 Exil] Enınahsioher Va (gemäß Gen. 4, 26; ursprünglich ?) 
17 xal T@v nooamorsıusvor] rov moonsıuevov. Va | Evapyeis VeOVeB kvaoyüs P 
&vaysis LS 19 yüs sis obgavov] wis yüs L | ueradnoag VESLB ueradeig Vel 
ueroridnnugs P 20 uerövrov] ueAlövrov S 21 zeis Hoclaug] ras Buciag P | 
ebanödextog yEyovev Emsl VEPSLB sbno6odsnrog yEyovev Ensıön Vel 22 dikonfe] 
dudowoe Val | ovyaaklyparcog] noddpavros PS 23 isosix Aoyınd] isrogiag Aoyındg 
B | &lnv — Exxinsiav om Val 
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Er? Hourov, ng Apsıavınng Enınhvgodong aigesens, diaowfovsev 7 6g®o- 
roule tüv Adywv oov. ’Aßoauu Em pılokevia zul pıhodeia Havudserar 
xci Aue, Höua dexrov KHörwg rov EE Enappehiag viov no00dyov Veh, 
uaxvolereı. abrbg Ö& Kgusrov abrov Esvapzig Eodlov, nad” Nucoav wvev- 

5 uarınng ueradiwdoug ToKmEing Todg napezvpyavorreag, nal Himv ob ToV 
&yanmıov vidv N nooßerov Avr' nOTOO Gvvsopsgdusvov, &AA 6Aov lEg0V 
sErvroV HE TI0GAywv did navrög bAoxderwur xel NV 6EnvTod Yuynv 
ünto rov nooßdrov ebapyelınög mooitusvog. Toadx Ent dınaıoodvn boßd- 
Geraı' abrög de, naddneg rıg Kavov Öiaaoodvng nevreyod Ötarodynv Ev 

10 nveduerı, Obv nagonoia moAAf tabs adınsiv EHElovrag Ereysig, dvELEBT- 
Twv xarapavüg zal Baoıkeag nadevdovras. Taxwß KnkAörntı Todnwv zul 
noAvaaudle Tervov doidıuog, © aut aAlueE Enpöro eig vbguvov PKVOVOR, 


wvornolov usitovog Eixöve N00P0EPoVvoER‘ abrog Ö8 Yysvvov naTgLKoyag 
za moıuevag zul moluvıe TO doyınolusvı Kgıoro, weg’ od al vv wol- 
15 uvnv Evenıotedäng, 06% Evelsınag xal dvaßdosız Ev MH naugdile Tıdeuevog 
xal oiov &x Poduov zig Baduoüg nal dmo ÖdEng eig Ö6ERv usteuogpov- 
rs uEVog Hal And yüig eig obgavovg Hewontinüg dvapöusvos. 'ToßB Ent draxig 
au 77) mEOl TE ÖEıva KRgregie wegıpaveorarog' abrög O8 odyl al TOÖToV 
NuAmjdng mageenAboeı, reis noooßoAaig un zuraosıodsig TÜV al0EOEWv 


1 Agsıevırjg — aige£csas] vgl. V. p. Mich. c. 26, 13: Aoscouavırav ... mv ol- 
xovuevınyv Enminhvovrov ÖAxdda; Enc. Meth. c. 15, 2: ig Apsıavinnis aigkceng ... 
Enınolctodong. | cj deforouie] vgl. Metaphr. c. 13, 9: Öe®orouoövre Töv Aöyov Ns 
Amdeiug. — 2 Yilokevig zul pıAoteig, Gen.18; zu pilot. vgl. Isaj. 41,8, Jac. 2, 23. 
— 3 Föuec, Gen. 22. — 4 Eevayeis in der von Suidas bezeugten Bedeutung &svodoyeis. 
— 7 yoytv — zooitwevog (Joh. 10, 11), Anspielung auf Praxis de stratel. c. 7: 
£roıuog — &mwodeavelv (auch Enc. Meth. c. 19, 6f.); vgl. die ähnliche Anspielung Ene. 
Meth. c. 19, 2: 6 £nkorng Tod Önto ro» mooßdrov iv apuyhv rıdevros; V. per Mich. 
ce. 31, 10: önwg redeıne v9 Eavroö yuynv; Greg. Naz., 1. c. 4 (989) 6 zoıunv 6 nalög 
6 tıteig ıv Yoyıv Önto rav neoßarav (von Christus), — 8 im} dıx. Sofdferes, Sinn? 
— 9/11 navrayoö diargkzav — nuttebdovrag, Praxis de strat. c. 20—21. — 12 zoAv- 
meıdig, Gen. 29. 30. | xAlue&, Gen. 28, 12. — 14 deyımoluerı, 1 Petri 5, 4. | mag’ 
ovd, Anspielung auf die &roxdAvypıg bei der Bischofswahl, V.p. Mich. c. 22 fin. c. par. 
— 15 ivaßdssıg — rıdeusvog, vgl. Psalm. 83 (84), 6. — 16 dmd döäns — uere- 
wogpodusvog, vgl. 2 Cor. 3, 18. — 17 ’Ioß — x«ersela] Greg. Naz., 1. c. 24 (1013): 
’Ioß Ev roig nddesı augregınov nal Krdiwror. 


1 diasafovcav] diroagao» C (nicht Ve!) 2 xal yilodeix om L 3 «ul Aue] 
&ua P 4 mveruornäg] xal mv. CO, in Pb xai eingeschoben 5 roüg nagaruyyd- 
vovrag VEPSLB rodg Evruyydvovrag C roig EvrvyyarovsmVa 6 ovveispeoousvor] 
siop. Va 7 meoodyar omVd 8 önte rür neoßdrov om O | dobdterauı VPPSB 
Favudteraı Val Havudterar nal doßakereı L 9 dierekgwv] megıreiywv S 11 xere- 
pavas om VL | Pasıldas nadevdorzag] Baoılda natendorr« VE 18 meoygdpovse 
V5LB rooyoedpovoav S yedpovsav P meofoygapodce Ü meoosaygepoöce Va 
15 &velınag bzw Eväisınas VEPB £välıneg bzw Evälsıneg VeCL oo nartlımas S | 
zı$&usvog] dierideu. VE 16 0lo» Ex — werauogposusvos nal om Val | zul dad 
PL üs dns VESB 17 odewvosg] oögavov S 18 ıj zegl] meet LS 19 Aul- 
Andıns VeCVEPB üulindeig L Auehijöns S | maguönkücer] megaönaacag L 
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&vsivaı, uüllov npoPEusvog TO nÜgyo nooognteı T& KÜuare Ämov Ti 
svindiveı Tod Bmocvolouarog. ’Inanp ini ompgoodvn xal orrodoole 
negußöntog‘ ubrög ÖR 6Aov GRvröVv EWPg00VVNF Eixövıoun zul GLTodooiag 
£undopsvua 7 Enaoyle Avxlov vo drdaoxalln tNg uelıyoüg v0v pwvnis 
&yonudrioag. MwVong Emi nogdrmri zul Anod vouodesig anoürrerau zul 
Heds Dapa za) toö IoganA Imuayoyos dvappdperaı‘ aörög ÖE, mavdi- 
Pıs adreo, we&og mtv Tois näcı, poßsodg ÖE Toig duapradvovoı, vouotre- 
av zavı) TO Aud Tüv pavkov ineysodaı nodkeov, xal rig av nadhv 
enavaordoss ag ÜAAnv Dapamvıov Ovvauıv broßovyiov To meldysı ToV 
0bV KRTopdwuLTav noLoduevog. yervvalog 6 Saßld, zal Tov bnsoipavov 
ToA0$ TM Tod nveduarog wavonile yeıgodusvog‘ loyvodrarog zul ab- 
vög, ToV vontdv Kal dugorigavvov ToAua$ ud” Nueonv ToomoVwEvog zul 
rüs Aoyınjg Tod Xgıorod moluvng tobg aigsrınodg Adxovg drOdLBxWV 
ToVg doneyas. 

Oro Th xaraisyo rov Öinalov, Erı unv nei TV nEOPNTÜV deuv- 
röv did vis moantınng dosrüg Evfioug, & lsgWraTE, aul TV uEv TNV T0Q- 
onsiav, av Öt rov fMkov, ov ÖE To no&ov, vv Ök To Hvunadks, rov 
d& tod Blov TO banAdv nagstijinseag. od udvov d& To'rwmv, dAAK Kal TOV 
Xgısrod uedINTSV, ois 7 yagıs wei ı dAndeıa, TO vouıxdv xal onıödes 
dıansrdoasen megidEpgEoV, tig KANPoüg Ev nveiuarı Anroelag dvaxahdnrei 
To@vög Huiv TE uvorioe. DV abrög ömedog Öıdkov yerdusvog bpdaluög 
obv adroig rüg Euxinoiag xal weouve zul odAnıyE sungos Eyonudtioag. 
vöov xaıgdg eineiv KANdÜg TO yonpırdv Ensivo InTov' «uviun dinalov wer’ 
Eyamulov, nel Eis uvnudovvov alwvıov Earaı Ölncıog>. za udie elxörag' 
«eyanauıefousvov yip dıxalovs, pnolv, «ebpoardrijoovreı Acoi woAlol>. 


2 o@gpgoodvn, wahrsch. Gen. 39—41. | sırodooig, Gen. 41, 56. — 3 o1rodooiag 
Zumdgsvua] Anspielung auf die Praxis de navibus frumentariis in portu, V.p. 
Mich. ce. 37—39, V. Compil. c. 44, bzw. die Praxis de nav. frum. in mari (wie unten 
c. 6, 7f£.), Enc. Meth. c. 17, V. Compil. ec. 34, Metaphr. c. 16,2. — 5 Mwavsng &nl 
sogörntı] Greg Naz., l.c.24 (1013): Muonjg nal Jaßld ro modor. — 6 Weös Bag, 
Exod. 7,1. — 7 goßsgög — &ueerdvovsır] vgl. V. per Mich. c. 50, 15: 6 r&v aou- 


vouodvruav 6podgörarog Exıriuneig. — 11 Torch, 1 Reg. 17. — 13 Aöxovg] Greg. 
Naz., 1. c. 4 (989): zo0owoAsu@v zig moluung mark rar Aunav. — 14 Aöxovg &omayas, 
Matth. 7, 15. — 19 5 gaoıs x. N dAndeıe, Joh 1,17. | To vouinov — zegLdtg- 


es0», vgl. Joh.1,16, 2 Cor. 3, 13. — 22 odAmıy& eüngos, vgl. V. Lycio-Al. c. 1, 6. — 
23/24 Prov. 10, 7. — 25 Prov. 29, 2 Cod. A (ohne woAAoi); vgl. Enc. Meth. c. 1, 
19, wo ebenfalls die Fassung von Cod. A und ebenfalls der Zusatz zoAloi zur 
Bibelstelle. 


1 &veivaı]) dvivaı P 3 5L0v cavrov — kvaypaperaı abrög de (Z4) om P 
4 15 didaoncrlio] ro dıidaonaiınd Vd 5 Örduoneile ÜO 5 Auod om L 6 xal roö 
’Ioganja] vod ’Ioo. Vb nal vn ’Iog. S | navdißıe] oeßkous P 9 Bapaavıov] Brgawvi- 
ride P | Ömoßeögıov om P 10 xul rö» VaPSLB röv CVd 11 cf roö — yeıood- 
wevog] roonodusvog C | loyvodrarog] ioyvgös C 12 reomoVusvog] Teomwosusvog S 
13 Aörovs om $ 20 diamerdonse] dıamsgdsaoe B 21 1& wvorjere] zO uvor7- 
eiov L 22 zig Enminostas] v5 Enninsie Val 24 Eyxoulov] yivercı add S 
25 pneiv om L 
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Kal ris üv Enublog Eplaoıro Tav osuvav Eyrnulov 7 Tov 06V xura 4 
zov Blov ueralovornussov Kvvuvioaı TO uEyEdog, NoAvdurnTe NÄTEQ; 
el tı yüg äv se xal elmoruev, dnodteı ndvrog vig dAmdelug 6 Abyog' xel 
ei napeindan Heinacıuev volg Eriomv rd 6& xuropdhurte, dvdyın müde 

5 nardmıv EAeiv TOv ngayudrov ra nagedslyuare. viva GE Toivvv einmuev; 
ysnoy6v; AM dAmdedacı mavrag Nuiv 6 Adyog, Henontinäg ExAauußavd- 
uevog' ndans yüg Öuod ig Avulov Enaoylag v& Aoyına yenmovidag 
yehpyıc, tig utv Anıorlag tag ündvdag Ebereuss, tig ebosßelug Öt Tov 
kövre Adyov nurdonsıgas, xal olov dnodrixeıg tal tolg duyixoig teweloıg 

10 nvVsvuarınag Evanedov rov duntov. Koyırextovd GE einwusv; od YEvod- 
usda' Bouous yao eldwAmv zei Önıudvov uvoagdv dpıdovuere Kadeihsg 
TH ungavij av doyudrwv vov, Xgıora dk ward Tonov Exxinoiag dveorndus, 
TeuEvn xal vaoüg uaprvowv Ödsıudusvog legoüg xal osßaoulovg. xal @s 
utv yEngybg TÜg veopdrovg xal Aoyındg dumekovg naAlısoy&v EbP6KEOVE 

15 dnedsıkag' ag HE Gopög Koyireatwv rag veonapeis av nıoröv Ennimolas 
int To Heushim vig nioreng nareorioıbag Tij doyırenvovlg Tod nvsdunrog. 

TI o0v 68 naAtsousv; HreaTıarnv; vol Orgarıarmyv. xal yüo oldv 
tıg ÖniAlıng Hroutiaoyog xark TÜV dogdrav EXda&vV OronTevaduevos, NV 
ravrsvyiev Tod Abyov negLEdov megıbwodusvog. did, TO ubv xodvo üg 

a wiorewg r&g noooßolug Tüv nad&V drongovodusvog, nEroag Ölunv droE- 
uus zul dxurdssıarog V6r000, mäcav Evavılov Avrınloriv dLmFovusvog' 
Gonldı 6 Ti doslorw neyonusvog EAnidı, xal vobg BaAksıv ToAußvreag 
ünavrıalav dvriroßevag. sira yervalog brsgaoniinv dvrımsguioraoaı 
»cl Avrıßovxoisig Tobg Avrirdatag Hg Noiuvng 600° Kal 0UTWg uEr& ToV 

2 Gvvaonıoudv, TH moaxtınf bebıd Hvvanaumoav To rjg nloTeng pdoyavov, 


7 koyırd yenpyıa, vgl. V. p. Mich. c. 25in.: Aoyınav Fosuudrov. — 11 Bouoos 
— eiöhlov, V.p. Mich. c. 28, Metaphr. c. 14, 2. | Mit &yıdoduare ist wahrsch. der 
Artemistempel gemeint, V. p. Mich. c. 29, Metaphr. c. 15,1. — 19 Zum folg. vgl. 
Eph. 6, 13 ff. 





1 &pixoıro] &pin. P rov Aöyov (sic) VP_ 2 noAvöuunre] ueyaAmvuus P 8 el 
zı] ed zoı Va | dv om VeOB | eimoıuev (vgl das folgende Seirjoaıuev) VaB ei- 
rousv CL einouev VEPS | zul ei] adv P 4 dehjoaıuev] Feijonuevr PL 5 el- 
nousv PSB einousv (= sinousv?) OVPL sinowev VeB 6 damdedoeı] dAndesoy L 
7? öuod om Vel 8 ig wer] xal us uev OÖ rüg L | dereusg] dveonaoeg Wb 
9 rausloısVaCSB rauısioısV?PL 10 sinouev OPS zinousv (= einouer?)VLB | 
»evodusde CLB Yevonuste VPS 183 reufvn] za) veu. Va | veßaouiovg] serrodg L 
14 xallısoyor] yenoyav V 16 &ni OVELB Ev VaS dei P | “ursorngigeg] 
dusor. Va 17 ti] riva Ve | var orgarıarnv om B 18 orgariagyos] rafinggos 
Va 19 zegıEdov megıfoodusvog V5S megıtdov L megıßwoduevos VaPB negısta- 
ca C | xedva] xeavin VE 20 dmoxgovadusvog] &mongovöusvos PVP 21 duard- 
6eı0rog] &osıorog VeC | dvrimkoniv VEPSB £uniongv L &vreumi. CO ovunA. Va | 
dimdodusvog] diogd. B 22 Konidı HE] donlda dE Val donidı dt nei P 23 Ömeg- 
«onlkov Val Y 5 Önuoxitov PLS Ömaoaifovs B | dvrinegiloraoanı VBEPLS zegı- 
toraocı B drrinagioraeoeı Vel 24 Avrıßovaoisis] &moßovnorsig P Avrıßovxovisig Va 
25 moonrınj] nergınj; L | ovvanaımeav] svvoneigav L 


6 
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nv Euuayov Agslov xararounv ch Ovvangkosıı EaßeAkiov Hvvanoräuvsıg zur 
noodeivuvov. vol unv xul vobg Ovpyelv roAuävreg 1 dıaıgeiv Tod Evög 

gs aorig uaxagies za) osßeouiov roLddos, Äg:oTod Tod dAndıvod HsoD, 

nv olxovonuimmv Evavdowanoıy, zul Todg un ravınv dodäg GmeiAnporas, 

N vis nad” Ereoav rav Hvveidovoiv En’ abrd To Evi Xguoro zul Deo 5 
rad’ bndoraoıv Evaosug TÜV PÜOEHV TOV Eregopv& Adyov u ÖuoAoyodv- 

Tag dodyyvrov nal nuvreAög Kdıdomastov, Evi yexul TO auro 6sıgoudorn, 

EiAo To nark Tov Divsss, Guvaıpeig Tobg 6noTEgwg ExxAlvovrag, Tov adv- 

av Hsbv Toig nücıv EEiAuoxduevos. 

Tive 68 volvvv xulkonusv; Äyysdov; dAl ob noAd rüg Tav dy- 10 8 
yeimv Koagrlag dpeoryaug, Komurrog Övraz yonuerloag Ev Obuerı au F5 
oidv rıg aldEgıog vdgwmog 7) Emiyeiog Toig nöcın 6gWwevog byypehog. Tag 
yag iyyshıng drevijvoye arijoewg To Baoıkei dr’ Övslpmv Enıpavivaı nel 
povov zii Eiiig ueierövrı nardninkıv Eumoifon: za usunvßoav Öskidv 
no0g opaydg dniiyo udorıyı Gmpporjon mv ig bowis dAoyrjoasev 15 
„al kvögag umdtv Ndınmyadras, KNEOGbORNTWg TROKOTEVTA, Tod Pavarov 
AvTEWaasdaı; Ti TodTov xaıvoregov Eoydsasdul more To Ayyeio ro Tov 
Außorodu ano vis Zuwv Eni Baßvihva nv Mndınnv Öensodoavrı, TO 
Aavırk vd ägıorov Ev vo Adunp vav Asbvrov Eminoulgovze; nußsovnenv vor) 
0: einwuev; AAmdEVousv' Tobg Yylo iv weyainv xol EOEUXWEOV Öie- 20 
nAEovrag YuAncoav ToVg TE xard yiv Yalarrevovrag To olanı TOv oög 


1 »arerounv, vgl. Phil. 3, 2. — 2 Zu den christolog. Ausführungen vgl. bes. 
Ene. Meth. c. 15 (bes. Z. 14 ovyy&ovoe — dınıgodce), dann V.p. Mich. c. 26—27, 
Greg. Naz., 1.c. 16 (1005), wo überall auch Arianismus u. Sabellianismus zusammen 
genannt sind. — 7 ävl... oeıgoudorn — Bıv£ss, Num. 25, 7. 8; Greg. Naz., 1. c. 24 
(1013): Bivetg rov $hdov. — 11 &omuerog]) Enc. Meth. c. 3, 7: Töv re0n0v &ohuarog 
zal kyyelındg. — 12 Emiysiog &yyelog] Enc. Meth. c. 3in.: 6 &niy. &yyelog zul obod- 
vıos &vhowmog. — 18/17 zo Packer — Avrgmoaoteı, Praxis de stratel. c.20—21 (auch 
Enc. Meth. c. 29—30), vgl. d. Zusammenhang V. p. Mich. ec. 33. — 18 Außaxoou] 
Dan. Bel. v. 33—37; Greg. Naz., 1. c. 30 (1024): weogirn ueragcin nopfoas &g Tov 
JAavını mwooregov Ev Adano Aumrrovre. — 19 xvßsovfenv] Greg. Naz., 1. c. 2 (988): 
zov Emiornuove nußsovijenv. — 20 diamkdonrss Yalaccav]) vgl. Praxis de nautis, 
V. p. Mich. c. 34 (nicht Metaphr. c. 28, 2): r1»9 Ydlaosav dıamlkovres. 


2 nooPeilvuvov] zeocH. VaßS om B | vol un» wall] neo B | ovygeiv] 00Y- 
yieıv B ovoyeiv Vb 3 xl seßasulov] xal seßasuieg L om Va 5.7 riss V}S 
7) tıs VeCPB 7 voog Ü | Erkoav] Erdowv 8 | nel Ben] ra 9. L 6 Ersoopv& VPS 
öreoopviä CLB 7 Evi ya] Evi ve P 8 ovvoıgeis] suvavaıpeis C | ömoreowg 
VaCL oönoreous VEP; B(?) oö woortoens S | Tv narıwv] tüv m. P 10 zive 
oe rolvvy — Asövrov Enınoulovre (Z 19) om L | xulksousv] sinousv S | &y- 
ysAov] Beod add PS 12 &yyelog om S 13 dievrjvogs (Fragesatz) VPPSB 0% 
dıev. (Affirmativsatz) VeC | mrijoeag] mioreng S | Erıpavivor] Eup. Ve 15 cv 
..., dAoynoacev Vb daoyjoaoov PB ııw .... kkoyiov VeC$S 16 nagasıdvre] dmı- 
ordvra Va om P 17 Epydoaotaı] eigyasraı U | nork vo dyylio om P 18 dia- 
neodsavrı] Öıamegdoavre 8 19 &v zö] enl ro P | Eninouifovre] Emıxouikovrı 
Val | mit nvßsevjenv setzt L wieder ein 20 eimausv CPSL einousv VB | 
im®edouev VeCVPSB Andeboousv PL 
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or to Heiov Evrevkeonv anal TO nüyevı vg mioreng dıaxvßeoviv Euusitorare, 
tiv uv neraıyida moos augen, eig Ö& yakrvnv vıv EdAmv reis &ypvnvlaıg 

ToV zoo0evyÄrV ErıAmpliov, moog rov Aueva vis dradelug rodg mwloreı 
T900L6VTaG ZEıgaymyeis, legWTETE. xel tobro ÖjAov, EE dv wbrög H8KvrOV 

5 aarapavög Enıßdrov Öianv nor: voig nAmriocı nageoınoag, Auod TO 
Tnvıxaöre wmv oNv nıeßodong unroönokıv. oide radra Avdgıdang 6 Av‘ 
ToüroV yag obx Eyovrag Exslvovg nagankedocı napEnsicag, lva mevbvte 

Aadv Öndosung xal Amuod Hvuov yalıraong' olov zei yovalvovg roeig, 

og Adyog, Exzrodbv yevdusvog TÜg vnög, zaraleioınag, ei xal Audeiv eis 

10 TEAog 06x Tv Tov Tod Edvovg av Avaiov negiuvnnv za) drepuegor, 
Oyyslınk ToV TO0NoV al to Eoyov Nixöiue. 

F6 "Erı yao Ev owgxl negLwv al molv eis Xoıorov dvahücal GE moAv- 
roönwg tois HArßouevors Eriporzav nal Bondelv uEv roig Ev dvdyaaıg &g 
rdyısıe, EEuıgeiodnı ÖE Kal uinıpovov Hpayig Tovg Euninrovras — ti &v 

15 &Alo 68 nagadelavvov 1) dyyehımıv Konpxiav KvsılAmuevov aa vadın 

6&ov rag Teoaorlag Eoyaßöusvov; KAAL ig 60V To uaxg6dvuov un Havud- 
681E; Tig To weiAiyiov Hbv Tovrog xal To woKov un Ennkapii; vig td &l- 
onvırov nal IxEoıov; Exel yo, &g Pacıv, Erıonentousvög ToTE te aAijueTe 
ns dAndıvng aumehov, noög TovV Ev uexaole Th urijun Geöyvnv Ovvev- 
Tioas, Tov note Tg Magxıaviorov Exuimolag Emloxonov, dunkebsng yoapı- 
ang moosAdodong, dınkeykag, ueyoıg Örov Tov Ävöon Emiorodbag wog To 


oo 


2 


o 


2 iv xaraıyida moög abenv] Greg. Naz., 1. c. 18 (1008): nv xuraıyida eig 
don» | eis yaknonv zyv EdAmv] vgl. V. p. Mich. c. 34, 23 Seins, 34, 10 yalzvıov 
öouov. — 3 zoös rov Auıfva vis dradeies] vgl. V. p. Mich. c. 34, 10: meög yalı- 
vıov öguov. — 4 Das Folgende ist Anspielung auf die Praxis de navibus frument. 
in mari, Enc. Meth. c. 17, Metaphr. c. 16, 2, V. Compil. c. 34. — 14 2dareeiche:, 
Anspielung auf die Praxis de strat. — 18 &zel y&e x.r.4.] Anspielung auf eine 
nicht erhaltene Episode; 'Theognes unbekannt. 


1 0 #siov] rov Heim» L | Erreötewv] ovnrdenv C | Euushäorore iv] du- 
weleorarnv C 2 aöonv] yarrvıov add L | eis dE] eis L | dyevnviaıs] dvrı- 
nvocis B 3 röv Auueva VeC ro Musvı VEPSLB | vovg nioreı om Va oo add B 
4 öülov EE &v] OnAov L | wörös] Ervrn S 5 nerapavag] £mıp. L | Auoö vo] 
1. av B 6 reöre] raöre rjg PB ravıns V® 7 nageneısag]| wageoıng P 
8 dindespns) dıiatosdong C | Auod Fouor] Audv B | yahımoons Val yalıvacag 
VPPSLB | olov] &v & C ois B 9 yevousvog] yevoutvous B | Audeiv] Auvde- 
veıw PS 10 ueoıuonejv] ve add LS 11 röv zo0n0v xal ro Eoyov] co oda 


xal vo koyo B 12 zsgıwv] @v VeC | ce om C 13 &vayaaıs] dvdyan S | 
os om B 14 ti &v Klo 08] ıj dvaAnocıı Ü 15 &2o VeL &Mo (= Mo?) 
VoPS &tlos B | Nom Cl | dvsiiqudvov] Everrı. PS zegıeıl. B 16 rag 


teoaorlag]) rd Te reodorsın Ü | Egyaßöusvov VeCB Eoyaßöusvos VPS Eoyaodusvov L 
17 zis 10] ris sov zö B | ro medor) ne. SB | &umlayi] dundaysin L 18 Enel 
yio üs] Emsi Val zinoı ws ydg P | Emıonentöuerog] Emioxerböwevos B 19 zo» 
&v noxogle ch urjun] cv wanagıwednv wonumv B | Osoyonv VePSL Oezöyviov C 
Aıöyvırov B 20 rs] eis rav CS | Maogxıarısriv] Mepnievrav B 21 meo- 
sldodans] meoosA®. B | dijkeyias VeCV5B non Mleykes PLS ob meoregov droordg 
add B | Zmereiypas om B 
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doxoöv dmemijyayes, loog Te ÖN Mago&vouod Tıvog EAuylorov MagEu- 
meodvrog Eis uEoov, GmAn vH Yovh ro dnooroAınov Exeivo usidıylag 
dnıpdepybdusvog dijue, ‘Is0go, eimas, 'nodg nareAlapıiv, KOsApE, nolv 
zov HArov düvaı Ertl TO NaE0EYLEUB NUuRVv. 

AG, ndrso maregwv Abıdyaore, Anuntio olnovusvns, ExxAnoıov 
Eon, orijoryua nıorhv au dopalsıa rayloın, T5v Adınovuevav dvri- 
‚Imbig, vöv morualveıg uädkov Auüg Aal megıddinsısg Hpodgdreoov, Kade- 
05 TO xudRod TE0HEÖEVRV Hei, Ti] Teleig al nI06xVVNTH ToLddt. 
eg) AV vonrög Teig Ayyeiınaig Gvunsgıyogsdwv tabsoıv, kvadsv Nuäg 
EMOrTEVols, © Vera xal isok nepaAr, dmooroiızoig te yaolouacıv zul 
nargıneig AvrıAnpsoıv, xal, Tobg utv Emiornollov, Tobg Ö& zadoniltov, 
Inäg UN xRToxvnong, & nErsg bnopiite Tod Adyov xal TaV dooijtav Upn- 
yırd nel dıdaonade. Tbv dE Ye Öuörgonov xal dıadoyov rg lepäg 60V 
KVROTEOPÄS, TOV uArOO usv TO Zodvm werd 68, vi O8 moALd EÜdüg uere 
68, Todg TE aUrod viodg, 000g ÖF Eyyövovg dvögela re zul Abyo dAndei 
wegıXgETVVoV" zul TOUTWv, @g Evı udALOTE, NETOWOLE ONMAKYYVOLS TEQL- 
Eyduevog, Tobg noooßdAAsıy Ti) Aoyınd) Gov moluvn roAußvrag anodLwxoLg 
roig nvevuntixoig drovrlous TÜV Adymv 60V, &S Av Antontov Ö1eoweorro 
TO uMEdV 60V TOÖTo Toluvıov, ÖmEg MOTOg Exdgsbag Moiunvrirög MEOL- 
EdaApug' legeig TE zul legarınodg zal ToV Yılöygıorov ünavre Aabv voig 
6501 Te zul Aipevöscı vg edoeßelag Öbyuncı xl TH TOV Teouorlov we- 
yahsıseyrı ERIEEWVÖWV u) Amoxauoıs, VEeönvevore. xul TOGOÖTOV, 00V 
uäAkov Ögrı xadaowregov Eyplsaıs Hed, advrsüdev, nAcov vH Auunmdövı 


4 zjıov, vgl. Eph. 4, 26. — 9 dyyslınaig — tefscı] vgl. V. p. Mich. e. 41, 5: 
yogois Ayyiilav ovvsvpeciwöusvos: Greg. Naz., 1. c. 4 (989): rafeog dyyslirns ... 
@Eroöusvog. — 13 dıddoyov muß der Erzbischof von Myra sein; also ist das Ence. in 
Myra gehalten. — 22 0009 uällov ... &yyißsıg Yen] Greg. Naz., 1. c. 4 (989): do 
nal uälhov Eyyiksı Beo. 





1 ioag re 67 VeCVb ie. ve did P io. ve mai LS eis öre dE B 2 usidıylog] 
uehıyin B 3 ofua] medsconuen B | moös naraldayıv] naradkayyvar Va narahar- 
yausv ÜC 5 dMa] dA” & VeCB | oixovueuns] is oln. P | Eunimsıarv] Eu- 
«Anoiag L 6 Eden] Edonsua C | zıorav xai] mıor. B 7 rowneiveig VELB 
zoıuaveis P woıueivns (= momeiveg?) VaS norpaivos CO | wegıddinsıg VBS regı- 
Salnıs PS negıdainoıs VaCOB | opodgörsgov] Yyaıdgöreoo» Val Im) C| 
ovumegıgogedon] megıy. VEL ovyyoe. B 10 Enomntsvoıs] Enontsions 5 | Bela nl 
om L 11 xareınals] nargiagyineis Va | Emiorneigov] dmoor. S | rovg de] rois 
de P 12% naroxvijons] aaronvnosiog Ü nuroxvjoag B | öüpnynr& zei omSs 18 d£ 
ys] ys 0 ö£ B 14 &vaorgopis] dvare. SL | ut» 16] uEv L om B | yodvo 
werd 68] yobvo L | 5 62 — wera oE om VeÜ 15 aöroö viosg] aörovg vi. L | 
&yy6vovg] Eyyovas B Enyovag CO | dandei]l dAndelag L; B(?) 16 wegıngdrvvor] 
megingarivov OLS | rodrov» CP roörov VebL roaüro S rodrovs B | Evrı VeOSLB 
MVP 17 rovs woooßaiAhsın] vois me. Ve | dmodinxoıg OLB dnodındaıg Va 
&nodınnns PS dmodıansıs VB 18 nvsvuarınois om B | ag &v darontov] ddıdaro- 
rov P | dinsaforro] dıncago» PS 19 roüro VaC om rell. | aörds om B 22 Hed- 
wvevors] navdudunste L | 000v VßSL öca C om PB 


vecyd 
PLSk 
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m 
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Er FErBGrGEREOeNDE ToVv parıorınöv Avruaipeov, pavsomtegdv TE nul &x- 
TUNOTEEOV TÜg Auıpoüg obs Beov nagomoiag Avridsysı iv Elhappır. 
vaovd Moxugi&o 6e, möAıg Möge, rijv Avalov unrodnoiır. olov MoLwEvog 
er pıAorexvov zul no00Tdrov Terdgnaag' olov En) nepalis bien ToV ore- 
5 pavov aldEoıuov Övıag Övra al yioag xavgioews. zive todrov; Nixd- 
Auov Tov ndvv rais Helaıg Emipooo'vaıg Toig Ev Avapacıg Katapavög 
Örravdusvov, TV Hvvroußrarov TÜV Adınovusvov Enlxovgov, TO TÖV 
legewv lsgurerov üyalun, Tov uEyav Ev davucoı zul poßeoov Ev toig 
TEoaGsL, TÜV Tobg Kvsvddvovg TÜV Kıvödvov 6GVdusvov nal 6velgorg Tobg 
10 adıneiv EHELovrag 6mpoovViLovra. uaxagla tolvvv ünapyas &v nösoı, 
Toiodrov Hosdausvn moALoügov aul Doxoıg Toig o0ig Evidgdoaoe, od &l- 
zousv Ev TO Pori nopsvonusde xl Ev TH ORı& adrod Eiowusv dvanev- 
söuevoL, Poı mov To legödv Abyıov. Eysıg 60V ToVTW xal Tobg bmig Tüg 
eboeßelag yevvalovg dymvıordg, Kolaxsvre Akyo zul Arooxoglönv xal 
156 NixoxAta, tobg Toeis rg Touddog lsg0PEYYEIS nal ÖudpEoVag uadgTvgRs, 
oög 7 abe torüg toig dEiovixoıg tig Baoıkeiag reriunnev KHAoıg' Evap- 
Loving TE «U Hvvdyaoe Tovroig iv nv doldıuov Enufilag GVVEoTEpKvmae 
nepahriv, Toüro utv ag ToV loov adroig dyhve Tij nark mooalgecıv dıa- 
eos ysvvalog Enıdsi&dusvov, tovro Ö8 zel as Kon naher Terıunndte 
20 Tolg Euvrod növVoıg Tobg ukorvgasg, zul E7Am TO moög abrodg ägrı Tov 
Enslvoıg &ungenovre Gvvavanasıbusvov OTepevorv. 
F8 Akıa 02090 ndvrss ÖUod O/jUEg0V, & lE0GTETOV zal MIoTov dxg0R- 
zieıov. Enl TövVds ToV vewv xaravınonvreg, Eoormv Eogrdaowusv legdv 
#ol navEogToV, za) nv dELsmawsrwrdenv Tod PEop6gov naroög Nucv 


3» Enıteldomusv dvduvnoıv. moLbuev Of ToDro Tdong uv HoourNg mounnig 


a 


9 Avsvdhvovg -—— cwgpeovifovre«, Anspielung auf die Praxis de stratel. — 
12 &v ro — nogevoaushe, vgl. Isaj. 2, 5 u. Psalm. 88 (89), 16. | &v 5 ud — 
&nsauev, vgl. Thren. 4, 20. — 14 Zu den drei Märtyrern vgl. die Erwähnung des 
uegrdorov von Crescens u. Dioscorides in der Praxis de stratel. ec. 6; Nikokles sonst 
nirgends erwähnt. — 18 rj xar& mooaigsoıw diadreoeı] vgl. Metaphr. c. 14, 1fin.: 
udgrvon ri; moongeloe. — 23 veuv, das Nikolaosheiligtum vor Myra. 


1 pavsgaregov] yavorsgov VELS 2 nach #AAauabıv bricht B ab mit der 
Doxologie örı zo He Nußv meine Ibfa nodrog rıum nal mgoonVonoIG, vov nal 
x. rc. 4. dunv 3 Mioo] Mveiov L | ri Avxiov unrodmolw] rüg A. mölsag 
unrednols 8 5 övrus om S | yüeas] yEous C 7 zov kdınovusvov VelVb 
önte av dd. PSL 8 isodwv] isgav SL 10 adıneiv EHEhovrag] kdırnoaı wer- 
Aovrog 7 | ündeyeis] ömtguayge S om L 11 Ionoıs] Iaroıs Va | elmousv] ei- 
aus» VS 12 x) &v v5 — dvanavoousvo om 8 | £nsauer] Erjoouev VeaO | 
Avaravoousvor] Kvanavodusvor CO 1% Ynol om CO | önte rüs] ünte radıng rs 5 
17 re ad VedPL rs wörodg OS 18 diadeoe om Va 19 yevvaing Emideıkd- 
usvov] Enıdeifausvog C 20 xal &jlo] Iyao L 21 Eunofnovee] wgenovre P 
£unvlovca (?) C | svvvavanisnöusvov] dvankenöusvov S ovvavankenöusvog CL | 
oreyavov] srepavog C 22 nıuordv] mıorörarov S 23 izoav] ve add Ü 24 dıs- 
mawerordınv] dEısnawverdenv S 25 Enırslkoousev VeOP Enırelöusv V6L Emırelov- 
usv S | zoı@usv] mowoöuev VeaSs 


10 
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TE zul mavnyVoewg Anarmkoig naiAorlounsı uaxokv yulgsıv Kpeuevor, zul 
doa is 'EiAnvınjg Ereouvdlag vv aaxodaıuove wAdvnv Eriuogpdteren, 
xel boa Tg AETO HVyyVoEwg xal zig EminAdorov oxrnvng EEjornreı mal- 
yvın' nelyvıa yüp al yEAorog &bın Ta di DV Imoßvral zıves rijv did 
xevov Öökev, ig oböEV AHALaTEegoV. H6dav ÖE xdAvkı zul uögoıg Ebadsaı 
toig Ervrav Eoyoıs dodioavres 1 WVolouvreg mvevuarızois doudtov Üv- 
Hear ToOV ÖGCLov ErEpavoohauEV. ToLovroLg XENodaı gYılzi 6 MUETEßog 
legondrag Nıxöinog‘ Toıwvraıg Eoprais xal HavNyVgsoı omEvöctar' ToL- 
odroıg Hderaı aAdov 7 Toic moumıxoig x6awoıg, oig ol Önuoreisig tüv EA- 
Aivov xal xuxoduimoveg' Tovroig ydvvvrar zul N TOLOON TÜV YEvvaLoTd- 
tov KIANTOV Öuopg0BVVn xal Gvunvore. ols Ovvaysädkeı, Nıxdies, Teig 
&vo ovvavAlaıg, oig OvveriAdunsig, uEd” @v Yoosdeıg Ev marol Beo, 800v 
Epınıöv, boBv zul boWmuevog, xl vaig neol abrov Kykaiteı Auunodrnoıv. 
&V Teig modg To HBslov Evrsüdssı xal Taig owig, © Ndreg, HEodexroıg 
denassı alpsrıxjg endong zal Öaıuovinng EREIOPONOEWg uroTiywv TE v060- 
noröv zei av dv uEoo nayldov zul oig ddonitog kuuası mAknovrar Üv- 
Yonmoı zal ndvrov Öuod av xıvödvov Gvodelmuev Änavreg, ydgırı xal 
oixtıguoig zal pıAavdonnia Tod EEayoodoavrog Nuäg a Tıulao rg &wo- 
Öogov mAsvoäg abrod aluerı xul ig Ev nAdvn ÖovAsiag Nudg dra)- 
Ad&avros ’INood XgLorod Tod xUvgiov Iuov, ud od moene Öse zum) 
xal Öo&e, Kodrog wel usparongensia TO marol aal To iyim zul Enoro® 
zvsöueri, vüv xal del xal eig Tobg albvag rav alavov. duiv. 


2 &ysonvdie nach Suidas = uvorneie; gemeint ist also heidnischer Mysterien- 
kult. — 6 Godisawreg] vgl. d. Bezeichnung des Nik.-Festes als goscoalıe, V. Nic. 
Sion. c. 76in. — 9 roumexois] ist die Lesart unrowmois Anspielung auf Magna- 
Mater-Kult? 


1 zevnydoewg] zai add VeCVEPLS | uanedv] uoxea Vb | &p£usvor] &yıe- 
uevor P ügısutvorg S 2 £ysouvdiag] Eyzouadeing S | Emiuogpaerai] Eripooud- 
Inter 8 3 oanvig) nal onnvınäs Ve | Ebnermran) Eijormvras 8 Ejerwraı C 
4 z& di] a dE C | Bmeivreı] phneäarsaı VE | mw dic nevov d6Eav Vi Tv 
nsvodofiav L dık nevodohlen VaS ziv Hı& revodofiev OP (Enaosw add CO) 6% 
wveisavres om C 7 orrpavaooouer) or&bmuer 8 ebpnulsouer C | xenodeı] 
wdooıs add Fb uvgoig yılslcdaı yon P 8 isgondrag] pilonaroe 5 isgopavrno C 
9 zoumixois] unreimois Fa noounois C | ois om L 10 zul xaxodaruovss] nox. 
PS | rovroıs]) yelgovcı add C 12 ovvariiaıs om L | oig ovvenädumsg omVa | 
ouvenkdumeis OL ovveridumos Vd ovverkaumns S ovvAdunmss P | yoosdsıs] s0y- 
zogsteis P 13 zeol aörov] wegl atravVa 15 Ensioponoews] Erioporjsews VaCPL 
Zmiöpeeyisengs S 16 zayidav] waldav C | ddorntug Auuaoı] ddoxnros Kouaoı 8 


&uuecı om PL 17 &navres] Val schließen hier mit der kürzeren Doxologie: 
&v Kairo ’Insod ro wveig juav, a 1) ddka zul ro nedrog eig rodg alüvag Tov 
eiovov dAunv 18 1& rıuio om L 19 dmarkabavrog VEL dnatldkavrı PS 


21 xodrog] ueyaAoodrn re add L | zarel] zei ro vin add 8 | nal Swonoıs VOP 
£oor. L om 8 


vecyd 
PLS 


XVIO. ENCOMIUM PROCLI. 


B = Bodlejano-Baroccianus Graecus 174 saec. X. 
V = Vaticanus Graecus 2000 saec. X. 


IIoöxAov doyısnıondnov Kovoravrıvovnöisog Eyrbuov eig Tov 00V 
zerega Nußv NixdAvor. 


vB ’AdeApol uov, maregeg xal TExva, YÖßog we Hal Toöwog Gvvezeı Ösivd- 


1 


1 


Tarog nel ueyag dyov, unaog, HElovrd ue ÜÖng yAvad dgVonodeı, welAn 
5 mınglag Euninhaodeaı. mAmv dung Exm uıngds, uüAhov 6 ueydiaug dmgsdg 
Ex TOD OxEVovg lg Enkopiig, Tod ÖLdaoxdiov rov ExxiAmoıöv, TOd PWoTj- 
905 tig olxovusvng, Aeya ON IIavAov Tod droot6Aov AEpovrog drı «nevre 
Övvard, 50x worite Ev Övduer xvolov. Pag Eorıv' did Kal Uusis Terve 
ündoysre pwrög. ob y&o Yehousv Guüg dyvosiv rag Öwgedg Tod Kylov 
nvsduarog). AAAR aa abrog 6 KVgLog Ev roig ebapysiloig abrod einev' 
«0 Iıdov EoyEodn modg us xal mıveron, nal malıv" <mwäg 6 alıov Acu- 
Paveı, nal 6 Entov sbgioxeı, xoi Ta xo0Vovrı Kvoyiioera. Euod Ö8 xg00- 
6avrog, Tag Öusreoang 6 xVor0g EPorıoe nugdlag‘ od yag ein &ıog vor- 
oVToV Eyysıpjuarog. Aovınbv Öeounı Avrifocı Er TOV bußv Ta Nuetega' 
töyvogav® ydo zul BowdvyAmsch ToV Kyıov Todrov dyrauıdanı. Kvol- 
EatE wor TObg HNo«VEDVS av busteomv xapdıav, Org HvVVNFG uixodv 
rı moooeveyacı TO Ayla. u) dnıorjonte Ob Tolg Asyowsvors. VEod Yo 


o 


a 


6 onedovg tig Enkoyig, Act. 9, 15. — 7 Zu zdvre — xvgiov vgl. Marc. 9, 23 


u. Col. 3,17. — 8 gäs, vgl. Joh. 8, 12; 9,5; zu Öueis — pwrös vgl. Eph. 5, 8; 
1 Thess. 5,5. — 9 od #4. öÖuäg &yvosiv, paulinische Redensart, aber nie in 
diesem Zusammenhang; zu dagsdg — mveuuarog vgl. Act. 2,38. — 11 Vgl. Joh. 


7, 37. — 11/12 Matth. 7,8. — 15 iogvogava — BeadvyAooch, vgl. Ex. 4, 10. 


1 Titel nach V; B: Toö &v äyioıs mareög Aucv Ilpönlov Koyısmicnönov Kov- 
sravrıvovzdiswg Eyrmpıov sis rov Öcıov mearegn nubv NinoAuov 5 mınolag V 
wınglav B | uxeds B uingdv V 6 B vertauscht zöv Exxincıöv u. ig olnov- 
ueıns 8 86a worire V Th misrevorn don mori B 10 aögrog V x. huov "Insoüs 
Xeisröog B 11 zös om B 13 eiui B junv V | roiwodrov V zod ou. B 
15 isgroygavö — foudvyAwooh V ioyvöpavog yiop xul PowuddyAwocog anal oüx sb- 
Auhog ündeyo B 


1 
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gorı TO Hügor xal 00x EE Euod. Adßouev Ob Beov weoızevovre ul yogn- FB 
yobvra nuiv ra Enrodwevo. 

2 Aoınov Eiddrn uEsov Nußv 6 modovusvog ponorio, 6 Ewogpdgog 
orig, 6 oledvıog Ävdonnog Kal Emiysıog üyyskog, 6 Enıxalodusvog zul 
Bondav, 6 noAdrıuog uepyaglıns, To Evriuov OxEDog, 6 Ev MoVgorg olxdv 5 
nal vw Pasılevovoav pedoans, 6 nAayyais Kdınovusvov Evröog Nubv 
Unaonloag dgouaiog, dEUTEHoV N Yywvrj 601 XE0ONydM. einav yao pmvalg 
neydiarg ol vis dbinov ueldovreg Gregelohen bung örı, <EI) xal uaxocv v 
Nußv rupydreıg, dAAdys Tod növov xal tng Ovveyodang bevönyoplag juäg 
ragayevdusvog vayvvov EAevdsoboaı. uvnuovedousv, Örı «Eyybg xUgLog 10 
roig Enınakovusvog abroV Ev dAndelar. bAog MagEyEvoV Toig He nododcıv' 
dyovog Eopvon ueydiov rodg dsoulovg' yevvalog rois KBondriros EBor- 
In0ag° NAhorgindeg ukyaıpav Ex zaparoulag dölxov‘ bveigoıg rov Bacıkda 
xal Yavdrov Ansıhalg nal moAsuov EdE6NGES, Onudvag Evrsvfıv noreiodeı 
To 6: poricavrı xdxeivov Oreibavrı. vIRomoLög yüp EyEvov WEyNTNg Inzov 15 
ö&VÖgduov (ÖFVUrEg0V) Tov don mebelvong. EyEvov Pag Tois tg vurrög 
nıxgav Außovcıv dndpasıv. n6Ancıv ORwAnamv za olnov drolsıav TOO 
üoyovrog ExnovSag. spdunsı Tod ündoyov iv duyyv EEsrlvabas, Aeyov 
aoro ‘Poynv BeßAruusve nal dıdvoav, dnbAvoov ON Toüg uEAlovrag döl- 
og noAdteodu: dia 600° oUx Exnpevke ydo, El magaxodong uov, a6Aaaıv 
zıw di’ Eußv yeıldav oo bodesloav. ÖEEn ÖE TaÜTe obgavoPEV HxEUn Y&o 
E dopvolov zul ggvaiov [od] od elAnpas, rovtovg Tod Efv zal Tod pw- 
Tüg orsonon: HEAWv. 

8 DI ns drelgov Övvdusws Tod Heod Tig dogdrug Emioxwodong to 
aylo. aamdüg Kıög Earı dEysodaı zul naup’ Nußv rodg Enalvovg' dANFÖg 35 
noene To Ayla, ebwdiav Ex TÜV jueregwv aurh yeıldov Öldoodeı. moö- 
Tov uEVTOLYyE TOO Margüg Hal Tod viod Aal Tod aplov mvsduarog mv 
Eupdrsvor tyVv yıvousvnv ngög TOV Ayiov 7006xVVoÖVTES, aÜTD dgEETIV 
To ÖopW' Emeira 68 nal ıyv üyiev ndonv zal Beordxov Magiav o0v ra 
doyapyein Taßoıja — «yaige xeyagırouevn, 6 HÜgLog werd 600), xal &u 50 

600 npoEEy6usvog Ta navre Eparıcev —, Eidmuev Aoımbv aa Emil vv 


2» 


0 


4 Zu 6 otedvıog — üyyshog vgl. z. B. Enc. Method. c. 3in. — 5 moAörınog 
uegyegirns, Matth. 13, 46; oxsdog, Act. 9, 15; alle folgenden Sätze sind Anspie- 
lungen auf die Praxis de stratelatis. — 10 Es bleibt unklar, wo die Rede der 
Stratelaten aufhört u. die des Verfassers einsetzt. — 10/11 Ps. 144 (145) 18. — 
30 yaige — cov, Luc. 1, 28. 


1 de om B 5 ßondar V Ev raysı B. B 6 nuöv V iv (= av?) B 
7 Amoaonisag B ünaoniocı V | Ö6Euregov B Öbvreoov V | neoonxdn V nooc- 
nveydn B 8 Ist &öinov falsche La oder aus &dinov Huvarov in der Vorlage 
zu erklären? 16 neSevoag] maıfedsn (© oben) V 17 Aaßoöcıw] Außovras V 
19 PeßAauueve nach Praxis de strat. 21, Peßhup®. abbr (= Bißlapdaı?) V | &msAvoov 
0 vods] Gmolvov devasV 21 Fre] mwV 23 $Uov] DE. abbr V 28 ara 
&essrnv To Ihm] abrdv dgsaryv v6 dügov, auf d. Rand in z& ddew korr. v, 
Text unsicher 
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vrod &yiov todrov zbwylav. yaige NindAue, 6 töv Mvgdov modedgog' 
gaige Nınöias, 6 Deov Eyov Ev Euvro ÖAov O0v viß zul dpio mveduezı' 
xaige Nindias, 6 Ev Mogoig oinav zul vyv Basıledovoav pPIdans' Yale 
Nındius, 6 ra Idıe un Aslnov ze) Tobg desuloug Avrgodusvog‘ yalpe 
Nıindius, 8 Ev Övsigoig vo Paoılet magıordusvog aa) Toörov moAswaj 
nayalog xal mersivolz nagadidoodeı Enpoßav' ywige Nindius, 6’ABAußlo 
Ev Ögduası Yaveis, xal Bavarmpboov Fon wird Eionabg zei mavorxl 
inwleıav' yaige NındAns, vıryra Tod TugKvvod xal movngo0 daluovog' 
zeige Nıxöiue, 6 mavrl naAovusvog nal möcıv dxodmv' ywigoıg Nindiae, 
10 6 20000 GV xal aAnvopavlaıg ddınovusvav bnaxodmv' yargoıg NixdAue, 
ro noAdtıuov Tüg Mvoeov brdoywv aeıuijdıov' xalgoıs NindAus, 6 Toig 
Ev wid PoovoÄ nadmuevorg nal Er Havarnpogov vuxrög ro Eiv Eyuplon' 
xalgoıs Nindiae, 6 yag& Avendahito ......... * deügo, Kudng 6 xUpLog 
Ev ebapyekloıg Akyeı“ «eloehAde eig mv yupdv Tod xuglov Gov». &l y&o zei 
Hnuarı 06x 75 NupWv, ro Tod Aaßid Ev vol neningwra Abyıov, vd «Eid- 
Aovv Evonıov BaoıAEov al 00x hoyvvdunm. is ob Yavudkeı tod &plov 
yv ToAuav; tig 0b Yoloosı Tod HEod ra uvorigie; vis obx Eilareraı To 
ueya ei napddofovr Toüro Yadun; Ev Evuxvomg tov owpgove ’Inonp 6 
MArog al 1 o8Aıjvm Gbv Toig üorooıg ng00RvViGRVTEG, Basılelev oosui- 
vvoav. ob ÖE, ndvra Poßov Heod Eywv, Todrov EAdyEag xal tod ubv Iava- 
tov dnsıhöv, vod 63 Lonv xal Ödaırav onmiranv Bomosı Erdedonig 
dnmAaoag. 
vB Kal 6 utv dnoAvsodaı Toüg! Karsyowevovg neisdeı, GVVExdinyorswsvog & 
T& ünsg Ev enordosı and Tod Öolov dvdoög Tw Empaxag, zal Epabvnoe 
25 uE00OV mavrög Tod Arod Hal TNg GvYyAANTov, yontag Todrovg droxaAöv, 
‘"IIag dmeordinare Aeyov ‘NixdAadv Tıva mo0og Eunv rıuwolav;’ ol d8, 
rdto vevovreg, olnrodg nal nrwrüg dpıevres pwoväüg EAsyov‘ “Mnötv 
wErgdgausv Tı HaR0v noög mv oNv ebdaluova Baoılsiev.’ Enrsıte O8 
xeradagoNouvrss xal vv Tod aylov noög rov BaoıAeun Eupavevreg Öm- 


a 


1 


Cl 


2 


o 


83 Die folgenden Sätze beziehen sich, mit einer Ausnahme vielleicht, alle auf 
die Praxis de stratelatis c. 17ff. — 8 Worauf bezieht sich der Satz vırnra — dal- 
wovos? — 14 Matth. 25, 21.23. — 16 Ps. 118 (119), 46. — 19 Gen. 37,9. — 
20/21 roö uEv geht auf Konstantin, roö de auf Ablabios, Prax. de stratel. c. 20. 21. 
— 23 Von hier ab geht das Encomium völlig in eine Erzählung der Praxis de stra- 
telatis (c. 22—26) über. 


1 söoyiev V, sollte ebwdiev zu lesen sein (vgl c 3,36)? #3 pPdoas (vglc 2, 6)} 
pPcvas V 13 nach dveniciieo muß etwas ausgefallen sein, z. B. robg deowioug 
nanoog 23 neiedeı V neisvereı B 24 vd B ıö (trotz ümeg) V | dnö B imo V | 
xal &parnos uEsov] xel pavjoavrog u£oov B paveis V, Text unsicher 25 yonras 
— Alyov] yonras robrovg dnoncläv dmeorahde mög AMyav V nal dmonaloüvreg 
nal Ayovrag rodg dvastiovg yönzag elvaı xal mög yyoıw dmeordinare B 28 nengd- 
yaudv ri] nengoye vı V nengaydevaı B 29 mv vod B rijs tod V | Eupanevreg 
— dövanın] Eveparnoav dm. nal dbv. B Euparıicav (sic) abrh dövanın V 
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rasiav xal Övveuıv, Hobavro Aoınöov xal ulav wiosv Pavıv modg ToV 
Epogävre Beov ra navre, Akyovrss' “O ToV Adıxovusvov Erdırog za tig 
fung xoonyös, did Tod Isoomgsnoüz 6ov NixoAdov denow Th on Eu- 
oriapyvie mooodyonsv. ELenoov On, Öedusde, nal Ex Havarov Nuäg HüoaL 
au Long ueröyovg dvadsıkov.. ÖdEv ngog abroüg bmoxgrrinoig Adyoıg 
ho&aro Atyasıv 6 Baoıdedg, nodev nal Ex molag Eowriv noAswg brdoysıv 
rov üyıov, "nal vis 7 wbrod moög we droroule Toradın; Tore ON, Tore, 
yavadv Kovadusvor Abyov Aal GVYAEQROWEVOV MEONG NOUTNTOS, TOOS aÜ- 
rov amenglvavrto‘ “Baoıkedg ng ndong olxovu8vng, dAndevorrag Nueig &v 
tais 6aig dxoaig Entıdeusde Abyovg. ob yüg Övvdusde, dEıdyaore Baoı- 
AED, Üneo Toig bpdaAuoig Nucv EHErsKuEde, NEXLEIOTTOKL, urALoTe Tod 
#volov EIONK0TOg ÖrTı «u dnovers Eig TO 00g, anoVkars Enl Tv Öwudrov- 
xal & BAenere Ev 1) onorle, elnare Ev To yarly. obrog 6 Äyıog, Töv Too 
900 Yoßov xal vv ToAunv del zareywv, uu vols bouloıg abrod el 
dEVÖgduoıg nodi tig Havarnpogov Ügug Toig Bvrjoxeıv uEAAovoı 0bv Hei 
rd E1v Exaplocro, zei mv xareyousvnv Ölorouov Ev ysıol TOD Enxönteiv 
uEAAovrog 20RTNORg ATEIELNdEVv udyaıgav, au Tobg Öeoulovg Adcag dne- 
Avoe xal tolg Iöloıg dnsratesrnaev olxoıg. TodTwv abrod TÜV dyadav 
eig Exsivovg yevousvov urnodEvreg zul Nusig Emenahsodusde abrdv Enev- 
cavre EAdeiv zai sornolag nuäg dEıaoaı. 

5 "09V noög abrodg 6 Ardorg rıwlorg IV KEpaANv KbTOO KEx00UNWEvoS, 
6 zoppvolde wegıßeßinuevog nal x0ouov dAov KguT&v anexolvero' ‘Zanv 
buiv oda Era Boaßevo ıyv modaxuıoov, KAA wbrög 6 mag bußv KAndeis. 
onsVoars Aoındv, zul PYdoavreg vd Ersivov naropıAjoere iyvn, uvelav 
AEyovrsg xduod MEOg Tov Yeov morsiodeaı. deöcusvor yodv Tag uixgüs 
tadrag abro xouloare sbAoyiag, elonndres, un doynv auoıßelodeı, KAA« 
ovyynonow altsiohaı, Ep’ oig nengeya modg Tov Heov. dAAL anal bueis, 
BOTEE Tg nO00xaLE0V Tadrng zerervyoare Song, al tüg Erel un Eavrodg 
GTEENONTE, Toı av xal adouov damAkorgimusvor, undtv rov Ev vo lo 

2 Epogürre — navre, vgl. 2 Mace. 12, 22 (Cod. A); 15, 2; Job. 34, 24 (Cod. A). 

— 12/13 vgl. Matth. 10,27. — 29 Das Scheren der Haare ist hier, dem ur- 

sprünglichen Sinn entgegen, als Eintritt in den Mönchsstand gedeutet. 





1 üo&evro V nal eg. B | Hal ulav algeıwm paryv V oi dvalrıoı mE Pavfj 
Atyovrss B 2 Aeyovres om B | Körnovuevov B End. V 3 NinoAdov om V 
4 göcaı nei B rs V 5 698v V 6%. Aoınov B 6 Ne&aro — Paoıksös] 7E- 
Eoro Atysır 6 Bao. al Eowriv B Nauvro Akysı» V | £owriv om B 8 ar» 
insnoivavıo V rov BasılEa kmergivavro ol dvaltıoı B 13 zöv roö He00 V Too 
»s00 Ninöiuos B 15 u£iAovoı V uelhovrag tesig &vdeug B 17 uayaıgav 
omP 19 aörov V roö B 20 dıwocı B dbınoce V 25 Alyovrss B Ayo V 
26 aöro — eiloylag V ziloylag dmonouisare Tö Öolm ware) nußv Ninoldo B | un 
doyiv Auoıßeiodnı dhae V obro Too ebyeodear bmie Nuhr aa un doyj duövaohaı 
dad wärlov B 27 moös V di’ üuäs eis B 28 xorsrbyare V rugövres B 
29 orsenonte roryov V borsorjonts rg uer& dyydiov dtayaylis nal res nepaldg 
dub» dmornneavres B 


VB 


m 


0 


15 


20 
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vB poovribovreg. Enojoavro yodv ııv mogelav moös Tov üyıov umvi No- 
sußolo 6’, waraAoußdvovs, va nörddı umvi Angılllo ıy', denösıg moiov- 
pevor xal ebyugiorlag dnodıddvreg To Yeo, nrwugois r& Eavröv Öavel- 
uavres, TO xvoi@ bovAsdovreg, Tag duzxag TO HEh dvanerkouvres, o n 0ö&« 

5 cl vo xodrog Elg Tobg albvag TÜV aliavov. duiv. 


1 Die Erweiterung der Hs B bedeutet zugleich eine inhaltliche Erweiterung; 
von der Darbringung von Krone, Chlamys und Purpurgewand ist in keiner son- 
stigen Bearbeitung der Praxis die Rede. Dasselbe gilt von den Reisedaten. 


1 Nach goovrifovres hat B den Zusatz: zo» novijon Piov Euhkfuche. ol ubv 
odr dskdusvor T& düga r& mag& tod Pasıldag drroorellvre omeboavrss drtdanan 
5 dyio Nixoldo eis dyıdgwaw ig abrod Kyınrdeng Euninolug ro» dx Adwv zınlav 
xenosunuevovr TÜS KEPAANS abTod orepavov, nojsag nal vv yhawida nel vw Lodijea 
zus moopveidog abrod zig xöouncıw tg Kyiag roamking due ob» wbroig nal Ebay- 
ydlov ygvooor did Aldmv Tiulov aareonevaoufvor nal dbo xrodares xevaoog | 
£nosfcavro V norjoarreg B 2 adrodı V Ensice B | denjosıs B anal 6.97 


Anrich: Hagios Nikolaos. I. 28 


Sigla. 


Handschriften des griechischen Textes (@): 


C = Cryptensis Gr. Bß IV saec. XIV. 
O = Ottoboniano-Vaticanus 393 saec. XIII/XIV. 


Lateinische Texte: 


F = Translatio Latine per Nicephorum ed. Falconius, Sancti Nicolai Acta primi- 
genia, 1751, p. 151—139. 

P = Translatio Latine per Nicephorum ed. Putignani, Istoria della Vita di 8. Nie- 
colo, 1771, p. 551—568. 

S = Translatio Latine per Johannem archidiaconum ed. Surius, De probatis sanc- 
torum vitis, 1618, p. 116—121. 


oc 


1 
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XIX. TRANSLATIO BARIM GRAECE. 


Adyog eig ıyv Kvaxouıdıv vod Asıyyavov tod 6olov maroog juhv xal 
Havunvovoyod NıxoAdov. 


d6Ewv rüv nard vis Pouavlag EEsRd6vrov aadmgsnovvrov Edvärv, el 
soV drasddiov Nopudvvov tov Exsise nAsvVoEVEnVv xeraÄnpnodvrav 
ra dinonegevrov, Helm wveduarı xıvodusvor Eroixol Tıveg Tod Üoreog 
Bdons obv raig ÖAndoıw aörov eig Avrıöyeiev, nv Koling dtansıugumv 
Zuolag, doc Ö1evojdnoav" oö Tosoürov dLapepovrog xEpdovs, B00v &x- 
awverov nal dEisgdorov Epyov, Epyov Ö8 Adyo, & Tod Hauuerog‘ Evndbvs 
ydp wov yv dıdvoLav, nal Ko'y@ HTEgß neräv nlgedijaereı To GNINEduEvoV. 
yroaumv yig eiyov — zbye vüg EbßovAlag, sbye vüg abröv dyadng nooaıpe- 
Eng — dvri ydo monyuarssv aa) Örapeodvrov sldöv Ev Moügoıg 
xarügeı, To uavvoddgov Te xal wuginvoov Aslıbavov Tod ÖsLoudzegog xe) 
torooAßlov zul Heopdoov naroog Yußv Außelv, aul &oEl Todtov Ysvo- 
5 uEvov Avri mAodrov noAlod zul AvapaıpEerov H7savgod abrov Karkysıv 
xal Evaßgvvechen. zul voüro utv Tb Eyyelonua Bevsriaviv naldov baio- 


o 


8 Vgl. die Datierung in P: 1087, 10. Indiktion, unter der Regierung des 
Kaisers Alexios, des Herzogs Roger u. seiner Mutter Sikelgaita, des Erzbischofs 
Urso; in $: 1087, 10. Indiktion; F hat keine Datierung. Alexios ist Alexios Kom- 
nenos, 1081—1118, die dAAöpvia &$vn wohl die Seldschukken. — 4 Wahrsch. An- 
spielung auf den infolge des Todes von Robert Guiscard am 17. Juli 1085 auf- 
gegebenen Angriff der Normannen gegen das byzantinische Reich, der kurz zuvor 
mit der Besiegung der griechischen u. venetianischen Flotte bei Korfu begonnen 
hatte; vielleicht auch noch auf die großen Erfolge, die Alexios 1083/84 gegen das 
unter Bohemund in sein Reich eingebrochene Normannenheer errungen hatte. — 
16 Die Venetianer vollzogen 1100 ihrerseits eine Translation der Gebeine des Niko- 
laos aus Myra; s. d. Bericht in: Recueil des historiens des croisades, Occident T. V, 
p. 254—281. 


1 roö Asıyavov tod Öclov] rüv Asıypdvav roö Aylov nal Evdöon C 4 Edvav 
nach dAlopsiov» CO 5 Nooudvvov O Nogudvav C | nAsvoavro» CO diamasvo. O 
6 &orsog] &orv C; C behandelt durchgängig &orv Bon als ein Wort, so daß &orv 
nicht dekliniert wird 7 zais ölndeıw] rois öAn. C | Kolins drensiueonv] nord 
nv Koilmv xsıueonv C 10 xiesdNoerwı] aigsdijvei re O 11 &yadıns om O 
12 yde ist vielleicht zu streichen, könnte aber auch der Wiederaufnahme nach der 
Parenthese dienen mgayuarsısv] nvsvuerımöv O 14 rodrov] oo O 16 Eraßgo- 
vecdei] Evaußo. O 

28* 


Tod eboeßoüg ’AAsElov Bacılevovros, zul av dAAopbAmv xl #axo- 1 Die Baren- 


ser den 
Venetianern 
ZUVOT- 
kommend 


Verhand- 
lungen mit 
den Grabes- 

wächtern 


Die Barenser 3 


tun ihre Ab- 
sicht kund 
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zev, ei To Eoyov mega vov Bagyvov Ersrelsoro‘ od yüo 6 mg Evaokd- 
uEevog xal wi) TeAtoag uaxdgiog, GAR 6 Aeyov xl mov Hal TO Kyaov 
ExnÄngGV, 00Tog uaxdgıog. VUTW IN Töre zul obroı, tiv tüv Beveruavörv 
BovAnv xurauadovres, moßro, Tv yagıv Edekavro' ei yag Exsivor TO 
&yadov roüro Imoavgıoua Außelv EyAlyovro xal TH aurhv mergidı wera- 
roulocı EBovAovro, AAA’ 6 dyadog BEog 06% TvEoyero oUTw TEAEodı ToVTo, 
&hha voig Bagnvois, 1 abrov BovAn Evanııbaoe, 1 ydoıs EÖ6BM, Toig ÖE 
Bevsriavolg üngaxrog 7 yvoun avedsiydn xal Avsvegyntog. 

Kararlaßövreg obv Ev Mvgoıg ol mv yaoıv Außövres Evomkor, to 
Bein xal leoB TE Tod ToLdudaugog Tuußo moo0EPYioavreg nal werd wAel- 
GTNS TENELVOPEOOUVTS, u” 6 Peurs, ALTO VEUGEVTES, TE00ExXÖVNGRV. sira 
TEooagug uovdovrag nel Eongwv TO Helm Tod ToLEudxagog TagEDgEVoVTag 
TEpo, VUTW WG Kurodg Erne@twv xadvmodesign, Ev noin ronw To Tod 
boro0vudxagog zaraxsırnı O&ue. ol uovaoral de, ÖbERvrssg TI00x%VVNGEDg 
Evena ylveodaı To E&owrnua, dnıldoro yvaun xal EbdErW xugdle Tois 
nodovswv dnkdsifov, Ev wolm TonW bnjoys Tod Helov lsgdoyov Tb oxfjvog. 
ol uovdgovreg 6’ aüudıg droıßeoregwg nug abrovg Enngarwv' ‘Tivog Evexa, 
& ToLoDTOL, TO TOLOÖTOV Yivereı Egarnun' ufjrıys oa Beßoviedxare to 
Tod Kyiov Astbavov EvdEvds doc; ufjrıye TO Öueriom dmoxouloaı Yelsre 
tono; AngıBög obv yvaorov dulv Eoro, Or dvnvdrog Emiyeigeite, abv 
tedvdvaı nuüg ÖEoı' ÖEog ünav yio dp’ Tubv dmedolyausv. 0b Toüro 
yEvsodaı GVvyyngodusv, ob Tod ’IToxagıarov EpduıAdloı yernoöusdea, ög 
HOT TOÜ G@TTE0g abrod re nal didaoxnkhov mooddrng Eyevero' änayerüg 
droniag TV Aoyıouav. vuvl de, Mög Nuelg Karl Tod TO0PEWS Nußv, Aura 
TOD ÜTEIRENLOTOD, Tod rsgudyov, Tod Avrılnrogog mgoddreı Kal duvi- 
uovsg Eodusda; mög Ö& Tod mAovroddrov Tuhv nal OxEma0ToDd al narobg 
ayadod, oby bmixooı, dAAL negixo0ı HovAor pavnodusde;” 

Oi d’ aitoüvreg Taneıvopgov@g Tag, ola Ey&pgoveg, werd Taneıva- 
6205 dvripnoav roig wovdbovaw' "’Idod IN yvwolkousv buiv To dopakes, 
ötı Nuelg od di’ ÄAro vı Evradde noreAdßouev, KAA 7 Tod Außeiv Tod 
BE0pdo0v TaToog Nußv rd Kyıov Aslavov' Övonnouusv 00V NV Duere- 


1/2 Vgl. Matth. 24, 13. — 9 &» Moooıg ist ungenauer Ausdruck; gemeint ist 
der Hafen Andriake; denn, wie c. 9 zeigt, wissen die Myrenser von der Landung 
zunächst noch nichts. G ist hier zu Anfang der Erzählung kürzer als FPS. P 
bietet hier (1fin.) die vollständige Liste der Teilnehmer an der Expedition, F’ bloß 
die Zahl 47. 


1 si r6] eis zo C | Baonvav] Bogewür C 5 adrav] Eavrav C 6 odro 
om C 11 vevoavreg] veVorreg O 12 nugsögsdovrag] woosde. C 13 Errnen- 
zov] Enzo. CO 15 Evan yivsodaı om 17 zog om O | !nnearwr] Ereo. C 
18 une] une O 19 &roroulsaı Heisre] droxonicaı C droxoulsaodheı Beh. O 
20 dnoıßüs odv om O | Hui Eorw] Forw öuiv & rosovroı O | x&v] näv ydo C 
22 06 — yevnoöusde] odre Epdu. r. ’Ior. yerausde CO 23 abroö re anal dıdaoxd- 
Aov] aörod rs nal rg dp’ Halov CO 80 00 di’ lo] oöö’ &llo O 


00 
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0° guy ebAdßeıav, Hvvepyol pavijvaı Ev Tovr@, xal un ämgaxtos 6 x6mog 
nuov Eoro. ol dt uovdbovres drexgidnsen "Ovrog od nagaywonası 6 
&yıog Toüro yeveodeı, ob’ ünteodar abrod shdonijaeı. KAM eiye Boving 
Nusrkoug Enanpoäcaı Yelere, vage noAib röv EvdEvds dneidere, oliv 
5 ol Ev shi mölsı TO dgäua uadmoı aal vv Gonv bußv dmolkante’. ol dvon- 
nodvreg obv, Empaxöreg abroüg Ev nıxgla buräg Tag dnonglasg pPey- 
Yousvovg, WETESTOKPNERV Er£gorg Abyoıg, Kadag Eregmdı Akyeraı' «dglorn 
Aopltereı uEdodos N uijrıve BAdnrovoas. Epnoav de‘ "’Idod yvüre, &g 
evroßovAmg Nueig Ta Evradde od zureAdßousv, KAA and Tod ndne Poung 
10 xal And TEV 6bv KöTH napapıvousvwv Koyıenısxönwv zal Emiondnov xal 
tov vis Poung doxsvrov nel wg OvpnAitov maong dnsotdinuev' olTLvEg 
ndvres Ev ch nöAsı Muov Bdon magsyEvovro uerd nAslorov Anod xal ÖLa- 
Ybowv ig Övasng Hrgarsvudınv, Nuiv nooordgavreg Toro To Eoyov 
reikonı xal To Tod &ylov Aslıbavov dvavrggitog nodg abrov Kouldaı. 
15 dAA& yoo xal wbrog 6 &yıos, Ev Öoduarı TO nana panels, TOÜTo Kbrov 
zosiv ndon omovöh Energsivev. xul busig odv, el BobAsode, yovoiov 
ixavov dp Nubv Adßere, wg Av wer eigrjvng xul ebdoplag dıaygwer- 
sHauev. 
Teöre o0v modg robg uovaßovrag sindvreg, Erel Ebowv abrovg Ent 4 Bi 
»0 mAstov 7 Avnn Hal Tols Ödxgvoı xareyoutvovg xl vr’ obdEvög Tobg durch ein 
Aödyovs Kur@v Aoyıfou£vovs, zark Tod lauerropdgov TI06GEuNGdEV Tuußov. 
ol ö’ Epedosvovreg, twüre dngoodonitws boßvreg zul POßn xl rodum 
nEgLKEKTOUuEVoL, TAG Ervröv megigoikavreg Eodnrtag xal täg voiyag veA- 
Aovrsg 60V Toig AEYyWoıv, nv Ervriv yosgüg ENWÖVEOVTO HVupogdv, Aal 
35 zoig Ev ri) ndAsı TO dpäun umvüocı EBodkovro. Enrsl 68 roüro ol Baonvol 
os Nodovro, rag rüg Belag Euninolag sloodovg xal EEddovg megıpvidt- 
Tovrsg xal Tobg uovdbovrag xgaTijoavreg, TÜV Delov Hg TOD TOLEUERXEOS 
TeEpov droneidper Svveßovisdovro. eig 8 & abrüv, Aoönog xuAoduerog, 
legedg ÖE Undoywv, bEelwov Ti Üyyog Too Helov uigov Tod leodoyov 
30 mAnpes xarlywv, bg Hoondevrag Todg abv wurd Euoa, dpva av adrod 
1so6v Eunsodv xal Iyöv tıva Ev Toig uagpudpoıs non, brooTgapeig 
sVV Toig 6bv air Eni ro Üyyog, 680v xareidov' dev Be re nal ro 








28 Aodmog] Lupus presbyter P 3, Lupus presbyter Barensis illorum comes $ 5, 
unus e duobus presbyteris eorum F'3. 








2 juüv] event. öu@v zu lesen u. im Sinn v. 217 zu deuten 3 «öroü] «ö- 
zov CO | eye] ei O | Powiäs nueregas] PovAnv Auerignv C 5 dnoktonte] 
öllvode C 7 Erloaıs]) & &.C 8 dt om OO 9 06 nareAdßoner] obn MEouev 
C | dad 00] vo C 11 rdons] rearov C 12 wdvres Ev ch möhsı] Ev co 
aadoreo Ü 19 &oowv] Engour C 20 oödevas] oödEv C 25 roöro om O 
27 Tov Belov — dnonahöyaı]) ro ws Tbv 9. rod rorsu. dnoxehdıdposı rapov C 
28 E& om C 29 dEAıvov vı O VeAdv (wohl = ÖEleon) re Ü 30 aörod yeıoav] 
y. vobroa» korr. in rodrov O 31 Exneobv] Eanschv OC | norjsav] none] O xo0- 
tar C 32 im ro — re xal ch] Emel 6 Ayyos cbov xursidor, Pen nal Ü 
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aurod Hepdnovrı tag mooonxovoug ÖofoAoylag T906EPE00V xl nEOHUuR@ 06 
yvoaun Eyvooev, drı Heinux Tod Bsod xul Tod &Kylov Earl zo riuov dm’ 
Eusidev Aslıbavov KodMVar mooidövreg yo Infoyov Tov üyıov GvvodEv- 
ovsa abroig nel Örı “6 röußos, Ev & zaransınar, odzdg darı" Üguvres 00V 
ue’, Aeyov, "anEldere' nal yag ol &v ij moAsı Bong did ig Eung mos0- 5 
Bslas Eoovren negippovpovuevor Eng alivog.’ eig dE Tıg, Mardaiog Öv6- 
parı, nöID xl plArom vv durnv Eapdels zal YAıydusvog td Helov 
% doaı Tod rorsucaepog Aslıpavov, Eipijong xard Tıvog TÄV uoveoröv boun- 
sus Epn‘ ""H Enldsıkov, ei vördg Eorıv 6 Tod dyiov tluog Tapog, di od 
al Ovviyucde, N dveAi GE Ev Ti) uaxalog uov, Ti) xeiol nourov ol Kar’ 10 
abrod Emioeidug ro Eipos. 
a “Eregog ÖE rıg ToV uovaorüv ra Mardalo dvrspy' “Ti, Tervov, &x- 
N’s Ent Mooeig eig Tov adEApdV Ainng; ylvmoxs volvvv, Ötı obrdg Eorıv 6 Beiog 


schluß, Myra Pr 

zu verlassen xl LEg0g Tod ToLaudkugog vdpog, &E° od xal td Yelov Avaßpvsı wioorv. 
aAnv moAkol Baoıkeig xal Övvdoreaı, ucAore Ob xal mAodoıoı, Toöro uEv 15 
erexelonoav mwoäscı xul To Tod Kplov Aslıyavov EBovinrdnsav dgar' AA 
odr Voyvoav, HEo0 nal Tod &ylov un Gvyywgoövrog abrois. Oravöarlfounı 
ö’ 00V Öumg, un Üoa Ev dulv ueikeı yevecheaı td aod Tod 60lov Karpög 
Nußv Enansıhodusva bruara, Akyovrog En’ aAhodant; Kbgg dmägaı xal 
Ep’ NUBvV nagoınljocı’ ol ÖE, Teure drobonvreg, TOV LOVROTNV WETE Ndong 20 
duoıßelog Enspbrov' “Ilüg doa ein vd mugd& 000 Asyöusvov Ögaun;’ 6 d8 
wovdgov droxgidelg Epn‘ ‘IIod Tod Evinvrod, AdEApot, rodrov 6 Heguög 
ngoOTÄETnS jußv, ToLolv abrod HovAoıg mEoGuovegloıg Ev bodunrı pavels, 
noosto&bero elgnxevaı voig Ev vi} möhsı, oirıvsg dıa Tov poßov t@v Ilsg- 
cHVv nepevpdreg brnjoyov Ev TO dos Oradiovg Öbdexe, Tod Emiorgedur 25 
x olxjaaı &v Möooıs’ «el d’ 0%, Ev won KAndelg mopsdoucı Ev dAAodanfj 
100». zei xudig mg0EIEEIN, Korı Beßaroüraı. Todtov Ever nagelodn- 
ccv nog’ Öubv rd yeyvuvousva Elpn, zei näca Yıloveızla EogETo dp’ 
nuov, nal ai Bepdraraı insıkal dneorwoev. nal ei dedousvov Eoriv buiv 
Gocı To Tiusov Asipavov TOD üpiov, Erd wong nooPvulag zal hweregag 30 
6TEoN0EWg wer’ Eignung MogsVEode vv busrigav 6d6V. zul yag uelg nard- 
xgıroı Eodusde, un Molwüvreg Ta mapd Tod 66lov naTgög jußv TEOOTE- 


6 Mardeios] quidam ex eis nomine Matthaeus P4, quidam audacissimus 
juvenis F A; in S fehlt diese Episode. — 15 zoAAol Pasıeis, vgl. Testimonia Nr. 5 
— 24 röv Ilegcöv] prae metu Persarum P4, pro metw Turcorum F'4; der Passus fehlt 
in $; vielleicht ist das r&v IIegcav von Ileglodoı NixoAdov c. 4 in. zu vergleichen. 


1 re00nnoVsug — meosepsgov] söyagiszovg do&. Engdrnoav C 3 Ensitev] 
&xeioe ro C | dotijvar] don C | ovvodedorra«] suvodedon C 4 xardxsınar] 
xardnsıra | 5 Boons] Baen C 16 mogägeı — dom) xal don — Eßovir- 
Inoav C 17 ovyywgoövrog] magayag., darüber ouyyno O | oravdaligounı — 
öuns om C 19 Alyovrog Em’] tıvog & C 21 Ensghror] Ensonenoav C | ein] 
&ori O 24 röv Ilsooav om C 26 ei d’ ob] si 8° od» C | dAmdreie] wov über 
der Zeile add O 27 nugeicdwonv] nagsıcdodnonv O nupsiodracer Ü 
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oo gBEvra' nıorsdouer dE, Tod Beod HElovrog, od un Edası nuäg ÖLaneveig 
weivaı Tobg abrod dodAoug.’ 
’Ev Ö8 rolg dmuacı Todroıg meiodelg 6 zoosıgnusvog Mardalog zul 6 Keen) 
ol wer adrod, 6ipag To Eipog xal Epügav OO Aoßov, werk moAllig Gebeine 
Övvdusog xg0V0ag TH Ev Ti uogudon wAuzi, Iris IV Endvo Tod uvgoödTov 
röußov, Hvvrergiunevn GELIN magayonun. bodkavreg Ö8 eig Badog xal TH 
Povodon yapırı od Belov udgov EnaxoAovdodvrss, EÜEOV mv Erdouv 
nAdaa, Hrıg NV Endvo vis dyAaopavodg xıBwrod adAvune. dvanaadıravreg 
Öb aurıyv Eng Nurselag, Öedıdreg Ovvroldaı adrıiv, ui more dnoAdwdBcr, 
6 elomuevog Mardeiog, unser loybov mv ig nugdlaug abrov &eoıv 
vEengaryrevar, @g u Eavrod peidöuevog, wi Öon vı ovußalin wbrd, werk 
ueydins Plug xg0VÖ0ag TB Emipspousvo Oonendoueti, &OEL xovioprög 
svvereißn. dvoikavreg Ö8 abrıiv, eidov Ödkav HEo0‘ E0g0v yo aurv 
&yplov wigov wAron, obv abroig Eoröreg I'oluaidog zul Aoümos, ol Legsig 
15 rov 6Axddwv, xul Tıveg TÖV ovuniorigwv. aörina 68 toadın Ebwdlı 
nöroig Enedddn, More Öoxeiv Ev TO nagadelon Eorkvaı. ob u6vov db N 
Ebodla abroig Enedddn udvors, AAAR nal uEygı Tod Auu&vog mobg Toüg Ev 
toig nAoboıg aarhAdev. aüdıg odVv EAAnupdevrss und tig Eebwdiag, Ene- 
YVOOAv KVVNEOHETÄG ÖGvvardv abroig dgaı Indurev ro Tod Kylov Aslıbavor. 
20 uere& 0: taüre 6 Merdeiog, m&sav nv vis nagdiag abrod Ösıhlav dro- 
GELO«uEVog, NUpLEOuEVog &g NV, narjidev Ev oO dein xl leod apa. 
&v Ö& TG elosAdelv abrov Evdov, zul Teig yeloug ndrod Th Hein wion 
Emıßaidusvog, Enpaxag ra vlue Asiyava wögıvae hoE Ävdouxag mvods, 
sbvodue 8 Ineodvo ndong ebwdlag, Emihaßöusvog Tg0GEKUVE xul &x0QE- 
35 0Tag Harspihsı' Enedldov 68 roig mgogoNdElsı Övol legsücı. Ex dk rÖV 
TOLOVTWV TErumolov xoN yvüvaı, örı 6 Tod Xoı6rod leodeyng Euvrov Ene- 
öLldov Tois ’IrwAoic. 
Ol 0’ Epsdgsdovrsg uovaxol, TO yeyovög Yensduevor, OPodEÖg Edon- 7 „Wehkiage 
vovv Boßvrsg' *O nuErepog wernEo äygı Tod vor nal ubvov nano brNo- 


oa 


1 


© 


8 Martoiog] Matthaeus idem P 4, ille caeteris audacior F 4, Matthaeus unus 
ex nautis S6. — 14 Teiuwidog vul Aoönos] ibi astantibus Grimoaldo et Lupo 
presbyteris et Alberto nauclero P 4, ibi astantibus ambobus presbyteris qui eum 
ferire jusserunt et quodam ex nauclerüs F' 4; presbyter ille, quem supra nomi- 
navimus, et alter consodalis Grimoaldus an etwas anderer Stelle S 6. — 20 6 Mer- 
$alos] ipse Matthaeus P 5, temerarius ille F'5, idem juvenis ST. 


1 0ö un] u C 4 Acßov] Außousvos CO 5 wveoddrov] wugodögov [6 
7 Bovoson] zgovodon lovac» (?) (| ErwroAovdoüvres zügov] Enanohovönoavres Herivrn- 
cov O 8 nidaa] wAdnev (| dvanahparres] dmoxar. C 9 Nuosiag] Aulocıev O | 
dmordadanı] dnorvtüc C 10 sionuevos] weosıe. C | aöroö om O 11 os 
u Eavroö] und: davrh C 16 doxsiv] voö d. O 17 udvors om C 19 ömdeye] 
ündeya C 35 Emsdidov 68] dmsdidsı db nal C | Er 6% — ’Irakois (27) om CO; der 
den Eindruck eines Zusatzes erweckende Satz scheint gedeckt durch PF'S: ex 
quibus datur intelligi, quod veridicus Christi eonfessor libenier se annectebat Baren- 
sibus 
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yev hußv zul oböfnore tıvog bnraovos ade Öokon. & ola ueyiarn 00 
Virdız al drapauisdnrog Nuüg nareloßev’ Hal nmobg Tov üyıov Emı-, 
eroapevres, yosoüg Öövodusvor dmepdeypovro' ‘Köpıs Nußv nel nano 
Gyınrars, vlvog Evensv xaralıundveis ug dopevods tig ang Kvriinpeng 
Ev noAi Balıyeı xal avayan, aul, voig EEvors nal magsmıönuoıg EbiKX00S 5 
yeyovas, Nulv voig Ex veagäg Miınlazg bodAoıg 60V &vinoog xal dvsleng 
Gvedelydns; lg obötv Övrug E&Aopisn Ta nagd TÜV naregwv Nubv Kal 
zap’ Aubv 0 dovAmdevre, nal Avril Tod bndoysv huäg Ev ch onen vis 
rıulasg OdEng 60V, roiadrag Auoıßäg xal ydoırag Aulv anodldug; & tig 
Blog‘ Ev nolm oxöreı xarahıumdveig juüg nal vv Enapylav Avxiag" pED, 10 
dia Tl 06x Emevevaag Nuds Yavdıa negwdodnver N u&AAov dad 000 
xugLodnvar; 6 yAvads Nußv TarNo KaTdnırgog yEyovas aa) Tobg Nyann- 
uEvovg vlodg uLontods, ng boduev, nenolmnug. & ig Tugavvidog' & 00u 
Yonvrioousv, Örav rd TÄv Nustegwv rexva Yenorjonuev nal wave va 
NUETEOR Kpavfi yeyovösa And TOD VÜV' ngdg Tiva Kurapbymuev; Tig 
Goa nuäs Exdınjos ind rov &ydoav, rls d mosaßevoc Into Tv duyav 
yuav, 

Vorbeugung, 8 Ev vovroıg Ö& Mardaiog Exsivog Ta üyır Asibava ovAlsyav xl 
dvenıksintog teure nartyav, eig Tov daregwv isgdov, ri aArosı Tgi- 
uahdogs, a Towöre dvalaßwv xei TO aurod negıßoialn Enıdeig, Ev 20 
ad Ovvadörı Exodrei. ol 0’ adrod Ovunlwrijges, BovAdusvor doc 

Fr sindva Tıva Kyıordınv nel ndvreonvov, malaıkv 000KV xal apexrnol- 
Eovoav zo oeßaouwrdro xzal Beim To'rw zart, TeAEsaı ToOTo obx loyv- 
av, @g dv xl Toro un dyvononcıv, Örı 6 Tod Xoisrod Heodnwv oö- 
deuäg EBovAndn xaradıneiv Teieing Tov abrod H6uov Kuoıgov rüg Velag 25 
yagırog. ol O8 GvvadooıodEvreg xal ra Önka abrov Äogavres, HE«UTWg 
xel 6 Konrno ra time Acldava Baordbov Ev voig Wuoıs, zarjAdov Ev reig 
öixdaıv aörov, dofdbovres nv Tod HE00 &ponrov olxovoulev zul pılav- 
Hoonlav zai Övvauıv. ol Ö8 &v voig nAoloıg, TyV Toiadenv Öbvauın vüg 
buvwdlag dxodsavres, Hvreo To sarijpı Xpıoro EusAlovv weg! Tod Tot- 50 
0VTOV NOLWEVOG, WETE Yapüg dEENTOV NE00VRAARVTÄVTES TOOg HVURAWTÄORg 
dnedekovro, nal, Guvchbavreg aivov nodg alvov, TOVv OTEpodoryv xUgıov 
Ebpjuovv ToV 0UT0 Grspavodvre xal do&akovra Tobg eig abrov nAnındras, 


„m 


5 


auf 
die Schiffe 


18 Mardeios) idem Matthaeus P 5, ipse jwvenis F'5, fehlt S. — 19 Tei- 
uerdos] Grimoaldus presbyter P 5; alter presbyter cui nomen Drogo est (der einzige 
direkte Widerspruch) F’5; alterius ex eis, quos dieimus, presbyteris S8. — 27 6 
&onne . . Paoraov] Lupo presbytero bajulante P 5, illo primo presbytero bajulante 
F 5, subeunte Lupo presbytero $ 8. 


1 Auöv] nuiv C | usyiorn om C 5 ebrnoog] Ennnoos O 7 övrag] odrwg C 
9 rowörag| rocadr. Ü | Anodidng] Kmodidsıs C 11 Enevevoag] Enkveoas OC | 
nagndohnveı] nagadouvaı C 12 xorje om C 16 yurav Hußrv) Ausrkonr 
vuozäav C 20 Emidsis] Enırideig C 28 voüro om CO 25 dönov] deduov C 28 reis 
Ölndoıw] vols 6. O | olxovouiav nal om C 32 Ameötkavro] dned. C 
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0C olrıvsg, wAgIoTe Öaxgvoonoavres, dvaklovg EAsyov Euvrodg Exrırvgeiv tg 
TOLaÜrng ueyaing nal Deiag Y&pıros. 
’Ev dt co uerafb Tüv Toodrov Euadov ünavre ol Ev vij möldı negk 
röv uovayhv dnoAsivusvov Övrov. Toryagoüv xarfidov ddodwg, nANBog 
5 dvdoav TE nal yuvvaıöv, ueyoı Yaldsans, änavres usorol zul Beßeon- 
uevor YAlıbeog. ExrAnıov Ob Eavrodg xal a Texva abrhv, ÖLaneveig welvev- 
Teg Tg Tomurng ydoıros. EAsyov obv tois Bagnvoig' “Tlves al nödev 
&ore, & obroi, xal teroAunsere owure Ev TH Nwerkog Enapylg; möHEv 
Öuiv 1) voiadın yvoocıg xal 7 Toiwdrn voAun Ovußeßnaev, iva busis Ep- 
10 dımode Tod Nusrepov Beopdgov marods, tod Exmaicı us” Nuhv Övrog 
&x xodvav, do Tod ueydiAov aal pıloyplarov Basılfng Kovorarvrlvov, 
tod iv Pacılsvovoav Kvoodounoevrog moAıv, BoTE Exrots uEygL ToU 
vüv obdeis av Baoılevövrov 7 TV AvgLsvovrov raüra moreiv HövviOT. 
dvrog ueryaimv Tuäg Imgswv xarnelnoe aUpıog nal ÖaLog nero Nuhr 
15 NıxöAaog, Tod Tuäg uEv noralımeiv bopavoög, adv bulv Ob dLodsdcaı.” 
unddiAng Ö& Euvrodg And Tg ovvexodong HAlhpeng Erixgarsiv Övvausvor, 
Evdsdvusvor &v wii YaAdoon Exvrodg Eggınrov Honvovvrss, Enıkaßdwevor 
tobg olanag al tag rov ÖAnddwmv xaras. Erı 68 mooGerldovv Obv Toic 
Ödxovaı Ödxpva xal 00V oluwyaig xonerov Kal Horjvov drapauddntov, 
»0 Aeyovreg' “’EnlÖore Nuiv Tov Ünsouonıoriv xal brepuayov, Tov werd 
ndong Hvveoeng duvöuevov Aug Ex ToV HgmuEvov zul dogdrav Eydo6r. 
ei Ö8 xal navrsAög dvabıol Eousv, un) uelvousv &uoıgoı x&v uıngäg weol- 
dog zig abroü. 


9 Wohklage 
der Myrenser 


Tevrae ö: ae Ta rovroig duoıa abrav ddvoousvov, Kudıg ol Baonvol 10 


35 Abyovg yAvxvrdrovg nO0dg abroüg Amergidnonv Akyovrss’ “'Eniyvors, 
adeAgpot, Örı Nusis gıorızvol Eousv, zal Ev Öoduarı 6 &yıog moög auüg 
EneAdov, Evradda naraiaßelv Erfrgsdev nal Aocı TO Tluov abrod Ast- 
dbovov. bweig dE, KbeAyot, vlvog Evenev ioraode dnovsvonuevor xal HAußo- 
uevor mEol Todrov; Id0V, wg buslg eloixare, dnd vNg Tod aylov andeiag 

30 noAhol naojAHov yobvoı, Eoynnöres Tag abrod ldosıg nal ydgıras busig wei 
oil maregss bußv. va vöv Ö8 Helnua aörod Eorı Tod parlocı va Eomegie 
uEon, wereordg Evrsüdev. nal vr vodrwv Ev buiv Eorıv 6 Tiuiog xl 
navdyıog röußos, Ödev To mavdyıov BoVs uögoV, GoKUTag xal 7) Tuwla 
evrod einwv, Yrıg weydiug Teoarovoyplag moisi. EbAöymg ÖE ai Öinalag 


9 Epapnode — dvros] Eyaınre vov hufreoov Heopögov marken, töv Eunaheı 
rap’ ul övra Ü 11 xal Yiloyeiorov om O 13 raöre] rowöre C | worelv 
om O 15 diodsdcaı] Ödevonı C 17 &vösdvuevor — Eeoıncov C &v 1 
Bahdoon Enımrov O induti in mare mergebantur F' 6 fin 21 ovveoeus om O 
22 navreiög]) un m. C 23 is abroö] yagırog add Ü partem ex eo praebete 
PF 6fin 24 öf] xal r& roaöre O | Tovrois] rodrav C 25 Aöyovs] Adyovs, 
darüber Aöyoıs O 27 Ensidav] dmeid. C 29 ag Öusis] roivov ag C | woMeoli] 
zcheioroı Ü 31 ı& vor] dorius C 82 riwos] rıuıorarog O 83 zavdyıov) 
&yıov C | rıyla]) ruwwrden C 84 söröymg ÖE] Enel abi. C 
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mepvxev, iva T negıpavsordın nöAıg Nußv Bdon oLodrov aexryraı nariga 00 
zal moALoögov. xal vaure uw anexgldmoav To Ach ol Ev vois nAoloıg. ol 
dE yes T&v Migov moAizaı, 6o&vreg Exeise Eva rov tig dyıordaung Ennineias 
novay&v, uer& Hvuod aurov megıdondkuevor Opodgäg Erunrov, Aeyovres 
örı "Zu goruara Außiv nagkdunag Tov bregnonıorhv aa noo0rdenv 5 
nußv. 

Abfahrt. 11 Oi Bagnvoi toivvv Enıkaßöusvor TO Tiusov xal &pıov Asıdavov Tod 


Glückliche 
Fahrt nach HGLOVuEKAR0Og ul DEopögov warodg Nußv, uerd mAslorng Tuung xaredevro 


einseung der ev EvAlvo xal ouıngordro xıßorlo. vod NAlov obv Övvovrog zul dviuov 
enırndslov wvedoavrog, Houmsav yahyvüg wAEovreg b60V uungüg mogelas, 
xab Ev Ti vonrl Exelvn xarıvrnoav Ev Tono Asyoufvo Kaxxcßo. site 
zegsyEvovro Ev Mayeore. Emsıta usconsiaploavres mavv utv Eumoöl- 
cHNoaRV napd TÜV nveöovrov dveunv' dvr’ ÖpdaAuhv wörois 6 Bogpäg 
pexgı Ilardoov, &8’ 15 Euexnro nv yEvvnowv 6 uaxdorog. Ev ab dk Ti 
nöAsı uerd ueylorov xAUbmvog nareAtovreg, Evdusev u) GvVvodonogeiv 
uer’ abrav Tov üyıov, und’ abrodg Em nAsiov dpıevar nisiv. dAA Oumg 
EvdOvvauodusvor Into Tyv aborav Övvanıv Ev elxooı TEOGKQGL wiAloug, zal 
un Övvdusvoı Ent va Eumgoodev mieiv, drovla neydan Ovvövreg, Ev TO 
Auevı dnemhevonv Ilsoöındas. Ent row wiyınkov ÖE Rareidovreg, EÜROV 
nv Yahacsav yarnvınoav zul vbv Üvsuov Ödvra TO0g Kbrodg Enrırijdsiov, 20 
Ev TO nAsiv 8 Evavrıoüvıe u&hdov avroig. Elsyov Ob modg KAANAovg‘ 
"Oopärs, uy rıg EE Nubv ovANocı NBovAndn wEgog Tı &x TÜV Tıulaov Asınbd- 
vov' KAh” Avunsoderag Eraorog, Ömsg ElAnps, Kouıodıon. Kolvavres dung 


r 


0 


pe 


5 


6 FT fährt fort: sed beatissimo Christie confessore eum liberante ab illorum 
ietibus, stupefachti remanserunt agnoveruntque, quod inculpabilis esset; ähnlich PT. 
— 11 & r6no Asyousvo Karadßo] in loco qui dieitur Caccabus (Caccavus F) PF 8; 
in insulam, quae Cacabum dieitur $S 10. Heute Kekowa. So heißt einmal ein 
10 km. westlich von Andriake in der Einbuchtung von Porto Tristomo gelegener 
Ort, andererseits die dieser Bucht vorgelagerte Insel, das alte Dolichiste, s. 
R. Kiepert, Karte v. Kleinasien (1902/06), Bl. D2. — 12 Moyeor«, Maiestram 
P8, locum Majestram F 8, ad Maiestras insulas $ 10; wahrsch. die Insel Meis, 
das alte Megiste, westlich der Südspitze von Lykien. — 14 Patara, lykischer Hafen 
südöstlich der Mündung des Xanthos. | && fs] vgl. V. p. Mich. c. 3, 20; V.p. 
Metaphr. e. 1in. — 19 Auevı IIeodındag (fehlt S 10), das alte Ilsoöixxını an der 
lykischen Westküste, auf dem Seeweg etwa 35 km. von Patara. — 28 £xworog] 
quinque ex nautis ipsis F 8; Bisanctius Saragullus et Romoaldus et Sere Barenses 
et Nicolaus Monopolitanus et Eustasius Tranensis P 8; singuli singulas, quas ab- 
stulerunt particulas, ostenderunt; et in üs Romoaldus quidam duos sancti viri dentes 
et exiguos articulos protulit, alter de sancto liquore omnino madidum marsupium 8 10. 


1 zegıpavsstdrn]) Önsop. C | aenınraı naregn] neneneteı momeve CO 9 oöv] 
del 12 Zunodiodncev] Evsun. O 15 75 wöleı]) worsı C 17 2v sixocı] 
Song Ev sin. 18 ovvövreg] yomuevoı C 19 d€E om C 21 Evavrıoövre] 
Evavrioövrog C Evavrıoövre, darüber ovu. (abbr, wohl = ovutvov) O | H8 meös 
&hhmkovg]| meög Euvrods C 22 a] ı sv C 23 xouocro] rowodohn O | 
öuwg oi vedximgor) ol veöraı O 
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00 ol vorainpoı ud dgxmv Yoixtöv Beßaovoda umdtv Eysıv Tüv Tod 
&ylov Asıdvov, ebdEng Eoym vor Adyov Exvomaev. rote Exaorog 6 Ex 
av Yelmv Aeunpdvov (eilmpag) nutrouoAoyrioag pyavspüg xul xouioeg xel 
odv roig Aoınoig moorıdeig aploıg Asınbavorg, aaAög rov 60x0V TNENERVTES 

5 dvsdelydnoav. dno dk Tod ToLodrov Öoduarog tig od Bovkereı Erdaußei- 
Hau, Tod un eivaı Todro TagL xvglov, Tod ddsınv ubv abrois dedwndrog, 
um wAmooüvrog dE ro Heinue abröv, ueygıs od ra map’ abrav Anpdevre 
Aslıyava uerd vov ÜhAwv Enırideuoıv; Bote Toürd Earı yvavaı, Ori abrög 
6 Ö0Log xal npooTdıng jußv odx HBovindn uEgog rı dıegwonjon. and Tov 

10 adrod Asııydvov nord. & Yavunorörare Dei nal Favuarondooys, 6 UN 
ind olasdjmors Ayyslunig paris 7) Kylas Ögdaswg ToV vevaijonv Küv 
Ev Öpdası Enipavsls, dAAR dıd TV Kpmvmv oroıysiav roLwüra xedvrodei- 
Ecı nBovArjdng nal wurodg awAdonı NIEANDAS, vergl Ta Üyıa toig dyioıs 
ro00EdnHEr. 

15 Mera dt 10 yeveodaı Toöro, zul TÜV Kvfumv telsiug mavadvrov 12 
ng YaAdoang ve yalyvıaans, abrol, töv alyınlbv narehslnovrss, werd 
xagäz xal aboag Nilorng anenkevonv uEyoı Tod Mapxıavod Auuevog. Öie- 
neodoavrsg volvvv vov Toayea x6Amov, &bofev Evi ToV vovröv, Avoıylo 
robvoua, Unva Badvrdro xareveydevrı, 6bPINVal Te ToV Ayıov al AE- 

20 yovra abro‘ ‘Mn Er9008iode Ev vıvı bmodeosı' Eyo yao us” busv einı. 
yvörs oÖv, ötı uerk Tv ovuniiowev toV einocı nusohv Öuod Eadusde 
&v vn mwöhsı Bong. 6 08 Aıolyıog, amd Tod Unvov dvasrdg, dinyioaro 
ra boudEvra aöTo Tolg OvumAkovav. ol dE, Twüra dnodoavres au) yapüg 
LopNTov nAmodEvres, narhidov ueygı tig vioov TEsoaodvov. Exei 00V 

25 ueralußdvreg TEOPNg Kal Ex Tod nagarvybvrog To Tora yAvavrdrov döR- 
ros nıövreg ve Erb voig mAoloıg Emeridevreg, Ensidev dnenkevoav Ev Övol 


17 Moexıavoö Auu£vog] locum, qui Marcianus (Marciano F') vocatur PF'9, 
ad loca Macri 810. Letzteres führt auf Makri, das alte Telmessos, im südöstl. 
Winkel der Bucht von Makri an der Westküste Lykiens; ersteres erinnert an das 
Meexıevns der Notitiae episcopatuum. — 18 Toaydx nöAnov, gulfum Tracheae 
PF' 9; diese und die folgenden Ortsbezeichnungen fehlen in $. Trachea Cherso- 
nesos heißt die östlich der Insel Symi (Syme) südwärts gegen Rhodos vorspringende 
Landzunge, s. R. Kiepert a. a. O. Bl. D 1; der nirgends verzeichnete Busen dieses 
Namens dürfte am ehesten der Golf von Symi sein. | Zısylo] unus nautarum 
nomine Disigius P 9, quidam nautarum FI; uni ex nautis, cui nomen erat Disi- 
gius S 12. — 24 vrijoov Tfsgaodvov, in Ceresano P 9, in Ceresanum F'9, unfindbar. 


26 Cl 3 für das eingesetzte eiAnpag vgl unten Z 7 Anpdevre Asl- 
yava 9 ulgos om O0 11 yavüs j &yles O N dylov CO non per vocem alicujus 
angeli nec per revelationem quorumlibet sanctorum PF' 8 fin. 12 Enıyavels dahc 
did] Enıpaiverar did voöro dia ydo C | ruaöre] Fadunr« add CO 18 HBovanens] 
nBovinen C 14 moocEdnnsv] woo&®. C 17 Stansgaoavreg] dısmeonoav C 
19 xarsveydevrı] narsvegdevrre C 20 Endoosiche] dde. C 2% Bons] Bags C 
25 zoopis] duergov xal uergiag ro. O 26 En vois]) &v voisg O | dnenlsvoav) 
&nenisov C | vol] volvo» add C 


Weiter- 
fahrt. Nik 
verheißt 
Glück 
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Nuegeıs nel wid vuxri uilıa nevrandaıe. xuralaßbvreg odv &v Milo ti oc 
vioo, dvanavdevreg 08 Exei xal Nucgag Enipwoxodang, EnAsov av 600v 
KuroV. 
osa- 18 Meta d} vadre, obx oil” önag, TepnodEIov wbroig Bpdn, bosl werd 
raöre Öımpnsavro. ueooneiayoı Yyio Övreg, Orgovdlov vı EAHOV uixoov 5 
vol eig rd def ueon Tod mAoiov aadEodEv, Ev G zul za vlue Aslıpave 
Ünjogov, aoadrerov ve xal Hovyov, og nap’ MÖToig Toapev, eis Täg to 
vevaingov NixoAdov nsxadnae yelgag‘ dvanıdv Ö& dnd TOV abrod yEıobv, 
xExdnnEV, Ev & Toro Önjegov ra zlua Aslırava, nei, vv abrod Avgımv 
yarıv Enddav, dcs abr& xursplisı. & döeApol uov dyanyroi, mole 10 
Eotiv 7 Tod Xgıorod hußv Övvanıs zal Vople, 7 wi) dia Tov ebAaAov 
KVIEHTWV ubvov yırmozoufvn, AAAL xal dıd Tov dAdAmv vosgäg buvov- 
uEvn nal oEßag Enipsgousvn mag’ abrav roig rıwlorg Acıyavoıg Tod 60lov 
narpög Tubv NixoAdov‘ Ev dANdEia yao N Pwrn) abrod Unfoysv Uuvog, 
xal 7 Eyyısıg Tod Ordurtog abrod Nv mooOKVUVrNOLG. dnenen Tolvvv 1EQL- 
avrAoüv x09” Ev Exaorov TÜV nAvlov, TÜV vRvrov TEvrav HEnpodvrov, 
aal dıa vg neAnörjoswg uexapıoudv rıva abroig Enıpegov, dıdrı v abv 
adroig 6 reLodAßıog xal HEopdoog nano Nußv' zul oürwg Enıreldonv mv 
roıadrnv Öıexovlav, EUHERG dnenın an’ abıöv, undenore abroig paver. 
Weiterfahrt 14 Meta 6: adra xareAaßov Ev TH vijo® Irdpvo, elta Ev ro Auuevi »0 
T'eoaxa‘ Ensidrev db mAsdoavreg, bneg&ßnoav nv Movoßaolev, eita Kare- 
Aaßov Ev Medavn, Gvovusvor T& noög yoslav, aaxsidev Epdaoav Ev Ti 


5 


- 





1 Melos ist die südwestlichste der größeren Cykladen. — 8 vavıımjeov Nı- 
xoAd&ov] manum Nicolai filii Alberti P9, manum cujusdam nautae, qwi tunc te- 
monem regebat F' 9; in $ 12 fehlt dieser Einzelzug. — 20 Staphnos, Staphnu, 
Bonapolla (vgl. Apparat) muß die jetzt Kaimeni genannte Insel sein; denn 1. zieht 
man die vorhergehende und nachfolgende Station in Betracht, so kann kaum etwas 
anderes in Betracht kommen, als die zwischen Melos und der lakonischen Ostküste 
gelegenen Inselchen Annanes, Gerakounia, Karavi u. Kaimeni (vgl. die Karte in 
Baedekers Griechenland); 2. Kaimeni, die größte derselben, heißt oder hieß auch 
Parapola oder Belopulo (A. Philippson, Der Peloponnes, 1892, S. 65 u. Karte), was 
dem Bonapolla von PF entsprechen muß. — 21 T’eeax«, kleiner Hafen an der 
nördlich des gleichnamigen Kap Hieraka oder Geraka liegenden Bucht, beide nörd- 
lich von Monemvasia. | Mo»soß«si«v, das heutige Monemvasia (Epidauros Limera) 
an der Ostküste Lakoniens. — 22 Med&vn, heute Modon, Modoni an der West- 
küste Messeniens. 


1 voxti] üntnisvoov add C | oöv om C 4 regaodstov sic OC | wöreig 
om O | osei] üs oi Ü_ dB ri] va O 7 ömijexov] önjeye C (zwei Zeilen weiter 
önjegov) 8 dvanıav] dvaoıds CO I nexddnnev] zenatijaeı C 12 Öuvovueon 
(durch das folgende Öuvog gefordert) O voovueın C 15 rolvuv meoınvnAoov] 
negınvaiäv C 16 za” iv — rov vavıav] Eva Eunorov av Ev rois nAoloıs O 
17 diörı u — Enıreldcav om Ü 19 södens om C | undenore — pavev) un- 
Ödnorov todroıg pavelg C 20 2r 5 via Irapvo] Ev rıvı suordpvo OC in 
insulam, quae Aeolice dieitur Staphnu, Latine vero Bonapolla PF9 21 Teeun« C 
Teoxx. mit einem weiteren, unleserl. Buchst. über der Zeile O Gereca PF | 
Movoßusiav O Movouwoiev C Monobasiam P Monombasiam F 22 Medorn] 
Mv®avsı C Ms$6vn, über dem o ein v, O in Methonem PF 
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00 von Zuneg. wingbv Ob Exsi dvanavdevreg, Ügavrss docov — & Tod 
Hoavuarog, Erairjrroueı vd GndnoduEvov — 06x Ev Erign Eneßnoav vono N 
Eavroig dvdmavaıv megienomnoevro Eng abrod Tod HEopgovgrirov Ädteog 
Bdons. eloeAd6vreg obv Ev ra Auuevı Tod Kplov ueynAoudgrvoog I'snpylov, 

s 55 dad uAlov Tesadewmv rg moAsng, BovAnv EBovisdauvro yAmaodxouov 
norndaı adAAıorov, wg Av nararsdücdı T& viue Aslbava' ol nel To Eoyov 
Ereisoev. 

P) Aöbrol 68 Ev ro rig möoheng Auuevı Eid6vreg, Tav Belov Asıyavov 
nag’ abrav Ev ro yAmcooxdum redevrov, nal did rov lölorv xal Gvumol- 

10 TOV negızagüg bnodsdsyuevor, Hımyridavro wörois, Onwg Ta üyıa Aelılava 
tod 6olov nergög Nußv NixoAdov Exdusev. ol Ö& agaruydvres Taüre 
Grovoavreg al iM mbAsı yapubovva ebappeie dvapyeliavres, ol Ev ii) 
Baon Enoıxoı og 1oFovro, Öuodvunddv Ovvergeyov ldEiv änsıgov mAndog 
Ev TO Auevi Eni ch Toiaden HÖVETLENn aa nagaddsn Den. ol 68 ng 

15 dogıenıoxonig Legol Asırovoyol xal ol Tav Aoınav EnnAmoıöv aAmoıxol, 
Evdsövuevo Övreg 00V roig Legoig duploıs, Duvov obgdvıov Adovres 0noV- 
delog eig ToV Auueva aareioßov, Außeiv tk TOO HOL0vuAxeg0g üyın Aslbava. 
698v ol Ev roig mAoloıg Toig Eavröv Epnoav ovunokiteıs‘ "od 6 pvo- 
orov duiv Eoro, adeApoi, Örı, Öndre ra Äyın Aslıyava Hoauev dnd Tav 

20 Mvoov, töre Ovvedeusde Öuovoodvreg Evoınodoufdaı vadv TAVGENToV Tod 
6olov zarods Nuhv, Evde To Baoıkınov TEaTEgLov Tod xdorgov Nußv 
üncoysı. dbrodusv 08 buüs eloanovodmjvaı meol tig Toiwvrng Nußv Öuo- 
Aoplag zul brooyeoswg, hg menorinauev.” 

Oi Bapnvol Ö} taüra dxovoavreg, ol uEv EAsyov' ‘Mi) oürwg yeveodo, 

25 dAN E0w 6 üyıog Ev vi nadolınd’ KAdoı Öb EAsyov, ED Undoyov TodTo 
ysvesodaı. obrag O8 AdAANAmv dianksyouevorv, Tod nadnyovuevo ’HAle vis 
tod &yiov Bevedinrov uovig Epnoav dvsideiv Ev roig wAoloıs abröv. 6 
Ö8 AvsAdiv xal NV NO00NKOVERV 7000xVVnOLV Tois Gpioıg Asııbavorg 


1 vijo» Zuxea] Sykia heißt jetzt der Kanal, der die der Bai von Pylos an 
der Küste Messeniens vorgelagerte Insel Sphagia, das alte Sphakteria, nördlich 
begrenzt: Baedeker, Griechenland? S. 408. — 7 In PF folgt eine in @ fehlende 
seitenlange Verherrlichung von Bari. — 21 Paoılıxöv nocıragıov] Bari war vor der 
Eroberung durch die Normannen 1071 Sitz des byzantinischen 'Katepans; vgl. 
PF 11: in curte dominica. quae dieitur Catepani; S 14: ad curiam, quae dieitur 
Catepani; Urkunde des Erzbischofs Elias 1089: die Nikolaoskirche sei erbaut in 
curte quae olim praetorium publicum fuerat (Codice diplomatico Barese I, 1897, 
p. 64med.). — 25 xawrodınn, die in der Mitte der Stadt gelegene Kathedrale; in 
episcopium F'P 11. — 26 Elias, s. zu c. 17, 10. — 27 Bevsdixtov uovnj] monasteriü 
s. Benedicti PF 11; coenobium s. Benedicti, quod supra portum situm est 5 14. 


1 Zunig CO Zunex O in Siken P in Subkeam F | &guvres]) &gavrog ro C 
2 76 Endnsduevov] rd Toıoörov End. C | Ereßnoav] dneß. C 3 adrod roü] ab- 
ns (?) Tod O &v rodrov CO | &oreog Baons] &orv Baens C 5 Efovisdcevro] Eßov- 
Lsddnoav Ü 6 nararedücı], naraenıdüc C 11 Eröuicar] Exdouoev C 19 züv 
Mogwv] r& Möiga C (vgl ce 19in) 


15 _ Bewill- 
kommnung 
der Reli- 
quien 


16 Ihre Ver- 
bringung in 
das Benedik- 
tinerkloster 


Streit mit 17 


Bischof 
Ursus 


Ver- 
bringung 
der Gebeine 
in die 
Eustratios- 
Kirche 
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noınoag, Eypm roig Ev voig wAoloıs' "Idod meög buäs, og Ögärs, mapu- 0 
yEyova, ÖvEHn&V Enidovvaı Euol v& iu Aslıyava, Eng yalnvıkoacıv oi 
ng woAEwg' xal vore dulv dvdvnoorgetn abra oBa xul Avehlını.’ Eb- 
Deng O8 Unnxovoav Änavrss TH airjası abrod. rote Tolvvv eig d6Eav Too 
ayplov EBonsav ol vüg moleng lepureroı KrjovRES TO KaLEB NIETWÖEETEROV 5 
#ul Eveoudvıov Buvov. Enyaydvres Ob Tb YAmoodxouov &x Tüv nAolov, 
Ednxav Evdov Tod Hucınsrnolov tod &plov Beveölutov, tngoVÖVTEg dopaAäg 
oi rov nAolov Tag Tod uovaornolov mölug, ujmog byusräcı nv olavouv 
yAsdnv rov Belmv Azubdvav nagd Tıvov, 

Adzlaa TB deyısmioxdnn Eoreihav Oüg0H, To ner’ aurov ToV Yo6vov 10 
rov doyısonrıxov tig Bons xoauoürre Yodvov, zararlaßsiv onovdaLag' 
zoo NusoBv ydo Tıvov bntioysv Ev Kavovolp To xdorow. dung wevroL 
6 ÖnAmdelg Koyısgsds, Tadra dxodoas, raysı moAAG &v ij Bon zareiußev, 
do&oAoy&v Eml todroig tov aUgıov. elosAdav obv Ev ri mdAsı uer& moA- 00 
Ang onovöng Nxev Ev vois Deloıg xal Üsgoig Asıbdvorg, TO WEV TO00RVVT- 15 
6oV, Tb ÖL xareysım work werd moAdiig Bvundlag. ol roivuv vedraı ae 
ol Tod xKaTgov, Todro uadövreg, Öuodvuadov &doauov zig Enölunow Tüv 
Helov Asıydvov. 6 Youv Koyısgedg, TaüTE Knodsag xal Hoondelg, ro ri 
noükeı obx Mei. ol Bagnvol ÖE, ole eindg, noög wördv üvögug sbAaßeig 
au ovverodg EEumeorsilev, Atyovrsg' ‘Mn odrw molsı, ndrsp, dAAL uRk- 20 
Aov 6n5000v nANEWOA TÜV CV TErvov TO HEimue’ el yag nano Indo- 
yEig, TV AVEVURTInÖV 60V TExXvov TO Heimum veAdocı KuAdv. wbrTög ÖE, 
tolg eipnuevorg map’ abrov Abyoıg bnoxAdmvar un naradstduevog, AAAL 
BovAnv ddEuToVv o0v Toig G0v wurd BovAsvodusvog zul nadonlıodels, 
rvonvvirög Gocı va vlua Aslıpava EßodAero. rov ÖE oraAkvrav bno- 3 
oTosdavrov ENOEKTOV Hal TNV TOD GEyLEOEDg Karaoxevnv mäsı ÖnAonom- 
sdvrav, aurol, öguvreg Önke, noAsuov xgorsiv Evijpkavro. oUrTwg odv 
noAsuodvrsg, Ervye meoeiv ÖVo utv Üvboag TÜV Tod dogyısoeng, Eva 08 
öVv nolıröv, hv al Yyuyal xararapslocı Ev wbAaig av dınalav. 

‘0 dt misisrog rg ndlewg Öykog hoav wörlxa va vlue Aslbaeve do 30 
zig uovng Tod &piov Bevsölxrov, xodbovreg to «Kögıs EIEn00v> nal Enı- 
ındslovg Eregovg xal Legodg Buvovg. EEapapdvres Ö& abra amd ig mdAng 
Tod Auuevos, inniyayov Ev o Baoılınd mocırnelo, aararıdevreg Ev TÖ 


10 Ursus, Erzbischof 1078 — Febr. 1089; sein Nachfolger war der c. 16, 26 
genannte Abt Elias, Okt. 1089 -— Mai 1105: P. B. Gams, Series episcoporum ecel. 
cath., 1873, 8. 856. — 12 &» Kovovolo, Canusium, heute Canosa, westlich von Bari, 
etwas südlich des Aufidus. — 32 möAns roö Auuevog] deutlicher PF 12: per post- 
erulam ejusdem monasteriü a parte maris. 


5 xnovxssg OC;, gemeint sind die Glocken, campanae PF 11; vgl die Anm. zu 
S 304, 24, wo die Lesung xvoıxes erwogen ist 16 ist nach Fwundiag ein PovAo- 
wevog oder dergl ausgefallen? 19 ävdoas] &vdoes C 20 Eiomeorsılav] Ebame- 
orsıle Ü 23 noo’ airüv om O 24 00» ara) airö O 28 Eva] eis CO 
29 xarareyelocı] naerdysıoov CO | tüv dınalor] dir. C 
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00 ven Tod Kylov usyakouagrvgog Edorgariov' Borg Beiog vadg dvssadpn 
uer& xcl TÜV Evrvyyavovrov TO noatwglo Ereg@v Aylov vaov, Tod 
avorxodounanı Exei Heiov al leodv vadv Tod HEopdpov nerodg Nr 
NixoAdov, EEsınov wbroig 6 MoosIonWEVog Hpoduevog Örı ‘Abrög 6 Delog 

5 leodoyng Ninsiuog Öst pvirydiveı nagd naohv av Helmv Todrwov &x- 
aAnoıov Ev aan vi woAsı Nußv' ae iva uf rıg Ta del abroü Ashıbava 
ovAmoaı Övvndi, werk Angıßelag YPvAaydiracav ap’ Nucv Evdriov, 
uexoı aANOWdN 6 navasnrog abrod xal Helog vadg. 

’Ioreov uevroi, Ötı dvexoniodn 6 &yiog NıxdAnog dad Migov ig 19 „Daten der 

10 Avzlag ned rüv Kaiavdav <Meiov> nusoßv Evdsze, karvrnos O8 Ev 
ij Bon Evvarn Meiov Nucog noWrn Eomegıvi Sog. 

Aorlag, Kyanınroi, Öinprisaadeı buiv Bovkoucı, Mög, and TÜV TEo- 20 Zulauf u. 
cdomv ueo&v ig nöAsng Tosywv 6 Audg, Ev Th abrod Exxinaig Myovro 
&poworo, And dıapdonv dodevev' oltıveg &v Ti aurf| von xal Ti 

15 &nıpocxodon lddmoav, teooagdzovre zul Extra Üvögsg TE nal yuveinsg 
xol naldss. £8 GV eis jv AdodAssrog Tov sunargıdöv xal Erıpyavov Tod 
Boreog Baons, ind Ösıvig dodevelag xdroyos, za Aguevıds Tıs, ög dnı- 
BAußig sige TO dpıoreodv uEgog‘ EniAnnrixol Tosis, XOpog nal Ükakog 
ETE005, uovözeLgeg Vo, Anßol OVo, uvonapsro. rosig" dAAd ye nal Ilıodvog 

20 Tıg, Tdg TE yeloag Hal Tobg nöbag ÖLsorgauusvag Eyov, nal nAsisToL 

c Eregoı rig Idaeng Ervyov,! nepl DV Asmrousgüg drooh dinyiocede. Ti 
ÖE toben Nusga Acdg Ömeıgog Inev End MEong vg megLgWpoV &v TH uni) 


1 Eöorgariov] in curte dominica (in praefatam curtem F') apud ecclesiam s. 
Eustratii martyris PF 12; in ecclesia b. protomartyris Stephani S14. — 9 Von 
hier ab bietet $ keine Parallele mehr. — 16 Adedisorog] Agralistus nobilissimus 
Varinorum P 13, quidam nobilissimus Barensium F 13. 


1 roö üylov om O . 2 ro noaıoolo] &v ro me. C | va] Euninsıöv C 
4 NiroAdov] nal isgdogov N. C | wörois — Hyodusvos] 6 meouvnuovevdels nedn- 
yovusvog Ü 5 icodeyns om O | dei gulaydmvaı]) yurdkerar C | nachr] mar- 
zov C 6 Ev ndon] nden C 7 Evönkov] Ev önio C 9 ioreov uevror Örı] 
öung wevroı C | Moöewv] r& Mio C 10 Meiov jusgöv Evösne] Angıklliov 
nusoov Evdsne O Angırhlo Nusoov ıa’ CO; undecimo die stante mense Aprelis P 13in. 
umdecimo die Aprilis jam tendentis ad exitum F 13in; factum id est duodecimo 
Kalendas Maji ST (an anderer Stelle, bei Erzählung der Einschiffung der Ge- 
beine bei Myra). Das Datum von OC = 22. März kann unmöglich richtig sein, 
denn der Text von OC spricht c 12, 21 von uer& 19 ovuningwoıv av slrocı Ause@r. 
Danach wäre das Datum von $ = 20. April das genaueste, das Datum von OC 
bei Verwandlung von Argılliov in Mailov annähernd richtig; das Datum von F' 
ist wohl aus undecimo Cal. Maj. entstanden, denn der jetzige Text ist sinnlos 
11 &vv&en — oa] Evvarn Melov Aufoe @’ Eomegivn Bon natreldusvog dd Tod 
nholov uereredn Ev ÖdEN nahög mgosimov CO Evvden nuloe war | ... wgös domeonv 
(8—4 Buchstaben am Anfang der Zeile unleserlich) O; nono die intrante Majo 
translatum est in Varum die dominica hora vespere P nono die Mai jam habentis 
prineipium F, fehlt in$ 12 züv reoodewmv usoör] reoodgewv juseövr O 13 aö- 
tod] &ör; C 16 zig mw] doriv © 17 &oreos Bons] &orv Bagns C 19 wvond- 
esror] uvondeoroı O uvonagövrss C | ys om © 
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töv Yelmv Asıbdvav, og nooepnusv. EE° &v ladnoav Övögss Entk ueygı 0 
terdorns Hoag rüg Nuegag. dmo 68 vg Terdgrng baag Eug tig Tod NAlov 
Ovoswns Iddnsav Erepoı TEodngaxaldexe. ij 08 Terdorn ueog Iddnoav 
xal &AAoı Ösivög adayovrsg slaocı zal Evvea' xalvoıys oby o0ToL uo6vov 
ol xunög Eyovrss ng ping Öyelag Ervyov, dAA& aal mAeioror Erepoı, 5 
onuctov uEv Amoindovresg sbomorlav, Yuyınnv 0: dudardevreg Kardo- 
Yadıv zul owrnolav, negl &v dbvvdrag En yorpi nagadouver. 

21 Th 6: neunen nueoe 6 Heguog meoordıng Nußv NindAwog Ev bod- 
varı Spdn uovaxd rıvı, Mdoxo Övduerı, tig wovig tod Keikıdrov, Emı- 
rosnov wurd dmeAdeiv Ev 7) Bon xal eimeiv To Acad, un dxmdıdoa weol 
ToV yevousvav Favudtav' "nal ydo BEod vevdosı dnhoa and Pouaviar, 
auxei Ev nogevouaı, Evraüde 68 devvang ovv&souaı. dAAc Kal Onueiov 
Erepov iv Henoijoncı, nadüg xal yEyove' god ig dvarolig Y&g Tod 
NAlov Erepög TIs und TOD MOVN000 Hal Xwpod xel dAdAov vsuuntog 
Pesavıdgusvog tig owrnolag Ervgev. ij 68 Exn Nuloe 6 Tüg Bong ıs 
Goxegeds adv Er£goig TEsoeg0ıV Enioxdnog vov negıb no6AEwDv werk Yal- 
usv xal Uuvov aul G0GV nvevuarırav obv Toig Kurhv Aopdaı Tod #An- 
00v xul xoıvod xal Avagıdunrov Anod Taacı mgoCKVVjORL Tov üyıor, 
rıuövreg Evrlung ToV bnd Tg HEntig ToLddog Tıubuevov zul dobaföuevov 
»al Ev voig doykroig auıgoig obgavonoAltag nal loayyElovg Tobg abTod 20 
Vegdnovrag xal wvorindiovg ANoxXadLoTÄVTe. 

Peroratio 22 ‘Husig d: To dyim noooenınatiavres orepavov Eyxwulov, xurTa- 
nadoouaı rov Abyov. yalgoıs, Hegus TEOOTETE Kal TÜV YgLOTIEVÄV dvri- 
Annrog' yalgoıs, 6 Tois Ev ıvödvorg bnsguonıorng, vois mAeovo ÖEV- 
zarog Bondög" zaipoıs, 6 av Eminalovusvav ce dowyog Hal TÜV ÖVo- 25 
ounoVvrov GE Emi Ayado yoomyos' yalgoıs, 6 Tov dyyeikov EyduıAdog 
xal vv Heiov leougyöv 6 Öu6rgorog' yargoıg, 6 EV bopavüv GnEnasıng 
„eb TOV xnoßv nooumdevrig' yalooıs, 6 dla uvoloag r& Moga Toig 
Tav Yavudınv vov Üvdecı nal vov vv Bdonv noou&v rolg peyyoßokoıg 
Tov TEERoTinv wbydouası' yalgoıs, 6 rıv ’IraAov yI6va mAovrjoag Tolg 30 


m 


0 


1 &nıd] octo P13, novem F 13. — 2 dnd Öt — reosagaxaidsne]) PF 13fin., 
14in. geben Einzelheiten. | zer&ern Tufo«] PF 14 bieten für diesen Tag eine 
lange Aufzählung mit vielen Einzelheiten. — 9 Magxm — Keilıdrov] venerabiüi 
monacho nomine Marco ex monasterio ejusdem s. Nicolai de loco Celii P 14, cui- 
dam venerabili monacho F 14. — 10 Der Sinn wird erst durch F' (ganz ähnlich P) 
14 klar: omnibus diceret populis, ne desperarentur e sanitatibus, quod per nutum 
Domini pergeret Graeciam; tamen priusquam pergeret, viderent magnum miraculum. 
Vgl. den späteren Satz: sabbati die hora nona, sancto adveniente Nicolao, undecim 
infirmi receperunt sanitatem. — 15 6 tig Baong deyısgebg obv Äregoıg T£ooagoıv] 
archiepiscopus Barensis cum Oritano archiepiscopo ei episcopo Cupersanense et cum 
reliquis tribus episcopis P 14; episcopus Bariensis cum Guidonio Orientano archi- 
episcopo et Leone episcopo Oupersani et alüs tribus episcopis F' 14. 


6 Ist für dıdaydevreg C etwa Ösydevres zu lesen? 18 Axoö etc vielleicht 
in Ax& zu korr. 
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c doig darganzoßdioıg TVgHsdundı xul TÜV vodovvrav nal ÖaıuovınvrWv 
Sxordunıvav Krocoß&v toig TovV TEOKETIOV Hov Adunedı' yaigoıs, xal PO 
övrag ywlgoıg, ag Th nlorsı Beouörarog Hal navrav voV alrovuevov 
Ümegnonıorng za) Avrilnntog Öbvöoduog. Ks odv Eywov nagemalav Ti 

5 leg& zul Helga rorddı, narevdüvaı nuäg Ev dyadoiz Epyoıg EbÖGRNEOV, Kur, 
av Eydo00 PelAhv zul nayidov dremrovg tno&v xal amiuovas zul Tv 
aiodnToVv Eydohv räcev bnsonpdvsev xaraßeicv aut dAnbovlav brep- 
opevv, rov ride Blov dvenißovAov Öramegäccı Hering, modg nv Ensioe 
ardoönyav uerapidente, Evde ndvrnv Ebponıvousvov N xeroızia Eoriv 

15 &v Xorore 'INood ro xvolo Nußv" Örı Kürh moemeı n&oa Ödka, rim wal 
N000xVV7ÜL5 6bv TO dvdoyn adrod nargl zul ro navaylo al dyade 
zal Gwonoıß nveduer, vov aal del zul eig Tobg alüvag Tov aiavov. 
uw. 


Anrich: Hagios Nikolaos L 29 


XX. TESTIMONIA, 


Serie l. 


1. Die auf dem Konzil von Nicaea 787 vorgetragene Erscheinung des 
Nikolaos in Myra. 


Synodus Nicaena II anni 787, Actio quarta: J. D. Mansi, Saer. conciliorum 
nova collectio, Tom. XIII p. 33. 


Nach Verlesung einer &nıoroAn Tod uexeelov Nellov über ein Rettungs- 
wunder des Märtyrers Platon, der einem Knaben erscheint yvmeolfovrı roürov 
&x Tod moAAduıg Tov yapasınon Tod &ylov ini ov einovmv tedelcher: 5 

*H üyla ouvodog elme‘ «Adeınzan, Örı dia Tg mgoEYvwouEung euro einovog 
ToB udorvpog Intyvo ubrov Enıoravre, Ömnvlau 0600 aurdv mugeyevero). 

Gzödwgog 6 Öaiwrarog Emlononog MÜgwv elnev drı «Kaya ıH meoönimdelon 
lorogle r& nagduoıe nenovde. ddımovuevov yig uov nd Tivav deyovrındv yeı- 
oöv, Akysı wor 6 deyididkovög uov, Kuno eilußng Hal poßouuevag rov Debv Örı 10 
“Eldov 10» nargidoynv Ev dgduen einövre Or «Aveldero modg uäs 6 unTeo- 
noAlıns, nel dvre T& nedyuare abrod dıonoüvrei, &g Gvupeos nur). NEWTNOE 
yodv Ey rov deyudıdnovov Örı “Tlolg uogpf zei idig co dpdım 6 mergudoyns;’ 
ve drengldm nor örı "’Eovdgög 1ö mpoourne, ynowAdog wmv aöumv.’” Ayo ara 
&yo Örı “'O mergideyng oöy For roimdeng lölag” AAA’ m Evburn Eysı Tod aylov 
Nixoldov rhv einiva" nal Kad& Limpioaı, rormiıng wogpig darıv, Öv eldes;’ 
xal irengldn wor Ensivog örı ‘Nat, dvrmg rorwirng uogpüg eldov &vöga rov Au- 
Ancavrd yo tadre.’ 24 Todsov yodv Enneyvov, örı 6 üyıog NixöAnog abrh Epdvn, 
dic Tg mgög viv eindva Önoıwsceng. eddEwg odv mıotevoag ch Abyo, dvjkdov dv 
17 Beopvidaro za BaoıAldı möAsı zei ndvra T& modyuard uov yeybvaoıv &b- 20 
dere ovußeilöusve To Emiononeio nov. 


»- 


5 


2. Nikolaos treibt Chumid zurück, der vergebens sein Grab zu 
zerstören sucht. 


Theophanes, Chronographia ed. de Boor p. 483. 
Tovrw ro Frei, uıwi Zerreußglo, ivdınmövos a’, ’Augmv, 6 röv ’Agdßov 
deynyös, uer& Or6Aov nard vis “Podov Kovusid dbemenipev. odrog KdE6Wg Kare- 


1 Die Nummern 1—5 beziehen sich auf Myra und das Nikolaosgrab, die fol- 
genden Nummern geben sonstige Testimonien; beide Serien nach Möglichkeit in 
chronologischer Ordnung. — 22 Theophanes schreibt 810/815, also sehr bald nach 
dem hier berichteten Ereignis. — 28 Das Datum bezieht sich auf das Jahr 808. 
Acgav ist der Kalif Harun al Raschid von Bagdad, 786—809; über die damaligen 
unglücklichen Kämpfe des Kaisers Nikephoros (802—811) gegen die Araber s. 
Gelzer bei Krumbacher, Gesch. der byzant. Lit.? 8. 966. 


1 
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nAevcag nal vıv 'Podov naralaßov nom Kama Emorjoaro Ev arh' To wEvror 
Ev adrh; Pgodgiov dıepvidydn Annogdmrov. Ev dE 1ü Emavigyeodaı alrov paveglg 
Karenolsundn Ind Tod Kylov Kal davuaroveyod NixoAdov. EAdSv y&o eis x Moe 
xol nv lsokv airod avvralpar neigadeig Adgvana &llnv dvr Exslung rrinolov 

5 ragaxeıuevnv Kateniaoev. alrina ve moAAN Avkumv rail Halerılav uudav, Bgov- 
rov TE Kal dorganäv dvmmeaile ov ordAov xartlaßev, og Inav& ovvraßivar 
Gndpn, adrov TE TÜV Yeoudyov Xovusid Erıyvövar nv vod dylov Öuvanın nal 
ng Einide vov alvdvvov dupvyeiv. 


3. Der Reichsverweser Johannes, am Nikolaosgrabe geheilt, 
befestigt Myra. 


Georgius ÜCedrenus, Historiarum compendium ed. Bekker Tom. II. 

{) p. 511 (737 B ed. Par.). T& d& Zenteußolo unvi Tod spuy’ Erovg, vdınzıö- 
vog y', ordlog mvo0g Epaivero ward mv Ewav, mv xoguphv nerkinevnv palvar 
oög usonußolev. za &g Mutgag xal ol Zagannvoi gav a Mioge. 

p. 512 (737 D). "EAxovg Ö2 diaveuoutvov td 100 depavoreöpov (sec. Indv- 
vov) oröua nal mdong largımäg Teyung dnreignaviag, Övag abrh Eniorkg 6 ueyag 


15 &v Yaduaoı NıxoAnog Tasıv &v Mögoıg vhv Taylornv Entlevev og Eusioe TEVEb- 


2! 


pevov Yeganelas. 6 6: Böürrov N Abyog Eneioe pormmoag, al wögoıg vel GAlaıs 
noAvreisioug Tov Tod ueydAov defimodwevog voov, nal telysı meginkeloug dyvow- 
1dıo ıyv tv Mvgewv unreönolv, Yeganelag vuyov Emdveisıw Syırg. 


4. Das Myron (bzw. Myron und Wasser) des Nikolaosgrabes und sein 
zeitweiliges Versiegen. 


A. 


Yita sancti Nicolai ex b. Methodio per Johannem diaconum ecclesiae sancti 
Januari 14, ed. Falconius p. 126 = Bon. Mombritius, Sanctuarium edd. monachi 
Solesmenses, II, 1910, p. 305/306: 


Quis, inquam, tantae est facundiae, ut facillime possit exprimere, qua- 
liter ex marmore tumuli ejus sacrum resudat oleum, quod ab excubantibus 
ministris penniculo collectum studiosissime reconditur ad universorum lan- 

5 guorum perspicuam unetionem ? 

Refero itaque caritati vestrae, quod veridica relatione comperi. illi enim, 

a quibus ego accepi, hoc ipsum fama Myrensium accolarum se didieisse pro- 


o 





9 Cedrenus schreibt um 1200; der obige Abschnitt stammt aus Johannes 
Skylitzes, der in der zweiten Hälfte des 12. Jhs. schreibt. — 10 Zrovs, 1034. — 
12 Die Erfolge der Sarazenen waren nur vorübergehend, s. Gelzer bei Krumbacher? 
8. 1001. — 13 Johannes, Bruder des Kaisers Michael IV. des Paphlagoniers 
(1034—41), der für ihn die Reichsgeschäfte führte. — 19 Über Johannes Diaconus 
von Neapel vgl. A. Ebert, Allg. Gesch. der Literatur des Mittelalters im Abend- 
lande III (1887) S. 206f. Dies Jugendwerk (vgl. quintum percurrens lustrum 1 
p. 113) muß um 880 entstanden sein; es ist später stark erweitert worden; der 
Abschnitt A scheint zum ursprünglichen Schluß zu gehören. — 24 universorum 
languorum perspicuam] diversorum languorum utilem admodum Mombr. — 26 com- 
peri — accepi] a quibusdam Graüs comperi. sed ill Mombr. 
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fitebantur. tamen sive aliter, sive se ita veritas habeat, judieio audientium est 
committendum. quodam siquidem tempore cum quidam magnatium civitatis 
praedictae invidiosa factione pontificem sedis ipsius propellere non erubuissent, 
continuo desivit oleum tantae profluere benedictionis. at ubi idem antistes suam 
recepit cathedram, confestim salutaris liquor stillare more pristino coepit. 


B. 


Recensio amplificata Vitae s. Nicolai per Iohannem diaconum, Falconius 
». 124. 

18. Positumgue est sacratissimum corpus ejus in gloriosissima domo sanctae 
Sion, in dextera parte aulae ipsius in excelso, tanti sacerdotis humatione digna. 
de quo sepulchro, ut ipsi prospicere meruimus, duae fontes exoriuntur et usque 
in aevum manare non desinunt. ex uno autem meatu, a parte capitali sancti 
tumuli, olei liquor lueidissimus effluit, qui in primis beneficia praestare videtur, 
si ex eo peruncti fuerint. ex altero vero, qui est ad pedes ejus, delectabilis 
aqua prosilit atque perspicua, quae etiam, si aegrotis in potu data fuerit, abs- 
que ambiguitate salutem corporum operatur.... 

19. Igitur postquam beatissimus Nicolaus ex hoc mundo migravit ad 
Dominum, tumulus ille, in quo venerabile corpus ejus compositum est, olei 
liquore manare non desivit usque in hodiernum diem. ad quem locum con- 
veniunt undique multitudines languentium, elaudorum, caecorum, aridorum, 
surdorum atque mutorum et qui vexantur a spiritibus immundis. qui dum de 
eodem saneto liquore peruncti fuerint, pristinae redduntur sanitati. miserum 
me profiteor semel et bis ex eadem aqua poculum sumpsisse, dum ipsum tu- 
mulum domini pro meis piaculis interpellarem Nicolai. distat autem domus 
sanctae Sion, ubi requiescit idem confessor, a moenibus civitatis Myreae quasi 
milliaribus tribus ad orientalem plagam, secus viam quae ducit ad portum 
maris, qui dieitur Adriacium. 

20. Quodam itaque tempore episcopus Myreae civitatis cum in exilium 
a praefecto destinatus fuisset, statim aquae elementum et sancti liquoris 
oleum effuere cessarunt, et tamdiu hoe non usus est miraculo, quamdiu epis- 
copus non est revocatus de exilio. qui cum reversus fuisset et sedi propriae 
esset restitutus, statim, ut antea, et oleum coepit ex tumulo manare et aqua, 
salus praesentium infirmorum, praesidium futurorum. 


1 audientium] narrantium Mombr. — 4 profluere] perfluere Mombr. — 6 Der 
Abschnitt B gehört keinesfalls zum ursprünglichen Werke des Johannes Diaconus, 
steht vielmehr in Hss., welche das ursprüngliche e. 14, dem Abschnitt A ent- 
nommen ist, nicht bieten, vielmehr an seine Stelle setzen: 1. einige auf die Vita 
Nicolai Sionitae zurückgehende Abschnitte, die in der Schilderung des Todes 
gipfeln (während Johannes Diaconus 1 p. 113 sagt: exwcessum vero ejus ideo non 
scripsimus, quia nusquam illum invenire potwimus); 2. unsern Abschnitt B, eine 
erweiternde Parallele zu dem ausgelassenen Abschnitt A. — 9 Der erste Satz noch 
aus V. Nic. Sion. c. 80, s. den latein. Text oben S. 656, 1ff. — 15 Von aus dem 
Nikolaosgrabe quellendem Wasser ist sonst nirgends die Rede. — 16 Es folgt 
die Aufzählung der Reliquien der Sionkirche aus V. N. S. c. 80, vgl. oben 8. 65, 4ff. 
— 27 Adriacium ist die Hafenstadt Andriake. 
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5. Vereitelte Translationsversuche. 
A. Versuch des Kaisers Basileios. 


Historia de translatione ss. magni Nicolai, ejusdem avunculi alterius Ni- 
colai Theodorique martyris de civitate Mirea in monasterium s. Nicolai de Li- 
tore Venetiarum: Recueil des Historiens des Croisades, Historiens Occidentaux 
V (1886), 2353—292. 


5 10 p. 261. Auf die Drohungen der Venetianer sagen die custodes: "Quo- 
modo a nobis rei veritatem exsculpere poteritis, quae ab omnibus ignoratur a 
tempore Vasilii imperatoris. arcam enim, unde Vasilius imperator eum abstulit, 
cum Constantinopolim asportare quondam voluit, videre potestis; sed ubi vel 
quomodo reposuerit, cum ipsum transferre nequiverit, nullus indicare morta- 

10 ]ium potest vobis.’ 

20. 2i p. 266. Sed si quis forte scire voluerit, qua ratione s. Nicolaus 
ita fortiter sigillatus erat et absconsus, quae sequitur causa fuit. in gestis 
Graecorum agitur et in ejus miraculis apud eos reperitur, quod Vasilius, Con- 
stantinopolitanus imperator, ad imperii aream eum portare voluerit et quod 

15 eum in manticis membratim collocaverit; sed, cum ad januas ecclesiae per- 
venisset eumque nullis precibus nullisque votis ulterius efferre potuisset, iratus 
nimium dixisse talia et implevisse fertur: “Nicolae, quandoquidem civitas glo- 
riosa et imperialis habere te non poterit, ego te ita collocabo et abscondam, 
quod nullus alius te inveniet nec habebit.’ 


B. Versuche verschiedener Kaiser; der myronspendende Zahn. 


20 Historia translationis s. Nicolai Barium auctore Johanne archidiacono Ba- 
rensi: L. Surius, De probatis sanctorum historiüis, ad 9. Mait (Maius ». 116 
— 121 ed. 1618) = N. Putignanus, Vindiciae vitae ei gestorum s. Nicolai. Dia- 
triba II. Neap. 1757, p. 217—252. 


1 p.117 (219—221 P.). Postquam beati Nicolai substantia incorporea et 

35 invisibilis a corporea visibilique fuerat substantia separata... multi imperatores 
multique potentes mortales artus illius sacratissimos de urna, qua manebant 
reconditi, summo conamine tentaverunt abripere propriamque ad patriam trans- 
portare. namque unus de palatinis magnatibus hoc pro auferendo et afferendo 
thesauro suo ab imperatore legatus, cujus Myrea tellus parebat imperio, ad ec- 


1 Vgl. über diese Translationsgeschichte Recueil 1. c. p. XLV—LII; ihr Ver- 
fasser, ein Mönch des Nikolaosklosters auf dem Lido, schrieb nach 1116 (p. XLIX); 
die Geschichtlichkeit der Schilderung der Auffindung der Gebeine ist sehr ver- 
dächtig, vgl. XLIXsq. Die Translation selbst fand 1100 statt. — 7 YVasilius im- 
perator : entweder Basileios I, 867—886, oder Basileios II Bulgaroktonos, 976—1025. 
Der erstere war ein großer Verehrer des h. Nikolaos, vgl. Testim. Nr. 7, so daß 
denkbar wäre, daß er eine Translation der Nikolaosgebeine in die Nea (unten Nr. 7) 
geplant hätte; übrigens befanden sich später Nikolaosreliquien in der Nea, vgl. 
Testim. Nr. 14 C 8. 462, bes. die Anm. zu 2.1. — 20 Die Translation nach Bari 
fand 1087 statt; über die beiden lateinischen Translationsberichte vgl. die Prolego- 
mena zur Translatio Barim Graece. 
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clesiam, ubi sanctum jacebat corpus, advenit. qui cernens propter quod venerat 
non se posse perficere, b. Nicolaum flagitare coepit humiliter, ut si loco ab illo 
transmutari se non permitteret, vel aliquam videndam sibimet particulam di- 
gnaretur concedere, quam osculari valeret. cujus postulationi s. Nicolaus non 
defuit, sed quod rogaverat adimplevit. nam ubi de liquore urnae cum peni- 
culo, sieut solitus erat, extraxisset ecelesiae minister, dens unus statim cum 
illo extractus apparuit. quem maxima cum laetitia suscipiens ille, Deo ejus- 
que famulo Nicolao gratias agere et oscula figere frequentissime coepit. quem 
aurea capsellula mox inclusit et super altare, quod ibi aderat, posuit. cumque 
post paululum aspexisset, manare oleum illa de capsellula multum vidit. in- 
volvit ergo cum pallio, putans hoc posse modo illum intus perstringere, ne 
foras exiret amplius, liguorem; sed frustra. nam quanto plus circum ligabat, 
tanto liquor ipse circumvoluta pallia madefaciens potius emanabat. ergo des- 
perare coepit, quia non posset habere in occulto, sicut optaverat; idque Deo 
manifestante cognovit. ipse etiam b. Nicolaus in somni visione fertur appa- 
ruisse, dentemque supradietum prae manibus tenens et ostendens dixisse: 
“Ecce postulationi tuae satisfeci; ferre autem tecum, ut voluisti, non poteris, 
quoniam separari ab aliis membris meis vel minimam particulam non permitto.’ 
ille autem evigilans et animadvertens tantummodo imaginationem somni fuisse, 
dentem, ubi posuerat, non invenit. hoc quidem in Graeeis voluminibus signi- 
ficatum invenimus. 


Serie Il. 
6. Justinian und Nikolaos. 


Procopius, de aedificüis I, 6 (Tom. III p. 193 ed. Dindorf). 

Baoılevg öt Iovoriviavög ndAlog Kup’ abröv (sc. vov nöAmov, Övreo Kfoug 
ob Zruıyagior .. . auhodcıv) EE olnodonlag merromuevog Emipaveotegov EEeigydoaro. 
To TE yüg Ev Agıoregd Tod xöAmov Aavgevrlov dylov urgrügiov ... nEIRgMOOL- 
HEVOG ... . Elg ToV vÜv paıvöusvov Kv&ämne roonmov. nal abrod Eningootev zov rg 
Geor6xov veov Ev now nahovutvo BArykovaıg rorwürov deönwodgynkev, olög Mor 
Evayyos dedınynra. Emeneıvd ve Ilgionw nal Nıxoldo Gyloıg iegdv Wxodounoero, 
xovovoynoog adro. od dN or Bußdvrios Zugpılogwgodvzeg Evdiwreißovow &% Toö 
Enıinisiorov, ni uEv 08ßovreg Kal TEdNMÖTES Tobg Kylovg Evönuovg yıvousvovg, 

23 Justinian I, 527—565; das Werk über die Bauten Justinians ist um 560 
geschrieben, vgl. Krumbacher? $. 232. — 28 Über Priskos u. Nikolaos u. die Frage, 
ob dieser mit Priskos zusammengestellte Nikolaos mit Nikolaos von Myra identisch 
ist, vgl. Bd. IL — 29 Das Blachernenviertel, in dem die Kirche des Nikolaos u. 
Priskos lag, lag außerhalb der unter Theodosios II (408—450) aufgeführten Doppel- 
mauer, also zu Justinians Zeit vor der Stadt. Um die große Theotokoskirche zu 
schützen, zog Herakleios (61041) den Monoteichos um die Blachernen, die damit 
dem Stadtinnern inkorporiert wurden. Die Nikolaoskirche blieb aber außerhalb 
liegen, vor dem beinahe nördlichsten Punkte des Monoteichos. Um sie zu schützen, 
legte Leo V (813—820) dem nördlichsten Teile des Monoteichos eine zweite Mauer 
vor, so daß die Nikolaoskirche nunmehr zwischen den beiden Mauern lag. Vgl. 
Mordtmann, Esquisse topographique de Constantinople (1892), p. 11—12, 35—36, 
und die Karten von Mordtmann 1. c. u. Antoniades. 
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de Tjg Toü reukvovg dnoAadovreg ebngertelug, del vg Yaldoong rd 669L0v Bruad- 
uevog Bacıhevg UmegdEv re tod nAudwvlov dmi nangörarov Evdkusvog a Yeuklıa To 
le00v KaTeoınGeTe. 


7. Basilius Macedo und Nikolaos. 


Georgius Cedrenus, Historiarum compendium, Tom. II p. 240 ed. Bekker 

5 (588 B ed. Par.). 
‚Avnysıge Ö nal &6 naıvig dv zeig Baoıkeloıg wbhrig eis Övona tod deomo- 
Tov 6WTÄgog Äg10r0Ö Kal Tod ewrov Tv dyy&lov Mıiyanı xal ’HAlov tod noopn- 
ov, Erı Ö& mel ig Beounrogog Hal NixoAdov tod negiwvöuov Ev Isgdeyaug zov 


neginahli, Tovrovi voov, 6v Neav 'Ennimolav xurovoudbovov, eis sümoeneiev 
N 


10 nal xdAAog nal @gausınre undevi Ertow üregßoAnv N obyagow Karekıumdvovre, 
n0006dovg Te Frabev inavig eig ve pwraywylav zul yoelav rv dogoloyovvrwrv. 


8. Nikolaos und Joseph der Hymnograph. 
A. Nikolaos erscheint dem gefangenen Joseph. 


Bioc kat moArrela TOO Öclov marpdc HuWv wcenp ToD Önvoypdgov ... CUYYpa- 
@elc rapd Oeopdvouc uovaxod rpecßurepou Kal Yyouuevov TÄc altoO novfic: Pari- 
sinus Graecus 1534 saee. XII f. 67’—75'. 

15 f. 71’ (im Gefängnis in Kreta) niorn tıg aöra 17 PoEovER #öouog Kuno 
TH 0ToAN, legomgenng iv löfev, nel, vüv ineıv En Migwv eincov (love db mdvres, 
dorig ovrog), “Aka vavınv hv nepailde’ Öisneheoaro. 6 dE 1egcl Außııv Önov 
te dveyivoone nel Eiyalle‘ «Toygvvov Ds olssionumv zul omeVoov bg Aenuwmv eig 
nv Bondeiav Huöv, Or Öuvaoaı BovAöusvog.> nal Tod adöusvov &oyov nowlag 

20 mogudo&srerov yeyovev. Ev TovroIg TOÜ Tg alg&ocng mooudyov, Qeopilov Atyo 
Tod ävanros, xal vüg Baoıkelov ring nal vis aörig fung Evöluwg Ennwentwxdrog, 
n vöoupn Xoiorod Eunimoia av rıniov nal Isodv zul venröv elnovioudıwv dmel- 
Ampe mv ebmpineiev. .... rote dm nal 6 navöißıos Inonp, tig aiyueinelas 
nag0v, vH uv Eunimolg nal tois nANdEoı 0VyYogEVoV Epidero. 


4 Cedrenus schreibt um 1200; der obige Abschnitt ist dem in der zweiten 
Hälfte des 12. Jhs. schreibenden Johannes Skylitzes entnommen; Basilios I Macedo, 
867—886. — 7 Bekker setzt sinnlos hinter wgopjrov einen Punkt, so daß dann 
von einer besonderen Kirche der Gottesmutter und des Nikolaos die Rede ist. — 
9 Die Nex lag im äußersten Südosten der Stadt, vgl. die Karte des Antoniades. 
Sie wurde 880 geweiht. Vgl. auch A. Vogt, Basile I (1908), p. 398. — 12 Über 
Joseph den Hymnographen vgl. Krumbacher? 8. 676f.; er starb in hohem Alter in 
Konstantinopel um 883. Da mir Papadopoulos-Kerameus’ Ausgabe der Vita per 
Theophanem nicht zu Gebote steht, gebe ich die Theophanes-Vita nach dem Pari- 
sinus 1534 wieder. — 15 Der xdouog dvrjie ist Nikolaos von Myra. — 18 zdyuvov 
— PovAöusvog (vgl. Ps. 30, 3), wohl der Anfang einer Dichtung Josephs. — 20 Theo- 
philos, 829—842, der letzte Ikonoklastenkaiser. — 24 Mit der Vita per Theopha- 
nem berührt sich aufs engste der betr. Abschnitt der Synaxarienvita (Synaxarium 
ed. Delehaye p. 581): ’Ev u& d& ro» vunrav Emiordg abrh vıg legomgenng vıv lödev 
®Ex Migwv &vraöde zdesıu? Epn, nal Pıßklov xouav disnelsdsro roüro Außeiv, 
6 d2 Aaßov dveylvacat rs nal Eypalds” « Tayvvor — BovAöuevog). nal co dödusvov 
&oyov nowiag £yEvero. Auf einen dieser beiden Texte geht zurück die Schilderung 
im Encomium des Theodoros Pediasimos (Mitte d. 14. Jhs.; vgl. Krumbacher? 
8. 486): Theodori Pediasimi quae exstant ed. M. Treu, 1899, p. 6. 
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B. Wunderbare Befreiung Josephs durch Nikolaos. 

’wdvvou dlakövov Tijc TOO Beod werdAnc ExkAnclac Aöyoc elc Töv Blov ToD &v 
äyrloıc marpdc Yimbv Iwchp ToD Önvoypdpov: Acta Sanetorum April. Ip. xxxw —xıır 
= Patrologia ed. Migne, Ser. Graeca 105, 939—976. 

22 p. xxxvıu (960). “H vdE napfiv, Öte Tv Tov yevedAlav Tod Xousrov 
Autgev 7 Ennimola eidıorer veltiv. 6 Ö& xal Eilm rov mode Enmisköusvog Hal Teig 5 
»Aoıoig Tov Tg«NAOV Karanaumrousvog, mavvöyıov Emerilsı mv duvodiar.... 
xal 6N Eplstarel zig Ünaug AHodov, moAudg vyv Teiya, lsgongermg vv Lodiire, 
AyAaifoutvnv TO ng0CAnW yagıv Erripsgöusvog, nal regdg adrbv &orı pnalv' "Er 
Miowv tig Avulag dndong moög ob nel mv oNv dyanmv dmhvinaa, Beod, di’ 
öv Evadleig, Arrow raysı we narenelyovrog. nal 6N 001 T& Bvunen Akym dyyeh- 10 
ımgıe, sg 6 uev ıyv Ennimolev wunöv... nagaAvdels vis deyic, Toig neidev 
dinsorngloig ag Evayng eis Nusgav drnoneidryens, ds pnoı MavAog, krrorsrnonzer. 
0: 62 yge0v zıv PacıAlda xoreloßeiv, wg &v Emormgläng moAlodg ri dedonevn 
001 eg& Toü nveuunrog ydgısı. nAnv AA Anßov mv nepailldax tavınv Kard- 
paye.’ Eoneı yüg magenartyew vi des Bgayd zu Bißlov dnörunue. 6 d8 Evmdo- 15 
vero ubv TH yoapj nal "Ng ndea’ Eleye "rm voovutvo Adguyyı wüg yuyig rd 
yerygauueva vovsl. elye Öf m youpn mark Adıv obrwg‘ «Teyvvov &s olazlouwv 
zul omelcov ac &lsruwv eis ınv Bondeıev Hußv, örı duvası BovAöusvogy. zei 
&g reüre apahkeıv Euuelög üyav nal Ayvgüg Eneledodn magdk Tod Belov dvdoög 
Enelvov, 6g& iv Eavrov ig modordang &molvdtvie, vobg dt &v TO Tomgidm 20 
aAorodg xeıukvoug Ev toig nool, aal Ilwgoudoreı wo’ Mmove ag’ abrod. zei (& 
Tod Irduarog) kopdıag nedro bv dvapij dınztuvav dEow nal ÖmmvEuos boreo 
nodg rhv weydinv vov nolewv dmavröv. 


C. Nikolaos erhält durch Joseph einen Ehrenplatz im Donnerstagsofficium. 


Nicnpöpov KaAkicrov Tod Zavdorobkou | dihyneic rıc &v crigorc tanßeioıc | TIv@v 
Bauudrwv tod Belou NıkoAdou | Dv oddauWßc ueuvnran 6 Merappacrnc. Ed. A. Pa- 25 
padopoulos- Kerameus, ’Avdkexta ‘lepocoAuuirixfic craxuoAoylac ıv (1897), p. 357— 366. 


Tovrav d’ dnavrov eis TeRog dpıyudvov 
delg duvdusı toürov dondong Öhmg 
&n Tv Hölwv Mveyne uangbv würixe' 

575 MErdocıov ÖE moög TOV dege PEowv 
Ev Exagei dldwoı fh Kovoravzivov, 
&v roig "Ogulodov, navısAög Into Aöyov. 
Evda pavelg Mysıge böse» KHgdov 
15 Ninoido, To 00oph wugoßAvrn. 

580 Evreüßev aördv Kar& nv mweunenv Aöyog 
Xgiorod 00V üua Toig Gopolg KmooröAoıg 


20 Die Vita per Theophanem, die Johannes als Basis benutzt, weiß von 
dieser wunderbaren Befreiung noch nichts, — 24 Über dies metrische Werk des 
Nikephoros Kallistos (um 1320 blühend) vgl. die Prolegomena zum Encomium 
Methodii. — 572 Vorhergeht die Erzählung des Nikolaoswunders auf Kreta nach 
dem Berichte B. — 577 r& ‘Opuliodov, eine Gegend am südlichen Ufer der Stadt, 
südlich des Hippodroms. 
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Erase ulneıv Inonp 6 yevvddag 
Ennımolag nAngwue rov YgLOTavÜÖu@v. 
a&v nal paviv modg P&gog Toig Üüraıg Töre, 
535 ei NinöAwog nv mooriunaw Eye 
töV legagyäv, NEVgasTÖrV, wagrögmv, 
Epn rd odunev tig copijg uovoovpylas, 
todg legodg Ömavrag aürod navövag 
PPegeiv negavre nal mugl doövaı pAoye, 
se0 &i um #ul Ninöluog GVv drroarökoıg 
neumen gg aürh; naraydeln To Tayog. 
iva vo Aoımov un Ad meong Aöyog, 
üneos Ö8 noouog dr uloov TÜV Kavovav 
dodn ngopavög ’Iwchp werovgylag 
595 Xgıorod dinnoounon vrv EunAmolev, 
TRONTO Tolg GduNacı Tu MERIRYWEV 
#cl NinoAvog EE Exsivov Toü yoövov 
#09” EBdoudde zais vAcıs Ennimoluıg 
GuvevAoyeiode Toig H0poig AnooroAorg. 
soo 6 d’ Iwan silnpe zul Deod ylgag 
This xkorrog udlıore zei TÜV Yavudıov. 


9. Suidas über Nikolaos. 
Suidae Lexicon, ed. Bernhardy Tom. II p. 985: 
NıxöAuos, Miowv tig Avnias, 6 Öıdmugog TÜV yaıorıevöv nel EyAwrng 
nal iegeug, 6 moAAnv mv moög Tov Bebv megenolav. odrog od Eyamıps ev, dv 
övelgoig dt Emiorig vo Baoıkei Kovoravılvm nal reeig orgarnadteg (cod. A orga- 
5 tuorag) Eu tıvog dinßoAov narangıdevrag ıyv Eni Yavdıo Eopvoazo, agdnamoıv 
di’ eöyig mag’ airiv defdusvog. xal &Alovg dE Tıvag orgarinrag Önolag du Ia- 
verov Einonaoe. nal ob mavereı ueygı TÄG ONuEgoVv Tobg mv maeoßelev ahroü 
Znınalovusvovg End mdong Avdyang Avrgoduevog. 


10. Aus Konstantinopel nach dem Abendlande verbrachte 
Nikolaos-Reliquien. 
Comte Riant, Exuviae sacrae Constantinopolitanae I. II. 1877. 78. 
A. Siegbringender Finger. 
I p. 101. Aus der Urkunde, durch welche Johannes von Gembloux, Erz- 
‚10 Lischof von Neopatras, dem Abte Wilhelm von Gembloux auf dem Lateran- 
konzil 1215 zahlreiche Reliquien schenkt: 

Universitati vestrae notum facimus, quod nos... munus pretiosum, omni 
veneratione dignum, videlicet de ligno Domini, de sepulero Domini, de ossibus 
beatorum Georgii et Antonii, et digitum piissimi et gloriosi confessoris sancti 
Nicolai, quem christianissimus imperator Constantinopolitanus, ad prelium 


1 Das Werk des Suidas ist um 950 entstanden. — 4/6 Praxis de stratelatis, 
zweite Hälfte — 6/7 Dieselbe Praxis, erste Hälfte. — 11 Vgl. Riant I p. CLXIX. 
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contra inimicos suos preliaturus, ante se deferri fecit, fiduciam habens cum 
effectu, quod meritis ejusdem confessoris triumphator existeret, et pannum 
sericum deauratum, ecelesiae Gemblacensi ... per manus dilecti nostri Wilelmi, 
ejusdem coenobii abbatis, deferendum dignum duximus destinare. 


B. Teil des Armes. 


II p. 61. Reliquienschenkungsurkunde Lamberts von Noyon an die Abtei 5 
S. Jean des Vignes in Soissons, Frühjahr 1205: 

Ego Lambertus Noviomensis, Balduini Constantinopolitani imperatoris 
illustris .. capellanus et praepositus ecclesiae sancti Michael Constantinopoli, 
notum facio quod .. ecclesiae beati Johannis in Vineis Suessione de sanctis 
reliquiis, quas a Constantinopoli in servitio domini mei imperatoris ... ad- ı0 
quisivi, dedi in eleemosinam. sunt autem istae reliquiae: una crux magna de 
ligno domini.... una magna pars de brachio s. Nicholai gloriosissimi con- 
fessoris. .... 

C. Finger. 


Ip. 21. Anonymi Halberstadensis De peregrinatione in Greciam et ad- 
ventu religquiarum de Grecia libellus, sub fin.: 15 

Unter den Reliquien, die Bischof Conrad von Krosigk 1205 aus Konstan- 
tinopel nach Halberstadt mitbringt, figuriert als Nr. 21: digitus 8. Nicolai. 


D. Zahn und Haare. 
II p. 199. E Rotulo religquiarum Corbeiensium: Sanctuarium, quod Ro- 
bertus, miles de Clari, attulit Constantinopoli (1213): 
Nr. 40: in vase cristalli, dens s. Nicholai et de capillis ejus. 20 
Nr. 41: item, de sancto Nicholao. 


E. Zahn. 
II p. 177. Inschrift auf einem verlorenen Religqwiar von Mont-S. Quentin: 
Anno millesimo ducentesimo septimo, regnante Philippo, rege Francorum 
xxvu, allatae sunt reliquiae istae a domino Hugone de Beaumes a Üonstan- 
tinopolitana urbe et in hoc vase repositae tempore Galterii de Hardecourt # 
abbatis: Caput s. Bonifacii papae, et de s. Leodegario episcopo et martyre, dens 
s. Martini, dens s. Nicolai etc. 
F. Finger. 


I p. 181. Verlorene Inschrift eines Klosters von Saint- Vincent-au- Bois 
(dioeces. Carnotensis): 
Anno milleno bis centeno duodeno 30 
Obit Gervasius, Castri-Novi dominus. 
Nicolai digitum, dextram dedit ipse Jacobi, 
Dulee Crucis lignum, Christophorique caput. 


6 Vgl. Riant I p. CLVIL — 12 Die Nikolaosreliquie steht unter 13 an 
9. Stelle. — 15 Vgl. Riant Ip. LV—LX. — 19 Vgl. Riant Ip. CXCV. Es han- 
delt sich um das Kloster Corbie in der Picardie. — 22 Vgl. Riant I p. CLXXXVlss. 
— 29 Vgl. Riant I p. CLXXXIX. 
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11. Nikephoros Kallistos über Nikolaos. 


Nicephori Ecclesiastica historia VILI, 42 fin. (Migne, Ser. Graec. 146, 168). 
"Huucte dt Tiviıxaüre xul NixöAros, Miowv ig Aunlag Enlonomog &v, 
Enions Znvoldovı rov Blov Ev Te andörnrı nel ouunadelgz nal Badunoı megußön- 
Tog al Eni vi dagıßeig Tod Öbyuarog. ourw d’ Eveivar ydgıw Abyog, Tov 000- 
5 rugövra nel diowAmoduevov Eu ugs xEoırög Tivog delng neriyeıv nal dommv 
dnsivo Evreddev dvonelgeode mogög T& achte vv Eoymv ueruggvdulteoden. 06 
tag nodseis og wäoı naradnkovg naglmuı. 


12. Nikolaos zu Nicaea Arius ohrfeigend. 
A. 


Petrus de Natalibus, Catalogus sanctorum ei gestorum eorum ex diversis 
voluminibus collectus. Lugduni 1508. 

10 fol. VII. Fertur beatum Nicolaum jam senem Nicaeno concilio interfuisse et 
quemdam Arrianum zelo fidei in maxillam percussisse ob idque a concilio mitra 
et pallio privatum extitisse; propter quod ut plurimum sine mitra depingitur. 
sed dum aliquando missam beatae virginis, cujus erat devotus, in pontificalibus 
celebraret et privationem mitrae et pallii defleret quasi zelo nimio fidei ablata: 

15 ecce, cunctis videntibus, duo angeli eidem astiterunt, quorum unus mitram, 
alius pallium sibi divinitus restituerunt. et extunc insignia reassumpsit sibi 
caelitus restituta. 


B. 


Aunacknvöc uovaxöc, Bioc ToO äylou NıkoAdou To0 Oaunatoupyod: MeydAn 

cuMoyn Biwv Aylwv N Meyac Cuvakapıcrhc Uno Kwvcravr. Xp. Aouxdkn. Mhv 
20 Aereußpıoc, &v ’Adnvanc 1896, c. 171—190. 

ı' 0.179—180. Kadnoag 6 Bacıhevg eig Tov Hobvov, Enadıoav EE Endorov 

u£oovg imo Enarbv mwevrnnovse Evvea maregeg, Gvenroüvreg abroi nal 6 Asıog 








1 Nikephoros, um 1320. — 2 rnvınaöre, zur Zeit Konstantins. — 5/6 Vgl. 
V. p. Mich. c. 40, 21; Metaphr. c. 30, 7; Enc. Andreae Cret. c. 7,17. — 8 Der 
Venetianer Petrus de Natalibus wurde 1370 Bischof von Equilio in der Provinz 
Treviso. — 11 quemdam Arrianum] der Text des Damaskenos und das Malbuch 
vom Athos (unten 8. 463, 16) nennen Arius selbst, was jedenfalls das ursprüngliche 
ist. — 18 Über Damaskenos und seinen die Nikolaosvita enthaltenden Onoavgos 8. 
E. Legrand, Bibliographie hellenique I, 1885, S. 12f. Er lebte etwa in der zweiten 
Hälfte des 16. Jhs.; ob er mit dem Damaskenos identisch ist, der 1564 als Bischof 
von Liti und Rendini, 1570 als Metropolit von Naupaktos und Arta erwähnt wird, 
ist nicht sicher. Die älteste bekannte, wohl überhaupt älteste Ausgabe des @7- 
6aveog erschien 1570 in Venedig als BıßAlov övounföuevov Onoaveds, Önse ovVF- 
yodıbaro 6 Ev uovayois Jauconnvög 6 dmodıdaovog al orovöiıng 6 Heoonkovıredg. 
Dukakis benutzt (s. d. Anm. auf $. 190) die Ausgabe Venedig 1851. Die Vita des 
Damaskenos ist eine vulgärgriechische Metaphrase der Metaphrastenvita, unter 
Einfügung der obigen Episode und Anfügung des Thauma de Demetrio nach der 
Fassung der Menaeentexte (oben 8. 207ff). Die Darstellung der Nicaea-Episode 
stimmt mit den Angaben des Malbuches (unten S. 463, 15 ff. u. 33 ff.); die nur in den 
Hauptzügen mit diesen beiden stimmende Dartellung von Petrus de Natalibus be- 
weist, daß der Grundstock der Legende mindestens ins 14. Jh. zurückgeht. 
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u: mollv dyaviav. Blknov Ö8 6 üyıog Nindiwog, Or 6 Agsıog Engonsıro, ve dro- 
sroumon ÖAovg Tovg Leyisgeis, Belm ErjAm wvouuevog donnodn nal Edonev Tv 
6drsısue, Omov 2oelodncev r& ulm Tod. mugamovedeis Öt 6 "Agsıog Adyeı mwodg 
zov Baoılda' ‘Baoıled dinmiörere, elvar Ökxorov Eungoodev tig Bacılelag cov, 
va xrun& is vov ÜlAov; &av uev Eyn Aöyov, &s ÖmAT bg vol ol Aoımol meregeg' 5 
üv Ö& elvar dung, üg oıamd &g zal oil Omosı tod‘ did vi va us Ganion Eu- 
nooodev vig Pavılelaug 00V; dnovong 6 Bacıledg moAd ToU Exaxopdvn zul Ayeı 
mgdg odg doyisgeig’ “Ayıoı dpyusgeis, vönog elvan, Orı Öorıg onaaon yeoı Eu- 
n0009ev od Baoılkng, did ” KTUNNEN Tivd, va Toü KRTECh, eplvm Todro, 
Örog To sohn N Ayıdınzg vag. eh larg of doyısoeig nal elmov' "Meyaksıö- 10 
Tate, ri utv Kuxög Emgatev 6 6 doyısgeüg, TO Önokoyoünev dlos ua’ mv zuge- 
»aAodutv 08, Tage Ev üs vov zaftiomuer zei üg Tov puianionuev al werk vi 
diekvcıw Tüg Guvodov, tors Belonev Töv Keradındaaı.” 

Kodmowvres 68 abröv nei pulanlsavres, Epaın vv vorne Enelunv 6 Kouorög 
wul 7, Osorönog dv vi puhanfj nei Atyovv' "Nindhae, did vi elocı puhaxıoukvog;’ 15 
zul 6 ae Greengbdn" “Av ohv Kies vg Aydaenv.” ‚Mysı nodsg abrov 6 Kquorög‘ 
Aöße abrd’, nel Tod Eiwne 76 Üyıov sünypeliov' m dt Osorönog vod Ewne To 
Keyızgarınov Buopdgıov. mm» mendaudv Teveg Yvworol Tov Tod Epegov ägrov, xal 
BAerovomw, ötı Aro Avrög Ex öv Öeouöv nal eig iv ov &uov Tod dpögeı TO 
nuopögıov, Eis ÖE Tüg yeiong Exgdrer dvayıyaanav TO Öyıov Ebayyeltov' Kol 20 
Eowrndevreg, 100 T& Edge, Tobg eime nöce» ııv dANdEev. uadov roüro 6 Pacı- 
Aedg EEEBalev En vüg pulanfig adrdv nal Ebnreı Ovyywenow, &g xl ÖAoı oi Aoı- 
wol. diehudelang de vg ovvOodor, Entoresbev ümavres ol deyisgeis, bg nel 6 
öyıog NinöAnog eig nv Eraaylav Tod. 


13. Nikolaos auf der Insel Charki. 


Ohristophori Bondelmontii Florentini Liber insularum Archipelagi ed. 2 25 
de Sinner 1824. 


15 p. 75. Longe non nimis a supra dicta (sc. insula Simie) Caristos olim, 
nune Calchis videtur insula .... Ad orientem vero portus ampliatur, cujus in 
summitate oppidum vetustumque minutum valde videtur, ubi Nicolaus sanctus, 
ex itinere fatigatus, resedit gentibusque illis viam reetitudinis demonstravit. 3 
quorum precibus adeo gratiam consecutus est, quod secures et ad fodiendum 
ferramenta continue laborando in istis aridisque lapidosis montibus non mi- 
nuerentur; a quo tempore usque in hodiernum illaesa servantur, quae ad dotes 
filiabus computant cariores. eapropter ecelesiam ad laudem ipsius ditissimam 
aurique argenti constituere, quam corde et animo gubernare laborant. 35 


14 Als früheres Stadium dieses Legendenmotivs vgl. die Vita Compil. c. 31 
berichtete Vision, wo ausdrücklich auf die malerische Darstellung der Szene bezug 
genommen ist. — 25 Das Werk des B. ist 1422 aus Rhodos nach Rom gesandt 
worden, de Sinner p. 17. — 28 Calchis, jetzt Charki, das alte Chalce, westlich von 
Rhodos; Simie, jetzt Symi, das alte Syme, liegt etwas weiter nördlich. 
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14. Aus russischen Pilgerbüchern. 


M"* de Khitrowo, Itineraires russes en Orient: Publications de la Societe 
de V’Orient latin. Serie geographique, tome V, 1889. 


A. Pigerbuch des Erzbischofs Antonius von Novgorod (um 1200). Latei- 
nisch bei Comte Riant, Exuviae sacrae Constantinopolitanae, II, 1878, 
>». 216—2830. 
Teppich des hl. Nikolaos. 
p- 89 (R. p. 220). De ce m&me cöte, se trouve la chapelle du saint apötre 
Pierre .... Dans cette möme chapelle est suspendu le tapis de Saint-Nicolas. 


Thauma. 


p. 100. Dans le couvent de Mangana, dans l’Eglise de Saint-Georges .... 
Hors de cette chapelle est l’eglise de Saint-Nicolas, et ce fut 13 que le lait 
10 commenga & bouillonner dans la lampe. 


Nikolaos mit der gespaltenen Stirne. 


p. 110 (R. p. 230). Au delä des Portes Dorees se trouve Saint-Nicolas au 
front fendu, et toute l’image est garnie d’argent dore. Quand l’empereur vient, 
on decouvre la garniture; l’empereur baise la t&te de laquelle coula le sang, 
et on la recouvre de nouveau. 


15 B. Reise des Schreibers Alexander (1393). 
Nikolaos-Reliquien im Prodromos-Kloster. 
p. 163. Dans le couvent du Prodrome, appel6 Riche en Dieu.... A cöte 
de ce couvent se trouve un couvent de femmes sous le vocable de Saint-Ni- 
colas. Il y a 1A une partie de ses reliques. 


0. Anonyme Beschreibung von Konstantinopel (zwischen 1424 u. 1453). 
Nikolaos-Kirche bei der Hagia Sophia. 
20 p.-228. Derriere l’autel de Sainte Sophie est situge l’öglise de Saint-Ni- 
colas. Elle est bätie sur l’emplacement de la maison de Dimitri, ou Saint-Ni- 
eolas transporta Dimitri, apres Yavoir retir& de la mer. 


6/7 Es handelt sich um die Petruskapelle bei dem Bema der Hagia Sophia, 
worüber Antoniades, "Expeaoıs zig Kyiaug Zopieg II (1908) S. 161f. Da die hinter 
der Apsis der Hagia Sophia gelegene Nikolaoskirche (über welche oben $. 350, 19) 
in der nächsten Nähe dıeser Kapelle lag, könnte eine Verwechslung vorliegen und 
der Teppich möglicherweise in diese Nikolaoskirche gehören. Mit dem Teppich 
ist auf ein nicht weiter bekanntes Thauma angespielt. — 8 Die Stelle fehlt bei 
Riant p. 225; seine Vorlage ist hier lückenhaft. Mangana ist der östliche, ins 
Meer abfallende Teil der alten Akropolis, damit der östlichste Teil von Konstanti- 
nopel; die uovn roö &ylov T’sweyiov röv Mayydvav s. auf der Karte v. Antoniades. 
— 9 Diese Nikolaoskirche scheint nicht weiter bekannt; ebensowenig das Wunder, 
auf das hier angespielt ist. — 11 Es handelt sich um das Nikolaosbild in der wort 
toö MoAıßoroö. Das betr. Thauma ist Enc. Neophyti c. 50 (oben 8. 415f.) erzählt; 
vgl. die Anmerkung ebendort. — 12/14 Der zweite Satz fehlt im Texte von Riant. 
— 16/17 Die beiden Klöster sind nicht zu identifizieren, da es zahlreiche Johannes- 
klöster in Konstantinopel gab. — 20 8. über diese Nikolaoskirche oben S. 350, 19. 
— 21 Anspielung auf das Thauma de Demetrio; s. Thaumata Tria c. 2—4, Vita 
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Nikolaos-Reliquien in der Nea. 

p. 231. Tres loin vers lest, pr&s de la mer, s’eleve l’eglise du Saint-Sau- 
veur, qui se peignit lui-m&öme sur le mur et qui produit beaucoup de gueri- 
sons.... Il y a la aussi la main de Jean le Pröcurseur, sa barbe et un os de 
son cräne; les reliques de Saint-Nicolas, de Saint-George, la töte de l’apötre 
Jacques, 

Wunder eines Nikolaosbildes. 

p. 233. Quelque peu & lest du Basilicon s’eleve l’öglise de Saint-Nicolas. 
Il y est peint & fresque sur la muraille, comme vivant. Un chretien qui avait 
fait naufrage y &tait venu prier, et la main de Saint-Nicolas se detacha de 
Yimage et lui tendit un petit sac contenant 100 grandes pieces franques en 
or pur. 


D. Pilgerreise des Kaufmanns Basilius Posniakow (1558/61). 


Nikolaos rettet seine Kirche in Kairo. 

p. 296. Le saint patriarche (sc. Joachim d’Alexandrie) nous raconta des 
choses merveilleuses de l’eglise de Saint-Nicolas qui est au Caire. Ce meöme 
roi circassien, l’impie Gabriel, donna ordre d’enlever cette eglise au patriarche 
et de la transformer en un bain. Le patriarche en fut trös afflige et pria avee 
les chretiens dans l’eglise du saint thaumaturge Nicolas. Cette möme nuit, 
Saint-Nicolas apparut au roi en songe, et, le saisissant & la gorge avec force, 
il lai dit: Pourguoi as-tu ordonnd de faire un bain de ma maison? Si tu n’or- 
donnes pas de rendre ma maison aux chretiens, je viendrai la nuit prochaine, 


10 


et tu periras’. Le roi envoya aussitöt dire & ses gens de ne pas demolir Y’öglise 20 


et la rendit au patriarche, qui y officie jusqu’&a ce jour. 


Acephala c. 11, Biog &v ovvröuw c. 19-—22, Menaeentext 8. 207ff. Die hier voll- 
zogene Verlegung des Hauses neben die Hagia Sophia ist spätere Weiterbildung; 
in der früheren Fassung der Legende wohnt Demetrios Ev rois ’EAsvPegiov. 

1 Mit der ‘Eglise du Saint-Sauveur’ muß gemeint sein die von Basilios 
Macedo eis övoua Tod dsondrov owrijgog Agıorov erbaute N&x, die zugleich dem 
Nikolaos geweiht war; s. o. Testimonia Nr. 7”. — 6 Was mit dem Basilikon ge- 
meint ist, bleibt unklar; es lag nach p. 234 Östlich vom Pantokratorkloster, u. nach 
p. 233 befand sich am Fuße des Basilikon ein Hafen zur Überfahrt nach Galata; 
die betr. Nikolaoskirche muß also wohl an dem Galata westlich gegenüberliegenden 
Teile des Goldenen Horns gelegen haben. — 8 Das Thauma ist sonst nicht über- 
liefert. — 12 Posniakow war mit einer Botschaft des Zaren an den Patriarchen 
Joachim von Alexandrien gesandt; es muß ein melchitischer Patriarch gemeint 
sein, denn die Kopten werden als Haeretiker gebrandmarkt. — 14 Von diesem 
‘König Gabriel’ war p. 295 erzählt, daß ihn Sultan Suleiman von Konstantinopel 
nach der Einnahme Kairos im Jahr 7022 = 1514 habe hängen lassen. Das wird 
kaum stimmen; denn Suleiman II folgte erst 1520 seinem Vater Selim I u. dieser 
hat 1517 Ägypten erobert. ‘König Gabriel’ wird am ehesten mit Kanssu Ghawri 
zu identifizieren sein, dem vorletzten Sultan aus der seit 1382 regierenden zweiten 
tscherkessischen Mameluckendynastie; er starb, von Selim besiegt, 1516; ob eines 
natürlichen Todes, ist nicht sicher: J. v. Hammer, Gesch. des osman. Reiches II, 
1828, S. 462ff. Die Nikolaoskirche ist eine melchitische Kirche, denn nachher ist 
die Rede von alten christlichen Kirchen, die jetzt den koptischen Haeretikern ge- 
hören. — 17 Das Motiv der Bedrohung des Königs durch den nächtlicherweile 
erscheinenden Nikolaos stammt aus der Praxis de stratelatis. 


XX. TESTIMONIA 15. 463 


15. Nikolaos und seine Wunder in der Malerei. 


Aiovuclov TOO x Poupva “Epunveio Tfc Zwypapırfc rexvnc Umö ’A. Tlanado- 
moVAov-Kepanewc. 1909. 

V,16 p. 154. Of äyıoı feodoyeı zal rk oynuara nal Emıyoduuere 
«ur&v: Nach Basileios, Chrysostomos, Gregorios Theologos, Athanasios, Ky- 

5 rillos: °O &yıog NixdAuog 6 Ev Moooıs, yEowv pagankög, OrgoyyvAopeung, Alyeı 
«O Tüg nowäg vodrag nal ouupwvovg>. Folgt Spyridon und 65 weitere. 

VI, 10 p. 222. IIüg ioroglferaı vodmeta. "Orav Häns va lorognans 
tocnegav, noßrov nolmoov eig ıyv xoudgav Kvmdev ig Nyovusvinäig Tonmeing 
tov Asinvov vov Muvorxov. .... Trondındev Tod Movotnoö Asinvov nolnoov 

10 todg Emionuovg legdeyag u: bands oroAkg Kai u Emiyodunara bosand‘ dekık Tov 
&yıov Baolisıov ... rov BeoAöyov Tonyögıov ... rov Üyıov Ninöduov Akyovın 
«Eis Oeds norno Aöyov füvros, voplas Öpesruang nel dvvduswg Kal yagaxtijgog 


Cidlovy. doıoregk ÖL rOv Xovooorouov ... rov üyıov A9avdomov ... Tov Öyıov 
Kooıdkorv. 
15 V, 34 p. 171. 'H ayla xl oinovuevınn @’ auvodog N &v Nixale...r. 


Kai 6 "Agsıog lorduevog nal wurög uE legarinmv oroAnv, nal Eumgoodev vov 6 
äyıog Nindinog Eywmv arhauevo To yEgı, Iva sanion abrov. 

V,46 p. 180—181. T& Saduara Tod aylov Nixoidov. 

©) 'O üyıog NindAnog bintov va doyögie dv TB oiaa. — Ziirı Öypniöv nel 

20 dv adrö xoıuwevog eig Kvdgmmog, zal öAlyo nupknsı ui Tgeig Buyarkgeg tov, xal 
6 üyıog NinöAnog vEog, lordusvog ünondra tod onırlaov' Baorav vavdniı deutvov 
pe &ornga dlyveı wird uEo’ To omi dmd To nagddvgoV. 

8) O &yıog yeıgorovouusvog didaovos. — Nas el legdv nei Todmele nei 
6 üyıog v£og, Oreoyyvloy&ung, #Aırög Eumodg vyv Aylav rodmwelav' nal eig deyis- 

25 gEÖG yEowv, uexgvyerns, Eywv Th zeige nal ro Önoyovdriov Kal NV ünonv Tod 
Buopögov Tov Eni mv nepaayv tod dylov' nei vo "Ayıov Ilveüue Endvodtv vov 
nE dnrivag. Evdev dt nal &vdev Övo didaovo, Paorävres reinigen, nal EEondev Tod 
vood novel uE Arunddas dvauuevag nal Ads moAvc. 

y) Ouolog zul legsdg zul doyısgeüg' Ouwg Tesig Keyisgeig. 

30 6) O äyıog dvıorav zöv vevrmv dv vo nAolm. — Ochaooa nal Ev abrh na- 
oußı xal 6 Kyıog moooevyöusvog wEoov, nal eig vengög vevrng ZumgoodEv rov xel- 
uevog ÜUntiog, nal &Aloı vodrar ybgwdev Esornxot. 

€) 'O &yıog Ev H puhanti, Anußdvov ebayyelıov ind vov Kouorov nel Du6- 
90g0v dd nv Iavaylav. — Dvkaxı nel uEoov 6 üyıog nei 6 Kouorög En deEuöv 


1 Das berühmte „Malbuch vom Athos" des Mönches Dionysios ist 1468 ver- 
faßt. — 17 Genion, vgl. Testimonia 12 B. — 19 Praxis de tribus filiabus: V. per 
Micha&lem c. 10—18, Method. ad Theod. c. 9—14, Enc. Method. c. 10—12, V. Compil. 
c. 25—27, V. per Metaphr. ec. 5—7, Enc. Neoph. c. 9—11. — 23 Von der Diakonen- 
weihe ist in den Viten nie speziell die Rede. — 29 Zur Presbyterweihe vgl. V. 
Nie. Sion. c. 7, V. Compil. e. 20, V. per Metaphr. c. 2, 2; zur Bischofsweihe einer- 
seits V. Nic. Sion. c. 68, andererseits die Gesch. der Bischofswahl, V. per Mich. c. 11 
u. Parall. — 80 Gemeint ist wahrscheinlich die Geschichte vom Schiffsjungen 
Ammonios, V. Nic. Sion. e. 31, V. per Metaphr. c. 9,1. — 33 Die hier zu Grunde 
liegende späte Legende s. o. Testimonia 12 B. 


e 
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rov Baoriv ebayy&liov, FE dgıoreoöv m Oeoröxog Baordtovoa Kuopogov' Öldov- 
cv abrk modg aürdv. 

5) Ye) Eyıos &levdegiv robg dBWovs nuraölnoug. — Kaorgov nal EEndev 
Bovv& xul rgeig &vdommoı xarddınoı, yovastol, Eyovres deutva T& udrıa us uav- 
Önkın nal v& yeoım Önioo Öeuiva' nal Omiodev tous 6 ÖMmog uE yuuvmuevo 
onadt, nal 6 &yıog Önıodev rov Iordusvog Gondter alrd mE Huubv. nal nAnolov 
tod aylov Toeig kvdownor we yodves nal nalndaıo, nal 6 myeumv Evordduog 
ZungoodEv tov Bdlleı aurh werdvomv tus Lddpovg' nal Önıodev adrod &loyov 
Xovooyaımouevor. 

E)O äyıog öpdels nur’ dvag rö Bacıli Kovoravılvo nei ro Aßlaßio. — 
Ileadrın xl 6 ueyag Kovorevrivog noıuouevog Emi nAlvng ygvong, Onemeouevog 
Eng TO 0T7dog uE Yov0oUDavrov menAwuea. Hal 6 üyıog Endvadev vüg Kepahiig 
tov lorduevog poßeglfeı abrov. nal ÖAlyo negeneı &AAo mahdrı nal 6 ABAdßıos 
nououzvog' Öuolog poßsolfeı aurdv 6 &yıog. 

"n) H xolunsıg oü dylov. — 'O &yıog xelusvog Emi aAlung vergög werk 
Koysgarng oToAfjg, nal aUnAm auTod Agyızgeis us Eedayyelın Avomık Kal eig 
Goyısosdg dondferan aördv' nel didaovor u Huwordk Kai uavovdie Kal yugrla 
Avomnıd, nal molüg Anög novoyüv nal Acinöv, Hal Evag uE uavdvov KeaTöv Gj- 
wavroov onualveı, 


8 Praxis de stratelatis, erste Hälfte. — 10 Hauptszene aus der zweiten Hälfte 
der Praxis de stratelatis. — 15 Ohne Beziehung zu bestimmten Stellen der Viten. 
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Gercke, A., und BE. Norden, Einleitung in die Altertumswissen- 
schaft. 3 Bände. Lex.-8. 


1. Band: 1. Methodik (A. Gercke). 2. Sprache (P. Kretschmer). 3. Antike Metrik 
(BE, Bickel). 4. Griechische und römische Literatur (E. Bethe, P. Wend- 
land und E. Norden), 2. Aufl. [X1u.6328.] 1912. Geh. # 13.—, geb. 4 13.— 
IL. — 1. Griechisches und römisches Privatleben (E. Pernice). 2 Griechische 
Kunst (F. Winter). 3. Griechische und römische Religion (S. Wide). 
4. Geschichte der Philosophie (A. Gercke). 5. Exakte Wissenschaften und 
Medizin (9, L.Heiberg). 2. Aufl. [XIlu. 482 8.] Geh. #1 9.—, geb. #t 10.50. 
II. — 1. Griechische Geschichte bis zur Schlacht bei Chaironeia (C. F. Lehmann- 
Haupt). 2. Griechische Geschichte seit Alexander (K.J. Beloch). 3. Römische 
Geschichte bis zum Ende der Republik (K. J. Beloch), 4. Die römische 
Kaiserzeit (E. Kornemann). 5. Griechische Staatsaltertümer (B. Keil). 
6. Römische Staatsaltertimer (K. J. Neumann). [VIII u. 428 8.] 1911. 

Geh. #1 9.—, geb. # 10.50. 


Bei Bezug aller 3 Bände ermäßigt sich der Preis auf KH 26.— (geheftet) und 
MH 39.— (gebunden). 
Gomperz, H., Sophistik und Rhetorik. Das Bildungsideal des ET 
AETEIN in seinem Verhältnis zur Philosophie des V. Jahrhunderte. 
[VI u. 291 8.] gr. 8. 1912. Geb. # 10.—, geb. #4 12.— 


Kultur, die hellenische, dargestellt von Fritz Baumgarten, Franz 
Poland und Richard Wagner 3. stark vermehrte Auflage. 
Mit 7 farbigen Tafeln, 2 Karten und über 400 Abb. im Text und auf 
2 Doppeltafeln. [XI u.530 8.] gr. 8. 1913. Geh. .# 10.—, geb. # 12.50. 


Kultur, die hellenistisch-römische. Von Fr.Baumgarten, Fr. Poland, 
R. Wagner. Mit 11 Tafeln, 440 Abbildungen, 4 Karten und Plänen. 
[XIV u. 6748] gr.8. 1913. Geh. # 10.—-, geb. 4 12.50. 


Laqueur, R., Polybius. [VIII u. 309 S.] gr. 8. 1912. Geh. .# 10.—, 
geb. # 12.— 


Literaturund Sprache, diegriechische und lateinische. (Die Kultur 
der Gegenwart. Teil I, Abt. 8.) 3. Auflage. [VIII u. 582 8.] Lex.-8. 
1912. Geh. # 12.—, geb. # 14. 


Inhalt. I. Die griechische Literatur und Sprache: U. v. Wilamowiiz- 
Moellendorff, Die griechische Literatur des Altertums. — K. Krumbacher, Die 
griechische Literatur des Mittelalters. — J.Wackernagel, Die griechische Sprache. — 
1X. Die lateinische Literatur und Sprache: Fr. Leo, Die römische Literatur des 
Altertums. — E. Norden, Die Isteinische Literatur im Übergang vom Altertum zum 
Mittelalter. — F. Skutsch, Die lateinische Sprache. 


Misch, G., Geschichte der Autobiographie. I. Band. Das Alter- 
tum. [VII u. 472 8] gr. 8. 1907. Geh. .# 8.—, geb. At 10.— 
Mitteis, L., und U. Wilcken, Grundzüge und Ührestomathie der 
Papyruskunde. Erster Band: Historischer Teil. Von L. Mirrmis. 
Erste Hälfte: Grundzüge. gr.8. [LXXI1u. 437 8.] 1912. Geh. # 12.—, 
geb. # 14.—. Zweite Hälfte: Chrestomathie. gr.8. [VII u. 579 8] 


1912. Geh. # 14.—, geb. # 16.—. Zweiter Band: Juristischer 
Teil. Von U. Wırcken. Erste Hälfte: Grundzüge. [XVII u, 298 8.) 
Geh. # 8.—, geb. #4 10.—. Zweite Hälfte: Chrestomathie. [Vlu., 


430 8.] Geh. # 12.—, geb. # 14.— Ermäßigter Preis bei Bezug 
aller 4 Teile geh. # 40.—, geb # 48.— 

Norden, Ed., Agnostos Theos. Untersuchungen zur Formengesehichte 
religiöserRede. [XITu.4108.] gr.8. 1913. Geh. #12. —, geb. # 13.— 

—— die antike Kunstprosa vom VI. Jahrhundert v. Chr. bis in 
die Zeit der Renaissance. 2 Bände. 2. Abdruck. gr. 8. 1909. 
Band I. [XX, 450 u. 17 8.] Band II. [IV, S. 451—968 u. 18 8] 
Geh. je # 14.—, geb. je # 16.— j 

Norden, F,ApulejusvonMadauraunddasrömischePrivatrecht. 
[VI u. 196 8S.] gr. 8. 1912. Geh. # 6.—, geb. # 8.— 
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Peter, H., Wahrheit und Kunst, Geschichtschreibung und 
Plagiat im klassischen Altertum. [X u. 4908.] 8. 1911. 
Geh. # 12%.—, geb. 4 14.— 

Poulsen, F., der Orient und die frühgriechische Kunst. [VII n. 
1958] 4 1912. Geh. #4 12.—, geb. Kt 14.— 

Reisinger, E., kretische Vasenmalerei vom Kamares- bis zum 
Palaststil. Mit 22 Abb. auf 4 Tafeln und einer Tabelle. [IV u. 
52 8] gr.8. 1912. Geh. # 3.— 

Reitzenstein, R., das Märchen von Amor und Psyche bei Apu- 
leius. [92 8] gr. 8 1912. Geh. # 2.60, geb. # 3.60. 

Roemer, Ad., Aristarchs Athetesen in der Homerkritik. (Wirk- 
liche und angebliche.) [XILu. 527 8.] gr.8. 1912. Geh. # 16.—, 
geb. «# 20.— 

Roos, A.G,, Studia Arrianea. [VIu.798.] gr.8. 1912. Geh. .# 2.80. 


Schwartz, E., CharakterköpfeausderantikenLiteratur. 1. Reihe: 
1. Hesiod und Pindar; 2. Thukydides und Euripides; 3. Sokrates 
und Plato; 4. Polybios und Poseidonios; 5. Cicero. 4. Aufl. [IV u. 
1288] 8 1912. 2, Reihe: 1. Diogenes der Hund und Krates der 
Kyniker; 2. Epikur; 3. Theokrit; 4. Eratosthenes; 5. Paulus. 2. Aufl. 
IV u 142 8] 8 1912. Je M 2.20, geb. je .t 2.80. 

—— Kaiser Constantin und die ehristliche Kirche. Fünf Vor- 
träge. [VILu1718] gr. 8 1913. Geh, # 3.—, geb. # 3.60. 

Staat und Gesellschaft der Griechen und Römer. (Kultur der Gegen- 


wart, Teil II, Abt. 4, 1.) Lex.-8. 1910. Geh. #.8.—, geb. # 10.— 
Inhalt: I Ulrich v. Wilamowitz-Moellendorff, Staat und Gesellschaft 
der Griechen, II. Benedikt Niese, Staat und Gesellschaft der Römer. 


Stemplinger, E., das Plagiat in der griechischen Literatur. 
Preisgekrünt von der Kgl. Bayerischen Akademie der Wissenschaften 
in München. [VI u. 293 8.] gr.8. 1911. Geh..# 10.—, geb. 4 12. — 

Taubenschlag, R., vormundschaftsrechtliche Studien. Beiträge 
zur Geschichte des römischen und griechischen Vormundschaftsrechtes. 
[IIu888)] gr. 8 1913. Geh. # 3.—, geb. A 4.50. 

Teuffel, W. 8, Geschichte der römischen Literatur. 6. Auflage. 
Unter Mitwirkung von E. Klostermann, R. Leonhard und P. Wessner 


neu bearbeitet von W. Kroll und F. Skutsch. 3 Bände. gr. 8. 
I. Band. Bis zum Jahre 31 v. Chr. [In Vorbereitung.) 


1. — Vom Jahre 31 v. Chr. bis zum Jahre 96 n. Chr. [VI u. 348 8] 
1910. Geh, # 6.—, geb. # T.— 
Id — Vom Jahre 96 n.Chr. biszum 8. Jahrhundert. [U. d. Presse] 


Usener, H., Vorträge und Aufsätze. [Vu.2598.] gr.8. 1907. Geh, 
AM 5.—, geb. # 6.— 

—— Kleine Schriften: Bd. 1: Arbeiten zur griechischen Philo- 
pn. und Rhetorik. [V u.400 8.] gr. 8. 1912. Geh. # 12.—, 
geb. # 14.— 

—— Kleines Schriften: Bd. 2: Arbeiten zur lateinischen Sprache 
und Literatur. [IV u. 3828] gr. 8 1913. Geh. KM 15.—, 
geb. 4 18.—. [Bd. 3 unter der Presse.) 

—— Kleine Schriften: Bd. 4: Arbeiten zur Religionsgeschichte, 
[VIIL u. 516 8] gr.8. 1913. Geh. K 15.—, ae. A 18.— 

Vahlen, J., gesammelte philologische Schriften. Erster Teil: 
Schriften der Wiener Zeit 1858—1874. [VIIu. 658 8.] gr. 8. 1911. 
Geh. #4 14.—, geb. 4 16.50. 

Zielinski, Th., Cicero im Wandel der Jahrhunderte. 3. Aufl. 
[VIE u. 371 8.] gr.8. 1912. Geh. # 6.—, geb. # T.— 


